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Vorwort. 


Als besonders characteristisrh auch für die Geschichte der 
Ornithologie macht neuerlich, im Gegensätze zu der früheren 
Zeit, ein lebhafles Bestreben sich bemerkbar, welches aller- 
dings für diesen Zweig der Zoologie wohl als vorzugsweise 
dringend erscheinen musste. Dies ist der Trieb, der immer 
fühlbarer werdenden Zersplitterung und der vielfachen, schon 
hieraus erwachsenden Rathlosigkeit nun durch kritische Sich- 
tung des, ebenso gewaltig angeschwollenen, wie überall zer- 
streuten Materials und durch übersichtliche Zusammenfassung 
desselben eine neue Grundlage zu schaffen, wie sie dem 
wissenschaftlichen Bedürfnisse entspricht. 

Dieser höchst willkommene Fortschritt zeigt sich unver- 
kennbar in der vielfältigen Veröffentlichung theils von Ent- 
würfen zu einem „natürlichen Systeme“, theils von aus- 
führlicheren Bearbeitungen zur Verwirklichung eines solchen; 
ferner durch synoptische Zusammenstellungen der Arten ein- 
zelner Länder; oder durch Verzeichnisse der, in öffentlichen 
Museen angehäuflen Exemplare, so wie auch der in Privat- 
sammlungen vorhandenen. Der Nutzen solcher Verzeichnisse 
ist wohl allseitig genügend anerkannt. Sie haben daher, 
schon. weil die Angaben über die, in den Sammlungen ent- 
haltenen Arten stets auf Autopsie beruhen, meist wesentlich 
zur Entwirrung der Synonymie beigetragen. Mit 
hierdurch ist nunmehr der Weg zu einer kommenden , dem 
Standpunkte der Wissenschaft entsprechenden, vollständi- 
gen Synopsis Avi.um theils angebahnt, theils mehr ge- 
ebnet. Das endliche Ziel wird jetzt durch gemeinsames 
Wirken von allen Seiten her um so eher sich erreichen lassen. 
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Wenn ich daher, veranlasst durch den lebhaften Wunsch 
des Gründers und Besitzers einer Privatsamm 1 ung, es 
hier übernehme, die sehr ansehnlichen, stets nicht bloss mit 
unermüdlichem Eifer und grosser Opferbereilwilligkeit ge- 
sammelten , sondern auch mit besonderem Takte in Förde- 
rung des wissenschaftlichen Interesses ausgewählten Schätze 
durch Herausgabe eines Verzeichnisses derselben dem orni- 
thologischen Publikum zugänglich zu machen : so kann dies 
wohl kaum einer, sonst oft so genannten „Entschuldigung“ 
bedürfen. Vielmehr hege ich die Ueberzeugung: mein hoch- 
verehrter Freund, Herr Ober -Amtmann F. Ileine, — der sich 
für seine Person immer nur das bescheidene Prädicat eines 
„Liebhabers der Ornithologie“ beizulegen pflegt, — habe 
dabei, obgleich er seine Sammlung zunächst allerdings zur 
angenehmen Beschäftigung in seinen Musseslunden anlegte, 
eben durch eine stete, zweckmässige Vereinigung des Ange- 
nehmen mit dem Nützlichen zugleich auch der Wissenschaft 
einen wesentlichen Dienst geleistet. Diesen eben so unver- 
kennbaren guten Willen, als lohnenden Erfolg haben ja be- 
reits Andere mehrfach und mit gebührender Wärme aner- 
kannt. 

Ebenso, wie es daher in den letzlvcrflosscncn Jahren 
mir stets einen ganz besonderen Genuss gewähl t hat, bei sorg- 
fältiger Bestimmung der Exemplare und bei dem Ordnen der 
Sammlung ab und zu hülfreiche Hand zu leisten, soweit es Zeit 
und Umstände erlaubten : ebenso gereicht es mir gegenwärtig 
nicht minder zu besonderer Genugthuung, hiermit im Namen 
ihres Besitzers eine Bekanntmachung der Resultate zu be- 
ginnen, welche diese, in ihrer Art wohl seltenen Bestrebungen 
eines P ri v a t-Un le r n ehm e ns geliefert haben, um durch 
Veröffentlichung des Verzeichnisses der Sammlung, dieselbe 
auch für die Wissenschaft noch- weiter nutzbar 
machen zu helfen , als Letzteres bisher schon der Fall ge- 
wesen ist. 
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Wohl nur selten dürften ornithologische Privatsammlun- . 
gen einen solchen Umfang und zugleich eine so bedeutende 
Reichhaltigkeit, wie die in Rede stehende, erreichen. Zumal 
werden sie Beides schwerlich dann, wenn die ersten Anfänge 
dazu, wie es hier der Fall ist, seit nicht länger als beiläufig 
18 Jahren begründet worden sind: während eine planmässige 
Erweiterung des Ganzen sogar noch an 10 Jahre später datirt. 

Seit dieser Zeit erst wurde z. B. eine passende Räum- 
lichkeit eigens zur Aufnahme der Sammlung bestimmt; und 
erst neuerdings wurde dieselbe durch vollständigen Umbau 
und zweckmässig construirte neue Schränke planmässig er- 
weitert, daher ihrer Bestimmung in jeder Beziehung entsprechend 
eingerichtet. Hiernach aber konnte nun sowohl den wis- 
senschaftlichen Anforderungen durch eine streng durchgeführte 
systematische Aufstellung, wie auch dem Schönheitssinne 
durch eine für das Auge gefällige äussere Anordnung, voll- 
ständig Rechnung getragen werden. Der kunstgerechten Auf- 
stellung und guten Erhaltung der Exemplare hat sich der ge- 
schickte Conservator der Sammlung, Hr. Carl Müller, mit 
unermüdlichem Eifer unterzogen. 

Der systematischen Anordnung des vorliegenden Ver- 
zeichnisses ist das, bereits in meinen „Ornithologischen No- 
tizen“ (Wigmann’s Archiv f. Naturg , 1847) angedeuletc Sy- 
stem zum Grunde gelegt. 

Uebrigens ist die, sich hier darbietende Gelegenheit be- 
nutzt, um dasselbe spccieller, als damals geschehen, auszu- 
führen. Eine nähere Begründung dieser Ansichten selbst 
würde jedoch hier zu weit führen. Deshalb möge in Bezug 
hierauf die Bemerkung genügen : dass dieselben auch bereits 
von verschiedenen Seiten her Anerkennung gefunden haben, 
daher in mehreren Publikationen Anderer zur Annahme und 
Anwendung gebracht worden sind. Eine Widerlegung der- 
selben ist mir nicht bekannt, wenigstens keine tiefer einge- 
hende. Der, ihnen von einer oder der anderen Seite her ge- 
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machte Vorwurf der „Einseitigkeit“ möchte also wohl nicht 
minder auf Seiten der Beurtheilung zu finden sein. Zwar 
erkenne ich gern die hohe wissenschaftliche Bedeutung eines 
„natürlichen Systemes“ im vollsten Maasse an, betrachte aber 
die mögliche Bealisirung desselben eben nur als das, erst 
zuletzt erreichbare End -Ziel: mithin als den Schlussstein 
der mannichfachsten wissenschaftlichen Forschung, welchem 
eine gründliche Lösung mancher anderen, darauf milwirken- 
den Aufgabe wird vorhergehen müssen. 

Eine sehr dringende Nothwendigkeit, welche sich mit je- 
dem Tage mehr als wirklich unerlässlich herausstellt, wird 
überall zunächst die Entwirrung der Synonymie sein 
und bleiben. 

Zur Lösung dieser, eben so zeittödtenden , als zugleich 
anscheinend sehr undankbaren Aufgabe, die aber nichtsdesto- 
weniger gar nicht zu umgehen bleibt, ist wohl in neuerer 
Zeit durch fleissige Kritik und besonderes, amsiges Studium 
bereits Viel geschehen ; das Sündenregister von überflüssigen 
Namen und Nominal -Species hat sich daher jetzt, durch Zu- 
rückführung derselben auf die wahre Stammart, schon merk- 
lich verringert. Indess wird immer noch Viel zu thun übrig 
bleiben. Demgemäss hat eine sorgfältige Kritik der Synony- 
mie bei der Bearbeitung des vorliegenden Verzeichnisses eine 
der Hauptaufgaben ausgemacht. Die, hei den einzelnen Arten 
hinzugefügten Synonyme und Citale sind historisch nach der 
Priorität geordnet, und hinsichtlich ihrer jedesmaligen Iden- 
tität kritisch geprüft worden. Wo das Ergebniss dieser Un- 
tersuchung sich einfach durch Einreihen einer vermeintlichen, 
bisher für selbständig gehaltenen Art als Synonym bewerk- 
stelligen Hess, habe ich mich hiermit begnügt, um so die 
Gesammtzahl der Anmerkungen, deren ohnehin viele durch 
kurze Beschreibungen der neuen Arten erforderlich wurden, 
so viel als möglich zu beschränken. Auf solche Art war 
manche Weitschweifigkeit zu vermeiden, ohne gleichwohl der, 


Digitized by Google 



VII 


von jeder wissenschaftlichen Arbeit zu erwartenden 
Gründlichkeit Eintrag zu thun, auf deren Kosten man sonst 
nicht selten einer, leider sehr beliebten und freilich zugleich 
sehr bequemen, allzu grossen Kürze zu huldigen pflegt. 

Die in Bezug auf die Nomenclatur innegehaltenen Grund- 
sätze sind die, bereits in meinen „Ornithol. Notizen“ (S. 512 
u. f.) angedeuleten. Sie ergeben sich nothwendig aus dem 
consequenten Festhalten an der hierauf bezüglichen Gesetz- 
gebung Linne’s, des Begründers der Zoologie als Wissenschaft; 
und sie verfolgen den einzig möglichen Weg, auf welchem 
die, so allseitig wünschenswerthe Uebereinstimmung der No- 
menclatur sicher erreicht werden kann. 

Der, zu den binären Artnamen beigefügte Auctorname 
bezieht sich aber nicht etwa bloss auf den Gattungsnamen 
allein, oder bloss auf den Speciesnamen! Vielmehr geht, 
weil offenbar nur beide Namen zusammen einen vollständi- 
gen Begriff bilden, auch diese Bezeichnung selbstverständlich 
jederzeit auf beide zugleich, in dieser ihrer so gegebenen 
Zusammensetzung. Im W'iderspruche hiermit steht nun aber 
jenes, eben so unlogische, wie unhistorische, aus dem Aus- 
lande her überkommene und häufig nur allzu beliebte Paren- 
thesenunwesen , welches ohne Weiteres den Namen des älte- 
sten Auctors der Art kurzweg, ohne jede Rücksicht auf die 
spätere Uebertragung derselben in diese oder jene andere 
Gattung, nur zwischen ( ) oder wohl gar ohne diese, als 
vorgebliche Auctorität (!?) hinter die binäre Artbezeich- 
nung zu setzen sich erlaubt ! Ein so verwirrendes Auf- den 
Kopf- Stellen der Geschichte, wie des Gedankens, welches der 
Kürze und Bequemlichkeit zu Liebe fortwährende Veranlas- 
sung zu Zweifeln, Unsicherheit und Täuschungen herbei- 
führt, also der Gründlichkeit und Klarheit Abbruch thut, die 
Hauptzwecke der Wissenschaft aber nicht bloss in keiner 
Weise fördert, sondern entschieden stört, und welches nament- 
lich den Anfänger leicht in schwer lösbare Verlegenheiten 
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setzt, hat grundsätzlich vermieden werden müssen. Bloss in 
den wenigen Fällen, wo die Quelle für ein vollständiges Ci- 
tat nicht zur Vergleichung zugänglich war, hat eine derglei- 
chen „Parenthese“ zuweilen über das Hinderniss bequem hin- 
weggeholfen. Aus blossem , secundärem Nützlichkeitsgrunde 
hingegen, um der Raumersparniss willen, oder wohl gar le- 
diglich als „pons pigritiae“, ist das hier nie geschehen. 

Das vorliegende Verzeichniss wird übrigens , trotz aller 
darauf verwendeten Sorgfalt, der Lücken und Mängel noch 
viele zeigen. Daher möge es der gütigen Nachsicht sach- 
kundiger Beurtheiler hiermit freundlichsl empfohlen sein. 

Die folgenden Abtheilungen werden der gegenwärtigen er- 
sten, als der umfangreichsten, so rasch nachfolgen, als Zeit und 
Umstände dies gestatten werden, um die Vollendung des Gan- 
zen bestens zu beschleunigen. Dann sollen auch die, mitt- 
lerweile durch steten Zuwachs der Sammlung nöthig gewor- 
denen Zusätze ins Gesammt beigegeben werden, um das Lie- 
fern mehrfacher Nachträge zu vermeiden. Ebenso werden 
manche Berichtigungen, zugleich mit einem vollständigen In- 
dex, für den Schluss des Ganzen Vorbehalten. Deshalb ist 
gegenwärtig nur die Angabe einiger Druckfehler beigefügt 
worden, um deren Verbesserung demnach gebührend ersucht 
wird. 

Berlin, im October 1851. 

J, lubanis. 
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ORDO I. D3I1M3* SINGVÖGEL. 

Fam. RHACNEMIDIDiE Cab. 

Subfam. LUSCININAE. Nachtigallen. 

Gen. Lcscinia Brehm 1828. Nachtigall. 

Daulias Boie 1831. Philomela Selby 1833. Lusctola Blas . Keysl. 1840 

1. i. L. philomela Bonap. — 

Motacilla luscinia Lin. — 

Europa. Mas. 1 Stück. 

2. a. L. m a j o r m Brehm. — 

Sylvia philomela Beeilst. — 

Motacilla aedon Pall. — 

Ost-Europa. Mas. 2 Stück. 

Gen. Erythaccs Cuv. 1799 — 1800. Rothkehlchen. 
Dandalus Boie 1826, Bubecula Brehm 1828. 

3. i. E. rubecula Cuv. — 

Motacilla rubecula Lin. *— 

Sylvia rubecula Lath. -** 

Europa. Mas. Fern. Juv. 3 St. 

Gen. Calliope Gould. 1830. Cailiopenathtigall. 
Melodes Blas. Keysl. 1840. 

4. l. C. camtschatcensis Strickt. — 

Motacilla calliope Lin. — 

Turdus camtschatcensis Gm. — 

Calliope Lathami Gould. — 

Kamtschatka. Mas. 1 St. 

Gen. Cyaneccla Brehm. 1828. Blaukehlchen. 
Pandicilla Blyth 1833. 

5. i. C. snecica Brehm. — 

Motacilla suecica Lin. — 

Cyanecula Wolfii Brebm. — 

Europa. Mas. Fern. 7. St. 

0. 2 . C. coerulecula Palt.’) — 

Motacilla coerulecula Pall. — 

Sibirien. Mas. 1 St. 


*) Der im nordöstlichen Afrika und Arabien lebende, häufle mit den 
vorstehenden Arten identificirte Vogel, wird als eigne Art- C di- 
, r 2 ’, t . ern a Nob - *u betrachten sein. Der untere mittlere Theil 
der Kehle, welcher bei C suecica einfarbig wei» s ,bei C. coerule- 
cula rostroth ist, ist hier nur in der Mitte rostroth. an den Seiten 
«ber weiss; auch sind nicht das ganze Kinn und der obere Theil 
der Kehle , sondern nur jederseits ein Bartstreifen blau 
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Gen. Roticilla Brehm. 1828. Rothschwanz. 
Ficedula Boie 1826. Phoentcura Su>s. 1831. 

7. i. R. phoenicura Bonap. — 

Motacilla phoenicurus Lin. Gm. — 
Phoenicura ruticilla Sws. — 

Europa. Mas . Fern. 3 St. 

8. 2 . R. tithys (Scop.) Brehm.— 

Motacilla erythacus Lin. — 

Europa. Mas- Fern. 2 St. 

m 

9. a. R. leucocephala Less. — 

Rev. Zool. 1840. 

Phoenicura leucocephala Vig. — 

Himalaya. Mas. 1 St. 

Gen. Pogonocichla Cab. 1847. Bart -Nachtigall. 

10. i. P. slellata Cab. — 

Le.Vaill. Ois d Afr. tab. 157. 

Muscicapa stellata Vieiil. — 

Süd'-Africa. Mas. Fern. 2 St. 


Subfam. TURDINAE. Drosseln. 


Gen. Turdüs Lin. Drossel. 
Merula Leach 1816. 


11. 

i. 

T. m u s i c u s Lin. — 

Harz. Mas. Var. alba. Var. atbescens. 5 St. 

12. 

2. 

T. viscivorus Lin. — 
Harz. Mas. Fern. 2 St. 

13. 

3. 

T. pilaris Lin. — 
Harz. Mas. Fern. 3 St, 

14. 

4. 

T. i 1 i a c u s Lin. — 

Harz Mas. Fern. Var pallida. 6 St, 

15. 

6. 

T. p a 1 1 e n s Pall. — 


T Seyfferlitzii Brehm. 

T pallidua Gm. 

Java Harz, Mas. Fern. 4 St. 
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16. o. T. Naumanni Natt. Temm. — •) 

Temm. Manuel d'Orn 1. p. 170. — 
v. Homeyer Rhea II. p. 153. — 

Harz. — hornot. 1 8t. 

17. 7. T. atrogularis Natt. Temm. — 

T. Bechsteinii Naum. — 

Nepal. Mas. 1 St. 

18. a. T. torqualus Lin. — 

Harz. Mas. Fern. 3 St. 

19. 9. T. merula Lin. — 

Harz. Mas. Fern. Var. albescens. 3 St. 

20. io. T. hypopyrrhus Hartl.— 

Java. Mas. 1 St. 

21. li. T. cardis Temm. — 

Japan. I St. 

22. 19. T. simensis Gray. — 

Merula simensis Rüpp. Neue Wirbelthiere tab. 39. 
id. -Syst. Ueber». (Jag. 00. No 190. 

Abyssfnien. 2 St. 

23. is. T. olivaceus Lin. — 

Cap. b. sp. Mas ad. 1 St. 

24. 14. T. Cabanisi Bonap. MSS. **) 

Turdus obscurus Smitb Jll. S. Afr. tab. 36 T — 
Kafferland. Mas. 1 St. 

25. ii. T. rufiventris Vieill. — 

Azara Apunt. No. 79. — 

Vieill- Nouv. Dict. ri'Hiit. Nat. XX. p. 226; id.KncycI. 
me'th II. p. 639. No. 8. — 

T. choclii Vieill. N.D XX. p. 22«; id.KncycI. No. 9.— 
T. rufiventris Licht. Doubl. No. 135. — 

T. rufi venter Spix Av. Bras. I. tab. 68. — 

Brasilien Mas. Fern. 3 St. 

26. io. T. magellanicus Vtg. — 

T. Falclandieus Quoy et Gaiiu? — 

Chile. Mas. 1 St. 

•) Der junge Vogel, welcher noch kein Rostroth am Schwänze hat, 
unterscheidet sich von dem jungen Turdus fuscatus Pall durch 
helleren, an der Unterseite roströthlich schimmernden Schwanz und 
entgegengesetzte Färbung der roströthlichen Zeichnung des Rückens 
una der Brust, indem hier die Federn in der Mitte rostroth und 
nach den Rändern hin dunkel sind, während beim jungen T fusca- 
tus die Mitte der Federn dunkel und die Ränder rostroth sind 
**) Ist grösser als T. olivaceus, mit ganz gelbem Schnabel (ohne dunkle 
Firste), an der Unterseite dunkler, die Kehle nicht weisslich; nur 
die Mitte des Bauchs und die untern Flügeldecken sind rostroth. 
Von T obscurus Smith, welche wir nicht kennen, unterscheidet 
sich die Art durch das Vorhandensein der dunkeln Strichelung der 
Kehle. 
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27. i7. T. migratorius Lin. — 

Nord- Amer. Mas. Fern. 2 St. 

28. iS. T. albiventris Spin — *) 

T. albiventer Spix Av. Bras. I. tab. 69. — 

id. Cab. in Scbonib. Reisen in Britisch Gniana III. p. 666. 

T. humilis Jll. Licht, in Mus. Berol. 

Brasilien. Mas. Fern. 2 St. 

29.19. T. f u m i g a t u s Licht. — 

T. ferrugineus Pr. Max. — 

Brasilien. Mus. Fern. 2 St. 

30. so. T. Grayi Bonap. — **) 

Proc. Zool. Soc. 1837. pag. 118. Nu. 32. — 

Turdus helvolus Licht in Mus. Berol. — 

Xalapa , 2 St. 

31. 3i. T. phaeopygus Cab. — 

Rieh. Schomburgk Reisen in Britisch -Guiana III, p.666. 
Guiana. Mas. Fern. 2 St. 

32. 23 . T. assimilis n. sp. ***) 

Xalapa, 2 St. 


*) Der längere, ganz wie die übrige Oberseite gefärbte Schwanz, die 
ins hellgraue ziehende Färbung des Kopfs und Nackens, die hel- 
leren weniger lebhaften Striche an Kinn und Kehle, der Mangel ei- 
nes rein weissen ungestrichelten Kehlflecks , die tiefrostrothen un- 
tern Flügeldecken, welche wie bei T. rufiventris gefärbt sind, un- 
terscheiden diese, häufig mit T. albicollis Vieill identificirte , Art 
sehr merklich. 

•*) Die ganze Oberseite einfarbig hell olivenbraun ; die ganze Unter- 
seite mit den untern Schwanzdecken hell rostgelblich mehr oder 
weniger, besonders an der Brust ins hellgelbbräunliche ziehend; 
Kinn und Kehle schmutzig weiss mit halbverloschenen braunen 
Längsstrichen, untere Flügeldecken hell rostroth. Der Schnabel 
scheint im Leben an der Wurzel schwärzlichgrün , nach der Spitze 
hin gelb zu sein. Diese neue Art hat Aehnlichkeit mit T fumiga- 
tus Licht, unterscheidet sich aber merklich durch längere Flügel 
und Schwanz sowie durch die nicht rostrothe Oberseite und die 
hellere Färbung der Unterseite. Ganze Länge tt bis IO" Flügel 4*/*" 
und darüber; Schwanz etwa 4" und darüber. 

•♦^Unterscheidet sich von dem äusserst ähnlichen T. crotopezus Jll. 
Pr. Max. fast nur durch die Färbung der Oberseite, welche ohne den 
ins olivenröthliche ziehenden Anflug ist und den nicht blaugrauen 
Schwanz. Die Färbung beider Theile ist vielmehr ähnlich wie in 
T. amaurochalinus nur etwas lebhafter und dunkler. Oherschnabel 
hellbraun; Unterschnabel heller. Ganze Länge über 0" Schnabel i" 
1'"* Fl. 4" H'". Schw. 4". Lauf t" l # ". (Nicht zu verwechseln mit 
dieser Art ist T. tristis Nob. (Merula tristis Sws.) ; wir ergänzen 
hier die dürftige Beschreibung Swainson’s durch Angabe der Haupt- 
unterschiede dieser Art von T. crotopezus Jllig : (T. leucomela» 

Vieill): Schnabel kürzer, Flügel und Schwanz länger; ganze Ober- 
seite hellerj hell olivenbraun, Kopf und Schwanz von gleicher Fär- 
bung wie die übrige Oberseite, also nicht aschbläulich; der ganze 
Schnabel braun, ohne gelbe Färbung des Unterschnabels ; die dun- 
keln Kehlstriche heller und weniger dicht und zahlreich; Brust 
und Seiten des Bauchs hell gelblichbraun ohne graue Beimischung* 
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33. 23. T. al bi collis Vitill. (nec Spix.) *) 

Nouv. Dict. d’Hisi. Nat. XX. p. ‘226. — 
id. Kncycl. meth. II pag. 610. No. 10. — 

Brasilien. Mas. Fern. 2 St. 

• 

34. 24. T. am a u roch a i i n us n. sp. **) 

• Brasilien. Mas atl Fern. Junior. '& St. 

35. 25 . T. flavipes Vietll . — 

Nouv. Dict. d'Hist. Nat. XX. p. 277; id. Encycl. meth. 
II. p. 670. No. 125. 

Turdus carbonarius Jll, Licht. Doubl. No. 427.428. — 
Turdus flavipes Spix Av. Bras. I. tab. 67. f. 2. — 
Brasilien. Mas. Fern. 4 St. 

36. 2«. T. must el in us Gm. — 

T. melodus Wils. Ainer. Orn. pan- 35. tab. 2. fig. 1. 
Nord- Amerika. Mas. 1 St. 

37. 27. T. Swainsonii Cab . — 

v. Tschudi Faun. per. Ornith. p. 188. No. 3. — 
id. v. Homeyer Rbea 2 Heft. p. 149. — 

Sibirien. Mas. 1 St. 

38. 28 . T. Pallasi Cab . — 

Ornilh. Not. in Wiegm. Archiv 1847 p. 205. 

Turdus solitarius Wils, (nec (im.) 

Nord- America. 1 St. 

39. 2 9. T. Mel po mene Nob. ***) 

• Sylvia Melponiene Licht in Mus. Berol. 

Xaiapa. Mas. 1 St. 


•) Da Azara's Beschreibung seines Zorzal obscuro y blanco no go. 
(T. leucomelas Vieill; T crotopezus JUig, Pr. Max; T. albicollis 
Spix nec.VieiJl) soungenügend ist, dass sie einerseits auf keine der 
bekannten südamerikanischen Drosseln vollständig passt, andrer- 
seits mit gleichem Rechte auf mehrere derselben gedeutet wer- 
den kann, Io beziehen wir sie auf die Art, welche die oben ange- 
führten Autoren dafür nahmen und welche Prinz Max. vonNeuwied 
ausführlich und gut beschrieben hat. 

Da keiner der obigen Autoren der auffallenden lebhaft rostrothen 
Färbung der Seiten des Bauchs und der untern Flügeldecken, welche 
Vieillot als Kennzeichen seines T albicollis giebt, Erwähnung 
thut, so halten wir letztere Art, obgleich im Üebrigen fast voll- 
ständig mit T. leucomelas übereinstimmend, für spezifisch ver- 
schieden um so mehr da auch die Weibchen und Jungen von albi- 
collis die rostrothe Färbung besitzen, während die Männchen der 
Azaraschen Art ganz ohne dieselbe sind, die rostrothe Färbung al- 
so nicht etwa als Charakter eines besondern Geschlechts - oder Al- 
terszustandes betrachtet werden kann. 

*•) Oberseite vorherrschend olivengrün hin und wieder, besonders am 
Kopfe, mit hell olivenbräunlichem Anfluge ; Zügel besonders ein 
Fleck vor dem Auge, schwärzlichbraun; Kinn und Kehle weisslich 
mit bräunlichen Längs s t ri ch en , nur in der Mitte der Kehle bleibt 
ein kleiner weisslicner oder gelblichweisser Fleck rein und ohne 
dunkle Striche; untere Flügeldecken schwach rostgelblich; Mitte 
des Bauchs und After weiss ; die übrige Unterseite hell bräunlich 
grau. Schnabel beim alten Vogel gelb, bei jüngeren braun. Ganze 
Länge etwa !»" ; Schnabel 1" Flügel 41 / 3 ' Schwanz 3*/* Lauf I" 

***) Kleiner als T- Wilsoni, Oberseite ähnlich wie diese gefärbt nur 
etwas dunkler und an den oberen Schwanzdecken und demSchwan- 
ze roströthlicher. Brust und Seiten des Bauchs ungefleckt einfarbig 
aschgrau; Kinn und Kehle weisslich, die Federn mit schwachen 
grauenRändern ;Mitte des Bauchs und After weiss; untere Schwanz- 
decken zuweilen mit hell gelbbraunen Rändern. Ganze Länge etwa 
1 " Schnabel 1# bis I Flügel 3 4 ” Schwanz gegen 3" Lauf I" ä"\ 
Die Art unterscheidet sich sofort von den kleinen Nordamerikani- 
schen Drosseln durch den gänzlichen Mangel herzförmiger Flecke 
an der Brust. 
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Gen. Geocichla Kühl. Erddrossel. 

40. i. G. citri na Blyth. — 

Journ. Asiat. Soc. Beng. 1817 p. 145. 

Turdus citrinus Lath. " 

Ostindien. 1 St. » 

41. 3 . G. rubecula Gould ■ — 

Proc Zool. Soc. 1836. pag. 7. 

Turdus citrinus Temm pl. col. (nec Lath.) 

Java. Adult. 2 St. 

Gen. Oreocwcla Gould. Bergdrossel. 

42. i. 0. Daum a Nob. — *) 

Turdus Dauraa Lath. Index Orn. pag. 362. No. 134. 
Turdus varius Blyth (nec Horsf.) 

Turdus Whitei Hodgs. (nec Eyton) 

Oreocl. parvirostris Gould. Proc. Zool. Soc. 1837. p. 136. 
Ostindien. 1 St. 

43. a. 0. lunulata Nob. — 

Turdus lunulatus Lath. — 

Ureocincla Novae Hollandiae Gould. 

Turdus varius Vig. et Horsf. (nec Horsf.) 
Vandiemensland. 1 St. 

44. s. 0 Heinei Nob. — **) 

Turdus varius Horsf. (nec Pall.) 

Japan. Mas. 1 St. 


•) O. varis Nob. (Tnrdu« varius Pall! nec Horsf ) ist dieser Art sehr 
ähnlich, auch in der mehr oder weniger schwärzlichen Färbung der 
den äussersten zunächst folgenden Schwanzfedern, unterscheidet 
sich jedoch durch grössere Miasse, etwas grossem Schnabel und 
durch das bemerkenswerthe Vorkommen von i* Schwanzfedern. Bei 
allen andern uns bekannten Arten der Gattung haben wir bisher 
stets nur k Schwanzfedern bemerkt (Wir behalten den Namen 
,, varia“ für die Pallaslsche Art (Zoograph 1811) bei, weil derselbe 
älter als der von Horsfield (1823) für eine andere Art gegebene ist. 

**) Wir kennen nur das eineExemplar dieser Art, welche wir zu Ehren 
des Besitzers benennen, welcher dasselbe als von Japan stammend 
acquirirte und so der wissenschaftlichen Benutzung zuführte. Der 
Vogel stimmt in der beträchtlichen Schnabelgrösse und in der Fär- 
bung (an den Schwanzfedern ist gleichfalls kein Schwarz), am meis- 
ten mit O. lunulata. Der Schnabel ist indess stärker zusammenie. 
drückt; der Schwanz ist heller und weniger stark röthlich angeflo- 
gen, ebenso der Anflug der Oberseite und der Brust, wodurch die 
Unterseitehellererscheint An den Schwanzspitzen ist wenig weiss ; 
die äusserste Schwanzspitze hat an der Innenfahne einen weissen 
Keilfleck, an der Anssenfahne nur die äusserste Spitze weiss; an 
der 2ten Schwanzfeder ist nur eine kleine trübweisse Spitze, an den 
folgenden ist nur eine kaum merkliche gelbliche Andeutung an der 
Spitze. DieFlügel sind viellänger als bei O. lunulata. GanzeLänge 
etwa lH/a“ Schnabel vom Mundwinkel I“ 5”' Flügel 5i U" Schwanz 
4“ A‘" Lauf 1*/+". Die 4te Schwinge ist die längste, die 3te etwa 
gleich derSten, 2te etwa gleich der ten 

Turdus varius Horsf (nec Fall!) ist uns nicht bekannt, wir können 
daher über deren Verwandschaft oder Identität derselben mit der 
hier beschriebenen neuen Art nicht entscheiden. Jedenfalls wird 
der Name „varius“ für den Pallasischen Vogel (s. die vorhergehende 
Anmerkung) beibehalten werden müssen. 
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Gen. Myiophoneus Temm. Fliegendrossel. 

45. i. M. flavirostris Vig. _ 

Tiirdns flavirostris Horsf. 

M. metaliicus Temm. — 

Java. Mas. 1 St. 

46. *. M. cyaneus Gray. — 

Turdus cyaneus Horsf. — 

Pitta glaucina Temm. 

Java. Mas. Fern. 2 St, 


Subfam. SAX1COLINAE. Steinschmätzer. 

Gen. Sialia Sws. 1831. Blauschmälzer. 

47. i. S. Wilsoni Sws. — 

Motacilla Sialis Lin. — 

Nord - America. Mat. Fern. Jttv, 4 St. 

Gen. Orocetes Gray. Bergschmälzer. 

Petrophila Sws. 1837. 

48. i. 0. erythrogasler Nob. — 

Turdus erythrogaster Vig. Gould. 

Petrocincla rufiventris Jard. Selby. — 

Petrocossyphus ferrugineiventris Less. — 

Himalaya. Mas. Fern. 2 St. 

Gen. Monticola Boie 1822. Felsschmätzer. 

Petrocincla Vig. 1825. Petrocossyphus Boie 1826. 

49. i. M. saxatilis Nob. — 

Turdus saxatilis Lin. — 

Süd ■ Europa Mas. Fern. 2 St. 

50. 2 . M. rupestris Nob. — 

Turdus rupestrisVieill. LeVaill. Ois.d’Afr.tab. 101.103. 
Turdus rupicola Licht. — 

Petrocincla montana Sws. 

Süd-Afrtca. Mas Fern. 2 St. 

51. s. M. cyana Nob. — 

Turdus cyanus Lin. — 

Turdus solitarius Gm. — 

Süd- Frankreich Mas. Fern. 3 St. 
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Gen. Myrmecocichla nov. gen. *) Ameisenschmätzer. 

52. i. M. formicivora Nob. — 

Traquet fourmillier Le Vaill. tab. 186. 87. 

Sylvia formicivora Vieiil. Encycl. nie'th. No. 210. — f 
Süd- Africa. Mas. 1 St. 

Gen. Thamnolaea nov. gen. **) Buschschmätzer. 

53. i. Th. cinnamomeiventris Nob. - 

• Turdus cinnamomeiventris Lafr. Mag. Zool. 1836. tab. 56. 
Kafl'erland. Mas. Fern. 2 St. 

54. a. Th. semirufa Nob. — 

Thamnobia et Saxicola semirufa lfüpp. — 

Abyssinien. Juv. 1 St. 

Gen. Bessornis Smith. 1836. Schluchtenschmätzer. 

Cossypha Vig. 1825. Petroctncla Sws. Bessonomis! Smith. 

55. l. B. vociferans Gray. Gen. Birds. — 

Turdus vociferans Sws. Zool Jll. tab. 180. — 
Bessonomis redamator Gray List. — 

Turdus reclamator Vieiil. 

Cap. Port Natal. Mas. 3 St. 

56. a. B. natalensis Gray. — 

Cossypha natalensis Smith. Jll S. Afr. tab. 60, — 
Port Natal. 1 St. 

57. s. B. verticalis Nob. — 

Petrocincla albicapilla Sws. (nec Vieiil.’) 

Cossypha verticalis Hartl Beitr. Ornilb. Westafr.1850. No. 143. 
Bessonomis Swainsoni Bonap. — 

Senegal Mas. 1 St. 


•) Von Ameise; Drossel; der gebognere Schnabel, die 

kürzern nicht zueespitzten Flügel uncl die viel stärkeren kräftige- 
ren Beine mit höheren Läufen und stärker entwickelten Nigebi 
sind für sich schon genügende Unterschiede dieser Gruppe von 
Monticola. Als weitere Arten gehören hierher: 

1) M. aethiops Nob. Turdus aethiops Licht. Mus. Berol. vom Se- 
negal. Der M. formicivora sehr ähnlich, in Allem etwas grösser 
und mit längerem Schwänze. Färbung dunkler, einfarbig 
schwärzlich braun; Stirn, Kinn, Kehle und Brust mit schmalen, 
hellen fahlen Rändern, nur ein Theil des inner n Fahnenbartes 
der Schwingen, nicht die obcrn Flügeldecken weiss. Den Jun- 
gen fehlen die hellen fahlen Ränder. 

2) M. nigra Nob Saxicola nigra (Vieiil.) Traquet Commamleur 
Le Vaill. Ois. d’Afrique tab. Irtt». 

*») Von S-*a>cir, Gebüsch und AoOac-, Arist. Ein kürzerer, stärker ge- 
bogner Schnabel, nicht zugespitzteFlügel mit längerer lsterSchwin- 

f e und längeren Armschwingen, ein längerer stark abgerundeter 
chwanz und kürzere weniger entwickelte Füsse unterscheiden die 
Gattung von Monticola und Saxicola. Der gestiefelte Lauf allein 
ist genügender Unterschied von Thamnobia. Als 3te Art gehört 
hierher: Th amno 1 a e a albis capulata Nob. Saxicola albiscapu- 
l&ta Rüpp. Neue Wirbeltli. tab. «*2. 
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58. «. B. phoenicurus Gray.— 

Turdus phoenicurus Gm. Syst, No. 49. — 

Le Vaill. Ois. d’Afr. lab. Hl. 

Motacilla pectoralis Shaw. Nat. Mise, tab, 965. 
Saxicola superciliaris Licht (1814). 

Petrocincla superciliosa Sws. — 

Süd- Africa. Cap. Mas. 2 St. 

Gen. Copsychus Wagi. 1827. Singschmätzer. 

GrylHvora Sws. 1831. — Kittacincla Gould 1836. 

59. l. C. saularis Gray. — 

Gracula saularis Lin. • — Turdus mindanensis Gm. — 
Turdus amoenus Horsf. — 

GrylHvora magnirostra, inlermediaetparvirostra Sws. — 
Dahila docilis. llodgs. — 

Java. Mas. Fern. 3 St. 

60. 2. C. macrourus Gray. — 

Turdus macrourus Gm. — GrylHvora longicauda Sw, 
Java. Mas. 1 St. 

Gen. Dromolaea nov. gen. *) Rennschniälzer. 

61. i. D. monticola Nob. — 

Le Vaill. Ois d’Afr. tab. 184. %. 2. 

Sylvia monticola Vieill. — 

Saxicola monticola Gray. — 

Kafferland. Junior. 1 St. 

62. 2 . D. cursoria Nob.— 

Le Vaill. Ois d’Afr. tab. 19(1. V 
Sylvia cursoria Vieill. — 

Saxicola cursoria Gray. — 

Süd -Africa. — Mas adult et Juv, 2 St. 

63. s. D. monacha Nob. — 

Saxicola monacha Rilpp. Temm. pl. col. 339 Hg, 1.— 
Nord -Ost- Africa. Fern, 1 St. 

64. 4. D. leucura Nob. — 

Turdus leucurus Gm. Syst. No. 66. — 

Saxicola cachinnans Temm. 

Nord- Ost- Africa. Mas. 1 St. 

Gen. Saxicola Bechst. 1802. Steinschmätzer. 

65. i. S. oenanthe Bechst. — 

Motacilla oenanthe Lin. — 1 
Europa. Mas, Fern. Juv. 6 St. 

*) der Lauf und Xetieir, Arist. Unterscheiden sich von Sari- 

cola durch längeren, an der Basis breiteren , nach der Spitze hin 
stärker zusammengedrückten Schnabel mit stark gebogner hake«' 
förmiger Spitze. Sie Jfc’lilgel sind laug und spitz. 

2 
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66. 

2. 

S. stapazina Temm. — 

Mot. stapazina Lin. — 

Süd -Europa. Mas. Fern. 2 St. 

67. 

3 . 

S. aurita Temm. — 

Süd- Europa. Mas. Fern. 2 St. 

68. 

4. 

S. deserti Rüpp. — 

Temm. Pl. col. 339. fig- 2. — 
N. O. Africa. Mas. 1 St. 

69. 

6. 

S. leucomela Temm, — 
N. 0. Africa. Mas. 2 St. 

70. 

6. 

S. lugubris Rüpp. — 

Neue Wirbelthiere tab. 28. fig. 1. 
Abyssinien, 1 St. 

71. 

7 . 

S. melanura Rüpp. — 

Temm. Pl. col. 257. fig. 2. — 
N. 0. Africa, Mas. Fern. 2 St. 


Gen. Campicola Sws. 1827. Feldschmälzer. 

72. i. C. pileata (Gm.) Sws. — 

Le Vaill- Ois d’Afr. tab. 181. 182. — 

Sylvia imitatrix Vieill. — 

Cap. b. sp. Mas. 2 St. 

73. 2 . C. bifasciata Nob. — 

Saxicola bifasciata Temm. pl. col. 472. fig. 2. 

Cap. b, sp. Mas. 1 St. 

Gen. Pratincola Koch 1816. Wiesenschmätzer. 
(Fruticicola Macgill. 1839. — Rubetra Gray 1840.) 

74. l. P. rubetra. Koch. — 

Motacilla rubetra Lin, — 

Saxicola rubetra Bechst. 

Europa, Harz. Mas. Fern. 4 St. 

75. 2 . P. rnbicola. Koch . — 

Motacilla rubicola Lin. — 

Saxicola rubicola Bechst. 

Harz. Mas. Fern. 3 St. 

76. 3. P. Sibill a Nob. — 

Motacilla Sibilla Lin. Gm. Syst. No. 44. 

Traquet piitre Le Vaill. Sylvia rubicola var V eilt. 
Saxicola rubicola var. eaffra Licht, 

Pratincola pasior Strickl. — 

Süd -Africa, Mas. i St, 
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77. 4 . P. Hemprichi Nob. — 

Saxicola Hemprichii Ehrenb. Sy mb. phyg. 

Nord - Ost - Africa. Mas. Fern. 3 Si. 

78. 5 . P. caprata Nob. — 

Motacilla caprata Gm. 

Saxicola fruticola Horst'. 

Ostindien, Mas. 1 St. 

Gen. Petroeca Sws. 1832. Buntschmätzer. 

(Petroica Stcs.) 

79. i. P- cucullata (Lath.) Gray. — 

P. bicolor Sws. 

Neuholland. Mas. 1 St. 

80. a. P. multicolor Stcs. — 

Musicapa multicolor Gm. — 

NeuhoUand. Mas. Fein. 2 St. 

81. s. P. phoenicea Gould. — 

Van Diemensland Mas. 1 St. 

82. 4. P. Goodenovii Jard. Selby. — 

Musricapa Goodenovii Vig; Jard. Selby Jllustr. Orn. tab. 8. 
Neuholland Mas. 2 St. 

Gen. Erythrodryas Gould 1842. Erdschmälzer. 

83. i. E. ery throgastra Nob. — 

Petroica erythrograster (Latb) G. R, Gray. 

Saxicola rhodinogaster Drap. 

Muscicapa Latbami Vig. — 

Erythrodryas rhodinogaster Gould B. Austr, III, tab. 1. 
Neuholland. Mas. 1 St. 

Subfatn. CIINCLIN/E. Wasser. Schwätzer. 

Gen. Cinclus Bechst. 1802. Wasserschwätzer. 

(Hydrobata Vieill. 1816.) 

84. i. C. aqua ti cus Bechst,— 

Sturnus cinclus Lin. — 

Hydrobata albicollis. Vieill. — 

Hydrobata cinclus G. R. Gray List. — 

Harz. Mas. Fern. 2 St. 

Gen. Henicorcs Temm 182? Gabel -Wasserschwätzer. 

( Enicurus (!) Temm.) 

85. j. H. velatus Temm . — 

Java. Mas. 1 St. 
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86. a. H. L e s c h en a u 1 1 i i G. H. Gray. — 

Turdus Lieschen Hultii Vieill. — 

Motacilla .speciosa Horsf. 

Enicurus coronatus Temni. — 

Java. Mas. Fern. 2 St. 

Gen. Eppetes Temm. Renn -Wassersehwälzer. 

87. l. E. macrocercus Temm. — 

PI, color. 516. 

Sumatra, i St. 


Farn. SYLVICOLIDE. Waldsänger. 

Subfara. MOTACILLINX. Bachstelzen. 

Gen. Motacilla Lin. Rachslelze. 

88. i. M. alba Lin. 

Harz; N. O , Africa. Mas. Fern. 6 St. 

89. 2 . M. iuzoniensis Scop . — 

Sonn. Voy. Jndes lab. 29. — , 

Mot. leucopsis Gould. — 

Mot. alboides Hodgs. — 

Mot. Hodgsoni Blytli. — 

Ost -Indien. Mas, i St. 

90. 3. M. lugubris Temm.— 

Mot. albeola var. Pall. — 

Mot. Ingens Jll. — 

Kamtschatka. Mas. 1 St. 

91. 4. M. Lichtensteini Kob. *) 

M.capensis Licht (nec Lin.) Doubl. No. 413 (excl.Synon.) 
Motacilla capensis Rtlpp. 

Mozambique; Nord- Ost- Africa. Mas. Fern. 3 St. 


*) Dies« und die beiden folgenden Arten sind bisher unter dem ge- 
meinschaftlichen Namen „capensis“ für identisch gehalten worden. 
Die obige Anordnung der Citate sowie die hier folgende kurze Er- 
läuterung mögen zur Begründung des spezifischen Unterschiedes der 
3 Arten dienen. 
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92. s. M. Vaillanti Nob. — 

L’Aguimp Ia 1 Vaill. Ois. d’Afr. Jab. 178. 

Süd - West - Africa. Mas. 1 St. 

93. 6. M. capensis Lin. — 

Syst. Nat. Kd. XII. No. 24. — 

Mot. capitis bonae spei Briss. Orn. III. p. 476 No. 43. 
M. afra Gm. Syst. No. 83. 

Lavandiere hrnne Le Vaill. Ois d’Afr. tab. 177? 

M. capensis Licht. Doubl. No. 414. (nec 413.) 

Cap - Colonie. junior. 1 St. 

94. 7 . M. sulphurca Bechst. — 

Mot. bonrula Penn, nec Lin. — 

Mot inelanope Pall. — 

Gen. Calobates Kaup 1829. 

Harz. Mas. Fern. 2 St. 


Gen. Budytes Cuv. 1817. Wiesenslelze. 


95. i. B. flava Cu». — 

Motacilla flava et bonrula Lin. — 

Harz; Nord -Ost- Africa, Mas. Fern. 6 St. 

9Ö. 2 . B. cinereocapilla Nob . — 

Motacilla cinereocapilla Savi Orn. Tose. III. p. 260. 
Motacilla Feldeggi Micliahel. 

Dalmatien. Mas. 1 St. 

97. 3 . B. melanocephala Bonap. — 

Motacilla melanocepliala Licht. 

Griechenland Mas. 1 St. 


M. L i ch t e n J t ein i. Zuerst von Lichtenstein 1. c. beschrieben. 

an . ^ er Ostseite Africas v orzukommen und zwar sowohl 
nördlich als südlich vom Aequator. 

, Vaillanti. Scheint die ersetzende Form der vorhergehen- 
an der Westseite Africas, oder wenigstens doch im Süd- 
Westen zu sein , da Le Vaillant dieselbe vom Orange -Fluss bis zu 
d* n Tropen häufig beobachtete, nicht aber südlich vom 28 o und 
P. 1 ?“* ^ a ” er ^ an de. Die Art ist der vorhergehenden äusserst ähn- 
lich aber grösser mit merklich längerem Schnabel und höhern Läu- 
i Cn w - er Färbung ist überall das Schwarz etwas mehr, mithin 
das Weiss etwas weniger ausgebreitet. Die Seiten des Bauchs und 
die W eichen sind nicht weiss, sondern schwarz. 

M. capensis Lin. Leicht unterscheidbar durch die stark ver- 
■ i ^{ 1 ß er t*n Tertiär- Schwingen. Oberseite olivengrau, am Rücken 
2* v £V ri ^ n . an £eflogen; die schmale Brustbinde kaum dunkler als 
die Oberseite; Unterseite , besonders die Mitte des Bauchs gelblich 
angeflogen. Von den Weibchen der vorhergehenden Arten, deren 
Färbung der Oberseite gleichfalls ins Graue zieht, unterscheidet 
sich capensis durch den Mangel des vielen Weiss an den Flügeln, 
da nur ein Saum der grossen Flügeldecken schmutzig weisslich i*t. 

?. le scheint nur im südlichsten Afrika vorzukommen und hier 
tue beiden vorhergehenden zu ersetzen. 

• 
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Gen. Anthüs Bechst. 1802. Pieper. 

98. i. A. pratensis Bechst. — 

Alauda pratensis Lin, — 

Genus Leimoniptera Kaup. 1829. 

Harz. Mas. Fern . ; Var. alba. 7 St. 

99. 2 . A. cervinus. Blas. Keysl ■ — 

Motacilia cervina Pall. Zoogr, I. p. 511. — 

Anthus rufogularis Brehm. — 

Anilins Caecilii Aud. Hist, de l’Egypte Ois. tab. 5.fig.6. 
Gouid Birds of Europe tab. 140. — 

Griechenland. Mas. 1 St. 

100. s. A. obscurus Blas. Keysl. — 

Alauda obscura Penn. Brit. Zool. I. p. 482. — 

Anthus rupestris Nils. Orn. I. p. 245. — 

Antbus littoralis Brehm. Lehrb. p. 239. — 
Griechenland. Mas. 1 St. 

101. 4. A. Iudovicianus Licht. 

Doubl. No. 421. 

Alauda ludoviciana Auct. — 

Alauda rufa Wils. 

Nord- America. 1 St. 

102. s. A. sordidus Rtipp. — 

Neue Wirbelthiere tab. 39. lig. 1. — 

Abyssinien 1 St. 

103. s. A. campest ris Meyer an Bechst. — 

Anthus rufescens Temm. — 

Alauda mosellana Gm. — • 

Alauda grandior Pall. — 

Gen. Agrodroma Sws. 1837. — 

Harz. Griechenland. Mas. Fern. 5 St. 

104. 7 . A. australis Vig. Hortf. — 

Transact. Linn. Soc. XV. p. 229. — 

A. pallescens Vig. Horst. 1. c. — 

Australien. 1 St. 

105. s. A. euonyx n. sp. *) 

Java. Mas. 1 St. 


•) Ist der folgenden Art: A. striolatus Blyth in der Färbung des 
ganzen Gefieders und aucb in der weissen Zeichnung der beiden 
aussersten Schwanzfedern äusserst ähnlich , aber etwas grösser und 
unterscheidet sich entschieden durch den merklich längeren Schna- 
bel , die höheren Läufe und den langen Sporn, welcher merklich 
länger als die Hinterzehe ist. Ganze Länge über O" Schnabel •/*“ 
Flügel 3" u/j'" Schwans 2" 7"' Lauf über I" Sporn der Kintcrcene 
x/a' r und darüber. 
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106. 9. A. striolafus Blyth 1837. 

Cichlops ubiquilarius Hodgs. — 

Anthus ubiquilarius Gray. — 

Ostindien. 1 St. 

107. io. A. arboreus Bechst. — 

Motacilla spipola Pall. — 

Gen. Pipastes Kaup 1829. — 

Harz. Mas. Fern. 2 St. 

108. ii. A. maculatus Hodgs.— 

Dendronanthus maculatus filytli. 

Ost -Indien. I St. 

109. la. A. Chii Vieill. — 

Chii Azara No. 146. — 

Nouv. Dict. d'Hist. Nat. XXVI. p. 490. — 
id. Licht. Doubl. No. 423. 

Brasilien. Mas. 1 St. 

110. is. A. Correndera Vieill. — 

Brasilien. 1 St. 

Gen Corydalla Vig. 1825. Sporn - Pieper. 

111. l. C. Richardi Vig.') 

Anthus Richardi Vieill. N.D. d'Hist. Nat. Vol. 26. p. 491. 
id. Temm. PI. col. 101. — 

Süd -Europa. Mas. 1 St. 

Gen. Macuonyx Sws. 1837. Grosssporn -Pieper. 

112. i. M. capensis G. R. Gray. — 

Alauda capensis Lin. — 

Macronyx flavicollis Sws. — 

Cap. Mas ad. Juv. 2 St. 

Gen. Henicocichla Gray 1840. Halbpieper. 

(Sejurus Sws. 1827. Entcocichla (!) Gray.) 

113. l. H. aurocapilla Gray.— 

Motacilla aurocapilla Gm. — 

Turdns aurocapillus Lath, Wils. — 

Turdus coronatos Vieill. Ois. Amer. sept. tab. 64, — 
Mexico. Mas. 1 St. 


') Blasius und Keyserliiiek geben in den Wirbeltbieren Europas No. 

IJ1 lrrtbumlich die Beschreibung einer andern Südafrikanischen 

AuV. ^ elc 5 e - im ?® r ? ,n * r M “ seum . wo A. Richardi bis ietit noch 
fehlt, durch irgend ein Versehen als solcher bezeichnet war. 


Digitized by Google 



16 SILVICOLIDJÜ 


0SC1NES. 


MOTACILLIN/E. 


114. 2 . H. noveboracensis Cab. — 

Schomburgk’s Reisen British Guiana HI. p. 666. — 
Turdns aquaticus Wils. — 

Sejurus tenuirostris Sws. — 

Syn. Mex. Birds in Taylors Phil. Mag. 1827. p. 369. — 
Sejurus aquaticus Sws. Faun. Boreal. Amer. Birds p. 229. 
Sejurus noveboracensis Bonap, — 

Venezuela. 1 St. 

115. 3 . H. major n. sp. *) 

Xalapa, 1 St. 


Subfam. SYLVICOLIN/E. Waldsänger. 

Gen. Geothlypis Cab. 1847. Erd- Waldsänger. 

( Trichas Sws nee G log er. ) 

116. i. G. trichas Nob. — 

Turdus trichas Lin. — 

Trichas personatus Sws. — 

Trichas marylandica Bonap. — 

Nord- America. Mas, 1 St. 

117. 2 . G. velata Nob. — 

Azara Apunt. No. 155. — 

Sylvia velata Vieill. Ois d’Amer. Sept. (ab. 74. — 
Tanagra canicapilla Sws. Zool. Jll. tab, 174. — 

Sylvia canicapilla Pr. Max. Beitr. 

Trichas velata Sws. Lafr. — 

Brasilien. Mas. Fern. 4 St. 

118. s. G. aequinoctialis Nob. **) — 

Motacilla aequinoctialis Gm. (nec Vieill.) Syst. p. 972, 
No. 110. 

Trichas aequinoctialis Gray Gen. Birds No, 3, — 
Cayenne. Fern. 1 St. 


*) I«t der H. noveboracensis ähnlich, unterscheidet sich aber durch 
merklich grössere Maasse, besonders viel längeren Schnabel, länge- 
re Flügel und Läufe u. s. w. In der Färbung sind die Hauptunter- 
schiede: Ein breiteres weissliches Augenlied. Kinn und Kehle fast 
rein weiss und ungefleckt; der gelbliche Anflug der Unterseite, 
welcher an den Weichen am stärksten ist, nicht schwefelgelb, son- 
dern hell okergelblich (helvolus). Ganze Länge 5V*" Schnabel vom 
Mundw. 10 " Flügel 3" 2"' Schwanz 2" 2'" Lauf 10 "'. 

H. motacilla (Turdus motacilla Vieill. Ois. Amer. sept. tab. 
©5.) Turdus ludovicianus Audub. ? aus Kentucki u. Louisiana scheint 
der vorstehenden Art sehr ähnlich, aber kleiner zu sein und bedarf 
noch einer näheren Begründung. 

**) Unterscheidet sich von G. velata nur durch etwas stärkern Bau be- 
sonders des Schnabels und der Füsse. Der Oberschnabel ist nicht 
schwarz, sondern braun, die schwarze Färbung der Stirn und des 
Zügels ist weniger breit, die graue Färbung des Kopfs ist auf die 
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119. 4. G. leucoblephara Nob. — 

Azarit Apunt. No. 153. — 

Sylvia leucoblephara Vieill. Dict. d'HUt. Nat. 

Trichas stiperciliosus Sws. — 

Trichas leucoblephara Lafr. Rev. Zool. 1840. p. 230. — 
Brasilien. Mas. 1 St. 

120. s. G. stragulata Nob. — 

Muscicapa stragnlata Licht. Doubl, pag. 55. No. 564.— 
Bahia. Mas. t St. 

Gen. Myiothlypis nov. gen. *) Fliegen -Waldsänger. 

121. i. M. nigrocristata Nob. — 

Trichas nigrocristatus Lafr. Rev. Zool. 1840. pag. 230. 
Columbien. Mas. 1 St. 


Gen. Basileuterus Cab. 1847. Waldhähnchen. 

122. i. B. vermivorus Cab. — 

in Rieh. Schoinburgk’s Reisen in Gummi (1848.) III. p.667. 
Contramaeslre coronado Azar. Apunt. No. 154, — 
Sylvia vermivora Vieill. (nec Lath) Dict. 11. p. 278. — 
Muscicapa vermivora Orb. Lafr. Syn. p. 51. No. 4. — 
Setophaga auricapilla Sws. Two Cent. p. 293. — 
Trichas birittatus (Orb.) Lafr. Rev. Zool. 1840. pag. 
231. No. 6. - 
Brasilien. I St. 

123. 2 . B. culicivorus Nob. **) 

Sylvia culicivora Licht in Mus Berol. 

Xalapa Mas. 1 St. 


Oberseite beschränkt, mithin sind die Seiten des Kopfs hinter dem 
Auge nicht grau, sondern gelbgrün, während bei velata das Grau 
bis zur Ohrgegend hinabreicht. Beim Weibchen ist die Begrenzung 
des (schwächer angedeuteten) Grau dieselbe und die Gegend hinter 
dem Auge noch mehr als beim Männchen in's Gelbliche ziehend. Es 
ist diese Art und nicht velata, wie wir fälschlich in Schomburgk’a 
Reise 111. pag 666. angegeben haben, welche in Cayenne und muth- 
masslich auch in Guiana angetroffen wird. Der von Vieillot als Syl- 
via aequinocitalis (Ois Amer. septentr. tab. 81.) abgebildete Vogel 
scheint nicht hierher zu gehören. 

•) Von f*vm, Fliege und S'hvTir nom. prop. Der in seinem ganzen 
Verlaufe niedergedrückte fast ganz geraüfirstige Schnabel rechtfer- 
tigt die generische Trennung von Geothlypis. BeiG. stragulata fin- 
det sich zwar schon ein merklich breiter, von der typischen Form 
abweichender Schnabel, jedoch ist derselbe immer noch nach der 
Spitze hin seitlich zusammengedrückt und mit stärker gebogener 
Firste. 

••) Unterscheidet sich von der vorhergehenden Art ausser durch das 
Vaterland, nur durch die nicht grüne, sondern vorherrschend graue 
Färbung der Oberseite , welche nur am Rücken und Bürzel einen 
schwachen grünlichen Anflug zeigt; Augcnlied gelblich; Augenring 
gelb; Mitte des Scheitels weniger lebhaft orangebraun, sondern 
(besonders bei jüngeren Vögeln) mehr ins Gelbe ziehend; Ober- 
schnabel heller. 

3 
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124. s. B. ruber Nob. — 

Setophaga rubra Sws. Svn. Birds of Mex. Pliil. Mag. 

1827. p. 368; id. Two Cent. No. 39. 

Setophaga miniata Lafr. Mag. Zool. 1836. tab. 54. — 
Mexico. Mas. 1 St. 

Gen. Setophaga Sws. 1827. Borsten -Waldsänger. 
(Sylvania Nutt. 1832J 

125. j. S. ruticilla Sws. — 

S Muscicnpa ruticilla Lin. — 

Muscicapa flavirauda Gm. (fern.) — 

Nord- America. Mas. Fern. 2 St. 

126. 2. S. vulnerata (Wagl.) G. R. Gray. — 

Isis 1831. p. 520. — 

Setophaga castanea Less. — 

Setophaga miniata Sws. Two Cent. p. 293. No. 40. — 
Mexico. Mas. 1 St. 

127. s. S. onala Boiss. — 

Rev. Zool 1840. p. 227. — 

Columbien. Mas. 2 St. 

Gen. Myioctosks. *) Fliegentödter. 

{Wilson in Bona}). 1838. Myiodioctes (l) Audub. 1839. — ) 

128. l. M. mitratus Nob. — 

Sylvia mitrata Lath. — 

Wilsonia mitrata Bonap. List No. 138. — 

Nord - America. Mas. 1 St. 

129.2. M. pusillus Nob. — 

Muscicapa pusilla Wils. Amer. Ornith. tab. 26. fig. 4. 
Sylvia Wilsonii Bonap. — 

Wilsonia pusilla Bonap. List No. 141. — 

Myiodioctes Wilsonii Audub. Syn. p. 50. No. 75. 
Mexico. Mas. 1 St. 

Gen. Euthlypis nov. gen. **) Thränen- Waldsänger. 

130. x. E. canadensis Nob. — 

Motacilla canadensis Lin. No, 27. — 

Muscicapa canadensis Wils. — 

Sylvia pardalina Bonap. Syn. p. 79. — 

Sylvicola pardalina Bonap. List No, 120. 

Myiodioctes canadensis Audub. Syn. No. 72. 

Nord - America. Mas. 1 St. 


Fiieeentödter, analog mit Enneoctonu* gebildet. , _ _ . . 

*.( Die Gattung zeichnet »ich von den zunichit verwandten MYiecto- 
nus und Basileuteru» durch etwas kräftigeren Bau au». Der Schna- 
ll“! i»t »tärker, breiter und seitlich weniger iw* amtaeugedrückt 
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Gen. Rhima.ypius Rafin. 1819. Baum -Waldsanger. 

( Sylvicolu Sws. part. — Dendroica Gray 1842. 

131. i. R. aestivus Nab. — 

Motacillu aestiva Gm. — 

Sylvia aestiva Lath. — 

Sylvia citrinella Wils. Anier. Ornilh. lab. 15. fig, 6. -» 
Rhimnnphus citrinus Raiin. — 

Sylvicola aestiva Sws. — 

Nord- America. Veneiuelu. Mai. Fern. 2 St. 

132. 2 . R. corona Ins Nob. — 

Motacilla coronata Lin. — 

Sylvicola coronata Sws. — 

Dendroica coronata G. R. Gray List. App. 1842. p. 8' 
Nord • America. Mus juv. Fern. 2 St. 

133. s. R. pensilis Nob. — 

Motacilla pensilis et ilavicollis Gin. — 

Sylvia pensilis Lath. — 

Sylvicola pensilis Bouap. List. No. 121. — 

Nord- America. Mas. 1 St. 

134. 4. R. virens Nob. — 

Sylvia virens Lath. — 

Sylvicola virens Sws. — 

Mexico. Mas. 1 St. 

135. f>. R. ca«taneus Nob. — 

Sylvia castanea Wils. Ainer. Ornith. tab. 14. fig. 4. 
Sylvicola castanea Sws. — 

Mexico. Mas. 1 St. 

136.6. R. Blackbur ni ae Nob- — 

Motacilla Blackburnine Gin. — 

Sylvia Blackburniae Lath. — 

Sylvicola Blackburniae Jard. — 

Nord- Amer. 3Ias. adult 1 St. 


»1» in Myioctonus : die Flügel sind länger und weniger abgerundet, 
S,* r 5f:“ 1 ' v,nz gleichfalls weniger abgerundet als in Basileuterus. 
der Gatt unguis t r ®kerseite nicht grün, sondern grau. Typus 

E. lacrymosa. { Sylvia lacrymosa Licht in Mus. Berol. ) Oberseite 
vorherrschend dunkelgrau. Stirn , Zügel und Seiten des Scheitels 
schwarz; Mitte des Scheitels und ganze Unterseite gelb, an der 


, , ' 4 . «1 VV....UH41SUC4I1 V» WH ) UH ICI C JUltVaiU" 

ledern weiss; untere Schwanzdecken weisslich. Ganze Länge fli/k" 
Schnabel vom Mundw. Flügel 21 / 4 " Schwanz 2" S'" Lauf iOi/a"'. 
Vaterland Mexico; Lagunas, '* 
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137. 7 . R. maculosus Nob. — 

Sylvia maculosa Lath. — 

Sylvia magnolia Wils. Ainer. Ornith. tab. 23. fig. I. — 
Sylvicola maculosa Sws. — 

Nord.- America. Mas. 1 St. 

138. •. R. nigrescens Nob. — 

Sylvia nigrescens Towns. — 

Vermivora nigrescens Bonap. List. No. 109. — 
Mexico. 1 St. 

139. 9. R. striatus Nob.— 

Sylvia striata Lath. — 

id. Wils. Amer. Om. tab. 30. fig. 3. tab. 54. fig. 4. — 
Sylvicola striata Sws. — 

Nord- America. Mas. 1 St. 

Gen. Mniotilta Vieill. 1816. Kleib- Waldsänger. 

( Oxyglossus Sws. 1827.) 

140. i. M. varia Vieill. — 

Motacilla varia Lin. — 

Certhia maculata Wils. Amer. Ürnitli. tab. 19 fig. 1.— 
Mexico. Fern, 1 St. 

Gen. Helminthophaua nov. gen. *) Sumpf- Waldsänger. 

141. i. H. rubricapilla Nob. — 

Sylvia rubicapilla Wils. Amer. Orn. tab. 27. fig. 3. — 
Sws. Faun. Boreal. Amer. II tab. 42. fig. 1. — 
Mexico. Mas. 1 St. % 

Gen. Compsothlypis Nob. **) Schmuck -Waldsänger. 
(Chloris Bote 1826. — Sylvicola Sws. 1827. Purula Bonap. 1838.) 

142. i. C. americana Nob . — 

Parus americanus Lin. — 

Sylvia pusilla Wils. Amer. Ornith. tab. 28. fig. 3. — 
Sylvia torquata Vieill. — 

Parula americana Bonap. List No. 98. — 

Nord- America. Mas. 1 St. 


*) Von EA/uirc-, Wurm und Vccytir. fressen. Von Helmitheros sondert 
sich die Gruppe durch kleinere Formen, abweichend gebildeten 
Schnabel und lebhaftere buntere Färbung. Unter andern gehören 
hierher: „ , „ . _ 

H. chrysoptera. Sylvia chrysoptera Lath. Typus der Gattung. 

H. solitana. Sylvia solitaria Wils. 

H. protonotarius. Sylvia protonotarius Lath. 

H peregrina. Sylvia peregrina Wils. 

Die Gattung Helmitheros Raßn Hl«. (Vermivora Sws. t827. He- 
linaea Audub. 1837.) ist auf die, gleich dem Typus gebildeten, in 
der einfachen Färbung an Henieocichla erinnernden Arten, iu be- 
schränken wie folgt: , , _ , „ 

H. vermivorus. iSylvia vermivora Lath.) Typus der Gattung. 
H. Swainsoni (Helinaia Swainsonii Audub.) 

• •) Von koju^/Öc. zierlich und S-AosriV, nom. prop. Die früheren Namen 
dieser Gruppe sind bereits anderweitig vergeben. 
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143. 2. C. pitiayumi Nob. — 

Azarit Apunt. No. 109. 

Sylvia pitiayumi Vieill. Dict. II. p. ‘176. id. Enrycl. 
meth, II. p. 479. — 

Sylvia venusta Tenun pl. col. 293. flg. I. — 

Sylvia plumbea Sws. Zool. Jll. tab. 139. — 

Sylvia minuta Sws. — 

Sylvicola venusta Hartl. Verzeichnis» 1844. p. 36. — 
Brasilien . Mas. Fern. 4 St. 

144. a. C. mexicana Nob.—*) 

Sylvia mexicana Licht, in Mus. Berol. — 

Mexico. Mas. 1 St, 


Subfam. THRAUP1NAE. Tangaren. 

Gen. Hf.mithraupis nov. gen. **) Halb -Tangara. 

( Hylophilus Temm, Pr. Max. part.) 

145. i. H. ruficeps Nob. — 

Hylophilus ruficeps Pr. Max. Beilr. III. p. 725. — 
Brasilien. Mas. Fern. 3 St. 

146. 2. 11 m e I a n o x a n t h a Nob . — 

Sylvia melanoxantha Licht (1819) Doubl. No.391et395. 
Tanagra speculifera Tenun. (1821) pl. col. 36. fig. 1.2. 
Nemosia flavicollls Vieill. Encycl. uieth p. 788 j 
id. Gal. Ois. tab. 75. - 
Bahia. Mas. Fern. 4 St. 

147. s. H. Guira Nob.— 

Tanagra guira Lin. — 

Tanagra nigricollis Gin. — 

Nemosia nigricollis Vieill. — 

Hylophilus guira Pr. Max. — 

Surinam Cayenne Mas. 2 St. 


•) Grösser als C. americana, unterscheidet sich ferner durch die vom 
Oberrücken bis rum Bürzel grün gefärbte Oberseite; Flügelund 
Schwanz einfarbig grau ohne weisse Fleckenzeichnung ; ein breites 
weisses Augenlied; Unterseite vom Kinn bis über die Brust einfar- 
big gelb, beim Männchen unter der Kehle ein schmales kastanien- 
braunes Brustband. — 

••) Von halb und S-pwxttr, nom prop. Die Gattung unterscheidet 
sich von Hylophilus höchst auffallend schon durch den Mangel der 
ersten kurzen ^Schwinge. Die weniger, als bei den Sylvicolinen, ent- 
wickelten Läufe und Zehen bringen die Gruppe in nahe Verwandt- 
schaft mit Nemosia; doch unterscheidet sie sich von dieser durch 
geraderen, nur an der Spitze etwas gebognen Schnabel, durch ver- 
hältnissmässig etwas längere Flügel und längeren Schwanz sowie 
durch weniger verlängerte Armschwingen. Typus der Gattung ist 
Hylophilus ruficeps Pr. Max. 
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Gen. Nemosia Vieill. 1816. Wald -Tangara. 

1 48. j . N. p i 1 e a t a Vieill. — 

Tanagra pileata Gin. Latli. — 

Azara No. 105 (inas.) et HO. (fern) — 

Hylophilus cyanoleucus Pr. Max. — 

Bahia. Mas. Fern. 4 St. 

Gen. Hypothi.ypis Cab. 1847. Waldsänger -Tangara. 

( Tanagrella (.') Sws. 1837.) 

149. i. H. velia ISob. — *) 

Motacilla velia Gm. — 

Tanagra cyanoinelas Pr. Max. Beitr. p, 453. — 
Tanagrella nuilticolor Sws. — 

Bahia. Mas. Fern. 2 St. 

Gen. Tachyphonus Vieill. 1816. Krön -Tangara. 

( Pyrrota Vieill. 1816. Camarophagus Boie 1825J 

150. l. T. nigerrimus Hartl.— 

Tanagra nigerrima Gm. — 

Oriolus leucopterus Gm. — 

Tachyphonus leucopterus Vieill. — 

Brasilien. Guiana. Mas. Fern. 3 St. 

151. a. T. coronatus Nah. — 

Azara Apunt No. 77. — 

Agelaius coronatus Vieill. Kncycl. 711. — 

Tanagra coryphaca Licht. Doubl, p. 31. — 
Tachyphonus Vigorsii Sws. — 

Tachyphonus coryphaeus G. R. Gray. — 

Brasilien. Mas. Fern. 2 St. 

152. *. T. crista t us Veill. — 

Tanagra cristata Lin. Syst. No. 24. — 

T. cirrhoraela8 Vieill. — 

Tanagra brunnea SpixAvesBras. II. lab. 49.fig.2. (fern.) 
Bahia. Mas.; Mas Juv; Fern. 6 St. 

153. 4. T. ochropygus Nob . — 

Rieh. Schomburgk's Reisen in Guiana III. p. 668. — 
Tangara huppe de la Guiana Bull. pl. enl. 301. fig. 2. 
Tanagra ochropygos Licht. — 

Cagenne ; Guiana. Mas. Fern. 2 St. 

*) Die älteste Beschreibung dieser Art beruht auf der von Brisson ge- 
gebnen und bezieht die sich auf die brasilianische Art» zu welcher 
Ginelin mit Unrecht die Buffonsche Abbildung (H» iridina) als Sy- 
nonym hinzubrachte. 
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Gen. Trichothracjpi.s nov. gen. *) Haar -Tangara. 

154. i. T. quadricolor Nob. — 

Azara Apiint. No. 101. (Max.) — 

Tachyphonus quadricolor Vielll. Encycl. p. 803. — 
Tanagra aurirapilla Spix. Av. Bras. II. tab. SS. — 
Tachyphonus Siirhii Sw*. — 

Musicapa galeata Licht — 

Lindo brun et roiix Azar. No. 100! (Fern!) **) 
Brasilien. Mas; Mas jtiv ; Fern. 3 St. 

Gen. Poconothraüpis Nob. 1848. Würg -Tangara. 

(Lanio VteilL 1816.;. 

155. i. P. atricapilla Nob.— 

Kich. Schombg. Reis. III. p. 669. — 

Buff. pl. enl 809. fig. 2. - 

Tanagra atricapilla Gm, Syst. No. 43. — 

Tachyphonus versicolor Orb. Lafr. Syn. No. 1. — 
Pyranga Tersicolor Orb. Voy. 01*. No.142. tab. 19. f. 1. 
Lanio atricapillus Vielll. 

Gray Gen. Birds No. 1 et Lanio versicolor Gray No 3. 
Mexico ? Mas. 1 St. 

Gen. Lamprotes Sws. 1837. Glanz -Tangara. 

(Erythrolantus et Sericossypha Less.) 

15Ö. i. L. loricatus Nob. — 

Tanagra loricata Jll. Lieht. Doubl. No. 340. 

Tanagra rubricollis Spix (in textu) et Tanagra rubrl- 
gularis Av. Bros. II. tAb. 56. f. 1. (mas adult.) — 
Lamprotes rubricollis Sw*. — 

Tachyphonus loricatus Gray. Gen. Birds No. 2. 
Lamprotes rnficollis Gray 1. c. No. 1. — 

Krythrolanius rubricollis Less. — 

Saltator niger Vielll ? — 

Brasilien. Mas. Fern. 2 St. 


•) Von Haar und Thraupis. Mitteninne zwischen Tachyphonus 

und Pogonothraupis jedoch der letzteren schon durch die merklich 
entwickelten Bartborsten näher verwandt, unterscheidet sich die 
Gattung schon genügend durch den kürzeren, an der Basis breite- 
ren, seitlich weniger zusammengedrückten Schnabel mit geradran- 
digen scharfen Kieferschneiden. Im Nacken zeigen sich Haarfedern. 
Als 2te Art gehört hierher: 

Trich. albicollis Nob. Pyranga albicollis Orb. Lafr. Voy. 

Amer. Ois. tab. itö. fig. X. 

*•) Diese bisher nicht wiedererkaunte und durch irgend einen günsti- 
gen Zufall ausnahmsweise ohne vorschnell gegebenen Speziesnamen 
gebliebene Art Azara's scheint uns unverkennbar das Weibchen von 
T. quadricolor zu sein. 
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Gen. Orthogonys Strickl. 1844. Grün - Tangara. 

157 i. 0. viridis Strickt. — 

Tanagra viridis Spix Aves Bras. II. lab. 48. fig. 2. — 
Brasilien. 1 St. 


Gen. Phoenicothraupis nov. gen. *) Rolh-Tangara. 

158. i. Ph. rubica Nob. — 

Habia roxisa Azar. Apunt. No. 85. — 

Saltator rubicus Vlelll. Nouv. Diel. (1817)XIV. p. 1807. 
Id. Encycl. II. p. 792. — 

Tanagra porphyrio Licht. Doubl. No. 335 et 336. — 
Tanagra flmnmiceps Pr. Max. Temm. pl. col. 177. — 
Pyranga rubicus Orb. Voy Ois. No. 146. — 
Brasilien. Mas. Fern. 3 St, 

159. u. Ph. rubicoides Nob. — 

Saltator rubicoides Lafr. Rev. Zool. 1844. p. 41. — 
Mexico. Mas. 1 St. 


Gen. Phoenkosoma Sws. 1837. Feuer -Tangara. 

(Pyranga (!) Vteill. 1805. Phoenisoma Sws.) 

160. i. Ph rubra Sws. — 

Tanagra rubra Lin. — 

Pyranga erythroraelas Vlelll. — 

Nord- America. Mas. 2 St. 

161. a. Ph. bivittata Tschudi. — 

Faun. per. Ornith. p. 31. — 

Pyranga bivittata Lafr. Rev. Zool. 1842. p. 70. — 
Pyranga leucoptera Trudeau. — 

Phoenisoma ardens Tschad. Consp. No. 143. — 
Xa/apa. Mas. Fern. 2 St. 

162. 3 . Pb. bidentata Nob. — 

Pyranga bidentata Sws. in Taylors Phil. Mag. 1827. p. 

438. No. 72. (junior an fern.) 

Pyranga sanguinolenta Lafr. Rev. Zool. 1839. p. 97. 
Xalapa. Mas. 1 St. 


*) Von purpurroth und Thraupis. Die Gattung unterscheidet 

' s ich von Pfioenicosoma durch die kürxern abgerundeteren Flügel 
und abgerundeten Schwant und nähert sich so an Tachyphonus, 
von welcher Gattung sie wieder Färbung und Schnabelbildung, 
welche an Phoenicosoma erinnert, trennen, 
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163. 4. Ph. Azarae Nob. — 

Tschad. Consp. Wiegm. Archiv. 1844. No. 144, — 
Habia punzo Azar. No. 88 et H. amarilla No. 87. — 
Saltator ruber Vieill. Kncycl. 1L p. 791, (mas.) et (fein.) 

S. flavus I. c. p. 791. — * 

Tanagra misissipensis Licht (nec Gm.) Doubl. No. 833 
et 334. — 

Pyranga Azarae Orb. Voy. Ois. p. 264. — 

Brasilien. Mas; Mas juv; Fern. 4 St. 

164. ä. Ph. hepatica Nob. —*) 

Pyranga hepatica Sws. in Taylors Phil. Mag. 1827. p. 
438. No. 71. — 

Tanagra dentata Licht. Mus. Berol. — 

Xalapa, Mas; Mas junior et juv. Fern. 4 St. 

165. 6. Ph. aestiva Sws. — 

Tanagra aestiva Gm. — 

Pyranga aestiva Vieill. — 

Phoenisoina aestiva Sws. Nat. Hist. Birds II. p. 284. 

? Pyranga iivida Sws. Phil. Mag. 1827. p. 438. No. 70. 
Nord- America. Mas. 1 St. 

Gen. Rhamphocelus Desm. 1805. Sammet* Tangara. 

( Rhamphopis Vieill. 1816J 

166. t. R. jacapa Less. — 

Rev. Zool. 1840. p. 132. — 

Tanagra jacapa Lin. — 

Rhamphocelus purpureus Vieill. — 

Rhamphopis atrococcineus Sws. — 

Rhamphocelus atrococcineus Orb. Lafr.? — 

Brasilien. Surinam , Mas. Fern. 4 St. 

167. 2 . R. brasiiius Nob . — 

Tanagra brasilia Lin. — 

Rhamphocelus coccineus Vieill. Gal. Ois. tab. 79. — 
id. Less. Rev. Zool. 1840- p. 133. — 

Rhamphocelus brasiliensis Hartl, (nec Lin.) Verzeichn 
1844. p. 72. 

Brasilien. Mas ; Mas Juv ; Fern. 7 St. 

168. s. R. dimidiatus Lafr . — 

Mag. Zool. 1837. tab. 81. — 

Rhamphopis inelanogaster Sws. 

Columbien. Mas. Fern. 2 St. 

•) Diese Art steht in Grösse undFärbung mitteninne zwischen P Azarae 
und aestiva, indes« näher der ersteren Art, ist jedoch kleiner und 
von etwas dunklerer rother Färbung, welche auf der Oberseite^ ei- 
nen starken olivengrauen Anflug zeigt: ein Fleck hinter der Wur- 
zel des Unterkiefers und der Zügel sind weissgrau gefärbt. 

4 


Digitized by Google 



26 SLVICOLlDf. 


OSCINES. 


TIIRAUPIXf. 


169. 4. R. flammigerus Nob . — 

Rhamphopis fla mmigerus JardetSelhy Jll. Orn, tab.31. 
R. Passerinii Bonap. — 

Neu - Granada. 1 St. 

170. 5. R. icteronotus Bonap . — 

.Proc. Zool. Soc. 1837 . p. 121 . — 

An spec. praeced. Fern? — 

Neu - Granada, 1 St. 

171. e. R. sanguinolentus Nob. — 

Tanagra (Tachyphonus) sanguinolentus Less. Cent. Zool. tab. 39. 
Tachyphonus sanguinolentus Gray. Gen. BirdsNo. 12 . — 

Mexico. Mas. 1 St. 


Gen. Callispiza G. R. Gray 1840. Schmuck -Tangara. 
(Callüte Boie 1826 . Aglaia Sws. 1827 . Calospiza Gray.) 

172. l. c. tricolor Gray. — 

Tanagra tricolor Gm. — 

Brasilien. Mas. Fern. Juv. 6 St. 

173. 2. C. festiva Nob. — 

Calliste festiva (Shaw.) Gray. — 

Tanagra trichroa Licht. — 

Tanagra cyanocephala Vieill. — 

Aglaia cyanocephala Sws. — 

Brasilien. Mas. Fern. 2 St. 

174. #. C. tatao Nob, — 

Rieh. Schombuigk’s Reisen III. pag. 669. — 
Tanagra tatao Lin. — 

Brasilien. Guiana. Mas. 2 St, 

175.4. C. thora eica Nob. — 

Tanagra thoracica Temm. pl. col. 42. fig. 1. — 
Brasilien. Mas. 2 St. 

176. 5. C. citrinella Nob. — 

Tanagra citrinella Temm. pl. col. 42. fig. 2. 
Tanagra elegans Pr. Max. — 

Brasilien. Mas. 1 St. 

177. e. C. punctata Nob. — 

Tschudi Consp. No. 137 . — 

Tanagra punctata Lin. — 

Brasilien. Mas. 1 St, 

178. 7 . C. guttata n. sp. *) 

Roraima, Guiana . Mas. Fein, 2 St. 


•) Von uns irrthümlich in Rieh. Schomburgks Reisen III. P ' 

IS mit Tan. punctata Lin identificirt unterscheidet sich diese neue 
Art von der genannten durch Folgendes: Merklich grösser; Augen- 
ring schön gelb; Stirn und Seiten des Kopfs je dem Alter 

mehr oder weniger stark gelb angeflogen ; das Grün der Obaweite 
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179. 8« C. brasiliensis Nob. — 

Tanagra brasiliensis Lin. — 

Bahia. Mas. Fern. Junior. 5 St. 

180. 9 . C. flavivenfris Nob. — 

Tanagra mexicann (!) Lin. — 

Tanagra flaviventris Vieiil. — 

Call, niexicana Nob. Schoinbg. Rei*. III. p. 670. — 
Brasilien. Mas. 2 St. 

181. io. C. nigroviridis Nob. — 

Tanagra nigroviridis Lafr. Rev. Zool. 1843. p, 69. — 
Columbien. Mas. i St. 

182. n. C, cyanoptera Nob. — 

Aglaia cyanoptera Sws. Birds of Braz. tab. 68. — 
Tanagra argentea Lafr. Rev. Zool. 1813- p. 69. — 
Columbien. Mas. 1 St. 


183. 12 . C. preciosa Nob. — *) 

Lindo pre'cieux Azar. Apunt. traduit par Sonnini No. 93 ! ! 
Bio Grande. Mas. Fern. Juv. 3 St. 


184. is. C. flava Nob . — 

Tanagra flava Gm. — 

Tanagra formosa Vieiil. — 

Tan. chioroptera Vieiil. ? — 

Azar. No. 96. ?? 

Brasilien. Mas. Fern. Juv. 9 St. 

185. is. C. cayana Nob. — 

Schombgk. Reis. III. p. 670. — 

Tanagra cayana Lin. — 

Fringilla autumnalis Lin. Gm. Syst. No. 15.? — 
Cayenne ; Venezuela. Mas. Fern. Var. mtnor. 3 St. 


etwas lebhafter nnd gelblicher; Zügel schwarz; Kehle ungefleckt; 
die schwarzen Flecke an der Brust grösser, tropfenartiger; die 
Ränder der Schwingen und Flügeldecken ins Meergrüne ziehend. 
Ganze Länge über 5" Schnabel vom Mundw fll 2 "' Flügel fast Ui/*" 
Schwanz über 2" Lauf 8 •/*'"• 

*) Indem wir diese bereits vonAzaragut und ausführlich beschriebne, 
von seinem Uebersetzer und allen andern Autoren bis auf den ge- 
genwärtigen Augenblick irrthiimlich mit C. cayana identificirte 
Art wieder zu Ehren bringen, theilen wir den von Sonnini gerüg- 
ten Enthusiasmus Azara s bei Beschreibung dieser neuen schönen 
Art. Mit cayana kann dieselbe gar nicht verwechselt werden, sehr 
ähnlich ist sie aber der Aglaia melanota Sws (Birds of Braz tab. .11. 
adult; tab. s3. Fern an Juv. Tan peruviana Desm ) unterscheidet 
sich von dieser aber durch den eben nicht schwarzen Rücken, et- 
was längere Flügel und südlichere geographische Verbreitung. Der 
Rücken ist beim alten Vogel von derselben lebhaft hell rothbrau- 
nen Färbung wie die Haube und der Nacken, bei den Jungen oder 
Weibchen ist er grün wie die übrige Oberseite mit etwas dunklern 
Federrändern, während er bei melanota in denselben Altersstufen 
bräunlich angegeben wird. 
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186 is. C. v i tr i o 1 i n a Nob . — *) 

Tanagra vitriolina Licht, in Mus. Berol. — 
Columbien. Mas, 1 St. 

187. is. C. gyrola Cab. — 

Tschudi Consp. No. 135. id. Faun. per. Orn. p. 202, — 
Tanagra gyrola Lin. Gin. Syst. — 

Aglaia chrysoptera Sws. Two Cent. N°. 220. — 
Callospiza gyrola Cab. Schombgk. Reisen III. p. 669. 
Guiana. Brasilien? Mas. Fein. 4 St. 

Gen. Thraepis Boie 1826. Tangara. 

(Tanagra (!) Lin.) 

188. i. Th. ornata Nob. — 

Tanagra ornata Sparrm. Mus. Carls, tab. 95. — 
Tanagra arckiepiscopus Desm. Tangar. tab. 17. 18. — 
Brasilien. Mas. Fern. 2 St, 

189. 2 . Th. olivascens Nob. — 

Tanagra olivascens Licht. Doubl. No. 351. — 

Tanagra pAlmarum Pr. Max. — 

Brasilien. Surinam. Mas. Fern. 2 St. 

190. s. Th. serioptera Nob. — **) 

Tanagra serioptera Sws. Two Cent. No. 99. — 
Cayenne. Guiana. Mas. Junior. 3 St. 

191. 4. Th. sayaca Nob. — 

Tanagra sayaca Lin. Syst, No. 20. — 

Tan. coelestis Sws. (nec Spix.) Birds of Braz. tab. 41. 
Tan. Swainsonii Gray. Gen. Birds No. 7. — 
Brasilien. Mas. Fern. 2 St. 

192. 6. Th. glaucocolpa n. sp. ***) 

Caracas. Mas. 1 St. 


*) Eine der C. cayana sehr ähnliche und daher vielleicht bi* jetzt 
übersehene Art, unterscheidet sich vom Männchen der letzteren 
durch den steten Mangel der hellen ins Goldgelbe schillernden 
Färbung des Rückens und des blauen Anflugs an Kehle und Brust. 
Dem Weibchen von cayana ist die Art noch ähnlicher, aber grösser, 
die Haube viel dunkler rothbraun gefärbt, ebenso die vorherr- 
schende bläulich grüne Oberseite dunkler und lebhafter. 

*♦) Thraupis episcopus Nob. (Tan. episcopus Lin. Syst. Nat Ed XII. 
No lii.) basirt auf der von Briss Orn.lfl. p 40 No. 2$ tab. 1. Fig. 2. 
gegebenen Beschreibung und scheint uns identisch mit der später 
von Spix als Tan. coelestis abgebildeten Art zu sein. Tan. serio- 
ptera Sws ist nur etwas kleiner als diese Art und unterscheidet sich 
nur durch die nicht so vorherrschend silberweissen / sondern stär- 
ker violett angeflogenen (besonders bei jüngeren Vögeln) kleineren 
Flügeldecken und aen Mangel der breiten weissern Einfassung der 
grossem Flügeldecken/ weshalb wir beide Arten (als climatische 
Verschiedenheiten) für jetzt noch auseinander halten zu müssen 
glauben, um auf diese Verschiedenheiten die Aufmerksamkeit 
zu lenken. 

»♦•)Ist der brasilischen Th. sayaca (coelestis Sws. nec Spix.) sehr ähn- 
lich und als deren climatische Varietät oder ersetzende Form zu 
betrachten, Sie unterscheidet sich indess sofort durch etwas ge- 
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193. 6. Th. ca na Aob. — 

Tanagra cana Sws. Birds Braz. »ab. 37. — 
Venezuela. 1 St. 

194. 7 . Th. cyanoptera Nob . — 

Lindo saibobi Azar, Apunt. No. 92. — 

Saltator cyanopterus Vieill. Kncycl. 790. — 
Tanagra episcopus Sw«, (nec Lin.) Braz. Birds. 
tab. 39. (mas junior?) 

Tanagra inornata Sws. I. c. tab. 40. Fern. 
Tanagra argentata Gray. Gen. Birds No. 6. — 
Rio Grande. Mas. 1 St. 

195. g. Th. vicarius Nob. — 

Tanagra vicarius Less. Cent. Zoolog, tab. 68. — 
Mexico. Mas. Fern. 4 St. 

196. 9. Th. cyanocephala Nob. — 

Tanagra cyanocephala Orb. Lafr. Voy. Amor. 
Ois. tab. 25. fig. 1. 

Columbien. Mas. 1 St. 

197. io. Th. striata Nob. — 

Tanagra striata Gm. Syst. No. 44. — 

Rio Grande. Fern. 1 St. 


Gen. Bcthraupis n. gen. *) Gross -Tangara. 

1 98. i . B. monlans Nob. — 

Tanagra montana Orb. Lafr. Voy. Amer. merid. 

Ois. tab. 23. fig. 1. — 

Columbien, Mas. 1 St. 

199. 2. B. eximia Nob. — 

Tanagra eximia Boiss. Rev. Zool. 1840. p. 66. — 
Tanagra cucullata Jard. Selb. Jll. Orn. New Ser. 
tab. 43. — 

Columbien. Mai. 1 St. 


ringer« Grösse, kürzern Schnabel, kürzere Flügel und Schwanz und 
durch eine im Ganzen lebhaftereej-'ärbung. Kehle, Brust und Seiten 
des Bauchs sind nicht grau, sondern hell meergrün oder bläulich- 
grün, in gewissem Lichte weisslich violett schillernd gefärbt; der 
Afterilttig markirt sich von den übrigen Flügeldecken durch dun- 
kel blat^rüne Färbung. — 

*) Von ßovr, zur Bezeichnung der Grösse und B’letvsu r, nom. prop. 
Enthält die grössten Formen der Familie und unterscheidet sich 
ausserdem von Thraupis durch den kurzen, starken, höheren Schna- 
bel, etwas abgerundeten Schwanz, Färbungsyerschiedenheit u. s. w. 
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Gen. P oeci lothra upis nov. gen. *) Bunt -Tangara. 

200. i. P. igniventris Nob. — 

Tanagra igniventris Orb. Lafr. Syn. 1837; id. Voy. 

Amer. Ois. tab. 25. fig. 2. — 

Tanagra lunulata Dubus. ? — 

Tan. (Euphone?) Constantii Boiss. Rev. Zool. 1840. p.3.T 
Columbien. Mas. Fern. 2 St. 

Gen. Eothraopis nov. gen. **) Schön -Tangara. 

201. i. E. Dubusia Nob. — 

Tanagra dubusia Bonap. — 

Columbien. Mas. 1 St. 

Subfam. EUPHONINyT’. Organisten. 

Gen. Procnopis Cab. 1844. Blau - Organist. 

202. i. P. melanonota Nob. — 

Azara Apunt. No. 104. — 

Tanagra melanota Vieill. — 

Tanagra vittata Temin. pl. col. 48. — 

Procnopis vittata Cab. — 

Brasilien. Mas. 1 St. 

203. 2 . P. Vassorii Nob , — 

Tanagra (Euphone) Vassorii Boiss. Rev. Zool. 1840. p. 4. 
Aglaia diva Less. — 

Calliste Vassorii Gray. Gen. Birds. — 

Columbien. Mas. 1 St. 

Cen. Procnias J1I. 1811. Schwalben -Organist. 

204. x P. tersa Nob. — 

Ampelis tersa Lin.! Syst. No. 7. — 
llirundo viridis Teinm. (Fern.) 

Procnias ventralis Jll. — 

Tersina coerulea Vieill. — 

Procnias hirundinacea Teinm. Pl. col. 5. — 

Brasilien. Mas. Fern. 4 St. 


*) Von srsotiAair, bunt und S-pausrip-, nom prop. Unterscheidet «ich 
von Thraupis durch kleineren" kürzeren, an der Baiis breiteren, 
nach der Spitze zu stärker zusammengedrückten Schnabel und fast 

S eraden , schwach abgerundeten Schwanz 
lit kurzem, stark zusammengedrücktem Schnabel mit merklich ge- 
krümmter und gezähnter Spitze des Oberkiefers undhohem, starkem, 
merklich aufsteigendem Unterkiefer; Flügel und Schwanz sind et- 
was mehr abgerundet als bei den vorhergehenden beiden Gattungen. 
Als Ute Art gehört hierher: 

£. anal is Nob. Tanagra analis Tschudi. 
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205. 2 . P. Hein ei n. sp. *) 

Columbien. Feml 1 St. 


Gen. Euphona Desm. 1805. Organist. 

206. i. E. elegantissima Gray.— 

Gen. Birds. App. p. 17. — 

Pipra elegantissima Bonap. Proc. Zool.Soc.1837 p.112. 
F.uph. coelestis Less. Dubus Esquis. Ornith. lab. 14. 
Mexico. Mas. Fern. 3 St. 

207. 2 . E. viridis Cab. — 

Tschudi Consp. 1844. No. 127. — 

Tanagra viridis Vieill Temin. PI. col. 36. fig. 3, — 

Procnias viridis Cab. in Tschudi Faun, peruan. Ornith. 
pag. 197. — 

Brasilien. 2 St. 

208. s. E. violacea Licht. — 

Doubl, pag. 29. No. 310—314. — 

Tanagra violacea Lin. Syst. No. 5. — 

Brasilien. Bahia. Mas. Fern. 5 St. 

209. 4. E. chlorotica Licht.— 

Doubl. 1823. p. 29. No. 315. — 

Tanagra chlorotica Lin. Syst. 1. p. 317. No. 23. — 
Bahia. Mas. Mas juv. 4 St. 

210. 5. E. pectoralis (Lath.) Wagl. — 

Euphone rufiventris Licht, (nec Vieill.) 

Brasilien. Mas. Fern. 2 St. 

211. e. E. cayana Nob. — 

Tanagra cayaua Lin. Syst. No. 14 (nec No. 8.) 

Tanagra cyennensis Gm. Syst. No. 14. — 

Euphonia cayanensis Gray, Gen. Birds No. 6. — 
Brasilien. Mas. 1 St. 

212. t. E. laniirostris Orb. Lafr. — 

Synop. pag. 30. No. 1. — 
id. Voyage Amer. merid. Ois. tab. 22. fig. 1, — 
Columbien. Mas Junior. 1 St. 


) In A * t Gestalt und vorherrschend grünen Färbung ist diese, xu Eh- 
«“des Besitzers benannte Art, dem Weibchen von P. tersa ziem- 
lich ähnlich, nur merklich kleiner und mit etwas längerem und 
weniger breitem Schnabel. Die Federn vom Kinn bis zur Brust sind 
seidenartig zerschlissen und zugespitzt und ändern wie die Wan- 
fen und die Federränder der schwärzlichgrün gefärbten Haube in 
gewissen Lichte die grünliche Färbung in einen isabellgelblichen 
ochiller. Die Seiten des Bauchs sind einfarbig grün ohne gelbe 
t^uerlinien; Mitte des Bauchs weissgrau. Einzelne ins Bläuliche 
ziehende Stellen des Gefieders lassen vermuthen, dass der hier be- 
schriebene Vogel ein Weibchen oder junger Vogel eines noch unbe- 
kannten (nach Analogie von P. tersa) vorherrschend blau gefärbten 
Männchens ist. Ganze Länge Ui/ 4 " Flügel Schwanz 1" II'" 

Schnabel v. Mundw. i /*". — 
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Fam. SYLVIA!) F. Sänger. 

Subfam. ACCENTOli IN/E. Flüevöge], *) 

Gen. Accentor Bechst. 1802. Alpen -Flüevöge!. **) 

( Lalicoptis Ging. 1812 ) 

213. l. A. alpinus Bechst. — 

Ornith. Taschenbuch I. p. 191. — 

Motacilla alpina Gm. Syst. No, 65. — 

Schtceiz. Mas. 1 St. 

Gen. Tharrhalecs Kaup. 1829. Brauncllen. ***) 
(Prunella (!) Vieill. 1816. Spermolegus Kaup 1829J 

214. i. Th. modularis Kaup. — 

Motacilla modularis Lin. Syst. No. 3. — 

Sylvia modularis Lath. — 

Accentor modularis Cuv. — 

Harz. Mas. 1 St. 

Gen. Epthianüra (?!) Gould 1837. Wipper. 

(Cgnura Brehm 1844J 

215. i. E. albifrons Gould. — 

Birds of Aust. III, tab. 64. — 

Acanthiza albifrons Jard. Selby Jllustr. Orn. tab. 56. 
Cynura torquata Brehm. — 

Süd- Australien. Mas. 1 St. 

Subfam. SYLY1AN/E. Sänger. 

Gen. Geobasileus nov. gen. ****) Goldsterzchen. 
(Acanthiza part.) 

216. i. G. chrysorrhous Nob. — 


*) Mehrere von Gray in diese Gruppe gestellte Gattungen (Henico- 
cichla, Acanthiza) gehören entschieden nicht hierher^ andre (z. B. 
Sericornis) sind uns unbekannt. Epthianura scheint uns besser 
hier als bei den Saxicolinen oder wohl gar Motacillinen zu stehen. 
Die merkwürdige Gattung Cinclosoma hat, bei oberflächlicher Be- 
trachtung in der Färbung viel Aehnlichkeit mit Accentor, ist aber 
im Baue viel anders, und niedriger/ man möchte sagen annähernd 
hühnervogelartig organisirt. 

*•) Als 2te Art gehört hierher: A. nipalensis Hodgs. 

•♦*)Als Arten gehören hierher: 

1. Th strophiatus. — Accentor strophiatus Hodgs — 

2. Th. montanellus. — Spermolegus montancllus (Pall.) Kaup. — 

3. Th. altaicus. — Accentor altaicus Brandt. ~ 

4. Th atrogularis. — Accentor atrogularis Brandt und Andere. 
Von yyit Erde und ßttf.Xtvr, Regulus. Die Gattung unterscheidet 

sich von Acanthiza durch kräftigeren Bau, längere spitzere Flügel 
und entwickeltere Zehen, Als kte Art gehört hierher: 

G. reguloides. — Acanthiza reguloides Vig. Horsf. — 


Digitized by Google 



OSCINES. sylviana. 33 


Saxirola cbrysorrhoa Quoy et Galin. Voy. de l'Aitr. 
tab. 10. fig. 2. — 

Acanthiza chrysnrihoa Gould Birdsof Austr. III. tab.63’ 
Neuholland. Mas. 1 St. 

Gen. Phyllopseuste Meyer 1822. LaubsSnger. 

Fteedula Aut. — Phylloscopus Bole 1826. — Phyllopseustes 

Glog. 1842. 

217. i. P. sylvicola Noh . — 

Sylvia sylvicolt Lath. — 

Sylvia sibilatrix Bechst. — 

Sibilatrix sylvicola Katip. — 

Hart. Mas. Fern. 4 St. 

218. 2 . P. trochilus Bonap. — 

Motacilla trochilus Lin. Syst. No. 49. — 

Sylvia trochilus Latb. — 

Sylvia Fitis Bechsl — 

Ficedula fitis Kaup. — 

Harz. Mas. Fern. 4 St. 

219. s. P. rufa Bonap. — 

Motacilla rufa Gm. Syst. No. 63. — . 

Sylvia rufa Latb. — 

Harz. Mas. Fern. Juv. 4 St. 

220. 4. P. Boneil ii Bonap. — 

Sylvia Bonellii Vieill. — 

Sylvia Nattereri Temm. PI. col. 124. fig. 3. — 

Süd- Europa. Nord- Ost - Africa, 2 St. 

Gen. Phyllobasilevs. *) Laubkönige. 

Reguloides (!) Blyth. 

221. i. Ph. calendula Nob. — 

Motacilla calendula Lin. — 

Sylvia calendula Laib. — 

Regulus calendula Licht. — 

Regulus rubineus Vieill. Ois. Amer. sept. tab. 104. 103. 
Nord- America. Mas. 2 St. 



•) Von Laub und ßudXfvc, König. 

Hierher gehört ferner: , _ „ 

Ph, proreguiui. — Motacilla proregulu« Pall. 

Ö 


Digitized by Google 


34 SVLVIAD,*. 


OSCINES. 


SYLVIANJE. 


Gen. Regclus Cuv. 1799 — 1800. Goldhähnchen. 

222. i. R. cristatus Koch. — 

Motacilla regulus Lin. — 

Regulus flavicapillus Naum. — 

Regulus crococephalus Brehm. — 

Regulus chrysocephalus Brehm. — 

Harz. Mas. Fern. 5 St. 

223. 2 . R. satrapa Licht. — 

Sylvia regulus Wils. Amer. Orn. tab. 8. fig. 2. — 
Parus satrapa Jllig. — 

Nord- America. Mas. 1 St. 

224. s. R. ignicapillus Licht. Naum . — 

Sylvia ignicapilla Brehm. — 

Regulus ignicapillus Brehm. — 

Regulus pyrocephalus Brehm. — 

Harz. Mas. Fern. 3 St. 

Gen. Acanthiza Vig. Horsf. 1825. Dornkönige. 

225. i. A. diemenensis Gould.— 

Birds of Aust 111. tab. 54. — 

Van Diemensland. Fern. 1 St. 

Gen. Pyrrholaemcs Gould 1840. Rothbrüstchen. 

226. i. P. brunneus Gould. — 

Birds of Austr. Hl- tab. 68. — 

Acanthiza brunnea Gray Gen. Birds. — 

West - Australien. Mas. 1 St. 

Gen. Culicivora Sws. 1827. Mückenfänger. 

227. i. C. coerulea Sws . — 

Motacilla coerulea Lin. Syst. No. 43. — 

Sylvia coerulea Lath. — 

Museicapa coerulea Wils Amer. Orn. tab. 18. fig. 5, 
Nord- America. Xalapa. Mas, Fern. 3 St. 

228. 2 . C. dumicola Hartl. — 

Motacilla coerulea rar- ß Gm. — 

Azar. Apunt. No. 158. — 

Sylvia dumicola Vieiil. — 

Culicivora alricapilla Sws. — 

Sylvia leucogastra Pr. Max. 

Culicivora leucogastra Gray Gen, Birds No. 3. — 
Brasilien, Mas. 1 St. 
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Gen. Mklizophilus Leach. Heckenmäuschen. 

229. i. M. provineialis Leach . — 

Motacilla provineialis Gin. Syst. No. 67. — 

Sylvia Durtforiiiensis Lnth. Jnd, Orn. No. 31. — 
Süd-Europa. Mas. 1 St. 

230. 2 . M melanocephalus Nob. — 

Motacilla melanoccphala Gm. Syst. No. 104. — 

Sylvia melanocephaia Lath. Jnd. Orn. No. 7. — 
Griechenland. Spanien. Mas. Fern. 5 St. 

231. a. M. nigricapillus n. sp. *) 

Nord - Ost -Africa. Mas. Fern. 2 St. 

232. 4. M. sardus Nob. — 

Sylvia sarda Marmora. — 

Temm. PI. col. 245. fig. 2. — 

Italien. 1 St. 

Gen. Sylvia Lath. 1790. Grasmücken. 

233. i. S. cinerea Bechst.— 

Orn. Taschenb. I. pag. 170. No. 6. — 

Motacilla sylvia Lin. Syst. No. 9. — 

Griechenland. Harz. Mas. Fern. 4 St. 

234. >. S. nisoria Bechst . — 

Nisoria undata Bonap. — 

Adoptionen* nisorius Kanp. — 

Griechenland. Harz. Mas. Fern. 2 St. 

235. s. S. subalpina Bonelli. — 

Sylvia leucopogon Meyer. Orn. Taschenb. III. pag. 91. 
Sylvia passerina Temm. Man. d’Orn. III. pag. 138. 
Sylvia mystacea Mene'tr. Catal. No. 69. — 
Erylhroleuca subalpina Kaup. — 

Süd - Europa. Mas. Fern. 5 St. 

236. 4. S. consp ici 1 1 a I a Marmora, — 

Mein. Acad. Torino 1829. — 

Temm. Man. d’Orn. I. pag. 210. — 

Italien. — Mas jun an Fern. — 1 St. 

•) Iit dem M. melanocephalus äusserstähnlich, untericheidet sich von 
demselben aber nicht nur durch merklich kleinere Körperverhält- 
nisse, sondern auch durch abweichende Färbung. Beim Männchen 
ist das Grau der Oberseite heller und die Unterseite ist fast ein- 
farbig rein weiss, indem die Seiten der Brust und des Bauches, so- 
wie die untern Schwanzdecken nicht grau sind, sondern weisslich 
mit einem nur schwachen grauröthlichen Anfluge. Beim Weibchen 
ist der Kopf weniger grau und mehr mit der Färbung des Rückens 
übereinstimmend; die Unterseite ist lebhafter röthlichbraun ge- 
färbt und bleiben nur Kinn und Kehle, sowie ein schmaler Streif 
an der Mitte des Bauchs weisslich» 
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237. 5. S. curruca Lath. — 

Motacilla curruca Lin. Syst. No. 6. — 

Motacilla Sylvia Pall, (nec Lin.) Zoogr. I. No. 124 — 
Curruca garrula Koch. — 

Harz. Griechenland. Mas. Fern. 3 St. 

238. 6. S. orphea Temm . — 

Man. d’Ornitb. I. p. 198. — 

Süd -Europa. Mas. 2 St. 

Gen. Epilais Kanp 1829. Garlengrasmücken. 

(Monachus Kaup 1829. Adornis Gray 1841 J 

239. i. E. atricapilla Nob. — 

Motacilla atricapilla Lin. Syst. No. 18. — 

Sylvia atricapilla Lath. — 

Monachus atricapillus Kaup. — 

Harz. Mas. Fern. 3 St. 

240. a. E. hortensis Kaup. — 

Motacilla salicaria Lin. Syst. No. 8. ? 

Motacilla hortensis Gm. Syst. No. 62. — 

Sylvia hortensis Lath. — 

Sylvia aedonia Vieill. — 

Harz. Mas. Fern. 3 St. 

Subfam. CALAMOHERPIN/E. Rohrsänger. 

Gen. Hypolais Brehnt 1828 Garten -Rohrsänger. 
(Chloropeta Smith.) 

241. i. H. salicaria Bonap. — 

Motacilla hippolais Lin. Syst. No. 7. — 

Salicaria Italien De Kilippi. — 

Ficedula bypolais Schlegel. — 

Sylvia icterina Gerbes nec Vieill. Bonap. — 

Hypolnis icterina 0. des Muts Jcon. PI. 57. fig. 2. — 
Harz. Sardinien. Mas. Fern. 4 St. 

242. a. H. ela ei ca Nob. — 

Sylvia elaelca Linderm. Jsis 1843. pag. 342. — 
Ficedula anibigua Schlegel. — 

Calamodyta elaica Gray Gen. Birds No. 21. — 
Griechenland. 1 St. 

243. 3 . H. o I i vet orum Selys. — 

Sylvia olivetorum Strickl. — 

Calamodyta olivetorum Gray Gen. Birds No. 20. — 
Griechenland. Mas. 1 St. ’) 

*) Nahe verwandt mit dieser und der vorhergehenden Art ist H opset. 
(Sylvia opaca Licht) vom Senegal; mit verhältnissmänsig stark nie- 
dergedrücktem Schnabel und längerem Schwänze. I)ie firbung der 


i k 
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Gen. Acrocephalüs Naum 1819? Spilzkopf- Rohrsänger. *) 
Calamoherpe Bote 1822. Calamodyta Meyer 1822. 
Salicarta Selby 1833. Muscipeta Koch, Ayrobate» Jerd nec Sw*. 
Dumeticola Blyth. 

244. l. A. turdoides Nob. — 

Turdui arundinaceus Lin. Syst. No. 23. — 

Sylvia turdoides Meyer. — 

Turdus junco Pali. Zoogr. I. p. 458. No. 99. — 
Acrocephalüs lacustris Naum. — 

Acrocephalüs arundinaceus Gray fnec Nautn.J List. 
Saiicaria turdina Schlegel. — 

Harz. Mat. 1 St. 

245. 2. A. brunnescens Nob . — ' 

Agrobates brunnescens Jerd. Madras Joum. X. p. 269. 
Acrocephalüs lurdoides Rüpp. (nec Meyer) Syst. Ueber. 

Vög. N. 0. Afr. p. 57. No. 127. — 

Calamoherpe brunnescens Blyth Joum. As. Soc. Beng. 
XV. p. 288. — 

Saiicaria turdina orientalis Schlegel Faun. Jap. tab.21. 
Sunda - Inseln. Arabien. 2 St. ”) 

246. s. A. longirostris Gould. — 

Birds of Austr. III. tab. 38. — 

Calamodyta longirostris Gray Gen. Birds No. 28. — 
West- Australien. 1 St. 


Oberleite ist der von H. claeica ähnlich; Kinn. Kehle und Brust 
lind wein; Seiten des Bauchs mit hellgraubräunlichem Anfluge ; 
Ste bis 5te Schwinge fast gleich lang, 2te länger als die 7te. Gante 
Länge etwa 83/." Schnabel vomMundw. i/ 4 " Flügel 2" _ 7"' Schwant 
21 / 2 " Lauf IOt/ 2 '". — 

Hierher gehört ferner: H. languida. (Curruca languida Ehrenb. 

Saiicaria languida Bl. Keysl. (Wirbelth. pag. LIV. no. 2.) ausNord- 
Ost-Afrika und Syrien. — 

•) In die Nähe von Acrocephalüs gehört als eigene Gruppe dieGattung 
Iduna Bl Keysl. Letztere stellten dieselbe in irrthiimlicher An- 
nahme eines gestiefelten Laufs, tu den Nachtigallen (Lusciola), 
die Gattung gehört aber nach Flügel- und Fussbildung, sowie nach 
Färbung und Lebensweise entschieden tu den Calamoherpinen, 
wenngleich der schwache stark susammengedrückte Schnabel, bei 
oberflächlicher Betrachtung an die Laubvögcl (Phyllopseuste) erin- 
nern möchte Eine Vergleichung der Originalexemplare von S. ca- 
ligata und S. scita Eversm hat uns die Ueberzeugung gewährt, dass 
beide Arten identisch sind, wir geben daher hier die vollständige 
Synonymie: 

Gen. Iduna BI. und Keysl. 1840. 

1 . I. saiicaria Nob. 

Motacilla saiicaria Pall Zoogr. I. p. 482. no. 127. (excl. Synon.) — 
Sylvia caligata Licht, in Eversm Reise pag. t28. — 

Lusciola caligata Bl. Keysl Wirbelth no. 233. 

Sylvia scita Eversm. Addenda III (184a). pag. 12. — 

Calamodyta caligata Gray Gen Birds no. 114. — 

Calamoherpe scita Bonap 

Die hier gegebene Zusammenstellung der Synonyme ergiebt, dass 
diese dam Acrocephalüs turdoides (lurdus arundinaceus Lin ) sehr 
ähnliche Art eine weite geographische Verbreitung hat, da sie in 
Japan, Ost-Indieu auf den Sunda-Inseln und in Arabien angetrof- 
fen wurde, mithin auch viele der darwischen liegenden Länderstri- 
che bewohnen wird. Interessant mit Bezug hierauf wird nun die 
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247. 4 . A. arundinaceus Naum.— 

id. Küpp. Syst. Uebersicht d. Vög. N. 0. Afr. p. 57.No. 126. 
Motacilla arundinacea Gin. Syst No. 167. — 

Sylvia nrundinacea Laib Ind. Orn. No. 12. — 
Calamoherpe arundinacea Boie. — 

Salicaria arundinacea Selby. — 

Calamoherpe salicaria, Brehmi, hydrophilus, piscina- 
runi, alnorum et arbustorum Brebm. — 

Thüringen 2 St. 

248. s. A. palustris Noä. — 

Sylvia palustris Becbst. Nat. Deutsch. III. p. 639. — 
Calamoherpe palustris Boie. — 

Salicaria palustris Bl. Keys. — 

Calainodyta palustris Gray. Gen. Birds No. 24. — 
Pommern. Mas adult. 1 St. 

249. e. A. pallidus Nob.— 

Salicaria pallida (Ehrenb.) Bl. Keys. Wirbelth. p.LIV- 
Calamodyta pallida Gray Gen. Birds No. 25. — 

Nord - Ost • Africu Mas. Fern. 2 St. 


Gen. Locustella Kattp. 1829. Heuschrecken- Sänger. 

( Psithyroedus Glog. 1842 . Lusciniopsis Bonap. part.J 

250. l. L. Rayi Gould. — 

Birds of Europa tab. 103. — 

Sylvia locustella Penn. Brit. Zool. I. p. 518. — 
Salicaria locustella Bl. Keys. No. 203. — 

Calamodyta locustella Gray. Gen. Birds No. 2. — 
Europa. 1 St. 

251. 2 . L fluvia (ilis Gould. — 

■ Birds Eur. lab. 102 — 

Sylvia lluviatilis Meyer u. Wolf Taschenb. I. p. 229. 
Acrocephalus stagnatilis Naum. — 

Locustella lluviatilis Bonap. List. p. 12. No. 78. — ■ 
Salicaria lluviatilis Bl. Keys. No. 197. 

Calamodyta lluviatilis, Gray Gen. Birds No. 1. — 
Europa. Mas. Fern. 2 St. 


Gen. Calamodus Kaup. 1829. Schilf -Rohrsänger. 

(Calamodyta Bonap ) 

252. t . C. schoenobaenus Nob. — 

Motacilla schoenobaenus Lin. Syst. No. 4. — 

Feststellung der südlichen geographischen Grenzen unseres europä- 
ischen A. turdoides sein, da A. brunnescens ferner nicht mit ihm 
identificirt werden kann, wie sich sofort aus dem ganz abweichen- 
den Schwingenverhältnisse ergiebt, indem beiA. brunnescens die 3te 
und 4te Schwinge die längsten sind und die Zte kürzer als die :.te 
ist. Turdus junco Pall, stimmt nach den in der Beschreibung ange- 

? ebenen Maassen nicht mit A. brunnescens, sondern besser mit A. 
urdoides überein. — 
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Sylvia phragmitis Beeilst. Nat. Deutsch). 1U. p. 635. 
Acrocephalus phragmitis Naum. — 

Sylvia schoenobnenus Vieill. — 

Salicaria phragmitis Selby. — 

Calamodyta phragmitis Bonap. List No. 83. — 
Calamodus phragmitis Kaup. — 

Europa. Mas. 3 St. 

253. 2 . C. aquaticus. 

Sylvia aquatica Lath. Jnd. Orn. No. 11. — 

Sylvia salicaria Bechst. — 

Acrocephalus salicarius Naum. — 

Salicaria aquatica Bl. Keys. No. 205. — 

Calamodyta schoenobaenus fScopJ Bonap. LlstNo.84. 
Calamodyta aquatica Degland. — 

Europa. Mas. Fern. 2 St. 

254. 8. C. salicarius Nob. — 

Muscipeta salicaria Koch Bair. Zool. I. No. 86. — 
Sylvia striata Brehm Beitr. II. p. 286. — 

Sylvia cariceti Naum. V6g. Deutschi. III. p. 668. No. 94. 
Salicaria cariceti Bl. Keys. No. 206 — 

Calamodyta cariceti Bonap. List No. 82. — 

Europa. 1 St. 

Gen. Ptejjoedi’S *) Lerchen -Rohrsänger. 

(Cinclorhamphus (!) Gould 1837. 

255. i. Pt. rufescens Nob. — 

Anthus rufescens Vig. Horsf.Tans. Lin. Soc. XV. p. 230. 
Cinclorhamphus rufescens Gould Birds Austr. III. tab. 76. 
Megalurus rufescens Gray Gen. Birds No. 3. — 

West ■ Australien. 1 St. 

Gen. Aedon Boie 1826. **) Jsabell- Rohrsänger. 
(Agrobates Stcs. 1837J 

256. t. A. galactodes Boie. — 

Sylvia galactodes Temtn PI. col. 251. lig. 1. — 
Turdus rubiginosus Meyer Orn. Taschenb. III. pag. 66. 
Erythropygia galaclotes Bonap. List p. 13. No. 87. — 
Egypten. Mas. Fern. Var. 3 St. 

257. 2 . A. minor n. sp. ***) 

Abyssinien. 1 St. 

t )/» ; 

*) Von i rm«r und vootr, im Fluge singend. 

•*) Ausser den hier aufgeführten 3 Arten scheint zu Aedon nur noch 
A. leucoptera Gray, Salicaria leucoptera Rüpp zu gehören, andre 
in dieselbe Gattung gebrachte Arten stehen besser bei Thamnobia. 
**») Ist der vorhergehenden Art äusserst ähnlich, aber etwas kleiner, 
mit kürzeren Flügeln, Schwanz und Läufen ; die Färbung der Ober- 
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258. s. A. fa miliaris Gray. — 

Gen. Birds No. 2. — 

Syl via familinris Me'netr. Cnlal. p. 32. No. 60. — 
Erythropygia familinris Bonap. List. p. 12. No. 86. — 
Griechenland. 2 St. 

Gen. Thamnobia Sws 1831. *) ßuschnachtigalien. 
(Erythropygia Smith 1836J 

259. i. Th. fulicaia Blyth. — 

Motacilla fulicata Lin. Syst. No. 39. — 

Le Vaill. Ois. dAfr. lab. 188. fig. 2. — 

Sylvia ptygmatura Vieill. Encycl. 241. — 

Thamnobia leucoptera Sws. — 

Thamnobia ptymaiura Gray List. — 

Saxicola leucocampter Licht, in Mus. Berol. — 

Typus generis. — 

Java. Junior. 1 St. 

260. 2 . Th. coryphaea Nob. — 

Coryphe Le Vaill. Ois. d’Afr. tab. 120. — , 

Drymoica coripbea Gray Gen. Birds No. 9. — 

Süd- Afrika, Mas. 1 St. 


seite ist etwas dunkler röthlichbraun und die rostrothen Ränder en 
der Innenfahne der Schwingen sind schwächer und weniger ausge- 
breitet Die Ste Schwinge ist die längste, die 4te kaum kürzer, die 

wenig kürzer als die Ste und bedeutend länger als diente, wäh- 
re j .?.** A. galactodes die 2te kürzer als die #te, die 4te die längste 
und die 3te etwa gleich der Sten ist. 

*) Die Gattung Thamnobia ist bisher stets unnatürlich begrenzt wor- 
den, eines Theils hat man nicht hierher gehörige Arten (zu vergl. 
Ihamnolaea pag. 8. dieses Catalogs) zu derselben gestellt , andern 
a j 1 1 am natürlichsten hier stehende zu andern Gattungen (*. B. 
Aedon) gezogen; eine kurze Kritik mag daher hier am Orte sein. 
Au Thamnobia gehören ausser den obigen 3 Arten die folgenden: 

1) Th. cambaycnsis Blyth, Sylvia cambayensis Lath. Sehr nahe 
der Th. fulicata. 

2) Th. pectoralis Nob. Erythropygia pectoralis Smith. Aedon 
pectoralis Gray 

3) Th. leucophrys Nob. Sylvia leucophrys Viell. ; Aedon leuco- 
phrys Gray* 

Ob ferner die uns unbekannte Th. atrata Sws Two. Cent p. 292. 
hierher gehört, scheint sehr fraglich zu sein. 

Ausser den bereits bei Thamnolaea aufgeführten gehören nicht 
zu Thamnobia: 

Th. rufiventris Sws. Le Vaill Ois d'Afr. tab. 188. fig. 1. Oenanthe 
rufiventris Viell. ist Ruticilla rufiventris Nob. Phoenicura atrata 
Jard. Selb. (nec. Gm. Lath!) Jll. Orn. tab. 86. fig. 3. ein entschieden 
indischer, nicht afrikanischer Vogel! 

Endlich bilden 2 zu Thamnobia gestellte Arten die neue Gattung: 

Pentholaea, Trauerschmätzer. 

(5TSI ’B-er, Trauer und AseioV, nom. prop.) 

Von Thamnobia unterscheidet sich dieselbe sowohl durch einen 
andern Flügelschnitt als durch gestiefelte Läufe sehr auffallend und 
gehört bei entfernter Annäherung an die Luscininae, zu den 
Saxicolinen. 

1) P. frontalis. Thamnobia frontalis (Sws.) Gray; Saxicola 

albifrons Rüpp, Typus generis. 

2) P. melaena. Thamnobia melaena Gray; Saxicola melaena 

Rüpp. 
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261. 3. Th. paena Nob. — 

Erythropygia paena Smiih Rep. of Exped. 1S36. 

Id. Jllu&tr. Zool. S. Afr. tab. 50. — 

Sylvia lartea Licht. Cat. 1842. — 

Aedon paena Gray Gen. Birds No. 5. — 

Kafferland. Adult. 1 St. 

Gen. Cercotrichas Roie 1831. Schweif- Rohrsänger. 

262. i. C. erythroptera Küpp. — 

Syst. Uebers. Vögel N. 0. Afr. pag. 60. No. 105. — 
Podobe du Senegal Buff. PI. enl. 354. — 

Tnrdus erythropterns Gm. Syst. No. 119. — 

Sphenurn erythroptera Gray Gen. Birds No. 27. — 
Argya erythroptera Hartl. Beitr. Om. West-Afr.No. 139. 
Nubien. Abyssinien. Mas. Fern. 3 St. 

263. 2 . C. luctuosa Nob. *) 

Conferatur Argya luctuosa Lafr. Hartl. 1. c. No. 140. 
Nord - Ost - Africa. 1 St. 


Subfant. MALURINiE. Staffelschwänze. 

Gen. Maliris Vieill. 1816. StafTelschwanz. 

264. i. M. cyaneus Vieill. — 4 p 

Motacilla cyanea Gni. Syst. No. 165. — 

Motacilla superba Shaw Nat. Mise. tab. 10. — 
Malurus cyaneus Vieill. Gould Birds Aust. III. tab. 18. 
Neuholland. Mas. Fern. 3 St. 

265. 2 . M. splendens Gould. — 

Birds of Austr. III. tab. 21. — 

Saxicola splendens Q,uoy et Gaim Voy. Astrol, tab. 10. f. 1. 
Malurus pectoralis Gould. — 

West - Australien. Mas. Fern. 3 St. 

266. 3. M. elegans Gould . — 

Birds of Austr. III. tab. 22. — 

West- Australien. Mas. 2 St. 


•) Der vorhergehenden Art äusserst ähnlich, unterscheidet sich dieselbe 
anscheinend nur durch den Mangel der rostrothen Färbung an der 
Unterseite des Flügels, indem die Innenfahnen der Schwingen 
schwärzlich wie der obere Flügel sind. Eine Geschlechts- oder Al- 
tersverschiedenheit von C. crytliropterus kann bei dieserFärbungs- 
abweichung nicht angenommen werden, da sowohl Weibchen als 
selbst Nestvögel von letzterer Art unterm Flügel rotli sind Argya 
luctuosa Lafr. ist uns nicht bekannt, die Annahme der Identität 
des hier in Rede stehenden Vogels mit dem von Hartlaub 1. c. auf- 
geführten beruht daher vorläufig nur auf einer Vcrmuthung. — 
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267. 4. M. melanocephalus Vig. Horsf '■ 

Trans. Lin. Soc. XV. p. 222. — 
id. Gould Birds Anslr. III. lab. 26. — 

Maluriis Browni Jard et Selby (nec Vig. Horsf.) 
Jll. Orn. lab. 72. fig. I. 

Neuholland. Mas. 1 St. 

Gen. Stipituri's Less 1831. Florscliweifchen. 

268. i . St. m a I a c u r u s Less. — 

Muscicapa nialachiira Shaw. — 

Maluriis palustris Vieill. — 

Stipiturus nmlacurus Gould Birds Austr. III. tub.31. — 
Neuholland. Van-Diemensland. Mas. Fern. 2 St. 

Gen. Sphemra Licht. 1823. Borsten hart. 

(Dasyornis Vig. Horsf. 1826J 

269. i. Sp. brachyplera Licht. — 

Turdus brachypterus Lath. — 

Maluriis pectoralis Steph. — 

Dasyornis australis Vig. Horsf. — 
id. Gould Birds of Austral. III. tab. 32. — 
Neuholland. Mas. 1 St. 

Gen. Sphenoehcs Strickl. 1841. Schilfsteiger. 

270. i. Sp. africanus Strickl. — 

Motacilta nfricana Gm. Syst. No. 68. — 

Le Fluteur Le Vaill, Ois d’Afr. tab. 112 fig. 2. — 
Maluriis africanus Sws. Zool. Jll. tab. 110. — 
Sphenura Tibicen Licht. Doubl, p. 43. No. 467. — 
Dasyornis africanus Smith. — 

Synnllaxis cantor Less. — 

Drymoica africana Gray Gen. Birds No. 48. — 

Süd- Africa, Cap. Mas. Fern. 2 St. 

271. 2 . Sp. punctalus Nob. — 

Quoy et Gaim. Voy. de l’Astrol. Ois. tab. 18. fig. 3. — 
Megaiurus punctatus Gray Gen. Birds No. 7. — 

Neu - Seeland. 1 St. 

Gen. Poodytes nov. gen. *) Grasschlüpfer. 

272. i . P. g r a ni i n e u s Nob. — 

Sphenoeacus grainineus Gould Birds Aust. III. tab. 35. 
Megaiurus gramineus Gray Gen. Birds N. 5. — 

West - Australien. 1 St. 

*) Von *■•*> und 5t t>, hineindringen. Nahe verwandt mit Shhenoea- 
cui und als Zwischenstufe zwischen dieser Gattung und Cisticola 
zu betrachten, unterscheidet sich die Gruppe von ersterer durch 
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Gen. Bradypterus Sws. 1837. Breitschwänzchen. 

(Cetlia Bonap. 1838J 

273. i. B. Cetti Fob. — 

Sylvia Celli Marmorn Mem. Acad. Torino XXV. p.254. 
Sylvia sericen Nalt. — 

Sylvia platura Vieill. — 

Cetlia sericea et nliisonnns Bonap. — 

Salicaria Celli Schleg. — 

Calamodyta Celli l.'rny Gen. Birds No. lfl et C. »eri- 
cea I. c. No. 17. — 

Jtalien. 2 St. ’) 

Gen. ürymceca Sws. 1827. Buschschlüpfer. 

( Drymoica Sws ) 

274. i. I). macroura Sws. — 

Motacilla macroura Gm. Syst. No. 59. — 

Sylvia macroura Latli. — 

Le Vaill. Ois. Afr. lab. 129. 130. — 

Malurus capensis Steph. — 

Anabates macrourus Licht. — 

Drymoica maculosa (Bodd ) Gray Gen. Birds No. 1. — 
Port Fatal. I St. 


den an der Basis weniger hohen Schnabel, durch weniger abgerun- 
dete Flügel und den Mangel der Rigidität der Schwantfedern mit 
nicht zerschlissenen Fahnenbärten ; von Cisticola durch weniger 

G ekrümmten Schnabel, durch die fehlenden Bartborstchen und 
urch einen stufigeren Schwanz mit zugespitzten Federn. — 

*) Als fernere Arten gehören hierher: 

1) B. br ac h y p t c r u s . — Pavaneur Le Vaill. tab. 1i2. Sylvia 
brachyptera vieill. Bradypterus platyurus Sws; Drymoica bra- 
chyptera Gray 

*) B. africanus. Cettia africana Bonap. Consp Gen. Av. 1850 p. 

*87. Vielleicht identisch mit der vorhergehenden Art? 

3) B. affinis. — Salicaria affinis Kode. Cat. Mam. and Birds of 
Nepal 1840. pag. 151. 

Ganz in die Nähe von Bradypterus gehört die neue Gattung: 
Catriacisa, Pfauenschweifchen 
(von Karfivr, eine Pfauenart) 

mit auffallend entwickeltem stufigem Schwänze von sehr brei- 
ten Federn; mit höherem, breiterem, nach der Spitze zu nicht 
zusammengedrücktem Schnabel mit stärker gebogner Spitze des 
Oberschnabels und aufsteigender Spitze des Unterschnabels (et- 
was an Chaetornis erinnernd) , mit stärkeren Bartborsten und 
weniger abgerundeten Flügeln. Typus der Gattung ist: C. api- 
calis. — Sylvia apicalis Licht in Mus. Berol. Oberseite hell- 
braun: am Ünterrücken, Bürzel und den Flügelrändern lebhaf- 
ter hellgelblichbraun ; Unterseite und ein schwacher Augen- 
strich weisslich, an den Seilen des Bauchs hellgelblichbraun 
wie die Oberseite aber heller; untere Schwanzdecken oliven- 
braun mit hellen Spitzen; der luxuriös entwickelte Schwanz 
schwarzbraun, alle seitlichen Schwanzfedern mit weissgrauen 
halbmondförmigen Spitzensäumen ; Oberschnabel dunkelbraun, 
Unterschnabel und Füsse gelblich. Die iste Schwinge überragt 
die Hälfte der 3ten und 4ten, welche die längsten sind, die 5te 
ist wenig kürzer als die Ite. Ganze Länge des Vogels fast 7". 
Schnabel vom Mundw. T" Flügel *" 4t/g" Schwanz 3 1 /*" Lauf 
*/♦". Vaterland: Kafferland. 
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275. 2 . D. pallida Smith. — 

Jllustr. Zool. S. Afr. tab. 72. fig. 2. — 

Sylvia limonella Licht. — 

Kaffer land. 1 St, 

270. d. D. gracilis Riipp. — 

Syst. Uebers. Vög. N. 0. Afr. pag. 56. No. 117. — 
Malurus gracilis Temm. Pi. col. 466. fig. 1. — 

Prinia gracilis Riipp. Zool, Atlas tab. 2. fig. 6. — 
Senegal, N. O. Africa. Mas. 2 St. 

Gen. Hemipteryx Sws. 1837. Halbflügclchen. 

277. i. H. textrix Sws . — 

Le Vaill. Ois. Afr. tab. 131. — 

Sylvia textrix Vieill. — 

Drymoica textrix Smith Jll, Zool. S. Afr. tab. 74. f. 1. 
Cap- Colonie. 1 St. 

Gen. Cisticola Less 1831. Cislsänger. 

(Cysttcola (!) Less.) 

278. l. C. schoenicola Bonap. — 

Sylvia cisticola Tenn». PI. sol. 6. fig, 3. — 

Salicaria cisticola Bl. u. Keysl. No. 268. — 

Drymoica cisticola Gray Gen. Birds No. 49. — 

Italien , Nord- Africa. Mas. Fern. 3 St. 

279. 2 . C. lugubris Rüpp, — 

Drymoica lugubris Rüpp. Syst. Uebers. No. 124. 
tab. 11. 

Abyssinien, 1 St. 

280. a. C. Le Vaillantii Nob. — 

Drymoica Le Vaillantii Smith. Jll. Zool. S. Afr. tab. 73. f. 2. 
Malurus tinniens Licht. Verz. 1842. No. 70. — 

Aedon tinniens Gray Gen. Birds App. — 

Süd -Africa. Mas. 1 St, 

Gen. Ol Igor a Rüpp. 1845. Stutzschwänzchen. 

( Sylvietta (!) Lafr. 1839J 

281. i. 0. rufescens Nob. — 

Crombec Le Vaill. Ois d’Afr. tab. 135. — 

Dicaeum rnfescens Vieill. Encycl. p. 009. No. 7. — 
Sylvietta crombec Lafr. Rev. Zool. 1839. p. 258. — 
Drymoica rufescens Gray. Gen. Birds App. — 

Süd -Africa. 1 St. 
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Gen. Orthotomcs Horsf. 1820 Schneidervogel. 

(Edela Less. 1830.) 

282. i. 0. edela Temra. — 

PI. col, 599. lig. 2. — 

Edela rufueps Less. Cent, Zool. (1830.) tab. 71. — 
Java. Mas. Fern. 2 St. 

Gen. Daseochauis ♦) Prinie. 

(Prinia (!) Horsf. 1820.) 

283. l. D. fa miliaris Nob . — 

Prinia fainiliaris Ilorsf. Zool. Res. in Java cum tab. 
id. Sws. Zool. Jll. New Ser. tab. 97. — 

Orthotomus prinia Temtn. PI. col. in textu. 

Java, Mas. 1 St. 

Gen. Mega umi's Horsf. 1820. Langschwanz. 

284. i. M. palustris Horsf. — 

Malurus nmrginalis Reinw. Tetnm. PI. col. 6». fig, 2. 
Java. Mas. Fern. 2 St, 

*) Von ietftr, Dickicht und gern haben. 
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Gen. 

285. x. 

286. a. 

287. s. 


882. 4 . 

289. 5 . 

290. e. 


291. 7. 


Farn. 1IIRUNDINIDE. Schwalben. 

Subfam. HIRUNDININ/E Schwalben. 

Hiründo Lin. Mauerschwalben. 

H. r u s t i c a Lin. — 

H. domestica Pall. Zoogr. I. p. 528, — 

Cecropis rustica et pagorum Brehm. — 

Harz. Mas. Fern . ; Var alba. 4 St. 

H. gutturalis Scop. — 

Hir. panayana Gm. — 

Hir. jewan. Sykes. — 

H. rustica Meyen. Nov. Act. 1834. tab. 10. fig. 1. — 
Java. 1 St. 

H. Riocouri Savig. — 

Hist, de l'Egypt, Ois. tab. 4. fig. 4. — 

Hir. Savignyi Leacb. — 

Hir. cahirica Liebt. Doubl. No. 996. — ■ 

H. Boissonneaui Temm. • - 
H. rustica orientalis Schieg. — 

Egypten. Mas. Fern. Juv. 3 St. 

H. ru fa Gm. — 

Hir. americana Wils. Amer. Orn. tab. 38. fig. 1. 2. — 
Aznra Apunt. No. 302. — 

Hir. cyanopyrrha Vieill. Encycl. p. 328. — 

Brasilien. Mexico. Mas. Fern. 3 St. 

H. Javanica Sparrm. — 

Museum Carlsonianum tab. 100. — 
id. Temm. PI. col. 83. fig. 2. — 

Hir, domicola Jerdon. — 

Java. Mas. 1 St. 

H. neoxena Gould. — 

Proc.'Zool. Soc. 1812. p. 131. id.Birds Aust. II. tab. 13. 
Hir. Javanica Vig. Horsf. (nec Sparrm.) — 

H. frontalis Quoy et Gaim (nec Say.) Voy. de l'Astrol. 

Ois. tab. 12. fig. 1. — 

Hir. pacifica Lathf 

Süd- Australien. West • Austr. Mas. Juv, 2 St. 

H. fi lifera Steph. — 

Gen. Zool. Vol. XIII. p. 78. — 

Hir. filicauda Frankl. Proc. Zool. Soc. 1831. p. 115. 
Chelidon ruficeps Boie Jsis 1844, p. 171. — 
Abyssinien. Mas. Junior. 2 St. 
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Gen. Cecropis Boie 1826. Bergschwalben. 

292. i. C. capensis Bote. — 

Hirundo capensis Gin. Syst No 19. — 

Hir. cucuilata Bodd. Gray. — 

Süd-Africa. i St. 

293. 2 . C. senegalensis Bote. — 

Isis 1844. p. 174. — 

Hirundo senegalensis Lin. Syst. No. 8. — 

Hir. rufula Gould Birds Etir. tab. 33. — 

Senegal; Cordofan. 2 St. 

Gen. Atticora Boie 1844. Gabelschwalben. 

294. i. A. fasciala Bote. — 

Isis 1844. pag. 172. — 

Hirundo fasciata Gm. Syst. No. 24. — 

Gutana, Mas. Fern. 2 St. 

295. 2 . A. cyanoleuca Nob. — 

Azara Apunt. No. 303. — 

Hir. cyanoleuca Vieill. Encycl. pag. 521. — 

Hir. nielampyga Liebt. Doubl. No. 593. — 

Chelidon cyanoleuca Boie Isis 126, p. 316. — 

Hir. rainuta Pr. Max. Beitr. III. pag. 369. — 
Brasilien. Mas. 1 St. ') 

Gen. Petrochelidon **) Klippschwalben. 

CHerse Less 1837. nec Oken) 

296. l. P. melanogastra Nob . — 

Hirundo meianogaster Sws. Synop. Birds Mex. in Tay- 
lors Phil. Mag. 1827. pag. 366. No. 5. 

Mexico. Mas Fern. 2 St. *'*) 

297. 2 . P. nigricans Nob . — 

Hirundo nigricans Vieill. Encycl. pag. 525. No. 28. — 
Hir. pyrrhonota Vig. Horsf. (nec Vieill.) 

Collocalia arborea Gould Birds Austr. II. tab. 14. — 


*) Zu Atticora gehört ferner die mit cyanoleuca nahe verwandte Art: 
A. melanoleuca — Hirundo melanoleuca Pr. Max. Temm. PI. col. 
20» fig. 2. Brasilien. — 

**) Von irtrpa, Fels, Klippe und XiXi^u», Schwalbe. 

’")Nahe verwandt mit dieser Art und äusserst ähnlich gefärbt sind 
die folgenden beiden Arten: 

P. fulva. — Hirundo fulva Vieill. Encycl. p. S27. von West- 
Indien und 

P. americana. — Hir. americana Gm. — - Azara Apunt. No. 305. 
Hir. pyrrhonota et americana Vieill. - — 

P. fulva hat ein viel helleres Roth an der Kehle und einen viel 
dunkeiern (kastanienbraunen) Bürzel als P. melanogastra, auch 
fehlt der schwarze Fleck an der Kehle Sollten beide in Nordame- 
rica Vorkommen, so möchte P. fulva die östlichen Striche und P. 
melanogastra die westlichen bewohnen. 
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Chelidon arborea Gould. Birds Aust, lutrod. p. 29. — 
West- Australien. 2 St. 

298. s. P. leucoptera Nob. — 

Uirundo leucoptera Gm. Syst. No. 26. — 

Chelidon leucoptera Boie. — 

Cayenne. Mas. Fern. 2 St. 

299. *. P. leucorhoa Nob . — 

Azara Apunt. No. 304. — 

Hirundo leucorhoa Vielll. Encycl. pag. 523. — 

Uirundo leucopyga Licht. Mus. Berol. — 

Himmln frontalis Gould Voy. Beagle Birds pag. 40. 
Brasilien. Mas. 1 St. 

300. s. P, Meyeni Nob. — 

Hirundo leucopyga Meyen (nec Licht) Nov. ActaLeop. 

1834. Suppl. — 

Chile. Mas. Fern. 2 St. 

Gen. Tachycineta nov. gen. *) Flttchlschwalben. 

301. i. T. thalassina Nob. — 

Hirundo thalassina Sws. Syn. Mex. Birds in Taylor. 
Phil. Mag. 1827. pag. 366. — 

Chelidon thalassina Boie Isis 1844. pag. 171. — 
Mexico. Mas. Fern. 2 St. 

Gen. Psalidoprocne nov. gen **) Scheerenschwalben. 

302. 2 . Ps. cypselina n. sp. 

Süd-Africa. I St. 

*) Von t/Ki»nT«o-, sich schnell bewegend. Die sehr langen Flügel, 
welche den ziemlich kurzen , etwas auseerandeten Schwanz merk- 
lich überragen, die eigenthümlich weiche Beschaffenheit des klei- 
nen Gefieders, sowie die abweichend grüneFärbung lassen mit eini- 
gen andern, weniger in’s Auge fallenden Eigenthümlichkeitcn für 
H. thalassina auf eine auch in der Lebensart abweichende generi- 
sche Verschiedenheit schliessen Als 2te , jedoch vom Typus mehr- 
fach abweichende Art dürfte T. bicolor (Uirundo bicolor Vieill ) 
hierher zu stellen sein. — 

»«) Von vf/ssAi« - » Scheere und Procne. — Der kleine Schnabel und das 
dunkle einfarbige Gefieder nähern diese Gattung scheinbar einigen 
Formen der Cypselinen, wogegen indess die Charaktere des p'lügel- 
banes, die Zahl der Schwanzfedern und die Fussbildung streiten. 
Der Schwanz ist regelmässig und tief gegabelt, wie bei Atticora, 
Zehen und Nägel sind indess kürzer und schwächer als bei letzte- 
rer Gattung und ist die Aussenzehc kürzer als die innere Zehe. 
Der Typus der Gattung P cypselina ist einfarbig dunkelschwarz- 
braun oder schwärzlich und fast überall mit jenem matten schwarz- 
grünlichen Schiller versehen, welcher als charakteristisch bei meh- 
reren Arten der Cypselinae, (wie z B. an den Flügeln von Acanth. 
collaris) bemerkt wird. Der Zügel ist sammetschwarz; die untern 
Flügeldecken sind graubraun. Die Fiisse hellbraun. Die Aussen- 
fahne der lsten Schwinge ist ähnlich gesägt wie bei einigen Arten 
von Cotyle (C. serripennis flavigastra etc 1. Ganze Länge: 5 1 ’ - 2 — tt" 
Flügel: 4“ — . -|i/ 4 ". Schwanz: .3" — .V". Die äusserste Schwanz- 

feder ist etwa ll/a — l*U" länger als die mittelste. Mit Ilir. nigra 
und velox Vieill. kann die Art nicht verwechselt werden, da 
sie gar kein Weiss hat, — 
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Gen. Cheramoeca nov. gen. *) Grabschwalben. 

303. 1 . Ch. leucosterna Nob . — 

llirundo leucostrrnus Gould Proc. Zool. Soc. 1840. p. 172. 

Atticora leucosternon Gould Birds Austr. II. tab. 12. 
West - Australien. Adult', Junior . 2 St. 

Gen. Cotyle Boie 1822. Minirschwalben. 

(Cotile Boie. — Biblis Less 1837J 

304. i . C. r i p a r i a Boie. — 

llirundo ripnria Lin. Syst. No, 4. — 

Cotyle riparia, fluviatilis et microrbynchus Brehra 
Vög. Deutsch!. I. p. 142. 143, — 

Pommern. Mas. Fein. 2 St. 

305. 2 . C. palustris Gray . — 

Gen. Birds No. 2. — 

Hirondelle des Marals Le Vaill. Ois d’Afr. tab. 246. fig. 2. 

Hirundo palustris Steph. Gen. Zool. X. 101. — 

Hirundo paludicola Vieill. Encycl. p. 523, No. 19, — 
Nord- Ost- Africa. Mas, Fern, 2 St. 

306. s. C. minor n. sjj. ••) 

Nord-Ost- Africa. Mas. Fern. 2 St. 

307. 4. C. fucata Bote. — 

Isis 1826. pag 971. — 

Hirundo fucata Teinni. PI. col. 161, fig. 1. — 
Paraguay. Mas. Fern. 2 St. 

308. 5. C. flavigastra Boie. — 

Isis 1814. pag. 170. — 

Azara Apunt. No. 306. — 

Hirundo flavigastra Vieill. Nouv. Dict. Hist. Nat, Vol. 
XIV. p. 334; id. Encycl. pag. 531. No, 51. — 

*) Von Yr.puy.ir, Erdloch und lixiv, hausen, bewohnen. Obgleich in 
der Form des Schwanzes der Gattung Atticora ähnlich, unterschei- 
det sich diese Gruppe von letzterer doch wesentlich durch die 
Fussbildung und Lebensweise und schliesst sich in diesen Bezie- 
hungen viel natürlicher an Cotyle. Der Schwanz ist verhältniss- 
mässig kürzer als in Atticora, und überragt die Flügelspitzen we- 
nig. Besonders charakteristisch und auf die Lebensart hindeutend 
sind die hohen kräftigen Läufe, die starken Zehen und grossen Nä- 
gel; die Aussenzehe ist nur wenig mit der mittleren Zehe ver- 
wachsen und wenig länger als die Innenzehe. 

*•) Ist den beiden vorhergehenden Arten: riparia und palustris in Ge- 
stalt und Färbung sehr ähnlich, aber grösser als letztere und klei- 
ner als erstere und unterscheidet sich von beiden sowohl durch 
den weniger ausgeschnittenen, nur schw ach ausgerandeten Schwanz, 
als auch durch die abweichende Färbung der Unterseite, indem der 
Art sowohl das graue Brustband als die weisse Kehle fehlen. 

— Kinn und Kehle bis zur Brust und Seiten des Bauchs sind gelb- 
lichgrau. Ganze Länge; 4 ‘/*" Flügel: 8S/4" Schwanz 1" — 
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Hirundo ruficollis Vieill. Encycl. p. 525. No. 27. — 
Hirtmdo hortensis Licht Doubl, pag. 57. No. 592. — 
Hirundo jugulnris Pr. Max Beitr. pag. 365. — 

Cotyle jugulnris Gray Gen. Birds No. 6. et C. rufuot- 
lis I. c. No. 7, — 

Brasilien. Mas. Fern. 2 St. 

309. e. C. fuligula Gray. — 

Gen. Birds No. 4. — 

Hirundo rupestris juv. Temra. Man. Orn. 1820. p. 431. 
Hirundo fuligula Licht. Forst, Descr. Anim. p. 55. — 
Süd - Africa. 1 St. 

310. 7. C. rupestris Boie. — 

Jsis 1826. pag. 971. — 

Hirundo rupestris Gm. Syst. No. 20. — 

Hirundo montann Gm. Syst. No. 21. — 

Hirundo rupicola Hodgs. Joiirn. A. S. Beng. 1836. p. 
781. — 

Hirundo inornata Jerd. Madras Journ, Lit. and Sc. 
1841. pag. 201. — 

Süd- Europa. 1 St. 

311. s. C. obsolela n. sj>. *) 

Cotyle rupestris Kiipp. (nec Gm.) Syst. Uebers. der 
Vögel Nord - Ost- Afr. pag. 22. No. 79.? — 
Nord-Ost- Africa, Mas. Fern, 2 St. 

Gen. Prognf. Boie 1826. Purpursehwalben. 

312. i. P. pur pure a Boie. — 

Himndo purpurea Lin. Syst. No. 5. — 

Hirundo subis Lin. Syst. No. 7. — 

Hirundo violacea Gm. Syst. No. 36. — 

Hirundo coerulea Vieill. Ois. Amer. Sept. tab. 26. 27. — 
Hirundo purpurea Wils. Amer. Orn. V. p. 58. tab. 39. f. 1. 2. 
Hirundo versicolor Vieill. Nout. Dict. H.N. Vol. X. p. 509. 
Hirundo chalybeaPr. Max (nec Gm!) Beitr. III. p. 354. 
excl. Synon. — 

Brasilien. Mas juv. 1 St. 


♦) Der vorhergehenden Art äusserst ähnlich, aber merklich kleiner 
und in der Färbung heller, verblichener. Die Unterseite ist vom 
Kinn bis über die Brust hinab fast rein weiss, da die dunkelbrau- 
nen Striche oder Flecke am Kinn und dem oberen Theile der Kehle 
gänzlich fehlen und der rostgelbliche Anflug sich nur schwach zeigt 
oder mehr oder weniger gänzlich fehlt, hierdurch erscheint aucn 
die Färbung des Bauchs und Afters mehr mit derOberseite überein- 
stimmend; die weissen Flecke an den Schwanzfedern sind kleiner. 
Ganze Länge 5t/ 4 ” Flügel etwa 4t/a'' Schwanz II". 
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313. 


314. 


315. 


316. 


317. 


2 . P. chalybea Bote . — 

Jsis 1844 . pag. 178 . — 

Hirundo cbalybea Gm. Sysl. No. 37. — 

Guiana. Mexico. Mas. Fern. 3 St. 

s. P. dominicensis Boie. — 

Jsis 1844 . pag. 178 . — 

llirundo dominicensis Gm. Sysl. No. 33. — 

Brasilien. 2 St. 

4. P. domestica Gray. — *) 

Gen.Birds No. 5; id. Cat.Bril. Mus. Pari. 11. p. 28. No. 4. 
liirondelle douiestique Azur. Apunt. No. 300. — 
Hirundo domestica Vieill. Encycl. pag. 527 ; id. Nouv. 
Dict. Hist. Nut. XIV. pag. 520. — 

Bio - Grande. 1 St. 

s. P. Tape ra Cab. — 

in Rieh. Schomburgk's Reis. Brit. Guiana III. p. 672. — 
Hirundo Tapera Lin. Syst. No. 9. — 
llirundo pascuuin Pr. Max Beitr. 111. p. 360, — 
Brasilien. Mas. 1 St. 

6. P. fusca Gray *') 

Gen. Birds No 6; id. Cut. Brit. Mus. I. c. No, 6. — 
liirondelle brune Azar. No. 301. — 

Hirundo fusca Vieill. Encycl, p. 529; id, Nouv. Dict. 
Hist. Nat.. XIV. pag. 510. — 

Rio Grande. 1 St. 


Gen. Cheudo.n Boie 1822. Rauhfussschwalbe. 

318. i. Cb. n r bi ca Boie. — 

Hirundo urbiea Lin. Syst. No. 3. — 
llirundo lagopoda Pall. Zoogr. I. pag. 532, — 
Chelidon urbicu, fenestrarum et rupestris Brehm. — 
Harz. Mas, Fern. Var. alba. 3 St. 


•) Diese Art gleicht der vorhergehenden P. dominicensis vollständig 
und zeichnet sich nur durch grössere Körperverhältnisse aus wie 
eine Vergleichung der vou Azara gegebnen Maasse bekundet. Gray 
gicbt als Vaterland Bolivien an und es fragt sich daher, ob P. do- 
mestica Gray wurkUch den Azaraschen Vogel bezeichnet, welcher 
allein hier in Frage kommt und nicht in Brasilien, sondern nur in. 
den südlicheren Strichen, als ersetzende Form von P. dominicensis. 
v orkommt* 

*•) Auch diese Art ist wie P. domestica nur auf den von Azara be- 
schriebnen Vogel zu deuten und als südlicher Repräsentant einer 
äusserst ähnlichen, nur kleineren brasilischen Art zu betrachten. 
Da Gray P. fusca als brasilisch angiebt, so steht zu vermuthen, 
dass er die nahe verwandte P. Tapera für die in Rede stehende 
Art genommen und mit der von Azara beschriebnen verwechselt hat. 
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Fam. MUSC1CAPID/E. Fliegenfänger. 

Subfam. MUSCICAPIKE. Fliegenfänger. 

Gen. Müscicapa Lin. Fliegenfänger. 

319. 1 . M. atricapilla Lin. — 

Syst. Nat. No. 9. — 

Emberizii luctiiosa Scop. Ann. I. p. 146. No. 215. — 
Muscicapa atricapilla Hechst. Orn. Taschb. I. p. 156, 
Müscicapa luctuosa Temm. Man. d’Orn. I. p. 155. — 
Harz. Mas. Fern. 5 St. 

320. 2 . M. coilaris Bechst. — 

Orn. Taschb. I. pag. 158. — 

Muscicapa albicollis Temm. Man. d’Orn. I. p. 153. — 
Müscicapa streptophora Vieill. — 

Süd -Europa. Mas. Fern, 2 St. 

Gen. Botalis Boie 1826. Grauschnapper. 

321. i. B. grisola Boie. — 

Muscicapa grisola Lin. Syst. No. 20. — 

Harz. Egypten. Mas. Fern. 4 St. 

Gen. Microeca Gould 1841. Singfliegenfänger. 

322. i. M. assimilis Gould. — 

Proc. Zool. Soc. 1839. pag. 172. — 
id. Birds of Austr. Jntrod. sp. 142. — 

West - Australien. Fern. 1 St. 

Gen. Alseonax nov. gen. *) Buschschnäpper. 

323. i. A. undulata Nob. — 

Gobe-mouche ondui« Le Vaill. Ois. d'Afr. tab. 156, — 
Muscicapa undulata Gm.? — 

Muscicapa undulata Vieill. Kncycl. pag. 813. No. 34. 
Butalis adusta Boie. — 

Süd-Africa. 1 St. 


*/ 4 y 

») Von «Acsr, Hain und «»<*?> Herrscher. Die Gruppe unterscheidet 
sich von Butalis durch breiteren Schnabel und kürzere Schwingen 
mit kürzerer üter und längerer 5ter Schwinge; es sind hier die Ste 
bis Ste Schwinge die längsten, während es bei Butalis die Ste— Ste 
sind. Die Gattung vertritt Butalis in der südlichen Hemisphäre. 

Ferner gehören hierher: 

A. terricolor. — Butalis terricolor Hodgs. Blyth. Journ. As. 

Soc. Beng. 1847. pag. 120. No. I. 

A, ruficauda, _ Butalis ruficauda (Sws.) Blyth. 1, c. No. 3. — 
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324. 2 . A. latiroslris Nob . — 

Butnlis latiroslris (Raffl. Sws.) Blyth. Journ. Asiatic 
Soc. Bengal 1847. pag. 121. — 

, Java. Ostindien. Mas. Fern. 3 St. 

325. 3 . A. rufescens Nob. — 

-* Butalis rufescens Jerd. Blyth. Journ. As. Soc. Bengal. 

1817. pag. 120. No. 2. — 

Sunda - Inseln. Mas. 1 St. 

Gen. Erythrosterna Bonap. 1838. Rothbrust- Schnäpper. 

326. i. E. parva Bona]}. — 

Muscicapa parva Bechst. Nat. Deutschi. 111. pag. 442 
Süd- Europa. Mas. Fern. 2 St. 

327. 2 . E. leucura Blyth.— 

Muscicapa leucura Gm. Syst. No. 44. — 
id. Sws. Nat. Libr. X. p. 253. — 

Synornis leucura et jouluimus Hodgs — 

Saxicola rubeculoides Sykes Proc. Zool. Soc. 1831. p. 92. 
Nepal. Fern. 1 St. 

Gen. eumyias nov. gen. *) Schmuck -Fliegenfänger. 

328. t. E. indigo Nob. — 

Muscicapa indigo Horsf. 'frans, Lin, Soc. Vol. XIII. 
pag, 110. 

id. Zool. Researches in Java cum tab, — 

Hypothymis indigo Boie. — 

Stoparola indigo Blyth. Cat. Calc. Mus. p, 174. — 
Hypothymis coerulea Bonap. Consp. p. 320, No, 1. (nee 
Lin. Boie.) 

Muscicapa coelestina Licht, in Mus, Berol, — 

Java Adult; Junior , 2 St. 


•) Von ei' u. i uviet. Fliege, analog wie o-5ri£ict{ von o-*-i£«e. Unterschei- 
det sich von der nahe verwandten Gattung Dimorph« Hodgs , mit 
welcher sie die Bildung und Färbung der Schwanzfedern gemein 
hat, durch den breitem Schnabel, durch kürzere Flügel, weniger 
entwickelte Zehen und die vorherrschend blaue Färbung des Ge- 
fiders. — 

Die Gattung Cyanoptila Blyth. unterscheidet sich durch sehr 
lange Flügel n. s. w. — 

Andre vorherrschend blaugefärbte ostindische Arten bilden die 
Gattung: 

Glaucomylns Yoh. (Stoparola Blyth. nec Bonap.) 

(•yhttiKaf, blau und Myias. s- oben.) 

1. G. melanops. — Muscicapa melanops Vig. — 

2. G. thalassina. — Muscicapa thalassina Sws. keineswegs identisch 
mit melanops Vig. — 

2. G. thalassoides. — Muscicapa thalassina Bonap. (nec Sws!) 
Consp. pag. 32V No. 5, von Sumatra. — 
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Gen. Xenogenys *) Langkinn. 

(Oreas Temm 1838 nec Auct.) 

329. l, X. azurea Nob . — 

Turdus iizureu* Tetum. PI. col. 274, — « 

Cochoa azurea Gray Gen. Birds No, 3, — 

Java. Mas , Juv. 2 St. 

«ä 

Gen. Melajyopepla nov. gen. **) Rabenschnäpper. 

330. i. M. atronitens Nob. — - 

Muscicapa atronitens Licht, in Mus. Berol, — 
Kafferland. i St. 

Gen. Melaenornis Gray 1840. ***) Schwarzschnäpper. 

(Melasoma Stos. 1837 nec Latr.) 

331. i. M. edolioi'des Gray. — 

List Gen. Birds 1840. — 

Melasoma edolioidesSws. Birds W.Afr.I.p. 257. tab.29. 
Abyssinien . 1 St. 


Subfan). BOMB Y C1LLIN/E. Drosselschnäpper. 

Gen. Myiadestes Sws. 1838.** 4 *) Sliefel-Drosselschnäpper. 

332. M. obscurus Lafr. — 

Kev. Zool. 1839 (April) pag. 98. — 


*) Von !«►*«> befremdend, ungewöhnlich und Kinn, wegen de* 

im Vergleich zur Dille (myxa) unverhältnissraassig langen Kinn- 
winkel*. 

•*) Von .ssfAse«, schwarz und wlwAe«, Gewand. Die wenigen aber we- 
sentlichen Unterschiede dieser Gruppe von Melaenornis sind der 
ander Spitzenhälfte etwa* zusammengedrücktere Schnabel, merklich 
längere Flügel und der nicht stufige, sondern ausgerandete Schwanz. 

Der uns bis jetzt allein bekannte Typus: atronitens ist einfarbig 
schwarz, mit bläulichem Schiller, welcher an der Oberseite lebhaf- 
ter als an der Unterseite ist und in gewissem Lichte, besonders an 
den Rändern der Schwanzfedern, grau glänzend erscheint; an der 
untern Seite des Schwanzes zeigen sich schwache dunkle Querli- 
nien. Die 4te und 5te Schwinge sind die längsten, die 3te etwa 
gleich der Uten, iäte etvya gleich 8ten. Ganze Länge 8" Schnabel von 
Mundw. s,V' Flügel 4 " 4 '" Schwanz etwa t" Lauf 41 '". 

»••) Wir hegen einigen Zweifel ob die der Gattung hier angewiesene 
Stelle die natürlich richtige ist, glauben dieselbe aber doch besser 
hier als bei den Dicrurinen, wohin sie gewöhnliCT gestellt wird, 
untergebracht, da bei den Dicrurinen nicht nur auch kein stufiger 
Schwanz vorkommt, sondern ausserdem der Schwanz stets nur 10 
Federn enthält. — 

•»*•) Von Myiadestes wird abzusondern sein: 

Gen. Cichlopsis nov. gen. 

(KiyAij, Drossel ; «4' ,r > Aussehn.) . 

Charakterisirt durch etwas längeren und höheren , an der Spitzen- 
hälfte mehr zusammengedrückten Schnabel und den zwar gleich- 
falls abgerundeten, in der Mitte aber nicht zugleich merklich ausge- 
randeten Schwanz mit viel breiteren drosselähnlich zugespitzten 
Federn; der Lauf ist deutlich geschildet und die Aussenzehe stär- 
ker verwachsen. Typus ist: 

C. leucogenys (Turdus leucogenys Licht, in Muj. Berol.) 
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Ptilogonys Townsendi Audub. Orn. Biogr. V. p. 206. 
id. Synops. Birds North Amer. pag. 46 No. 69. — 
Muscicapa intrepida Licht, antea et Hypothymis caesia 
Licht, in Mus. Berol. 

Myiadestes Townsendi Cab. Orn. Not. in Wiegm. Ar- 
chiv 1847. pag. ‘208 No. 2. — 

Xalapa. Mas. Fern. 2 St. 

333. 2. M. griseiventer Cab. — 

Ornith- Notiz, pag. 209. No. 3. — 

Ptilogonys griseiventer Tschudi Faun. per.Ornith. pag. 140. 
Santa Fe de Bogota. 1 St. 

Gen. Ptilogonys Sws. 1824. Federknie. 

(Ptiliogonys et Ptiliogonatus Sws. Hypothymis Licht nec Boie , 
Lepturus Less 1838J 

334. l. P. cinerus Sws. — 

Cat. Mex. Mus. (1824.) App. pag. 4. — 

Ptiliogonatus cinereus Sws. Zool. Journ. No. 10. p. 164. 
id. Phil. Mag. and Annals June 1827. p. 367. — 
Ptiliogonys cinereus Sws. Zool, Jll. Sec. Ser. tab.62. — 
Hypothymis chrysorrhoüa Licht. Temm.PI, col. 452 mas, 
Hypothymis mexicana Licht, in Mus. Berol, — 
Xalapa. Mas. Fern. 2 St. 

Gen. Bombycilla Vieill. 1807. Seidenschwanz. 
Bombyciphora Meyer 1810. Bombycivora Temm 1820, 

335. i. B. garrula Vieill. — 

Ampelis garrulns Lin. Syst. 

Bombyciphora poliocephala Meyer. — 

Parus Bombycilla Pall. Zoogr, I. pag, 848. No. 163, 
Harz. Mas. Fern. 6 St. 

336. 2. B. cedrorum Vieill, — 

Ois. Amer. sept, tab, 57. — 

Bombycilla rarolinensis Briss, Bonap.List. pag. 9. No. 53. 
Ampelis cedrorum Gray Gen. Birds No. 2. — 
Nordamerica, Mexico. Mas, Fern, 5 St. 


Die Färbung der Oberseite und des Schwanzes stimmt fast voll- 
kommen mit der rostbräunlichen des brasilischen Turdus fumiga- 
tus Licht, ferrugineus Pr. Max überein, die Unterseite bis zur Brust 
ist ähnlich gefärbt, aber heller durch einen hellrostrothen Anflug 
und einen eben solchen Kehlfleck, die übrige Unterseite ist oliven- 
farben, in der Mitte mehr ins Graue, nach dem After hin in* 
Weisse ziehend; untere Schwanzdecken schmutzig rostgelb; Ober- 
schnabel schwarzbraun, Unterkiefer hellgelb. Ganze Länge 8" 
Schnabel vom Mundw, IO'" Flügel 4" Schwanz 4" Lauf lOi/a'"; Va- 
terland; Brasilien, — 
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Subfam. MYIAGRIN/E. Fliegenschnäpper. *) 

Gen. CüLiciPFT.v Blyth. Mückenschnäpper. 

337. i. C. Burkii Blyth.— 

Sylvia Burkii Burton Proc. Zool. Soc. 1835. p. 153. 
Acanthiza arrogans Sundev. Bilds of Calcutta 1837 — 
38. No. 19. — 

Crytolopha auricapilla Sws Tivo Cent. p. 343. No. 186. 
Muscicapa bilineata Less. Rev. Zool. 1839. p. 104. No. 4. 
Rhipidura auricapilla Gray Gen. Birds No. 39 et Rhip. 
arrogans 1. c. No. 40. — 

Neornis strigiceps Ilodgs. Cat. in Gray. Zool. Mise. 

1844. pag. 82. — 

Abrornis Burkii Blyth Cat. — 

Java . Mas. 1 St. 

Gen. Hypothymis Boie 1826. ♦♦) Sammetnacken. 

338. i. H. coerulea Nob. — 

Muscicapa coerulea Gm. Syst. No. 64. — 

Gobe Mouches Azur Le Vaill. Ois d’Afr. tab, 153. fig. 1. 

Mas. fig. 2. Fern. 

Muscicapa occipitalis Vig. — 

Myiagra azurea (Bodd.) Gray Gen. Birds No, 10. — 
Himalaya . Mas. 1 St. 

Gen. Myiagra Vig. et Horsf. 1825. Fliegenschlucker. 

339. i. M. nitida Gould. — 

Birds Aust. II. tab. 91. — 

Neuholland. Fern. 1 St. 

Gen. Seisüra Vig. Horsf. 1825. Schleifvogel. 

i 

340. t. S. inquieta Gray. — 

Muscicapa inquieta Latin Lamb. Jcon. ined. II. 50. 
Turdus dubius et T. rauscicola Latli. 1. c. 

Seisura volitans Vig. Horsf. Trans. Lin. Soc. XV. p.250. 
West- Australien. Mas. Fern. 2 St. 


Gemeinsame Unterschiede der Gattungen dieser Unterfamilie von 
' d/n* Muscdcapinae sind, der entwickeltere in der Regel breitere 
Schnabel mit entwickelteren und zahlreicheren Borsten am Mund- 
winkel * weniger zugespitzte Flügel, kürzere 2te und 3te Schwinge, 
Tin häufig längerer, 8 mehr oder weniger stufiger oder abgerundeter 
Schwanz und weniger entwickelte Zehen. , . 

Von dieser den Gattungen Myiagra und Monarcha nahe stehenden 
'Gruppe ist uns aus Autopsie nur der Typus bekannt, als i te Art 

H m\ni"e h ns r i.? e - r Muscicapa manad.n.i» Quoy et Gaiin. Voy. 
de l“!uolab* Ois. tab. 3. fig. 3. von Celebes. _ 
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Gen. Safloprocta nov. gen. *) Wedelschweif. 

341. i. S. motacilloides Nob. — 

Rhipidura motacilloides Vig. Horst. Trans. XV. p. 248. 
id. Gould Birds Austr. II. lab. 86. — 

Wert- Australien. 1 St. 

Gen. Ledcooerta Sws. 1838. Schweif- Fliegenschnäpper. 

342. i. L. javanica Sws. — 

Gray List Gen. Birds. — 

Muscicapa javanica Sparrm. Mus. Carls, tab. 75. — 
Gobe- Mönches & lunettes LeVaill. Ois d'Afr. tab. 152. 
Platyrhynchus perspiciilatus Vleill.Enrycl. p. 838. No. 12. 
Muscicapa umbellataSundev. Birds CalcuttaNo. 14. Nota. 
Rhipidura javanica Gray Gen. Birds No. 22. — 

Java. 1 St. 

348. a. L. rhont b i fe r n. sp. ") 

Sunda- Inseln. 1 St. - 

Gen. Rhipiocra Vig. Horsf. 1825. Fächerschweif. 

344. i. R. Preissi ». sp. ***) 

West- Australien. 1 St. 


•) Von r*vX*<, zierlich bewegend und XfvitTef, Steis». Unterscheidet 
sich von Rhipidura durch längere spitzere Flügel mit längerer 
Ster Schwinge, durch höhere Läufe und Färbungsunterschiede und 
nähert sich in diesen Beziehungen vielmehr der Gattung Seisura. 
Als fernere Arten gehören hierher: 

1. S. picata. — Rhipidura picata GouldBirds Austr. Introd. No. 134. 
3. S. laticauda. — Leucocerca (!) laticanda Sws. Nat. Libr. Flyc. 

Pag. ISO. tab. II. vielleicht identisch mit motacilloides. — 

3. S. melanoleuca. ■ — Stimmt in der Färbung vollständig mit mota- 
cilloides, unterscheidet sich aber ausser durch etwas stärker» 
Bau sofort von den verwandten Arten durch den in allen Dimen- 
sionen auffallend grösseren und stärkeren Schnabel. Die ate 
Schwinge ist kürzer als die «te. Ganze Länge 7*/*" Schnabel vom 
Mundwinkel bis zur Spitze über 10"' lang, an der Wurzel über 
4"' breit; Flügel 3a/*" Schwanz 3" 10"' Lauf I" 1'". Das Exem- 
plar des Berliner Museums ist von Neu- Irland und vermuthlich 
identisch mit Muscipeta melanoleuca.Ouoy et Gaim. Voy. de l As- 
trol. tab. 4. fig. 3. — 

•») Oberseite und die Unterseite vom Kinn bis zur Brust, sowie die 
seiten des Bauchs und die Schienen schiefergrau; über dem Auge 
•in grosser weisser Fleck; die Federn am Kinn und den Seiten des 
Halse* mit kleineren, an der Kehle undBrust mit grösseren rauten- 
förmigen weissen Flecken; Mitte des Bauchs, After und untere 
SehWanzdecken weiss ; Flügel schwarzbraun ; Schwanz schwärzlich, 
die 3 iussersten Federn jederzeit! mit grossen weissen Spitzen, 
Welche an den beiden äussersten über I Zoll lang sind. Schnabel 
schwarz; Läufe bräun, Zehen schwärzlich. Ganze Länge 6i 4 " 
Schnabel vom Mundw. V" Flügel 3t/j" Schwanz 31 / 2 " Lauf 7'" 
Die Art scheint der Rhipidura perlata Sal Müller von Sumatra 
nahe zu stehen, letztere scheint aber keine weisse Schwanzspitzen 
zu haben. 

•••) Eine Vergleichung mit R. albiscapa Gould (R. flabellifera Vig. 
Rorsf. nec Lath) von Neu - Süd - Wales und Van Diemensland hat 
uns gezeigt, dass der in West - Australien rorkomraende Vogel von 
dieser Art verschieden ist. Ein Hauptunterschied ist der Mangel 
der schwärzlichen Brustbinde. Kinn und oberer Theil der Kehle 
sind weiss, hierauf folgt unmittelbar die, die ganze übrige Unter- 
seite einnehmende, rostgelbliche Färbung; in der Gegend der Brust 
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Gen. Trochocerctjs nov. gen. *) Radschweif. 

345. i. T. cyanomelas Nob. — 

Gobe - mouches man tele Le Vaill. Ois. d'Afr. tab. 151. 
Muscicapa cyanomelas Vieill. Encycl. pag. 815. No. 42. 
Muscipeta scapularis Steph. — 

Tchitrea cyanomelas Gray Gen. Birds No. 19. — 
Süd-Africa. Mas. Fern. Juv. 3 St. 


Gen. Terpsiphone Glog. 1827. Paradiesschnäpper. 


346. j. 


347. 2 . 


348. s. 



Muscipeta Cuv. 1817. pt. Temm nec Koch. 

Tchitrea (!) Lest 1831.J 

T. p a r a d i s i Nob. — 

Muscicapa paradisi Lin. Syst. No. 1. — 

Muscipeta indica Steph. — 

Muscipeta leucogaster Sws. Nat. Libr. Flyc. pag. 205. 
tab. 24. (Fern.) — 

Tchitrea paradisi Gray Gen. Birds No 1 et Tchitra 
leucogaster 1. c. No. 10. — 

Tchitrecbe blanc varie et roux Le Vaill. Ois. d’Afr. 
tab. 145. 146. 144. - 
Ostindien. Mas juv. Fern. 2 8t. 

T. melanogastra Nob. — 

Muscipeta melanogastra Sws. Bd. W. Afr. II. p. 55. 
Tchitrea melanogaster Gray Gen. Birds No. 8. — 
Senegal. Mas. Fern. 2 St. 

T. Ferreti Nob. — 

Muscipeta melanogastra Rüpp (nec Sws) Syst. Uebers. 

der Vögel N. 0. Africas pag. 61. No. 211. — 
Tchitrea Ferreti Guerin Rev. Zool. 1843. pag. 162. — 
Abyssinien. Fern. 1 8t. 


zeigen »ich einzelne dunkelbraune Punkte und Plecke an den Spit- 
zen der Federn. Die beiden Exemplare dieser Art sind von Dr. 
Preiss, einem deutschen Reisenden, welcher mehrere Jahre West- 
Australien bereiste , gesammelt. Leider sind dessen umfangreiche 
Sammlungen nicht rechtzeitig in wissenschaftliche Hände, sondern 
ohne gründliche wissenschaftliche Bestimmungen fofort in den 
Handel gekommen und in alle Welt zerstreut worden, wodurch 
der Ornithologie sicherlich manche Bereicherung verloren gegan- 
gen ist Die in diesem Cataloge vorkommenden Westaustralischen 
Arten stammen aus einer spätem Nachlese in dem unverkauft ge- 
bliebenen Reste der Preiss'schen Sammlungen und enthalten den- 
noch manche in grösseren Kabinetten fehlende Stücke. — 

») Von rse^s«, das kreisförmig Gerundete und xlptctt, Schwanz. — 
Die Gattung bildet ein Bindeglied zwischen Terpsiphone undRhipf- 
dura ; von ersterer unterscheidet sie der kürzere Schnabel und der 
Mangel der verlängerten mittleren Schwanzfedern, so wie die ab- 
weichende Lebensweise und z. B die Eigentümlichkeit mit dem 
Schwänze ein Rad zu schlagen; von Rhipidura der breitere Schna- 
bel, die ktirzern Flügel; der Federschoplder Haube u. s. w. — 
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349* 4. T. cristata Nob. — 

Muscicapa senegaiensis cristata Briss. Orn. II. p. 423.No 33. 
Muscicapa cristata Gm. Syst. No. 40. — 

Tchitrec Le Vaill. Ois. d’Afr. tab. 142. — 
Platyrhynchus cristatus Vieiil. Enc. p. 842. No. 26. — 
Muscipeta castanea Temm. — 

Muscipeta perspiciliata Sws. Bd.W. Afr. II. p. 60. No. 1. 
Tchitrea cristata Gray Gen. Birds No. 9 et T. borbo- 
nica No. 7? — 

Süd-Africa. Mas adult et junior. Fern. Juv. 6 St. 
350. a. T. borbonica Nob. — 

Muscicapa borbonica Gm. Syst. No. 41. — 

Tchitrea borbonica Blyth. — 

Jsle Bourbon. Mas. 1 St. 


Gen. Platystira Jard. Selby. Feldschnäpper. 

( Platysteira Jard. Selby.J 

351. 1 . p. capensis Gray. — 

Muscicapa capensis Lin. Syst. No. 16. — 

Mölenar Le Vaill. Ois. d’Afr. tab. 160. — 

Muscicapa pistrinaria Vieiil. Encycl. pag. 816. No. 44. 
Saxicola thoracica Licht Doubl. Vera. pag. 32. No. 359. 
Muscicapa pulsator Steph. — 

Platysteira capensis Gray Gen. Bds, No. 9 et P. pis- 
trinasia I. c. No. 2. — 

Kafferland. Fern, t St. 

352. 2 . P. pririt Gray. — 

Gen. Birds No. 5. — 

Gobe- Mouches pririt Le Vaill. Ois d’Afr. tab. 161. — 
Muscicapa pririt Vieiil. Encycl. pag. 819. No. 58. — 
Süd-Africa. Mas. Fern. 3 St. 


Subfam. CAMPEPHAGIN^E. Raupenfresser. 

Gen. Pericrocotbs Boie 1826. Mennigvogel. 
Phoenicomis //. Boie 1827. Acts Less 1831, 

353. i. P. peregrinus Gray. — 

Gen. Birds No. 7. — 

Parus peregrinus Lin. Syst. No. 10. (Fern.) 

Parus malabaricus Gm. Syst. No. 23. (Mas.) 
Parus coccinens Gm. Syst. No. 31. (Mas.) 

Parus peregrinus Sparrm. Mus. Carls, tab. 48. — 
Parus peregrinus Lath. Ind. Orn. No. 4. (Fern.) 
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Parus malabaricus Lath. I. c No. 5. — 

Muscipeta peregrina Gould Cent. Himal. tab, 9. — 
Ostindien- Java. Mas. Fern. 4 St. 

354. 2 . P. miniatus Gray. — 

Gen. Birds No. 1. — 

Muscicapa miniata Temm. PI. col, 156. — 

Java, Mas. 1 St. 

Gen. Lalage Boie 1826. Raupenschmälzer. 

Erucioora Stcs. 1831. 

355. i. L. orientalis Bote. — 

Turdus orientalis Gm. Syst. No. 71. — 

Sylvia leucophaea Vieill. — 

Ceblepyris striga Ilorsf. — 

Ceblepyris orientalis Temm. — 

Pycnonotus bumeraloides Less. — 

Campepbaga (erat (Bodd.) Gray. — 

Ostindien ; Java. Mas. Fern. 3 St. 

356. 2 . L, humeralis Nob. — 

Ceblepyris humeralis Gould Proc. Zool. Soc.V.p.143. 
Campepbaga humeralis Gould Birds Anstr. II. tab. 63. 
West- Australien. Mas. Fern. 2 St. *) 

Gen. Grallina Vieill. 1816. **) Rallenschnäpper. 

Tanypus Opp. 1812. 

357. t. G. cyanoleuca Gray. - 

Gen. Birds No. 1. — 

Corvus cyauoleucus Lath. Lamb. Jcon ined. II. 20. — 
Gracula picata Lath. — 

Tanypus australis Oppel. — 

Grallina melanoleuca Vieill. Gal.- Ois. tab. 130. — 
Grallina bicolor Vig. Ilorsf. — 

Grallina australis Gray List; id. Gould B. Austr. II. 

tab. 54. — 

Grallina picata Strick! ■ — 

Neuholland. West- Australien. Mas. Fern. 2 St . ! 


*) Von Neuholländi sehen Arten gehören ferner hierher: 

1) L. leucomela. — Campephaga leuconiela Vig. Hor»f. 

2) L. Karu. — Lanius Karu Less ; Campephaga Karu Gould. — 

»•) Dass Grallina nicht zu den Motacillinen gehöre* könne, haben 

wir schon früher (Orn. Not. IX. p. 31d.) nachgewiesen. Gould stellt 
die Gattung in die Nähe von Cracticus und Graucalus, aber auch 
nicht ohne Andeutung der Anaroalie derselben. Mit Lalage stimmt 
dieselbe im Baue und der Färbung annähernd, Reicht aber von die- 
ser wie von allen Ceblepyrinen durch den Mangel der charakteri- 
stisch gebildeten Rückenfedern ab und wird spater vielleicht mit 
noch tu entdeckenden Formen eine eigne Gruppe bilden müssen. — 
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Gen. Volvocivora Hodgs. 1837. Raupenjäger. 

358. i. V. lugubris Nob. — 

Ceblepyris lugubris Sundv. Birds Calcutta No. 6. — 
Volvocivora melascbistos Hodgs. Gray Zool. Mise, pag.84 . 
Graucalus mnculostis Mc. Clril- — 

Lnnius silens Tickell. — 

Cnmpepbaga lugubris Gray Cat. Nep. 1846. p. 97. — 
Ostindien. Mas. 1 St. 

359. 2 . V. fimbriata Nob . — 

Ceblepyris fimbriatus Temm. PI. col. 219 mas; 250 fein. 
Campephaga fimbriata Strickt. — 

Java. Fern, adult ? 1 St. *) 

Gen. Campephaga Yieill. 1816. Lippen -Raupenfresser. 
Lanicterus (!) Lest 1838. 

380. i. C. nigra Yieill. — 

Echenilleur noir Le Valll. Ois d'Afr. tab. 165. adult. 
Echenilleur jaune Le Valll. 1. c. tab. 164. juv. — 
Campephaga nigra Vieill. Encycl. p. 858. No. 4 et C. 
flava 1. e. No. 3. — 

Muscipeta labrosa Sws. Zool. JI1. tab. 179. — 
Ceblepyris melanoxantha Licht Doubl, p. 51. No. 536 
Nota (adult et juv.) 

Ceblepyris flava Temm. fern. — 

Ceblepyris ater Less. Tratte. — 

Campephaga atrata Stvs. Nat. Hist. Birds p. 224, — 
Lanicterus Swainsoni Less, — 

Campephaga labrosa Gray Gen. Birds No. 2 et C. ni- 
gra No. 1. — 

Kaffexland. Adult Juv. 2 St. 

3S1. 2 . C. xanthornoides Grat/. — 

Gen. Birds No. 3. — 

Lanicterus xanthornoides Less. Alt». St. Nat. 1838. p. 169. 
Senegal. Mas. 1 St. *’) 


*) verwandt mit dieser Art ist die ostindische: 

V. cana. — Ceblepyris cana Sykes nec Auct; Cebl. fimbriatus Jerd 
nec Temm ; Campephaga Sykesi Strickl. — 

**) Al* Ste nahe verwandte Art gehört hierher: C. phoenicea (Lath.) 

Sws. ; Xurdus pheenicopterus Temm. Der alte Vogel dieser Art un- 
terscheidet sich sofort von beiden obigen durch die rothen Schul- 
tern- I~ Sehr ähnlich gefärbt hingegen scheinen die Jugendkleider 
aller «Arten zu sein. — Der alte Vogel von C nigra ist nicht stets 
einfarbig schwarz, sondern es kommen Exemplare mit gelben Schul- 
tern (nur weniger lebhaft und in geringerer Ausdehnung als bei 
C. xanthornoides. welche von geringererGrösse ist, und einen brei- 
tern Schnabel hat) und zwar selbst im Uebergangskleide vom jungen 
zum alten Vogel vor. Vielleicht sind dies die Männchen und der 
Echenilleur noir des Le Vaillant wäre nur auf das alte Weibchen 
zu beziehen ? 
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Gen. Ceblepyris Cuv. 1817. Raupenfresser. 

362. t. C. caesia Licht. — 

Doubl. Verz. pag. 51 No. 536. — 

Echenilleur grisLe Vaill. Ois. d’Afr. tab. 162 mas 163 fern. 
Ceblepyris cana Cuv. (nec Gm.) — 

Ceblepyris Levaillantii Temm. — 

Süd-Africa , Kaffer land. Mas. Fern. 2 St. 

Gen. Coracina Vieill. 1816. *) Raupendohle. 

Graucalus Cuv. 1817. — Coronis Glog. 1827. — 

363. l. C. melanops Vieill. — 

Encycl, mdth. pag. 771. No. 5. — 

Corvus melanops Lath. — 

Ceblepyris melanops Temm. — 

Graucalus melanops Vig. Horsf. Gould B. Austr. II. 
tab. 30. — 

Neuholland. West- Australien. Mas. Fern. 4 St. 

364. a. C. parviroslris Nob. — 

Graucalus parvirostris Gould Proc. Zool. Soc. 1837. p. 148. 
id. Introd. Birds of Austr. No. 100. — 

Van Diemensland. Mas. 1 St. 

365. s. C. javensis Nob.— 

Ceblepyris javensis Horsf. Müll. Nat. Gesch. Nederl. 
Ethnogr. pag. 191. — 

Java, Mas. Fern. 3 St. 


•) Als Vieillot die Gattung Caracina begründete, waren von Sen 4 Ty- 
pen derselben bereits 3 für andre Gattungen (Gymnoderus, Gymno- 
cephalus und Cephalopterus Geoffr ) vergeben und haben diese di« 
Priorität. Es bleibt daher für die Gattung Coracina als Typus nur 
der Choncari (Corvus papuensis) , welcher zugleich Typus der spä- 
teren Gattung Graucalus Cuv. ist. — 
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Fam. LANIIDÜ. Würger. 

Subfam. VIREONINiE. Laubwürger. 

Gen. Jcteria Vieill. 1816. Gelbling. 

366. l. J. viridis Bonap. — 

Muscicapa viridis Gm. Syst. No. 35. — 

Pipra polyglotta Wils. Amer. Orn. tab. 6. fig. 2. — 
Jcteria dumicola Vieill. Ois. Amer. sept. tab. 85. — 
Mexico, Mas. Fern. 3 St, 


Gen. Phvllomanes Cab. 1847. Laubling. 

Vireosylvia (!) Bonap, 1838. 

367 . i. Ph. olivaceus Nob. — 

Muscicapa olivacea Lin. Syst. No. 14. — 

Sylvia olivacea Wils. Amer. Orn. tab, 12. fig. 3. — 
Vireo olivaceus Vieill, — 

Lanius olivaceus Licht Doubl, p. 49. No. 525, — 
Vireosylva olivacea Bonap. List, pag, 26. No. 164, — 
Nord- America, Mas. Fern. 2 St, 

368. 2 . Ph. chivi Nob. — 

Gabier Azar. Apunt. No. 152. — 

Sylvia chivi Vieill. Encyclop. p. 437, No. 65. — 
Lanius agilis Licht, Doubl. No. 526. — 

Thamnophilus agilis Spix. Av. Bras. II. tab. 34. %. 1. 
Muscicapa agilis Pr. Max. Beitr. III. pag. 795. — 
Vireo agilis Hartl. Jndex zu Azar. pag, 10. — 
Brasilien. 3 St. 


Gen. Vireo Vieill. 1807. Laubwürger. 

369. i. V. noveboracensis Bonap. — 

Muscicapa noveboracensis Gm. Syst. No. 81. — 

Vireo musicus Vieill. Ois. Amer. sept. tab. 52. — 
Muscicapa cantatrix Wils. Amer. Orn. tab. 18. fig, 6 . 
Nord- America. Mas. Fern. 2 St. 

370. 2 . V. solitarius Vieill. — 

Muscicapa solitaria Wils. Amer. Orn, lab. 17. fig, 6. 
Mexico, 1 St. 
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Gen. Hylophilus Temm. *) Orangenvogel. 

371. i. H. poecilotis Temm. — 

PI, col. 173. fig. 2. — 

Sylvia poecilotis Pr. Max. Beitr. III. pag. 715. — 
Brasilien. 3 St. 

Gen. Cyclorhis Sws. 1824. Falken- Laubwürger. 
Laniagra (!) Orb. Lafr. 1837. 

372. l. C. guianensis Sws. 

Tanagra guianensis Gm. Syst. No. 30. — 

Tanagra guianensis Laib. Jnd. Om. p. 427. No. 24. — 
Sotirciroux Le Vaill. Ois. d’Afr. tab, 76. fig. 2. — 
Lanius superciiiosus Vieill. Encycl. pag. 737. No. 41. 
Lanius guianensis Licht. Doubl. No. 527. — 
Thamnophilus guianensis Pr. Max. Beitr. III. p. 1017 No. 8. 
Falcunculus guianensis Sws. Nat. Hist. Birds II. pag. 14. 
Cyclarhis poiiocephala Tschudi Wiegm. Arcb. 1845. p. 
362. No. 2. — 

id. Faun. per. Ornith. pag. 169. — 

Caraccas. Venezuela. Brasilien. 3 St. 

373. a. C. viridis Nob. ♦*) 

Azara Apunt. No. 89 et No. 115. — 

Saltator viridis Vieill. Encycl. p. 793. No. 15. — 
Laniagra guianensis Orb. Lafr. excl. Synon. — 
Cyclarhis ochrocephala Tschudi 1. c. No. 1. — 

Süd- Brasilien. Paraguay. Mas. Fern. 2 St. 

374. a. C. flaviventris Lafr . — 

Rev. Zool. 1812. pag. 133. No. 2. — 

Lanius nniaurophrys Licht in Mus. Berol. — 

Xalapa. 2 St. 

Subfam. PACHYCEPHALIN/E. Dickkopfwürger. 

Gen. Hyloterpe Gab. 1847. Walddickköpfchen. 
Hylncharis Müll. 1835 nec Bote. 

375. i. H. philomela Cab. — 

Orn. Notiz 11. pag. 322. — • 

Hylorharis philomela Müll. — 

Sumatra. Mas. 1 St. 

•) In Bezug auf die natürliche Begrenzung dieser Gattung verweisen 
wir auf die Anmerkung zur Gattung Hemithraupis pag. 5tl dieses 
Catalogs. 

••) Ein constantes Kennzeichen dieser Art ist, ausser der nicht grauen 
sondern bräunlichen Haube und dem nur bis zu den Augen gehen- 
den röthlichen Augenstreifen, die Färbung des Untcrschnabels. 
Derselbe ist an seiner Basalhälfte nicht dunkelbleifarbcn, sondern 
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Gen. Malacopteron Eyfon 1839. Weichling. 
Trichastoma Blyth 1842. Alcippe Blyth 1844? 

376. i. M. rufifrons Nob •) — 

Lanius rufifrons Licht in Mas. Berol. — 
Java oder Sumatra. 1 St. 


Gen. Eopsaltria Sws. 1831. Sänger- Dickköpfchen. 

377. i. E. australis Gray. 

List. Gen, Birds pag. 45. id. Gen. Birds No. 1. — 
id. Gould Birds Austr. III. tAb. II. — 

Muscicapa australis Lath. — 

Muscicapa flavigastra Lath. — 

Todus flavigaster Lath. — 

Pacycephala australis Vig. Horsf. 

Eopsaltria flavicollis Sws. — 

Eopsaltria flavigastra Gray. — 

Eopsaltria parvula GouldProc.Z.S. 1837. p. 144. (Fern.) 
Neuholland. Mas. 1 St. 

378. 2 . E. griseogularis Gould. 

Proc.Zool. Soc. 1837. pag. 1 44 ;id. Birds Austr. IH.tab.13. 
Muscicapa georgiana Q,uoy et Gaim, Voy. de l’Astrol. 
Ois. tab, 3. fig. 4. — 

West - Australien. 1 St. 

Gen. Paciiycephala Sws. 1825. Dickköpfchen. 

379. i. P. rufiventris Gray. 

Gen. Birds No. 2. — 

Sylvia rufiventris et Turdus prasinus Lath. — 

Turdus pectoralis Lewin Birds N. Holl. tab. 8. — 
Pachycepbalapectoralis Vig. Horsf GouldB.Austr.il. t.67. 
Lanius maculariusQuoy et Galm. Voy. del’Astr. 1. 13. f, I. 
W est • Australien. Mas. Fern. 2 St. 

380. a. P. gutturalis Vig. Horsf. — 

Turdus gutturalis Lath. — 

Turdus lunularis Steph. — 

Motacilla dubia Shaw. Nat. Mise, tab, 949. — 
Laniarius albicollis Vieill. — 

Pachycephala gutturalis Gould B. Austr. II. tab. 64. — 
West- Australien. Mas. Fern an Juv. 3 St. 


hell und mit Azara't Angabe übereinstimmend, im Leben röthlich 
gefärbt. - — 

Von C. guianensis haben wir bisher noch nicht Gelegenheit ge- 
habt Exemplare aus Cayenne und Guiana zu untersuchen. Der bra- 
silische Vogel hat einen starkem Schnabel als der von Venezuela 
und Caraccas und zeigt letzterer auch im Uebrigen geringere Grös- 
senverhältnisse. — 

•) Oberseite olivenbraun; Schwanz roströthlich ; Unterseite weiss- 
lich ; die schuppenartigen Federn der Stirn und vorderen Haube 
hell rostroth mit helleren Schaftstrichen und schwärzlichen Spitzen. 
Ganze Länge Schnabel v. Mundw. i/ 4 " Flügel 3" Schwanz il*/ a" 

Lauf 10'". — 

9 
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381. a. P. melanura Gould. 

Proc. Zool. Soc. 1842. pag. 134; id. Birdt Austr. II. 
tab. 6«. — 

Neuholland. Mas. 1 St. 

Gen. Falcuncdlus Vieill. 1816. Falkenwürger. 

382. i. F. frontalus Vieill , — 

Lanius frontalus Lath. — 

Falruarulus frontatus Vieill. Gal. 0». tab. 188. — 
Lanius frontalus Temra. PI. col. 77. — 

Neuholland. Mas. Fern. 2 St. 

383. a. F. Gouldi Nob. *) 

Falrunculus frontatus Gould (nec Auct.) BirdsAust.il. 
tab. 79, — 

Falciinrulus flnvigulus Gould (Fern.) — 

Port Philip. 2 St. 

Gen. Pnicocichla **) Drosselwürger. 

Collurtocincla (!) Vig. Horsf. 1825. Collurisoma (!) Stos. 1837. 

384. i. P. ha rmonica Nob. — 

Turdus hnrmonirus Lath- — 

Colluririncla cinerea Vig. Horsf. Jard. Selby JU. Orn. 
tab, 71, — 

Lanius salurninus Nordm. Erman’s Reise. — 
Colluricincla harmonica Gould B. Austr. II. tab. 75. 
Neuholland. Mas. 1 St, 

Gen. Bolestes nov. gen. ***) Raubwürger. 

383. i. B. torquatus Nob. — 

Lanius torquatus Lath. Lamb. Jcon. ined. III, 32. — 
Vanga destructor Temm. PI. col. 273, — 

Cracticus destructor Gould. Birds. Austr. II. tab. 52. 
Neuholland. Juv. 1 St. 


•) Di* Hauptunterschiede dieser dem frontatus äusserst ähnlichen Art 
sind: Etwas geringere Grösse , mithin kürzerer Schnabel, kürzere 
Flügel und Schwanz sowie der nicht von beiden Seiten aus aufricht- 
bare, sondern hintenüberliegende Schopf und ein stärker ab- 
gerundeter Schwanz. Die grüne Färbung des Rückens und das Grau 
an Flügeln und Schwanz ist merklich heller; charakteristisch ist 
noch die breite weisse Einfassung besonders an den grössern Flü- 
geldecken und den Armschwingen. Die Grenzen der geographischen 
Verbreitung der beiden Arten sind uns nicht bekannt. — 

••) Von xsiyn»! würgen und Ki%Xq, Drossel. ; 

***VVon /Sauf, Ochs zur Bezeichnung der Grösse und Afivraj, Räuber. 
Der seitlich stärker zusammengedrückte Schnabel, der fast gerade 
abgeschnittene Schwanz, sowie die Fussbildung dieser Gruppe las- 
sen eine nähere Verwandtschaft mit der vorhergehenden Gattung 
nicht verkennen und dienen zugleich als Unterscheidungszeichen 
von der folgenden Gattung Cracticus mit stufigem Schwänze. 
Nahe verwandt mit obigen beiden Arten ist: B. cinereus ; Vanga et 
Cracticus cinereus Gould von Van Diemensland. 
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386. 2 . B. leucopterus Nob. — 

Cracticüs leucopterus Gould, Jntr. Birds of Austr.pag. 
85. No. 96. — 

West- Australien. Mas. Juv. 2 St. 

Gen. Cracticüs Vieill. 1816. Krahenwürger. 

' Bartta Cuv. 1817. . 

387. i. C. robustus Nob. — 

Lanius robustus Lath. — 

Vanga nigrogularis Gould Proc. Zool.Soc, 1830. p. 143. 
Cracticüs varius Vig. Horsf. (nec Vieill.) 

Cracticüs nigrogularis Gray Gen. Birds No. 4. — 
Cracticüs nigrogularis Gould Birds Austr, II. tab. 49* 
Neu- Süd -Wallis. Juv. 1 St. 

Subfarn. MALACONOTIN.dE. Busch Würger. 

Gen. Myiolestes nov. gen. *) Fliegenwürger. 

388. i. M. ob s cur us Nob. — 

Muscicapa obscura Horsf. — 

Muscicapa hirundinacea Temra. PI, col. 119. — 
Tepbrodornis hirundinacea Sws. — 

Tephrodornis obscura Gray Gen. Birds App pag. 13, 
Java. Fern. 1 St. 


Gen. Tephrodornis Sws. 1831. Waldwürger. 

( Kerula J. E. Gray 1833—34. — Tentheca Hodgs 1837. — 
Crenrgus Hodgs. 1841 J 

389. x. T. gularis Gray. 

Gen. Birds App. pag. 14. — * 

Lanius gularis Raff], — 

Muscicapa virgata Temm. Pi. col. 256. fig. 1. — 
Tephrodornis virgata Sws. — 

Java. Mas. 1 St. 

390. 2 . T. pondiceriana Gray. 

Gen. Birds App. pag. 13. — 

Muscicapa pondiceriana Gm. Syst, No. 45. — 
Lanius muscicapoides Frankl. — 

Ostindien. Adult. 1 St. 

391. a. T. superciliosa Sws. **) 

Two Cent and a Quart. No. 9. — 

Java . Adult. Juv. 2 St. 


•) Ven sti/i*. Fliege und Ass tijs, Räuber. Durch weniger xusamwe*- 
re drückten breiteren Schnabel, schwächere Füsse, weniger lockeret 
Qreßeder und abweichende Färbung ven Tephrodernit abiu»o«dern. 
) Wir führen den javanischen Vogel als verschieden auf ■ um die 
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Gen. Prionops Vieill. 1816 *) Brillenwürger. 

392. i. P. plumatus Sws. 

Birds W. Afr. I. tab. 26. — 

Le Geoffroy Le Vaill. Ois. d’Afr. tab. 80. 81. 

Lanius plumatus Shaw. — ■ 

Prionops Geoffroyi Vieill. Gal. Ois. tab. 142, 

Senegal, i St. 

393. a. P. po Iiocephalus Gray. 

Gen. Birds No. 3. — 

Lanius poliocephalus Stanley Salt’s Trav.App.paK.50. 
Prionops cristatus Rüpp. Neue Wirbelth.Faun. Abys*. 
tab. 12. fig. 1. — 

Abyssinien. 1 St. 


Gen. Dryoscopus Boie 1826. Baumspäher. 

Hapalophus Gray 1837. 

394. l. D. cubla Boie. — 

Cubla Le Vaill. Ois. d’Afr. tab. 72. fig. 1. 2. — 
Lanius cubla Shaw. — 

Laniarius cubla Gray Gen. Birds No, 16. - - 
Süd- Africa. Port Natal. Kafferland. Mas. Fern, i St. 

395. s. D. orientalis Nob. — 

Malaconotus orientalis Savs. Nat. Hist. Birds 11. p. 220. 
Malaconotus similis Sws. Two Cent. p. 342. No. 179. 
Laniarius orientalis Gray Gen. Birds No. 19. — 

Süd -Africa. Mas. Fern. 2 St. 


Gen. Sigelus nov. gen. **) Halbwürger. 

396. ». S. silens Nob. — 

Pie griecke silencieuse Le Vaill. Ois d’Afr. tab. 74. — 


Aufmerksamkeit auf die Abweichungen vom ostindischen zu len- 
ken. Die javanische Abart ist stets merklich kleiner, mit hellerem 
Schnabel u. s. w — 

•) Schon Le Vaillant bezweifelt die Stellung von Prionops zu den La- 
niiden; wir hegen denselben Zweifel, indem wir nach Swainson 
die Gattung in die Nähe von Tephrodornis stellen. Die Rücken- 
federn sind keineswegs so entwickelt, als bei andern Gruppen der 
Malaconotinae Die Hautlappen um die Augen erinnern an Terpsi- 
phone und Platystira (Myiagrinae) und wird zuvor eine genaue 
Kenntniss der Lebensart dieser Gruppen abzuwarten sein, bevor 
deren Beziehungen zu einander und deren natürliche Stelle im Sy- 
stem definitiv entschieden werden kann. Platystira könnte fast 
mit demselben Rechte zu den Malaconotinen als zu den Myiagri- 
nen gestellt werden. — 

•*) Von <riy> |Ao{, schweigsam. Diese nicht ohne Zweifel zu den Mala- 
conotinen gestellte Gruppe unterscheidet sich von den andern Gat- 
tungen durch einen schwachem Schnabel, längere spitzere Flügel 
und weniger entwickelte Rückenfedern — ln Le Vatllanfs Artbe- 
schreibung werden der Schwanz als stufig und die seitlichen Federn 
als äusserlich weiss gerandet angegeben; bei den von uns unter- 
suchten Exemplaren finden wir den Schwanz hauptsächlich nur an 
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Lanius silens Shaw. — 

Laniarius silens Gray Gen. Birds No. 22. 

Süd-Africa. Mas. Fern. 2 St. 

Gen. Malaconotps Sws. 1824. Weichrücken. 

Laniarius (!) Vietll. 1816. Pelicinius Bote 1826. 

397. i. M. barbarus Sws. 

Zoo!. Jll. New Ser. tab. 71. — 

Lanius barbarus Lin. Syst. No. 18. — 

Gonolek Le Vaill. Ois d'Afr. tab. 69. — 

Laniarius barbarus Vieill, Encycl. p. 755. — 

Senegal. Mas. 2 St. 

398. 2 . M. atrococcineus Sws. 

Zool, Jll. N. Ser. tab. 76. — 

Lanius atrococcineus Burckell Zool. Journ, I. p. 461. 
tab. 18. — 

Laniarius atrococcineus Gray Gen. Birds No. 2. — 
Süd-Africa. Mas. 1 St. *) 

399. s. M. aethiopicus Nob . — 

Turdus aethiopicus Gm. Syst. No. 82. — 

Turdus aethiopicus Lath. Jnd. Om. p. 537. No. 110.— 
Telophorus aethiopicus Riipp. Syst. Uebers, Vög. N. 0. 
Afr. pag. 50. tab. 23. — 

Abyssinien. Cordofan. Mas. Fern. 2 St. 

400. 4 . M. boulboul Nob.— , 

Lanius boulboul Latb. Jnd. Orn. p. 80. No. 49. 

Le Vaill. Ois d’Afr. tab. 68. — 

Malaconotus rufiventris Sws. Nat.Hist. Birds II. p. 220. 
Port Natal. Kafferland, Mas. Fern. 3 St. 

Gen. Pamatorhynchus Boie 1826. Tschagra. 

401. i. P. ery thropterus Nob. — 

Tschagra Le Vaill. Ois. d’Afr. tab. 70. — 

Lanius erythropterus Shaw. — 

Lanius coronatus Vieill. Encycl. pag. 732. No. 19. — 


den Seiten stufig und die Schwanzfedern mit Ausnahme der mittle- 
ren, nicht nur an der Aussenseite, sondern an der ganzen Basal- 
hälfte des Schwanzes, je nach Alter und Geschlecht mehr oder we- 
niger vorrückend, rein weiss gefärbt. — 

') Eine dem M. barbarus und atrococcineus sehr ähnliche Art wurde 
von dem Reisenden Hr. Werne an den Quellen des Nils aufgefun- 
den: M. Wernei n. sp. Etwas kleiner als M. barbarus und unter- 
scheidet sich von demselben durch die wie die ganze übrige Ober- 
seite gleichfalls schwarze Färbung der Haube und des Nackens, 
stimmt hierin also mit M. atrococcineus überein, hat aber keine 
weisse Flügelbinde, sondern einfarbig schwarze Flügel. — 
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Thamnophilus Tschngra Vieill. Rncycl. pag. 747. No. 23. 
Telophonus erythropterusSws. Nat.Hist. BirdsII.p. 219. 
Port Natal. Kafferland. Mas. Fern. 3 St. 

402. a. P. senegalus Nob , — 

Laninus senegalus Lin. Syst. No. 21. — 

Telopborus senegalus Gray Gen. Birds No. 4. — 
Senegal. Mas. 1 St. 


Gen. Harpolestes nov. gen. * *) Sichelwürger. 

403. i. H. longirostris Nob . — 

Telophonus longirostris Sws. Two Cent pag. 282. No. 6. 
Süd- Africa, Kafferland . Mas. Fern. fern. jun. 3 St. 

Gen. Telephonus Sws. 1831. Halsband -Würger. 
Telophorus et Telophonus Sws , Laniarius Bote 1826. nec Vieill. 

404. i. T. bacbakiri Blyth. — 

Turdus zeylonus (!) Lin. Syst, No. 28. — 

Bacbakiri Le Vaill. Ois. d’Afr. tab. 67. — 

Lanius bacbakiri Shaw. — 

Laniarius bacbakiri Vieill. — 

Lanius ornatus Licht. Doubl. No. 486. — 

Telophorus collaris Sws. Faun. Boreal. Amer. — 
Telophorus zeylonus Gray Gen. Birds No. 6. — 

Cap. Mas. 2 St. 

405. 2 . T. gut Iura lis Nob. — 

Tanagra gutturalis Daud. — 

Perrin Le Vaill. Ois d’Afr. tab. 286. — 

Laniarius viridis Vieill, Gal. Ois. tab. 143. — 
Malaconotus torquatus Sws. — 

Laniarius gutturalis Gray Gen. Birds No. 8. — 

Port Natal. Mas. Mas jun . ; Fern. 4 St. 


Gen. Chlorophoneus nov. gen. **) Grünwürger. 

406. i. Ch. rubiginosus Nob . — 

Oliva Le Vaill. (part.) Ois d’Afr. tab. 73. fig. 2. — 
Malaconotus rubiginosus Sundev. Bonap. Consp. 
Lanius oleagineus Licht, part. — 

Port Natal. Kafferland. Adult. 2 St. 


V r 

•) Von nprm, Sichel und A*i ptk{, Räuber. Unterscheidet sich von Po- 
matorhynchus durch die abweichende Schnabelforrn, schwächere 
Bartborsten und lockereres kleines Gefieder. Der sichelförmige 
Schnabel mit nur seichtem Einschnitt vor der Spitze giebt, in Ver- 
bindung mit dem übrigen Habitus , der Gattung eine annähernde 
Aehnlichkeit mit den Troglodytinen. — 

**) Von grün und Qeuvf, Würger. Längere Flügel, kürzerer 

weniger zusammengedrückter Schnabel und kürzere Läufe unter- 
scheiden diese Gruppe von der vorhergehenden. 


a 


Digitized by Google 


LANI1DJK. 


OSCINES. 


MALACONOTIN.E. 71 


407. a. Ch. olivaceus Nob. — - 

Oliva Le Vaill. (pari.) Ois. d'Afr. tab. 75. fig lettab. 
76. fig. 1. — 

Lanius olivaceus Shaw. — 

Laniarius olivaceus Vieill. Encycl. p. 756, No. 4. 

Lanius oleAgineus Licht, pari. — 

Port Natal , Adult. 1 St, 

408. a. Ch. similis Nob. — 

Malaconotus similis Smith. Rep. Exped, (1836) App. 
pag. 44. (Fern ) 

id. Jll. S. Afr. Zoo). Bilds tab. 46. — 

Malaconotus chrysogaster Sws. B. W, Afr. I. p. 244. 
tab. 25. — 

Malaconotus aurantiopectus Less. — 

Malaconotus chrysogaster Rüpp. Syst. Uebers. Vög. 
N. O. Afr. tab. 24. — 

Laniarius similis Gray Gen. Birds No. 5. — 

Port Natal. Mas. 1 St. 

Gen. Archolestes nov. gen. *) Grosswürger. 

409. l. A. icterus Nob. **) 

Blanchot Le Vaill. Ois. d’Afr. tab, 185. — 

Lanius icterus Cuv. — 

Lanius olivaceus Vieill. (nec Shaw.) Encycl. p, 730. 
N. 10. 

Lanius poliocephalus Licht Doubl. No. 485. — 

Thamnophilus olivaceus Vieill. Gal. Ois. tab. 139. 

Malaconotus Blanchoti Steph. — 

Malaconotus olivaceus Sws. B. W. Afr. I. tab. 22. 

Laniarius icterus Gray Gen. Birds No, 10, — 

Algoa Bay. 2 St. 

410. a. A. hypopyrrhus Nob. — 

Malaconotus hypopyrrhus Hartl. Verl. Mus. Brem. 
pag. 61. 

Laniarius hypopyrrhus Gray Gen. Birds No. 15. — 
Port Natal. 1 St. 


* l 

•) Von <*^iAi((rTij;, Räuberhauptmann. Die Gattung charakterisirt 
sich durch Grösse der Formen und den mächtigen starken und ho- 
hen stark zusammengedrückten Schnabel, welcher ziemlich gerad- 
nrstig ist mit stark gebogner hakiger Spitze und starkem Aus- 
schnitte hinter derselben. — 

•*) Eine Vergleichung des hiesigen Exemplare» mit einem andern von 
Senegal zeigt uns die folgenden Unterschiede: Flügel und Schwanz 
etwas kürzer; Zügel nicht gelb, sondern schmutzig weisslich ; grös- 
sere Flügeldecken und Armschwingen hellgrau angepflogen ; im 
Uebngen ganz wie der vom Senegal* — 
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411. 


412. 


413. 


414. 


415. 


Subfani. LANIINyE. Würger. 

Gen. Laniellcs Sws. 1831. Schreiwürger. 

Crocias Temm. 

i. L. leucogrammicus Gray. 

List. Gen. Birds pag. 48. — 

Lanius leucogranmiicus Reinw. — 

Crocias gutiatiis Temm. PI. col. 392. — 

Lanius albinotatus Less. — 

Telophonus leucogrammicus Sws, Nat. Hist. Birds II. 
p. 219. — 

Java. 1 St. 

Gen. Enneoctoncs Boie 1826. Neuntödter. 

Phoneus Kaup 1829. 
i. E. co 11 ur io Boie. — 

Lanius collurio Lin. Syst. No. 12. — 

Lanius spinitorquus Beeilst. Om. Taschb. 1, p, 102, — 
Le Vaill. Ois. d’Afr. tab. 64. — 

Harz. Egypten. Mas. Fern. 3 St. 

a. E. cristatus Nob. — 

Lanius cristatus Lin. Syst. No. 3. — 

Lanius iucionensis Lin. Syst. No. 10. — 

Lanius Iucionensis Lath. Jnd. Orn, p. 67. No. 5. — 
Rousseau Le Vaill. Ois. d’Afr. tab. 66. fig. 2. — 
Lanius phoenicurus Sundev. Birds Calcutta No. 8. — 
Collurio ferrugiceps Hodgs. Gray Zool. Mise. p. 84,— 
Enneoctonus Iucionensis Gray Gen. Birds No. 4. — 
Java Nepal, Mas. Fern. 4 St. 

s. E. phoenicurus Gray. 

Gen. Birds No. 3. — 

Lanius phoenicurus Pall. Zoogr. Vol. I. pag. 407. — 
id. Bouap. Consp. Gen, Avium pag. 362. No.' 4. — 
Asien. Mas. Fern. 2 St, 

4. E. crassirostris Nob.*) — 

Lanius crassirostris v. Hasselt. — 

Lanius poliocephalus Aliq. 

Tjiminja Javan. — 

Java. Mas juv ; Fern, 4 St. 


Google 


’) Oie Art ist kleiner als E. cristatus und unterscheidet sich sofort 
durch den dicken starken Schnabel, auch ist die Haube beim alten 
Männchen hellgrau, wie bei E. collurio gefärbt. — 
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416 . 


417 . 


418 . 


419 . 


420 . 


s. E. Hardwicki Nob. — 

Collurio Hardwicki! Vig. Proc. Zool. Soc. 1831. p.42. 
id. Gould. Cent. Himal. Birds tab. 12. fig. 1. — 
Lanius Hardwicki! Jerd. Gray. Gen. Birds No. 18. ~ 
Himalayct. Mas. 1 St. 

#. E. nubicus Nob. — 

Lanius nubicus Licht. Doubl. Verz. p. 47. No. 510. — 
Lanius personatus Tetnm. PI. eol. 216. fig. 2. — 
Lanius leucometopon von der Mühle. — 

Nubien. Cordofan. Mas. Fern. Juv. 4 St. 

7. E. pomeranus. Nob. — 

Lanius rufus Briss. (nec Gm.) Ornith. II. p, 147. No. 3. 
Lanius pomeranus Sparm. Gm. Syst. No. 33. — 
Lanius collurio var. y rufus Gm. Syst. No. 12. — 
Lanius rutilus Latb. Jnd. Orn. p. 70. No. 12. — 
Lanius ruficeps Bechst. Orn. Taschenb. I.p. 101.No. 3. 
id. Naturgesch. Deutschi. II. p. 1327. — 

Enneoctonus rufus Gray Gen. Birds No. 2. — 

Harz. Mas. Fern. 4 St. 

e. E. ru lila ns Nob. — 

Lanius collurio senegalensis Gm. Syst. No. 12. i 1 — 
Le Vaillant Ois. d’Afr. tab. 63. — 

Lanius superciliosus Licht (nec Lath.)Donbl.Vm. N. 509. 
Lanius rutilans Temm. — 

Lanius rufus var. Schlegel. — 

Senegal. Mas adult. 1 St. 

9. E. tninor Nob. — 

Lanius minor Gm. Syst. No. 49. — 

Lanius italicus Lath, Jnd. Orn. pag. 71. No. 13. — 
Lanius Vigil. Pnll. Zoogr. I. p. 403. No. 57. — 
Gould. Birds Eur. tab. 68. — 

Harz. Mas. Fern. 5 St. 


Geu. Lanks Lin. Würger. 

421. t . L. e x c u b i t o r Lin. 

Syst. Nat. pag. 135. No. 11. — 
id. Pall. Zoogr. I. p. 402. No. 56. — 
Harz. Mas. Fein. 2 St. 

422. a. L. algeriensis Less.f 

Rev. Zool. 1839. pag. 135. — 

Nord- Africa. Adult. 1 St. ’) 


•j Wir lauen hier die Beschreibung einer neuen, von dem Reisenden 
Hx. Werne an den Quellen des Nils entdeckten Art folgen: 

L. princens n. »». Stimmt im Allgemeinen in der Färbung mit 

* w 1 O 
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423. 3 . 

424. 4. 

425. 6. 

426. 6. 

427. 7. 

428. s. 

429. a. 


L. meridionalis Temm. 

Man. d’Ornfth. I. p. 143. — 

Roux. Orn. Provenc. tab. 153. — 

Spanien. 1 St. 

L. ludovicianus Lin. 

Syst. Nat. No. 6. — 

Lanius carolinensis Wils. Amer. Orn. tab. 22. fig. 5. 
Lanius ardosiaceus Vieill- 01s. Amer. sept. tab. 51. — 
Nord - America. Mexico. Mas, Fern. 2 St. 

L. c o 1 1 a r i s Lin. 

Syst. Nat. No. 9. — 

Fiscal Le Vaill. Ois d'Afr. tab. 61. 62. — 

Lanius collaris Jard. Selb. Jll. Orn. tab. 52 53. — 
Süd-Africa. Mas. Fern. 2 St. 

L. fiscus n. sp. *) — 

Laniarius collaris Riipp. Syst. Uebers. Vög. N.O. Afr. 

pag. 62. No. 230 T 
Abessynien. Adult. 1 St. 

L. caniceps Blylh. 

Journ. As. Soc. Vol. XV. pag. 302, — 

Ost -Indien. Mas. 1 St. 

L. bentet Horsf. 

Trans. Lin. Soc. Vol. XIII. pag. 144. — 

Lanius pyrrhouotus Vieill. Gal. Ois. tab. 135. — 
Lanius bentet Less. Cent. Zool. tab. 72. — 

Java. 3 St. 

L. nigriceps Jerd. 

Jll. Jnd. Orn. tab. 17. — 

Collurio nigriceps Frankl. Proc. Zool. Soc. I831.p. 117, 


L. excubitor und den verwandten Arten überein, unterscheidet »ich 
aber durch grössere Körperverhältnisse , längeren Schwanz und 
andre Farbenvertheilung. Oberseite hellgrau, nach dem Bürzel hin 
heller; ganze Stirn, Zügel, Ohrengegend und deren Fortsetzung an 
den Seiten des Halses hin breit schwarz; die Flügel, die beiden 
mittleren Schwanzfedern und die Spitzenhälfte der übrigen Schwanz- 
federn sind gleichfalls schwarz; die ganze Unterseite, Flügelbinde 
und Wurzelhälfte der Schwanzfedern sowie ein schwacher Spitzen- 
saum derselben weiss; Schnabel und Füsse schwarz. Bei einem 
Exemplar sind die Weichen dunkel kastanienbraun. — 

*) Den in Abessynien vorkommenden, dem Fiscal des LeVaillant (La- 
nius collaris Lin. Lath.) von Süd-Africa äusserst ähnlichen Vogel 
glauben wir als specifisch verschieden betrachten zu müssen. Bei 
sonstiger auffallender Aehnlichkeit unterscheidet sich derselbe con- 
ztant durch etwas geringere Körperverhältnisse, namentlich durch 
kürzeren Schnabel, kürzere Flügel und Läufe und kürzeren Schwanz 
mit schmäleren Steuerfedem. Die dunkle Färbung der Haube und 
des Hückens, welche bei collaris immer noch eine graue Beimi- 
schung hat, ist hier bei alten Vögeln fast rein schwarz; die Un- 
terseite hingegen ist heller, rein weiss, während bei collaris die 
Brust einen grauen Anflug zeigt; die Weichen sind wie bei colla- 
fit zuweilen mit einigen kastanienbraunen Fegern versehen. — • 
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Collurio tricolor Hodgs. in Gray Zool. Mise. p. 84. — 
Lanius nigriceps Gray Gen. Bird« No. 13. tab. 71. — 
Bengalen. Mas. 1 St. 

430. io. L. tephronotus Gray. 

Gen. Birds No. 15. — 

Collurio tephronotus Vig. Pr. Zool, Soc. 1831. p. 43. 
Bengalen. Mas. 1 St. 

Gen. Urolestes *) Elsterwürger. 

Basanistes Licht 1842 nee Burm. 

431. i. U. melanoleucus Nob. — 

Lanius melanoleucus Smith; Jard et Selby Jllustr. Orn, 
tab. 113. 

Mag. Zool. 1837. Ois. tab. 61. — 

Lanius melanurus et Basanistes cissoides Licht. Verz» 
1842. No. 33. — 

Lanius cissoides Gray (nec Vietll.) Gen. Birds No. 26.— ■ 
Kaffexland. 1 St. 


Gen. Gor vin ella Less. 1831. Häherwürger. 

432. i. C. corvina Less. 

Lanius corvinus Shaw. — 

Lanius cissoides Vietll. — 

Senegal. 2 St. 


*) Von ivf cc, Schwanz und Räuber. Dar Name Baitniitei ist 

bereits früher anderweitig vergeben. — 
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Fam. LIOTRICRIDE. Kurzflügler. 

Subfam. NAPODINtE. Timalien. 


Gen. Bessethera n. gen. *) Drosseltimalie. 
(Turdirostris (!) Hay.) 

433. i. B. capistrata Nob. — **) 

Myiothera capistrata Temm. PI. col. 185. flg. 1. — 
Macronus capistratus Gray. Gen. Birda No. 3. — 
Java, 1 St. 

434. 2 . B. pyca Nob. — 

Myiothera pyca Boie Temm. in litt. — 

Java. 1 Sf. 


Gen. Jora (!?) Horsf. 1820. Jora. 

435. i. J. tiphia Blyth. — 

id. Hartl. Mag. de Zoologie 1845. No. 1. — 

Motacilla tiphia Lin. Syst. N. pag. 331. — 

Jora scapularis Frankl, nec Horsf. — 

Motacilla subviridis Tickeil Joum. As. Soc. II. p. 576- 
Bengalen. 1 St. 

436. 2 . J. zeylonica Blyth. — 

Hartl. Mag. Zool. 1845 No. 2. — 

Motacilla zeylonica Gm. Syst. p. 964. — 

Mot. cingalensis et melanictera Gm. — 

Sylvia zeyglonica (Aegithine quadrtcölor) Vieill. Encycl. 
pag, 481. — 

Ceylon. 1 St. 

437. a. J. scapularis Uorf. 

Trans. Lin. Soc. Vol. XIII. pag. 15 K — 

Turdus scapularis Rafft. - - 
Java, Mas jun. Fern. 2 St. 


•) Von ßwtt, jj, Waldthal, wie Napothera gebildet. Die höhern 
laufe deuten darauf hin, dass die Gruppe häufig im Gebüsch auf 
der Erde ihrer Nahrung nachzugehen pflegen wird, nach Art der 
Drosseln und andrer hochläufigen Formen. 

•*) Nahe verwandt und sehr ähnlich gefärbt ist eine neue, wahrschein- 
lich von den Sunda-lnseln oder Malacca stammende Art: K. har- 

bata. In Gestalt und Grösse der capistrata sehr ähnlich, unter- 
scheidet sich in der Färbung durch dunklere röthlichere Oberseite. 
Die Augengegend und der breite Strich über dem Auge als Einfas- 
sung des schwarzen Scheitelt ist nicht roströthlich , sondern vor- 
herrschend grau, mit feinen weisslichen Schaftstrichen; die weitse 
Kehle ist durch einen schwarzen grau untermischten Bartstreifen 
begrenzt; Oberschnabel schwarz; Unterschnabel hell. *— In Bona- 
parte's Consp. pag. 21 H. No. 3 wird eine Myiothera capistratoides 
Temm von Borneo aufgezählt, aber nicht beschrieben , wir vermö- 
gen daher nicht zu entscheiden, ob diese Nominalart mit der hier 
beschriebenen etwa identisch ist oder nicht. — 
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Gen. Mixoknis Hodg«. 1845. Halblimalie. 

438. l. M. gularis Nob. *) — 

Timalia gularis Horsf. (necTemm.) Zoo!. Res. in Java 
cum tiuiula. 

Mixornis sumatrana Bonap. Consp. p. 217. No. 2. — 
Sumatra f l St. 

439. a. M. melanothorax Nob . — 

Myiothera melanothorax Temm. PI. col. 185 fig. 2. — 
Yimalia poliopsis Bonap. Consp. pag. 117. No. 5. — 
Java. 1 St. 

Gen. Napooes **) Timalie. 

(Ttmalia (!) Horsf. 1820 . ) 

440. t. N. pileala Nob. — 

Timalia pileata Horsf. Zool. Res. Java cum tabula. 
Java, 1 St. 

441. 2 . N. thoracica Nob. — 

Pitta thoracica Temm. PI. col. 76. — 

Timalia thoracica Sws. Nat. Hist. Birds II. p. 23. — 
Java. 1 St. 

Subfam. TROGLODYTINiE. Schlüpfer. 

Gen. Troglodytes Vieill. 1807. ♦**) Zaunkönig. 

( Anorthura Rennie.) 

442. t. T. parvulus Koch. — 

Motaciila troglodytes Lin, — 

Sylvia troglodytes Lath. — 

Troglodytes europaeus Cuv. — 

Troglodytes regulus Meyer. — 

Gould B. Europ. tab. 130. 

Anorthura troglodytes Rennie. — 

Harz. Mas. Fern. 2 St. 

») Horsfield giebt für «eine Timalia gularis ausdrücklich Sumatra als 
Vaterland an und stimmt dessen Beschreibung und Abbildung sehr 

5 ut tu Mix. sumatrana Bonap. — Myiothera gularis Temm PI. col. 

42. fig. 1. von Java hingegen stimmt nicht zu dem Horsfieldschen 
Vogel und muss daher als Art unterschieden werden: Wlzarni» la- 
vsuiica Sab. — Timalia gularis Bonap. (nec Horsf) Consp. p. 217. 

'*) Von a Waldthal, wie Hylodes von «Ae, Wald. — 

•**) Von Troglodytes werden wegen des zwar kurzen aber verhältniss- 
mässig stärkern, an der Spitze stärker gebogenen Schnabels, sowie 
sonstiger Unterschiede halber, einige kleine gewissermassCn an 
CisticolA erinnernde Arten als eigne Gruppe abzusondern sein; 
Gen. Cistothorus nov. gen- llatacliliiiner. 

1. C. Mellarls. — Troglodytes stellaris Licht Naum. Vög. Deut- 
schl. Vol. XII. (182;s) pag. T24; viel später von den amerika- 
nischen Ornithologen als neue Art (T- brevirostris Nutt. Au- 
dub.) beschrieben. 
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443. 3. T. sylvestris Gambel? — 

Troglodytes americanus Audub. (nec Cuv.) B. Amer. 
tab. 179? 

Nordamerika. Juv? i St. 

% 

Gen. Thryothorus Vieill. 1816. *) Binsenkönig. 

444. i. T. ludovicianus Bonap. — 

Sylvia ludoviciana Lath. — 

Certhia caroliniana Wils. Amer. Om. tab, 12. fig.».- 
Tbryothorus Iittoralis Vieill. — 

Troglodytes ludovicianus Licht. Doubl, p. 35. No. 407. 
Nordamerika. Mas. Fern. 2 St. 

445. 3. T. platensis Pr. Max. — 

Sylvia platensis Lath. Vieill. — 

Troglodytes platensis Less. — 

Troglodytes Musculus Licht. — 

Brasilien- 1 St. 

446. s. T. venezuelanus n. sp. **) 

Venezuela. Fern, cum 4 pull. 5 St. 

447. 4. T. striolatus Pr. Max. — 

Campylorbyncbus striolatus Spix. Av. Bras. I. tab. 79. 

fig. 2. — 

Troglodytes striolatus Gray Gen. Birds No. 31. — 
Brasilien. Mas. 1 St. 


Gen. Salpinctes Cab, 1847. Mauerschlüpfer. 

448. i. S. mexicanus Cab. 

Ornith. Notiz II. pag. 324. No. 2. — 


8. C. Interseapnlarls. — Troglodytes interseapularis Licht in 
Erman's Reise ^ mit einem ichwan und weiss gestreiften 
Rückenfleck wie der von Certhia palustris Wils. — Vater- 
land: Brasilien. — 

•) Von Thryothorus sondern wir als Gattung ab: 

Gen. Telmafodyle». (riX/tet, Marschland.) Sumpfschlüpfer. 

Die hierher gehörigen Formen unterscheiden sich durch verhält- 
nissmässig langen, zarten, stark zusammengedrückten Schnabel, so- 
wie durch stärker entwickelte Läufe, Zehen und Schwanz und zei- 
gen auch in der Färbung und Zeichnung einige abweichende Eigen- 
thitmlichkeiten , welche als Kennzeichen der ausschliesslichem Le- 
bensweise im Sumpfe und Röhricht zu betrachten sind: 

1. Telmaiodvte« «runillnaceiia. — Thryoth. arundinaceus Vieill, 

Certhia palustris Wils. — 

2. T. Bewirbt. — Troglodytes Bewicki Audub. 

*•) Kommt in der Grösse dem Th. ludovicianus am nächsten, hat aber 
einen weniger zusammengedrückten Schnabel und etwas kürzere 
Flügel und Schwanz. In der Färbung und Zeichnung stimmt die 
Art am meisten mit Th. albipectus Cab. Schombgk. Reise in Gniana 
TIL. p 6*3 überein, ist aber in Betracht der Grosse nur eine Dimi- 
nutivform und erscheint auf der Oberseite etwas dunkler gefärbt 
»nat verhältniesrn.äissiK etwas breiterer schwärzlicher Querzeichnung 
der Flügel. Die Federn der Kehle und Brust haben schwache ver- 
loschene dunkle Ränder, wodurch die helle Färbung unrein und 
getrübt erscheint. 
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Thryotorus mexicanu* Sw*. 

Troglodyle* mexicanus Gray Gen. Birds No. 19. — 
Troglodytes murarius Lieh«. Gray I. c. No. 43. — 
Mexico. 2 St. 

Gen. Cyphorhinus Cab. 1844. Flageoletvogel. 

( Leucolepis Reichb. ? 1860.) 

449. 1 . C. cantans Cab. 

Ornith. Not. I. pag. 206 No. 2; id. Rieb. Schombgk. 
Reise III. p. 673. — 

Musicien de Cayenne Buff. PI. enl. 706. fig. 2. — 
Turdus cantans Gm. Syst. Nat. I. p. 823. No. 87. — 
Turdus arada Lath. — 

Tbryotorus carinatus Sws. Birds Braz. tab. 14. — 
Platyurus rubecola Sws. Nat. Hist. Birds II. p. 319, — 
Cyphorbinus carinatus Cab. Tschudi Faun. per. Ornith. 
p. 184. — 

Cyphorbinus carinatus Gray Gen. Birds No. 2. et C. 
musicus No. 3. — 

Guiana. Mas. 1 St. — *) 

Gen. Pheugopediüs **) nov. gen. Coraya. 

450. i. P. genibarbis Nob. ***) 

Sphenura coraya Licht, (nec Buff. Gm.) Doubl, p. 42. 
No. 464 . — 

Myiothera coraya Spix. Av. Bras. I. tab. 73. fig. 2. — 
Brasilien. Mas. Fern. 2 St. 


•) Ali S. Art der Gruppe wird in die Nähe von C. cantans gehören: 
C. moduUtor. Thryothorus modulator Orb. Voy. Amer. Ois. pag. 
B*i Troglodyte» Arada Orb. Lafr. Syn. pag. 25 no. 2; aus Bolivien, 
soll vom Arada wesentlich verschieden sein. 

**) Von Qiiryti, flüchten; wti'is* offenes Land. In der Schnabelbildung 
der Gattung Cyphorhinus am nächsten, aber mit weniger zusammen- 

f edrücktem an derBasis breiterem, an derSpitze stärker gebogenem 
chnabel mit weniger runden Nasenlöchern; Flügel und Schwanz 
stärker entwickelt. 

***) Wir halten den in Brasilien vorkommenden Vogel von dem Coraya 
des Buffon P. coraya Nab. Turdus coraya Gm. Lath. verschieden. 
Letzterer scheint vorzüglich nur in Cayenne und Guiana sorzukom- 
men, ist kleiner als der brasilische und lebhafter gefärbt. Der bra- 
silische Vogel ist in allen Körperverhältnissen grösser. Das Roth- 
braune des Rückens und der Flügeldecken ist heller. Wangen und 
Seiten des Halses mit weniger Schwarz untermischt; nicht nur die 
Kehle bis zur Brust, sondern auch die letztere und die ganze Mitte 
des Bauches sind weisslich oder weissgrau, während die röthlich 
braune Färbung des Caraya hier nur an den Weichen, dem After, 
den untern Schwanzdecken und zwar weniger lebhaft auftritt. Un- 
terschnabel und Zehen sind heller. Swainson scheint den Caraya 
des Buffon gar nicht gekannt zu haben; sein Th. genibarbis, den er 
für selten hält, scheint unzweifelhaft der hier in Rede stehendeVo- 
gel zu sein. — 


Digitized 



80 LIOTRICHinj;. 


OSCINES. 


TROGLODYTIÜS. 


Gen. Presbys nov. gen. *) Fuchsschlüpfer. 

451. i. P. canifrons Wob. — 

Limnornis canifrons. Lafr. Rev. Zoo). 1840. pag. 105. — 
Columbien. 1 St. 


Gen. Campylorhykchus Spix 1824. Hakenschlüpfer. 

Ciehla Wagl. 1827. pt. 

452. l. C. variegatus Gray , — 

Turdus variegatus Gnt. Syst. pag. 817. No. 54. — 
Turdus scolopaceus Licht. Doubl, p. 39. No. 444. — 
Campylorbynchus scolopaceus Spix. Av. Bra». I. tab. 
79. fig. 1. — 

Opetiorhynchus turdinus Pr. Max. — 

Brasilien. Fern. var. pall. 1 St. 

453. 2 . C. zonal us Gray. 

Gen. Birds No. 24. — 

Picolaptes zonatus Less. Cent. Zool. tab. 79. — 
Xalapa. 1 St. 

454. s. C. nuchalis Cab. — 

Ornith. Not. I. pag. 206, No, 1. — 

Venezuela. 2 St. 

Gen. Heleodytes nov. gen. *♦) Savannenschlüpfer. 

455. i. H. griseus Nob, — 

Furnarius griseus Sws. Two Cent. No. 134. — 
Campylorhynchus griseus Cab. Schombgk. Reise Guiana 
III. p. 674. — 

Guiana. 1 St. 

456. 2 . H. minor n. sp. ***) 

Venezuela. 1 St. 


Von irp'ußvcr . Beiname des Troglodytes. Die Gattung unterichei- 
det sich in der That so merklich von den andern Gruppen der Trp- 
«lodYtinen, dass Lafresnaye die hierher gehörigen Formen zur Gat- 
tung Limnornis Gould gebracht hat. Die von uns untersuchten 

b V 1 . . 1 indem antsoliiai 


gestellt wird. Die genaue Beachtung und Anwendung der von uns 
aufgestellten Charaktere der Lanfbekleidung als Unterscheidung 
der Oscines und Clamatores machen auch hier, wie in andern zwei- 

_ * . 1 1 .1 T e Y_ : „ auf A , nuSftrltrh» 


und vielleicht _ . 

ruf us ; Limnornis unirufus Lafr. 1. c. — 

**) Von »A«<r> to. Wiese, Bruch. Unterscheidet sich von Campylo- 
rhvnchus durch langem, stärker zusammengedrücktenSchnabel, we- 
niger stufigen Schwanz und weniger gefleckte und quergestrichene 
Zeichnung in der Färbung des Gefieders; vor der Schwanzspitze 

»••JUnterscheideVVich von' H. griseus in der Färbung fast nur durch 
lebhafteren rothbraunen Allflug des Rückens , welcher mehr einfar- 
big und weniger quergestrichelt erscheint; in den Grossenvernait- 
nissen herrscht indess ein sehr merklicher Unterschied , W *| c "** 
zur spezifischen Sonderung dieser kleinern Art veranlasst. Ganze 
Länge über H", Schnabel vom Mundw, 1" A"‘; Flügel 9" fl" , 
Schwanz 3" fl"'; Lauf gegen 1". — 
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Gen. Donacobius Sws. 1831. Rohrschwätzer. 

Cichla Wagt. 1827. 

457. i. D. atricapillus Gray. — *) 

Timlns atricHpilliiü Lin. — 

Tiirdn» brasiliensis et Oriolua japacani Gm. — 

Gracula longirostris Pall. — 

Turdus pratensis Vieill. Encycl. p. 671, — 
Donacobius vociferans Sws. Zool. Jll. N. S. tab.27. — 
Miinus brasiliensis Pr. Max. Beitr. III. p. 662, — 
Donacobius brasiliensis Orb. Lafr. Ois. Amer. pag. 213, 
Donacobius albovittatus Orb. Lafr. 1. c. (juv?) — 
Donacobius albolineutus Bonap. Consp. p. 277. (juv 2) 
Brasilien; Venezuela. Adult. Juv. 4 St. 

Gen. Harporhynchus Cab. 1847. **) SichclspöMer. 
Toxostoma Wagl. nec Rafin. — Harpes Gambel nec Goldf. 

458. i. H. longiroslris Nob. — 

Orpheus longirostris Lafr. Rev. Zool. 1838. pag. 54.' — 
id. Mag. Zool. 1839 Ois, tab. 1. — 

Toxostoma longirostre Cab. Orn. Nat. 1. pag.207.No. 2. 
Minuis longirostris Gray. Gen. Birds No. 2C- — 
Mexico. 1 St. 


•) Trotz der weiten geographischen Verbreitung dieses Vogels von 
La Plata bis Venezuela zeigen die von uns untersuchten Exemplare 
keine andere Abweichung, als dass die brasilischen einen mehr oder 
weniger theilweise gelben Unterschnabel haben, während derselbe 
in dem Exemplare von Venezuela schwarz ist. Auffallend ist fer- 
ner, dass von dieser gut charakterisirten Gattung noch keine zweite 

f ute Art gefunden ist; denn obgleich uns noch kein Vogel aus Bo- 
ivia zu Gesicht gekommen ist, vermuthen wir dennoch, dass D al- 
bovittatus Orb. Lafr. der junge Vogel zu D. atricapillus sei, da die 
von uns untersuchten .Exemplare mit weissem Augenstrich unzwei- 
felhaft das Gepräge junger Vögel an sich tragen und als solche zu 
D. atricapillus gehören. — 

• •) Als wir den bereits anderweitig vergebenen Namen Harpes Gam- 
bel in Harporhynchus umwandelten, (Wiegm. Archiv i 8I7 pag. 
115 — #8.) kannten wir den Typus der Gattung H. redivivus nicht 
und vermutheten nur dessen nahe Verwandtschaft mit Toxostoma. 
Aus Gray’* Gen. of Birds haben wir seitdem ersehen, dass beide 
Gattungen identisch sind, behalten indess den von uns vorgeschla- 

§ enen Gattungsnamen bei, weil Toxostoma zufällig auch schon an-, 
erweitig vergeben ist. 

Als fernere Arten gehören hierher: 

1. llarporhy nrhus rcdhlvus (’ali. in Wiegmann’s Archiv 1847 
pag. 9*8. — 

Harpes rediviva Gambel Proc. Acad N Sc. Philad II. p, 294. 
Wohl mit Unrecht von Gray zu vetula und curvirostris gestellt, 
da die ausführliche Beschreibung Garabers nicht darauf passt und 
die weissen Schwanzspitzen nicht erwähnt werden. — 

2. H. c«»rvIro*frin. — Orpheus curvirostris Sws Syn. Mex. 
Birds. 1827 p 309. no 33. _ _ • 

Die Beschreibung von Swainson lässt einige Zweifel übriff, ob ve- 
tula als Synonym hierher zu stellen sei; namentlich gieot Swain- 
son den Schwanz viel länger an (5*/a") und erwähnt die weissen 
Schwanzspitzen nicht. — 

3. al. vclulu*. — Toxostoma vetula Wagl. Jsis 1831; Poxna- 
torhinus turdinu» leram, PL col. 441. — • 

li 
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459. 3. H. rufus Nob. — 

Turdus rufus Lin. Syst. No. 9. — 

id. Wils. Amer. Ornith. tnb. 14. fig. 1. — 

Orpheus rufus. Sws.Faun.Boreal. Amer. II. pag. 189, — 
Toxostoma rufum Cab. Om. Not. 1. pag. 207. No. 1. — 
Mimus rufus Gray Gen. Birds No. 17. — 

Süd- Carolina. 2 St. 

Gen. Melanotis Bonap. 1850. Schwarzohr. 

460. i. M. coeruleseens Bonap. 

Consp. Gen. Avium pag. 276. 

Orpheus coeruleseens Sws. Syn. Mex. Birds in Phil. 

Mag. 1837. pag. 369 No. 34. — 

Turdus melanotis Temm. PI. col. 498. — 

Mexico. Mas. 1 St. 

Gen. Galeoscoptes nov. gen. *) Katzenvogel. 

461. t. G. carolinensis Nob. — 

Muscicapa carolinensis Lin. Syst. Nat. No. 18. — 
Turdus lividus Wils. Amer. Om. tab. 20. fig. 3. — 
Turdus felivox Vieill. Ois. Amer. Sept. tab. 67. — 
Orpheus felivox Sws. Faun. Boreal. Amer. II. p. 192. — 
Mimus carolinensis Gray Gen. Birds No. 15. — 
Nordamerika ; Xalapa. Mas. 3 St. 

Gen. Mimus Boie 1826. Spottvogel. 

Orpheus Sws. 1827. Mimetes Glog. 1842. 

462. l. M. lividus Gray. — 

Gen. of Birds No. 5. — 

Turdus lividus Licht. Doubl, p. 39. No. 447. 448. — 
Turdus Orpheus Spix. Av. Brasil. I. tab. 71. — 
Brasilien , 2 St. 

463. 2 . M. col umbianus n. sp. **) 

Columbien; Venezuela. Mas. Fern. 2 St. 

•) Von Katze und i, Spötter, Nachäffer. — Die Gat- 

tung verhält sich etwa zu Mimus wie Melanotis zu Harporhynchus. 
Zu aen Abweichungen in der Bildung des Schnabels, sowie derForm 
der Flügel und des Schwanzes treten andere Färbungsverhältnisse 
und zierlichere weniger starke Läufe mit weniger deutlichen, stär- 
ker verwachsenen Schildern. Als Arten gehören hierher: 

1. Ci. rubripes — Turdus rubripes Temm. PL col. 40®. 

2. I«. pluniheus. — Turdus plumbeus Lin.; T. ardosiacus Vieill. 
Diese columbische Art unterscheidet sich von dem sehr ähnlichen 
M. lividus besonders durch das Grau der Oberseite^ welches lichter 
ist; die weissen Schwanzspitzen, welche bei lividus unter allen 
verwandten Arten am kleinsten sind und hauptsächlich nur die In- 
nenfahne einnehmen, sind hier unverhältnissmässig viel grösser 
und ziemlich gleichraassig an beiden Fahnen vertheilt. Die äusser- 
• te Schwanzfeder ist an der Aussenfahne weiss gerandet; die Un- 
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464. s, M. calandria Gray. — 

Gen. of Birds No. 7. — 

Calandria Azar. Apunt No. 223. — 

Orpheus calandria Orb. Lafr. Syn. pag. 17. No. 1. — 
id. Voy. Araer. Merid. Ois. tab. 10. f. 2. — 
Paraguay. Mas. Fern. 2 St. 

465. 4 . M. s a turnin us Pr. Max. *) 

Beitr. III. pag. 658. — 

Turdus saturninus Licht, Doubl, pag. 39, No, 449. — 
Brasilien. Mas. Fern. 2 St, 

466. s. M. thenca Gray. 

Gen. of Birds No. 6. — 

Turdus thenca Molina Hist. Nat. Chil. pag, 231. — 
Orpheus theuca Orb. Lafr. Voy. Amer. Oi». tab. 10.fig.3. 
Orpheus austrnlis Less. — 

Chile. 1 St. 

• 

Subfam. CRATEROPODIN/E. Drösslinge. 

Gen. Pomatostomi’S **) nov. gen. Deckelschnabel. 

467. t. P. temporalis Nob. — - 

Pomatorhinus temporalis Vig. Horsf. Trans Lin. Soc. 
XV. p. 830. 

Turdus frivolus Lallt? — 

Pomatorhinus trivirgatus Temni. PI. col. 443, — 


terseite ist fast einfarbig weitilich und fast ganz ohne die schwärz* 
liehe Strichelung der Weichen des M. lividus. — 

Dem M. columbianus äusserst nahe verwandt ist der in Central* 
Amerika (Honduras?) vorkommende: 

W. rrnrlll« si »». Etwas kleiner und intensiver gefärbt als M. 
columbianus und ohne deutlichen schwärzlichen Zügel, mit etwas 
dunklerer grauer Oberseite. Flügel und Schwanz sind nicht dun- 
kelbraun, sondern schwarz, wodurch die weissen Spitzen der Flü- 

f eidecken, sowie die Ränder der Schwingen und Endflecke der 
teuerfedern lebhafter abstechen. Schnabel, Flügel und Füsse sind 
etwas kürzerund schwächer, wodurch der Schwanz verhältnissmäs- 
sig länger erscheint. — 

•) Indem wir diese Art als verschieden von dem Calandria des Azara 
aufzählen, geichieht es, weil wir letztere als den südlichen Reprä- 
sentanten betrachten. Die Unterschiede sind allerdings nur gering, 
aber sie sind immerhin vorhanden und ist die Aufmerksamkeit auf 
dieselben, behufs deren Bestätigung oder Verwerfung, zu lenken. 
Die Calandria des Azara ist im Ganzen etwas grösser, weniger bemerk- 
bar am Schnabel, an den etwas langem und zugespitzteren Flügeln 
und dem etwas langem Schwänze ; auffallender hingegen an den Iän- 
gern Läufen. Die weissliche Ausbreitung des Strichs über und hin- 
ter dem Auge ist schmaler; die Unterseite nicht isabell, sondern 
reiner weiss und am Schwänze befindet sich mehr Wein, indem 
sich die breiten weissen Schwanzspitzen weiternach oben erstrecken. — 
••)Unter diesem Namen lassen sich die Neuholländischen, bisher zu 
Pomatorhinus gestellten Formen absondern Die Flügel sind an- 
ders geformt, die .'ite und 4te Schwinge verhältnissmässig länger; 
Schwanz ahgerundet, weniger stufig mit breiteren Federn und weit- 
ser Spitzenfärbung. — Nahe verwandt mit P. temporalis ist: P. ru- 
beculus. — Pomatorhinus rubeculus Gould. 
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Pomatorhinus temporalis Gould. B. Ausir. IV. tab. 20. 
Pomatorbinus frivolus Gray Gen. Birds No. 8 et P. lein- 
poralis No. 9 et P. trivirgatus No. 10. - - 
- • . ■ Neuholland. 1 St. 

468. 2 . P. superciliosus Nob.— 

Pomatorhinus superciliosus Vig. Horsf. Trans Lin. Soc, 
XV. p. 330. - 

id, Gould Birds. Aust. IV. tab. 21. — 

West- Australien. 1 St. 

Gen. Pomatorhinus Horsf. 1820. Knorpelschnabel. 

Xiphorhamphus Blyth 1843 ? 

469. l. P. montanus Horsf. *) 

Trans. Lin. Soc. XIII. pag, 165. — 
id. Zool. Res. in Java cuui tab. — 

Java. 1 St. 

470. 3 . P. Horsfieldii Sykes. — 

Pore. Zool. Soc. 183*2. pag. 89. — ♦ 
id. 0. Des. Murs. Jconogr. ornith. tab. 22. 

Himalaya. 1 St. 

471. s. P. ruficollis Hodgs. 

Asiat. Res. XIX, pag. 182. — 

Himalaya. 1 St. 

472. «. P. erylhrogenys Viy. 

Proc. Zool. Soc. 1831. pag. 173. 
id. Gould. Cent, of Ilimal. Birds. tab. 55. — 
Himalaya. 1 St. 

i 

Gen. Arcya Less. 1831. **) Keilschwanz. 

473* i. A. squamiceps Nob. — 

Sphenura squamiceps Rüpp. Atlas tab. 12. — 

Argya Rtippellii Lcss. Tr. d'Ornitli. pag. 492. — 
Crateropus squamatus Gray Gen. Birds No. 3. — 
Crateropus squamiceps Rüpp. Bonap.Consp p. 278. No. 3. 
Arabien. 1 St. 

474. a. A. acaciae Nob. — 

Sphenura Acaciae Licht. Doubl, pag. 40. No. 454. — 
id, RUpp. Atlas tab. 28. — 

») Der auf Borneo vorkommende Vogel P. liornenM« n. *p. i«t merk- 
lich kleiner all der Javanische und auf der Oberseite viel lebhafter, 
röthlicher gefärbt. — 

*•) Der Typus der Gattung Chaetops Sws. ist uns iwir nicht bekannt, 
indess glauben wir dennoeh, dass Argya nicht mit derselben iden- 
tificirt werden kann , wie dies von Gray geschehen und zwar um so 
mehr, da Gray die Arten von Argya nicht zu Chaetops, sondern zu 
Crateropus stellt, in deren Nahe sie auch gehören. Als Typus von 
Argya wird A. Rtippellii zu betrachten sein. — 
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Crateropus acaciae Rflpp.Gray Gen. Birds App.p. 10 j 
Id. Bonap. Consp. p. 278. No. 13. — 

Nubien. Mas. Fern. 2 St- *) 

Gen. Malacocercps Sws. 1832 — 33. Weichschwanz. 
475. i. M. striatus Sws. 

Zool. Jllustr. Sec. Series III. lab. 127. — 

Timalia grisea (Gm.) Gray Gen. Birda No. 9. — 
Ostindien. Mas. 1 St. 

Gen. Crateropos Sws. 1831. **) Drossling. 

• 476. i. C. leucocephalus Rapp. 

Zool. Adas tab. 4, — 

Sennaar. Adult; Juv. 2 St. 

477. 2 . C. leuc opygius Rapp. 

Nene Wirbelth. Faun. Abess. tab. 30. flg. 1. — 
Abessynien. I St. 

Gen. Psophodes Vig. Horsf. 1826. Klatschvogel. 

478. j. P. nigrogularis Gould. 

Proc. Zool. Soc. 1844. pag. 5. — 

Id. Birds Anstr. III. tab. 16. — 

W est - Australien. Fern. I St. 


Gen. Cinclosoma \ig. Horsf. 1825. Schwätzer -Drossling. 

479. i. C. p u net a tum Vig. Horsf. 

Id. Gould. Birds. Aust. IV. tab. 4. — 

Turdus punctutus Laib. — 

Vandiernensland. Mas. Fern. 2 St. 

480. j. C. castanotum Gould. 

Proc. Zool. Soc. 1810. pag. II 3. — 

Id. Birds Aust. IV. tab. 5, — 

West- Australien. Mas; Mas. juv. an Fern, 2 9t. 


Gen. Janthocincla Gould 1835. Rundflügel. 

481. t. J. rufogularis Gould. 

Proc. Zool. Soc. 1833. pag. 4S. No. 6. — 


•) Alj dritte Art gehört hierher: 

A. rubiginoia. — Crateropus rubiginosus Rüpp. 

) Crateropua atriceps (Lese ) Gray weicht in mehrfacher Beziehung. 
y. ,e « nr ®h den an die Meliphagen erinnernden Schnabel und 

die lebhafte Färbung des Gefieders, von Crateropus ab und wird 
notliwendig den Typus einer eigenen Gattung bilden mujsen. 

Gen. Ilypoehlorens n. gen. (vAailivir, ittr, i — Oriolui.) 

1. H. atrlrep*. — 

Moho atriceps Less. 

Crateropus oriolidec Sw«. Bird«. W. Afr. X. tab. 31. — 


Digitized by Google 



86 liotrichiDjE. 


OSCINES. 


CRATEROPODHMt. 


Cinclosoimt rufimenta Hodgs. — 

Trochalopteron rufigulare Gray Gen. Birds No. 3. — 
Garrülax rufigularis Blytb. — 

Himalaya. 1 St. 

Gen. Garrülax Less. 1831. Häher -Drössling. 

482. i. G. leucolophus Blyth. 

Corvus leucolophus Hrdw. Trans. Lin. Soc. XI. p.208. 
tab. 15. — 

Pica leucolophus Wagl. Syst. Av. No. 19. — 

Gould. Cent. Himnl. Birds tab. 18. — 

Garrülax leucocephAlus Gray Gen. Birds No, 4. — 
Himalaya. 1 St. 

483. 2 . G. albogularis Lest. 

Rev. Zool. 1840. p»g. 103. No. 13. — 

Janthocincla albogularis Gould Proc. Zool. Soc. 1835. 
p. 187. — 

Cinclosoma albigula Hodgs. As. Res. XF. pag. 146. — 
Himalaya. 1 St 

484. s. G. rufifrons Less. 

Voy. Jndes Orient. Ots. tab. 5. — 

Crateropus rufifrons Sws. Two Cent. No. 31. — 
Java. I St. 

Gen. Keropia Gray 1840. Hauben - Drössling. 

485. l. K. striata Gray. — 

Garrulus strlatus Vig. Proc. Zool. Soc. 1830. pag. 7. 
id. Gould Cent. Hlmal. Birds tab. 37. — 

Turnagra striata Gray List. Gen. Birds 1841. pag. 38. — 
Himalaya. 1 St. 

Gen. Cissa Boie 1826. *) Kitta. 

Coraptca Less. 1831. Chlorisoma Sws. 1837. Kitta Temm. — 

486. i. C. thalassina Temm. 

Pi. col. 401. 

Ptilorhynchus (halassimis Less. — 

Java. Mas. 1 St. 

•) Ob der Typus der Gattung C. sinensis von der ostindifchen C. v«. 
natoria verschieden ist, wie Blyth, (Journ. As. Soc. Bene. Vol. XV. 
p. 29.) vermuthet, vermögen wir nicht zu entscheiden, da wir kei- 
nen Vogel von China zu Gesicht bekommen haben. Den auf den 
Sunda- Inseln (Sumatra) vorkommenden Vogel betrachten wir als 
verschiedene Art: C. minor n. sp. Unterscheidet sich von dem 

ostindischen Vogel durch auffallend geringere Grössenverhaltnisse, 
weniger in der Färbung, wo hanptsächlich nur die hellen Spitzen- 
flecke der Flügel zü bemerken sind, da bei den dem Rückenzunächst 
befindlichen letzten Schwingen nicht nur die Spitzen, sondern auch 
(ähnlich wie bei thalassina) der grössere Theil der Aussenfahne, 
hell gefärbt sind. — 
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Gen. Urocissa nov. gen. *) Schweif- Kit ta. 

Callocitta Gray pt. 

487. 1 . U. sinensis Nob. — **) 

CiiciiIus sinensis Lin. 

Coitiis erylhrorhynchu* Gin. Syst. No. 34 . — 

Carncins inelanocephala Lath. — 

Psilorhinus sinensis Riytii. — 

China. 1 St. 

488. a. U. flavirostris A T o*. — 

Psilorhinus flavirostris Blyth. Jour. As. Soc. of Ben- 
gal. Vol. XV. ( 1846 ) pag. 28 . No. 5 . — 

Darjeeling f 1 St. 

Subfam. LIOTRICHIN/F,. Meisen -Drösslinge. 

Gen. Alcippe Blyth 1844. ***) Alcippe. 

489. i. A. s o li ( a ri a n. ep. — ****) 

Sumatra. 1 St. 


) Gray »teilte den Typus der Gattung, den Cuculu» sinensis Lin. *u 
»einer Gattung Callocitta und vereinigte später diese Gattung mit 
Psilorhinus Rüpp. Typus der Gattung Callicitta ist Bullocki (wagl) 
und ist dieselbe nahe verwandt mit Psilorhinus, indem beidezuden 
Garrulinen gehören. Urocissa gehört indes» keineswegs in die Fa- 
milie der Corvidae, sondern steht sicherlich in naher Verwandt- 
schaft mit Cissa, wie von uns schon früher angedeutet worden ist. 

Ausser den beiden aufgeführten unterscheidet Blyth noch 3 Arten 
oder Abarten: 

1. I'. ocrlpilalls. — Psilorh. occipitalis Blyth. von Nepal. 

2. I'. magniraalrl*. — Psilorh. magnirostris Blyth. von Ar- 
racan, nach Blyth reicher gefärbt, besonders an den Flügeln 
und mk nackter Augengegend; Schnabel vom Mund- 
winkel I»/*". 

S. V. Hthicnplilu*. — Psil. albicap. Blyth. von Simla; mit 
ganz weisser Haube, nur die Stirnfedern schwarz. — 

••) Kleiner als occipitalis, mit kleinerm Schnabel ; die hellen Spitzen- 
flecke der Haube, welche sich auch an den Spitzen der Stirnfedern 
zeigen, sind nicht weis», sondern blaugrau, und die Ränder der 
Handschwingen sind blau. Augen blau, Läufe und Schnabel dun- 
kelroth. — 

*•*) Die von Blyth)' (Jour, of the Asiatic. Soc of Bengal Vol. XIII. per. 
384) aufgezählten Arten dieserGattung sind uns leider, wie die mei- 
sten derjenigen ostindischen Formen welche zu den Timalien und 
Verwandten gehören, unbekannt und schliessen wir nur aus dem 
Umstande, dass Blyth die Siva nipalensis Hodgs zu Alcippe bringt, 
wir aber keinen generischen Unterschied zwischen dieser Art und 
den beiden hier zu beschreibenden auifinden , dass diese gleichfalls 
zu Alcippe gehören müssen. — Brachypteryx sepiaria scheint übri- 

§ ens von Blyth mit Unrecht zu Alcippe gestellt zu werden , da 
iese Art (welche wir als identisch mit Myiothera leucophrys 
Temm pl. col. 448. fig. 1. betrachten!) sich durch höhere Läufe und 
kürzern Schwanz generisch unterscheidet und füglich bei Brachy- 
pteryx zu belassen ist. In Bonaparte s Conspectus wird die Art an 
3 verschiedenen Stellen (pag. 218. 257. und 280.) aufgeführt. — • 
**»•) Hat in der röthlich braunen Färbung viel Aehnlichkeit mit Brachy: 
pteryx sepiaria Horsf. Myiothera leucophrys Temm. Oberseite braun 
mit roströthlichem Anfluge, welcher nach dem Bürzel hin lebhafter 
wird und auf den Flügeln vorherrscht; obere Schwanz decken leb- 
haft rostroth. Der stufige Schwanz dunkel rothbrann oder rostroth; 
die Erfassung der Haube ist lebhafter gefärbt, als die Haube selbst 
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490. a. A. dumeloria n. i/i. *) 

Java.? 1 St. 

Gen. Actinoiwra Gould. 1830. Slralilensohwanz. 
Leiocincla Blyth 1843. — Jxops Hndys. 1844. 

491. i. A. nepalensis Gray. 

Gen. Birds No. 2. — 

Cinclosoma nepalensis Iloilgs. As. Re*. Vol. XIX. p. 145. 
Himaluya. 1 St. 

Gen. Lioptilus nov. gen. Meisen • Drössling. 

492. i. L. nigricapillus Nob. — 

Le Vaill. Ois. d'Afr. tab. 108. — 

Tnrdus nigricapillus Vleill. Encycl. pag. 656. No. 62. 
Id. Gray Gen. Birds No. 93. — 

Süd-Africa. 1 St. 


und bildet einen etwas schwach erkennbaren, von derStirn über das 
Auge mm Nacken laufenden dunkelrothbraunen Strich. Die Mitte 
des Bauchs ist weiss, weniger das Kinn: d e ganze übrige Unterseite 
hell rostgelblich angeflogen; untere Schwanzdecken dunkler rost- 
gelb; Schienen bräunlich; innere Flügeldecken und Ränder der In- 
nenfahne der Schwingen hell rostfarben. Sehnabel hellbraun, der 
Oberschnabel etwas dunkler. Ganze Länge etwa Schnabel 

vom Mundw 3 »/«"' Flügel 2" »"• Schwanz 2" 1 " — Lauf ■> 

Der Vogel ist im Handel unter dem von uns nirgends aufgefundenen 
Namen: Muscicapa solitaria Müll, von Sumatra, vorgekommen, wes- 
halb w.r den Speciesnamen beibehalten. — 

*) Ist der vorhergehenden Art äusserst ähnlich und unterscheidet sich 
nur: ln der Färbung durch etwas dunklere Schattirung der Ober- 

seite; der Haube fehlt der röthl chbraune Anflug, wodurch dieselbe 
dunkel olivenbraun erscheint; in den Körperverhältnisseil ist der 
Schnabel etwas stärker, der Schwanz ist kürzer, die Füsse sind etwas 
stärker uud die Läufe etwas höher. Ganze Länge etwa AS/*" Schna- 
bel vom Mundwinkel etwa 71 / 2 "" Flügel 2" 4"' Schwanz 2" 
Lauf . 

Die Art scheint der Alcippe poiocephala Blyth ähnlich zu sein, mit 
Ausnahme der nicht aschgrauen Haube. — 
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Farn. PARIDiE. Meisen. 

Subfam. AEGITHALIN/E. Sumpfmeisen. 

Gen. Panurüs Koch 1816. Bartmeise. 

Calamophilus Leach 1816. — Mystacinus Bote 1822. — 
Hypenites Glog. 1842. 

493. i. P. biarmicus Koch. 

Syst. d. baierisch. Zoof. 1816. p. 202. — 

Parus biarmicus Lin. Syst. Nat. No. 12. — 

Parus barbittus Briss. — 

Parus russicus Gm. — 

Calamophilus barbatus Bl. u. Keys). — 

Paroides biarmicus Gray Gen. Birds No. 5. — 
Deutschland; Holland. Mas. Fern. 4 St. — 

Gen. Aegithalcs Vig. 1825. Beutelmeise. 

Paroides (!) Auct. Pendulinus Brehm 1828 nec Vtetll. 

494. l. A. pendulinus Vig. — 

id. Jard. Selby. Jll. Om. tab. 113. fig. 2. — 

Parus pendulinus Lin. Syst. Nat. pag, 342. No. 13, — 
Parus narbonensis Gm. — 

Gouid. Birds of Europe tab. 159. — 

Paroides pendulinus Gray. Gen, Birds No. 1. — 
Europa. Mas. Fern. 2 St. 

Gen. Anthoscopcs nov. gen. *) Blüthenpicker. 

495. l. A. minutus Nob. — 

Bioem-piker Jndig. — 

Le Vaill. Qis. d'Afr. tab. 134. — 

Sylvia minuta Shaw. Nat. Mise, tab. 997. — 

Sylvia untkophila Boie. — 

Parus fuscus Vieill. errore ") 

Aegilbalus Smitlii Jard. Selb. Jll. Orn. lab. 113. fig. 1. — 
Aegithalus pensilis Hartl. System. Verzeichn. 1844. p. 34. 
Drymoica minuta Gray Gen. Birds No. 12. — 


•) Von «'S - «?. Blüte und o-Kos-a«, Spalier. ImSchnabel und der Gestalt 
der vorhergehenden Gattung sehr nahekommend, sind doch die Flü- 

£ el- und Fussbildung verschieden und deuten auf ein« abweichend« 
ebensart. Flügel schwächer, abgerundeter, mit längerer erster 
Schwinge; Zehen gleichfalls schwächer mit weniger entwickelten 
Nägeln. Als 2te Art wird wahrscheinlich hierher gehören: A. ca- 
penel*. — Parus capensis Gm. Sonnerat Voy. tab, 112. — 

••)l)ass Parus fuscus Vieill. als Synonym hierher gestellt wird, beruht 
doch wohl einfach auf einem Druckfehler in der Encycl. mith., wo 
statt tab. 139 die tab. t34 citirt wird. — (zu vergi. d, Amntrk. wei- 
ter unten bei Parus cinerasceni.) 

12 
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Paroides Sniithii Gray Gen. Biril* No. 3. — 

Paroides pensilis Gray 1. c. No. 4. — 

• Süd- Africa, Mas. Fern. 2 St. 

Subfam. PARINyE. Meisen. 

Gen. Acrf.Düla Koch 1816. Schwanzmeije. 

Mecisiura Leach 1816. Paroides Brehm 1828. — Orites 
(Moehr) Gray 1841. — 

496. i. A. c au data Koch- 

Syst. bairisch. Zoolog. 1S16. png. 200. — 

Paru* caudatus Lin. Syst. Nat. p. 342. No. 11. — 
Parus longicaudns BrUs. — 

Mecisiura vagans Leac-Ii. Gould B. Europ. lab. 137. — 
Hart. Mas. Fern. 2 Si . *) 

Gen. Aegithaliscis nov. gen. **) Zwergmeise. 

497. i. A. erythrocephalus 2Vo6. — 

Parus erythrocephalus Vig.Proc.Zool. Soc. 1831. p. 23. 
id. Gould Cent, llimal. Birds tab. 30. fig. 1. — 

Orites erythrocephalus Blyth. — 

Himalaya, Mas. 1 St. 

Gen. Cvanistes Kaup. 1829. Blaumeise. 

498. i. C. co e rul eu s Kaup. — 

Parus coeruleus Lin. Syst. Nat. p. S4L No. 5. — 
Gould Birds Europ. tab. 154. — 

Harz. Mas. Fern. Juo. 4 St. — •") 

Gen. Lophophanes Kaup. 1829. Haubenmeise. 

499. J. L. cristal us Kaup . — 

Parus cristatus Lin. Syst. Nat. pag. 340. No. 2, — 
Gould B. Eur. tab. 156. — 

Harz. Mas. 2 St. — "*•) 

•) Als 2te Art der Gattung gehört hierher: A. trivlrgata. — Parus 

trivirgatus Temra. Schleg Faun. Japon. Aves tab. 34. — 

••) Diminutiv von uiyiB^uXotr, Meise. Enthält die kleinsten zierlich- 
sten Formen der Familie, welche durch ihre Gestalt an Regulus er- 
innern. Es gehören unter Andern hierher: 

1. A. jouehiMos. Parus. jouchistos Hodgs. — 

2 A meiitnolit. — Parus melanotis Sandb. Hartl. Mexico. — 
Siva s. Proparus vinipectus Hodgs. (Bonap. Consp. p. 230 und 333) 
gehört nicht in diese Gruppe, aber auch nicht zu Liothrix, sondern als 
eigene Gattung entschieden zu den Meisen (Paridae). DieLiotrichinae 
zeigen nahe Beziehungen theils zu den Pariden, theils zu den Cer- 
thiaden und wirdes bei genügendem Materiale nicht schwierig, sein, 
die natürlichen Grenzen dieser Familien zu finden: wir haben hier, 
indem wir dieselben auf einander folgen lassen, die natürliche Ver- 
wandtschaft anzudeuten versucht« 

•••)Nahe verwandt ist: C. ultramarinus. — Parus ultramarinus Bonap. 
Rev.Zool 1041 p. 141. Parus coeruleanus Mallierbt von Nord- Africa. 

•♦••)Als zweite Art gehört hierher: I«. calen'n*. — Parus galeatusLicht. 
M. B. aus Mexico. Dem JL. cristatus ähnlich, aber etwas grösser; 
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Gen. Poecile Kaup. 1829. Mönchsmeise. 

500. i. P. palustris Kaup. — 

Parus palustris Lin. Syst. Nat. pag. 341. No. 8. — 

Gould B. Eurnp. tab. 155. fig. 2. — 

Griechenland. Harz. Mas. Fern. 6 St. 

501. 2 . P. atricapilla Nob. — 

Parus atricapillus Lin. — 

id. Wils. Amer. Ornith. tab. 8. fig. 4. — 

Nordamerica. 1 St. 

502. s. P. carolinensis Nob. — 

Parus carolinensis Audub. B. Amer. tab. 160. — 

Nordamerica. 1 St, 

503. 4. P. sibirica Nob. — 

Parus Sibiriens Gm. Syst. Nat. p. 1013. No. 24. — 

Gould B. Europ. tab. 1SI. fig. 2. — 

Norwegen. Mas. Fern. 2 St. 

504. a. P. lugubris Nob. — 

Parus lugubris Natt. 

Temra. Man. d'Ornith. 1. p. 293etVol. III. pag. 212. — 
id. Gould B. Europ. tab. 151. fig. 1. — 

Genus Penthestes Reichenb. T 

Gen. Machlolophis nov. gen. *) Böschelmeise. 

505. i. M. spilonotus Nob. — 

Parus spilonotusBlyth Journ. As. Soc. Beng. XVI, p. 444. 

Darjiltng ? Mas. 1 St. 

Gen. Pari’s Lin. Meise. 

506. t. P. major Lin. 

Syst. Nat. pag. 341. No. 3. — 

Parus FringillHgo Pall. Zoograph. I. pag. 555. No. 1G9. 

Oberseite olivengrau; Mitte der Haube grau, ringsherum schwär* 
eingefasst und sodann durch einen von der Stirn über das Auge lau- 
fenden weissen Strich überall begrenzt; Wangen weis« mit schwar- 
zer Einfassung, welche sich mit der schwarzen Kehle verbindet; 
vom Nacken nach den Seiten des Halses zieht sich eine weisse und 
sodann eine schwarze Zeichnung — 

Von Lophophanes wird zu trennen sein, nicht nur wegen Abwei- 
chung der Haubenbildung, sondern auch durch starkem Schnabel, 
längere Flügel und stärkere Füsse: 

Gen. Haeolonhns n. gen. ( ßmlc , unbedeutend: Aaipos-, Schopf! 

Typus: B. bicolor. — Parus bicolor Lin. Wils. Lophophanes 
bicolor Kaup. 

•) Von üppig und \i0nr, o Haube. Die Gruppe steht der Gat- 

tung Perus am nächsten, unterscheidet sich aber durch die stärker 
als b ei Lophophanes entwickelten Federn der Haube. 

Als Arten gehören hierher: 

I. M. xant bogen? r. — Parus xanthogenys Vig. Gould. — 

3. H. melanolophiis. — Parus melanolophus V ig. Gould. — 

3, II. rubidlventrls. — Parus rubidiventris Blyth. — 
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Parus major Beeilst. Orn. Taschenb. p. 209. — 
id. Gould Bird* Eur. tab. 150. — 

Europa . Klein- Asien. Mas. Fern. Juv. 6 St. 

507. P. ater Lin. 

Syst. Nat. pag. 341. No. 7. — 

Parus carbonarius Pall. Zoogr. I. pag. 556. No. 170.— 

Gould. B. Europ. tab. 155. fig. 1. — 

Harz. Mas. Fern. Juv. 4 St. 

508. P. cinereus Vieill. 

Encycl. pag. 506. No. 17. — 

Mesange grise Le Voill. Ois d’Afr. tab. 139. fig. 1 in 
tabula, fig. 2 in taxtu. — 

• Parus atriceps Horsf. Trans. Lin. Soc, XIII. p. 160. — 
id. Temm. PI. col. 287. fig. 2. — 

Java. 1 St. 

500. P. cinerascens Vieill. 

Nouv. Dict. d'IIist. nat, XX. p. 316, id. Encycl. p, 507. 

No. 22. — 

Mesange grisette Le Vaill. Ois d’Afr. tab. 138. — ") 
Süd-Africa. Mas. 1 St. 

Gen. Pentheres Nob. ***) Trauermeise. 

Melantparus (! ) Bonap. 

510. t. P. niger Nob. — 

Le Vaill. Ois. d'Afr. tab. 137. — 

Parus niger Vieill. Nouv. Dict. d’Hist. nat. Vol. XX. 
pag. 325. — 

ld. Encycl. mdth. pag. 508. No. 26. — 

Süd - Africa. Mas. Fern. 2 St. — 

Gen. Melanochlora Less. 1839. Sulfansmeise. 

Crataeonyx Eyt. 1839. Ptilobaphus Reichenb.l 

511. t. M. flavocristata. — 

Parus flavocristatus Lafr. Mag. Zool. 1837. 01s.tab.80. 

Parus sultaneus Hodgs. Jnd. Rev, 1838. p. 31. — 

•) Vieillot citirt irrthilmlich tab. 190, ein Umstand, der hier keine 
Verwechslung veranlassen kann, wohl aber in ähnlichem Falle 
bei der folgenden sehr ähnlichen Art, deren Synonymie wir hier 
geben, verursacht hat: 

P. »rer Gm. Lath. — Mesange brnne Le Vaill. Oij. d’Afr. tab. 

ISO fig. 2 in tabula, fig 1 in textn. Parus fuscus Vieill. Nouv. 

Dict. d'Hist. nat XX. p. 3«9 und Hncycl. p. 505 no. 13. — P. 
afer Jard. Selb. Jll Orn tab. 117. — • Vieillot citirt zu dieser 
Art irrthiimlich Le Vaill. tab 134 fig. 1, wodurch es gekom- 
men ist, dass verschiedene Autoren den Parus fuscus Vieill. 
als identisch mit Sylvia minuta Shaw betrachtet haban. — 

*') Von «■«'S'efee - , in Trauer. 

Als Arten gehören ferner hierher: 

1. l*rn(h. leucopteru*. — Parus leucopterus Sws. Senegal. 

3. P. leuconotu«. Parus leuconotus Guär. Abestynien. 

4. P. teucoiuelaa, — Parus leucojuelas Riipp. Abessynien. 
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Melanochlora sumatrana Less, Rev. Zool. 1839. p.40. — 
Crataionyx alra et flava Eyton. — 

Parus sultanena et sumatranus Gray. — 

Himalaya. Mas. 1 St, 

Subfam. SITTINyE. Spechtmeisen. 

Gen. Dexorophila Sws. 1837. Baumkleiber. 
Orthorhynchus Ilorsf. nec Cuv. 

512. j. D. fr on ( a I i s Sirs. 

Nat. Hist. Birds II. p. 318. — 

Orthorhynehus frontalis Horsf. Trans. Lin Soc. 

Sitta frontalis Sws. Zool. Jll. I. (1820—1) tab. 2. — 
Sitta velata Temm. PI. col. 72. fig. 3. 

Sitta corallina llodgs.? — 

Java. 1 St. 

Gen. Sittella Sws. 1837. Sittelle. 

513. i. S. pileata Gould. 

Birds Austr. Vol. IV. tab. 104. — 

Sitta inelanorephala Gould (nec Vielll.) Proc. Zool. Soc. 
1837. p. 151. 

West- Australien. Fern. 1 St. 


514. j. 


515. 3 . 


516. s. 


517. 4. 


Gen. Sitta Lin. Spechlmeise. 

S. caesia Meyer. 

und Wolf Taschenb. pag. 128. — 

Sitta europaea Auct. (nec Lin.) — 

Gould Birds of Europe tab. 234. — 

Harz. Mas. 1 St. 

S. syriaca Ehrenb. — 

Sitta rupestris Teinin. Man. d’Ornith. III. pag. 387. 
Sitta Neumeyeri Michail. Jsis. 

Sitta saxatilis Schiuz. — 

Sitta rufescens Gould. B. Europ. tab. 235. — 
Dalmatien. Mas. 1 St. 

S. carolinensis Lath. 

Sitta melanocephala Vielll. Gal. Ois. tab. 171. 

Sitta carolinensis Wils. Amer. Ornitb, tab. 2. fig. 3. 
id. Audub. B. Amer. tab. 152. — 

Nordamerica. Mas. Fern. 4 St. 

S. cinnamomeiventris Blyth. 

Journ. As. Soc. Beng. 1812. pag. 459. — 

Himalaya . 1 St. 
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Fam. CERTHIADjE. Baumläufer. 

Subfam. CERTHIAN/E. Baumläufer. 

Gen. Certhia Lin. Baumläufer. 

518. 1 . C. familiaris Lin. 

Syst. Nat. pag. 184. No. 1. — 

Certhia scandulaca Pall. Zoogr. I. p. 432. No. 77. — 
Certhia familiaris Gouid B. Europ. tab. 237. — 

Hart. Mas. Fern. 3 St. 

519. 3. C. americana Bonap. 

List Birds of Eur. and N. Amer. pag. 11. No. 63. — 
Certhia familiaris Wils Amer. Ornith. tab. 8. fig. 1. — 
id. Audub. Synop. pag. 72. No. 115; B. Amer. tab. 415. 
Nord ■ America. Mas. 2 St, 

Subfam. CLIMACTFRIN/E. Baumsteiger. *) 

Gen. Tichodroma Jll. Mauerläufer. 

Petrodroma Vieill. 1816. 

520. i. T. muraria Jll. — 

Certhia muraria Lin. Syst. pag. 184. No. 2. — 
Tichodroma phoenicoptera Temm. 

Tichodroma europaea Strph. Gouid B. Eur. tab. 230. 
Schweiz. Fern. 2 St. 

Gen. Cumacteris Temm. 1820. Steigvogel. 

521. l. C. rufa Gouid. 

Proc. Zool. Soc. 1840. pag. 149. — 

Id. Birds Austr. Vol. IV. tab. 94. — 

West - Australien. Mas. 1 St. 


•) Von der vorhergehenden Subfamilie durch den Mangel einet Klet- 
terichwanzei verschieden. — 

«a v»- 
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Fum. DACMD1DÜ. *) Dacniden. 

Subfam. DACN1DIN/E. Pitpits. 

Gen. Conirostka Orb. Lafr. 1837. Kegelpitpit. 

Conirostrum (!) Orb. Lafr. 

522. i. C. sitticolor Lafr. 

Rev. Zool. 1842. pag. 102. — 

id. Gray Gen. Birds No. 3. tab. XXXIV. 

Conirostrum bicolor Less. — 

Bolivien. Fern. 1 St. 

Gen. Dacnis Cuv. 1817. Pitpit. 

523. i. D. cayana Cuv. 

Motacilla cayana Lin. Syst. Nat. pag. 836. No. 40. — 

Sylvia cayana Vieill Gal. Ois. tab. 165. — 

Dacnis cayanus Orb. Lafr. Syn, — 

Cayenne. 2 St. 

524. a. D. cyanomalas Nob. — 

Fringilla cyanomelas Gm. Syst. p. 924. No. 93. (Mas.) 

Motacilla cyanocephala Gm. Syst. pag. 990. No. 163. (Fern.) 

Sylvia cyanocephala Latb. — 

Nectarinia cyanocephala Sws. Zool. JU. II. tab. 117. — 

Dacnis cyanater Less. — • 

Dacnis cyanocephala Orb. Voy. Amer. Ois. pag. 221, — 

Brasilien, Mas, ad. et jun. Fern. 9 St. 

525. s. D. pltimbea Cab. 

Tschudi Faun. per. Orntth. pag. 37. — 

Sylvia plumbea Latb- — 

Sylvia coerulescens Pr. Max.? — 

Venezuela. Mas. 1 St, 

526. 4. D. spiza Cab. 

Tschudi Faun. per. Ornith. p. 37. — 

Certhia spiza Lin. Syst. Nat. pag. 186. No. 12. — 

Caereba melanorcphala et atricapilla Vieill. — 

Dacnis spiza et atricapillus Gray. Gen. B.No.7et8. — 

Nectarinia mitrata Licht. - 
Brasilien. Mas. ad. et juv. Fern. 6 St. 

*) G emtinsehaftlicher Familiencharakter aller hierher gehörigen Grup- 
pen iit der gänzliche Mangel der ersten kurzen Handschwinge. Die 
Familie verhält sich mithin zu den Nectariniden oder Meliphagi- 
den wie die Sylvicoliden zu den Sylviaden oder wie dieFriiigiiliden 
und Jcterinen zu den Ploceiden und Stumiden. — - 
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Gen. Arbelorhina Cab. 1847. Cöreba. 

Caereba (!) Vieill. 1807. 

527. i. A. cyanea Cab. 

Rieh. Schombgk. Reise in Guinna III. pag. 675.No. 46. 
Certhia cyanea Lin. Syst. No. 24. — 

Certhia cayana Lin. Syst. No. 9. (Fein, an Juv.) — 
Caereba cyanea Vieill. Ois. dor. tab. 41. 42. 43, — 
Brasilien. Mas ad. Juv. Fern. 9 St. 

528. i. A. brevipes n. sp. — *) 

Porto Cabello. Mas ad. ‘1 St. 

529. 3. A. eximia n, sp. — **) 

Porto Cabello Mas ad. 1 St. 

530. 4. A. coerulea Cab. 

Rieh. Schombgk. Reise Guiana III, pag. 675. No. 47.— 
Certhia coerulea Lin. Syst. Nat. No. 8. — 

Certhia ochrochlora Gm. Syst. No. 37. (Jun.) — 
Caereba coerulea Vieill. Ois. dor. tab. 44. 45. — 
Brasilien ; Guiana. 31 an ad. juv. Fern. 4 St. 

531. s. A. longirostristris n. sp. — ***) 

Caraccas. Mas juv. Fern. 6 St. 

532. 8. A. brevirostris n. sp. — ****) 

Porto Cabello. Mas ad. 1 St. 

. Gen. Certhiola Sundev. 1836. •}•) Zuckerpitpil. 

533. l. C. luteola Nob. — -}-{•) 

Nectarinia luteola Licht in Mus. Berol, — 

Porto Cabello? I St. 


•) Unterscheidet sich von A. cyanea nur durch etwas kleinere Statur 
und merklich kürzere Tarsen. 

••) Von A. cyanea durch bedeutend längeren Schnabel und helleren 
weisslicheren Scheitel verschieden. 

*•*) Stimmt in der Färbung in allen Alterszuständen mit A. coerulea 
überein, unterscheidet sich aber constant durch den stets längeren 
Schnabel. — 

•*••) Ist in allen Dimensionen kleiner als A. coerulea; der Schnabel 
ist auffallend kurz: die blaue Färbung ist weniger violett; das 
Schwarz der Kehle erstreckt sich weiter nach der Brust hinab. — • 

Nota. A. nitida (Hartl.) Rev Zool. 1*47 p. 81 ist uns leider nur dem 
Namen nach bekannt, und wissen wir daher nicht, ob eine der vor- 
stehend beschriebenen Arten mit derselben etwa identisch ist. — 

1) Wenn der Begriff einer Gattung schon von selbst das Vorhanden- 
sein von mehr als einer Art bedingt, so bleibt es bei dem gut cha- 
rakterisirten Genus Certhiola um so auffallender, dass von Linne 
bis auf die neuste Zeit stets nur die einzige Species: C. flaveola 

aufgeführt wird Leider ist uns ein westindisches Exemplar, mit- 
hin die wahre Certhia flaveola Linaei, noch nicht zuGesicnt gekom- 
men, da indes* die vermeintlichen flaveola vom südamerikanischen 
Festlande nach den verschiedenen Länderstrichen merklich abwei- 
chen , so vermnthen wir ein Gleiches von dem westindischen Vogel 
und lassen die uns bekannten Arten oderAbarten als neu hier folgen. 

}j) Oberseite dunkel schwärzlich; Kinn und Kehle hellgrau; die 
übrige Unterseite und der Bürzel gelb; ein breiter Strich über dem 
▲ug« und die Spitzen der äussern Schwanzfedern weift, untere 
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534. 3 . C. chloropyga Nob. — *) 

Nectarinia flaveola Licht (nec Lin.) Doubl, pag. 15. N. 138. 
Bahia. 4 St. 

535. 3 . C. gu ianensis n. sp. **) 

Guiana. 1 St. 


Gen. Diglossa 'Vagi. 1832. Doppelzüngler. 
Campylops Licht 1837. — Serrirostrum Orb. Lafr. 1838. — 
Agrilorhinus Bonap. 1838. Uncirostrum Lafr , 1839. — 
Anchilorhinus Bonap. — 

536. i. D. baritu la Wagt. 

Jsi» 1832. — 

id. llahn’s Atlas lieft 12. lab. 1. raas. tab. 2. fern. 
Campylops haniulus Licht. Abhand. Bert. Acad. cum tab. 
Agrilorhinus sittaceus Bonap. Nouv. Ann. Sc. nat. Flo- 
rence 1838. — 

Uncirostrum Brelayi Lafr. Rev. Zool. 1839. pag. 100. 
Uncirostrum sittaceum Lafr. Rer. Zool. 1839. pag. 292. 
Diglossa baritula Gray Gen. Birds No. 1, tab. XLII. — 
Mexico. Mas. 2 St. 

537. 2 . D. hyperythra n. sp. ***) 

Uncirostrum d’Orbignyi Boiss. (Fern?) Rer. Zool. 1840. 
p. 5, No. 8.? — 

Caraccas. Mas. I St. 


538. s. L). Lafresnayi Hartl. ****) 

Syst. Verzeichn. 1841. pag. 18. No. 4. — 


Schwanzdecken weisslich ; auf dem Flügel ein weister Fleck, gebil- 
det durch die an ihrem Ursprünge weis« gefärbten Handschwingen. 
Ganze Länge gegen 4". Schnabel vom Mundw. J i/?'". Flügel !•'. 
Im Berl. Museum sind Exemplare dieser Art von Carthagena und 
Cumana. — Sehr nahe kommt der vorstehenden Art: 

f. mnjor n. sp. von Guiana und muthmasslich auch Surinam; 
etwas grösser, der weisse Flügelfleck verhältnissmässig klei- 
ner. Das Gelb des Bürzels etwas weiter nach dem Unterrü- 
cken hinaufsteigend; sonst wie C. luteola gefärbt. — 

•) Unterscheidet sich von den vorhergehenden Arten durch folgende 
Abweichungen: Nur diellaube ist schwärzlich, die übrige Oberseite 
stets viel heller, graubräunlich; Bürzel matter gefärbt, nicht leb- 
haft gelb, sondern grünlich gelb; Flügel stets ohne weissenFIeck. — 
Unterscheidet sich von C. chloropyga durch dunklereOberseite und 
etwas lebhafteren gelblicheren Bürzel; von C. major durch gerin- 
gere Grösse, hellere Färbung der Oberseite, weniger lebhaften Bür- 
zel und den wenig oder gar nicht sichtbaren weissen Flügelfleck. — 
•••) Kaum kleiner als D baritula und derselben sehr ähnlich gefärbt, 
nur ist die Oberseite heller, die Haube nicht dunkler als der Bü- 
cken; die ganze Unterseite etwas heller rothbraun sammtKinn und 
Seiten der stehle, welche bei D baritula dunkel gefärbt sind. 

»*•*) Die von Boissonneau als jüngere Männchen derselben Art betrach- 
teten Vögel sind als Art: 

II. Immerull« (Fräs). Hartl, abgesondert worden. Die Grös- 
senverhältnisse sind geringer und der Schnabel ist bedeutend 
kürzer und kleiner. Mit demselben Hechte könnte man viel- 
leicht ferner trennen: 

D. Intermedin st. np. Grösser als D. humeralis und nur wi. 
nig kleiner als D. Lafresnayi, der Schnabel aber, welcher bei 
Lafresnayi sehr gross ist, ist hier wenig grösser als bei hu- 
meralis. Die Art kommt mithin in Bezug auf die Grösse nä- 
her an Lafresnayi und in Bezug auf den Schnabel näher 
an humeralis. 

13 
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539. 4 

540. s 

541. i 

542. s 

543. s 

544. 4 


Uncirostrum La Fresnayil Boiss. Rev. Zool. 1840. (Ja- 
nuar) pag. 4. No. 7. — 

Agrilorhinus Bonaparlei Fraser Proc. Zool. Soc. 1840. 
(Februar) pag. '22. — 

Diglossa Lafresnayi Gray Gen. Birds No. 4. pt. 

St. Fe’ d. B. 1 St. 

. D. personal a Hartl. 

Syst. Verzeichn. 1844. pag. 19. No. 5. — 

Agrilorhinus personatus Fraser Proc. Zool. Soc. 1840. 
(Februar) p. 23. 

Uncirostrum cyaneuin Lafr. Rev. Zool. J840.(April)p. 102. 
Diglossa melanopis Tschudi Consp. No. 190. — 
Diglossa cyanea Gray Gen. Birds No. 5. — 

St, Fe d. B. 1 St. 

. D. major Cab. 

in Rieh. Schombgk. Reise Vol. III. p. 676. No. 49. — 
Guiana. 1 St. 

Subfam. DREP AN IN /E. Ziervögel. 

Gen. Dicaeum Cuv. 1817. Rothvogel. 

. D. cruentalum Blyth. — 

Certhia cruentata Lin. Syst. No. 17. — 

Certhia erythronotus Lath. — 

Nectarinia ignita Begbie. — 

Dicaeuin rubricapillum Less. — 

Dicaeum erythronotum Cuv. Gray List Gen. Birds 
1841. p. 17. — 

Dicaeum coccineum (Scop.) Gray Gen. Birds No. 9, — 
Ostindien. Fern. 1 St. 

. D. h i r u n d i n a c e u m Gould. 

Birds Aust. II. tab. 34. — 

Sylvia hirundinacea Shaw. — 

Pipra Desmaresti Leach. — 

Dicaeum pardalotus Cuv. — 

Dicaeum atrogaster Less. — 

Dicaeum sanguineum Sws. — 

IVe.it - Australien. Mas, Fern. 3 St. 

. D. sanguinolentum Temm. 

PI col 478. fig. 2. — 

Java. 1 St. 

. 1). trigonostigma (Scop) Gray. 

Gen. Birds No. 8. 

Sonn. Voy« Jnd. tab. 117. fig. 2. — 

Certhia cantillans Laib, — 
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Oicaeum crocelventre Vlg. — 

Dicaeum cantillans Temm. PI. col. 478. fig. 3. — 
Malacca. 1 St. 

Gen. Pardalotus Vieill. 1816. Panthervogel. 

545. i . P. p u n c I a t u s Vieill. — 

PIpra puuctala Laib. — 

Pardalotus punctatus Gonld B. Aust. II. tab, 35. — 
Neuholland ; West- Austral. Mas . Fern. Juv. 4 St. 

546. a. P. stria tus Temm. — 

• Pipra striata Lath. — 

Pardalotus ornatus Temm. PI. col. 394. fig. 1. — 

Pardalotus siriatus Gould B. Aust. II, tab. 38. — 
West- Australien. Mas. Fern. 2 St. 

547. a. P. affin is Gould. 

Birds Aust. II. tab. 39. — 

Van- Diemensland. 1 St. 

Gen. Drepajtis Temm. 1820. Ziervogel. 

Vestiarta Flem. 1820. 

548. t. D. coccinea Gray. *) 

Gen. Birds No 2. — 

Certhia coccinea Gin. Syst. Nat. No. 29. — 

Certbia vestiaria Lath. — 

Certhia coccinea Vieill. Ois. dores tab. 32. 

Vestiaria evi Leu. — 

Depranis vestiaria Hartl. Syst. Ver*. pag. 16. — 
Sandwichstnseln ; Oahu . Adult. Junior ; Juv. 4 St. 

Gen. Himatioxe nov. gen. **) Kleidervogel. 

549. i. H. sanguinea Nob. — ***) 

Certhia sanguinea Gm. Syst. Nat. No. 44. — 

id. Vieill. Ois. dor. tab. 66. — 

•) Certhia obicura Gm. wird mit Unrecht als Synonym hierher ge- 
■ tellt, die Art gehört als Heraignathus obscurus Licht zur genann- 
ten Gattung 

**) Von ifitHTiot, Kleid, Mantel; mit Bezug auf die Verarbeitung der 
Federn von den Eingebomen. Die Gruppe unterscheidet sich von 
der vorhergehenden durch kiirzern, weniger gekrümmten Schnabel. 

***)Die Art wird von Gray und Bonaparte bei zwei verschiedenen Gat- 
tungen (Drepanis und Myzomela) aufgeführt, während die Arten 
der Gattung Myzomela «ich «ofort durch das Vorhandensein der 
lsten kurzen Schwinge wesentlich unterscheiden Gleichfalls wird 
Certhia virens Gm. Lath. (Vieillot Ois. dor tab #7. O w .) als Weib- 
chen von sanguinea aufgefrthrt, während Vieillot wohl mit Recht 
entschieden behauptet, dass C. virens spezifisch verschieden sei. 
Wir lassen hier die Beschreibung zweier, von Certhia virens Gra. 
Vie'll. verschiedener Arten von Oahu folgen : 

1. Hlinatlone chloria n. *p. In allen Dimensionen ein wenig 
kleiner als H sanguinea, mit etwas kürzerem, merklich 
stärker gekrümmten Schnabel. Der alte männliche Vogel 
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Petrodroma sanguinea Vicill. — 

Nectarinia Byronensis Griff. Anim. Kingd. VII. p. 390. 
cum tab. — 

Drepanis sanguinea Hartl. Syst. Verz. 1844. p. 16. — 
id. Gray Gen. Birds No. 4. — 

Oahu. Adult. 1 St. 

— — 


Fam. NECTAR1NIDE. Honigvögel. 

Subfant. NECTARLN'IN/E. Honigsauger. 

Gen. Anthodiaeta nov. gen. *) Blumensauger. 

550. i. A. collaris Nob. — 

Le Vaill. Ois. d'Afr. tab. 299. 

Cinnyris collaris Vleill N.Diet. d’Hist. Nat. XXXI. p. 302. 
Nectarinia collaris Jard. Sun Birds tab. 6. — 

Port Natal. Mas. 1 St. 


lat an der Überleite lebhaft gelblich grün, an der Unter- 
seite lebhaft grünlich gelb gefärbt; Bauch wein; untere 
Schwanzdecken schmutzig weiis, gelblich untermischt ; Ge- 
gend dicht um die Schnabelwurzel schwärzlich ; Zügel dun- 
kelgrau, über demselben ein heller gelblicher Fleck; Schna- 
bel hell mit dunklem Rücken; Flügelrand gelb, untere 
Flügeldecken weiss. Jüngere Vögel oder Weibchen sind 
oben vorherrschend olivengrau; Flügel etwas lebhafter mit 
verloschenen hellen Spitzenflecken der Flügeldecken; Unter- 
seite schmutzig weisslich olivenfarben, an den Welchen hell 
bräunlichgrau angeflogen; mehr oder weniger, besonders an 
der Brust gelblich untermischt oder gestrichelt. 

2. H. mnrulata n. ap. — 

Wenig grösser als die vorhergehende Art, unterscheidet sich 
von derselben durch den merklich weniger gekrümmten 
Schnabel, welcher kürzer, breiter und weniger zugespitzt als 
bei H. sanguinea ist Die Färbung des Gefieders ist, nach den 
anscheinend nicht ausgefärbten Exemplaren zu schliessen, 
dem von H. chloris im Allgemeinen ähnlich, nur weniger 
lebhaft; charakteristisch sind die deutlichen weissen Spit- 
zenflecke der Flügeldecken, welche auf dem Flügel zwei 
Querreihen bilden. Ein jüngeres Männchen gleicht dem jün- 

f ern Vogel von chloris annähernd, nur werden Stirn, Augen- 
ied und Kehle bereits vorherrschend gelb, während die 
Färbung dieser Theile bei demWelbchen rein weisslich Ist. — 
*) Von «sS-sJiisiTe«, von oder auf Blumen lebend. Schnabel ähnlich 
wie bei Anthothreptes. Flügel indess kürzer, abgerundeter. Läufe 
und Zehen entwickelter. Africa. Nahe verwandt mit collaris ist: 
Anthodiaeta chloropygia, — Nectarinia chloropygia Jard. Sun Birds 
*#b, 9 . 
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Gen. Hedydipna nov. gen. *) Zuckerfresser. 

551. i. H. metallica Nob . — 

Nectarinia metallica Lieht. Doubl, p. 15. No. 133. — 
Id. Heinpr. u. Khrenb. Symb. Phys. tab. 1. — 
id. Rilpp. Atlas tab. 7, 

Id. Teram. PI. col. tab. 547. fig. 1. 2. — 

Abysstnien. Mas adult-, Juv. Fern. 4 St. 

Gen. Panaeola nov. gen. **) Pracht -Zuckervogel. 

552, i. P. pulchella Nob . — 

Certhia pulchella Lin. — ' 

Cinnyris caudatus Vieill. Sws. BirdsW. Afr. II. tab. 14. 
Cinnyris pulchella Cuv. — 

Nectarinia melampogon Jll. Licht. Doubl, p. 15. No. 131. 
Nectarina pulchella Jard, Sun. Birds tab. 18. — 
Senegal ; N. O. Africa. Adult. Junior. 5 St. 

Gen. Cinnyris Cuv. 1817. ***) Sui manga. 

1. C. splendida Cuv. — 

Cerihia splendida Shaw. Gen. Zool.VIll.p. 191. tab. 26. 
Le Vaill. Ois. d'Afr. tab. 295. fig. 1. — - 
Cinnyris -bombicinus Vieill. — 

Cinnyris lucidus Less. Tratte d'Ornilh. p. 295. — 
Certhia nitida Berhst. — 

Nectarinia splendida Jard Sun Birds tab. 5. — 

West- Africa. Mas. 1 St. 

2 . C. h abess i nie a Nob . — 

Nectarinia habessinica Khrenb. Symb. Phys. Aves tab. 4. 

Abyssinien. Mas. 2 St. 

a. C. amelliystina Cuv . — 

Certhia amethystina Shaw. Gen. Zool. VIII. p. 195. — 
Le Vaill. Ois. d'Afr. tab. 294 — 

Cinnyris nuratifrons Vieill. — 

Certhia aurifrontalis Berhst. — 

Nectarinia aurifrons Licht. Doubl, p. 15. No. 130. 

Nectarinia amethystina Jard. Sun Birds tab, 13. — 
Port Nat. Mas. 5 St. 


553. 

554. 

555. 


*) Von »S'tli'l itvh, süssspeisend. — Mit kürzerem, weniger stark ge- 
krümmtem Schnabel und stark verlängerten mittleren Schwanzfe- 
dern. Typus der Gruppe_ist: H. platyura. — Cinnyris platura Vieill. 

•») Von ganz funkelnd. — Von der vorhergehenden Gruppe 

durch langem, gebognem Schnabel und glanzvolleres Gefieder ver- 
schieden. — 

•••) Bei engerer Begrenzung der Gattung Cinnyris ergeben sich Certhia 
splendida Shaw, und C. afra Lin. als Typen derselbe», • — 
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556. 


557. 


558. 


559. 


560. 


561. 


4. C. nalalensis JVofi. — 

Neclarinia nalalensis Jard. Suu Birds lab. 12. 

Port Natal. 1 St. 

4. C. senegalensis Cuv. — 

Certhia senegalensis Lin. — 

Le Vaill. Ois. dAfr. lab. 295. fig. 2. — ' 

Cinnyris discolor Vieill. — 

Neclarinia senegalensis Licht Doubl, p. 15. — 
Senegal. Mas; Mas juv. Fern. 5 St, 

6. C. afra. — 

Certhia afra Lin. — 

Le Vaill. Ois. d'Afr. lab. 30«. - - 
Certhia erythrogastra Shaw'. Nat. Mise. tab. 837. — 
Cinnyris smaragdinus et pectoralis Vieill. — 
Neclarinia afra Jard. Sun Birds tab. 2. — 

Süd- Africa. Mas; Mas jun. Fern. 4 St. 

7 . C. chalybea Sws — 

Zool. Jll. Vol. 11. t ib. 95. 

Certhia chalybea Lin. — 

Certhia capensis Lin? — 

Neclarinia chalybea Jard. Sun Birds tab. 1. 

Süd- Africa. Mas adult et jun. Fern. 3 St. 

8. C. p u s i 1 1 a Sws. 

Birds West. Afr. II. p. 138. — 

Crrtbia venusta Shaw? — 

Neclarinia venusta et parvula Jard.? — 

Senegal. Mas. 1 St. 


Gen. Nectarinia Jll. 1811. Nektarvogel. 

t . N. f a m o s a Jll. — 

Certhia fatnosa Lin Syst. Nat. No. 20. — 
Le Vaill. Ois. d Afr. tab. 289. 290 — 
Certhia formosa Bonap. Consp. p. 401. — 
Süd- Africa, Mas Fern. 2 St. 
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Subfain. l’TILOTURIN/E. *) Schweif- Honigsauger. 

Gen. Aethopvca nov. gen. **) Feuerhonigsauger. 

562. i. A. siparaja Nob. — ***) 

Ceriliia siparaja Raffl. Trans. Lin. Soc. X1H. p. 299. 
Nrctarinia mystacalis Temm. PI. col. 126. fig. 3. — 
Sumatra. 1 Sl. 

563. 2 . A. eximia Nob . — 

Nectarinia eximia Horsf. (nec Temm.) Trans Lin. Soc. 

XIII. p. 181. 

Nectarinia Ivuhlii Temm. PI. col. 376. fig. I. 2. 

Java. Fern. 2 St. 

564. s. A. nipalensis Nob. — 

Cinnyris nipalensis Hodgs. Jntl. Rev. 1837. p. 273f. — 

Nectarinia nipalensis Jard. Sun Birds tab. 27, 

Ostindien. 1 St. 


Gen. Anthoraphes nov. gen. ***♦) ßlumenhonigsauger. 
565. i. A. violacea Nob. — 

Certhia violacea Lin. Syst. No. 22. — 


•) Charakteristisch für diese Unterabtheilung ist der mehr oder w* 
dif e Gattun n /n rt * ’ StetS stufi S e Schwan2> Hierher gehören ferner 
Chaftoitaria nov. gen. 

Von , mit ehernen Wangen. Schnabel ziemlich kurz 

Und gerade, ähnlich dem von Anthothreptes , der Schwanz hinee- 

S en stufig. "Typus : Ch. cingalensis. — Sylvia cingalensis Lath • 
ectannia phaemcqtis Temm — > 

Chalessielha uav. geu. 

Von fcÄAKecTJiS-oc, mit eherner Brust. Schnabel gebogener als in 
MUtelfedern * r GrUpP *’ Schwanz stufig, ohne merklich verlängerte 

*• *j h - Nectarinia pectoralis Temm. (nec. 

Horsf ); Nect. chalcostetha Jard. — 

2. Ch. aspaeia. — Cinnyris aspasia Lass. ; Cinnyris sericea 


•♦) Von «&•* > feuerfarbig und *vy> u Steiss Mit mittelmässigem 
was hakig gekrümmtem Schnabel und verlängerten ' 

0Q«en • tZ. an All aw 1, .. .. . — .1 t. 4. ° 


et- 
mittlem 


•••)Der auf Borneo und Malacca vorkommende, mit siparaja identifi- 
Cirte Vogel ist verschieden: A. rupoeon n. sp. Schnabel etwas 
stärker; Läufe kürzer; nicht nur die Mitte der Stirn und des Schei- 


lparaja 
Schnabel 

, ■ . , . . _ — — - ■ — — — — ... 11 und des 

tels, sondern die ganze Stirn und darüber hinaus violett blau glän- 
zend; Bauch dunkelgrau, ebenso die Weichen, welche nicht weiss 
sind. 

Als Arten gehören ferner hierher: 

1. A. itillen. — Cinnyris miles Hodgs. — 

2. A. fcoalpuricnKU. — Nect. goalpariensis Jard. — - 

3. A. Ignicaiiria. — Cinnyris ignicauda Hodgs. — 

4. A. salurut«. — Cinnyris saturata Hodgs; N. Hodgsonii 

Jard. — 

5. A. Gouldae. — Cinnyris Gouldae Vig. — 

n. A. Ilorelleldl. — Nectarinia Horsfieldii Blyth. 

J. A. Teinminckii. — Nectarinia Temminckii Müll. — 
itS-tßciQrH > von blühender bunter Farbe. — Mit längerm, weni- 
ger stark gekrümmtem Schnabel und weniger lebhaft gefärbtem 
Gefieder, als in der vorhergehenden Gattung. Läufe und Zehen 
stärker entwickelt. Africa. — 
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Le Vaill Ois. d’Afr. tab. 292. — 

Certhia crocata Shaw. Nat. Mi.sc. tab. 210. — 
Nectarinia violacea Jard. Sun Birds tab. 16. — 

Cap. Mas. 2 St. 

Gen. Ptilotürüs Sws. 1837. Scliweif- Honigsauger. 

Falcinellus Vieill. pt. — Pti/urus Strickt. — Promerops (Brtss. 
pt) Gray 1847. — 

566. ». P. cafer Gray. 

List Gen. Birds 1841. p. 16. — 

Merops cafer Lin. Syst. No. 7. — 

Upupa Promerops Lin. Syst. No. 2. — 

Le Vaill. Oi*. d’Afr. tab.' 287. 288. — 

Cinnyris longicaudatus Vieill. — 

Ptiloturus capensis Sws. Nat. Hist. Birds II. p. 327. — 
Promerops capensis Less. — 

Promerops cafer Strickl. Gray Gen. Birds No. 1. — 
Cap. Mas. Fern. Juv. 4 St. 

Subfam. AHACHNOTHERIN/E. Spinnenfresser. 

Gen. Amhothreptes Sws. 1831. Blülhenvogel. 
Anthreptes Sws. — 

567. t. A. malaccensis Nob, — 

Certhia malaccensis Scop. Sonn. Voy. tab. 116. fig. I.— 
Certhia lepida Sparm. Mus. Carls tab. 35. — 
Nectarinia javanica Ilorsf. Trans. Lin. Soc. XIII. p. 167. 
Cinnyris javanica Sws. Zool. Jll. III. tab. 121. — 
Anthreptes javanica Sws. Nat. Hist, Birds 11. p. 329- — 
Nectarinia malaccensis Gray Gen. Birds No. 95. — 
Java. Mas. Fern. 2 St. 

Gen. Leptocoma nov. gen. *) Sammelhonigsauger. 

568. i . L. zeylonica No b. — 

Certhia zeylonica Lin. Syst. Nat. No. 23. — 

Certhia quadricolor Scop. Sonn. Voy. tab. 30.? — 
Certhia dubia Shaw? — 

Nectarinia zeylonica Jard. Sun Birds tab. 20. — 
Nectarinia philippensis Meyen. — 

Cinnyris sola Jerd. — 

Cinnyris nigralbus Less. — 

Ostindien. Mas. Fern. 2 St. 

*) Von Aurrof» zart und noy.fi, t) Haupthaar. Kleine zierliche For- 
' inen mit sammetartigem Gefieder, mittelmässigera , nicht stark ge- 
krümmtem Schnabel, kurzen Läufen und kurzem fast geradem 
Schwänze. 

Typus L. Uasseltl. — Nectarinia Hasseltii Ttmm. — 
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569. a. L. sperala JVoft. — 

Certhia sperala Lin. Syst. No. 13. — 

Cerlbia nffinis Shaw. Gen. Zool. VIII. p, ‘208. — 
Nectarinia coccinigaster Temm. PI. coh 388. flg. 3. — 
Nectarinia affinis Jard. Sun Birds lab. 21. — 
Philipjtinen. Mas adult-, junior. 2 St. 

Gen. Cyrtostomus nov. gen. *) Bogenschnabel. 

570. i. C. j t> g u 1 a r i s Nob . — 

Certhia jugularis Lin. Syst. No. 7. — 

Nectarinia jugularis Jard. Sun Birds tab. 25. flg. 2. 

Philippinen. Adult. Junior. 1 St. 

Gen. Arachnechthra nov. gen. **) Spinnenfeind. 

571. t. A. Lotenia Nob. — 

Certhia Lotenia Lin. Syst. No. 25. — 

Certhia polita Sparrm. Mus. Carls, tab. 59. — 

Certhia Lotenia et polita Lath Jnd. Orn. No, 16 et 19. 
Vieillot Ois. dor. tab. II. — 

Nectarinia Lotenia Jard. Sun Birds tab. 23. — 
Bengalen. Fern. 1 St. 

572. a. A. currucaria Nob. — 

Certhia currucaria Lin. Syst. No. 6. — 

Certhia currucaria Lath Jnd. Orn. No. 15. — 

Certhia asiatica Lath I. c. No. 22 etC. cirrhala No. 62 et 
C. chrysoptera No. 64. — 

Certhia mabrattensis Lath. ubi ? — 

Vieillot Ois. dor. tab. 12. — 

Cinnyris cyaneus Vieill. — 

Cinnyris orientalis Frankl. — 

Cinnyris epauietta Hodgs. Jnd, Rev. 1837. p. 272. — 
Cinnyris strigula Hodgs. (Juv.) — 

Nectarinia mabrattensis (Lath.) Jard. Sun Birds tab. 24. 
Cinnyris currucaria Sykes. — 

Nectarinia asiatica Blyth. — 

Ostindien. Mas junior et juv. 2 St. 


•) Von nvfrJf, gekrümmt und < ttcuu, Mtmd. Schnabel länger, gebo- 
gener als bei der vorhergehenden Gattung; Schwanz verhältniss- 
mässig länger; Färbung des Gefieders einfacher, nur an der Stirn, 
und Kehle metallglänzend, sonst grün und gelb. Hierher gehären: 
I. C. pecterall*. — Nect. pectoralis Horsf. Jard; N. eximia Temm. 
(nec. Horsf.) S. C. solnrl*. — Nect. solaris Temin. — 3. C. Irena- 
tu*. — Nect. frenata Müll. u. Schleg. — 

»•) Von üp*X>1> Spinne und Hasser —- ln der Färbung des 

Gefieders der Gattung Cinnyris sehr ähnlich , aber mit stärker ge- 
bogenem Schnabel und kürzerm abgerundeten Sckwanze. Ostindien. 

14 
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Gen. Arachnotheiu Temm. 182? Spinnenfresser. 

573. i. A. affin is Gray. 

Gen. Birds No. 2. — 

Cinnyris affinis Horsf. — 

Nectarinla inornala Temm PI. col. 84. fig. 2 — 
Cinnyris loiigirostris Jerd. — 

Java. 1 St. 

574. 2 . A. uropygialis Gray. 

Gen. Birds tab. XXXIII. — * 

Ostindien. 1 St. 

575. a. A. robust a Müll. Schleg. *) 

Temm. Nat. Geschied. Nedel. besit. Zool. p, 68. tab. II. 

fig. 1. — 

Borneo, i St. 

576. 4 . A. chrysogenys Temm. 

PI. col. 388. fig. 1. — 

Certhia longlrostris Raffl. nec Lath. — 

Arachnothera flavigenis Sws. Nat. Hist. Bil ds II. p. 329. 
Sumatra. 1 St. 

577. s. A. magna Gray. 

Gen. Birds No. 4. — 

Cinnyrus magna Hodgs. Jod. Rev. 1837, p. 272. — 
Arachnotltera inornata Mc. Clell. nec Temm. — 
Ostindien, t St. 


•) Der A uropygialis am ähnlichsten, aber in allen Dimensionen 
grösser und mit viel längerm Schnabel, auch in der Färbung durch 
Folgendes verschieden: Oberseite mehr olivengrün; Kinn bis tur 
Brust gelblich olivengrün mit verloschneren dunkeln Schaftstri- 
chen, Als bei A. uropygialis, sonst mit derselben in der Färbung 
übereinstimmend; die ausserste Schwanzfeder an der Innenfahne 
mit weisslichen Spitzenflecken, die folgende kaum merklich hell 
gesäumt. Schnabel vom Mundw. : %“ 8"'; Flügel: »" — 
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Fam. BRACHYP0D1D.F» *) Kurzflissler. 

Subfam. PYCNONOTlNiE. Pelzrücken. 

Gen. PycROTfOTt'S Kühl 182 ? 

Pycnonotus Kühl Bote 1826. — Jxos (!) Temm 182? — 

578. i. P. capensis Kühl. 

Gray List. Gen. ßirds 1841. p. 39. — 

Turdus capensis Lin. Syst. No. 17 . — 

Le Vaill. Ols. d’Afr. tab. 105. — 

Süd- Afrtca. 2 St. 

579. 3. P. obsctirus Blyth . — 

Turdus obsourus Temm Man. d’Orn. IV. p. 608. 

Jxos obsctirus Bonap. — 

Haematornis lugubris Less. — 

Marocco. 1 St. 

580. a. P. Arsinoe Hupp. 

Syst. Uebers. Vög, N. 0. Afr. pag. 60. No. 196. — 
Turdus Arsinoe Licht. Doubl, p. 39. No. 442. — 

Jxu* Arsinoe Elirenb. Symb. Pbys. — 

Jxos Arsinoe Bonap. Gonsp. p. 266. No. 20. — 

N. O. Africa ; Abyssinien . 2 St. 

581. 4. P. nigricans Gray. 

Gen, Birds No. 26. — 

Le Vaill. Ois. d'Afr. tab. 106. fig- 1. — 

Turdus nigricans Vieill. — 

Turdus Levaillantii Temm. — 

Jxos xanthopygos Ebrenb. — 

Pycnonotus Levaillantii Riipp. Syst. Uebers. No. 197. 
N. O. Afrtca ; Port Natal. Mas. 2 St. 


•) Indem wir hier mehrere, bisher in verschiedenen Familien unter- 
gebrachte Gruppen und Gattungen zu einer Familie vereinigen, 
hoffen wir, dass sich dieselbe durch spätere Untersuchungen als eine 
natürlich begründete heraussteilen wird. Die hier folgende Anord- 
nung ist nur eine vorläufige, mehr auf Vermnthungen und das Ge- 
fühl der natürlichen Verwandtschaft, als auf thatsächlich erwie- 
sene Uebereinstimmung der innern Charaktere basirte. Besonders 
erwünscht wäre eine genaue Untersuchung der Bildung der Zungen 
aller hierher gehörenden Gattungen. Bei einigen fanden wir eine 
gefiederte oder an der Spitze mehrfach getheilte Zunge und be- 
gründeten darauf (Ornith Notiz, p. 32». ) unsre Subfam. der Plisl- 
loriiitfilnMC. Diesen schliessen sich äusserlich die Prcnonotinae 
so nahe an, dass eine Trennung derselben unnatürlich erscheint; 
ähnlich verhält es sich mit den fHcroiirtnMe. Auch die bereits wei- 
ter vorn bei den Mtiscicapidae abgehandelten Camiieplingin^e 
scheinen natürlicher hier nntergebracht werden zu müssen. Alte 
diese genannten Gruppen passen weder zu den Turdidae, noch zu 
den Laniadae und Mim icapidae , sondern scheinen eine sich den 
vorherrschend neuholläudischen Pinselvögeln ( Meliphagidae ) an^ 
nähernde Familie der alten Welt zu bilden. — 

Jan. m», 

S 
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Gen. Brachypus Sws. *) 1824. Blulsterz. 
Hematomis Sws. (nec Vig.) 1831. — 

582. j. B. haemorrhous Nob. — **) s 

Tnrdtis cafer (!) Lin. Syst. Nat. No. 16. — 

Mnscicapa haemorrhousa Gm. Syst. No. 53. — 
Curougc Le Vnfll. Ois. d’Afr. tab. 107. fig. 1. — 

Jxos haemorrhous Temui. Mus. Lugd. — 

Uaematornis haemorrhous Sws. Nat. Hist. Birds II. p. 228. 
Haematoruis cafer Jerd. — 

Pycnonotus cafer et haemorrhous Gray Gen. B. No. 29 
et 31. — 

Jxos cafer Bonap. Consp. No. 27 et No. 5. — 
Ostindien. Mas. 2 St. 

583. a. B. pygaeus Nob. — 

Jxos v. Pycnonotus cafer Auct. pt. — 

Jxos pygaeus Hodgs. Gray Zool. Mise. 1844. p. 84.— 
Pycnonotus pseudocaffer Blyth. — 

Ostindien. Mas, 1 St. 

584. g. B. aurigaster Nob. — 

Mnscicapa haemorrhousa var. ß. Gm. — 

Cudor Le Vaiil. Ois. d’Afr. tab. 107. lig. 2. — 

Turdus haemorrhous Horsf. (nec Gm.) Trans. Lin, Soc. 
Vol. XIII. p. 147. — 

Turdus aurigaster Vieiil. Encycl. meth. p. 657. No. 66. — 
Jxos haemorrhous Vig, (nec Gm.) in RafTles’sLifep.661. 
Haematoruis chrysorrhoeiis Sws. Nat. Hist. Birds II. p. 228. 
Jxos chrysorrhoeus Teinm. — 

Pycnonotus crocorrhous Strickl. Ann. et Mag. Nat. Hist. 
Vol. XIII. 1844. p. 412. — 

Pycnonotus auriguster et crocorrhous Gray Gen. B. 
No. 25 et 32. — 

Haenmtomis chrysorrhoides Li fr. ? — 

Turdus chry8orrhaeus Lallt (tibi ?) Bonap. Consp. pag. 
266. No. 12. — 

Ostindien. Mas. 1 St. 


*) Der Name Brachypus ist zwar mehrfach anderweitig vergeben, 
aber unsers Wissens (Gray citirt Brachypus Meyer (ubi7) als Syno- 
nym von Cypselus) nicht vor!824. Swainson begründete die Gattung 
zuerst im Zool Journ. I. Octob. lHif p. 305 und gab als Typen den 
Curouge und Cudor des Le Vaillant; Swainson hatte kein Recht 
den Typus später zu ändern (dispar) und fiir die ursprünglichen 
Typen den Namen Haematoruis einzuführen. 

••) Der ältere Name Cafer Lin kann nicht in Anwendung kommen, da 
der Vogel sicherlich weder am Cap noch sonst in Africa vorkommt. 
Der Cudor und Curouge des Le Vaillant, werden stets als afrikani- 
sche Arten und als verschieden von den ostindischen aufgeführt, 
während sie doch sicherlich ebensowenig in Süd-Africa Vorkommen, 
als Falco Bacha, den Le Vaillant gleichfalls, wie viele andre ostin- 
dische Vögel, nach Africa versetzt und es dabei sogar an (fingir- 
ten ?) Mittheilungen über Lebensart u. s, w. nicht fehlen lässt. 
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Gen. Otocompsa *) nov. gen. Spassvogel. 

Haematornis Heichenb. 

585. i. 0. jocosa N ob. — 

Lanius Jocosus Lin. Syst. No. 24. — 

Gracula cristata Seop. Sonn. Voy. tab. 100. — 

Lanius emeria Shaw, Nat. Mise. tab. 645. — 

Sitta ebinensis Osb. Gm. — 

Pycnonotus jocosus Gray Gen. Birds No. 33. — 
Ontindien. 1 St. 

Gen. Loedorusa Reichb. 1850. Schmähvogel. 

Loidorusa Reichb. 

586. i. L. a Malis Nob . — 

Turdus analis Horsf. — 

Turdus psidii Temm. (nec Gm.). — 

Pycnonotus goiavier Strick). Auct. rec. (nec Gm!) — 
Java. Mas. Fern. 2 St. 

587. 2 . L. goiavier Nob. — ♦*) 

Muscicapa goiavier Scop. Sonn. Voy. tab. 23. — 
Muse, psidii Gm. Syst. p. 941. No. 54. — 
id. Lath. Jnd. Orn. p, 475. No. 27. — 

Manilla. Mas. 1 St. 

Gen. Trachycomus ***) nov. gen. Rauhkappe. 

Microscelis Gray pt. Reichb. 

588. i. T. o ch rocepha I tts Nob . — 

Turdus ochrocephalus Gm. Syst. No. 70. — 

Sturnus zeylanicus Gm. Syst. No. 11. — 

Microscelis ochrocephalus Gray Gen. Birds No. 5. — 
Tricbophorus crispieeps Hlyth. — 

Criniger ochrocephalus Blyth. — 

Java. Mas 1 St. 


*> Y?? “V 5 ’ Ohr und. *« geschmückt. Von zierlicherer 

scnlankerer Gestalt als in Brachypus , mit stark verlängerten, zu- 
gespit z ten Schopffedern und auffallend gebildeten und gefärbten 
Ohrdecken etc. Als typische Formen gehören hierher: 

1. II. leiiroeeiiyft. Jxos leucogenys Hodgs. 

2. O. pyrrhofipi. Jxos pyrrhotis Hodgs. 

..v Jxos erythrotis Bonap. Consp. p. 2f5. 

? er ^ oiavier Manille des Sonnerat. ist bisher nicht wiederer- 
kannt, sondern auf den javanischen Vogel gedeutet und mit dem- 
selben ldentincirt worden, er ist aber kleiner und mit dunkler Ohr* 
flecke, fast von der Färbung des Scheitels; unter dem Auge ein 
weisscrFleck. Nahe verwandt mit beiden vorhergehenden Arten ist: 

L. flnvirlciiiH. Pycnonotus flavirictus Strickl. — 

•*•) Von Tp*% vs rauh und xtpn Haupthaar. 
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Gen. Alcürus (! ?} Hodgs. 1844. Kraftschweif. 

589. i. A. mela-nocephaltts Hodgs. 

Gray Zool. Mise. pag. 83. — 

Brarhypus melanocephalus J. Gray Jll. Jnd. Zool. 

lab. 5.1. fig. 1. — 

Vanga flaviventrU Tick. — 

Hamatornis melanocephalus Gray Cat. Mammal. Bilds 
Nep. p. 89. — 

Pycnonotus flaviventris Gray Gen. Birds No, 13. — 
Pycnonotus melanocephalus Blyth. (nec Gray.) — 
Himalaya. Mas. 1 St. 

Gen. Sphagias *) nov. gen. Biutkehlchen. 

Brachypus Sws. pl. Reichb. 

590. i. Sp. dispar Nob. — 

Tordus dispar Ilorsf. Trans. Lin. Soc. XIII. p. 150. — 
Temm. PI. col. 137. — 

Java. Mas. 1 St. 

Gen. Prosecusa Reichb. 1850. **) Kurzfass. 
Micropus Sws. 1831 nec Auel. 

591. j. P. m el an o ce ph a I a Nob.— 

Lanius inelanocephaliis Gen. Syst. No. 51. — ■ 

Jxos atriceps Temm. PI col. 147. — 

Pycnonotus melanocephalus Gray Gen. Birds No. 14. — 
Java. Mas. 2 St. 

Gen. Jrena Horsf. 1820. ***) Jrene. 

592. i . J. p u e 1 1 a Horsf. 

Zool. Res. in Java cum tab. — 

Coracias puella Lath. — 

Rdolius puellus lieinw. Temm. PI. col. 79. masj 226. 
mas jun ; 223. fern. — 

Java. Mas. Fern. 3 St. 

Subfam. DICROUR1N/E. Drongo’s. 

Gen. Dicnoints Vieill. 1810. Gabeldrongo. 

Edottas Cuv. 1817. — Bhnchnnja (!) Ilodyx 1837. — 

593. i. D. Iligubris Gray. 

Gen. Birds No. 17. — 

Edolius luguhris Eiirenb. Syinb. Phys. Iah. 8. fig. 3. — 
N. O. Afvicn ; Ober - Egypten. Mas. Fern. 2 St. 

*) Von ir^ayjj, i ;, die Kehle, jugulum. — 

•*) TVpus der Gattung ist: t. elmit oieplint» — Jxos chalcocephalu» 

Temm. Pl. col. 4Aa fig 1. — 

**’)Durch die hier fehlende, zwischen Prosecusa und Jrena gehfirige 
Gattung: Microtarsus Eyton w/rd die Verwandtschaft von Jrena mit 
den Pycnonotinen noch deutlicher. — 
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594. 2 . f). (livaricatus Nob.— 

» 

Muscicapa divnricata Licht. Doubl, p. 52. No. 543. — 

Dicrurus canipennis Sws. Bircls W. Afr. I. p. 254. 

Senegal ; Sennaar. Adult. 2 St. 

595. a. D. musicus Vieill. 

Nouv. Dict. il’Hist. nat. Vol. IX. p. 588. 

id. Kncycl. ineth. p. 752. No. 3. 

Drongear Le Vaill. Ois. d’Afr. tab, 167. — 

Muse, emarginata Licht. Doubl, p. 52. No. 544. 

S üd-Africa, Kafferland. Mas. Fern. 2 St. 

596. 4. D. cineraceus Nob. — 

Drongri Le Vaill. Ois. d’Afr. f — 

Edolius cineraceus Horsf. Trans, Lin. Soc. Vol. XIII. 

Edolius cinerascens Hartl. Vcrz. p. 58. No. 3. 

Dicrurus cinerascens Gray Gen. Birds No. II. — 
Java. 2 St. 

597. s. D. bilobus Nob. — 

Edolius forficatos Horsf, (nec. Lin.) 

Edolius longus Temm. — 

Drongolon Le Vaill. I — •) 

Muscicapa biloba Licht. Doubl, p. 52. No. 542. 

Dicrurus macrocercus Vieill. ? — 

Java. Mas Fern. 2 St. 

Gen. Melisseus Hodgs. 1841. Bienendrongo. 

Bhringa(l) Hodgs. 1837. — 

598. l. M. remifer Hodgs. 

in Grays Zool. Mise. 1844. p. 84. — 

Edolius remifer Temm. PI. col. 178. — 

Bhringa tectirostris Hodgs. Jnd. Review. 1837. 

Bhringa remifer Gray Gen. Birds, — 

Java. Mas; Fern; an Jun. 2 St. 


Gen. Dissemorus Glog. 1842. Flaggendrongo. 

599. i. D. selifer Nob. — 

Edolius setlfer (err. retifer) Temm. — 

Java; Sumatra. Mas. ad. et Jun; Fern. 3 St. 

600. a. D. formosns *. sp. — **) 

Java ( Barta .) t 1 St. 


*) In Bonaparte’j Conspectus pag. 352 u 351 wird der Drongolon Le 
Vaill. zu dieser javanischen nnd der Dicrurus macrocercus Vieill 
zu der üusserst ähnlichen ostindischen Art (albirictus Hades ) e» 
stellt: beide Namen bezeichnen indess denselben Vogel, da Vieil- 
lots Name einzig auf Le Vaillant basirt, es bleibt daher nur zu er 
mittein welche von beiden Arten Le Vaillant gemeint haben nie 
'•)Ist etwas grösser als der vorhergehende ; Schnabel gestreckter 
Stirnfedem T !— -Sflr — n — »itti 7 die äusserstea Schwanz- 

• i stAII / 
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601. s. D. brachyphorus Nob „ — 

F.dolius brnchyphorus Temm. Bonnp. Consp. p. 351. N. 5. 
Borneo. 1 St. 

Gen. Trichosietopis. *) Haardrongo. 

Criniger Tick. 183? — Chibia(!) Hodgs. 1837. — 
Cometes Hodgs. 1841 nec. Auct. — 

602. l. T. hottentottus Nob. — 

Corvus hottentottus Lin. — 

F.dolius barbatus Gray. — , . 

Edolius crisbna Gould Proc. Zool. Soc. 1830. p. 5, — 
Criniger splendens Tickeil Lath. Hist. Birds III. tab. 40. — 
Chibia casia Iiodgs. Jnd. Rev. 1837. — 

Chibia hottentottus Strickl. Gray. Gen. Birds. — 
Cometes crishna Hodgs. in Gray ’s Zool. Mise. 1844. p. 84. 
Nepal. Mas. 1 St. 

603. a. T. brevirostris n. sp. **) 

China. 1 St. 

Subfam. PHYLLORN1TH1N/E. Laubvögel. 

Gen. Prionochilvs Strickl. 1841. Sägelippchen. 

604. t. P. percussus Strickl. — 

Pipra percussa Temm. — 

Pardalotus percussus Temm. PI. col. 394. iig. 2, — 
Dicaeum ignicapillum Eyton. — 

Dicaeum percussum Gray Gen. B. No. 23. — 

Java; Sumatra. 2 St. 

Gen. Andropaijus Sws. 1831. Zudringling. 

Polgodon Lafr. 1832 nec Auct. — 

605. t. A. importunus Gray. 

List. Gen. Birds 1841 p. 39; id, Gen. Birds No. 1, — 
Le Vaill. Ois. d'Afr. tab. 106. fig. 2. — 

Turdus importunus Vieill. Enc. raeth. p. 662. — 

Turdus clamosus Steph. — 


federn länger (etwa um so viel als die Fahnen betragen) und mit 
verhältnissmässig kleinern Fahnen. — 

Al» Arten gehören ferner hierher: 

1. H. |>araillseus. — Cuculus paradiseus Lin. 

2- D. malnharlcu*. — Lanius roalabaricus Lath. 

3. D. grandls. — Edolius grandis Gould. 

*) Von 5?<|> Haar und ftlrwrct, Stirnr — 

»•) Unterscheidet sich von der »ehr ähnlichen vorhergehenden Art 
besonders durch viel kürzern, anscheinend hell gefärbten Schna- 
bel; etwas längere Flügel; Rücken, Schulterfedern und Unterseite 
schwarz; Flügelund Schwanz grün schillernd; Brustund Rücken mit 
blauem Schiller; die äussersten Schwanefedern stärker gekrümmt. 


Digitized by Google 




BRACHYPODinyE. 


0SC1NES. 


pinxLORNiTnrsrÄ. 113 


Jxos importunus Temm. — 

Polyodon importunus Lafr. Mag. Zool. 1832. Ois. tab. 4. 
Trichophorus brachypodioides Jnrd. Selb.J11.0rn. tab.128, 
Andropadus familiaris Sws. Nat. Hist. Birds II. p. 21. 

Andropadus vociferus Sws. 1. c. p. 228. 

Säd-Africa. 2 St. 

Gen. Phyllastrephus Sws. 1831. Laubhauser. 

606. t. Ph. capensis Sws. 

Nat. Ilist. Birds II. p. 229. — 

Le Vaill. Ois. d’Afr. tab. 112. fig. I. — 
Phyllastrephus terrestris Sws. West, Afr.p. 270. nota. — 
Kafferland. 2 St. 

Gen. Odoxtervs *) Yuhine. 

Yuhina (!) Hodgs. 1836. — Polyodon Hodgs. 1841 nec Auct. 

607. i. 0. gularis Nob. — 

Yuhina gularis Hodgs. As. Res. XIX. p. 1G6; id. Journ. 

As. Soc. Beng. 1837. p. 231. — 

Polyodon gularis Hodgs. Cat. in Gray’s Zool. Mise. p. 82' 
Himalaya. 1 St. 

Gen. Malacias nov. gen. **) Weichhaube. 

608. i. M. capistratus Nob, — 

Cinclosoma capislratum Vig.Proc, Zool. Soc. 1831. p. 56, 
Sibia nigriceps Hodgs. Jour. As. Soc. Beug. 1839. p. 38, 
Actinodura nigriceps Blytli. — 

Sibia capistrata Gray Gen. Birds No. 2. — 

Himalaya. 1 St. 

Gen. Microscelis Gray 1840. ***) Kurzschenkel. 

Galgulus Reichb. — Jxocincla Blyth. — 

609. i. M. virescens Gray. 

Gen. Birds No. 6. — 

Jxos virescens Temm, PI. col. 382. fig. 1, — 

Jxocincla virescens Blyth. — 

Java ; Sumatra. Mas. Fern. 3 St. 


*) Mehr gezähnt; Comparation von öS'nv«, .Vre*, gezähnt. Typui i»t: 
0. occipitMtits. — Yuhina occipitalls Hodgs. — 

••) Von ftctXcLKiccs, ovy o, ein Weichling. - — Unterscheidet sich von Sf- 
bia sive Älcopus durch kürzere Flügel und Schwanz, weicheres Ge- 
fieder und verlängerte Federn der Haube, und von Actinodura 
schon genügend durch den nicht zusammengedrückten schwä- 
chern Schnabel. — . _ , . , . . Ä 

•••) Typus der Gattung ist: Turdus amaurotis Temm. (einerlei mitOri- 
olus squamiceps Kittl.) — Die Gattungen Micropus Sws« und Micro- 
tarsus Ey ton wurden mit Unrecht von Gray mit MxcrosceU« ideu- 
tificirt. — - 

Februar 1851. ^ 


/ 
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Gen. IIypsipetes Vig. 1831. Hochflüchter. 

610. x. H. psaroides Vig. 

Proc. Zool. Soc. 1831. pag. 43. — 
iü. Gould Cent. Uim. Birds tab. 10. — 

Himalaija , 1 St. 

Gen. Trichas Glog. 1827. Haarfräger. 

Criniger (!) Temm. 1820. Trichophorus Temm. 1838. — 

T richixos Less. 1839. ? — 

611. l. T. gularis Cab. 

Ornith. Notiz. II. p. 349. No. 2. — 

Turdus gularis llorsf. Trans. Lin. Soc. XIII. p. 130. — 
Trichophorus gularis Temm. — 

Jxos phaeocephalus (Lafr.) Hartl. — 

Pycnonotus ruficaudntus Eyton. — 

Trichophorus caniceps Lafr. Rev. Zool. 1815. p. 367. — 
Java, Mas. Fern. 2 St, 

Gen. Phyllornis Boie. Laubvogel. 

Chloropsis Jard. Selb. 1826. — 

612. i. Ph. icte rocephala Bonap. 

Consp. pag. 396, No. 8. — 

Phyllornis ntalabaricus Temm. Pi. col. 512. lig. 2. — 
Verdin icteroce'phale Less. Traite d’ornilh. — 
Sumatra. Mas. 1 St. 

613. 2 . Ph. aurifrons Temm. 

PI. col. 484. fig. I. — 

Chloropsis malabaricus Jard. Selb. JI1. Orn. tab. 5. — 
Chloropsis aurifrons Jard. Seib.l.c.PartVI.Syn.No.3. 
Sumatra, Mas. 1 St, 

614. 3. Ph. Hardwiekii Gray. 

Gen. Birds No. 8. — 

Chloropsis Hardwiekii Jard. Selb. Jll. Orn. Part. VII. — 
Cliloropsis curvirostris Sws. Two Cent. p. 345. No. 191. 
Chloropsis chrysogaster Mc. Clell. — 

Chloropsis auriventris Deiess. Rev. Zool. 1840. p. 100; 
id. Mag. Zool. 1810. Ois. tab. 17. — 

Ostindien. Mas adult et jun , 2 St. 

615. 4. Ph. cyanopogon Temm. 

Pi. col. 512. lig. 1. (Mas.) — 

Chloropsis mysticalis Sws. Two Cent, p, 396. No. 48. 
( Fein, an jun. ). — . 

Sumatra, l St. 
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616. s. Ph. gampsorhynchus Nob. — 

Chloropsis gampsorhynchus Jard. Selb. JI1. Orn. tab.7. — 
Chloropsis Sonnerati Jard. Selb. 1. c. lab. 100. — 
Chloropsis Zosterops Vig. Sn Raffles Live App. — 
Phyllornis Mulleri Ternm. — 

Tnrdus viridis Horsf. (jun.). — 

Phyllornis Sonneratii Gray Gen. Birds No, 3. — 
Sumatra, Mas, Fern, 3 St. 


Farn. MELIPHACID/E. Pinselvögel. 

Subfam. MELITIlREPTlNvE. Honigfresser. 

Gen. Zosterops Vig. Horsf. 1825. Brillen -Honigfresser. 

617. i. Z. chloronotus Gould. (nee Gray) 

Proc. Zool. Soc. 1810. pag. 105. — 
id. B. Aust. Vol. IV. tab. 82. — 

Zosterops Gouldi Bonap. Consp. p, 398. No. 2. — 
West - Australien. 1 St. 

618. 5. Z. madagascariensis Gray. 

Gen. Birds No. 1. — 

Motacilla madagascariensis Lin. Syst. No. 28. — 
Sylvia madagascariensis Latli. Jnd. Orn. p. 533. — 
Tscheric Le Vaill Ois. d'Afr. tab. 132. — 

Sylvia annulosa Sws. Zool. Jll. tab. 164. — 

Zosterops flavigula Sws. — 

Siid-Africa. 2 St. 

619. 3 . Z. ja van i ca Hartl. 

Syst. Verseich, 1841. pag. 37. No. 8. — 

Sylvia javauica Horsf. Trans. Lin. Soc. XIII. p. 156.— 
Java , 1 St. 

Gen. Melithreptos Vieill. 1816. Honigfresser. 

Haematops Gould 1836. — Gymnophrys Sws, 1837. —* 
Eidopsarus Sws. 1837. — 

620. i. M. chloropsis Gould. 

Birds Aust. Vol. IV. tab. 73. — 

West- Australien, Mas adult et jun,; Fern, 3 St. 
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621. 2 . M guiaris Gould . 

Birds Auslr. Vol. IV. tab. 71. — 

id. Gray Gen. Birds No. 7. tab. XL. — 

Haematops guiaris Gould Proc.Zool. Soc. 1836. pag. 144. 
Neu - Süd - Wales. 1 St. 

Subfam. MYZOMELIN/E. Pinselzüngler. 

Gen. Acanthorhynchüs Gould 1837. Slachelschnabel. 
Leploglossus Sws. 1837 nec Auct. — 

622. i. A. tenuirostris Gould. 

Birds Austr. Vol. IV. tab. 61. — 

Gerthia tenuirostris Lath. — 

Certhia cucullata Shaw. — 

Meliphaga tenuirostris Vig. Horsf. Trans. Lin. Soc. XV. 
p. 317. — 

Leptoglossus cucullattis Sws. Nat. Ilist. Birds II. p. 327. 
Acanthorhynchüs dubiusGouidProc.Zool.Soc. 1837. p.25 ? 
West- Australien. 1 St. 

623. 2 . A. superciliosus Gould. 

Proc, Zool. Soc. 1837. pag. 24. — 
id. Birds Austr. Vol. IV. tab. 62. — 

West- Australien. Mas. Fern. 2 St. 

Gen. Myzomela Vig. Horsf. 1826. Pinselzüngler.' 
Phylidonyris (!) Less 1831. — 

624. i. M. sanguinolenla Gould. 

Birds Austr. IV. tab. 63. — 

Certhia sanguinolenta Lath. Lamb. Jcon. incd. II. 78. 
Certhia dibapha Lath. Lamb. Je. ined. 11. 70, — 
Certhia erythropygia Lath. Suppl. — 

Certhia australasiae Leach Zool. Mise. tab. 2. — 
Meliphaga cardinalis Vig. Horsf. (nec Lath.) Trans. 
Lin. Soc. XV. p. 316. — 

Neuholland. Mas ad. 2 St. 

625. 2 . M. nigra Gould. 

Birds Austr. Vol. IV. tab. 66. — 

West- Australien. Fern an Juv. 1 St. 

Gen. Lichnotentha. *) Honiglecker. 

Melicophila sc. Melitophila Gould 1844 nec Latr. 

626. l. L. picata Nob . — 

Melicophila picata Gould. Birds Austr. IV. tab. 49.— 
West- Australien. Fern. 1 St. 

») Von hiXroTtrd-ris, Leckermaul. — . 
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Gen. Clycyphila Sws. 1837. Honigzüngler. 
Glyciphila Sws, 

627. 1 . G. fulvifrons Sws . 

Nat, Hist. Birds II. p. 326. — 

Certhia meianops Lath.? Lamb. Jcon. ined. II. 59. 61. 
Certhia fulvifrons Lewin Birds N. Holl, tab. 22. — 
Certhia meilivora Shaw. — 

Meliphaga albivenlris Steph. — 

Meliphaga fulvifrons Vig. Horsf. Trans. Lin. Soc, XV. 
p. 317. — 

Philemon rubrifrons Less. — 

Glyciphila meianops Gray Gen. Birds No. 1. — 
Glyciphila fulvifrons Gould B. Austr. IV. tab. 28. — 
West - Australien. Mas. Fern, 2 St, 

628. 2 . G. albifrons Gould. 

Proc. Zool. Soc. 1840. pag, 160, — 
id. Birds Austr. IV. tab. 29. — 

W est - Australien. Mas. 1 St. 

Subfam. MELlPÜAGINiE. Pinselvögel. 

Gen. Meliornis Gray 1840. Saftvogel. 

Meliphaga Lewin pt. Vig. Gould. — Strigiceps Less. 1840, ? — 

629. l. M. Novae Hollandiae Gray. 

List Gen. Birds 1841. pag. 19. Typus generis. — 
Certhia Novae Hollandiae Lath. Jnd. Orn. p. 296, N. 49. 
Meliphaga balgonera Steph. — 

Meliphaga barbata Sws. — 

Meliphaga Novae Hollandiae Vig, Horsf. Trans. Lin, 
Soc. XV. p. 311. — 

Gould B. Austr. IV. tab. 23. — 

Neu-Süd- Wales; Vandiemensland. Adult; Juv, 4 St. 

630. 2 . M. longirostris Nob. — 

Meliphaga longirostris Gould B, Austr, IV. tab. 24. — 
West - Australien, i St. 

631. s. M. sericea Nob.— 

Meliphaga sericea Gould Proc. Zool. Soc. 1826. p. 144. 
id. Gould Birds Austr. IV. tab. 25. — 

Meliphaga sericeola Gould. (Fern.), — • 

Milithreptus ater Vieill.? — 

Neu-Süd- Wales. 1 St. 

632. * 4. M. mystacalis Nob , — 

Meliphaga mystacalis Gould Proc. Zool. Soc. 1840. p. 161, 
id, Gould Birds Austr. IV. tab. 26, — • 

West- Australien. 1 St, 
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Gen. Lighmera nov. gen. *) Bürstenzüngler. 

633. 1 . L. australasiana Nob. — 

Certhia australasiana Slmw. Gen. Zool, VIII. p. 226. — 
Certhia pyrrhoptera Latb.? — 

Melilhreptus nielanoleucus Vieill. — 

Meliphaga australasiana Vig. Horsf. Trans. Lin. Soc. 
XV. p. 313. — 

id. Gould B. Austr. IV. tab, 27. — 

Meliphaga inornata Gould. (jun.). — 

Neuhol/and. Adult. 1 St. 

634. 2 . L. ocularis Nob. — 

Glyciphila ocularis Gould Proc. Zool. Soc. 1837. p. 1S4. 
id. Birds Austr. IV. tab. 31. — 

Glyciphila subocularis Gould. (Fern an juv.). — 

West- Australien. Mas. 1 St. 

Gen. Ptilotis Sws. 1837. Büschelohr. 

635. i. Pl. auricomis Gould. — 

Muscicapa auricomis Lath. Jnd. Om. Sappl. — 

Sylvia mystacea Lath. Lamb. Je. ined II. 60. — 
Certhia auriculata Shaw. Gen. Zool. 102. p. 334. — 
Turdus melanops Lath. — 

Muscicapa Novae Hollandiae LathaLamb. Jc.inedll. 40. 
Philemon erythrotis Vieill. — 

Meliphaga auricomis Sws. Zool. Jll. tab. 43. — 
Ptilotis auricomis Gould B. Austr. IV. tab. 37. — 
Neuholland, Mas. i St. 

636. 2 . Pt. sonora Gould , 

Proc. Zool. Soc. 1840. pag. 160, — 
id. Gould B. Austr. IV. tab. 33. — 

Meliphaga sonora Gray Gen, Birds No. 12. — 

West • Australien. Mas. 1 St. 

637. 8. Pf. flavigula Gould. 

Proc. Zool. Soc. 1838. pag. 24. — 
id. Birds Aust. IV. tab. 35. — 

Melithreptes flavicollis Vieill.? — 

Meliphaga flavigula Gray Gen. Birds No. 15. — 

Van - Diemenslund. 1 St, 

638. 4. Pt. plumula Gould. 

Proc. Zool. Soc. 1840. pag. 150. — • 

•) Von XizuWii züngelnd , leckerhaft. Die Gruppe steht in der Bil- 
dung zwischen Meliornis und BtilotiJ — « 
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id. Birds Austr. IV. tab, 40. — 

Meliphaga plumuia Gray Gen. Birds No. 11. — 

West- Australien. Fern. 1 St. 

639. 5. Pt. penicillata Gould, 

Proc. Zool. Soc. 1836. pag. 143. — 
id. Birds Aust. IV. tab. 43. — 

Meliphaga penicillata Gray Gen. Birds No. 14. — 
Neu- Süd- Wales. 1 St, 

Gen. Lichenostomus nov. gen. *) Flechtenmund. 

640. i . L. eccidcntalis n. sp, **) 

West - Australien. 1 St, 

Gen. Meliphaga Lewin 1808. Pinselvogel. 
Xanthomyza Sws. 1837. — Zanthomiza (!) Sws. — 

641. i . M. P h r y g i a Lewin. 

Birds N. Holl. tab. 14. — 

Merops Phrygius Lath. Suppl. — 

Le Vaill, Ois. d’Afr. tab. 116. — 

Philemon Phrygius Vieill. — 

Anthorhaera Phrygia Vig. Horsf. Trans. Lin. Soc XV. 
p. 3-22. — 

Turdus squamatus Vieill.? — 

Zanthomiza Phrygia Sws. N. Hist. Birds p. 326. — 
Xanthomyza Phrygia Gould Birds Austr. IV, tab. 48.— 
Neu -Süd- Wales. Mas. Fern. 3 St. 

Gen. Prosthemadera Gray 1840. Kragenhals. 

642. i. P, Novae Seelandiae Strickt . — 

Merops Novae Seelandiae Gm. Syst, pag, 464. No. 18. 
Merops cincinnata Lath. — 

Sturnus crispicollis Daud. — 

, Neu -Seeland. 2 St. 


*) Von trat, ä Flechte und (ra/uu, rl Mund. Die Gruppe un- 

terscheidet sich von Ptilotis durch eine flechtenartige llautfort- 
setzung am Mundwinkel. 

*•) Von dem südanstralischen L. cratitius (Ptilotis cratitius Gould) 
nur durch folgende Abweichungen verschieden: Im Ganzen klei- 

ner: Schwanz nicht stark abgerundet, sondern fast gerade; der 
Hautlappen hinter dem Mundwinkel ist nur V T2 " lang und am 
ausgestopften Exemplare gelb, daher wohl nicht lila fin Leben. 
Nur der Zügel und die Einfassung der Ohrgegend sind schwarz, 
letztere selbst aber, und besonders in der Mitte und über dem gel- 
ben Federbüschel glänzend grau. Der gelbe Bartstreifen ist nach 
innen durch einen dunkleren verloschenen Streifen begrenzt, wel- 
cher dunkeier als die übrige Unterseite ist; Kehle bis zur Brust 
verloschen gelb gestrichelt. — 
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Gen. Ajtchochaera Vig. Horsf. 1826. Klunker -Blumenzüngler. 

643. i. A. inauris Gould. 

Birds Aust r. Vol. IV. tab. 54. — 

Creadion earunculata Vieill.Gal. Ois.tab. 94.(necLath.) 
Anthocbaera earunculata Vig. Horsf. (necLath.) Trans. 
Lin. Soc. XV, p. 324. (Typus). — 

Van- Diemensland. 1 St, 

644. 2 . A. earunculata Gould. 

Birds Austr. Vol. IV. tab. 55. (nec Vig. Ilorsf.). — 
Merops carunculatus Lath. Jnd. Orn. p.276. No. 20. — 
Corvus paradoxus Lath. Supp Daud. Tr.d’Orn. II. tab. 16. 
Anthocbaera Lewinii Vig. Horsf. — 

West - Australien. 2 St. 

Gen. Anellobia nov. gen. *) Blumenzüngler. 

645. i. A. mcllivora Nob. — 

Certhia mellivora Lath. Jnd. Orn. Suppl. — 

Merops clirysopterus Lath. Jnd. Orn. Suppl. — 
Anthocbaera mellivora. Vig. Horsf, Trans. Lin. Soc. XV. 
p. 321. — 

id. Gould Birds Austr, IV. tab, 56. — 

Van- Diemensland. 1 St. 

646. 2 . A. lunulata Nob. 

Anthocbaera lunulata Gould Proc.Zool. Soc. 1837. p,153. 
id. Birds Austr. Vol. IV. tab. 57, — 

West -Australien. 2 St. 

Gen. Manorhina Vieill. 1825. Zaumvogel. 

Myzantha Vig. Horsf. 1826. — Philanthus Less. 1831. — 

647. 1 . M. garrula Gray. 

Gen. Birds No. 2. — 

Merops garrulus Lath. Suppl. — 

Gracula melnnocephala Lath, — 

Myzantha garrula Vig. Horsf. Trans. Lin. Soc. XV. p, 
319. (Typus). — 
id. Gould B. Austr. IV. tab. 76. 

Manorhina melanocephala Wagl. — 

Van -Diemensland. Mas. Fern. 2 St. 

648. 2 . M. obscura Gray. 

Gen. Birds No. 3, — 

Myzantha obscura Gould Proc. Zool. Soc. 1S40. p. 159. 
id. Birds Austr. IV. tab. 77. — 

West - Australien. Mas. 1 St. 

•) Von * prtvativura und Ixxlßicy, Ohrgehäng. — Die Gruppe unter- 
scheidet sich unter auderm schon genügend von Anthochaera durch 
den Mangel der in der Gegend des Ohres hangenden Karunkel- — 
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Gen. Entomyza Sws. 1837. Kerfzüngler. 
Entomtzon Sws. 1825. — Entomiza Sws . — 

649. i. E. cyanotis Sws. 

Nat. Hist. Birds II. p. 328. — 

Grncula cyanotis Lath. Shaw, — 

Turdus cyaneus Lath. Suppl. — 

Merops cyanops Lath. Suppl. (juv.). — 
Tropidorhynchus cyanotis Vig. Horsf. Trans. Lin. Soci 
XV. p. 825. — 

Gray Gen. Birds No. 12. — 

Entomyza cyanotis Gould Birds Austr. IV. tab. 68. — 
Neu- Süd -IVales. Mas. Fern. 3 St. 

Gen. Tropidorynchis Vig. Horsf. 1826. Kielschnabel. 
Philemon Vieitl. 1816.? — Philedon Cuv. 1817.? — 
Lejitornis Hombr, Jacq. 1845.? — 

650. i. T. corniculatus Vig. Horsf. 

Trans. Lin. Soc, XV. p. 324. — 

Merops corniculatus Lath. — 

Merops monachus Lath. — 

Corbi-Calao Le Vaill. Buceros corniculatus Temm. — 
Trop. corniculatus Jard. Selby J1I. Orn. tab. 133. — 
id. Gould B. Austr. IV. tab. 58. — 

Neu - Süd - Wales. Mas. 1 St. 


Farn. ALAUD1DAS. *) Lerchen. 

Subfam. CALANDRLTINz'E. Stummellerchen. 

Gen. Otocorys Bonap. Ohrlerche. 

Eremophila Boie 1828. — Phileremos Brehm 1831, — 
Otocorts Bonap. — Philammus Gray 1840. — 

651. l. 0. alpestris Bonap. 

Gray List Gen. Birds 1841. p. 62, — 

Atauda alpestris Lin. Syst. Nat. p. 289. No, 10. — 
Alauda flava Gm. Syst. p. 800. No. 32. — 

*) In den Ornitholog. Notizen II. p- 327 haben wir die Familie der 
Lerchen nach der charakteristischen Laufbekleidung natürlich be- 
grenzt: die Stelle der Familie im System bleibt uns Inders noch 
zweifelhaft; ebenso die Eintheilung in Subfamilien. Bei 2 Gattun- 
gen fehlt die I ste Schwinge gänzlich und haben wir auf diesen 
Unterschied die Subfam. Calandritinae begründet; freilich kommt 
Melancorypha den Calandritinen sehr nahe, hat aber eine, wenn 
auch sehr kleine 1 ste Schwinge. In Gray’s Genera of Birds wer- 
den die Kennzeichen von Melancorypha und Alauda irrthütnlich 
ohne lste klein« Schwinge dargestellt. — 

Mürz 1831. 16 
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Alauda nivalis Pall. Zoogr. I. p. 519 No. 148. — 
Pbileremos alpestrls Blas. Keysl. Wirbeltb. No. 84. — 
Goulil Birds Kurop. lab. 164. — 

Schweden ; Schweiz. Mas. Fern. 4 St. 

652. 2 . corntila Kob — 

Alaiida alpestris Wils (necLin.) Araer. Ornilh. I. p. 85. 
tnb 5. fig. 4. — 

Alaiida cornuta Sws. Synop. Mex. Birds in Taylor’s 
Philos Mag. 1827. p. 434. — 

Pbilerenios cnroiilns Bonap. List Birds Europ. and N. 
Amer. p. 37. No. 246. — 

Alaudanlpeslris Aiidub, (necLin. )Synop B.N.Amer. p. 16. 
Pbilerenios nlpestris Hartl, (nec Liu.) Syst. Vera. IS44. 
p. 80. No. 2. — 

Otocoris alpeslris Gray Gen. Birds No. 1 pt. — 
Kordamerica. Mas, 1 St. 

653. 3. 0. chrysolaema Kob. — 

Alauda chrysolaema Wagl. Jsis 1831. p. 530. — 
Bonap. Proc. Zool. Soc. 1837. p. 111. No. 21. — 
Mexico. Juv. t St. 

654. 4. 0. bilopha Gray. 

Gen. Birds No. 3. — 

Alauda bilopha Temm. PI. col. 241. fig. 1. — 
Otocornis bilopha Rüpp. Syst. Uebers. p.7S. No.308. — 
Alauda bicornis Hempr. 

West -Asien. Mas. Jun. 2 St. 

Gen. Calanmiitis *) Kalandrelle. 

Culandrella (!) Kaup 1829. — Coryphidea (!) Blyth 1844. — 

655. i. C. cinerea Kob. — **) 

Alauda cinerea Gm. Syst. No. 27. — 

Le Voll). Ois. d’Afr. tab. 199. — 

Mcgalnpliouiis cinereus Gray Gen. B. No. 11. — 
Culandrella ruliceps Brehm. — 

Kafferland. 1 St. 

656. 2 . C. brach ydactyla Kob. — ***) 

Alauda brncbyductyla Leissi. Wett. Ann. III. p, 357, — 

•) Von *«>.«► J>is, *> Lerchenart. 

• Als nächst verwandte Art, auch in der Färbung ähnlich, aber viel 
grösser, gehört hierher: . 

l' -ll lrir« — Alauda sibinca Gm ; A. leucoptera Pall. — 
**')Sehr ähnlich, aber wohl nicht unbedingt identisch ist: 

4’. liHghelra. - Emberixa bagheira Frankl Coryphidea ba- 
gheira Blvth Journ. Asia. Soc. Beug. Vol. XVI. lMt4. — 
Häufig mit C. brachy dactyla identlficirt, aber specifisch gut unter- 
schieden ist: , „ 

t. Plspolelt». — Alauda Pispoletta Pall. Zoogr. 1 pag. 540 
No. 154 — 
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id. Temm. Man. d’Orn. I. p. 284. — 

Alauda calandrella Bonelli. — 

Alauda arenaria Stepii. — 

Calandrella brachydactyla Kaup. — 

Melanororypha arenaria Bonap, List. Birds 1838. p. 38. 
No. 256. — 

Phileremos brachydactyla Bl. Keys. 'Wlrbelth. No.82. — 
Gould Birds Eur. tab. 163. — 

Griechenland. 2 St. 

657. a. C. Kollyi Nah. - *) 

Alauda Kollyi Temm. PI. col. 305. 6g. 1. — 
bl. Man. d’Orn. III. p. 202. — 

Phileremos Kollyi Bl. Keys. Wirbelth. No. 83. — 

N. O. Africa. 2 St. 

658. «. C. minor n. sp. **) 

N. 0. Africa I St. 


Subfam. ALAUD1N/L. Lerchen. 

Gen. Melancorypha Boie 1828. Ammcrlerche. 
Calandra Leus 1837. — Saxilauda (!) Lex* 1837. — Londra (!) 
Sylt. 1838. — Corydon Gloy. 1842. — 

659. t. M. calandra Boie . — 

Alauda calandra Lin. Syst. pag. 288. No. 9. — 
Alauda undata Gm. Syst. No. 22. ? — 

Gould Birds Kur. tab. 162. lig. 2. — 

Griechenland. 2 St. 


*) Die Art beruhte bisher auf einem bei Dijon gefangenen und von. 
Temminck abgebildeten Exemplare. Einige , durch das lieben in 
der Gefangenschaft sicherlich herbeieeführte A usartungcn des 
Temm i lick’ sehen Exemplars (namentlich die abnorm verlängerten 
Nägel und den in unsern Exemplaren nur kaum merklich angedeu- 
teten schwarzen Bartstreifen) abgerechnet stimmt unser Vogel 
vollkommen mit Temminck’s Abbildung und Beschreibung und lässt 
keinen Zweifel übrig. Sicherlich ist die Art bisher mit C. brachy- 
dactyla verwechselt und daher Übersehen worden, denn sie ist der- 
selben in der That äusserst ähnlich und unterscheidet sich vor- 
züglich nur dadurch von derselben, dass sie in den Dimensionen 
etwas grösser ist und längere Flügel, sowie verhältuissmässkg län- 
gere Tertiarschwingen hat. — 

••) Ist der C. pispoletta äusserst ähnlich, nur dass letztere grösser ist 
und mit längeren Flügeln und längerm Schwänze, sowie mit stär- 
kerm geraderm Sporn an der Hinterzehe. Von brachydactyla un- 
terscheidet sich minor wesentlich durch die feinere dunklere Stri- 
chelung der Oberseite, durch kürzern Schnabel und geraderen, 
Schwanz mit nicht zugespitzten Federn; der dunkle, durch dicht 
stehende Striche gebildete Fleck an den Seiten der Kehle ron 
C. brachydactyla fehlt bei C minor fast ganz und ist dagegen die 

f anze Brust gleichmässig mit schmalen dunkelbraunen Stricheln 
esetzt ; die äusserste Schwanzfeder ist zum grosseren Theile rein 
weiss , nicht isabell; ebenso sind die äusseren Ränder der folgen- 
den Schwanzfedern weiss. 
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660. 2 . M. alboterminata n. sp. *) 

M. calandra Rüpp. ? 

Abyssinien. 1 St. 

661. 3 . Al. tat a r i c a Bonap. 

Liat Birds Eur. and N. Amer. p. 38. No. ‘258. — 
Alauda tatarica Pall. Gm. Syst. No. 19. — 

Tanagra Sibirien Sparrm. Mus. Carls, lab. 19. — 
Alauda mutabilis Gm. Syst. No. 20. — 

Alauda yeltoniensis Forst. — 

Alauda nigra Stepb. Le Vaill. Ois d'Afr. tub. 191.? — 
Saxilnuda tatarica Less. — 

Gould Birds Eur. tab. 161. — 

Tartarei. Mas ad. 1 St. 

Gen. Coraphites Cab. 1847. Finkenlerche. 

Megalotis Sws. 1827. Pyrrhulauda (!) Smith 1829. — 

662. i. C. leucotis Nob. — **) 

Loxia leucotis Stanley Salt’s Abyss. App. pag. 59. — 
Alauda melanocephnla Lieht. Doubl p. 28. No. 290.291. 
Fringilla otoleucos Temm. PI. col. 269. fig. 2. 3. — 
Pyrrliulaiida leucotis Htipp. — 

JV. Africa. Sias ad. et jun-, Fern; Juo. 5 St. 

663. 2 . C. nigriceps Nob . — 

Pyrrhulauda nigriceps Gould Voy. Beagle Birds pag. 87. 
Pyrrhulauda crucigera Rüpp. (nec Temm.) *”) 
Fringilla cruciala Temm.? — 

Alauda frontalis Licht. Bonap. Consp. pag. 512. No. 5. 
Africa. Mas. Fern. 2 St. 

664. s. C. melanauchen n. sp. ****) 

Africa. Mas. Fern. Junior. 3 St. 

*) Unterscheidet sich von M. calandra hauptsächlich nur durch Fol- 
gendes: Schnabel gestreckter; Spitzen der Arm schwingen nicht 

weiss, mithin der Flügel ohne die weisse Binde; die äusserste 
Schwanzfeder nicht vorherrschend weiss, sondern besonders nur 
durch hellem Saum der Aussenfahne von der Färbung der andern 
Steuerfedern abweichend ; dagegen befindet sich an der Spitze der 
Innenfahne sämmtlicher Schwanzfedern ein viel grösserer und auf- 
fallenderer weisser Fleck als bei M. calandra, wodurch der 
Schwanz besonders von der Unterseite betrachtet, mit einer ziem- 
lich vollständigen weissen Spitzenbinde geziert erscheint. — 

*•) Der südafrikanische Vogel wird mit Recht als verschieden abge- 
sondert: 

V. ftmlthl. — Pyrrhulauda leucotis Smith, nec Rüpp; Pyrr- 
hulauda Smithi Bonap. — 

***) C. griseus Nob.; Alauda grisea Scop; Fringilla crucieera Temm. 
kommt nur in Ostind.en vor und ist merklich verschieden. - — 

•••) Unterscheidet sich von der vorhergehenden Art durch dickern, 
weniger zusammengedrückten Schnabel; die weisse Stirnfärbung 
ist beschränkter und nicht so weit nach dem Scheitel sich erstre- 
ckend ; Rücken und Flügel mit dunklerem Anfluge ; im Nacken oder 
unterhalb desselben ein schwarzer Fleck , welcher sich zuweilen 
mit den schwarzen Seiten des Halses verbindet; die äusserste 
Schwanzfeder ist viel hellscheiniger alt die übrigen und mit 
weisslicher Aussenfahne, — . 
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Gen. Alauda Lin. Feldlerche. 

665. i. A. arvensis Lin. 

Syst. Nat. pag. 2S7. No. 1. — 

Alauda coelipeta Pall. Zoogr. I. p. 524. No. 151 . — 
Alauda longipes Lalh.? — 

Alauda dulcivox Ilodgs. — 

Gould Birds Kur. tab. 106. 

Harz. Mas. Fern. Juv. ; Var alba et nigra. 6 St. 

Gen. Galerit.a Boie 1828. Schopflerche. 

Galerida Boie. — Lullula Kann 1829. — Calendula Swa. 1837. — 
Erana Gray 1840. Helerops Hodgs. 1844. — 

666. i. G. cristala Boie. 

Bonap. List Birds Eur. and N. Amer. No. 251. — 
Alaiida cristata Lin. Syst. p. 288. No. 6. — 

Alaiida cristuta Pall. Zoogr. 1 . p. 523. No. 149 . — 
Alaiida galerita Pall. |. c. p. 524. No. 150. — 
Heterops rristatus Ilodgs. Cat. Nep. Birds in Grays 
Zool. Mise. IS II. pag. 84. — 

Gould Birds Eur. tab. 165. — 

Harz. Abysstnien. Mas. Fern. Var. albescens. 5 St. 

667. a. G. arborea Boie. 

Bonap. List. B. Kur. No. 252. — 

Alauda arborea Lin. Syst, pag 2S7. No. 3, — 

Alauda nemorosa Gm. — 

Alauda cristatella Laib. — 

Alauda antbirostris Landb. 1813. — 

Gould B. Kur. t»b. 167. — 

Harz. Mas. Fern. 4 St. 

Gen. Ammomants nov. gen. *} Sandlerche. 

668. i. A. desorti Nub. — 

Alauda deserti Licht, Doubl, p. 28. No. 286. — 

Alauda isabellina Temni. PI. col. 241. fig. 2. — 

Mirafra deserti Gray Gen. Birds No. 6. — 

N. O. Africa. 3 St. 


V t 

*) Von Sand und > «ehr lieben. Die Groppe nähert 

sich der Gattung Megalophonus , unterscheidet «ich indes« von der- 
selben schon genügend durch die mit Federchen bedeckten Nasen- 
löcher, sowie durch kräftigere Bildung der Flügel und des Schwan- 
zes ; die Flügel sind länger, zugespitzter und der Schwanz ist 
durchaus nicht abgerundet, sondern gerade und in der Mitte mehr 
oder weniger ausgerandet. Gefieder sandfarben. — • 

Typus der Gattung ist: 

Ammomanee palllda- — Alauda pallida (Ehrenb.) Licht in 
Mus. Berol. — Diese in der Gestalt und Färbung der A. deserti 
• ehr ähnliche Art ist merklich kleiner und lebhafter isabell 
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Gen. Mecalophonus Gray 1841. Strauchlerche. 

Brachyonyx ( Braconyx et Brat honyx) Sws. 1827. — 
Corypha Gray 1840. 

669. l. M. gut lat us Gray. 

Gen. Birds No. 3. — 

Alauda guttata Lafr. Rev. Zool, 1839. pag. 239. — 
Süd ■ Africa. 1 St. 

Gen. Geocobaphcs Cab. 1847. Mirafra. 

Mirafra (!) llorsf. 1820. — Plocea/auda (!) Hodgs 1844. 

670. i. G. javanicus Nob — 

Mirafra javanicn Horsf. Trans. Lin. Soc. XIII. 159. — 
Atauda mirafra Temm. PI. cot. 305. — 

Geocoraphus mirafra Cab. Orn. Not. p. 32S. — 

Java. 2 St. 

Gen. Chersomaises nov. gen. *) Stelzenlerche. 

Corydalts Temm. Bote 1826. — Certhtlauda (!) Sws. 1827. 

671. i. Ch. garrula Nob. — 

Certbi'auda garrula Smith. Proc. S. Afr. Jnst. 1833. — 
id. Jll S. Afr. Zool. tab. 106. — 

Certbil mdaalbofasciata Lafr. Mag. Zool.1836.Ois. tab.5S. 
Süd- Africa. 1 St. 

Gen. Alaemon Blas. Keys. 1840. Wüstenlerche. 
ThinotretU Ging, 1842. 

672. l. A. desertorum Bl. Keys. 

Wirbelth. Europ. No. 78. — 

Alauda desertorum Stanl. Salts Reise Abyss App. p. 60. 
Atauda bifasciata Liebt. Doubl, p. 27. No, 285. — 
id. Temm. PI. col 393. — 

Certbilauda bifasciata Sws. Bonap. List. No. 247. — 
Certhilauda desertorum Bonap. — 

Gould Birds Fair, tab, Iti8. — 

Candia. N. O. Africa. 4 St. 


g efärbt, unterscheidet sich auch ausserdem durch etwas stär* 
er ausgerandeten Schwanz und abweichende Färbung und 
Zeichnung der Schwingen und Steuerfedern : diese sind nicht 
braun, sondern lebhaft hell rostfarben isabell. mit schwarzen 
Spitzen der Schwingen und einem grosseil länglich runden 
schwarzen Flecke vor der Spitze einer jeden Steuerieder. 
Arabien. — 


*) Von ;gfS<rec, z wüstes Land. — Die Gattung Alaemon unterschei- 
det sich durch längere spitzere Flügel und langem Schwanz, sowie 
durch kürzere gekrümmte Hinterzehe. Zu Chersomanes gehören 
ferner: _ 

1. Ch. afrirana. — Alanda africana Gm. — 

2. Ch. subcoronata. — Certhilauda subcoronata Smith. — 
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Fam. FRINGILLIDiE. Finken. 

Subfam. EMBERIZ1NJE. Ammern. 

Gen. Centrophanes Kaup. 1829. Spornammer. 
Leptoplectron Retchb. 1850. 

673. >. C. lapponica Kaup. 

Gray List. Gen, Birds App. 1842. pag, 11. — 

Fringilla lapponica Lin. Syst. Nat p. 317. No. 1. . — - J 
Fringilla calcarata Pall. Jt. II. App p. 170. No. 20. — 
Kniberiza lapponica Bonap. Amer. Om. tab. 13. fig. 2. 3. 
Emberiza calcarata Teinm. — » 

Plectrophanes calcaratus Meyer, — 

Plectroplmnes lapponicus Selby. — 

Ceniroplianes calcaratus Gray List Gen, Binls App, 1842, 
p. II. — 

Gould B. Eur, tab. 169. — 

Luppland. Mas. Fern. 3 St. *) 

Gen. Plectrophanes Meyer. Schneeammer. 
Hortulanus Leach nec Vteill. 

674. x. P. Yiivalis Meper. — 

Emberiza nivalis Lin. Syst. p. 308. No. I. — 

Kniberiza mustelina Gm. Syst. p. 864. No. 7. — 
Emberiza montana Gm. — 

Kniberiza glacialis Lath. — 

Kniberiza nivalis Wils. Amer. Orn. tab. 23. fig. 2. — 
Gould B. Rurop. lab. 170. — 

Lappland. Mus. Fern. 4 St. 

Gen. Crithophaga. **) Gerslammer. 

Miliaria (!) Brehm 1831. — Spinus (Mnehr) Grap 1841 
nec Kaup. — Cpnchramus Bonap. 1838 nec Boie. 

675. i. C. miliarin Nob. — 

Emberiza miliaria Lin. Syst. p. 308. No. 3. — 

Miliaria europaea Sws. Nal. Bist Birds II. p. 290. — 
Miliaria septentrionalis germanica et peregrina Brehm. 
Cyncbramtis miliaria Bonap. List p. 35 No. 231. — 
Spinus miliarius Gray List G. Birds 1841. p. 61. — 
Gould B. Europ. tab. 171. — 

Harz. Mas. Fern. 4 St. 


•) Zu Centrophanes gehören ferner: 

1. pictu*. — Emberiza picta Sw». Richards. — 

2. C. srrulu«. — Plectrophanes ornata Towni. — 

3. C. Nmiihl. — Plectrophanes Smithi Audub. — « 

*•) Von Gerste essend, — > 
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Gen. Embf.riza Lin. StrauHiammer. 

Citrinella, Cirlus et Cia Kaup 1829. 

676. i. E. citrinella Lin . 

Syst. Nat, p. 309. No. S. — 

Emberiza sylvestris et sepientrionalis Brehm, — 

Goultl B. Kurop. lab. 173, — 

Genus citrinella Kaup. — 

Harz. Mas. Fern. 3 St. 

677. 2 . E. cirlus Lin. 

Syst. Nat. p. 311. No. 12. — 

Emberiza elnealliorax Beeilst. Orn. Tnscheub. I. p. 133, 
Goultl B. Kurop. tab. 175. — 

Genus Cirlus Kaup. — 

Harz. Mas ad. juv.; Fern. ad. juv. 4 St. 

678. s. E. cia Lin. 

Syst. Nat. pag. 310. No. 11. — 

Emberiza barbata Scop. — 

Emberiza loibaringica Gm. Syst. p. 882. No. fil. — 
Euspiza cia Blytli, — 

Goultl B, Eiirop. tab. 179. — 

Genus Cia Kaup. — 

Harz. Mas 2 St. ’) 

679. 4. E. pilhyornus Palt. 

Zoogr. II. pag. 37. No, 203. — 

Emberiza leucocephala Gm. Nov. Com. Pelrop. XV. 

p. 480. tab. 23. lig. 3. — 

Emberiza pithyornus Gm. Syst. p. 875. No. 51. — 
Fringilla dalmatira Gm. Syst. p. 920. No. 77. — 
Emberiza Bonapartei Baribelemy ile la l’omin. — 
Goultl B. Europ. tab. 180. — 

Sibirien. Var. cai>it. albcsc. 1 S<. 

Gen. Glycyspina nov. gen. ’*) Orlolan. 

680. i. G. horlulana A ob. — 

Emberiza horlulana Lin. Syst. p. 309. No. 4. — 
Emberiza chlorocephnla Gm. Syst. p. 887. No. 71. — 

•) Zu den von E. cia bereits unterschiedenen Arten oder Abarten 
gehört ferner: . 

K. nieriitlimall». n. »p. Von E. cia nur durch merklich grösseren 
Schnabel und etwas stärkere küsse , sowie durch die dunk- 
lere Zeichnung des Kopfes verschieden. Die schwarzen 
Langsbinden auf dem Scheitel und an den Seiten des Kopfs 
sind viel breiter und stärker entwickelt; die Färbung der 

S rauen Kehle erstreckt sich nicht bis zur Brust herab, 
ischerre. — t 

• •) Von yAwstf, wohlschmeckend und tt nom. prop. Die Grup- 

pe steht in der Schnabelbildung zwischen Emberiza und Polymitra 
(Fringillar.a! Sws.) — 
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Emberiza bndensis Gm. Syst, p, 873. No. 43. — 
Emberiza Tunstallii Lath. — 

Emberiza malbeyensis Sparrm. Mus. Carls tab. 1. — 
Emberiza pinguescens Brehm. — 

Citrinelia hortulana Kaup. — 

Gould Birds Europ. tab. 176. — 

Harz. Mas. Fern. 3 St. 

681. 2. G. caesia Hob. — 

Emberiza caesia Cretschm. RCpp. Atlas tab. 10. fig.6. — 
Emberiza rufibarba Ehr. Ilempr. in Erman's Reise Atlas 
tab. 8. fig. 1. 2. — 

Fringillaria caesia Sws. Nat. Hist. Birds II. p. 200. — 
Gould B. Europ. tab. 181. — 

Griechenland. Africa. Mas. Fern. 3 St. 

Gen. Polymitra *) Bindenammer. 

Fringillaria (!) Sws. 1837. 

682. t. P. flaviventris Hob. — ♦*) 

Emberiza capensis var ß 6m. — 

Passerina flaviventris Vieill. Enc. meth. p. 929. — 
Emberiza xanthogaster Steph. — 

Fringillaria capensis Sws. Birds W. Afr.l. p. 211. tab. 18, 
Fringillaria flaviventris Gray Gen. Birds No. 1. — 
Fringillaria bicincta (Forst.) Gray Gen. Birds App. pag. 17. 
Emberiza quinquevittata Licht. — 

Süd- Africa. Mas. Fern, 2 St. 

683. 2 . P. striolata Hob, — 

Fringilla striolata Licht. Cretschm. Rüpp. Atlas tab. 10. 
fig. a. — 

Emberiza striolata Temra. — 

Fringillaria striolata Sws. Nat. Hist. Birds II. p.290. — 
Hubien, Sennaar. Mas. Fern. 3 St. 

684. s. P. capislrata Hob. — ***) 

Emberiza capistrata Licht in litt. — 

Kafferland, Adult. 1 St. 


*) Von viel und purpet, Kopfbinde. — 

••) P. flnvlgastra. Emberiza flavigaster Rüpp. unterscheidet «ich 
unter anderem durch die weissen kleinen Flügeldecken, welche bei 
flaviventris grau und nur durch eine weisse Binde begrenzt sind. 

***) Unterscheidet sich von I*. septeniBtrUtn. (Emb. septemstriata Rüpp) 
besonders nur durch die nicht vorherrschend rostroth gefärbten 
Schwingen. Die Aussenfahnen sind in keinem Alterszustande rost- 
roth, bei jüngern Vögeln sind es nur die Ränder der Innenfahne, 
jedoch verschwindet das Rostroth bei alten Vögeln auch hier fast 
gänzlich und erscheinen die Schwingen einfarbig dunkelbraun, 

April 1851. 17 
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Gen. Cynchramus Boie 1826. Rohrammer. 

llortulanus (!) Vieill. — Schaenicola Bonap. 1850. 

685. l. C. schoeniclus Nob. — 

Emberiza schoeniclus Lin. Syst. p. 311. No. 17. — 
Emberiza schoeniclus Pall. Zoogr. II. pag. 47. — *) 
Emberiza passerina Pall. 1. c. pag, 4!) No. 213. — 
Emberiza arunilinacea Gm. Syst. p. 881. No. 58. — 
Cyncbruinus stagnalilis et septentrionalis Brehm. — 
Gould B. Europ. tah. 183. — 

Harz . Mas. Fern. Juv. 4 St. 

686. 2 . C. pyrrhuloides Nob. — 

Emberiza pyrrhuloides Pall. Zoogr. 1L p. 40. No. 212. 
Emberiza atrata Raftn.? — 

Emberiza palustris Savi Orn. Tose. II. p. 91. III. p. 225, 
Emberiza caspia Mene'tr. Catal. p. 41. No. 101, — 
Gould B, Europ. tab. 182. — 

Südfrankreich. Mas. 1 St. 

Gen. Euspiza Bonap. 1832. **) Pfeif- Ammer. 

687. i. E. melanocephala Bonap . — 

Emberiza melanocephala Scop. Ann. I, p 142. No 243, 
Tanagra melanictera Güldenst. Nov. Comiu. Petrop. 
XIX. p. 4(>6. — 

Xanthornus caucasicus Pall. Zoogr. I. p. 428. No. 74, — 
Fringilln crocea Vieill. Ois. chant. tab. 27, — 
Passerina melanocephala Vieill. — 

Emberiza granativorn Menetr. Cat. 1. p. 40. No. 99. — » 
Gould B. Europ. tab. 172, — 

Griechenland. Mas. 1 St. 

688. 2 . E. luteola Blyth. — 

Emberiza luteola Lath. — 

Loxia flavicans var. A. Lath. — 

Sparrm. Mus. Carls. IV. tab. 93.? (Fern ) — 

Emberiza icterica Eversin, Addenda Pall, Zoogr. fase. 
11, p. 10. — 


») Emberiza schoeniclus var. ß Pall. Zoogr. II. pag. 48 ist als eigne 
Art zu unterscheiden: 

C. Palla«! Nob. Durch den Mangel aller rothbraunen Färbung 
sowohl an den kleinern Flügeldecken als an den Rändern 
der Schwingen und den Federn des Rückens verschieden. 
Der weisse Spitzenfleck an der 2ten Schwanzfeder ist weni- 
ger verlängert und nicht keilförmig, sondern erscheint kür- 
zer und abgerundeter. 

•*) Die zu Euspiza gestellten amerikanischen Arten bilden eine eigne 
Gruppe, welche besser bei den Ammerfinken etwa in die Nähe von. 
Cotuniiculus zu stehen kommt. Zu vergleichen weiter unten die 
Gattung Euspina pag, 433. 
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Emberiza brunniceps Brandt Bull. Acad. Jmper. Petersb. 
Euspiza icterica Gray Gen. Birds No. 2. tab. 91. — 
Sibirien. 1 St. 

Gen. IIypocentor nov. gen. *) Halbsporner. 

689. i. II. aureolus Nob. — 

Emberiza aureola Pall. Gm. Syst. p. 873. No. 47. — 
id. Pall. Zoogr. II. pag. 52. No. 216. 

Fringilla pinetorutn Lepech. Jt. II. pag. 18S. — 
Passerina coilaris Vieill. — 

Emberiza sibirica Erman. Reise Atlas tab. 6. — 
Euspiza aureola Gray Gen. Birds No. 3. — 

Gould Birds Europ. tab. 174. — 

Sibirien. Mas. 2 St. 


Subfam. PASSERELLINJE. Ammerfinken. 

Gen. Passerculus Bonap. 1838. Savannen -Ammerfink. 

690. i. P. savanna Bonap. 

List. Birds Europ. and N. Amer. p. 33. No, 216. — 
Fringilla savanna Wils. Amer. Orn. tab. 34. fig. 4. Mas; 

tab. 22. fig. 3. Fern. — 

Passerina savannarum Vieill.? — • 

Emberiza savanna Audub. Synops. B. N. Amer. p. 103. 
No. 160. — 

Zonotrichia savanna Gray Gen. Birds No. 24. — 
Mexico. 1 St. 

Gen. Passerella Sws. 1837. Fuchs -Ammerfink. 

691. i. P. iliaca Sws. 

Nat, Hist. Birds II. p. 288. — 

Fringilla iliaca Merr. Gm. Syst. p. 923. No. 92. — 
Fringilla ferruginea Gm. Syst. p. 921. No. 82. — 
Fringilla rufa Wils. Amer. Om. III. p. 53. tab. 22. fig. 4. 
Emberiza pratensis Vieill.? — 

Fringilla (Zonotrichia) iliaca Sws, Richards. Faun. Bor, 
Amer, II. p. 257. — 

Zonotrichia iliaca Gray Gen. Birds No. 21. — 
Nordamerica. Süd- Carolina. Mas. Fern, 3 St. 


*) Von wo halb und KevTAfp, opo^ o der Sporner. Der Schnabel ist 
länger und weniger charakteristisch ammerartig; die Ilinterzeh» 
länger als bei den andern Ammern und mit verhältnissiuässig län- 
gerem und weniger gekrümmtem Nagel. Hierher; 

I. II. fucatus. — Emberiza fucata Pall. — 

X, 11 * rusticus* — Emberiza rustlca Pall» — 
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Gen. Zonotrichia Sws. 1831. *) Binden- Ammerfink. 

692. i. Z. albicollis Sws. 

Nat. Hist. Birds II. p. 288. — 

Fringilla albicollis Gin. Syst. p. 921. No. 83. — 
Fringilla striata Gm. Syst, p 923. No. 89. — 
Fringilla pennsylvanica Latb. Bonap. — 

Fringilla albicollis Wils. Amer. Om. tab. 22. fig. 2. — 
Fringilla pennsylvanica Audub. Synops. p. I2i.No.191. 
Nordamertca. Mas. Fern. 2 St. 

693. a. Z. matutina Gray. — 

Chingolo Azar. Apnnt. No. 135. — 

Fringilla matutina Licht. Doubl, pag. 25. No. 246. — 
Tanagra ruflcollis Spix Av. Bras. II. pag. 39. tab. 53.fig. 3- 
Emberiza nucbalis Teinni. — 

Fringilla chiiensis Meyen Reise III. pag. 212. — 
Zonotrichia subtorquata Sws. Nat. Hist. Birds II. p. 288. 
Pyrgita peruviana Less. Rev. Zool. 1839. p. 45. — 
Pyrgita peruviensis Less. Jnst. 1834. No. 72. p. 316. 3. 
Zonotrichia matutina Cab. Tschud. Faun, peruan. Or- 
nilh. p. 32. — 

Rio Grande. Brasil. Venezuela. Caraccas. Adult. Juv. 5 St. 

Gen. Haemophila Sws. 1837. Dorn-Ammerfink. 
Aimophtla (sc. Haemophila) Sws. 

694. i. H. rufescens Sws. — 

Aimophila rufescens Sws. Two Cent. p. 515. No. 102. — 
Embernagra rufescens Gray Gen. Birds No. 8. — 
Mexico. 2 St. 

695. 3 . H. humeralis A ob. — **) 

Fringilla humeralis Licht in Mus. Berol. — 

Mexico. 1 St. 

Gen. Coturnicuu’s Bonap. 1838. Wachtel -Ammerftnk. 

696. l. C. passerin us Bonap. 

List Birds Eur. and N. Amer. p. 32. No. 210. 


*) In die Nähe von Zonotrichia gehören die Gattungen Ammoilr«. 
mtis Sws. und Peucaea Audub. und zu letzterer als Art: P. aeatl- 
valis. — Fringilla aestivalis Licht. Doubl. 1823 pag. 23 No. 294, 
mit welcher die weit später als neu beschriebene Peucaea Bach- 
mani Audub. identisch ist. — 

*•) Haube und Nacken, Flügel und Schwanz dunkelbraun; ein Fleck 
vor dem Auge, Bartstreifen und Kehle weiss ; Gesicht und Seiten 
des Halses schwärzlich; Einfassung der Kehle und Brustbinde 
schwarz; kleine Flügeldecken und der Kücken lebhaft rothbraun, 
letzterer mehr oder weniger mit dunkelbraunen Schaftflecken ver- 
sehen; grössere Flügeldecken und äusserste Schwanzfeder weiss- 
lich gerandet; Bauch weiss; Weichen und untere Schwanzdecken 

t raugelb; Unterschnabel und Füsse hell. Ganze Länge etwa 3" 
choabel vom Mundw. «M/V"; Flügel St" I'"; Schwanz gegen 4". — 
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Fringilla passerina Wils. Amer. Om. tab. 24. fig. 5.— 
Fringilla savanarura Nutt. Man. Om. 1. p. 494. — 
Emberiza passerina Audub. Syn. p. 103. No. 162. — 
Ammodronius passerinus Gray Gen. Birds No. 8, — 
Cuba. 1 St. 

697. 2 . C. Manimbe Nob , — 

Manimbe Azar. Apunt. No. 141. — 

Fringilla Manimbe Licht. Doubl, p. 25. No. 253. — 
Emberiza manimbe Orb. Lafr. Syn. pag. 77. — 
Ammodromus xanthornus Gould Voy. Beagl. Birds tab, 30. 
Ammodromus manimbe Hartl. Syst. Jndex Azar. p. 10. 
No. 141. — 

id. Gray Gen. Birds No. 5. — 

Brasilien . Mas. Juv. 3 St. 

Gen. Euspina nov. gen. *) Feld -Ammerfink. 

698. i. E. americana Nob. 

Emberiza americana Gm. Syst. p. 872. No. 36. — 
Fringilla flavicollis Gm. Syst. p. 926. No. 101. — 
Emberiza mexicana Lath. Synop. tab. 44. — 

Emberiza americana Wils. Amer.Om.p.54.tab.3.flg.2. 
Passerina nigricoliis Vieill. — 

Euspiza americana Bonap. List. B.Eur. andN, Amer. 
p. 32 . No. 208 . — 

Nordamerica. Mas jun. 1 St, 

Gen. Spinites **) Baum -Ammerfink. 

Sptzella C0 Bonap. 1838 . 

699. i. S. socialis Nob. — 

Fringilla socialis Wils. Amer. 0m. tab. 16. fig. 5. — 
Spizella socialis Bonap. List. B. Europ. and N.Amer, 
p. 33 . No. 221 . — 

Emberiza socialis Audub. Syn B. Amer. p.105. No. 165. 
Zonotrichia socialis Gray Gen. Birds No. 17. — 
Mexico. Mas. Fern. 2 St. 


•) Von in und nom. prop. — 

Hierher werden ferner m Hellen sein: 

K. atrlcuptlla, — Emberiza atrlcapilla Gm. — 

E. Breiten. — Emberiza arctica Lath. — 

• Von rxtt», v nom. prop. — Hierher als Arten: 

1. S. pallldus. — Emberiza pallida Sws. — 

2. S. puaillti«. — Fringilla pusilla Wils. — 

3. S. «hnltuchll. — Emberiza Shattuckii Audub. — 

4. S. ntrogulnrls n. *p — Grösse etwa von socialis, der 
Schnabel und die Flügel kürzer, Schwanz länger mit zuge- 
spitzteren Federn; Kopf bis zum Nacken und die ganze 
Unterseite grau, letztere heller als der Kopf; Gegend um 
den Schnabel und der obere Theil der Kehle (gula) 
schwarz; Schnabel röbhlich; Küsse dunkel. Mexico.'— 
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700. 2 . S. monticolus Nob. — 

Fringilla monticola Gin. Syst. pag. 912. No. 58. — 
Fringillii biemalis Gm. Syst. p. 922. No. 88. — 
Fringilla canadensis Lath. — 

Fringilla arborea Wils. Amer. Orn. tab. 16. fig. 3, — 
Passerina monticola Vieill. — 

Spixella canadensis Bonnp. List. B. Eur. a. N. Amer. 
p. 33. No. 219. — 

Emberiza canadensis Audub. Syn. p. 105. No. 166. — 
Zonotrichia monticola Gray Gen. Birds No. 18. — 
Spizella monticola Gambel. — 

Kordamerica. Fern. 1 St. 

Gen. Niphaea Audub. 1839. Schnee -Amroerfink. 
Struthus Bonap. 1838 nec Bote, 

701. i. N. hyemalis Audub. 

Syn. Birds N. Amer. pag. 106. No. 167. — 

Emberiza hyemalis Lin. Syst. Nat. No. 2. — 

Fringilla btidsonia Gm. Syst. Nat. p. 926. No. 100. — 
Fringilla nivalis Wils. Amer. Orn. tab. 16. fig. 6. — 
Fringilla hyemalis Bonap. Synop. p. 109. 

Struthus hyemalis Bonap. ListB. Eur. N. Amer. pag. 31. 
No. 198, — 

Fringilla hyemalis Gray Gen, Birds No. 76. — 

Gould Birds Europ. tab. 196. — 

Nordamerica. Mas. 2 St. 

702. 2 . N. oregona Audub. 

Syn. B. N. Amer. pag. 107. No. 168. — 

Fringilla oregona Towns. Jburn. Acad. N. Sc. Pbilad* 
VII. p. 188. — 

Fringilla btidsonia Licht. Beitr. Faun. Californ. in Ab- 
haudl. Berl. Acad. 1837. p. 16. No. 4. — *) 
Struthus oregonus Bonap. List. p. 31. No. 199. — 
Fringilla atrata Brandt Jcon. Ross. tab. 2. fig. 8, — 
Sitka. Mas. I St. 

Gen. Phrygilus Cab. 1844. Edel -Ammerfink. 

703. i. Pb. Gayi Cab. 

Tschudi Consp. No. 158; Id Faun, pcruan. Ürnith.p. 218. 
Fringilla Gayi Eyd. Gerv. Mag. Zool.1834. Ois, tab. 23. 
Emberiza Gayi Orb. Lafr. Syn. pag. 75. No. 7. — 
Euspiza Gayi Gray Gen. Birds Supp!. App. p. 30 c. — 
Typus generis. — 

Chile. Adult. Jun. 2 St. 

•) Die von Bonaparte Consp. p. 473 aufgeführte Fringilla rufklorsis 
Dicht gehört nicht hierher, sondern zu Juuco elutieus ; Fringilla 
cinerea Sws; Junco phaenotus TVagl. — 
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704. 2 . Ph. alaudinus Nob. — 

Fringilla alaudina Kitt!. Kupfert. Vög. tab. 23. fig. 2. 

Emberiza guttata Meyen Reise Nov. Act. Suppl, tab. 
12. fig. 1. — 

Fringilla erythrorhyncha Less. — 

Fringilla campestris Bonap. Griff. Anim. Kingd. Birds 
II. cum tab. — 

Passerina guttata Lafr. Mag. Zool. 1836. tab. 76. 

Euspiza alaudina Gray Gen. Birds No. 9. — 

Chile. 1 St. 

Gen. Rhopospina *) Sirauch- Ammerfink. 

705. i. R. fruf iceti Nob. — 

Fringilla fruticeti Kitt). Kupfert. Vög. fab. 23. fig. 1. — 
Emberiza luctuosa Eyd. Gerv. Mag. Zool. 1836. lab. 71. 
Euspiza fruticeti Gray Gen. Birds No. 8. — • 

Chile. Mas ad.; Jan. 3 St. 

Gen. Hedyglossa **) Sing- Ammerfink. 

Diuca (!) Keichb. 1850. 

706. t. II. Diuca Nob. — 

Fringilla Diuca Molina Bist. nat. Cbil. p, 221. 

id. Gin. Syst. Nat. p. 915, No. 65. — 

id Kitt). Mein. Acad. Jmp, Petersb. 1831. p. 192. tab. 11. 

Emberiza diuca Orb. — 

■ Euspiza diuca Gray Gen. Birds Suppl. App. p. 36 c. . 

Chile. 1 St. 


Subfam. P1TYLIN.-E. Ruderfinken. 

Gen. Tardivola Sws. 1827. Flaller- Ruderfink. 
Emberizoides (!) Temm 182? — Chlorion Temm 1840 nec Latr, 
707. i. T. marginalis Nob. — ***) 

Azara Apunt. No. 230. — 

Emberizoides marginalis Temm. PI. col 141. fig. 2. 

Sphenura fringillaris Licht, Doubl, p. 42 No. 466. — 
Sylvia herbicola Vieill. Encycl, p. 454. — 


*) Von Gesträuch nnd rsr.yst, nom. prop. — Unterscheidet sich 

VOn j r yßi| us durch verhältnissmässig kurzem Schnabel, längeren 
geraden Schwanz und nähert sich in Gestalt und Farbenvertheilung 
mehr den nordamerikanischen verwandten Formen. — 

••) Von >i S'vyÄtumt, mit angenehmer Stimme. — 

' *■*) T. mnerount Nob — Fringilla macroura Gm. Lath. von Cayenne ist 
nicht identisch mit marginalis , sondern etwas kleiner mit dunk- 
lerem, nicht lebhaft hell bräunlich gelben Anfluge, auch sind die 
seitlichen Schwanzfedern vor der Spitze nicht so merklich ver- 
engt und ohne den hellscheiaigea Fleck na der Inaeniahae. — 
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Passerina spheuura Vieill. — 

Tardivola sphenura Sws. Nat. Hist. Birds II. p. 281. — 
Embernagra macroura Orb. Voy. Arner. Ois. p. 285, — 
Brasilien, 2 St. 

Gen. Limttospiza *) Sumpf- Ruderfink. 

Embernagra (!) Leas 1831. 

708. t. L. platensis Mob, — 

Emberiza platensis Gm. Syst. p. 886. No. 68. — 

Habia des lieux aquatiques Azar. Apunt. No. 90. — 
Emberiza platensis Vieill. Encycl. meth« p. 922. — 
Tanagra decumana Licht Doubl, p. 31. (excl. Svnony. 
mis.) **) 

Embernagra platensis Orb. Lafr. Syn. No. 1 ; Voy. Amer. 
mer. Ois. No. 174. — 

Emberizoides pniiocephalus Gray Darwin Voy. Beagle 
Birds pag. 98. — 

Bio - Grande. Mas. Fern. ? 2 St. 

709. 2 . L. minor n. sp.? ♦**) 

Brasilien, 1 St. 

Gen. Donacospiza nov. gen. f) Schilf- Ruderfink. 

710. t. D. albifrons Noh. — 

Ventre roux. Azar. Apunt. No. 234. — 

Sylvia albifrons Vieill. Encycl. meth. pag. 479. — 
Ammodromtis longicaudatus Gould Voy. Beagle Birds 
tab. 29. — 

Rio Grande. 1 St. 


*) Von > Sumpf und <r?r Fink. — Hierher gehören ferner: 

1. L. lonnIrniidM. — Embernagra longicauda Strickl. — 

2. I/. •Ilva^een*. — Embernagra olivascens Orb. Lafr. — 

*•) Der Grivert de Cayenne Buff enl. «1« ist ein uns unbekannter, 
im Berliner Museum gar nicht vorhandener Saltator. Als Synony- 
me zu diesem gehören: Saltator cayennensis; Coracias cayennensi* 
Gm.; Coracias cayana Lath. ; Saltator virescens Vieill. j Tanagra 
cayennensis Cuv. Kühl. Fringilla coracina Kühl. — Ueber den Ha- 
bia a sourcils blancs Azar. zu vergleichen weiter unten die Anmer- 
kung zu Saltator olivascens — 

♦•♦"iFast nur durch geringere Grösse aller Körperverhältnisse mit Aus- 
nahme der Füsse, welche ziemlich von derselben Grösse sind, von 
platensis verschieden und daher vielleicht nur als nördliche cli- 
matische Abweichung zu betrachten. Ganze Länge wenig über 7 " 
Flügel 31 / 4 " Schwanz 31 / 4 " Lauf I" 1'". — Die von Lesson (Trait6 
d'Orn. p 4«Ä) mit Museumsnainen zu Embernagra gestellten: Ta- 
nagra fabialatu und duraetorum Mus. Paris wissen wir nach den 
schwankenden Angaben nicht unterzubringen > nach Bonaparte 
(Consp. p. 4*3) würde fabialatu nach Lesson hingegen dumetorum 
mit unsrer L. minor näher zu vergleichen sein. — 
j) Von £ cp*£, ax.es Schilf und o-mC*. nom prop. Die Gruppe unter- 
scheidet sich sowohl durch den feineren Schnabel, wie in der gan- 
zen Gestalt von Anmodromus , wohin der Typus bisher gestellt 
wurde, und nähert sich vielmehr derGattung Poospiza von welcher 
sie sich sofort durch die zugespiuten Schwanzfedern unterschei- 


Digitized by Google 


FRINGILLIDA. 


0SC1NF.S. 


PITYLIN.®. 137 


Gen. Poospiza Cab. 1847. Gras -Ruderfink. 

711. i. P. lateralis Cab . 

Ornith.Not.il (Wie«na. Archiv 1847) pag. 350 No. 3. •) 

Emberiza lateralis Natt. Mss. — 

Krineilla lateralis Nordm. in Erraan's Reise Naturhist. 
Atlas pag. 10. No. 72. (1835.) 

Pipilo superciliosa Sws. Two Cent. No. 95. 

Pipilo lateralis Gray Gen. Bilds Stippl. App. p. 306. 
Süd • Brasilien. Mas. Fern. 2 St. 

712. a. P. thoracica Cab. 

Ornith. Not. II. pag. 350. No. 2. — 

Fringilla thoracica Nordm. in Erman's Reise Naturhist. 
Atlas (1835.) p. 10. No. 73. — 

Pipilo rufitortiues Sws. Two Cent. p. 312. No. 96. 

Carduelis rufogularis Less. Rcv. Zool. 1S39 pag. 42. 

Pipilo thoracica Gray Gen. Birds No. 4. — 

Süd- Brasilien. Mas. Fern. 2 St. 

713. s. P. schistacea Nob . — *♦) 

Tanagra schistacea Licht, in Mus. Berol. — 

Brasilien. 1 St. 

Gen. Leucopygia Sws. 1837. Schwalben -Ruderfink. 
Cypsnagra (!) Less. 1831. 

714. t. L. ruficollis Sws. 

Two Cent and a Unart, p. 312. No. 97. — 

Tanagra ruficollis Licht. Doubl, p. 30. No. 330. — • 


•) Als charakteristisch für diese Art ist hervorzuheben, dass Kehle 
und Brust ockergelb oder hell rostgelb gefärbt sind und dieSäusser- 
sten Schwanzfedern breite weisse Spitzen haben; an der aussersten 
Schwanzfeder ist fast die ganze Spitzenhälfte der Feder weiss. — . 
Als eigne Art ist zu unterscheiden: 

P.'assl • II* i». «i». Ausser einigen geringeren Unterschieden 
von P lateralis nur verschieden durch: Kehle und Brust weiss- 
lich oder weissgrau; nur die 2 aussersten Schwanzfedern mit 
weissen Spitzenflecken , welche kürzer sind und an der ausser- 
sten Schwanzfeder schon kaum */a der Länge der Feder ein- 
nehmen: die 2te mit einem viel kleinern Flecke. Südliches 
Brasilien, Paraguay. Auf einen Azara’schen Vogel passt diese 
Art ebensowenig, wie die uns unbekannte I*. (ahanM Bonap. 
Consp. , welche sich durch die fehlende rostrothe Färbung des 
Unterriickens und Bürzels schon genügend unterscheidet — 

•♦) Durch etwas weniger abgerundete Flügel (indem schon die 2te 
Schwinge wenig kürzer als die folgenden ist) und durch verhält- 
nissmässig etwas kiirzern Schwanz von den typischen Formen ab- 
weichend Ganze Oberseite (ähnlich mit Fr. Diuca Mol.) ziemlich 
hell schiefergrau gefärbt; Zügel und Ohrgegend matt schwärzlich; 
Unterseite weis», an der Kehle mit einem kaum merklichen weiss- 
gelblichen Anfluge; Seiten des Bauchs hellgrau; die 3 bis 4 äus- 
seren Schwanzfedern mit weissen Spitzen und zwar die äusserste 
an beiden Fahnen und an der Aussenfahne noch höher steigend, 
die 2te und 3te nur an der Innenfahne weiss, an der 4ten nur an 
der Innenfahne zuweilen ein schwacher weisser Saum. Schnabel 
und Fütse dunkelbraun Ganze Länge 51 / 4 " Schnabel v.RIundw. */a" 
Flügel 2i/a" Schwanz 2" S'" Lauf J V'. — 

Mai 18SI. 
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Cypsnngra birundinnrea Less. Tr. d'Orn. p. 400. — 
Gypsnagra nificolli» Grny Gen. Bilds. — 

Brasilien. 1 St. 

Gen. Thiapopsis n. gen. *) Wald - Ruderfink. 

715. i. Th. fulvescens Nob. — 

Nemosia fulvescens Strickl. Ann. Mag. Nat. Hist. 1844. 
p. 420. — 

Tanagra irterocephala Langsdorf. (Mercat.) — 
Brasilien. 1 St. 

716. 2 . Th. fulviceps n. sp. **) 

Caraccas. 2 St. 

Gen. Pyrrhocoma n. gen. ***) Kappen -Ruderfink. 

717. i. P. ruficeps Nob. — 

Tachyphonus ruficeps Strickl. Ann. Mag. Nat. Hist. 1844. 
p. 419. — 

Brasilien. 2 St. 

Gen. Hemispingus nov. gen. f) Halb - Ruderfink. 

718. i. H. superciliaris Nob. — 

Arremon superciliaris Lafr. Rev. Zool.1840.pag. 227. — 
Setophnga caniceps Liebt. Bonap. — 

Columbien. 1 St. 


•) Von S-Xvx-ts, nom. Prop. (Sylvicolinarum) und Aussehen. 

Die natürliche Stellung der Gattung erregt einigen Zweifel, da die 
hierher gehörigen Arten in Grösse und Ansehen sehr an die Sylvi- 
cölinen und Nemosia erinnern. Der Schnabel ist indess eine zier- 
liche Wiederholung der Gattung Arremon und Saltator: Flügel 
und Schwanz sind von mittelmässiger Länge , erstere nicht abge- 
rundet, letzterer gerade und mit kurz zugespitzten Federn. — 

*•) Bildung und fast auch die ganze Färbung wie fulvescens, nur in 
allen Maassen merklich kleiner und der Kopf, Nacken und Hals 
nicht gelb, sondern lebhaft hell rostroth gefärbt, an der Kehle hel- 
ler und bei Jüngern Vögeln weiss untermischt oder besonders in 
der Mitte vorherrschend weisslich: die Seiten des Bauchs mehr ins 
Graue ziehend als bei fulvescens, im Uebrigen wie diese gefärbt.— 

♦»•)Von t srt/is««, rothbraun und xcftn, i Haupthaar- In dieser Gruppe 
ist die Verwandtschaft mit den Pitylinen schon deutlicher und 
unverkennbarer ausgeprägt. Der Schnabel ist stärker, die Flügel 
sind kürzer und wie der Schwanz abgerundet. Als Arten gehören 
hierher: “ 

P. personale. — Arremon personatus Cab. Schombgk — 

P. fulviceps. — Embcriza fulviceps Orb 


t) Von W. halb und «rsriyye« nom. prop. Die Verwandtschaft mit 
den Pitylinen wurde von Lafresnaye bereits durch die Stellung des 
Typus dieser Gruppe zu Arremon erkannt. Der Schnabel criiinert 
im Kleinen durch seine gestreckte Gestalt und wenig gebogene 
Firste am meisten an Buarremon. Die Flügel sind verhältnissmäs- 
sig ziemlich lang und nicht abgerundet und der Schwanz ist ge- 
rade mit kurz zugespitzten Federn. Als vom Typus abweichende 
Form könnte ferner hierher gehören: 

H. riibrlrostrls. — Arremon rubrirostris Lafr. — 
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Gen. Chlorosphvcus nov. gen. *) Grün - Ruderfink. 

719. i. Ch. leucophrys Nob. — **) 

Tanagra leucophrys Licht in Mus. Berol, — 

Xalapa. 2 St. 

Gen. Pipilopsis Bonap. 1850. Busch -Ruderfink. 

720. i. P. semirufa Nob. — 

Tanagra (Arremon) semirufus Boiss. Rev. Zool. 1840. 
p. 69. — 

Arremon semirufus Gray Gen. Bilds No. 15. — 

Typus generis. — 

Caraccas. 1 St. 


Gen. Pipilo Vieill. 1816. Hecken -Ruderfink. 

721. i. P. erylhropthalmus Bonap. 

List Birds Eur. a. N. Amer. p. 35. No. 234. v— 
Fringilla erythropthalma Lin. Syst, p, 310. No. 6. — 
Emheriza erythrophthalma Gm. Syst. p. 874. No. 44. — 
id. Wils Amer. Om. tab. 10. fig. 5, Mas ; tab. 53. fig. 5. Fern. 
Pipilo ater Vieill. — 

Pipilo erythrophthalinus Audub. Synops. B. N. Amer. 
p. 124. No. 195. — 

Nordamerica. Mas. Fern. 3 St. 


•) Von y grünlich und rn nom. prop. — In der Bildung 
der Flügel und dej Schwanzes ist die Gruppe der vorhergehenden 
noch sehr ähnlich, der Schnabel hingegen ist stärker , kurier, hö- 
her und daher dem Typus von Pipilo annähernd ähnlich, nur 
schwächer als in dieser Gattung, welche grössere Formen aufweist 
und von welcher sich Chlorospingus ausserdem durch nicht abge- 
rundete Flügel und Schwan* wesentlich unterscheidet. 

**> Oberseite hell olivengrün, Flügel und Schwan* graubraun, oliven- 
grün gerandet; Haube und Seiten des Kopfs nussbraun; hinter dem 
Äuge und bereits über demselben entspringend und den Augenring 
färbend, ein breiter weisser Fleck, welcher nach oben schwärzlich 
eingefasst ist; diese schwärzliche Einfassung zieht sich nach vom 
ums Auge und über den grossem Theil der Ohrgegend ; hinter dem 
Nasenloch ein weisslicher Fleck; Kehle mit den Seiten des Halses 
sveiss, hin und wieder mit feinen dunkelen Federspitzchen ; Mitte 
des Bauchs weisslich; Brust, Seiten des Bauchs, Äfter und untere 
Schwanzdecken grünlich gelb oder gelbgrün; die äusserste Schwin- 
ge und das Spitzendrittel der nächstfolgenden an der Aussenfahne 
weis« gerandet; Schnabel schwärzlich; Ganze Länge 5 t/a" Schna- 
bel vom Mundwinkel 1 / 2 "; Flügel äs/*"; Schwanz fast )S*/ 2 "; 
Lauf 3/*". — 

Die folgenden , uns nicht genügend bekannten Arten scheinen 
der hier beschriebenen sehr ähnlich zu sein: 

1. Ch. •phthalnilrus. — Arremon ophthalmicus Dubus. Tachy- 
phonus albitempora Lafr. Columbien. — 

2. Ch flavtpertus. — Arremon flavopectus Lafr. Rev. Zool. 1810 
p. 227. St. Fä d. Bogota. — 

3. Ch. ranigiilarta. — Arremon canigularis Lafr. Rev. Zool. 1818 
p. 12. — Columbien. — 
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Gen. Atlapf.tes Wagi. 1831. *) Erd - Ruderfink. 

722. i. A. alhinuchus Nob . — 

Embernagra albimicha Lafr. Rev. Zool. 1838. p. 165.— 
Ernbernagra mexicana Less. Rev. Zool. 183». p. 42. — 
Mexico, 2 St. 

723. 2 . A. pal 1 i d i n u c h u s Nob. — 

Tanagra (Arremon) paliidinucba Boiss. Rev. Zool. 1840. 

p. 08. — 

Arremon pallidinucha Gray Gen. Birds No. 13. — 
Columbien. 1 St. 

Gen. Arremon Vieill. 1816. Arremon. 

724. i. A. silens Cray. 

List. Gen, Birds 1841. pag. 57. — 

Tanagra silens Lath. Jnd. Orn p. 432. No. 42. — 
Arremon torqoatus Vieill. Gal. Ois. tab. 78. — 
Brasilien. Bahia. 4 St. 

Gen. Compsocoma n. gen. •*) Schmuck -Ruderfink. 

725. i. C. Victor in i Nob. — 

Tachyphonus Victorini Lafr. Rev. Zool. 1842. pag. 336. 
Tanagra Victorini Massena. Mus. — 

Tachyphonus flavivertex Lafr 1. c. — 

St. Fe' de Bogota. 1 St. 


i/ 

•) Die Schreibart Atlapetes für Atlantopetes (urXeCf, nicht wogend, 
nicht unternehmend) lässt sich rechtfertigen und ist der grossem 
Kürze wegen unverändert beizubehalten. An Arten gehören hierher: 

1. A. pileaius Magi. Isis 1831 pag. 52«. Typus generis. — 

2. A. ruhrlcHtii*. — Tanagra rubricata Licht- in Mus. Berol. 
Grösse von A. pileatus nur der Schnabel und die Füsse 
stärker; Oberseite bräunlich; Unterseite weisslich, an den 
Seiten der Brust und des Bauches graubraun, nach dem 
After zu und an den untern Schwanzdecken rostgelb ; ein 
grosser Fleck zwischen der Oberkieferwurzel und dem Au- 
ge, ein kleinerer unter dem Auge sowie der Augenring 
und Flügelrand weiss ; Hinterkopf rostroth; der weisse 
Stirnfleck ist oberhalb, das Auge unterhalb schwärzlich 
eingefasst; die seitliche Einfassung der weissen Kehle ist 
oberhalb schwärzlich, unterhalb rostroth; Schnabel dun- 
kelbraun; Füsse hell Mexico: Real - Arriba. — 

S. A. achiatuceiiM. — Tanagra (Arremon) schistaceus Bois. 
Rev. Zool. 18411 pag. 6« — 

*•) Von geschmückt und ««7**’ z Haupthaar. Die Gattung ist 

weniger mit Tachyphonus als mit Arremon verwandt und unter- 
scheidet sich von letzterer schon genügend durch längere weniger 
abgerundete Flügel und kürzere Läufe und Zehen. Aeusserst nahe 
der C. Victorini sind die folgenden Arten: 

1. r llndninhs. — Tachyphonus flavinucha Orb. Lafr. mit 
blauem Bürzel. 

2. €, elepitiift. — Tachyphonus flavinucha Tschudi (nec Orb. 
Lafr ) Faun. per. Ornith. p. 20«. — Tachyphonus elegans 
Less? — Bürzel und obere Schwanzdecken dunkel oliven- 
grün, schwärzlich untermischt. — Peru. — 

3. c, «umpfuosu. — Tachyphonus sumptuosus Less, — 
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Gen. Buarremon (!) Bonap. 1850. Gross- Arremon. 

726. i. B. assimilis Nob. — 

Tanagra (Arremon, Embernngra) assimilis Boiss. Rev. 
Zoo! 1840. p. 67. — 

Arremon assimilis Gray Gen. Birds No. 11. — 

Mexico 1 St. 

727. 2 . B. brunneinuchus Nob. — 

Embernagra bruneinucba Lafr. Rev. Zool. 1839. p. 97. 
Arremon frontalis Tschudi Consp No. 154. — 
id. Faun, peruan. Ornith. p. 212. tab. 19. ftg. 2. — . 
Columbien. 1 St. 

728. a. B. xanthogenys n. sp. ♦) 

Caraccas. 2 St. 

Gen. Schistochlamys Reichb. 1850. Graumantel. 

Diucopis (!) Bonap. pt. 

729. i. Sch. leucophaea Nob. — 

Tanagra leucophaea Licht. Doubl, p. 32. No. 354. — 
Tanagra capistrata Spix. Av. Bras. II. tab. 54. fig.l. _ 
Tanagra capistrata Pr. Max. Beitr. III png. 500. — 
Pitylus capistratus Sws. Nat Hist. Birds II. p. 282.— 
Tanagra conspiciliata Mus. Paris. Bonap. Consp. p. 491. 
Brasilien. 4 St. 

730. 2 . Sch. atra Nob. — 

Tanagra atra Gm. Syst. p. 898. No. 39. — 

Tanagra melanopis Lath. — 

Saltator melanopis Vieill. — 

Saltator atra Orb. Lafr. Syn. No. 7. — 

Saltator ater Cab. Schornb. Reise Guianalll. p.677. No.53. 
Brasilien. Surinam, Adult. 2 St. 

Gen. Chlorornis Reichb. 1850. Papageyen - Ruderfink. 

Psittospiza (!) Bonap. 

731. i. Ch. prasina Nob. — 

Tanagra prasina Less. — 

Tanagra Riefferii Boiss. Rev. Zool. 1840, p. 4. No. 6.— 
Pitylus Riefferii Hartl. Syst. Vera. 1844. p. 72. No. 7. 
Saltator elegans Tschudi Consp. No. 150. — 

Saltator Riefferi Gray Gen. Birds No. 19. tab. 98. fig.l. 
id. Tschudi Faun. per. Ornith. p. 210. No. 4. — 
Columbien. 1 St. 


•) V on B. brnnneinuchus fast nur durch langem Schnabel unterschie- 
den, welcher nicht einfarbig schwarz ist, sondern dessen Unterkie- 
fer theilweise hell (lebhaft gelb) gefärbt ist. — 
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Gen. Saltator Vieill. 1816. Habia. 

Spermagra Sws 1827. 

732. i. S. magnus Gray. 

List Gen. Birds 1841. p. 58. — 

Tanagra magna Gm, Syst pag. 890. No. 26. — 
Saltator olivaeeus Vieill. Gal. Ois. tab. 77. — 

Tanagra magna Pr. Max. Beitr. III. p. 525. — 
Brasilien. 4 St. 

733. 2 . S. atriceps Gray. 

Gen. Birds No. 2. — 

Tanagra atriceps Less. Centurie Zoologique tab, 69. — 
Arremon giganteus Bonap. 1837. — 

Mexico. 1 St. 

734. 3 . S. gigantodes n. sp. *) 

Mexico. 1 St. 

735. 4. S. olivascens Cab. 

in Rieh. Scbomborgk’s Reise Brit. Guinna III. p. 676. 
No. 52. — *•) 

id. Bonap. Consp. p. 490. No. 17. — 

Guiana. Venezuela. 2 St. 


’) Dem Saltator atriceps äusserst ähnlich, aber von auffallend gerin- 
gerer Grösse; Haube nicht einfarbig schwarz, sondern grau und 
schwarz untermischt, indem die Federn nur schwarze Spitzen ha- 
ben; die schwarze Einfassung der Kehle und besonders das schwarze 
Brustband sind viel breiter auf Kosten der hellen Kehlzeicbnung, 
welche einen geringeren Umfang einnimmt und nur an der oberen 
Hälfte weiss, an der unteren aber rostgelb gefärbt ist; innere Flü- 

f eidecken rostgelblich; Unterkieferspitze hell. GanzeLänge etwa» 1 ' 
chnabel vomMundw.7/ s " Flügel; 3*/*" Schwanz: ä«/*" Lauf: 1»/*" 

••) Bei Beschreibung dieser Art haben wir dieselbe mit S. coerulescens 
verglichen, es ist hierbei zu bemerken, dass wir darunter den Spix’- 
schen Vogel verstanden , welcher als gute Art von S. coerulescens 
Vieillot verschieden, aber gewöhnlich mit demselben identiücirt 
worden ist; es ist (laher nothwendig, die Synonymie der beiden 
Arten zu berichtigen: 

1, 8. gunertillurls Nab. — Tanagra superciliaris Spix (nec 
Fr. Max!) Av. Bras. II. tab 57 fig. 1- (junior?); Saltator 
coerulescens Tschudi (nec Vieill. Azar!) Faun, per Ornith. 
p. 2«#. Nördl. Brasilien. Peru. — 

3. n. eorrulescene Melllot Encycl. mt'th. pag. 7SI. Habia a 
sourcils hlancs Azar. Apunt no. 8t; Montevideo; Süd-Bra- 
silien. Eine Art mit kurzem, auffallend dickem Schnabel, 
wodurch sie sich sofort von Saltator similis unterschei- 
det, sowie auch durch rottgelblichere Unterseite und rost- 
gelbliche Kehle. Der ausgefärbte Vogel ist auf der Ober- 
seite dunkler als S. similis und hat gleichfarbige, nicht 
grün gerandete Flügel. — 

Alle andern zu den beiden Arten gestellten Synonyme sind irr- 
thiimlich. — Nahe verwandt mit S. coerulescens ist? 

8. maiillesue. — Tanagra maxillosa Licht, in Mus. Berol. 
Von coerulescens durch noch grösseren dickem Schnabel 
verschieden, sonst in Grösse undFärbung sehr ähnlich, nur 
mit weniger rostfarbener Unterseite und mit olivengrü- 
nem Anfluge der Flügel, mithin dem S. similis in der 
Färbung noch ähnlicher; von diesem wiederum durch 
nicht welsse, sondern schmutzig gelbgraue Kehle und 
lebhaftere rostgelbliche untere Schwanzdecken sowie 
durch den starken Schnabel verschieden. Montevideo, — 
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736. s. S. Vigors ii Gray. 

Gen. Birds No. 18. — *) 

Saltator rufiveutrls Vig. (nec Lafr.) Zool. Beechev s Vov. 
• p. 19. — 3 

Saltator icterophrjs Lafr. Bev. Zool. 1844. p. 41. No. 3. 
(Fern, an Mas. Junior). 

Mexico. Mas. Fein. 2 St. 

737. Ö. S. similis Orb . Lafr. 

Synops. pag. 36. No. 5. — 

id. Voy. Amer. mer. Ols. No. 182. tab. 28. fig. 2. — 
Tanagra superciliaris Pr. Max. ( nec Spix. nec Azar. ) 
Beitr. 111. p. 518. — 

Brasilien. Mas. Fern. 3 St. 

738. 7 . S. orenocensis Lafr. 

Rev. Zool. 1846. pag. 274. — 

Venezuela. 1 St. 


Gen. Orchesticus n. gen. f) Bastard -Habia. 

739. i. 0. occipitalis Nob. — 

Tangara roux Lest. Traitd d’Orn. p. 464. No. 52. — 

Tanagra occipitalis Natt. MSS. in Mus. Berol. 

Tanagra leucophaea Bonap. (nec Licht!) Consp.p.491. 
Brasilien. Mas. 1 St. 


Gen. Pitylds Cuv. 1817. Ruderfink. 


740. i. P. grossus Cuv . — 

Loxia grossa Lin. Syst. Nat. No. 44. — 
Guiana. Mas. 1 St. 


741. 2 . P. coerulescens Nob. — 

Coccothraustes coerulescens Vieill. Nouv. Dict. Hist 
Nat. XIII. p. 546. — 
id. Encycl. meth. p. 1016. No. 75. — 

Fringilla Gnatho Licht. Doubl, p. 22. No. 215. 

Pitylus atrochalybeus Jard. Selb, Jllustr. Orn. tab. 3. 
Fringilla Gnatho Pr. Max. Beitr. III. p. 552. — 
Pitylus erythrorynchus Sws. Nat. Hist. Birds II. p.282. 


) Gelbliche Augenlieder und ein grünlicher Anflug der Oberieite 
kommen in der Gattung Saltator bei verschiedenen Arten (*. B. bei 
S. olivascens) und auch in verwandten Gattungen (x. B. Poospiza) 
vor und stets als Zeichen des jüngern, nicht ausgefärbten Vogels, 
oder vielleicht auch des Weibchens. Saltator ictcrophrys Lafr. ist 
auch ein solcher Vogel, dessen altes Männchen sehr mit der Be- 
schreibung des Saltator rufiventrls Vig. übereinstimmt, weshalb wir 
beide Arten vereinigen. — 

**) Von xum Bewegen oder Springen geneigt, geschickt, 

P»* Bezug auf Saltator. Sehnabel verhältmssmäseig noch Kürzer als 
in Schistochlamys und seitlich nicht zusammengedrückt, sondern 
bauchig, rundlich ,.sehr an Pyrrhula erinnernd und dem von Ste- 
phanophorus sehr ähnlich gebildet. Sonstige Gestalt und Bildung 
sehr ähnlich der Gattung Saltator. 


> 
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Pitylus ardesi.tcus Less. Rev. Zool. 1840. p.226. (Fern.) 
Pitylus gnntho Cray Gen. Birds No. 13. — 

Brasilien. Mas. 3 St, 

Gen. Caryothraustes Reichb. 1850. Nuss - Ruderfink. 

742. i. C. viridis Nab . — 

Coccothraustes cayanensis Briss. Orn p.229. tab. 11. fig. 3. 
Loxia cauadensis (!) Lin. Syst. p. 304. No. 29. — 
Coccothraustes viridis Vieill. F.nc. mdth. p. 10l7.No. 77. 
Pitylus canadensis Cuv. Gray Gen. Birds No. 2. — 
Pitylus personatus Less. Rev. Zool. 1839. p. 42. — 
Guiana. Mas. Fern. 2 St. 

743. 2. C. brasiliensis Nob. — *) 

Fringillacayanensis Licht (excl.Synon) Doubl. p.22.N.220. 
Fringilla viridis Pr. Max. (nec Vieill.) Beitr. III. p. 333. 
Bahia. 3 St. 

Gen. Cissopis Vieill. 1816. Eisler- Ruderfink. 

Bethylus Cuv. 1817. 

744. i. C. leverianus (Shaw.) Gray. 

Gen. Birds No 1. — 

Lanius Leverianus Gm. Syst. p. 302. No. 31. — 
Lanius picatus Lath. Jnd. Orn. p. 73. No. 20. — 
Corvus Collurio Daud. — 

Le Vaill. Ois. d’Afr. tab. 60. — 

Cissopis bicolor Vieill. Gal. Ois. tab. 140. — 

Bethylus medius Bonap. Consp. p. 491. No. 2. — 
Cayenne. Guiana. 2 St. 

745. 2. C. major Nob. — **) 

Bethylus picatus Bonap. (nec Auct.) Consp. No. 1. — 
Brasilien. 2 St. 

Gen. Cardinalis Bonap. 1831. Cardinal. 

746. i. C. virginianus Bonap. 

List Birds Eur. a. N, Amer. p. 33. No. 233. — 

Loxia cardinalis Lin. Syst. No. 5. — 
id. Gm. Syst. pag. 847. No, 5. — 


*) Der brasilische Vogel ist in allen Dimensionen grösser al« der von 
Cayenne, welcher nach Linnf zuerst von Vieillot oenannt wurde. — 
Pitylus atro-olivaceus Lafr gehört wahrscheinlich nicht tu Caryo- 
thraustes, sondern als Weibchen tu Periporphyru» atropu.pura- 
tu- (Lafr i 

••) Alle Beschreibungen der älteren Autoren beziehen »Ich auf den 
cayenni.chen Vogel, mit welchem der viel giös.ere b a ili ihe 
bisher .teta identificirt wurde, bi* auf unsre Mittheilung der Ver- 
schiedenheit des cayennischen Vogels, vor*. Tschudi in der Faun, 
peruan. den peruanischen absonderte und Bonapaite die 3 Arten 
gesondert aufzählte, ohne indei« die Synonymie genau zu prüfen. — 
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id. Wils. Amer. Orn. tab. 11. fig. 1. Mas. 2 Fein. — 
Fringilla cardinalis Bonap. Nutt. Audub. — 

Pilylus cardinalis Audub, Synop. p. 131. No. 203. — 
Süd -Carolina. Mas. Fein. 2 St. 

Gen. Calyptrophorps Cab. 1847. Dominikaner- Fink. 
Paroaria (!) Bonap. 1832. 

747. i. C. cucullatus Cab. 

Ornith. Notiz II. p. 329. — 

Loxia cucullata Latb. Jnd. Orn. p. 378. No. 22. — 
Fringilla cucullata Licht. Doubl, p. 22. No. 222, — 
Spiza cucullata Gray Gen. Birds No. 6. — 

Brasilien, Mas, 2 St. 

748. 2 . C. dominicanus Nob.— 

Loxia domiuicana Lin. Syst. Nat. No. 8. — 

Vieill. Ois. ckant. tab. 69. — 

Spiza dorainicana Gray Gen. Birds No. 7. — 

Spiza larvata Gray 1. c. No. 8. — 

Brasilien. 2 St. 

Gen. Coccopsis ßeichb. 1850. Scharlachkappe. 

749. t. C. gularis Nob. — 

Tanagra gularis Lin. Syst. Nat. No. 13. — 

Nemosia gularis Vieill. — 

Tanagra et Nemosia gularis Gray Gen. Birds. — 
Calyptropkorus gularis Cab. in Rieh, Schombgk. Reise 
Guiana III. p. 678. No. 59. — 

Venezuela; Cayenne ? 2 St. 

750. a. C. nigrogenys Nob. — 

Nemosia nigrogenys Lafr, Rev, Zool. 1846. p. 273. — 
Tanagra nigroaurita Cass. Act. Acad. Phil. III, cum tab. 
Porto Cabello. Mas ad; Juv. 2 St. 

Gen. CoRvPHOSPiNcus. *) Scheitel -Ruderfink. 

Lophospiza Bonap. 1850. nec Kaup. 

751. i. C. cristatus Nob. — 

Fringilla cristata Gm. Syst. Nat. p. 926. No. 102. — 
Araguira Azar. No. 136. — 

Fringilla araguira Vieill. Encycl. p. 956. — 

Fringilla flammea Temm. nec Auct. — 


*) Von KapvQn, Scheitel und i rjviyyos, o nom. prop. — 

Hierher gehören ferner: 

C. grlseocriglatiiH. — Emberiza griseo-cristata Orb. Voy. 
Amer. mer. Ois. tab. 47. fig. 1. 

C, cruenlus. — Tiaris cruentaLesj. Rev. Zool. 1844 pag. 435. — 
Juni 1851, 19 
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T-.thyphomis rubescen* Sws. Gray Gen B. No. 19. — 
Emberiza araguira Orb. Lafr. Syn. p. 81. — 
Brasilien . Mas. t St. 

752. 2 . C. pileatus Nob. 

Azar, Apnnt. No. 114. — 

Fringilla pilrnta Pr. Max. Reise Bras. II. p 160. 166; 
id. Beilr. III. p. 605. - 

Tanagra cristatella Spix Av. Bras. II tab. 53. fig. I. 
(Mas juv.). — 

Tachyphonus fringilloides Sws. — 

Passerina ornataLess. Echo du Mond. Sav. 1844. p.231. 
Tachyphonus pileatus llartl. Syst. Jnd. Azar p.8.No.ll I. 
Tachyphonus cristatellus Gray Gen. Birds No. 20. — 
Tiaris pileata Schilf. Bonap. Consp. p 471. — 
Emberiza ruiicapilla Sparin. Mus. Carls, tab. 44.? — 
Brasilien. Mas. 1 St. 

Gen. Eoethia Reichb. 1850. Meisen -Ruderfink. 
Euetheta Reichb. 

753. j. E. lepida Nob. — 

Fringilla lepida Lin. Syst. Nat. No. I 4. — 
id. Gm. Syst. p. 907. No. 14. — 

Emberiza olivaceaLin. Syst. No. 6; id.Gm. p.870. No. 6. 
Emberiza doininicensis Briss. Ornith. III. p. 380. tab. 
13. fig. 5. - 

Passerina lepida Vieill. Enc. p. 937. No. 20. — 
Passerina olivacea Vieill. 1. c. pag. 935. No 17. 
Spermophila olivacea Gray Gen. Birds App, p. 18, — 
Cuba. Mas. 1 St. 

754. 2 . E, pusilla Nob. — *) 

Tiaris pusillus Sws. Syn. Birds Mex. in Taylor's Phil. 
Mag. 1827. pag. 438. No. 73. — 

Mexico. Mas. Fern. 2 St. 

Gen. Sycalis Boie 1828. Girlitz - Ruderfink. 

Sicalis Boie. 

755. i. S. brasiliensis Cab. 

Tschudi Faun, peruan. Ornith. p. 215. — 

Emberiza brasiliensis Gm. Syst. Nat. p. 872. No. 37. — 
Fringilla brasiliensis Spix. Av. Bras. II. tab. 61 fig. 2. 

Mas; fig. 1. Fein. — 

Passerina flava Vieill. — 

Linaria aurifrons Less. — 

Typus generis. — 

Brasilien. Mas. Fern. 5 St. 

*) Die schwarze Färbung erstreckt sich über die Seiten des Kopfs und 
an der Brust weiter hinab als bei lepida. — 
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756. 2 . S. columbiana n. #p. *) 

Porto Cabello. Mas. Fern. 2 St. 

757. 3. S. Hilarii Bob. - 

Crithagra Hilarii Bonup. Consp. p, 521. No. 4. — **) 
Brasilien. Fern. 1 St. 

Gen. Voi.atinia Reichb. 1850. Springfink. 

758. l. V. jacarina Nob . — 

Tanagrü jacarina Lin. Syst. Nat. No- 4. — 
id. Gm. Syst. p. 890. No. 4, — 

Volatin Azar. Apunt No. 138. — 

Passerina jacarini Vieill. N. Dict. Hist, Nat, XXV, p. 

14; id. Enc. meih. p. 933. — 

Fringilla splendens Vieill. N. Dict. H. N. XII. p. 173. — 
Kuphnne jacarina Licht. Doubl, p. 30. No, 319. — 
Carduelis obscurus Cuv. (Fern.). — 

Emberiza jacarini Orb. Lafr. Syn. p. 81. No. 23. — 
Spiza jacarina Cab. Tschud. Consp. No. I6G; id. Faun. 

perua'n. Ornith. p. 220. — 

Tiaris jacarina Gray Gen. Bird.« No. 5. — 

Brasilien. Venezuela. Adult-, Juv. 5 St. 

Gen. Haplospiza nov. gen. ***) Grau-Ruderfink. 

759. t. H. unicolor Bob. f) 

Tanagra unicolor Liebt, in Mus. Berol. — 

Bio Grande. Mas juv. 1 St, 


’) Der S. brasiliensis sehr ähnlich, aber merklich kleiner und mit 
schmäleren, mehr zugespitzten Schwanzfedern ; die dunklen Schaft- 
striche auf dem Rücken sind weniger deutlich; die Innenfahne der 
Schwung- und Steuerfedern ist ohne die breiten gelben Säume. Beim 
Weibchen ist die Uberseite vorherrschend bräunlich olivengrau; 
Flügel und Schwanz sind gelblichgrün gerandet; Unterseite schmut- 
zig weissgrau, Mitte der Kehle und des Bauchs weisslich. Die 
dunkleren Schaftstriche , welche besonders am Rücken und der 
Brust sich zeigen, sind überall sehr fein und verloschen. — 

••) Die Diognese dieser Art beschränkt Bonaparte auf die Worte: „er 
Brasilia, similis luteiventri.“ Unser Exemplar zeigt einen etwas 
kleinern Schnabel als S luteiventris Und nänert sich in dieser Be- 
ziehung der von uns in Rieh. Schomburgk s Reise III. p. 53» no. 
64 beschriebenen merklich kleinern S. minor. — 

•**)Von «Täot;, einfach, schmucklos und Fink. Kommt in der 

Gestalt sehr nahe an Spiza, unterscheidet sich jedoch von dieser 
Gruppe durch verhältnissmässig Spitzern Schnabel mit weniger ge- 
bogner Firste, kürzere weniger spitze Flügel und weniger ausge- 
randeten, schwach abgerundeten Schwanz. Die vorherrschend graue 
Färbung des Typus erinnert an einige zu Phrygilus gestellte Arten. 
+) Grösse von Spiza cyanea , nur mit spitzerm Schnabel und kiirzern 
Flügeln. Färbung einfarbig grau , auf der Oberseite dunkler mit 
schwach bläulichgrauem Anfluge, weicher am lebhaftesten auf den 
kleinen Flügeldecken ist. Die Weibchen und Jüngern Vögel sind 
auf der Oberseite olivengrün; an der Unterseite heller, matt oli- 
vengrün mit dunkleren Schaftflecken und helleren gelbgrauen Rän- 
dern; Unterschnabel und Fiisse ziemlich hell Der in Grösse und 
Färbung ähnliche Phrygilus rusticus unterscheidet sich sofort 
durch langem gestrecktem spitzem Schnabel und längere spit- 
zere Flügel. 
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Gen. Spiza Bonap. 1828. Farbenfink. 

Passerina (!) Vieill. 1816. 

760. i. Sp. cyanea Bonap. 

Amer. Ornith. tab. 11. fig, 3. Fern. — 

Tanagra cyanea Lin. Syst. Nat. p. 315. No. 6. — 
Emberiza cyanea Gm. Syst. p. 876. No. 54. — 
Emberiza coerulea Gm. Syst. p. 876. No. 53. — 
Emberiza cyanella Gm. Syst. p. 887. No. 71. — 
Passerina cyanea Vieill. — 

Fringilia cyanea Wils. Ainer. Orn. I. p. 100. tab. 6. 
flg. 5. Mas. — 

Spiza cyanea Amlnb. Syn. p. 108. No, 170, — 
Nordamerica. Mas. 1 St. 

761. a. Sp. ciris Bonap. 

List. Birds Eur. and N. Amer. p. 35. No. 238. — 
Emberiza ciris Lin. Syst. Nat. No. 24. — 

Passerina ciris Vieill. — 

Emberiza ciris Wils. Amer. Orn. tab. 24. fig. I. Mas. 
2 Fern. — 

Spizia ciris Audub. Syn. p. 10S. No. 169. — 

Cuba. Fern. 1 St. 

■ ‘ 762. a. Sp. versicolor Bonap. 

Proc. Zool. Soc. 1837. pag, 120. — 

Carduelis luxiiosiis Less. Rev. Zool. IS39. pag. 4L — 
Fringilia lazulina Licht, Bonap. Consp. — 

Mexico. Mas. 1 St. 

Gen. Stepiianopuürds Strickl. 1841. Diademfink. 

763. i. St. cocruleus Strickt. 

Proc. Zool. Soc. 1841. p. 30. — 

Azara Apunt. No. 93. — 

Tanagra coerulea Vieill. Gal. üis tab. 54. — 

Tanagra leucoceplmla Vieill. Enc. meth. p. 774. — 
Tanagra diademata Natt. Temm. PI. col. 243. — 
Fringilia splendida Licht. — 

Stepbanophorus leucoceplmlus Strickl. Hartl. Syst. Jnd. 
Azar. p. 6. No. 93. — 

Brasilien. Mas. 2 St. 

Gen. SpoROPtni.A Cab. 1844. PfälTchen. 
Spermophila Sios. 1827 ncc Cuv. Dcsm. 

764. i. Sp. hypoleuea Nob. — 

Gros-bec ä bec olivätre Azar. Apunt. No. 123. *) 

") Die Farbe der Schnabel scheint nach Alter oder Jahreszeit iBegat- 
tungszeit?) einem Wechsel in der Färbung unterworfen zu sein* 
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765 . 

766 . 


767 . 

768 . 


769 . 


Fringilla hypoleuca JU. Licht. Doubl, p. 26. No. 262. — 
Pyrrhula cinereola Temm. PI. col. II. fig. 1. — 
Pyrrhula rubrirostris Vieill. ? — 

Fringilla rufiroslris Pr. Max. Beitr. III. p. 581. — 
Spermophila cinereola Sws. Nat. Hist. Bil ds II. p. 294. 
Spermophila hypoleuca Grny Gen, Birds No. 41. et Sp. 
cinereola 1. c. No. 3 . — 

Brasilien. Mas. 2 St. 

2 . Sp. inlermedia n. sp. *) 

Venezuela. Mas. 1 St. 

3 . Sp. plumbea Nob. — 

Fringilla plumbea Pr. Max. Beitr. III. p. 579. — 
Pyrrhula cinerea Orb. Lafr Syn. p. 87. ? — 
Spermophila cinerea Gray Gen. Birds No. 5. — 
Brasilien. Mas juv ? Fern. ? 1 Sl. — ••) 

4. Sp. albogularis Nob. — 

Loxia albogularis Spix. Av. Bras. II. tab. 60. fic. 1.2. — 
Spermophila albogularis Sws. Nat. Hist. Birds II. p. 294. 
Brasilien. Mas. 1 St. 

5. Sp. ornat a Nob. — 

Gros-bec k collier Azar. Apunt. No. 125. — 

Fringilla ornata Licht. Doubl, p. 26. No. 265. — 
Fringilla leucopogon Pr. Max. Beitr. III. p. 572. — 
Spermophila ornata Hartl. Syst. Index. Azar p.9No.l25. 
Spermophila leucopogon et ornata GrayGen. B.App. p. 18. 
Brasilien. Mas ad. et jun. Fern.? 4 St. 

6. Sp. gulturalis Nob. — 

Fringilla gutturalis Licht Doubl, p. 26. No. 263. — 
Loxia plebeja Spix Av. Bras. II. pag. 46. sp. 5. tab. 

60. fig. 3 . (err. gnobilis). — 

Fringilla melanocephala Pr. Max. Beitr. 111. p. 577. — 
Spermophila gutturalis Gray Gen. B. No. 58 et Sp. igno- 
bilis No. 8 et Sp, melanocephala App. p. 18. — 


Azara nennt ihn olivenfarben, Pr. Max. Neuwied röthlichbraun. 
Bei Sp. plumbea haben wir Exemplare mit rothem und andere mit 
schwarzem Schnabel gesehen. — 

•) Der hypoleuca im Schnabel und der ganzen Gestalt äusserst ähn- 
lich, nur etwas kleiner, von dieser durch die nicht weisse, sondern 
graue Färbung der Kehle und Brust verschieden, mithin fast ganz 
so gefärbt wieSp. plumbea, von welcher intm-media sich nur un- 
terscheidet durch den grössern Schnabel und die kürzeren abgerun- 
deteren, daher nicht so zugespitzten Flügel; auch sind Kehle und 
Brust etwas dunkler als in plumbea und fehlt das weisse Fleckchen 
an der Wurzel des Unterkiefers; der weisse Spiegel auf dem FIü- 

£ el ist kleiner und versteckter. — 
ie Weibchen und jungen Vögel wohl der meisten Arten von Spo- 
rophila stimmen in der unscheinbaren bräunlich olivengrauen Fär- 
bung mehr oder weniger vollkommen überein, während die Männ- 
chen durch Färbung und Zeichnung gut unterschieden sind. Grösse 
und Schnabelform sind daher für die Bestimmung der W'eibchen 
fast die einzigen, nicht unfehlbaren, Kennzeichen; noch schwieri- 
ger ist die Unterbringung solcher als Arten beschriebener Weib- 
chen oder jungen Vögel, wie z. B. Pyrrhula olivacea Vieill. Enc. 
p. IKJJ^ Fringilla minuta Pr. Max. Beitr. XIX. p 5UI. Loxia igno- 
bilis Spix, Av. Bras. IX. tab. 5». fig. 3. (err plebeja). — 
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Fringilla gutturalis Bonap. Consp. p. 494. No. 4. 

Brasilien. Mas. Junior. 2 St. 

770. 7 . Sp. luctuosa Cab. 

T»cbudi Consp. No. 167 j id Faun. per. Orn. p. 221.— 
Spermopblla luctuosa Lafr. Rev. Zool. 1843. p. 291. — 
Pyrrbula leucomelas Less ? — 

Spei mophila luctuosa Gray Gen. Birds No. 52 et App. p. 18. 
Columbien. Mas. 1 St. 

771. s. Sp. americana Cab. 

Rieh. Schombgk. Reise Guiana 111. p. 678. No. 61. 

Loxia americana Gm. Syst. p. 863. No. 90. — 

Loxia pectoralis Lath. — 

Fringilla pectoralis Licht. Doubl, p. 26. No. 264. — 
Sporophila pectoralis Gray Gen. Birds No. 18. — 
Bonap. Consp. p. 496. No. 10. — 

Surinam. Cayenne. Mas; Mas jun. 3 St. 

772. 9. Sp. lineola AoA. — 

Loxia lineola Lin. Syst. Nat. No. 25. — 

Pyrrhnla crispa Vieill. Ois. rhant. lab. 47. — 

Fringilla lineola Pr. Max. Beitr. III. p. 574. — 
Pyrrbula lineola Temm. — 

Sperinophila lineola Gray Gen. Birds No. 19. — 
Cayenne. Mas. 1 St. 

773. io. Sp. Morelleti Nnb . — 

Spermopblla Morelleti Pucheran Bonap. Consp p. 497. 
Mexico. Fern. 1 St. 

774. ii. Sp. minuta Cab. *) 

Rieh. Scbotnbgk. Guiana III. p. 679. — 

Loxia minuta Lin. Syst. Nat. No. 47. Gm Syst. p. 865. 
No. 47. — 


•) Der von Azara Apunt. no. 122 beschriebene Vogel ist sicherlich 
nicht identisch mit Loxia minuta Lin. von Cayenne, welche im süd- 
lichen Brasilien durch ähnliche Arten vertreten wird, von denen 
einige noch unbeschrieben scheinen: 

1. S|> h poin. th» — Fringilla hypoxantha Licht in Mus. Berol. 

Von Sp minuta verschieden durch: das Grau der Haube 
und des Rückens lebhafter; ganze Unterseite, mit Ein- 
schluss der Ohrgegend, wie auch der Bürzel heller rost- 
farben Montevideo. — 

2. Sp. riilicollt». — Fringilla ruficollis Licht, in Mus. Berol. 

Unterseite nicht einfarbig, sondern der untere Theil der 
Brust und der Bauch weisslich mit rostgelblichem Anfluge ; 
nur die Obrgegend und Kehle bis zur Brust rothbraun, die 
unteren Schwanzdecken und der Bürzel mit ähnlich ge- 
färbten Federn untermischt. Mas junior; Montevideo — 

3. Sp. Telasco Cab. Tschud. — Pyrrhula Telasco Less. Peru. 

Kommt näher an ruficollis als an minuta. — 
i. Sp. riniianiomea, — Pyrrhula cinnamomea Lafr. Rio. Grande. 
Wohl näher mit Sp. aurantia als mit minuta verwandt. 
Die jungen Männchen von aurantia haben auch eine 
graue Haube. 

*. Sp. nigreruf». — Pyrrh. nigro-rufa Orb. Lafr. Bolivia, — 
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Pyrrüula minuta Vieill. Enc. meth. p. 1026. No. 18. — 
Spermophila minuta Gray Gen. Birds No. 16. — 
Cayenne. Mas. 1 St. 

775. i 2 . Sp. aurantia Nob. — 

Boiivreuil de l’Jsle Bourbon Buff. enl. tab. 204.%. 1. 

(nec lig. 2!) Mas. *) 

Loxia aurantia Gm. Syst. p. 853. No. 66. — 

Pyrrliula pyrrhomelas Vieill. Encycl. p. 1027. — 

Loxia brevirostris Spix. Av. Bras. II. tab. 59. fie. 1. 
Mas. 2 Fern. - 

Fringilla pyrrhomelas Pr. Max. Beitr II!. p. 586. — 

Pyrrhula capist rata Vig. Zool. Joum. III. p. 273. 

Loxia fraterrulus Less. — 

Spermophila rubiglnosa Sws.Nat. Hist. Birds p. 294. 

Spermophila pyrrhomelas Gray Gen. Birds No. 6. etN. 32. 
Sp. capistrata Gray 1. c. No. 34 et Sp. nigroaurantia No. 37. 
Brasilien. Mas ad. i St. 

Gen. Oryzoborus nov. gen. **) Reisknacker. 

77G. t. 0. lorridus Nob. — 

Loxia angolensis Lin. Gin. Syst. Nat. No. 24. — 
Loxia torrida Gm. Syst. p. 884. No. 67. — 

Azara Apunt. No. 121. Mas. — 

Coccothraustes rufiventris Vieill. Enc. mdth. p. 1014. 

Fringilla torrida Lieht. Doubl, p, 26. No. 260. 261. — 
Loxia nasuta Spix. Aves Bras. II. tab. 58. fig. 1. 2. _ 

Fringilla torrida Pr. Max. Beitr. III. p. 567. 

Pyrrhula torrida Temm. — 


•) Buffon hat unter' dem Namen „Bouveret“ zwei ganz verschiedene 
Vögel vereinigt und zweifeln wir nicht, dass der von Buffon als 
das Männchen bezeichnete Vogel t mithin Loxia aurantia Gm. auf 
den hier in Rede stehenden, seither unter verschiedenen andern 
Namen beschriebenen, Vogel zu deuten ist. Der von Buffon für das 
Weibchen ausgegebene Vogel ist Fringilla AlarioLin; Crithagra 
bistrigata Sws. Zu vergl. weiter nnten die Anmerkung zu Cri- 
thologus Alario. — 

•’JVon 'olvCn, z Relss und ßepof, gefrässig. Von Coccoborus durch 
kiirzern dickern Schnabel und zugespitztern Schwanz verschieden. 

Kleinere Formen von vorherrschend schwarzer Färbung. 

Hierher gehören ferner: 

1. «. iraasirn.irl«. — Loxia crassirostris Gm. Coccoborus ater 
Cab ; Sporophila Othello Bonap Consp. p. 4»8? — Ginelin 
sagt in seiner Diagnose: „rectricibus intermediis medio 
albis.“ Latham hingegen: „rectricibus 2 intermediis basi- 
albis;“ bei dem von uns in Schomb Reise Guiana III p. 
«78 als neu beschriebenen Vogel sind die Wurzeln der 
Schwanzfedern und unteren Schwanzdeckeil allerdings 
weiss und ist die Identität mit L. crassirostris Gm. wohl 
nicht ferner zu bezweifeln Sämmtliche Handschwingen 
haben, mit Ausnahme der Isten, am äussern Fahnenbarte 
einen weissen, den Spiegel auf dem Flügel bildenden 
Fleck, und alle Hand- und Armschwingen sind an der 
Wurzel der Innenfahne weiss. Von dieser Art weicht in 
der Beschreibung ab: 


/ , 
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Pitylus torridus Orb. Lafr. Syn. Mag.Zool. 1837. p.85. 
Coccoborus magnirostris Sws. Nat. Hist. Birds II. p. 111. 
Guiraca magnirostris Gray Gen. Birds No. 3. — 
Pitylus torridtis Gray Gen. B. No. 14. — 

Spermophila nasuta Gray Gen. B. No. 10 et Sp. ango- 
lensis I. c. No. 48. — 

Coccoborus torridus Cab. Tsclnid. Faun. per. Orn.p.223. 
Spermophila torrida Bonap. Consp. p. 499. — 
Brasilien. Rio Grande. Mas. Fern, 4 St. 

Gen. Coccoborus Sws. 1837. Kernknacker. 

Guiraca (!) Sws. 1827. — Cyanoloxia (!) Bonap, 1850. 

777. l. C. coeruleus Sws. 

Nat. Hist. Birds II. p. 277. — 

Loxia coeruleu Lin. Syst. No. 41. Gm. Syst. pag. 863. N. 41 . 
id. Wils. Amer. Orn. 111. p. 78. tab. 24. fig. 6. — 
Fringilla coerulea Jll. Liebt. Doubl, p. 22. N. 216. — 
id. Bonap. Syn. p. 114. — 

Coccoborus coeruleus Audub. Syn. B. N. Amer. p. 132, 
No. 204. — 

Guiraca coerulea Sws. Syn. Mex. Birds p. 438. id. Gray 
Gen. B. No. 1. — 

Mexico. Mas ad. juv. 4 St. 

778. 2 . C. cyaneus Nob. — 

Loxia cyanea Lin. Syst. Nat. No. 23. — 

Loxia coerulea var. ß Gm. Syst. Nat. No. 41. — 
Gros-bec bleu de ciel Aiar. Apunt. No. 118. ’) 
Coccothraustes cyanea Vieill. Enc. p. 998. No. 6. Ois. 
chant. tab. 64. — 

Fringilla Brissonii Licht. Doubl, p. 22. No. 218. 219. — 
id. Pr. Max. Beitr. III. p. 561. — 

Pitylus cyaneus Gray Gen. Birds No. 5 et P. Brissonii 
No. 6. — 

Bahia. Mas. 2 St. 

Gen. Hedymeles **) Sing- Ruderfink. 

Habia (!) Reichb. 1850. 

779. i. H. ludoviciana Nob . — 

Loxia ludoviciana Lin. Syst. No. 38. id. Gm. Syst, p.861. 
Fringilla punicea Gm. Syst. Nat. p. 921. No. 81. Mas.— 
Loxia obscura Gm. I. c. pag. 862. No. 88.? Fern. — 
Loxia rosea Wils. Amer. Ornith. tab. 17. fig. 2. — 
Coccothraustes rubricollis Vieill. Gal, Ois. tab. 58. — 


*) Der Gros - bec bleu Aaar. no. tl# gehört wohl nicht hierher; ob 
vielleicht auf Sporophila glaucocoerulea ; Pyrrhula glauco-coerulea 
Orb. Lafr. au deuten ? — 

••) Von von süssen, lieblichen Gesängen. — • 
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Guiraca IudovichtnaSws.Syn.Mex. Birds p. 438.No. 76. 
Fringilla ludoviciana Bonap. Syn. p. 113, — 
Cocrobojijs Jodovieianns Audub. Syn. B. N. Araer. p. 

Nordamerica. Mexico. Mas jun. ; Fern. 2 St. 

H. mclanocephala Nob. — 

Guiraca mclanocephala Sws. Syn. Mex. Birds d 438. 
No. 75. — 

Fringilla xanthomascbalis Wagl, Jsis 1831. — 

Fringilla niaculata Audub. — 

Plty Ins gutlatus Less. — 

Coccoborus melanocephalu» Aud. Syn, Birds N. Amer. 
p. 133. No. 20G. — 

Pitylus melanoceplmlus Gray Gen. Birds No. 7. — 
Fringilla epopoea Licht. — 

Mexico. Mas jun. Fern. 3 St. 


Gen. Pheucticus Reichb. 1850. *) Flucht -Ruderfink. 

781. i. Ph. aureoventris Nob. — 

Pitylus aureorentris Orb. Lafr, Voy. Amer. mer. Oi». 
tab. 49. — 

Id. Gray Gen. Birds No. 18. — 

Columbien. Mas ad. et jun. 2 St. 


Snbfam. FRINGILLIN^E. Finken. 

Gen. Fringilla Ein. Edelfink. 

Coelebs Cuv. 1799—1800. Fringilla Boie 1822. Slruthus Bote 1826- 

782. i. F. coelebs Lin. 

Syst. Nat. pag. 318. No. 3. ; id. Gm. Syst. pag. 901. No. 3. 
Fringilla Sylvia Scop. Ann. I. p. 217, — 

Fringilla nobilis Schrank Faun, boica p. 176. — 
Passer Spiza Pall. Zoogr. II. p. 17, No, 187. — 
Slruthus coelebs Boie. — 

Fringilla hortensis, sylvestris et nobilis Brehm. — 
Gould Birds Eur. tab. 187. — 

Harz. Mas. Fern. Var, Pull. 4 St. 

783. 2. F. montifringilla Lin. 

Syst. Nat. pag. 318. No. 4. j id, Gin. Syst. p. 902. No. 4; 
Fringilla lulensis Lin. Syst. Nat. No. 5. — 

Fringilla flammen Beseke. — 

•) Hierher gehören ferner: . , .... 

1. Hi. ci.rypoiiepln«. — Coccothrauites chryiopepluj Vig ; 
Pitylus chrysogaster Less. — 

3. I’h. in.'tnlrosirii. — Guiraca magnirostrss Bonap. Proc, 
Zool. Soc. 1837 p. 120. — 

20 


Juli 1831. 


/ 
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Strnllius montifringilla Boie, — 
Fringilla septenlrionnlis Brehm. — 
Gould Birds Eur. lab. 188. — 
Harz. Mas. Fern. 5 St. 


Gen. MONtifrirciixa Brehm 1828. Schneefrnk. 

Chtonospina Kaup. 1829. — Orites Bl. Keysl 1840. — Geospiza 
Ging. 1842 nec Gould.. — Chinospina et Chinosptza err. Aliq. 

784. i. M. nivalis Brehm. 

Hamlb. png. 209. — 

Fringilla nivalis Briss.Orn. 111. p. 102. No 32. lab. 13. flg.l. 
Fring'lla nivalis Lin Syst. Nat. p. 321. No. 21 ; Id. 

Gm. Syst. p 911. No. 21. — 

Passer nlpirola Pall. Zoogr, II. p. 20. No. 190. — 
Fringill i saxulilis et nivalis Koch Syst. Bair. Zool. !. 
p. 210. — 

Plectrophanes fringilloides Boie. — 

Montifringilla nivalis Cab. in Ersch. u. Grub. Encyel. I. 
Seel. Vol. 50. p. 215. — 

id. Bonap. et Schleg. Monogr. Loxiens p. 40 (ab. 45. 
Gould Birds Eur. tab. 189. — 

Nord -Europa, Mas. 1 St. 


Gen. Leccosticte Sws. 1831. Erdfink. 

785. t. L. griseinucha Nob. — 

Passer arclous var y Pall. Zoogr. II png. 23. — 
Fringilla (Linnria) griseonuclin Brandt Bull. Acad. St. 

Petersb. Novbr. 1841. pag. 30. — 
Leueoslictegriseigenys Gould Voy.SuIpbur Birds tab.23. 
Fringilla griseinucha et griseigenys Gray Gen. B. No. 
«0 et 71. — 

Fringilla pustulata JI1. Lieht, in Mus. Berol. — 
Montilringilla pusiiilata Cab. in Erchs. u. Grub Encycl. 

1. Seet. Vol. 50. png. 215. No. 3. — 

Montilringilla griseinucha Bonap. Sebleg. Monogr. Loxi- 
ens pag. 35. tab. 41. — 

Sibirien. 1 St. 

788. a. L. brunneinuclia Nob . — 

Passer arctous var ß 2 Pall. Zoogr. II. pag. 22. — 

Fringilla (Linaria) brunneinuclia Brandt Bull. Acad. St. 

Peterb. Novbr. 1841. p. 35. — 

Moniifringilla brunneinuclia Bonap. Schleg. Monogr. 
Lox. p. 30, tab. 42. — 

Sibirien. 1 St. 

787. s. L. arctoa Nob. — 

Passer arctous Pall. (excl. var ß et y) Zoogr. II. p. 

Ol M n 1(11 _ ' ° * 


Digitized by Google 


rnrrvGiLLrn.c, 


0SC1NES. 


FRINCILUffjf.. 155 


Fringilla (Limrii) Gebleri Brandt Bull. Acad. St. Pa- 
tersb. IS 11. Vol. X. p. 251. — 

Fringilla (Linaria) arctoa Brandt l.c. Febr. 1843 pag. 27. 
Fringilla urcloa et Gebleri Gray Gen B. No. 63. 64. 
Mouiifringilla arctoa Cab. in Rrscli. u.Grub. Encycl. I. 

Sect. Vol. 50. p. 215. No. 2. — 
id. Bonap. Sclilrg. Monogr. Loxiens pag. 38. tab. 41. 45. 
Russisch - America. Sibirien. 2 St. 

Gen. Passer (Briss.) Pall. 1811. Sperling. 

Fringilla Cuo. 1799—1800. — Pyrgita Cuü. 1817, PyrgitopsU 
Bonap. 1850. 

788. i. P. domesticus Koch. 

Syst. Bairisch. Zool. pag. 219. — 

Fringilla domestica Lin. Syst. Nat, p. 323. No. 36. id. 

Gm. Syst. p. 923. No. 36. — 

Pyr gita domestica Cuv. — 

Passer domesticus Leach. — 

Passer domesticus BI. Keysl. Wirbelth. No. 104. — 
Pyrgita rustica et pagorum Brehm. — 

Gould Birds Enr. tab. 181. fig. 1, — 

Harz. Mas. Fern. Var. alba et albesc. 10 St. 

789. a. P. Jtaliae Nob . — 

Fringilla Jtaliae VieilJ. Nouv. Dict. d’Hist, Nat. XII. 
p. 199. — 

Fringilla cisalpina Tenim Man. d'Om. X. p. 351. — 
P^rg ita italica Bonap. List Birds Eur. a. N. Amer. p. 
31. No. 209. — 

Passer itnlicus Bl. Keysl. Wirbelth. No. 101var/S. — 
Passer domesticus cisalpinusSchIeg.Krit.Uebers.V6g. 

Kur. p. 64. — 

Passer itnlicus Degiand. — 

Gould Birds Eur. tab. 185 fig. 2. — 

Jtalicn. Mas. Fern. 3 St. 

790. #. P. salicicolus Nob. — 

Fringilla salicicola VieilJ. — 

Fringilla hispaniolensis Temm, Man. d’Om. p. 353. — 
Fringilla sardoa Savi. — 

Pyrgita salicaria Bonap List. B. Eur. a. N. Amer. p. 
30. No. 208. — 

Passer salicarius Vieill. BI. Keysl. Wirbth. No. 104 var y. 
Passer salicarius Scltleg. — 

Passer hispaniolensis Degiand. — 

Gould Birds Eur. tab. 185. fig. 1. — 

Spanien. N. O Africa Mas. Fern. 5 St. 
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791. 4. P. arcuatus Gray. 

Passer hispaniolensis Degiand. — 

Gould Birds Eur. tab, 185. fig. 1. — 

Süd- Africa. Kaff'erland. Mas , Fern 2 St. 

792. s. P. monlanus Koch. 

Syst, baieriscli. Zool. pag. 219. — 

Fringilla montan» Lin. Syst. Nat. p. 324. No. 3?.; fd. 
Gm. Syst. p. 925. — 

Loxia hamburgia Gm. Syst. Nat. p. 854. No. 68. — 

Fringilla campestris Schrank Faun. boic. p. 181. 

Passer montanina Pall. Zoogr. II. p. 30. No. 198. — 
Passer hamburgensis Leacb. — 

Pyrgita roantana Cuv. — 

Passer montanus Steph. — 

Pyrgita campestris et septentrionalis Brebm. — 

Passer montanus Bl. Keysl. Wirbth. No. 103. — 
Gould Birds Eur. tub. 184. Ilg. 2. — 

Harz. Manilla. Mas. Fern, 4 St. 

793. e. P. simplex Gray. 

Gen. Birds No. 7. — 

Pyrgita simplex Sws. (nec Licht.) B. W. Air. 1. p. 208. 
Pyrgita gularis Less. Rev. Zool, 1S39. p. 45. — 
Fringilla grisea Lafr. (nec Vieill ) Rev. Zool. 1839. p. 95. 
Pyrgita Swainsonii Rüpp. Wirbth. Faun. Abyss. tab. 
33. fig. 2. — 

Passer Swainsonii Rüpp. Syst. IJebers. Vög. N.O. Afr. 
p. 78. No. 295. — 

Fringilla (Pyrgita) spadicea Licht. Bonap. Consp.p. 510. 
Subgen. Pyrgitopsis Bonap. — 

Abyssinien. Senegal. 4 St. — *) 

Gen. Corospiza (?) Bonap. 1850. Mauerspalz. 

Pyrgita Boie 1826. 

794. i. C. simplex Nob . — 

Fringilla simplex Licht Doubl, p. 24. No. 243. Mas.; 
244 Fein. — 

id. Temm. PI. col. tab. 353. fig. 1. Mas.; fig. 2. Fern. 
Pyrrhulauda simplex GrayGen BirdsSuppl. App. p.30c, 
Passer simplex Bonap. Consp, p. 511. — 

Sennaar. Mas . 1 St. 


— Fringilla humilis Licht. Bonap. Comp. p. Jll 
^ den typischen Formen der Gattung^Passer 

dorh v mit T, Xantho<lina und Pe tronia , scheint aber 

doch am natürlichsten bei Passer untergebracht tu werden. 
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Gen. Chrysospiza. *) Goldspatz. 

Auripasser (!) Bonap. 1850. 

795. j. Ch. lutea Nob , — 

Fringilla lutea Licht. Doubl, p. 24. No.240.Mas. 5 241. Fern, 
id. Temm. PI. col. 365. fig. 1. — 

Serinus luteus Rüpp. Syst, Uebers. Vög. N. O.Afr d 
p. 97. No. 285. — v 

Sennaar. Mas. Fern. 2 St. 

Gen. Xanthodina Sundev. 1850. Kehlspatz. 

(n Bonap. Consp. pag. 513. 

790. i. X. pelronioides Nob. — 

Pyrgila pelronioides Lafr. Rev. Zool. 1850. — 

Xnnthodina flavigula Sünder. Bouap. 

Pyrgita petronella Bonap. Consp. p. 513. _ 
Süd-Africa. 1 St. 

Gen. Petronia Kaup. 1829. **) Steinfink. 
pyrgita Bl Keysl. 1840 nec Cuv. 

797. i. P. s t u 1 1 a Strickt. — 

Fringilla petronia Lin. Syst. Nat. p. 322. No. 30. — 
id. Gm. Syst. p. 919. No. 30. — 

Fringilla stulta Gm. Syst, p 919. No. 73. — 

Fringilla bononiensis Gm. et leucura Gm. Syst. No. 74 
ct xST o • 75. — 

Passer petronia Koch Syst, baierlsch. Zool. p. 220. 

P 30°No '“o7 S,r - B ° n!lP ' Li **’ B ‘ E " r - N - Amer - P. 

Fringilla (Pyrgita) petronia Bl. Keysl. Wirb. Eur.Vöe 
No. 122. — 

Naumann Naturgesch. d Vög. Deutschi. tab. 116. — 
Gould. Birds Eur. tab. 186. — 

Sud - Europa. Mas Juv. 2 St. 

798. 2 . P. brachydactyla Bonap. 

Consp. pag 513. — 

Fringilla brachydactyla Hempr. u. Ehrb. InMus.Berol. 
Abyssinien. 1 St. 


") Von Xfvtrci, Gold und Fink 

erhe - ■ ■ 


Hier 

Vti. tue 


er gehört als itte Art: 


••I Fr » n e>ll« euchlora Lieht. Bonap. Consp. p. 510 _ 

feis ä. «i4a;a.iS73S!K.s , »s5 , ^‘sas? 

Rhoitopechys n. gen. (von paS'oV« vet , rosenarmi»! Tv- 

£öol So"c a 7sä? ne n‘-.« F p rin ß ,Ia »»"«u^nea" Goufd Pro 7 c 
«p! Äp. #» n P o. 227. Fr y‘ ht0S P*“ Phoenicoptera Bo- 


/ 
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Gen. Ligcrixps Koch. 1816. Grünfink. 

Chlorit Cuv. 1799—1800 nec Botan — Sertnus Boie 1822 pt. 
Chlorit Slot. 1837 nec Buie. — Chloro.tpiza Bonap. 1838. — 
Chlorit (Möhr.J Cray 1841. 

799. i. L. chloris Koch *) 

Syst, bnieriscli. Zool. p. 230. - - 

Loxin chloris Lin. Syst. Nal. p. 301. No. 27. — 

Id. Gm Syst. pag. 834. No. 27. — 

Corcothrnustes chlori* Pull. — 

Fringilla chloris Jll. — 

Linarin chloris, pinetorum, bortensis et septentrlonnlis 
Hrehm. — 

Chloris flavigasler Sws. Nnt. Hist. BirdslI pag 281 

Chlorospiza chloris Bonap. List pag. 30. No. 203. — 
Naumann Naturg. Vög. Deutscbl. tab. 120. — 

Gould Birds Eur. tab. 200. — 

Hart. Mat. Fern. 3 St. 

600. s. L. chloroticus Cab • 

Fringilln chioroiica Licht. Bonap. Consp. png 311 No. 3. 
Persien. 1 St. 


Gen. Coccothraüstes Bechst. 1802. Kernbeisser. 

Loxta Cuo. 1799—1800. — Coccothraüstes Cuv. 1817. 

801. t. C. vulgaris Pall. 

Zoogr. II. pag. 12. No. 182. — 

Loxin coccolbraustes Lin. Syst. Nat. pag. 2Ü9. No. t. 
Id. Gm. Syst. pag. 841. No. 2. — 

Fringilln coccothraüstes Jll. — 

Coccothraüstes deformis Koch Syst, bnier. Zool. p.220. 
Coccothraüstes europaeus Selby. — 

Coccothraüstes fagorum, cerusorum et flaviceps Brehm. 
Coccothraüstes atrigularis Mcgill. — 

Naumann Vög. Deutschi. tab. 114. — 

Gould Birds Eur. tab. 199. — 

Harz. Mas. 2 St. 


*) Zwilchen dieser und der folgenden Art mltteninne steht sls 
Abert von chloris: 

L. Nuranlifvrntrl« n. sp Etwas kleiner an Gestalt mit et- 
was grösserem und gestreckterem Schnabel und dur.hge- 
hends lebhafter, intensiver gefärbt; beim alten Vogel ist 
die Mitte des Bauchs cromgelb Das Berliner Museum be- 
sitzt Exemplare aus dem südlichen Frankreich Wir hal- 
ten die speci&sche Sonderung in sofern gerechtfertigt, ols 
sie eher Veranlassung zu näheren Untersuchungen gv- 
ben wird. — , 

Za Eignrinus gehören ferner: 

J-. SiiiIcuk B,)th. — Fringilla sinica I.in. — 

I. fc»sv»rlt»s». — Fring kawariba Temra. — 
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Gen. Carduelis Cuv. 1799—1800. Stieglitz. 

Acanthis Bechst. 1802. — Spinus Koch 1816. Acanthis Meyer 1822. 
802. j. C. elegans Steph. Bonap. 

List B. Eur. a. N. Amer. p. 33. No. 217. — 

FringilU cnrduelis Lin. Syst. Nat. p. 8J3. No. 7. — 
Id. Gm. Syst. png. 903. No. 7. — 

Fringilla ocbrncen Gm. Syst. p. 928. No. 107. Var. — 
Passer carduelis Pall. — 

Spinus cnrduelis Koch Syst.baJer. Zool. p. 233. No. 146. 

Cnrduelis germnnkus et septentrionaiis Brehm. 

Fringilla (Acanthis) carduelis Bl. Keysl. Wirb. Eur. 
Vög. No. 114. — 

i Cnrduelis nurntus Eyton. — 

Naum. Vög. Deutschi. tnb. 124. — 

Gould Birds Eur. tnb. 196. — 

Harz. Mas. Juv. 3 St. 


Gen. Astracalincs. *) Goldriislclfink. 

Spinus Bote 1826 nec Koch. 

803. i. A. tristis JVo b. — 

Fringilla tristis Lin. Syst. Nat. No. 12. — 
id. Gin. Syst. pag. 907. No. 12. — 

id. Wils. Amer. Orn. Vol. 1 p. 20. tnb. I. fig. 2. 

Chrysomitris tristis Bonap. List. p. 33. No. 223. — 
Carduelis Iriuls Audub. Synops.B N.Amer. p. 116. N. 181. 
Nordamerica. Mas Mas juv. Fern. 3 St. 

804. s. A. mexicanus Nob. — 

Carduelis mexicanus Sw* Synops. B. ofMex. InTny- 
lor's Phil. Mag. 1827. p. 435. No 53. — 

Fringilla ntelanoxamha Licht. Wagl. Jsis 1831. p.523. 
No 40. — 

Chrysomitris mexicnnn Bonap. List. p. 33. No. 220.— 
Fringilla cnfolol Gm. Syst. Nat. p. 614. No. 63. f — 
Mexico. Mas. Fern, 3 St. 

805. s. A. co I um bi an us n. sp. **) 

Columbien. Mas. 2 St. 


*1 *rriecytt>. mt. « Distelfink- — AI» nächste Verwandt* smm 

Aypu* der Gattung gehören hierher: 

/%. p I m hci ti u e. ■ — Fringilla pistacina Everimr. Bonap, Coaip. 

D. 51.7. — ™" 

A. lwrrHli. — Cardaelit Yarrellii Audub. — 

Faat nur durch den einiarbig schwarzen Schwant von A. mexicanua 
verachieden. Der Schnabel ist wenig kürzer und breiter und die 
wetase Färbung der Innenfahnen der Steuerfedern fehlt gänzlich, 
oder iat nur en der Wurzel der Federn schwach angedeutet. — 
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Spinus 

806. i. 


807. a. 


808. s. 


809. 4 . 

810. &. 


Gen. Chrysomitris Boie 1828. Zeisig. 

Brehm 1828 n ec Koch. — Acanthts Bl. Keysl. 1840 
nec Bechst. 

Ch. spinus Boie. Bonap. 

List. B. Eur. a. N. Amer. p. 33. No. 218. — 

Fringilla spinus Lin. Syst. Nat. p. 322. No. 23. — 
id. Gm. Sy st. p. 914. No. 23. — 

Passer spinus Pall. — 

Spinus viridis Koch baier. Zool. p. 233. No. 149. — 
Carduelis spinus Steph. — 

Linaria spinus Leatii. — 

Spinus alnorum, medius et betulnnus Brehm. — 
Fringilla (Acantbis) spinus Bi. Keysl. Wirb. Eur. Vög. 
No. 113. — 

Naum. Vdg. Deutschi. tab. 123. — 

Gould B. Eur. tab. 197, — • 

Hart. Mas. Fern. 4 St. 

Ch. n o t a t a Bonap. 

Consp. pag. 510. No. 10. — 

Carduelis notata Dubus Bull. Acad. Roy. Belg. 1848. — 
id. Rev. Zool. 1818. pag. 213. — 

Fringilla mngellanica Audub. (nec Vieill.) Amer. B. 
tab. 394. fig. 2.? — 

Chrysomitris magellnnica Bonap. List. p. 33. No. 227. — 
Mexico. Mas Fern. 3 St. 

Ch. magellanica Cab. 

Tsehud. Consp. No. 163; id Faun. per. Ornith. p 33.220. 
Gaffaron Azar. Apunt. No. 134. — 

Fringilla magellanica Vieill. Nouv. Dict. XII. p. 168; 

id Enc. meth, p. 983; Ois. chant, tab. 30. — 
Fringilla ictericn Licht. Doubl, p. 26. No. 259. — 
Fringilla cainpestris Spix. Av. Bras. II. tab. 61. fig. 
3. Fern. — 

Fringilla magellanica Pr. Max. Beilr. III. p. 620. 
No. 22. - 

Carduelis magellanlcus Orb. Lafr. Syn. p. 38. No. I,— 
Brasilien. Mas. Mas jun. Fern. 3 St. 

Ch. spinescens Hob.— 

Fringilla spinescens Licht. Bonap. Consp. p. 517. 
No. 13. - 

Columbien, Mas. Fern. 2 St. 

Ch. marginalis Bonap. 

Consp. pag. 517. No. 14. 

Chile. Mas. 1 St. 
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Gen. Hypacanthis nov. gen. *) Bastardzeisig. 

811. i. H. spinoides Nob. — 

Cnrduelis spinoides Vig. Proc. Zool. Soc. 1831. p. 44. 
id. Gould. Cent. Hirn. Birds tab. 33. lig. 2. — 
Chrysoinitris spinoides Blylh. Journ. As. Soc. Bens. 
1844, png. 956. — 

Himalaya. 1 St. 


Gen. Aegiothus **) Leinrink. 

Linaria Cuv. 1817 n ec Deckst, id. Bote 1826. Drehm 1828. 
Linola Bonap. pt. — Acanthis Bonap. 1850 nec Deckst. 

812. i. A. iinarius Nob. — 

Fringilia linaria Lin. Syst. Nat. p. 322. No. 29. — 
id. Gm. Syst. png. 917. No. 29. — 

Passer linaria Pall. Zoogr. II. p. 23. No. 193. — 

Fringilia linaria Wils, Amer. Oro. tab. 30. lig. 4. 

Spinus linaria Koch Syst, baier. Zool. p. 233. No. 147. 
Fringilia borealis Vieill. (necTeinm.)Nouv. Dict.d’llist. 

Nat. XXXI. p. 341. — 

Linota linaria Bonap. List pag. 34.? — 

Fringilia (Acanthis) linaria Bl. Keysl. Wirb. Eur. Vög. 
No. 113. — 

Acanthis linnriaßonap. Schleg. Monogr. Lox. p. 4S.tab.32. 
Nauni. Vög. Deut.schl. tab. 126. — 

Harz. Norwegen. Mas , Fern. 7 St. 

813. 2 . A. cancscens Nob. — 

Linaria canescens Gould Birds Eur. tab. 193. — 
Linaria Ilornemannii Iloilböll. — 

Linota canescens Bonap. — 

Acanthis canescens Bonap. Schleg. Loxicns tnb. 51. 
Grönland. Mas. Fern. 2 S(. 


Gen. Cannabina Brelim 1828. Hänfling. 

Linaria Bechst. 1802 nec Boten. — id. Meyer 1822. Bote 1822 et 1828 
Ln up. 1829. Swains. 1837. — Linota Bonap. 1838 et 1850. — 
Blas. Keysl. 1840. 

814. i. C. linota Gray. ***) 

List Gen. Birds 1841. p. 59. — 


•) Von i/sra und * iccttlh<, ijs«, » Distelfink. — Die Gruppe unterschei- 
det sich von Chrysomitris durch den starkem, weniger xusainmenge- 
drfickten Schnabel und verhältnissmässig stärker entwickelteFlügel. 
Als 2te Art scheint hierher zu gehören: 

■I. staute)!. — Carduelis Stanleyi Audub. Syn. p. US no. 183, — 

**) Von ecryi c nom. prop. — Hierher ferner als Arten: 

Aeg. rufeicrn*. — Linaria rufescens Vieill. — 

Aer- Ilolbocllii. Linaria Holböllii Brehm. . 

•*•) Wie bei Ligurinus chloris so lassen sich auch hier 2 climatische 
Abarten feststellen: „ . „ . ,, 

1. C. rringtlllrostrls. — Linota fnngillirostris Bonap Schleg. 
Monogr. p. 45 tab. ■I». Himalaya. — 

2. ('. Iiellu. — Fringilia bella Hempr. u. Ehrenb. in Mus. 
Berol Schnabel nur unbedeutend grösser als bei C linota; 
die Färbung hingegen fast ganz wie C.lringillirostris.. Syrien, 


August 1831. 
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Fringilla cannabina Lin Syst. Nat. p. 322 No. 28. — 
i<l. Gm. Syst. p. 916. No. 28. — 

Fringilla linota Gm. Syst. p. 916. No. 67. — 

Fringilla argentoralensis Gm. Syst. p. 918. No. 69. — 
Passer cannabina Pall. Zoogr. II. p 26. No. 194. — 
Passer papaverina Pall Zoogr. II. p. 27. No. 195. — 
Ligurinus cmnabinus Koch Syst, baier. Zool. p. 231. 
No m. — 

Cannabina pinetormn et nrbnstoruni ßrelini Ilanilb. p, 277. 
Linota cannabina Honnp. List p. 34. No. 221. — 
Acaiithis c.mnabina Hlytli. — 

Linota cannabina Bonap. Schleg. Monogr. Lox. p. 43. 
tab. 48. — 

Naiiin. Vög. Dcutsclil. lab 121. — 

Gould Birds Eur. tab. 191. — 

Harz. Mas ad. juv. Fern. 4 St. 

815. a. C. fla vir os Iris Cab. 

Krack, u. Grub, Kncycl I. Sect. Vol. 50. p. 217. — 
Cannabina flavirostris Degland Ornith. europ. I. p. 233. 
No. 94. — 

Fringilla flavirostris Lin. Syst. Nat. p. 322. No. 27. — 
id. Gm. Syst. p. 915. No. 27. — 

Fringilla inontium Gm. Syst. p. 917. No. 6S. — 
Linaria monlium Leuch. — 

Cannabina montium flavirostris et media Brelim. — 
Linota montium Bonap. List. p. 34. No. 222. — 
Fringilla flavirostris Scbteg. Krit. Uebers.Vög. Eur. p.62. 
Acanthis montium Blyth — 

Linota montium Bonap. Schleg. Monogr. Lox, p. 45, 
tab. 50. — 

Naiim. Vög. Deutschi. tab. 122. — 

Gould Birds Eur. tab. 192. — 

Pommern. JNordeurojja. Mas ad 2 St, 

Gen. Citrinklla Bonap. 1838. Cilronenfink. 

Serinus Doie 1822 pt. n ec Koch. — Chlorospiza Bl. Keysl. 1840. 
pt, nec Bonap. 

810. i. C. brumalis Nob. — 

Fringilla citrlnella Lin Syst. Nat. p. 320. N. 16. — 
id. Gm. Syst. p. 908. No. 16. — 

Knibema brumalis Scop. Gut. Syst. p. 873. No. 4L — 
Spinus ritrinellu Koch Syst, baier. Zool.p.234. No. I4S. 

Cilrinella serinus Bonap. List. p. 34 No. 219, 

Fringilla ( Chlorospka) cilrinella Blas. Keysl. Wirb. 

Eur. Vög. No. 119. — 

Cilrinella alpiua Bonap. Catal. p 48. — 
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Cannabina citrinella Degland. — 
Naum. Vög. Deutschi. tab. 121. — 
Gould Birds Eur. tab. 198. — 
Süd- Europa. 1 St. 


Subfam. PYRRHULINiD. Gimpe!. 

Gen. Serinus Koch 1816. *) Girlilz. 

Serinus lioie 1822 pt. — Serinus Brehm 1828. Dryospiza Bl. 
Key.il. 1840. Cab. 1849. 

817. i. S. hortulanus Koch. 

Sy-t. buier. Zool. pag, 229. — 

Fringüla serinus Lin. Syst. Nat. p. 320. No 17. — 
id. Gm. Syst. p. 908. No. 17. — 

Serinus meridionalis Brebin llandb. p. 253. — 
Pyrrliula ( Dryospi/.a) Serinus Bl, Keys). Wirb. Eur. 
Vög. No. 112 — 

Serinus flavescens Gould Birds Eur. tab. 123. — 
Serinus brunmlis Strick!. — 

Pyrrliula serinus Degland. — 

Dryospixa serinus Cab. in Krsch u. Gruber. Euc. 1. c. 
p. 217. 

Fringilla islandica Faberf — 

Serinus islandicus Bonnp. — 

Naum. Vög. Deutsckl. tab. 123. — 

Süd - Europa. Mas. Fern. 3 St. 

818. 2 . S. canicollis Bonap. 

Consp. pag. 323. No. 4 . — 

Loxia flaviventris var. ß Gin. Syst, p 836. — 
Critkagra canicollis Sws. Two Cent. p. 317. No. 110, 
Serinus flaviventris Mus. Senkenb, — 

Süd - Afrlca. Mas. 2 St. 

81!). a. S. canarius Nob . — 

Fringilla canaria Lin. Syst. Nat. No. 23. — 
id. Gm. p. 913. No. 23. — 

Crithagra canaria Sws. Two Cent. p. 318. No. 113. — 
Webb. et Berti). Voy. Canar. Ois. tab. 2. — 

Harz. Var. dornest. Hybrid. 6 St. 


*) Auster den hier aufgezählten Arten ist uns als hierher gehörig 
nur noch bekannt: 

.s. .yilHcua Bonap. — Fringilla syriaca Hempr. Ehrb. — 

Die meisten afrikanischen Formen scheinen beiter bei Crithagra 
Sws. untergebracht. — 
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Gen. Crithologgs *) Rolhgirlilz. 

Alario (!?) Bonap. 1850. 

820. i. C. Alario Nob. — 

Passercultis capitis bonae spei Briss. Orn. III. p. 106. 
tab. 5. fig. 2. — 

Fringilla Alario Lin. Syst. Nat. No. 9. — 
id. Gm. Syst. pag. 905. No. 9. — 
id. Lnth. Jnd. Orn. p 462. No. 95. — 

Bouvreuil du Cap de Bonne Esperence Buff. ent. 204. 

fig. 2. (nec iig. I.!) Mas. *•) 
CrithagrabistrigataSws.TwoCent.p 318.N. 112. (Adult.) 
Crithagra ruficaudaSws.TwoCentp.317 No. 109. (Jun.) 
Critbagra ruficauda Gray Gen. B No. 3 et C. blstrigataN.6. 
Spermophila Daubentoni Gray Gen. B, No. 37. — 
Fringilla personata Liebt. Bonap. Consp. p. 519. — 
Süd-Africa. Mas. Fern. 2 St. 

Gen. Crithagra Sws. 1827. Feldgimpel. 

Serinus Bote pt. nec Koch. — Serinns et Busertnns (!) 
Bonap. 1850. 

821. i. C. flaviventris Gray. 

Gen. Birds No. 10 et C. flava No. 8. — 

Loxia flaviventris Gm. Syst. Nat. p. 856 No. 72.(extl. 
var ß.) — 

Crithagra flava Sws. Two Cent. p. 318. No. 114.? — 
Süd-Africa. 2 St. 

Gen. Bucanetes nov. gen. ***) Trompelengimpel. 

822. „i>. B. gitliagineus Nob.— 

Fringilla githaginea Licht. Doubl, p. 21. No. 242, — 
Pyrrliula githaginea Teinin. PI. col. 400. fig. I. 2. — 
Pyrrhula Payraudaei Audouin Deseript. de l'Egypte 
Zool. I. pag. 286. tab. 5. fig. 8. — 

Erythrnspiza githaginea Bonap. Osserv. Hegne aniin. 

de Cuv. pag. 80. No. 3. — 
id, Bonap. Jconogr. Faun, ital I. tab. 35. fig. 3. — 
id. Bonap. List. pag. 34. No. 228. — 

Pyrrhula githagineaBI. Keys). Wirbelth. Eur. Vög. N. 1 1 1 


*) Von B'oXcyos, Gerste lesend. - — 

*•) Der von Buffon PI. enl. 204 fig. I mit dieser Art xusammengewor- 
fene v ogel ist unsre Sporophila aurantia; zu vergl. weiter vorn pag. 
151 dieses Catalogs. — l 

*’*) Y on ßoicatiiTiif, ov, o, der Trompeter. Von Carpodacus schon ge- 
nügend durch die längeren spitzeren Flügel und den kürzeren 
Schwanz verschieden , ebenso durch weniger breiten Schnabel, fes- 
teres Gefieder und Färbung. 

Hierher : 

H. olinoletu» — Fringilla obsolcta Licht in Eversm. Reise 
App. p. 13a. — 
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Carpodacus Puyraudaei Gray Gen. Birds No. 6, — 
id. Cab. in Ersch u. Gruber Encycl. I. c. p. 218. N. 5. 
Ery^lirospiT,-^ gitliaginea Bonnp. Scbleg. Mon. Lox. p. 

Gould Bilds Eur. tab. 208. — 

Sennaar. Mas. I St. 

Gen. Cappodacts Kaup 1829. Rosengimpel. 

Krylhrina Brehm 1828 nee Botan. — Erythrosptza Bonnp. 1830 
Jbryt hrothorax Brehm 183t. — Haemorrhous Sw*. 1837. — 
Pyrrhiilinota (!) Hodgs. 1845. - Propasser Hodgs. 1845.7 
825. i. C. erylbrinus Gray. 

Gen. Birds No. I. — 

Fringiila flninmea Lin. Syst. Nat. p. 322. No, 20. ? — 

Loxia erylhrina Pali. Nov. Corara. Pelrop.XIV. p.587. 
tab. 23. lig. I. — 

id. Gm. Syst. Nat. p. 864 No. 91. — 

Loxia obscura Gm. Syst. p. 862. No. 8S.? 

Pyrrhula erytbrina Pall. Zoogr. II. pag. 8. No. 180. — 
Fringiila erylhrina Meyer Vög. Lief- u. Esthland. p. 
77 cum tab. 

Loxia cardinalis Beseke Vög. Cnrlands p. 77. No. 166. 
Coccolhraiistes rosea Vieill. Nouv. Dict. Hist Nat. XIII. 

pag. 539. id. Encycl. roe'tb. p. 1010. No. 53. — 
Coccoili raustes erylhrina Vieill. Encycl. p. 1003. No.2l. 
Loxia rosea Vieill. Ois. chant. tab. 63. — 

Loxia erylbraea Endler tt. Scholz Naturfreund I. pag. 
9. tab. 5. »las et II. pag 183. lab. 77. Fein. — 

Erythrotorax rubrifrous Brekin ilandb. pag 249. 

Erytbrospiza erylhrina Bonnp. List. p. 35. No. 230. — 
Pyrrhiilinota roseata Hodgs. Proc. Zool. Soc. 1845 p. 

36.; id. Ann. Nat. Hist. 1845. pag. 206 Mas. — 
Pyrrhiilinota rosaecolor. vel rosen? Hodgs. in Grav 
Zool. Mise. p. 85. Mas. — 

Propasser sordidus Hodgs. in Gray Zool. Mise. p. 84, 
85. Fein. — 

Carpodacus erythrinus Bonnp, Scbleg. Monogr. Lox. 
p. 12. tab. 14. — 

Naum. Vög. Deutschi. tab. 113. fig. l.Mas. 2 Fern.— 
Gould B. Eur. tab. 206. — 

Sibirien. Mas. 2 St. 

824. 2 . C. purpur eus Gray. 

Gen. Birds No. 4 . — 

Fringiila purpurea Gm. Syst. Nat. p. 923. No. 90. — 
Fringiila purpurea Wils. Am. Orn. tab, 7. fig 4. Mas. 

tab. 42. fig. 3. Fern. — 

Pyrrhula purpurea Temm. — 

Erythrospiza purpurea Bonnp Osserv. Reg. anirn. Cuv. 

p. 80, — 
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i<l. Li*t. pag. 34. No 231. — 

id, Audtib. Syn. pag, 125. No. 19(5. — 

Carpoduus purpureus Bouap. Schleg. Mon.Lox. p. 14. 
lab. 15. — 

Nordamerica. Mas. Fern. 2 St. 

825. a. C. frontalis Gray. 

Gen. Bird.s No. 5, — 

Fringilla frontalis Say Long's Exped. Rocky moun- 
tains II. p. 40. — 

Pvrrbtila frontalis Bonn. 1825. Amer. Orn. tab. 6. 

%• 2. - 

id Sws. Syn Birds. Mex. in Taylors Phil. Mag. 1S27. 
p. 435. No. 52 — 

Erythrospiza frontalis Bonap Osserv. Reg. anim. Cuv. 
p. SO. - 

Fringilla liaeinorrhoa Liebt. Wagl. Jsis 1831. p. 525. — 
Erythrospiza frontalis Bonap List. p. 35 No. 232 — 
Pyrrhula cruentata Less. Rev. Zool. 1830. p. 101. — 
Erythrospiza frontalis Audub. Syn. p. 125. No 197. — 
Carpodarus frontalis Bonap. Schleg. Mon. Lox. p. 13. 
tab. Mi. lig. 2 et tab. 17. — 

Mexico. Mas juv. 1 St. 

826. 4. C. rhodocolpus Cab. *) 

in Bonap. Consp. pag. 533. No. 9. jnn. 
id. Bonap. Schleg. Mon. Lox. p. 15. tab. 16. fig.l.jun. 
Mexico. Fern, i St. 

827. 6 . C. rhotlochlamys Bonap. Schleg. 

Monogr. Loxlens pag. 22. tab. 25.? — 

Pyrrhula (Coryllius) rhodochlaniys Brandt Bull. Acad. 
St. Petersb. 1813. p 27. — 

Sibirien. 1 St. 

Gen. Pyrrhula Cuv. 1799—1800. Gimpel od. Dompfaff. 
Pyrrhula Deckst. 1802. 

828. i. P. rubicilla Pall. 

Zoogr. II pag. 7. No. 179 — 

l.oxia pyrrhula Lin Syst. p. 300. No. 4. — 

id. Gm. Syst, p 84!i. No. 4. — 

Loxin pyrrhula Lath. Jnd. Orn. p. 3S7. No. 56, — 
Fringilla pyrrhula Teinin 1815. — 


•) Ist kaum kleiner als die vorhergehende Art und derselben sehr 
ähnlich, unterscheidet sich von ihr durch eine andere Schatti- 
rung des Roth, welches nicht ponceau, sondern dem Roth 
von C. purpureus sehr ähnlich ist; auch ist die Begrenzung dieser 
Färbung weniger scharf, sondern auch der Scheitel, Oberrücken 
und die ganze Brust sind mehr oder weniger röthlich angetlogen. — 
Ein männliches Exemplar dieser Art befindet sich im Berliner Mu- 
seum, es wurde den Herren Bonaparte und Schlegel zu deren Mo- 
nographie der Loxien mitgetheilt, von denselben aber für ein jün- 
geres Männchen des C. frontalis gehalten. — 
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Pyrrhula rufa Koch Syst, baier. Zool p. 227. No. 142. 
Pyrrliula europaea Vieill. Encycl. p. 1021. No. 1. — 
Kmberixu coccinea Sander. — 

Pyrrhula vulgaris Bonap. List. p. 38. No. 259. — 
Pyrrhula pileata Macgill. — 

Pyrrhula germanica peregrina et major Brelini. — 
Pyrrhula coccinea Selys-Longchamps Faune Beige p. 
79. No. 71. — 

Pyrrhula vulgaris niajor Srlileg. — 

Pyrrhula vulgaris minor Scbleg. — 

Naum. Vög. Deutschl. tab. 111. — 

Gould B. Eur. tab. 209. — 

Harz. Mas. Mas var. Fern. 5 St. 


Subfain. LOXIAN/E. Kreuzschnabel. 

Gen. Pinicola Vieill. 1807. Hakenschnabel. 

Strabilophaga Vieill 1816. — Corythus Cuv. 1817- — 
Densiroslra Wood, fid'e Gray. 

829. i. P. enucieator Cab. 

in Erschu. Grub. Encycl I. Sect. Vol. 50. pag. 219, — 
Loxia enucieator Lin. Syst. p. 299. No. 3. — 
id. Gm. Syst, pag. 845. No. 3. ~ 

Loxia flamengo Sparrm. Mus. Carlson. tab. 17. (Var.) 
id. Gm. Syst, pag 864. No. 92. — 

Loxia psittacea Pall. (necLath.) Zoogr.ll. p.5. No. 178. 
Fiingilla enucieator Meyer Vög. Lief- u. Esthl. p. 74, 
Strobilophaga enucieator Vieill. Encycl. p. 1020. pt. — 
Corythus enucieator Cuv. — 
id. Bonap. List. pag. 38. No. 261. — 
id. Bonap. Schleg. Monogr. Lox. pag. 9. tab. 11. Mas 
ad. 12. Fein. ad. — 

Naum. Vög. Deutschl. tab 112. — 

Gould B. Eur. tab, 204. — 

Harz. Mas ad. et jun. ; Fern. 3 St. 

830. 2 . P. canadensis Hob. — 

Coccothraustes canadensis Briss. Orn. III. p. 250. tab. 
12. iig. 3. — 

Loxia enucieator Wils. Amer. Orn. tab. 5. fig.2. Mas. 
Corythus enucieator Bonap. List p. 38. No. 247 ; Am. 

Orn. Contr. tab. 16. Iig. 3. Fein. — 

Pyrrhula enucieator Audub Amer. Birds tab. 358. — 
Pyrrhula (Corythus) enucieator Rieh. Sws, Faun. Bo- 
real. Amer. Birds II. p. 262. tab. 53. Fein. — 
Corythus canadensis et C. splendens Brelini — 
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Pluicola enucleator pt. Cali. 1. c. Nota 20. — 

Pinicola nmericana Cab. MSS. Bonap. Consp. p. 52S- 
Jltinois. Mas jun. 1 St. 

Gen. Loxia Lin. Kreuzschnabel. 

Curvirostra Scop. 1777. — Crucirostra Cuv. 1799-1800. 

831. i . L. c u r v i r o.s t r a Lin- 

Syst. Nat. p. 299. No. 1. — . 
id. Gm. Syst. p. 843. No. 1. — 

Loxia crucirostra Pall. Zongr. p. 4 No. 177. — 
Crucirostra abletiua Meyer Vög. Lief- u. Esihl. p. 72. 
Crucirostra major Brehm. — 

Loxia curvirostra Bonap. Schleg. Monogr pag. 4. lab. 2. 

Mas ad. lab. 3. Fern, et Juv. — 

Naum. Vög. Deutschi. tab. 110. — 

Gould Birds Kur. tab. 202. — 

Han. Mas. Fern. Jun. 6 St. 

832. 2 . L. pilyopsittacus Bechst. 

Ornith. Taschenb. I. pag. 106. — 
id. Naturgesch. Deutsch!. III. pag. 20. No. 76. tab, 32. 
Loxia curvirostra var y Gtn. Syst. pag. 843. — 
Crucirostra pinetorum Meyer Vög. Lief- u, Esthl.p.74. 
Crucirostra subpityopsittacus Brehm. — 

Loxia pilyopsittacus Bonap. Schleg. Mon. Lox. p. 3. 

tab. 1. Mas et Fern. ad. — 

Naum, Vög. Deutsch!, tab. 109. — 

Gould Birds Kur. tab. 201. — 

Harz. Mas. Fern. 2 St. 

833. a. L. leucoplera Gm. 

Syst. Nat. p 844 No. 12. — 

Loxia falcirostra Lath. Jnd. Om. p. 371. No. 2. — 
Curvirostra lencoptera Wils. Amer. Orn. tab. 15. lig 3 
et tab. 31. lig. 3. — ■ 

id. Bonap Amer. Orn. tab. 16. fig. 2. — 

Loxia leucoptera Audub, Syn. p. 129. No. 201. — 
Loxia leucoptera Bonap. Schleg. Monogr. Lox. p. 8. 

tab. 9. Mas. Fern. — 

Gould Birds Eur. tab. 253. — 

Nordamerica. Mas, Fern. 2 St. 
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Fam. PLOCEIDJS. *) Webervögel. 

Subfam. SPERMFSTIN^E. Spitzsämler. 

Gen. Habropyca Cab. **) 1847. Aslrild. 

Estrelda (!) Sws. 1827. 

834. j. H. Aslrild Nob. — 

Loxia Aslrild Lin. Syst. Nat. No. 21. — 
id. Gm. Syst. Nat. pag. 832. No. 21. — 

Fringilla undulata Pall. Adumbrat. 14.3. — 

Loxia Astrild Vieill. Ois. chant. tab. 12. — 

Fringilla Astrild Licht. Doubl, p. 20. No. 257. — 
Estrelda Astrild Sws. Gray. — 

Fringilla tricolor Vieill. ? — 

Süd- Africa. 3 St. 

835. 2. H. cinerea Nob. — 

Bengali rendre Vieill. Ois. chant. tab. 6. — 

Fringilla cinerea Vieill. Nouv. Dict. d'Hist. Nat. XII. 
p. 176. — 

id. Encycl. ine’th. pag. 9S6. No. 116. — 

Fringilla troglodytcs Licht. Doubl, p. 26. No. 258. — 
Estrelda cinerea Hartl. Syst. Verz. p. 75. No. 5. — 
Estrelda cinerea et rubriventris Gray Gen. BirdsNo.2! 
et No. 19. — 

N. O. Africa. Senegal. Mas. Fern. 3 St. 


*) Für die Hauptcharaktere dieser von uns zuerst aufgestellten natür- 
liehen Familie verweisen wir auf unsre Ornithol. Notizen paff. 
330 u. f. — * ß 

*•) Hierher gehören ferner: 

1. H. er* thronet«. — Fringilla erythronota Vieill. — 

2. H. rliodoptera. — Estrelda rhodoptera Sundev. Bonap. 
Coiisp. p. 450 no. G. — 

3. li. frenata. — Fringilla frenataEhrenb. in Mus Berol. unter- 
scheidet sich von der vorhergehenden Art, indem nicht 
nur die grossen Flügeldecken roth gerandet sind, sondern 
auch die dem Rücken zunächst liegenden Armschwingen, 
sowie die Steuerfedern an der Wurzelhälfte und die mitt- 
leren derselben noch mehr nach der Spitze zu; noch stär- 
ker gerandet und daher fast ganz rotn scheinend sind die 
oberen Schwanzdecken. Der hellrosenfarbene Anflug an 
der Unterseite und das Roth an der Mitte des Bauchs von 
H. Astrild fehlen. Die unteren Schwanzdecken sind nicht 
schwarz. Dem Jugendkleide fehlt der rothe Augenstrich 
und die feine dunkle Querzeichnung. Nubien. — 

4. H. ruflharba. — Fringilla rufibarba Ehrb in Mus. Berol. 

Von H. Astrild verschieden durch hellere Unterseite ohne 
rothe Bauchmitte, Kehle, Wangen, untere Schwanzdecken 
und äusserer Rand der 3 äussersten Schwanzfedern weiss; 
Schwanz schwärzlich; obere Schwanzdecken schwarz, die 
Federn hin und wiedermitpurpurrothen Spitzchen. Arabien. 

5. H. meipocta. — Fringilla melpoda Vieill. — 

G. H. Perrelnl. — - Fringilla Perreini Vieill; Estrelda melano- 
gastra Sws. — » 

IO August 1851. -- 
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836. 3 . H. natalensis n. sp. *) 

Port -Natal. 1 St. 

Gen. Sporaf.cinthus nov. gen. **) Amandave. 

837. i. Sp. subflavus Nob. — 

Fringilla subflava Vieill. Nouv.Dict. d’Hist. Nai.XXX. 
p. 575. — 

id. Encycl. m&h. pag. 992. No. 140. — 

Fringilla sangninolenta Temm. PI. col. 221. flg. 2. — 
Estrelda sangninolenta Sws. Birds W. Afr. I. p. 190. — 
Estrelda subflava Gray Gen. B. No. 28. — 

Amadina sanguinolent» Gray l.c. No. 44. tab.90,fig. 2. 3. 
Senegal. 1 St. 

838. 2. Sp. Amandava Nob. — 

Fringilla Amandava Lin. Syst. Nat. No. 10. — 
id. Gm. Syst. Nat. pag. 905. No. 10. — 

Estrelda Amandava Hartl. Syst. Vera. p. 76. No, 10. — 
Fringilla mystacea Vieill. jun. ? — 

Estrelda mystacea Gray Gen. B. No. 25.? — 
Ostindien. Mas, Fern. 3 St, 

Gen. Aeciktha nov. gen. ***) Dorn- Astrild. 

83^. i. A. t emporalis Nob. — 

Fringilla temporalis Lath. Jnd. Orn. Suppi. — 

Vieiilot Ois. chant. tab. 15. — 

Fringilla quinticolor Vieill. Nouv. Dict. d’Hist. Nat. XII. 
p. 183. — 

id. Encycl, me'lltod. pag. 991. No. 135. — 

Fringilla temporalis Vig. Horsf. Trans. Lin. Soc. XV. 
p. 258. — 

id. Jard, Selb. Jiluslr. Om. tab. 12. flg. 1. 2. — 
Estrelda temporalis Gouid B. Austr, 111. tab. 82. — 
Amadina temporalis Gray Gen. B. No. 25. — 
Neuholland. Mas. 1 St. 


•) Der H. Perreini äusserst ähnlich, nur einfarbiger, ohne schwarzen 
Bauch und After, welche Körpertheile nicht dunkler als in Estr. 
coerulescens sind; auch ist der starkstufige Schwanz nicht schwarz, 
sondern dunkelgrau. Ganze Länge etwa 4" Schnabel v. Mundw. 
3 */*"' Flügel 1" 10"' Schwanz 3" Lauf i/ a ". 

V) Von csrosof, Same und cti'yi&oi, o nom. prop. — Von Habropyga 
durch den geraden Schnabel und weniger stark stufigen Schwanz 
verschieden — 

• ••)Von »lynB-ec, c ein in Dornhecken nistender Vogel des Aristote- 
les. Die ersetzende Form von Habropyga in Neunolland und von 
letzterer durch spitzeren Schnabel und weniger abgerundete Flügel 
verschieden. — 
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Gen. Zonaegixthus nov. gen. *) Gürtel- Astrild. 

840. i. Z. nitidus Nob. — 

Loxia nitida Lath. Jnd. Om. Suppl. — 

Loxia bella Vieifl. Ois, chant. tab. 55. 60. — 

Fringilla bella Vig. Horsf. Trans. Lin. Soc. XV. p. 157. 
Estrelda bella Gould B. Austr. III. tab. 82. — 
id. Gray Gen. Birds No. 9. — 

Amadina nitida Gray Gen. B. No. 15. — 

Neuholland. 1 St. 

Gen. Uraecixthus nov. gen. **) Granat- Astrild. 

841. i. U. phoenicotis Nob. — 

Fringilla bengalus (!) Lin. Syst. Nat. No. 32. — 
id. Gm. Syst. Nat. pag. 920. No. 32. — 

Mareposa Vieill. Ois. chant. tab. 5. — 

Fringilla bengalus Vieill. Enc. nWth. p. 987. No. 122: 
Estrelda phoenicotis Sw*. B. W. Afr. II. p.192. tab. 14. 
Estrelda benghala Gray Gen. Birds No. 4. — 

Fringilla angolensis Lin ? — 

Cordofan. Senegal. Mas. Fern. 2 St. 

842. i. U. granatinus Nob. — 

Fringilla granatina Lin. Syst. Nat. No. 11. — 
id. Gm. Syst, Nat. pag. 90«. No. II. — 
id Vieill. Ois. chunt. tab. 17. 18. — 

Estrelda granatina Hartl. Syst. Vera. p. 75. No. 4. — 
Süd- Africa. Mas. 1 St. 

Gen. Lagoxosticta n. gen. ***) Blut- Astrild. 

843. i. L. rubricata Nob . — 

Fringilla rubricata Licht Doubl, p. 27. No. 277. — 
Estrelda rufopicta Fräs. Proc. Zool. Soc. 1813. p. 27. f 
Estrelda rubricata Gray Gen. B. No. 15 et E. rufo- 
pectus 1. c. No. 12. — 

Port- Natal 1 St. 


•) Von s Gürtel und f, nom. prop — Der Schnabel in 

dieser Gruppe ist, im Vergleich mH der vorhergehenden, an der 
Basis breiter, in seinem Verlaufe schärfer zugespitzt und vor der 
Spitze sehr zusammengedrückt ; Flügel und Füsse sind stärker ent- 
wickelt; Schwanz abgerundet, wenig stufig. Das ganze Gefieder 
dunkel gegürtelt. Als zte Art gehört hierher: 

A. «ruleue; Fringilla oculea Quoy et Galm; Estrelda oculea 
Gould. — 

••) Von «op*> e Schwanz und ctiyitS-of nom. prop. — Alle Körperthelle 
stärker entwickelt als in Habropyga; der Schwanz sehr lang und 
sehr stufig; die ersten Handschwingen verengt. — 

•••) Von /«yarv, •»««, e die Weichen und vtixtos, punktirt. Die Grup- 
pe unterscheidet sich von Habropyga durch gestreckteren, verhäft- 
nissmässig längeren, seitlich cnsammengedrückten Schnabel und 
den nicht stufigen, sondern abgerundeten Schwanz und nähert sich 
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-844. 2 . L. minima Wob. — 

Petit Senegal! rouge Vieill. Ois. chant. lab. 10. — 
Fringilla minima Vieill. Encycl. metb. p. 991. No. 137. 
Fringilla senegala Licht. Doubl, p. 27. No. 275. 276. 
Estrilda minima Rüpp. Syst. Uebers. Vög. N. O. Afr. 
pag. 77. No. 276. 

Estrelda minima Gray Gen. B. No. 39. — 

Senegal. Mas. Fern. 3 St. 

Gen. Zonogastris. *) Pytelie. 

Pytelia s. Pytilia (!?) Sws. 1837. 

845. !. Z. el egans Wob. — 

Fringilla elegans Gm. Syst. Nat. p. 912. No. 61. 

Fringilla formosa Laih. ? — 

Fringilla elegans Vieill. Ois. chant. tab. 25. — 

Pytelia elegans Sws, Gray List. Gen. B. 1841. p. 59. 
Estrelda speciosa Gray Gen. B. No. 32. — 

Senegal. Mas. Fern. 2 St. 

Gen. Stagoisopleura Reichb. 1850. **) Tropfen - Amadine. 
Sporothlastes Bonap. nec Cab. 

846. i. St. guttata Wob. — 

Loxia guttata Shaw. — 

Fringilla leucocephala var. Lath. Jnd. Orn.Suppl.? 

Fringilla leucocephala Vieill. Ois. chant. tab. 26 — 
Fringilla Lathami Vig.Horsf. Trans. Lin. Soc. XV. p. 256. 
Amadina Lathami Gould B. Aust. 111. tab. 86. — 
Amadina guttata Gray Gen. Birds No. 8. — 
Weuhotland. Mas. 2 St. 

847. 2 . S(. castanotis Wob . — 

Loxia guttata Vieill. (nec Shaw.) Ois. chant. tab. 3. 
Amadina castanotis Gould Proc.Zool. Soc. 1835. p. 195. 
id. Gould Birds Austr. III. tab. 87, — 
id. Gray Gen. Birds No. 23. — 

West- Australien. Mas. Fern. 3 St. 


in diesen Beziehungen der folgenden Gattung. Das Gefieder oder 
wenigstens der Schwanz tragt einen röthlichen Anflug ; die Wei- 
chen sind fein welss punktirt 

Hierher, nicht zu Habropyga, gehört: 

, L. eoerulescen*. — Fringilla coerulescens Vieill. — 

*) Von C;U>lytt<rTfif, it(, i am Bauche gegürtet. 

Hierher ferner als Arten: 

1. S5. inelba. — Fring. melba Lin. — 

2. 7t. afra. — Fring. afra Gm. 

... *• Phocnlcoptera. — Pytelia phoenicoptera Sws. — 

) n't glauben diese, leider ohne Angabe eines Typus aufgestellte, 
Reichenbachsche Gattung richtiger zu deuten als Bonaparte (wel- 
cher obenein Steganopleura ! schreibt» wenn wir die Loxia guttata 
Shaw als Typus annehmen. D 
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848. 


849. 


850. 


851. 


852. 


•) Von 


Gen. Sporothlastes Cab. 1847. Amadine. 

Amadtna (!) Sws. 1827. 

1. Sp. fasciatus Nob. — 

Loxia fasciata Gm. Syst. Kat. p. 859. No 81. — 
Loxla jugularis Shaw. — 

Loxia fasciata Vieill. Ois. chnnt. tab. 28. — 

Fringilla detruncata Licht. Doubl, p. 25. No. 255. 256. 
Amadina fasciata Sws. B. West-Afr. I.pag. 197 tab. 15. 
id. Gray Gen. Birds No. 1. — 

Africa. Mas. Fern. Var. 5 St. 

2 . Sp. erythrocephalus Nob. — 

Loxia erythrocephala Lin. Syst. Nat. No. 10. — 

id. Gm. Syst. Nat. pag. 849. No. 10. 

Loxia brasiliana Gm. Syst, p. 848. No. 56. 

id. Vieill. Ois. chnnt. tab. 49. — 

Loxia maculosa Burch. Travels S. Afr. II. p 269 — 
Süd- Africa. 2 St. 

Gen. Spermestes Sws. 1837. Erz-Amadine. 
t . Sp. c u c u 1 1 a t a Sws. 

Birds \V. Afr. I. pag. 201. — 

Loxia prasipteron Le«s. Rev. Zool. 1839. p. 10 1. No. 8. 

Amadina cucullata Gray Gen, Birds No. 39. 

Fringilla aencocephala Aliq. Bonnp. — 

Senegal. Mas. 1 St. 

Gen. ürolowcha. •) Lanzenschwänzchen. 

Lonchura Sykes 1832 nec JchlhyoL 

1. U. striata Nob. — 

Loxia striata Lin. Syst. Nat. No. 37. 

id. Gm. Syst. Nat. p. 861. No. 37. — 

Fringilla leuconota Temm. PI. col. 500. fig. 1 . 

Lonchura. leuconota Sykes. — 

Amadina striata Gray Gen, B No. 37. 

Munia striata Blyth (adult) et M. melanicteraBlyth. (jun.) 
Amadina leucogastra Blyth. (jun.) — 

Ostindien. 3 St. 

2 . U. c an tans Nob. — 

Loxia cantnns Gm. Syst. pag. 859. No. 82. — 
id. Vieill. Ois. chant. tab 57. — 

Amadina cantans Gray Gen. Birds No. 45, — 

Nubien. Sennaar, 4 St. 


0V i UB , d Lanzenspitze. Typus derGattungist : 

l. niolucca. Lox. molucca Lin ; Munia acuticauda Ilodg*. 
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853. s. U. punctularia JVoft. — 

Loxin punctularia Lin. Syst. Nat. No. 18. — 
id. Gm. Syst. pag. 851. No. 18. — 

Loxia punctularia Vieill. Ois. chant. tab. 50. — 
Fringilla nisoria Temm. PI. col. 500. fig. 2. — 
Lonchura nisoria Sykes. — 

Amadina punctularia Gray Gm. Birds No. 35. — 
Ostindien. 2 St. 

Gen. Dermophrys. Hodgs. 1841. Nonne. 

Munia (!) Hodgs. 1836. Maia Jieichb. 1850. 

854. i. D. malacca Piob. — 

Loxia malacca Lin. Syst. Nat. No. 16. — 

id. Gm. Syst, pag 851. No. Iß. (exd. var. ß.) *) 

id. Vieill. Ois. chant. tab. 52. — 

Munia malacca Gray Cat. Mamni. Birds Nep. p. 10C.pl. 
Amadina malacca Sws. Gray Gen. B, No. 31. — 
Loxia malacca Bonap. Consp. pag. 452. pt. — 
Fringilla braccata Licht. Bonap. — 

Ostindien- 1 St 

855. 2 . D. maja Pfob. — 

Loxia maja Lin. Syst. Nat. No. 11. **) 
id. Go. Syst. pag. 849. No. 11. — 
id. Vieill. Ois. chant. tab. 56. — 

Loxia leucocepbala Raffl. — 

Fringilla Maja Licht, (nec Lin.) Doubl. pag. 26.No. 266. 
Amadina leucocepbala Gray Gen. B. No. 38. — 

Java. Mas. 3 St. 

Gen. Oryzornis. ***) Reisvogel. 

Padda (!) Retchb. 1850. 

856. i. 0. oryzivora Piob. — 

Loxia oryiivora Lin. Syst. p. 302. No. 14. — 

•) P. africapilla Nob. Lox. atricapilla Vieill. Ois. chant. tab. 56, wird 
von einigen Autoren sicher mit Unrecht mit D. malacca idcntlficirt. 
Zu Dermophrys gehören ferner: 

D. ferrußliie». — Loxia ferruginea Sparrm. : Fringilla maja- 
noides Temm. — 

P. tlHtlprvnmiiK. — Donacola flaviprymnus Gould. — 

• *) Nicht zu verwechseln mit Fringilla Maja Ljn. Gm. eine um unbe- 
kannte Art. Gray stellt beide Arten zu Amadina; gehören sie 
wirklich in ein und dieselbe Gattung, so zeigt uns dieser Fall 
deutlich die Inconsequenzen, zu welchen das unlogische Verfahren 
einiger Autoren führt, welche mit dem Speciesnamen zugleich den 
des Autors in eine neue Gattung hinüber nehmen. Ob man nun. 
Amadina Maja Lin oder Amadina Maja (Lin.) schreibt, gleichviel, 
Niemand wird mit Evidenz beweisen können, welche der beiden 
Linni'schen Arten gemeint sei. Ein Verfahren aber, welches zu 
solchen Unsicherheiten führt, ist jedenfalls ein für die Wissen- 
schaft schüdliches und daher verwerflich. — 

" j Von ’ope|«s, es, u Reis und ’efur, i> Vogel- Hierher gehört als 2te Art: 
O. tuscHta. — Loxia fuscata Vieill. — 
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id. Gin. Sysl. pag. 850. No. 14. — 
id. Lath. Jnd. Orn I. p. 380. No. 31. — 
id. Vieill. Oi». chant. tab. 61. — 

Loxin javensis Sparrm. Mus. Carls, tab. 58, — 
Coccothraustes oryzivora Vieill. Enc. mdth.p. 106. No. 73. 
Fringilla oryzivora Sws. Zool. Jil.lll. (1822— 23) tab. 156. 
Amadina oryzivora Gray Gen. B. No, 4. — 
Ostindien. Adult. Var. 5 St. 


Subfam. VIDUAN/E. Whida’s oder Wittwen. 

Gen. Hypochera Bonap. 1850. Whidachen. 

857. i. H. nitens Nob. — 

Fringilla nitens Gm. Syst. Nat. p. 909. No. 49. — 
Loxigilla nitens Less. — 

Amadina nitens Gray Gen, B. No, 10. — 

Senegal. Mas ad. et jun. 3 St. 

858. 2 . H. ultramarina Nob. — 

Fringilla ultramarina Gm. Syst. Nat. p. 927. No. 101. 
Vieill. Ois. chant. tab. 21, — 

Fringilla funerea Tarragon Rev. Zool. 1847. pag. 184. f 
Tiaris funerea Gray Gen. B. No. 4. — 

Loxigilla melas Verr. Bonap. — 

N. O. Africa. Mas ad. jun. juv. Fern. 5 St. 

Gen. Viiiua Cuv. 1799 — 1800. Whidah. 

Videslrelda (!) Lafr. 1850. 

859. l. V. p r in ci pal i a Cuv. Gray . — 

Emberiza serena Lin, Syst. Nat. No. 20. — 
id. Gm. Syst. p. 883. No. 20. — 

Emberiza vidua Lin. Syst. Nat. No. 21, — 
id. Gm. Syst. p. 883. No. 21. — 

Emberiza principalis Lin. Syst, Nat. No. 22. — ■ 
id. Gm. Syst. p. 884. No. 22. — 

Emberiza serena Vieill. Ois. chant. tab. 36. — 

Fringilla serena Licht. Doubl, p 222. No. 28. 229. — 
Vidua erythrorhyncha Sws. B. W. Afr. 1. p. 176. tab. 12. *) 
Senegal. Mas. 1 St. 


•) DieVogel vom Senegal «cheinen kleiner zu sein als die jiidafrikani- 
sehen und sich von diesen ausserdem durch schwarzgetarbtes Kinn 
zu unterscheiden; sollten sich diese Unterschiede in der Folge als 
constant heraussteilen, so wäre der Swainson’sche Vogel, oder falls 
die älteren Synonyme auf diesen zu deuten sind, der südafrikani- 
sche als eigne Art aufzuführen, — 
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Gen. Stecandra Reichb. 1850. Dachschweif- Whidali. 

860. j . St. paradisea Nob. — 

Emberiza paradisea Lin. Syst. Nat. No. 19. — 

»d. Gm. Syst p. 882. No. 19. — 
id. Vieill. Ois. cliant. tab. 37. 38. — 

Fringilla paradisea Licht. Doubl, p. 22. No. 226. 227. 
Vidua paradisea Cuv. Gray Gen. B. No. 4. — 
Sild-Africa. Mas. 3 St. 

. 861. 2 . St. sphenura 1 Vob. — *) 

Vidua pbaenura Verr. Mus. Paris. Bonap. — 

Stegannra Verreauxi Bonap. Consp. p. 449. No. 2. 

Ab y .tsinien. Mas. 1 St. 

Gen. Chera Gray. 1849. Schlepp - Whida. 

862. j. Ch. caffra Nob. — 

Loxia caffra Gm. Syst. p. 858. No. 75. — 

Emberiza longicauda Gm. Syst. p. 884. No. 62. — 
id. Vieill. Ois. cliant tab. 39. 40. — 

Fringilla caffra Licht. Doubl, p. 22. No. 223. — 

Vidua phoenicoptera Sws. Nat Hist. B. II. p. 112. — 
Chera Progne (Bodd.) Gray Gen. B. No. 1. — 

Cap. Mas. 1 St. 

Gen. Penthetria Cab. 1847. Trauer- Whida. 
Coliuspasser (!) Rüpp. 1837. 

863. i. P. macrocerca Nob. — 

Fringilla macrocerca Licht. Doubl, p. 24. Nota d. — 
Coliuspasser flaviscapulatus Rüpp. — 

Coliuspasser macrurus Rüpp. Syst. Uebers. Vög-N.O. 

Afr. p. 77. No. 272. ? 

Vidua' macrocerca Gray Gen. B. No. 7. — 

Abyssinien. Adult. 1 St. 

864. 2 . P. macroura Cab. 

Orn. Not. 11. p. 331. — 

Loxia macroura Gm. Syst. p. 845. No. 52. — 

Loxia longicauda Lath. — 

Fringilla flnvoptera Vieill. Ois. cliant. tab. 41. — 
Fringilla chrysoptera Vieill, Encycl. — 

Vidua chrysonota Sws. • — 

Vidua macroura Gray. — ••) 

Abyssinien. Adult. Juv. 2 Sl. 


’) P**. Nackenband ist nicht von der dunkeln lebhaft rothbraunen 
... ” g d ?[ sondern viel heller und wie der Bauch gefärbt. 

) Fast ganz ähnlich, aber durch gelben Rücken verschieden von der 
vorhergehenden Art. 
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865. 3 . P. laticauda Nob , — 

Fringilla laticauda Licht. Doubl, p. 24. Nota e, — 

Coliuspasser torqnatus Rüpp. Neue Wirbelth. Faun. 
Abyss. tab. 36. flg. 2. — 

id. Syst. Hebers. Vög. N. 0. Afr. p. 77. No. 273. — 
Vidua laticauda Gray Gen. B. No. 9. — 

Abyssinien. Adult. Juv. 2 St. 

866. «. P. ardens Nob . — 

Emberiza panayensis (!) Gni. Syst. Nat. p. 885. No. 63. 
Emberiza signata Scop. Sonn. Voy. tab. 75. — 

Vidua panayensis Auct. *) — . 

Vidua lenocinia Less Traite d'Orn. p. 437. — 

Vidua rubritorques Sws. B. W. Afr. I. p, 174. — 
Fringilla auricollis Licht. — 

Vidua ardens (Bodd.) Gray Geu. B. No. 5. — 

Vidua lenocinia Gray Gen. B. No. 10. — 

Coliuspasser rubritorques Rüpp. — 

Cap. 1 St. 

Gen. Orynx Reichb. 1850. Sammet- Whidah. 

Oryx Less 1831 nec II. Smith. — Xanthomelana Bonap, 1850. 

867. i. O. capensis Nob . — 

Loxia capensis Lin. Syst. Nat No. 39. — 
id. Gm. Syst. p. 862. No. 39. — 

Icterus flavescens Daud. — 

Fringilla phalerata Jll. Licht. Doubl, p, 22. No. 224. 225, 
Euplectes capensis Sws. Nat. Ilist. B. II. p. 279; id. 
B. W. Afr. I. p. ISO. — 

Ploceus capensis Blyth; id. Gray Gen. B. No. 8. — 
Süd- Africa. Mas. Fern. 2 St, 

868. a. 0. approximans n. sp. **) 

Süd • Africa. Mas. 1 St. 

Gen. Euplectes Sws. 1829. Feuer- Whidah. 
Pyromelana Bonap. 1831. — Oryx Less. pt. — 
Xanthomelana Bp. pt. 

869. x. E. oryx Sws. 

B. W. Afr. I. p. 187; id. Nat. Hist. B. II. p. 279. — 
Emberiza oryx Lin. Syst. Nat. p. 309. No. 7. — 


•) Fringilla (Vidua) panayensis des Berliner Museums bei Bonap. 
Consb. p 448 nota , ist in der That ein künstlich zusammengesetz- 
ter Vogel, dessen Kopf, Bauch und Fiisse von Orynx capensis, 
Schwanz und Flügel theilweise von Chern caffra entnommen sind. 

•*) Gleicht dem O. capensis vollständig und ist nur durch auffallend 
geringere Grösse verschieden und stimmt hierin mit O. xanthome- 
Ias (Euplectes xanthomelas Rüpp.) überein. Wir kennen den abys- 
sinischen Vogel nicht aus Autopsie, würden unsern Vogel aber 

. August 1831 , 23 
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Loxia orix Gm. Syst. p. 863. No. 42. — 
fd. Vielll. Ois. chant. tab. 66. - 
Coccothraustes orix Vieill. Enc. p. 1008. No. 46. — 
Fringilla oryx Licht. Doubl, p. 24, Nota. — 

Ploceus oryx Gray Gen. B. No. 14. — 

Fringilla carolinensis Gm. (ubi?) sec.Bonap. Consp. — 
Süd-Africa. Mas. 2 St. 

870. 2 . E. francisca nus Hartl. 

Beitr. Orn. Westafr. p. 30. No. 256. — 

Loxia franciscana Jsert. — 

Loxia ignicolor Vieill. Ois. chant. tab. 59. — 

Fringilla ignicolor Vieill. Enc. metb. p.957. No. 25, — 
id. Licht, Doubl, p. 24. No. 238. 239. — 

Euplectes ignicolor Sws. Nat. Hist. B. II. p. 279. id. B. 
W. Afr. I p. 184. — 

Fringilla ignicolor Ehreub. Symb. Phys. tab. 2. — 
Ploceus franciscanus Gray Gen. B. No. 15. — 

N. O. Africa. Mas. Mas juv. Fern. 5 St. 

871. 3. E. abyssinicus Eüpp. 

Syst. Uebers. Vög. N. 0. Afr. p. 76. No. 267. — 
Fringilla abyssinica Gm. Syst. Nat. p. 857. No. 74. — 
Loxia afra Gm. Syst. Nat. p. 857. No. 74. — 

Loxia melanogastra Lath. Jnd. Orn. p. 394. No, 82. — 
Fringilla abyssinia Vieill. Ois. cbnnt. tab. 28. — 

■ Fringilla abyssinica Vieill. Enc. ineth. p. 953. No. 17. — 
Fringilla ranunculacea Licht. Doubl, p. 23. Nota a. — 
Euplectes melanogaster Sws. Nat. Hist. BirdsII.p.279. 
id. Birds W. Afr. I. pag. 182. — 

Ploceus abyssinicus Cuv. Gray Gen. B. No. 10 et P. 
afer No. II. — 

Euplectes afer Hartl. Beitr. Orn. Westafr, p. 29. No. 251. 
Euplectes rununculaceus Hartl. 1. c. No. 252. — 
Senegal. Mas. 1 St. 

Subfam. PLOCEIN./E. Webervögel. 

Gen. Puiletaerds Smith 1837. Colonie- Webervögel. 

872. i. Pb. socius Strickl. 

Ann. et Mag. Nat. Hist. VII. p. 32. id. Gray Gen. B. 
1841. p. 56. — 

mit dem Rüppelschen identificiren , wenn O. xanthomelas nach 
Rüppels Angaben nicht einen weissen Unterschnabel und die in- 
nere Seite der Flügel ritrongelb gefärbt hätte. Unsre Art hat einen 
schwanen Schnabel und die innere Seite der Flügel isabellfarben 

S efärbt, ebenso wie O. capensis, von dem approxiznans sich nur 
urch die geringere Grösse unterscheidet, — 
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Loxia socia Lath. Jnd. Orn. p. 381. No. 35. — 
Ploceus socius Cuv. — 

Euplectes lepidus Sws. Two Cent. p. 309. No. 89. — 
Philetaerus lepidus Smith. Mag. Nat. Hist. n. ser. I. p. 536. 
id. JII. South. Afr, Zool. Aves tab. 8. — 

Ploceus Patersoni Less. (Paterson Voy. tab. 19.) — 
Kafferland. Mas. 1 St. 

Gen. Sporopipes Cab. 1847. Schuppenkäppchen. 
Pholidocoma lieichb. 1850. 

873. i. Sp. lepidopterus Cab. 

Orn. Not. II. p. 332. — 

Fringilla lepidoptera Licht. 1842. — 

Amadina squamifrons Smith. Jll. S. Afr. Zool. Aves tab. 95. 
Euplectes lepidopterus Hartl. Syst. Vera. 1844 p. 69. No. 8. 
Ploceus lepidopterus Gray Gen. B. No. 24. — 

Estrelda squamifrons Gray Gen. B. No. 17. — 
Kafferland. 1 St. 

874. 2 . Sp. frontalis Cab. MSS. 

Bonap. Consp. p. 444. — 

Loxia frontalis Vieill. Ois. chant. tab. 16. — 

Fringilla frontalis Vieill. Enc. p. 990, No, 131. — 
Amadina frontalis Riipp. Syst, üebers. Vüg. N. O.Afc. 
p. 77. No. 282 — 

Estrelda frontalis Gray Gen. B. No. 16. — 
Abyssinien. Cordofan. Mas. Fern. 2 SL 

Gen. Corvphecnathüs Reichb. 1840. Kern- Webervögel. 

875. 2 . C. albifrons Nob. — 

Pyrrhula albifrons Vlg. Proc. Zool. Soc. 1830. p. 92. 
Pyrenestes frontalis Sws. Two Cent. p. 319. No. 11& 
id. Smith. Jll. S. Afr. Zool. Aves tab. 61. 62. — 
Pyrenestes albifrons Gray Gen. B. N. 2. — 

Port- Natal. Juv. 2 St. 

Gen. Philacrus *) Sperlings -Webervögel. 
Plocepasser (!) Smith 1836. — Agr ophilus Sws, 1837 nec EntomoL 
Leucophrys Sws. 1837 nec Cuv. 

876. i. Ph. mahal» Nob. — 

Plocepasser mahali Smith Jll. S. Afr. Zool. Aves tab. 65. 
Leucophrys pileatus Sws. Two Cent. p. 347. No. 199. 


*> Von lieben und ’coypU, i Acker, Feld. Hierher gehören ferner: 

*. Ph. melanerhyncliiis. — Plocepasser melanorhynchus lUipp.— 

2. Ph. ftuperciliosii*. — Agrophilus superciliosus Sws, Ploceus 

3. Ph“ P KüppeTir— “^yrglTa! Rüppeli Bonap. Conap.j^ StO rio- 

,4. — Gehört nach dem von uns aufgestellten J?amiuenena- 
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Ploceus haematocephalus Licht. 1842. — 

Plocepasser mahttli Gray Gen. B No. 1 et P. pileatus 
1. c. No. 3. — 

Agrophilus mahali Cab. MSS. in Bonap. Consp. 
Kafferland. Mas. 1 St. 

(Jen. Hyphantica **) Blutschnabel. 

Quelea. Retchb. 1850. 

877. i. H. sangui n i r o st ris Nob . — 

Loxia sangui nirostris Lin. Syst. Nat. No. 20. — 
id. Gm. Syst. pag. 852. No. 20. — 

Emberiza quelea Lin. Syst Nat. p. 310. No. 8. — 
id. Gm. Syst. p. 877. No. 8. — 

Vieillot Ois. chant. tab. 22. 23. 24. — 

Fringilla quelea Vieill. Encycl. p. 974. No. 84. — 
Fringill» quelea Licht. Doubl, p. 27, No. 272. — 
F.uplectes sanguinirostris Sws. Birds W. Afr. I. p. 188. 
Ploceus sanguinirostris Gray Gen. B, No. 22. — 

Loxia Lathami Smith, et Ainadina Lathami A. Smith. 
Gray (nec Gould) Gen. B. No. 11 ? 

Senegal. Mas. Fern. 4 St. 

Gen. Ploceus Cuv. 1817. Webervögel. 

878. i. P. philipp in us Cuv. 

Gray Gen. B. No. 1; id Bonap. Consp. p. 442 No. 1. 
Loxia philippina Lin. Syst. Nat. No, 36. — 
id. Gm. Syst, p 860. No. 36. — 

Fringilla philippina Licht. Doubl, p. 24. Nota c. — 
Euplectes philippensis Sws.Two Cent. pag. 310. No. 91. 
Ostindien. Mas ; Mas jun. 2 St. 

879. 2 . P. baya Blyth. 

Journ. Asiat. Soc. Beng. XIII. p. 945. — 

Ploceus pliilippinus Strickl. (nec Lin.) — 

Ploceus phillppinus Blyth Cat. No. 614. — 

Ostindien. Mas. Mas jun. Fern. 3 St. 

880. s. P. hypoxanthus Blyth. 

Bonap. Consp. p. 443. No. 3. — 

rakter der kurzen ersten Schwinge nicht nur entschieden zu 
den Ploceiden, sondern würden wir diese Art mit der vorher- 
gehenden, uns aus Autopsie nicht bekannten, sogar idcntifici- 
ren , wenn beide Arten nicht aus demselben Frankfurter Mu- 
€ »eum unter verschiedenen Namen hervorgegangen wären. — 
") Von v0cc*TiKÖf, zum Weben geschickt. — 

***) Wir kennen die Beschreibung von Loxia Lathami Smith nicht, 
bezieht sich dieselbe indess auf den südafrikanischen Vogel, so ge- 
hört das Synonym wahrscheinlich nicht hierher, da wir südafrika- 
nische Vögel von sanguinirostris s. quelea kennen, welche durch 
geringere Grösse und dunklere Grundiärbung in der That von de- 
nen vom Senegal abweichen. — 
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Sparm. Mus. Carls. III, tab. 71. jun. — 

Loxia hypoxnnlha Daud. — 

Fringilla phllippina Horsf. (Mas.). — 

Fringilla munyarllorsf. (Kein.) Trans. Lin. Soc. XIII. p.160. 
Ploceus philippinus Temin. nec Strickt. — 

Euplectes manyar Hartl. Syst, Veri. 1844. p. 69. No. 5. 
Java. Fern. 1 St. 

Gen. Sitagra Reichb. 1850.? •) 

881. i. S. luteola Nnb. — 

Fringilla luteola Licht Doubl, p. 23. Nota b. — 
Ploceus luteolus Gray Gen. Birds No. 6. — 

Senegal. Mas. 1 St. 

Gen. Hyph.vstornis Gray 1849. Gilbwebervogel. 

Texter Bonap. nec Temm. 

882. i. II. textor Gray. 

Gen. Birds No. 1. — 

Oriolus textor Gm. Syst. Nat. p. 390. No. 36. — 
Loxia melanocephala Gm. — 

Fringilla velata Licht. Doubl, p. 23. No. 235. — 
Ploceus textor Cuv. — 

Ploceus senegaleusis Steph. — 

Ploceus textor Cuv. Sws. Zool. Jll.N. Ser. tab. 37, — 
id. Birds W. Afr. I. p. 167. — 

Ploceus collaris Fräs. Proc. Zool. Soc. 1842. p. 142. ? — 
Hyphantornis grandis Gray Gen. B. No. 2. 1 — 

West- Africa. Mas. 1 St. 

883. a. H. mariquensis Gray. 

Gen, Birds No. 28.? — 

Ploc. mariquensis Smith. JII.S. Afr. Zool. Av. tab. 103. ? 
Africa. 1 St. 

884. 3 . H. galbula Gray. 

Gen. Birds No. 11. — 

Ploceus galbula Rtipp. Neue Wirbtlth. Faut. Abyss. 
tab. 32. lig. 2, — 

Sennaar. Mas. Fern. 2 St. 

885. s. H. su bau re a Gray. 

Gen. Birds No. 18. — • 

Ploceus subaureus Smith Proc. S.Afr. Institution April 
1832. — 

•) Die von Rcichenbach zu den Pyrrhulinen gestellte Gattung, gehört 
unzweifelhaft hierher zu den Ploceinen. Ob wir die uns unbekannte 
Gattung indess richtig deuten, indem wir Fr. luteola Licht, hierher 
stellen, bleibt uns zweifelhaft, da den neuen Reichenbaehschen Gat- 
tungen die gebräuchliche Angabe einer £pecits als Typus lei- 
der fehlt. — 
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id. Smith Jllustr. S. Afr. Zool. Aves tab. 30. fig. 1. Mas. 
Ploeeus tahatabi Smith, jun.? — 

S. Africa. Adult. 1 St. 

886. 5 . H. nig ri fro ns n. sp. *) 

Kafferland. 1 St. 

887. #. H. capensis Gray. 

Gen. Birds No. 20. — 

Ploeeus abyssinica Less. Traite d’Om. p. 434. No. 2. — 
Ploeeus capensis Smith. Proe. S. Afr. Jnstit. 1832. — 
id. Smith. Jll. S. Afr. Zool. Aves tab. 66. fig. 2. Mas. 
Süd - Africa. Fern. 2 St. 

Gen. Hyphanterci’S nov. gen. **) Weberling. 

888. i. H. ocularius Nob, — 

Ploeeus ocularius Smith S. Afr. Jnstit. Novbr. 1828. — 
id. Smith Jiiustr. S. Afr. Zool. Aves tab. 30. fig. 2. Mas« 
Iiyphantornis ocularia Gray Gen. Birds No. 8. — 

Port Natal. Fern. ad. 1 St. 

Gen. Sycobrotus. ***) Horden- Webervögel. 

Symplecles Sws. 1837 nec Meig. — Eupodes Jard. Selb. 1837 

nec Latr. 

889. i. S. bicolor Nob. — 

Ploeeus bicolor Vieill. Enc. me'th. pag. 698. — 
Fringilla gregaiis Licht. Doubl, p. 23. No. 234. — 
Ploeeus chry 80 gaster Vig. Proc. Zool. Soc.1831. p. 92. 
Symplectes chrysomus Sws. B. W. Afr. I. p. 170, — 
id. Nat. Hist. B. II. p. 279. — 

Eupodes xanthosomus Jard. Selb. Jll, Om. N. Ser. tab. 10. 
Sycobius bicolor Gray Gen. B.N. 7, et S. gegralis No. 8. 
Hyphantornis chrysogaster Gray Gen. B. No. 22. — 
Süd- Africa. Mas. 1 St. 


•) Dem H. spilonotus in Grösse und Färbung sehr ähnlich, aber durch 
folgende Abweichungen wesentlich verschieden. Grösse etwas ge- 
ringer, besonders der Schnabel merklich kürzer und weniger ge- 
streckt. Färbung wie H. spilonotus, nur ohne die charakteristische 
Zeichnung des Rückens, welcher nicht schwarzgefleckt erscheint 
mit gelblichen Federspitzen und Säumen der Federn, sondern vom 
Nacken an einfarbig gelblich grün gefärbt ist, mit verloschen dun- 
kelbraunen schwachen Schaftstrichen; nicht nur die Wangen und 
Kehle, sondern auch die Stirn sind schwarz. — 

••) Von vfpttrrevpyofi gewebte Arbeit machend; mit Bezug auf den 
Nestbau. — Zu dem längeren schwächeren Schnabel, welcher sich 
bereits bei Hyphantornis capensis zeigt, treten hier als fernere Un- 
terschiede die kürzeren abgerundeteren Flügel und ein längerer ab- 
gerundeter Schwanz hervor. Typus der Gattung ist: 

HyphanturguB brach > pur uh. — Ploeeus brachypterus Sws,— 
•♦♦)Voji rvK$ v, Feige und ßtßp&o-K*h fressen r — 


* fc. 
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Gen. Textor Temm. 182? Büffel -Webervögel. 

Alecto Less. 1831. — Bubalomis Smith 1836. — Dertroides Sws. 

1837. 

890. i. T. Alecto Temm. 

PI. col. 416. — 

Dertroides albirostris Sws. Birdi W. Afr. I. pag. 163. 
id. Nat. Hist. Birds II. p. 278. — 

Abyssinien , 1 St. 




Fam. ICTERID.F. *) Hordenvögel. 

Subfam. ICTERIN.E. Gilbvögel. 

Gen. Hyphantes Vieill. 1816. **) Baltimore -Hangnest. 
Yphantes (!) Vieill. — Zanthornis (!) Sws. 1837. 

891. i. H. Baltimore Vieill. — 

Oriolus baltinore Lin, Syst. Nat. No. 10. — 
id. Gm. Syst. pag. 381. No. 10. — 

Icterus baltimore Daud. — 

Oriolus baltimore Wits. Amer. Om. tab. 1. fig.3. Mas. 

tab. 53. fig. 4. Fern. — 

Icterus baltimore Bonap. Syn. p. 51. — 
id. Audub. Syn. B. N. Amer. p. 143. No. 217. — 
Nord - America. Mas. Mas juv. 2 St. 

Gen. Xanthornds Cuv. 1799 — 1800. Gold -Hangnest. 
Pendulinus Vieill. 1816. 

892. i. X. bonana Gray, 

Gen. Birds No. 1. — 

Oriolus bonana Lin. Syst. Nat. No. 12. — 
id. Gm. Syst. p. 390. No. 12, — 

Icterus bonana Daud. — - 
Pendulinus Bananus Vieill. — 

Psarocolius Bananae Wagl. Syst. Av. No. 19. — 
Martinique. Mas ad. 1 St. 


*) Von uns in den Ornith. Notizen in Wiegmann’s Archiv 1847 als 
natürliche Familie von den Sturniden getrennt und begrenzt. — 

*•) Als 8te Art gehört hierher: , . 

H. costotoil. — Oriolus costototl Gm. und sind sowohl Icte- 
rus Bullorki Sws. als Xanthornus Abeillei Leu mit dieser 
Art identisch, - 
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893. 2 . 


894. •. 


895. «. 


896. 5. 


897. e. 


X. spurius Nob. — 

Oriolus spurius Lin, Gm. Syst. Nat. p. 3S9. No. II 

Oriolus varius Gin. Syst. Nat. p. 390. No. 38. — 
Oriolus capensis (!) Gm. I. c. p. 392. No. IS. — 
Oriolus castaneus Lnth. — ; 

Oriolus mutatus Wils. Am. Orn. tab. 4. — 

Icterus castaneus Dam). — 

Ypbantes solitaria Vieill. — 

Pendulinus viridis Vieill. et P. ruilgaster Vieill. ? — 
Psarocolius castaneus Wagl. Syst. Av. No. 18. — 
Icterus spurius And. Birds Amer. tab. 42. 
id. Syn. B. N. Amer. p. 144, No. 219. — 

Xanthnrnus varius Gray Gen. B. No. 7 et X. flavns 
N. 13. (Kern.). — 

Nord- America. Mas ad. et jun. Fern. 6 St. 

X. L e s s o n i Nob. — 

Troupiale noir k ventre jaune Less. Tr. d’Orn. p. 429. 
No 7. (Adult ). — 

Pendulinus Lessoni Bonap. Consp. p. 432. No. 6. (Junior). 
Xalapa. Adult. 1 St. 

X. auricapillus Nah. — *) 

Icterus auricapillus Cnssin. Journ. Acad. Philad. 1847. 

I. p. 332. tab. 16. fig. 2. — 

Pendulinus auricapillus Bonap. Consp. p. 433. No. II. 
Porto - Cabclio. 1 St. 

X. ch ry so ce p h a 1 us Gray. 

Gen. Birds No. 3. — 

Oriolus chrysocephalus Lin. Syst. Nat. No. 16. — 
id. Gm. Syst. pag. 392 No. 16. — 

Gracula ebrysoptera Merr. Jcon. Av. tab. 3. — 
Pendulinus chrysocephalus Vieill. Gal. Ois. tab. 86. — 
Icterus chrysocephalus Spix. Av. Bras. I. tab. 67. fig. 1. 
Psarocolius chrysocephalus Wagl. Syst. Av. No. 22. — 
Guiana. Mas. 1 St. 

X. cayanensis Gray. 

Gen. Birds No. 4. — 

Oriolus cayanensis Lin. Syst. Nat. p. 163. No. 15. — 
id. Gm. Syst. pag. 391. No. 13. — 

Icterus cayanensis Daud. Tr. d'Orn. II. pag. 336. — 
id. Sws. Zool. Jll. Sec. Ser. tab. 22. — 

Psarocolius chrysopterus Wagl. Syst. Av. No. 21 pt. 


•) Wir kennen den von Cassln beschriebenen Vogel nur aus der Dia- 
gnose in Bonaparte’s Conspectus und Passt dieselbe auf unsern Vo- 
gel wenn statt „alis latissime flavis“ was wohl nur ein Irrthum 
ist, gesetzt wird: axillis flavis ; auchistunserVogelnichtaus Mexico. 
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Icterus tibinlis Sws. Two Cent. p. 302. No. 67.? — 
Xanthornus tibialis Gray Gen. B. No. 6.? — • 
Icterus flnviscapularis Less.? — 

Brasilien. Mas. 3 St. 


898. i. 


899. 2. 


900. s. 


901. 4 . 


902. 6. 


903. a. 


Gen. Icterus (Briss) Auel. Gilbvogel. 

Oriolus Jll. 1811. — Rhyndace Möhr. 

1. jamacaii Daud. 

Traitd d'Orn. II. pag. 335. — 

Oriolus jamacaii Gm. Syst. Nat. p, 391. No. 39. — 
Oriolus aurantius Vnlenc. — 

Pendulinus jamacaii Vieill. Nouv. Dict. d'flist. nat. V, 
p. 319. — 

Psarocolius jamacaii Wagl, Syst. Av. No. 25 pt. — 
Icterus aurantius Less. Tr. d’Orn. pag, 428. — 
Xanthornus aurantius Gray Gen. Birds No. 11. — 
Brasilien. Mas. 3 St. 

I. croconolus Gray. 

Gen. Birds No. 11, — 

Psarocolius jamacaii juv. Wagl. Syst, Av. No. 25. — 
Psarocolius croconotus Wagl. Jsis 1829. p. 757. — 
Venezuela. Guiana. Mas. 3 St. 

I. gularis Licht. *) 

Gray Gen. Birds No. 12. — 

Psarocolius gularis (Licht.) Wagl. Jsis 1829. pag. 754. 
Xalapa. Mas ad. 1 St. 

I. xanthornus Daud. — 

Gray Gen. Birds No. 15. — 

Oriolus xanthornus Lin. Syst. Nat. No. 13. — 
id. Gm. Syst. pag. 391. No. 13. 

Agelaius xanthornus Vieill. — 

Psarocolius xanthornis Wagl. Syst. Av. No. 15. — 
Xanthornus Linnaei Bonap. Consp. p. 434. No. I. — 
Venezuela. Guiana. Mas ad. et jun. 3 St. 

I. melanopterus Hartl. — 

Icterus Giraudii Cassin Journ. Acad. Philad. 1847. I. 
p. 343. tab. 17. — 

Xanthornus melanopterus Bonap. Consp. p. 434. No. 4. 
Columbien. Venezuela. 2 St. 

1. melanocephalus Gray. 

Gen. Birds No, 7. — 

Psarocolius melanocephalus Wagl. Jsis 1829 p. 756. — 
Icterus graduacauda Less. Rev. Zool. 1839. p. 105. — 
id. Gray Gen. B. No. 8. — 

Xalapa. Mas ad. 2 St. 


*) Icterus mentalis Lest. Cent. Zool. tab. 41 ist nicht identisch mit 
I. gularis Licht, wie Gray und Bonaparte angeben. — 

1. September IUI. 24 
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Gen. Archiplani'S nov. gen. *) Zwerg -Kazicke. 

904. i. A. albirostris Nob . — 

Azara Apunt. Ko. 59. — 

Cassicus albirostris Vieill. Enc. tndlh. p. 723. — 

Japus dubius Merr, Ersch. n. Grub, Encycl.XV. p.277, 
Xantbornus chryaopterus Vig. Zool. Journ. II. p. 128. 

No. 6. III. pag. 190. tab. 9. Suppl. — 

Psarocolius albirostris Wagl, Syst. Av. No. 5. — 

Rio Grande. Mas. Fern. 2 St. 

Gen. Cassiculus Sws. 1827. Schopf- Kazicke. 

905. l. C. melanicterus Noft. — 

Icterus melanicterus Bonap. Journ. Acad. Nat. Sc. Phi* 
ladelpb. — 

Cassiculiis coronatus Sws. Syn. Birds Mex. in Taylor’s 
Pbil. Mag. 1827. p. 43« No. 61. — 

Icterus diadematus Tentm. PI. col. 482. — 

Xantbornus coronatus Jard. Selb. Jll. Oru. tab. 45. — 
Cacicus melanicterus Gray Gen. Birds No. 14. — 
Mexico. 1 St. 

Gen. Cassicus (Cuv.) Jll. 1811. Slirnvogei. 

Cacicus (l) Cuv. 1799—1800. 

900. i. C. haemorrhous Baud. — 

Oriolus haemorrhous Lin. Syst Nat. No. 6. — 
id. Gm. Syst. Nat. p. 387. No. 6. — 

Psarocolius haemorrhous Wagl. Syst. Av. No. 6. — 
Icterus haemorrhous Sws. Birds of firaz. tab. 1. — 
Cassicus aflinis Sws. I. c. tab 2.? — 

Brasilien. Mas ad. et jun. Fern. jun. 5 St. 

907. a. C. icteronotus Vieill. 

Nouv. Dict. d’Hist. Nat. V. p. 315. — 

Cassicus luteusBriss. Ornith. l.p. 100. No. 14. lab. 9. ftg. I. 
Oriolus persicus (!) Lin. Syst. Nat. No. 7. — 
id. Gm. Syst. Nat. p. 388. No. 7. — 

Cassicus persicus Daud. — 
id. Gray Gen. B No. 12. — 

Psarocolius icteronotus Wagl. Syst. Av. No. 5. — 
Cassicus icteronotus Sws. Birds Brazil. tab. 3. — 
Brasilien. Mas ad. Fern. jun. 4 St. 


») Von stZivAswt» o nom. prop. Die Gruppe erinnert durch Grosse 
und Färbung an Xanthornus u. Agelasticus; die nähere Verwandt- 
schaft mit Cassicus ist indess unverkennbar. — . 
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Gen. Ostinops nov. gen. *) Gross -Kazicke. 
Psarocolius (!) Wagt. 1827 pt. 

008. i. 0. cristata 1 \ob. — i 

Oriolus crislatus Gm. Syst. Nat. p. 387. No. 33. — 
Xantbornus maximus Pall. Spicil. Zool.6. p. 3. tab, I. — 
Cacicus crislatus Cuv. Daud. — 

Azara Apont. No. 57. — 

Cassicus crislatus Vieill. N. D. d’Hist.Nat. V. p.357. — 
Psarocolius cristalus Wagl. Syst. Av. No. 3. — 
Cassicus crislatus Sws. Hirds Braz. tab. 32. — 
Brasilien. Guiana. Venetuela. Mas. Fern , 5 St. 

909. 2 . 0. viridis Nob. — 

Oriolus cristatug var. Gm. Laib. — 

Cassicus viridis Vieill. — 

Oriolus rufirostris Shaw. — 

Xantbornus virens Naturf. 18. tab. 1. — 

Cassicus anguslifrons Spix. Av. Brus. 1. (ab. 62. — 
Psarocolius viridis Wagl. Syst. Av. No. 1. — 
Venezuela. Mas. 1 St. 

910. s. O. bifasciata Nob . — 

Cassicus bifasciatus Spix- Av. Bras. I. tab. 61. — 
Psarocolius bifasciatus Wagl. Syst. Av, No. 2. — 
Cassicus Montezuma Less. Cent. Zaol, tab. 7. — 
Mexico. Mas. Fern. 2 St. 


Subfam. AGELAEIN/E. Hordenvögel. 

Gen. Dolichonyx Sws. 1827. Reis- Hordenvogel 

911. j. D. oryzivorus Sws. 

Faun. Boreal. Amer. II. p. 278. — 

Emberiza oryzivora Lin. Syst. Nat- No. 16. — 
id. Gm. Syst. Nat. p. 880. No. 16. — 

Passavina oryzivora Vieill. — 

Kmbcriza oryzivora Wils. Amer.Orn H.p.48. tab. 12.fig 1 
Icterus agripennis Bonap. Syn. p. 53. — 
id. Audub. Birds Amer. tab. 54. — 

Dolichonyx oryzivora Audub. Syn. B.N, Amer. p. 138 
No. 201. — 

Nord- America. Mas. 1 St. 


»\ Von « 5 TO 0 r, knöchern und »4'> nrror. fl Gesicht, Antlitz. Schon 
' der längere stufige Schwanz unterscheidet diese Gruppe ausser der 
Grösse , Färbungsverschiedeuheit und anderen Abweichungen von 
Cassicus. — 
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Gen. Agelaeds Vieill. 1816. Hordenvogel. 

Agelaius Vieill. — Xantbocephalus Bonap. 1850. 

912. i. A. phocniceus Vieill.— 

Oriolus phoeniceus Lin. Syst. Nat. No. 5. — 
id. Gm. Syst. Nat. p. 386. No. 5. — 

Icterus phoeniceus Daud. — id. Bonap Syn. p. 5‘2. — 
Sturnus praedatorius Wils. Amer. Orn. IV. p. 30, tab. 
30. fig. 1. — 

Psarocolius phoeniceus Wagl. Syst. Av. No. 10. — 
Agelaius phoeniceus Sws. Faun Bore il. Amer. II. p. 280. 
Icterus phoeniceus Audub. Birds Amer. tib. 67. — 
Agelaius phoeniceus Audub. Syn. B. N. Amer. p. 141. 
No. 216. — 

Süd -Carolina. Mas. Fern. 3 St. 

913. a. A. ieterocephalus Nob. — 

Icterus ieterocephalus Say ( nec Lin.) Bonap. Amer. 

Orn. Contr. p. 27. tab. 3. lig. 1. Mas. fig. 2. Fern. — 
Icterus xantbocephalus Bonap. Synops. p. 52. — 
Agelaius longipes Sws. Syn. Birds Mex. in Taylor’s 
Phil. Mag. 1827. pag. 436. No. 57. — 

Icterus perspicillatus Licht. Wagl Isis 1829. p. 758. — 
Psarocolius perspicillatus Wagl. I. c. — 

Agelaius xantbocephalus Sws. Faun. Boreal. Amer. II. 
p. 281. — 

Icterus xantbocephalus Audub. Birds Amer. tab. 388. 
lig. 2. 3. 4. — 

Agelaius xantbocephalus Audub. Syn. B. N. Amer. p. 
140. No. 213. — 

Agelaius longipes Gray Gen. B. No. 10 et A. xanllio- 
cephalus I. c. No. 16. — 

Xantbocephalus perspicillatus Bonap. Consp. p,43L. — ■ 
Nord- America. Mas. 1 St. 

Gen. Agelasticus nov. gen. *) Thili oder Rohr -Hordenvogel. 

914. i. A. Thili us Nob. — 

Turdus Thilius Molina Hist. Nat. Chili pag. 221. — 
Xanthornus chrysocarpus Vig. Proc. Zool. 1832. p. 3. — 

•) Von etyiXctr7rix.of, gesellig, in Heerden lebend. Die Gattung unter- 
scheidet sich von Agelacus durch verhältnissmässig schwächeren, 
weniger hohen , gestreckteren, längeren und spitzem Schnabel, so- 
wie durch kürzere Flügel u s. w. Als kte Art gehört hierher: 

Arelasf iciifi chry sapterus Nob. — •Agelaius chrysopterus 
Vieill; Xanthornus! chrysopterus Hartl- nec. vig! Dieser von Azara 
Apunt. no 67 beschriebene, häufig mit Oriolus cayanensis Lin. Xan- 
thornus cayanensis Gray confundirte Vogel stimmt in der Färbung 
ganz mit A. Thilius überein , ist aber in allen Dimensionen kleiner 
und daher nicht unbedingt mit Thilius Mol. zu identificiren , son- 
dern mindestens als climatische Abart zu betrachten. Der gerade 
Schnabel und nicht stufige Schwanz unterscheiden unsern Vogel so- 
fort von Xanthornus cayanensis, dessen geographische Verbreitung 
auch eine andere ist. — Xanthornus chrysopterus Vig. ist der Ty- 
pus unsrer Gattung Archiplanus und darf nicht mit dem gleichna- 
migen Vogel Hartlaub’s verwechselt werden. 
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id. Cray Gen, ßirds No. 5. — 

Mimus Tbilius Gray Gen. B. No. 14. — 

Icterus chrysopterus Tschudi Faun, perunn. Grnilli. p. 

34 et 226. (excl. Synon ) ! — • 

Agelaius x ; nthocarpus Bonap. Consp. p. 430 No.ö. Iiornot. 
Chile. Mas. Fern. 2 St. 

Gen. Xanthosomcs. *) Gilb-Hordenvogel. 

. Chrysomus Sws. 1837 nec Enlomol. 

915. i. X. icterocephalus Nob. — 

Oriolus icterocephalus Lin. Syst. Nat. No. 16. — 
id. Gin. Syst. Nat. p. 392. No. 16. — 

Icterus icterocephalus Daud. — 

Pendulinus icterocephalus Vieill. — 

Psarocolius icterocephalus Wagl. Syst. Av. No. 22. — 
Chrysomus icterocephalusSws Nat Hist. Birdsll.p. 274. 
Cayenne. Mas ad. 2 St. 

916. a. X, frontalis Nob. — 

Azara Apunt. No. 72. — 

Agelaius frontalis Vieill. N. D. d’Ilisl. Nat. 54 n.536; 
id. Enc. p. 717. — 

Agelaius rufic pillus Vieill. I.c. p. 545 ; id, Enc. p 712. 
Trupialis ruiiieps Merreia. — 

Psarocolius frontalis Wagl. Syst. Av. No. 13. — 
Agelaius ruficollis Sws. Two Cent, p 302. No. 68. — 
Chrysomus frontalis Gray Gen. B. No. 2. tab. 86. — 
Brasilien. 2 St. 

Gen. Gymnomystax lleichenb. 1850. Nackfbart. 

917. i. G. melaniclerus Nob. — 

Oriolus mexicanus ( ! ) Lin. Syst. Nat. No. 8. — 
id. Gm. Syst. Nat. p. 388. No. 8. — 

Agelaius melaniclerus Vieill. Nouv. Dict. d’llist. Nat. 
Icterus critinus Spix Av. Bras. I. tab. 66. — 
Psarocolius gymnops Wagl. Syst. Av, No. 14. — 
Icterus mexicanus Gray No. 2. — 

Brasilien. Mas. et Fern, ad ; Mas juo. 3 St. 

Gen. Leistes Vig. 1825. Maisdieb. 

918. i. L. viridis Gray. 

Gen. Birds No. 1. — 

Oriolus viridis Gm.Syst.Nat. p.393. No. 51. (nec N. 42.) 


••) Von gelb und Leib. Körper. — Hierher außerdem 

als Art: 

X. flnvas. — Oriolus flavus Gm.; Chrysomus zanthopygius Sws 
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Ciiir.'ilniro Azar. Apunt. No. 01. — 

Agehiius guinihuro Vieill. N. D. tlllist Nal. Vol. 31. 
p. 543. — 

id. Vieill. Enc. melli. p. 717. — 

leiern* «lominirensis Lieht (nec Anrt.) Doubl, p. 19. 
No. 181. — 

Tnipinli* palustris Merr in Erseli ti.Grub. Enc. XV. p. 281. 
Leiste* Surbii V r ij?. Zool.Jouni.il.No.fi. tab. Suppl. 10. 
Psarocoliu* giiiruhtiro Wagl. Syst. Av No. 8. — 
Xaiiibornus Gasijueti Quoy et Gähn. Voy. Uran. Ois. 
tab. 24. — 

Leistes orioiiile* Sw*. T wo Cent. p, 303. No. 71 tab. 55. a. 
Leistes breviroslris Sws. I. c. No 72. tab. 55. c. (Juv.) ? 
Brasilien. 2 Sl. ') 


Gen. Amblyiuiamphvs Leach 1814. **) Feuer- Maisdieb. 
Amblyrhynchus Leucht 
919. l . A. h o I o s e r i c e u s Gray. 

Gen. Birds No. I. — 

Oriolus boloserieeus Scop. Sonn. Voy, p. 113. tab. 08. 
Oriolus ruber Gm. Syst. Nat. p. 388. No. 34. — 
Aznr. Apunt. No. 73. — 

Amblyrham plins birolor Leach Zool. Mise. I. p.82 tab. 3G. 
Stnrnella rubra Vieill. Enc. me'th. p. 635. — 

Sturnus pyrrboeephalus Lieht. Doubl, p. 18. N. 166. — 
Japus rubrirapillus Merr. I. c. p. 281. — 

Sturnus pyrrhocephalus Wagl. Syst. Av. No. 7. — 
Leistes erythrocephala Sws. Nat. Hist. Bds. II. p.275. 
Ambiyrhampbus ruber Gray List Gen. B. 1841. p. 54. 
SiUl- Brasilien. Mas juv. 1 St. 


•) Hierher ferner als Arten: .... 

1. t.. »ireaiei.a Hartl. — Agelaius virescens Vieill; Leistes 
antieus Gray. — Dragon Azar no OS. — 

2. I.. «Israelin. — Sturnus curaeus Molin; Leistes niger Sws. 

»•) Amblyrhamphus Prevosti Lcss. weicht von dieser Gruppe nicht nur 

durch eigentümlichen Schnabel, sondern noch mehr, und von allen 
verwandten (iattungen, durch die ziemlich kurzen abgerundeten 
Flügel, und den stark abgerundeten Schwanz auffallend ab und bil- 
det daher den Typus einer eignen Gruppe: 

Gen. Ambljceresis n. gen. (*“ Ai/;, stumpf u. r-ipxtf, Schwanz.) 

J. A. nlgeirlnmn. — Cassicus nigerrimus Spix. Av. Bras. I. 
tab. «:». fig. 1 ; Amblyrhamphus Prevosti Less. Cent. zool. 
tab. 5t; Psarocolius nigerrimus Wagl. Syst Ao. no. 7. — 
Ob Cassicus nigerrimus Sws. Birds. Braz. tab. t hierher gehört, ist 
zweifelhaft, da die Abbildung (ohne beschreibenden Text?) die Flü- 
gel zu spitz und den Schwanz nicht stufig genug zeigt. 

Der Yapu noir Azar Apunt. no 58 — Cassicus solitarius Vieill. 
ist sicherlich ein andrer mit dem vorstehenden nicht zu verwech- 
selnder Vogel, der vielleicht dem Leistes curaeus naher verwandt ist. 
Als 2te Art scheint zu Amblycercus zu gehören: 

2. A. iinirelur. Leistes unicolor Sws. Two Cent p 501 no. 
75. (fig. 50 d. ? nec fig. 54 d.) Agelaius unicolor Gray. — 
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Gen. Pedotribes nov. gen. *) Bastard -Staarling. 

920. i. P. gu ia n e n s i s Nob. — 

Oriolus guiaoetisis Lin. Syst. N.it. No. 9. — 
id Gm. Syst. Nat p 388. No. 9. — 

Tanngra militari« Lin. Syst. Nat. p. 316. No. 17. — 
id. Gm. Syst. Nat. p. 893. No. 17. — 

Oriolus amerirnnus Gm. Syst. Nat. p. 386. No. 29. — 
Azara Apnnt. No. 70 ? *') 

Agelnius m litaris Vieill. — 

Leistes niuericanus Vig. ; id. Gray Gen. 11. No. 2. — 
Psarocolius militari« Wagl. Syst. Av. No. II. — 
Guiana. Mas. Fern. Juv. 4 St. 

Gen. Pezites. ***) Fehlslaarling. 

Trupialis (!) ßunap 1850. 

921. t. P. Loy ca Kob. — 

Sturnns Loyca Molina Hist. Nat. Chile p. 223. — 
id. Gm. Syst. Nat. p. 804. No. 8. — 

Sturnella Loyca Gray Gen. B. No. 3. — 

Sturnella militaris Bonap. Consp. p. 429. No. I.? — 
Chile. Mas. 2 St. 

922. 2 . P. brevirostris n. sp. f) 

Sturnella bellicosa Bonap, Consp. p. 429. No. 2, ? — 
Brasilien. 1 St. 


•) Von iriXorpißw, den Erdboden häufig betretend. Von der folgen- 
den Gattung und von Sturnella durch den weniger staarähnlich ge- 
bildeten nicht abgeplatteten Schnabel verschieden. — 

•*) Es ist mehr als fraglich, ob der Azara'sche Vogel auf diese Art ge- 
deutet werden kann; wir glauben nicht, dass die geographische 
Verbreitung des Vogels soweit Füdiith geht; die südlichsten Exem- 
plare, die wir kennen, sind aus Para und weder Spix noch Prinz 
Max v. Neuwied erwähnen denselben; der Vogel Azara s wird da- 
her ein andrer sein müssen — 

• **)Von TTiCcnjs, öv i Fussgänger. — 

Wir nehmen den Vogel von der Westküste und zwar zunächst den 
von Chile für Sturnus Loyca Mol. und den an der südlichen Ost- 
küste häufigen für Sturnus militaris Lin. und dessen Synonymie 
wie folgt: „ _ 

jp. militaris — 

Sturnus militaris Lin. Syst. No. fl. — 

Azara Apunt. No AM et oll« — 

Sturnella militaris Gray Gen. B. No. !5. 

Sturnella Deftlippii Bonap Consp. p- 4.0 No. 3? — 
Charakteristisches Kennzeichen dieser Art sind die nicht weissen, 
sondern schwarzen unteren Flügeldecken. 

+) Am kenntlichsten charakterisirt, wenn man ihn als brasilische Ab- 
art des chilesischen Vogels betrachtet, mit welchem er die weissen 
unteren Flügeldecken gemein hat und demselben auch sonst in der 
Färbung gleicht, nur ist er kleiner, mit viel kürzerm Schnabel, 
und das Roth der Kehle und Brust geht nicht bis zur Mitte des 
Bauchs. Der Schnabel ist nicht nur kürzer als bei Loyca, sondern 
auch kürzer als in militaris . weniger gestreckt und an der Basis 
höher als bei den andern Arten, an der Spitze aber abgeplatteter 
und weniger zugespitzt als in P. militaris. Ganze Länge 8i/ 9 " 
Schnabel vom Mundw. 1", von der Stirn II'"; Flügel ii/ 2 Schwanz 
3" Lauf U/ 4 "« Brasilien, — 
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Gen. Sturnelga Vieill. 1816. Lerchen -Staarling. 
Pedopsaris Glog. 1842. 

923. i. Sl. ludoviciana Sws. 

Faun. Bor. Amer. Birds p. 282. — 

Sturmis luilovirianus Lin. Syst. Nat, p. 290. No. 3. — 
iii. Gm. Syst. Nat. p. 802. No. 3. — 

Alouda magna Lin. Syst. Nat. No. II. — 
id. Gm. Syst. Nat. p. 801. No. 11. — 

Cacicus alaudarius Daud. — 

Sturnelia collaris Vieill. N. Dict.; id. Gal. Ois. lab. 90. 
Alauda magna Wils. Amer. Orn. III p. 20. tab. 19.lig. 2. 
.Sturnus collaris Wagl. Syst. Av. No. 1. — 

Sturnelia magna Sws Syn. B. Mex. p. 436. No. 58. 
Sturnus ludovicianus Bonap. Syn. p. 30. No. 48. — 
id. Audub. Amer. Orn. tab. 136. — 

Sturnelia ludoviciana Audub. Syn. p. 148. No. 223. — 
No rdamarica. Columbien. 4 St. 

Sul><am. SCAPIDURlNiE. Schwarzvögel. 

Gen. Molothrus Sws. 1831. **) Kuhvogel. 

Hypoblelis Glog. 1842. 

924. i. M. pecoris Sws. 

Faun. Bor. Amer. II. p. 277. — 

Fringilla pecoris Gm. Syst. Nat. p. 910. No. 52. — 

•) Die Etymologie des Gattungsnamens ist nicht recht klar. Die Ab-* 
leitung von im Sinne von moles für Gebäude (Nest) und et- 

wa S-pAKntUj 3-opi7i>> springen, eilen, schleunig eintreten , wäre 
etwas sehr gesucht. Swainson giebt an > yficoXoB-pef, qui non vocatus 

alienas aedes intrat“ vielleicht soll es heissen ju,oXoßpo$, ©in Schma- 
rotzer, einer der bei andern zu fressen sucht, mit Bezug auf die 
Eigentümlichkeit der Erziehung der Jungen durch andie Vögel; es 
würde der Name dann richtiger Molobrus zu schreiben sein. — 
Ausser den aufgezählten Arten gehören noch zur Gattung: 

1. JH arme». tl. — Icterus armenti Licht, in Mus. Berol. — Dem 
M. pecoris sehr ähnlich, nur etwas kleiner und weniger 
glänzend gefärbt, indem die russbraune Färbung des Kopfes 
nicht wie bei M pecoris am Nacken und der Brust scharf 
begrenzt wird, sondern sich in wenig dunklerer Schattirung 
über den Rücken und die ganze Unterseite fortsetzt, ohne 
den lebhaften Glanz von M. pecoris zu erhalten; selbst Flü- 
gel und Schwanz haben im vergleich mit pecoris nur wenig 

f rünlichen Schiller. Der Schnabel ist an der Basis weniger 
och und die Firste weniger gerade als in M. pecoris, aber 
der Schnabel ist verhältnissmässig länger, gestreckter und 
mit stärker gebogener Firste des Oberkiefers. Die Flügel 
sind kürzer und haben ein anderes Längenverhältniss der 
Schwingen, die erste ist stets kürzer als die vierte. Vater- 
land: Carthagena. — 

2. Al. aeneuM. — Psarocolius aeneus (Licht.) Wagl Isis 1820 p. 
758; Agelaius aeneus Gray Gen. B. No. 11.; Bonap. Consp. 
p. 423 et 42 • No. 5 . — Etwas grösser und stärker als M. bo- 
nariensis ; Kopf, Hals, Rücken, Brust und Seiten des Bauchs 
von eigenthümlich sammetartiger, mattschillernder, gold- 
grünlicher Färbung (ähnlich wie die Haube von Lamprotor- 
nis aenea und purpuroptera) ; Flügel und Schwanz mit grü- 
nem Schiller; die kleineren Flügeldecken und der Unter- 
rücken violettblau schillernd. Mexico. — 
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Oriolus fuscus Gm. I. c. p. 393. No. 44. — 

Oriolus niinor Gm. 1. c. p. 394. No. 40. — 

Sturmis obscurus Gm. 1. c. p. 804. No. 10. — 
Sturnus junceti Lntli. Jnd. Orn. p. 326. No. 14. — 
Icterus emberizoides Daud. — 

Emberiza pecoris Wils. Amer. Orn. II. p. 145. tab. 18. 
fl#. 1 . 2. 3. — 

Passerina pecoris Vieill. N. D. d'llist. Nat. Vol. 25. p. 22. 
Agelaius pecoris Sw*. Syn. Bds. Mex. p. 436. No. 55. 
Psarocolius pecoris Wagl, Syst. Av. No. 30. — 
Icterus pecoris Bonap. Syn. p. 53. No. 53. — 
id. Audub. Amer. Orn. tab. 99. — 

Molothrus pecoris Audub. Syn. p. 139. No. 212. — 
id. Gray Gen. B.No, IctM. ater (Bodd.) Gray 1. c, App. 
Nordamerica. Mas ad. 2 St. 

925. i. M. bonariensis Gray. 

Gen. B. No. 3. — 

Tanagra bonariensis Gm. Syst. Nat. p.|898. No. 38. — 
Azara Apunt. No. 61. — 

Passerina discolor Vieill. Enc. p. 939. No. 26. — 
Icterus sericeus Licht. Doubl, p. 19. No. 179. — 
Icterus minor Spix Av. Bras I. tab. 63. fig. 2. — 
Psarocolius sericeus Wagl. Syst. Av. No. 31. pt. Mas. 
Icterus violaceus Pr. Max. Beitr. III. p. 1212. — 
Scolecophagus sericeus Sws. Two Cent. p. 301. No. 64. 
Brasilien. Venezuela. Mas ad. Fern. Juv . 6 St. 

920. s. M. alronitens Cab. 

in Bich. Schomburgk’s Reise in Guiana III. p. 682. No. 77. 
Cayenne ? 1 Sf. 

927. «. M. brevi ros Iris Sws. 

Two Cent. p. 305. No. 76. fig. 50. c. — 

Icterus brevirostris d'Orb. — 

Brasilien. Mas. 1 St. 


3. M. rohuetu* n. sp. — Schnabelform und Gestalt ähnlich wie 
in M. pecoris, nur der Schwanz seitlich abgerundet und 
ln der Grösse dem Vorhergehenden nicht viel nachstehend. 
Färbung matt schwärzlich , nur auf dem Rücken mit einer 
Andeutung »on bläulichem Schiller; Flügel und Schwanz 
schwach grünlich schillernd. Ganze Länge etwa 8«/«", Schna- 
bel vom Mundw. s /4 " ■ Flügel über 4"; Schwanz 3". Lauf 
über 1". Mexico. Das Exemplar ist ein Weibchen, vielleicht 
ist das unbekannte Männchen etwas grösser und glänzender 

g efärbt; Gestalt und Grösse lassen die Art aber mit keiner 
er bekannten verwechseln. — 

4. M. badlus. — Troupiale brun roujreätre Azar Apunt. no.83; 
Agelaius badius Vieill. Enc. p. Til no 4; Trupialis badius 
Merrem; Lesson Trait# p. 432? Icterus fringillarius Spix Ar. 
Bras. I. tab. 65. Mas. et Fern. Psarocolius sericeus Wagl. 
Fern. Icterus badius Gray Gen. B. No. 28. ■ — Häufig als 
Weibchen von M. bonariensis (sericeus), aber sicher mit Un- 
recht, betrachtet und aufgeführt. — 

I*. September 1831. 25 
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Gen. Aphobis n. gen. *) Chopi. 

928. i. A. Chopi Nob . — 

Chopi Azar. Apunt. No. 62. — 

Agelnim Chopi Vieill. N.D.dHUt.Nat. Vol.34. p.537; 
id. Enc. p. 713. — 

Icterus unicolor Licht. Doubl, p. 19. No. 178. — 
Icterus sulcirostris Spix. Av. Bras. 1. tab. 64. fig. 2. — 
Icterus unicolor Pr. Max. Beilr. p. 1208. — 
Psarorolius sulcirostris Wagl Syst. Av. No. 29. — 
Agelaius sulcirostris Sws.Two Cent. p. 303.No.69. fig.50a. 
Agelaius cucaeus Gray (nec Moliu.) Gen. B. No. 6. — 
Brasilien. Mas. 2 St. 

Gen. Lampropsar Cab. 1847. ♦*) SlalTel -Schwarzvogel. 

929. t. L. guiancnsis Cab. — 

in Bich. Schomburgks Ileisen GuinnnlH. p. 682. No.78. 
Guiana. 1 St. 

Gen. Cassioix Less. 1831. Kragen -Schwarzvogel. 
Scaphidurtis Stcs. 1831. nec 1827. ”*) Scapliidura Sics. 1837. 

930. . i . C. oryzivora Nob. — 

Oriolus oryzivorus Gin. Syst. Nat. p. 3S6. No. 30. 
id. Lath. Jnd. Orn. p. 17(1. No. 5. — 

Aznra Apunt. No. 60. — 

Agelaius oryzivorus Vieill. — 

Cassinis ater Vieill N. D.d’llist. Nat. V. p. 3G3; 

id. Enc. p 723. No. 4. — 

Cassicus niger Licht. Doubl, p. 19. No. 177. — 


>/ 

•) Von otQoßof, furchtlos. Von Molothrus durch eigenthumliche Schna- 
belform und Bildung der Kopfbefiederung genugsam verschieden, 
erinnert diese Gattung auch an Leistes, weicht von dieser aber sofort 
durch den kürzern Schnabel mit nicht abgeplatterter Firste ab. — 
•♦) Hierher gehören die folgenden Arten: 

1. L. dlve« Cab. Bonap. Consp. no 2. — Einfarbig schwarz, 

schwach grünlich schillernd: Schwanz weniger stufig als 

vielmehr nur stark abgerundet. Ganze Länge etwa 10 1/2", 
Schnabel vom Mundw. l' v 2'", von der Stirn etwa 1". Flügel 
4" 4'" und darüber; Schwanz 4>/2 bi» 5"; Lauf ll/ibis l»/*". 
Die Weibchen sind in den Maassen kleiner als dieMÜnnchen. 
Vaterland Mexico. (Chiltepek, Cosamalvapan, Valie Real ) — 

2. li- tanasrinufl. — Icterus tanagrinus Spix Av. Bras. I. tab. A4 
fig. ls Psarocolius tanagrinus Wagl. Syst Av. no. 28. Oef- 
ters fälschlich mit M. oonariensis identificirt, steht diese 
Art dem L. guianensis anscheinend »ehr nahe. Para. — 

3. ls. cyanopti*. — Azara Apunt. no. 71; Agelaius cyanopus 
Vieill. Enc. p. 7iÖ. no. 24. Ist wohl nicht identisch mit der 
vorhergehenden Art wie Wagl. 1. c. annimmt. Paraguay. — 

•••)Im Jahre 18 ’Ü7 schlug Swainson (Synops. B. Mex p. 437 ) diesen 
Namen für Quiscalus Vieill. vor, für welche Gattung er ganz be- 
zeichnend ist, nicht aber für die hier in Rede stehende; die von 
Swainson 1831 vorgenommene Uebertragung des Namens ist weder 
zulässig noch entsprechend und kann daher nur der gleichzeitige 
Name Lessons in Anwendung kommen. — 
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Japus Azurne Merrem in Ergeh u.Grubcr'sEnc. XV.p.276. 
Psarocolius palliatus Wag). Syst. Av. No. 4. — 
Corvus (Cassidix) mexiconus Less. Truhe d’Om.p.433. 
Cassicus niger Pr. Max. Beitr. III p. 1241. — 
Srapliidura barlta Sws. Two Cent p. 301. No. 62. (Mas 
an adult?) 

ScaphiduracrassirostraSws. I. c. N.63.(Fem. an junior?)') 
Scapliidurtis ater Gray Gen. B, No. 1. tab. S4. — 
Scaphidurus niger Gray 1 c. No. 5. id No. 2ctNro. 3. 
Cassicus palliatus Tscliudi Faun. per. Om. p.35etp.229. 
Srapliidura atra Cab. in Sclioinbgk, Reis. Guiana III. 
p. «83. No. 70. — 

Quiscalus ater Bonap. Consp. p. 42«. No, 1. — 
Brasilien. Surinam. Guiana. Porto Cabello. Mas, 
Fern, 6 St. 

Gen. Scolecophagus Sws. 1831. Wurm -Schwarz vogel. 

931. t. Sc. niger Nob. — 

Oriolus niger Gm. Syst. Nat. p. 393. No. 43. — 
Oriolus ferrugineus Gm. I. c. No. 43. — 

Turdus budsonicus Gm Syst. p. 818. No. 69. — 
Turdus noveboracensis Gm. I. c. No. 61. — 

Turdus libradorius Gm. I. c. p. 832. No. 113. — 
Gracula quiscaia var. ß Lntb. — 

Oriolus leucocephalus Laib.? (Var) — 

Gracula ferruginea Wils. Anier. Orn. II. p. 41. tab,2I. fig. 3. 
Pendulinus ater Vieill. — 

Clmlcopbanes virescens Wagl. Syst. A»', Gen. Oriolus 
Expos. No. 9. — 

Quiscalus ferrugineus Bonap. Syn. p. 33. No. 57. — 
Scolecopbagus ferrugineus Sws. Faun. Bor. Amer. II. 
p. 28«, — 

Quiscalus ferrugineus Audub. B.Amer. tab. 117. id, Syn. 
p. 146. N. 222. — 

Scolecopbagus ferrugineus Gray Gen. Birds No. 1. — 
Nordamerica. Mas jun. Fern. 2 St. ”) 


•) Je mehr Exemplare wir von diesem Vogel untersucht haben, um 
so weniger konnten wir uns zur Annahme der Vermuthung cnt- 
schliessen , dass unter demselben mehrere Arten stecken. Der Vo- 
gel variirt auffallend nach Alter und Geschlecht sowohl als nach 
geographischer Verbreitung. Die alten (männlichen?) Vögel sind 
auffallend grösser und auch glänzender gefärbt als die Weibchen 
oder Jungen ; ausserdem sind die brasilischen Vögel im Ganzen 
kleiner als die von Guiana, und werden letztere wieder durch die 
von Venezuela in Grösse merklich überragt; nirgends aber lassen 
sich Charaktere zur specifischen Verschiedenheit heraus finden; 
die Gestalt des Schnabels ist denselben individuellen Variationen 
unterworfen. — 

*•) Die Synonymie der nächstverwandten Art ist, wie folgt: 

Sc. cynnocephalus Nob. — 

Psarocolius cyanocephalus Wagl. Jsis 1829 p. J38. — 

Sdolecophagus mexicanus Sws. Two Cent. p. 302 no. 69; 
id. Gray Gen. B. no. 2. — 

Quiscalus Breweri Audub. B, Amer. II. Edit, tab, 492, Mexico. 
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932. 2 . Sc. atroviolaceus Nob. — 

Quiscalus atroviolaceus Orb. Voy. Cuba Ois. p. 54. lab. 19. 
Scaphidurus atroviolaceus Gray Gen. B. No. 7. — 
id. Bonap. Consp. p 426. No. 6. — 

Cuba. Fern ? 1 St. 


Gen. Chalcophanes Wagl. 1827. Bootschwanz. 

Quiscalus (!) Vieill. 1816. — Quiscala Licht. 1823. — Scaphidu- 
rus Sws. 1827. nec 1831. Scaphura Glog. 1842. 

933. i. Ch. Quiscalus Wagl. 

Syst. Av. Gen. Gracula Expos. No. 3. — 

Gracuia Quiscala Lin. Syst. Nat. p. 165. No. 7. — 
id. Gm. Syst, p- 397. No. 7 ; id. Lath. Jnd. Orn. p. 
191. No. 7. — 

Oriolus ludovicianus Gm. Syst. Nat. p. 387. No. 31. — 
Oriolus budsonius Gm. 1. c. No. 32. — 

Sturnus quiscalus Daud. — 

Gracula quiscala WiIs.Amer.Orn.I!l.p.44.tab. 21. fig. 4. - 
Quiscala nitens Licht. Doubl, p. 18. No. 164. — 
Quiscala purpurea et fulgida Licht, — 

Quiscalus versicolor Vieill. Gal. Ois. tab. 108. — 
id. Bonap. Cont Amer. Orn. I.p. 42. tab. 5. fig. 1. — 
id. Sws. Two Cent. p. 298. No. 55. fig. 54a (nec 50a), 
id. Audub. B. Amer. tab. 7. id. Syn. p. 146. No. 221. — 
Quiscalus purpureus (Licht.) Gray Gen. B. No. 1. — 
Nordamerica. Mas ad. Fern.? 3 St. 

934. i. Ch. purpuratus Nob. — 

Quiscalus purpurntrs Sws. Two Cent. p. 298. No. 56. 

fig. 54b. (nec 50b.). — 
a praeced. dist? — 

Georgia. 1 St. 

935. s. Ch. major Temm. — 

Quiscalus major Vieill. N. D. d'Ilist. Nat. Vol. 28. p. 487. — 
id. Bonap. Amer. Orn. I. p. 35. fol. 4. fig. 1. Mas. 2 Fern, 
id. Audub. B. Amer. tab. 187. id. Syn.p. 146. No.220„ 
Quiscalus corvinus Sws. Two Cent. p. 300. No. 60. — 
Quiscalus major Gray Gen. B. No. 3 et Q. corvinus No. 4» 
Corvus mexicanus Gm.? — 

Nordamerica. Adult. 1 St. 

936. 4. Ch. macrourus Nob. — 

Quiscalus macrourus Sws. Two Cent. p. 299. fig. 51a. 
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id. Gray Gen. B. No. 7. — 
an Corvus niexicanus Gin. 7 — 

Mexico. Fern. 1 St. ") 

937. 5. Ch. Baritus Wagt. 

Sy»t. Av. Gen. Gracula Expos. No. 4. — 

Gracula Barita Lin. Syst. Nat. p. 165. No. 4. — 
id. Gm, Syst. Nat. p. 396. No. 4. — 
id. Latli. Jnd. Orn. p. 191. No. 6. — 

Quiscalus Baritus Vieill. N. D.d’llist. Nat. XXVIII. p. 

487 ; id. Enc. m^tli. pag. 900. No. 3. — 
BuiscalusBarytiis Orb. Voy. Cuba Aves p. 95. No. 53. 
tab. 18. — 

duiscalus barita Gray Gen. B. No. 13. f — 

Cuba, i St. 

938. «. Ch. Iugubris Nob. — 

duiscalus Iugubris Sws. Two Cent. p. 299. No. 57 
fig. 54c. (uec 50c.), — 

Brasilien. T 1 St. 

939. 7 . Ch. minor. Cab. **) 

in Rieh. Schomburgk’s Reisen in Guiana III. p. 693. 

No. 81. (Fein, an Juv.). — 

Chalcophanes jamaicensis Cab. (necDaud.) I.c No. 80. 
(Mas.) — 

Guiana. Surinam. 2 St. 


•) Die Weibchen sind bedeutend kleiner und vorherrschend bräun- 
lich gefärbt, an der Unterseite noch heller, und nur an denFlügeln 
und dem Schwänze mit einem sehr matten Glanze. Die Art kommt 
nicht nur in Mexico vor, sondern erstreckt sich bis Columbien 
(Carthagena). — 

••) Mit Bezug auf die 1. c gegebene Beschreibung der Art ist zu bemer- 
ken, dass der von uns als neu unter dem Namen Ch. minor damals 
beschriebene Vogel, nach Analogie der Färbungsgesetze der Arten 
der Gattung, wohl nur das kleinere, weniger glänzend gefärbte, 
Weibchen oder der jüngere Vogel derselben Art ist, von welcher 
wir das Männchen 1. c. irrthümlich auf Sturnus jamaicensis Daud. 
bezogen. Wir vereinigen diese beiden Synonyme unter dem immer 
noch passenden Namen minor, da das Männchen, obgleich merklich 
grösser als das Weibchen, immer noch kleiner als alle anderen Ar- 
ten ist. Am nächsten steht der alte ausgefärbte männliche Vogel 
dem Ch. Iugubris und unterscheidet sich von diesem nur durch et- 
was schwächeren zierlicheren Schnabel und etwas geringereMaasse, 
in der Färbung nur durch lebhafteren Glanz. Der ganze Körper ist 
dunkel violettblau schillernd ; Flügel und Schwanz hingegen sind 
grünlich schillernd. Ganze Länge etwa*"; Schnabel vom Mund- 
winkel 4" Flügel Schwanz I'"; Lauf I" _ 
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Fam. STLRNIDF. Slaare. 

Subfi.ni. LAMPROTORNITHINiE. Glanzvögel. 

Gtn. Pnoun.uGEs *) Schuppen -Glanzvögel. 

Calornis Bonap. nec Gray. 

940. 1 . Ph. leucogaster Nob- — 

Turdus leucogaster Gm. Syst. Nnt. p. 819. No. 65. — 
Lamprotornis leucogaster Sws. B. West- A fr. I. p. 132. 
tab. 8. — 

Juidu leucogaster Gray Gen. B. No. 20. — 
West-Africa. Mas. 2 St. 

Gen. Notacces **) Slaarglanzvogel. 

Spreo (!) Less. 1831. 

941. i. N. bicolor NoA. — 

Turdus bicolor Gm. Syst. p. 835. No. 118. — 

Spreo Le Vaill. Ois. d’Afr. tab. 88. — 

Lamprotornis bicolor Liebt« Doubl, p. 18. No. 173. — 
Lamprotornis albiventris Sws. Stvo Cent. p.297.No.53. 
Turdus gryliivorus Hurrow. — 

Juida bicolor Gray Gen. B. No. 21. — 

Spreo bicolor Blyih Bonap. Gonsp. p. 416. No. I, — 
Süll- Africa. Fern. 1 St. 

942. a. N. chrysogasler Nob. — 

Turdus chrysogaster Gm. Syst. Nat. p. S35. No. 120 — 
Lamprotornis chrysogaster Licht. Doubl, p. 18. No. 174- 
Turdus erythrogaster Hempr. u. Ehreub. — 
Lamprotornis rufiventrls Küpp. Neue Wirb. Faun. 

Abyss. tab. II. lig- 1- — 
id. Sws. Birds W. Afr. I. p. 131. — 
id. Rüpp. Syst. Uebers. Vög. N. O. Afr. p.75. No. 217- 
Juida erythrogaster (Bodd.) Gray Gen. B. No. 16. — 
Abyssinien. Mas. 2 St. "*) 

Gen. Lamprocolics Sundcv. 1836. Glanzvögel. 

943. l. L. nitens Nob. f) 

Turdus nitens Lin. Syst. Nat No. 13. — 
id. Gm. Syst. pag. 818. No. 13. — 


•) Von iS'sf, Schuppe und »vyi. Glanz. — 

••) Von o Rücken und hvyij, Glanz. — 

N. chrysogaster ähnlich, aber brillanter gefärbt und mit 
weisser Brustbinde ist die gleichfalls hierher gehörige Art: 

N. nnperbue. — Lamprotornis superba Rüpp. — 
f) Swainson's Beschreibung von Lamp, chloropterus passt fast in allen 
Punkten auf unsern Vogel, nur sind die vonSwainson angegebenen 
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Cliucador Le Vaill. Ois; d'Afr. — 

Tunlus splendens Shaw. Nat. Mise. tab. 71. t — 
Lamprotornis nitens Liebt. Doubl, p 18. No. 171. — 
Juida nitens Gray Gen. B. No. 12. — 

Senegal. Mas. 1 St. 

944. 2 . I.. chalcurus Nob. — 

Lamprotornis cbalcura Nordm. in Erman's Reise • At- 
las. p. 8. — 

Lamprotornis ryanotis Sws Birds W. Afr.Lp.14ti. — 
Juida ryanotis Gray Gen B. No. Set J. cbalcura No. 13, 
Senegal. ? 1 St. 

945. a. L. phoenicoplerus Nob . — 

Lamprotornis phoenicoplerus Sws. Two Cent. p. 300. 
No. 227. — 

Nabirop Le Vaill Ois. d'Afr. tab. 89. — 

Lamprotornis aurata Licht, (ncc Auct.) Doubl, p. 18. 
No. 170. — 

Juida phoeniroptera Gray Gen. B. No. 6. — 

Süd- Afrlca. Mas. Fern. 3 St. 

940. «. L. auratus Nob. — 

Tnrdus auratus Gm. Syst. Nat- p. 819. No. 64. ■ — 
Cuigniop Le Vaill. Ois. d’Afr. II. p. 163. tab. 90, — 
Lamprotornis lucida Nordm. Erman Reise Atlas tab. 3. 

fig. 2. — 

Lamprotornis ptilonorhynchus Sws. Birds W, Afr, I. 
p. 140. - 

Juida aurata Gray Gen. B No. 3 et J. ptilonorhyncha 
No. 13 et J. lucida No. 14. — 

Lamprotornis aurata Hartl. Bcitr.Orn. W.Afr. p.27,N. 219. 

947. s. L. chrysolis Nob . — 

Turdus splenilidus Vieill. Enc. mdth. p. 633. No. 50 
nec No. 73! ’) 

Lamprotornis chrysonotls Sws. Birds W.Afr. 1. p. 143, 
tab. 6. — 

Juida chrysotis Gray Gen. B. No. II. — 

Lamprotornis splrndidn Hartl, (nec Auct.) Beitr. Orn. 
W. Afr. p. 27. No. 217. — 

Lamprotornis fulgida Licht Bonnp.Consp. p. 413. No. 3, — 
Senegambien. Mas. 1 St. 


Maaise aller Körper Verhältnisse merklich geringer und könnte 
chloropterus Swi. daher wohl eine sehr ähnliche, aber kleinere Art 
bezeienen und vielleicht identisch mit Lampr •eellus rhailbeus. 

i Lamprotornis chalybeus Bhrenb. Symb Phys. Av. tab. 10.) aus N. 
). Africa sein. — 

•) Vieillot führt in der Encyclop. einige Seiten weiter hinten und 
zwar pag. U58 no. 23 unter demselben Namen einen andern Vogel 
auf, zudem er Le Vaill. Ois d'Afr. tab. 83 citirt, dies ist die Juida 
splcndida tShaw) Gray Gen. B. no, 4, welche als Lamprocolius 
splendidus beizubehalten sein wird, während für die obige Art der 
Specicsname chrysotis (statt chrysonotis !) in Anwendung kommt. — 
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Gen. (Jrauges *) Schweifglanzvogel. 

Juida (!) Lest. 1831. — Megalopterus Smith 1836 nec Boie. 

948. i. U. aeneus Wob. — 

Turdus aeneus Gm. Syst. Nat p. 818. No. 63. — 
Vert-dore Le Vaill. Ois d’Afr. II. p. 146. tab. 87. — 
Corvus aureo* viridis Shaw. — 

Lamprolornis aenea Liebt. Doubl, p. 18. No. 169. — 
Lamprotornis longlcauda Sws. Birds W.Afr. I. p. 148. 
tab. 7. — 

Juida aenea Gray Gen. B. No. 1. — 

Süd- Africa. Senegal. Mas.: Fern ? 3 St. 

949. a. U. auslralis Wob. — 

Megalopterus auslralis Smith Bep. Exp. App. p. 52. 
June 1836. — 

Lamprotornis Burchellii Smith. Jll. S. Afr Zool. Av.tab47. 
Juida australis Gray Gen. B. No. 2. — 

Kafferland. Mas. 1 St. 

950. 3. U. purpuropterus Wob. — **) 

Lamprotornis purpuropterus RUpp. Syst, Uebers. Vßg. 

N. 0. Afr. p, 75. tab. 23. — 

Juida purpuroptera Gray Gen. B. No. 3 — 
Abyssinien. 2 St. 

Gen. Lamprotornis Temm. 1820. Singglanzvogel. 

id. Less 1831; id. Sundev. 1836; id. Bonap. 1850. — Lamprornis 
Witzsch 1840. — Calornis Gray 1841. 

951. j. L. panayensis Wob. — ***) 

Turdus panayensis Scop, Sonn. Voy. tab. 73. — 
Turdus cantor Gm. Syst. Nat. p. 837. No. 124. — 
Turdus cautor Lath. Jnd. Orn. p. 318. No. 74, — 
Trans. Lin. Soc. XIII. p. 148. — 

Calornis cantor Gray List Gen. B. 1841. Typus, pt. T — 
Calornis panayensis Gray List. Gen. B. No. 1. pt 1 — 
Manilla. Mas. 1 St. 


•) Von ovfa, Schwans und ccvyii, Glanz. — 

••) Der Name würde richtiger porphyropteru» geschrieben werden 
müssen, da indess barbarische Speciesnaroen zulässig sind, so 
wäre eine Aenderung nicht gerechtfertigt. — 

•*•) Der Vogel Ton Manilla ist fälschlich mit dem javanischen identin- 
cirt worden. Die javanische Art hat indess einen vorherrschend 
grünen Glanz, während der echte Turdus cantor Gm. von Manilla 
sich durch stärkern Sehnabel auszeichnet und in der Färbung mehr 
dem L. minor von Timor ähnlich ist Der Glanz am Kopfe und be- 
sonders an der Unterseite ist weniger grün, sondern vielmehr 
schwach violett purpurfarben. — 


Digitized by Google 



STt : RNIR,¥.. 


OSCINF.S. 


LA MI'MüTOK MITHIN j;. 201 


952. 2 . L. insiiliator Nob. — - 

Turdns chnlybeiis Horsf. (nec Ehrenb.) Trans. Lin. 

Soc. XIII. p. 148. (Mas.) — 

Turdus strigatus Horsf. I. c. (Fern.). — 

Lanius insidialor Rafft. — 

Lamprolornis cantor Temm. (nec Gm.) PI. col. 171. 
Mas et Fern. — 

Java. Mas. Fern. 2 St. 

953. 2 . L. minor Müll. Mus. Lugd. 

Bonap. Consp. p. 417. No. 7. — 

Timor. 1 St. ’) 

Gen. Amvdrls nov. gen. •*) Rergglanzvogel. 

954. i. A. morio Nob . — 

Turdus morio Lin. Syst. Nat. No. 20. — 
id Gm. Syst. Nat. p. 835. No. 26. — 

Roupenne Le Vaill. Ois. d'Afr. tnb. 83. — 

Corvus rufipennis Shaw. — 

Lamprolornis Morio Licht. Doubl, p. 18. No. 172. — 
Lamprolornis rufipennis Sws. Two Cent. p. 298. lab. 49b. 
Juida morio Gray Gen. B. No. 26. — 

Atropia (Aslrapia?) moria Blvtb Bonap. Consp. p.416. 
No. 2. — 

Cap. Mas. Fern. 2 St. 

955. 2 . A. naboroup. Nob.— 

Naboroup. Le Vaill Ois. d'Afr. tab. 91. — 
Lamprolornis fulvipennis Sws. Two Cent, p. 298. No. 
64. fig. 49 a. — 

Juida naboiiroup (Daud.) Gray Gen. B. No. 25. — 
Cap. Mas. 1 St, 

Gen. Pilorhini's nov. gen. ***) Filzglanzvogel. 
Ptilonorhynchus Kupp, nec Kühl. 

956. i. P. albirostris Nob. — 

Ptilonorhynchus albirostris Rüpp. Neue Wirb. Faun, 
Abyss. lab. 9. fig. 1. 2. 


•) Die Art von Timor i>t nicht nnr kleiner als die javanische, son- 
dern hat auch statt des grünen einen mehr violetten Glanz, welcher 
besonders am ganzen Kopfe und bis zum Rücken sowie an derBrust 
vorherrscht. — 

Lamp, opaca Licht. Hartl. Zweit. Beitr. Orn. W. Afr p. * ist iden- 
tisch mit Lamprotornis columbina (Turdus columbinus Gm.) und 
beruht die Angabe des africanischen Fundortes (Galam) aaf einem 
Irrthume ; der Vogel ist ostindischen oder besser polynesischen 
Ursprungs. — / 

•*) Von « privativum und pivi'pef, e eine glühende (glänzende) Masse. 
Die Gruppe unterscheidet sich durch kräftigere Körperverhältnisse 
und dunkle, fast glanzlose, Färbung sowie durch Lebensweise u. s. 
w. von den verwandten Gattungen. — 

•*•) Von arTAs«, Filz und Nase. Die Gruppe ist durch die Flügel- 
bildung schon wesentlich von Ptilorhynchus Kühl verschieden und 
gehört entschieden zu den Lamprotornithinen und zwar in die 

•• September 18*1. 26 
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id. Syst. Uebers. Vög. N. 0. Afr. p, 75. No. 244. — 
Juida albirostris Gray Gen. B. No. 22. — 

Abyssinien. Mas. 1 St. 


Subfam. BUPHAGIN^E. Madenhacker. 

Gen. Buphaga Lin. Ochsenhacker. 

957. i. B. afr i ca na Lin. 

Syst. Nat. No. 1. — 

id. Gm. Syst. Nat. p. 362. No. 1. — 

Pique Boeuf Le V.aill. Ois. d'Afr. tab. 97. — 
Buphaga rufescens Vieill. Gai. Ois. tab. 93. — 
Buphaga africa Sws. Birds W. Afr. II. p. 209. — 
id. Gray Gen. B. No. I. tab. 82. — 

Süd -Africa. 2 St. 

958. a. B. erythrorhyncha Temm. 

PI, col. 465. — 

Tanagra erythrorhyncha Stanley in Salt’s Trav. App. p. 59. 
Buphaga abessinica Ehrenb. u. Hempr. Symb. Phys. 
tab. 9. — 

N. O. Africa. 1 St. 

Subfam. STUR NINAS. Staate. 

Gen. Sturnus Lin. Staar. 

959. i. Si. vulgaris Lin. 

Syst. Nat. pag. 290. No. I. — 
id. Gm. Syst. pag. 801. N«. 1, — 

Sturnus varius Meyer u. Woif Ornith. Taschenb. I. 
p. 209. — 

Sturnus vulgaris Koch Syst, baierisch. Zool. p, 241. 
Sturnus varius Wagl. Syst. Av. No. 3. 

Sturmis domesticus, sylvetris, septentrionalis et nitens 
Brehm. — 

Naum. Naturg. Vög. Deutsch). No. 58. — 

Gould Birds Eur. tab. 210. — 

Harz. Mas. Fern. Juv. 3 St. 

960. 2 . St. unicolor Marmora. 

Mein. Acad, Torino 1819. — 
id. Temm. PI. col, 111. — 

Nahe der vorhergehenden Gruppe, mit welcher sie ausser in der 
schwarzen Färbung auch in der charakteristischen rothbraunen 
Flügelfärbung übereinkomrat, aber von derselben durch die Gestalt 
des Schnabels und die Befiederung der Nasenlöcher merklich ab- 
weicht. — 
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id. Man. d’Orniih. I. p. 133. — 
id. Wagl. Syst. Av. No. 4. — 

Bonap. Faun Ital. Av. tab. 3. fig. 1. — 

Gould Birds Eur . tab. 211. — 

Sardinien. Mas. Fern. 2 St. 

Gen. Psarites Cab. MSS. Bp. 1850. Bastardstaar. 
Sturnopastor (!) Hodgson 1843. — Gracuptca (!) Lest. 1831. ? — 

961. i. Ps. contra Nob. — 

Sturnus contra Lin. Syst. Nat. No. 4. — 
id Gm. Syst. Nat. p. 803 No. 4. — 

Sturnus capensis Lin. Syst, Nat. No. 2. — 
id. Gm. Syst. Nat. p. 802. No. 2 — 

Sturnus auricularis Drapiex? — 

Pastor contra Wagl. Syst. Av. No. 18. — 
Sturnopastor contra Hodgs, Catal. in Gray’s Zooi. Mise. 
1844 p. 84. — 

Sturnopastor contra Gray Gen, Birds No. 1. — 
Ostindien. 1 St. 

962. 2 . Ps. ja Ha Nob. — 

Pastor jalla Horsf. Trans. Lin.Soc.Xlll. p.!35.No.2. 
id. Wagl. Syst. Av. No. 17. — 

Sturnopastor jalla Gray Gen. B. No, 2. — 

Java. 2 St. 

Gen. Pastor Temm. 1815. Hirtenvogel. 

Psaroides (!) Vieill. 1816. — Merula Koch 1816; id. Bl. Keysl. 
1840. — Basels ßrehm 1828. — Nomadiles Peleniz 183? — 
Thremmophilus Mcgill. 1837. 

963. i. P. roseus Temm. 

Manuel d’Orn. I. pag, 136. — 

Turdus roseus Lin. Syst. Nat. p, 294 No. 15. — 
id. Gm. Syst. p. 819. No. 15. — 

Sturmis roseus Pall. Itin. II. p. 491 ; id. Zoogr. pag. 
420. No. 71. — 

id. Scopoli Ann. I. p. 130 No. 191. — 

Turdus Seleucis Gm. Syst. p. 837. No. 126. — 

Turdus suratensis Gm. Syst. p. 814. No. 39. — 
id. Lath. Jnd. Orn. p. 338. No. 40. — 

Roselin Le Vaill. Ois. d’Afr. tab. 96. — 

Pastor roseus Wagl. Syst. Av. No. 12. — 

Merula rosea Koch Syst, baierisch. Zool. p. 212. — 
Acridotheres roseus Ranzani Eiern, Zool. III. pag. 177. 
tab. 17. — 

Gracula rosea Cuv. — 
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Merula rosea Bl. Keysl. Wirbelth. Eur. Vög. No. 160. 
Bonap. Faun. Itnl. Av. tab. 4. — 

Naum. Naturgescb. Vög. Deulschl. No. 59. — 

Gould Birds Eur. tnb. 212 — 

Süd- Europa. Russland. Mas. Fern, ad. 2 St. 

Gen. Sturnia Less. 1837. Felsstaar. 

964. i. Sl. daurica Blyth. — 

Sturmis dauuricus Pall. Act. Böhmens. 17SS. p. 11)7- lab. 7. 

fig. 1 ; Zogr. 1. p. 422. No. 72. — 

Gracula sturnina Pall. hin. III. App p. 695, No. II. 
id. Gm. Syst. Nat. p. 399. No. 10. — 

Turdus dominicanus Gm. Syst. p. 836. No. 123. — 
Stunius sturninus Daud. — 

Pastor sturninus Wagl. Syst. Av. No. 20. — 

Pastor malayensis Eyton. — 

Pastor dauricus Gray Gen. B. No. 4, et P. dominicus 
No. 6. — 

Ostindien. Mas. Fein. 3 St. 

Gen. Temenüchcs nov. gen. *) Braminen-Slaar. 

965. i. T. pagodartim iVoft. — 

Turdus pngodarum Gm, Syst- p. 816. No. 52. — 
Turdus melunocephalus Vahl Mein. Soc. Copenh. III. 
p. 2. tab. 8. — 

Martin - Brame Le Vaill. Ois d’Afr. tab. 93. fig. 1. — 
Sturnus subroseus Shaw. — 

Gracula pagodarutn Daud. — 

Acridotheres pagodarum Vieill. Enc. p. 689. No. 3. — 
Pastor pngodarum Wagl. (Mas.) Syst. Av. No. 8 pt. 
Maina sylvestris llodgs. — 

Pastor pagodarum vel nigriceps llodgs. Cat. in Gray’» 
Zool. Suse. p. 84. No. 270. — 
lletaerornis pagodarum Gray Gen. B. No. I. — 
Sturnia pngodarum Blyth. — 

Ostindien. Mas. 1 St. 

966. a. T. inalabaricus Nob. — 

Turdus malabaricus Gm. Syst. Nat. p. 816. No. 51. — 
Gracula malabnrica Shaw. — 

Acridotheres malabaricus Vieill. Enc. p. 691. No. 8. — 
Pastor pagodarum Wagl. (Fern.) Syst. Av. No. 8 pt. 
Maina affinis llodgs. — 


•) Von Ttfittcvxat, Tempel bewohnend. Die Groppe steht mitteninne 
zwischen der vorhergehenden und folgenden. Die Kleinheit der 
Formen und die spitzen Flügel erinnern an Sturnia, während der 
Schnäbel sich mehr der Gestalt von Acridotheres nähert. — 
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Pastor malabaricus v. canicops Ilodgs. p.84,No. 271. — 
Pastor Rlythi Jerd. III. Ind. Orn. Av. tab. 32. — 
Pastor rufocinereus H. Smith. — 

Pastor nanu8 Los. — 

Hetaerornis malaburica Cray Gen. B. No. '2, et II. Bly- 
tbii No. 3. — 

Sturnia malabarica et Blytbil Blylh. — 

Ostindien. 2 St. 

Gen. Acridothhies Vieill. 1816. Heuschrecken-Slaar. 

Acridotheres et Hetaerornis Gray 1847. ’) 

967. i. A. trist is Vieill. 

Encycl. meth. p. 688. No. I. — 

Merula philippensis Briss. Orn. II. p. 278. tab. 26. fig. I. 
Paradisea tristis Lin. Syst. -Nut. p. 167. No. 3. — 

Id. Gm. Syst. pag. 40t. No. 3. — 

Gracula tristis Lath. Jnd. Orn. p. 190. No. 3. — 
Gracula gryllivora Daud. — 

Pastor tristis Wagl. Syst. Av. No. 5. — 

Maina tristoides Ilodgs. — 

Acridotheres tristis Gray Gen. Birds Typus. — 
Ostindien. Mas. 2 St. 

968. 2. A. cristatellus Vieill. **) 

Enc. meth pag. 691. No. 7. — 

Merula sinensis cristata Briss. Orn. II. p. 253. No. 21. 
Gracula crislatella Lin. Syst. Nat. p. 165. No. 5. — 
id. Gm Syst. pag. 397. No. 5. — 

Merula philippensis Bonap. (nec Briss.!) Consp. p. 420. 
No. 6. — 

Pastor philippensis Tenun. sec. Bonap. — 

China oder Manllla. 1 St. 

969. 3. A. javanicus Nob. ***) 

Pastor griseusllorsf. (nec Wagl.) Trans. Lin. Soc. XIII. 
pag. 154. — 

Pastor cristatella Wagl. (uecGin.) Syst. Av. No. 14. — 
Turdus griseus Bonap. (nec Gm.) Consp. p. 420. No. 4. 
Java. Mas. Fern. 2 St. 


•) Wir finden keinen genügenden oder constanten Unterschied zwi- 
schen den Gattungen Acridotheres u. Hetaerornis Gray. Die nackte 
Augengegend von A. tristis kommt auch bei einigen andern Arten 
vor, und das Scwingenverhältniss variirt. — 

••) Die neueren Autoren haben die Gracula cristatella Lin. verschie- 
dentlich auf den einen oder andern ähnlichen ostindischen Vogel 
gedeutet, Bonaparte endlich beschreibt die echte cristatella Linn^'s 
als neue Art. Merula philippensis Briss ist unverkennbar die Pa- 
radisea tristis Lin. welche ja auf Brisson's Beechreibung basirt, 
und kann daher nicht hierher gezogen werden. 

•*‘)Der javanische Vogel unterscheidet sich von der folgenden Art 
durch ganz gelben Schnabel und durch die, mit alleiniger Aus- 
nähme der weissen unteren Schwanzdecken, einfarbig graue Unter- 
seite. — 
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970. 4. A. cris täte Moides Nob. — *) 

Maina eristatelloides Hodgs. — 

Pastor cristatellus Hodgs. Cat. in Gray's Zool. Mise, 
p. 84. No. 304. — 

Iletaerornis cristatella Gray Gen. B. No. 9 pt. — 
Genus Hetaerornis Gray Typus? — 

Gracula cristatella Bonap. Consp. p. 419, No. 3? — 
Pastor fuscus Bonap. Consp. p. 42Ö. No. 7.? — 
Ostindien. Mas. 1 St. 

971. 5. A. melanopterus Vieill. 

Encycl. mdth. p. GS9. No. 2. — 

Gracula melanoptera Daud. — 

Pastor bicolor Horsf. Trans. Lin. Soc. Xlll. p. 155. — 
Pastor candidus Temm. in litt. — 

Pastor melanopterus Wagl. Syst. No. 11. — 
Iletaerornis melanoptera Gray Gen. B. No. 8. tab.83. 
Turdus candidus Licht. Bonap. Consp. p, 420. No. 3. 
Java. 1 St. 


Gen. Dilophds Vieill. 1816. Huhnstaar. 

972. i. D. carunculalus Gray. 

List Gen. ßirds et Gen. Birds, Typus. — 

Gracula carunculata Gm. Syst. Nnt. p. 399. No. 12. — 
Sturnus gnllinaceus Lath. Jnd. Orn. p. 324. No 7. — 
Porte - Lambeaux Le Vaill. Ois. d’Afr. II. p. 131. tab. 
93. 94. — 

Gracula larvata Shaw. — 

Graculu gallinacea Daud. — 

Acridotheres gallinaceus Vieill. Enc. p. 691. No. 9. — 
Dilophus gallineus Vieill. — 

Pastor carunculatus Wagl, Syst. Av. No. 16. — 

Cap. Port- Natal. Mas. Fern. 3 St. 


•) Der ostindische Vogel hat den Unterschnabel an der Wurzel dun- 
kel gefärbt, und die Unterseite von der Brust abwärts nicht rein 
schiefergrau , sondern heller und mehr bräunlichgrau. Diese Art 
ist, gleich der vorhergehenden , häufig für A. cristatellus ausgege- 
ben worden. Aohnlich gefärbt, aber ausser anderem durch die 
nackte Augengegend und die gelbröthlichen unteren Flügeldecken, 
sofort zu unterscheiden, ist: 

A. gliielniunus Vieill. 

Encycl p. OBO. no 4. — 

Acridotheres griseus Vieill. Enc. p. 660. no. 0. — 

Turdus ginginianus Lath. — 

Gracula grisea Daud. — — 

Pastor griseus Wagl. — 

Pastor gregicolus Hodgs. Cat- no. 7JO. — 

Hetarornis glnginiana Gray. — 

Vom Himalaya. — 
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Subfam. GRACULINAi. Atzeln. 

Gen. Gracula Lin. *) Alzel. 

Eulabes Cuv. 1817. — Mainalus Less. 1831. Maina llodgs. 1836. 

973. i. G. religiosa Lin. 

Syst. Nat. No. 1. id. Gm. Syst. p. 393. No. I. — 
Edw. Birds tab. 17. fig. supra. — 

Mainatus Briss. Orn. II. p. 305. No. 49. ? — 

Gracula minor Temm. — 

Pastor musicus Daud. — 

Eulabes indicus Cuv. — 

Mainatus javanus Jerd. — 

Gracula musica (Teinrn ) Gray Gen. B. No. 2. ? 

Gracula religiosa Bonap. Consp. p. 422. No. 2. — 
Südliches Ostindien. 1 St. 

974. 2. G. intermedia Hay. 

Journ. Asiat. Soc. Vol. XV. p. 32. — 
id. Bonap. Consp. pag. 422. No. 3. — 

Nördliches Ostindien. 1 St. 

975. s. G. javana Nob. — 

Mainatug major Briss. Orn. II. p. 306. No. 59. — 
Gracula religiosa var ß Lin. Gm. — 

Edw. Birds tab. 17. fig. inf. — 

Eulabes javanus Cuv. — 

Pastor musicus Wagl. Syst. Av. No. 2. — 

Mainatus sumatranus Less. — 

Gracula religiosa Gray Gen. B. No. 1. — 

Gracula javanensis Bonap. Consp. p. 422. No. 4. 

Java. 3 St. 


•) Näher verwandt mit Gracula als mit den vorhergehenden Gattun- 

4 en ist: Basllarnis Temm. Der Typus derselben, B. celebensis 
'emm. B. corythaix Nob ) ist schon früher, wie dies bereits 
durch unsere Mittheilung in Bonaparte’s Conspectur übergegangen 
ist, als Pastor corythaix von Wagler beschrieben worden. — 
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Farn. PARADlSElDiE. Paradiesvögel. 

Subfara. OKIOLIN/E. Pirole. 

Gen. Artamos Vieiil. 1816. Schwalbenpirol. 
Ocypterus Cuv. 1817. — Leptopteryx llorsf. 1820. 

976. i. A. Ieucorhynchus Vieiil. 

Enc. pag, 788. No. 1. — 

Lnnius Ieucorhynchus Gm. Syst. Nat. p. 305. No. 28. — 
Lauius dominicanus Gm. Syst. p. 307. No. 40. — 
Ocypterus Ieucorhynchus Cuv. — 

Loxia melaleuca Forst. Jcon. ined. tab. 30. id. Descript. 
cur. Licht, p. 272. — 

Leptopteryx melaleuca Wagl. Syst. Av. No. 1. — 
Kittl. Kupfert. Vög. tab. 30. fig. I. — 

Manilla. Java. 2 St. 

977. 2 . A. f us ctis Vieiil. 

Nouv. Dict, d'liist. Nut. XVII. p. 297; id. Knc p. 738. 
No. 2. - 

Ocypterus rufiventer Valenc. Mem. Mus. VII. p. 23. tab. 

7. fig. 1. - 

Leptopteryx rufiventer Wagl. Syst. Av. No. 3. — 
Artamus Ieucorhynchus Mc. Clell. (nec Lin.) 1839. — 
Ostindien. 1 St. 

978. s. A. personatus Gould. 

Birds Aust. II. tab. 31. — 

Ocypteruspersonatus Gould Proc Zool Soc. 1810. p. 149. 
West - Australien. Mas. Fern. 2 St. 

979. «. A. sordidus Gould. 

Birds Austr. II. tab. 27. — 

Turdus sordidus Lulh. Jnd. Orn. Supp! , Land). Jcon. 
ined. II. tab. 30. — 

Turdus tenebrosus Lath. Lamb. Jcon. ined II. tab. 38. 
Artamus lineatus Vieiil. N.D.d’Hist. Nat. XVII. p.297; 
id. Enc. p. 738. No. 4. — 

Ocypterus albovittalus Cuv. Valenc. Mem. Mus. VI. 
p. 23. tab. 8. fig. 2. — 

Artamus albovittatus Vig. llorsf. Trans. Lin. Soc. XV. 

p. 210. — 

Leptopteryx albovittata Wagl. Syst. Av. No. 5. — 
Ocypterus albovittatus Less. Traite d'Orn. p. 371. tab. 
44. fig. 2. — 

Kittl. Kupfert. Vög. tab. 30. fig. 2. — 

West- Australien. Mas ad; Juv 3 St. 
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980. a. A. superciliosus Gould. 

Birds Austr. II. lab. 32. — 

Ocypterus superciliosus Gouid Proc. Zool. Soc. 1836. 
p. 142. — 

Neuholland. 1 St. 


Gen. Analcipus Sws. 1831. Blulpirol. 

Artamia Geoffr. ,1832.- Philocarpus Müll. 1835.— Psaropholus 
Jard. Selb. 1839. — Erythrolanius (!) Lest. 1850. 


981. i. A. sanguinolent us Su>s. 

Nat. Hist. Birds II. p. 222. — 

Ocypterus sanguinolentus Temra. PI. col. 499. — 
Lonius cruentus Drapier Dict, dass. XIII. (1828.) p. 527. 
Leptopteryx cruenta Wagl. — 

Artamia sanguinolentus Geoffr. — 

Erythrolanius rnbropectus Less. Rev. Zool. 1840. p.274. 
Oriolus sanguinolentus Gray Gen B, No. 17. — 

Java. Mas. 1 St. 


Gen. Oriolus Lin. Pirol. 

Galbula Scop. 1777. 

982. i. O. galbula Lin. 

Syst. Nat. pag. 160. No. I. — 

id. Gm. Syst. Nat. pag. 382. No. I. 

Coradas oriolus Scop. Ann, I. p. 41. No. 45. _ 
Oriolus galbula Bechst. Ornith Taschenb. I. p. 98. — 
Naum. Naturg. Vög. Deutscbl. No. 57. — 

Gould Birds Eur. tab. 71. — 

Harz. Mas. Fern. 2 St. 

983. 3. 0. Kund oo Sykes. 

Proc. Zool. Soc. 1832. pag. 87. — 

Turdus flavus Gm. p. 830. No. 108,1 — 

Oriolus galbula Frankl, (nec Lin.) — 

Oriolus aureus Jerd (nec Auct ). — 

Oriolus galbula Hodgs. Cat. in Gray's Zool, Mise. n. 
83. No. 262. — 

Oriolus melanoris Hodgs. Cat. I. c. No. 263. — 

Oriolus galbuloides Gould. — 

Ostindien. Mas. Fern. 2 St. 

984. s. 0. auratus Vieill. 

Nouv. Dict. d’Hist. Nat. XVIII. p. 194; id. Knc p. 
695 No. 4. — 

Loriodor Le Vaill. 01s. d’Afr. tab. 260. p. 49. — 
Loriot bicolor Temm. Cat. pag. 46. — 

Oriolus bicolor Liebt. Doubl, p. 20. No. 193, 194, — 

«. Octobtr 1851. 27 
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985 . 


086 . 


987 . 


988 . 


989 . 


id. Wagl, Syst. Av. No. 4. — 

Oriolus auraius Sws. B. W. Afr. 11. p. 33. tab. 1. — 
Africa. Mas. Fern. 2 St. 

4. 0. chinensis Lin. 

Syst. Nat. No 2. — 

id. Gm. Syst. Nat. p 383. No. 2. — 

Oriolus cochinsinensis Briss. Orn. II. p. 326. No 59. 
tab. 33 fig. 1. — 

Oriolus indicus Briss. 1 c. pag. 328. No. 60. t — 
Oriolus maculatus Vieill. N. D. Hist. Nat. XVBI p. 194. 
id. Vieill Enc. p. 695. No. 3. — 

Oriolus Hippocrepis Wagl. Syst. Av. No. 5. — 
Oriolus coronatus Sws. Two Cent. p. 342. — 

Jerd. J1I. Jnd. Orn. tab. 15. — 

Oriolus cochinchinensisBonap. Consp. pag. 348. No. 15. 
Oriolus indicus Bonap. I. c. No. 14. — 

Oriolus Horslieldi Bonap. I. c. No. 12. Jun.? — 
Ostindien. Sumatra. Java. Adult. 3 St. 
s. 0. acrorhynchus Vig. 

Proc. Zool. Soc. 1831. pag. 97. — 
id. Gray Gen. B. No. 5. tab. 58. — 

Manilla. Mas. Fern, 2 St. 

<i. 0. larvatus Licht. 

Doubl, pag. 20. No. 192. — 

Oriolus radiatus Gm. Syst Nat. p. 384. No. 21.7 — • 
Coudougnan Le Vaill. Ois d’Afr. tab. 261. 262. — 
Oriolus Coudougnan Temm. — 

Oriolus monachus Wagl. {necGm.) Syst. Av. No. 7. — 
Oriolus capensis Sws. B. West- Afr. II. p. 37. — 
Oriolus chloris Cuv. — 

Kafferland . Port Natal. Adult. Juv. 4 St. 

7. 0. monachus Gray, (nec Wagl.) 

Gen. Birds No. 10. — 

Turdus monacha Gm. Syst. Nat. pag. 824. No. 81. — 
Oriolus moloxita Klipp. Neue Wirbelth. Faun. Abyts. 
tab. 12. fig. 1. — 

id. Syst. Uebersicbt Vög. N. O. Afr. p. 61. No. 206. 
Ahyssinien. Mas. 1 St. 

s. 0. melanocephalus Lin. 

Syst. Nat. No. 3. ; id. Gm. Syst. p. 383. No. 3. — 
Loriot rieur Le Vaill. Ois. d’Afr. tab. 263. — 

Oriolus maderaspatanus Frankl. (Jun.) — 

Oriolus Mac Cosbii Tick. (Jun.), — 

Oriolus Hodgsoni Sw». Two Cent. p. 290. No. 30. — 
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Oriolus Ilodgsoni Hodgs. Cat, in Gray’s Zool. Mise. p. 
83. No. 264. — 

Oriolus strigipectus Hodgs. Cat, I, c. No. 263. (Jon.). — 
Ostindien. Nepal. Mas. junior. 3 St. 

990. 9. 0. xanthonotus Horsf. 

Trans Lin.Soc. XIII. p. 152; id. Zool. Res. Java cum tab. 
Oriolus ieucogaster Reinw. Temm. Pi. col. 214. fig. 1. 
Oriolus castanopterus Blyth. 1843. (Jun.). — 

Java. Mas ad et jun. Fern. 3 St. 

Gen. Mimeta Vig. Horsf. 1826. Schweiz -Pirol. 

991. i. M. viridis King. 

Survey of Intertrop. Coast. of Austr. IL p. 419. — 
Gracula viridis Latli. Ind. Orn. Suppl. — 

Lamb. Jcon. ined. 1 54. — 

Coracias sagittatii Lath. Suppl.; Lamb. Jcon. ined. H. 15. 
Oriolus variegatus Vieill. N. D d'Hist.Nat. XVIII. p.196. 
id. Vieill. Enc. pag. 696. No. 8. — 

Oriolus viridis Vieill. N. D. d’Ilist. N. 1. c. p. 197. — * 
id. Enc. pag. 697. No. 9. — 

Mimeta viridis Vig. Horsf. Trans. Lin.Soc. XV.p. 326- 
id. Jard. Selb. Jll. Orn. tab. 61. — 

Mimeta meruloides Vig. Horsf. Trans. Lin. Soc. XV. 
p. 327. (Juv.). — 

Oriolus viridis Wugi. Syst. Av. No. 6. — 
id. Gould B. Austr. IV. tab. 13. — 

Neuholland. 1 St. 

Gen. Sekicolus Sws. 1825. Prinzenpirol. 

992. i. S. mellinus Gray. 

Gen. Birds No. 1 ; et S. magnirostris No. 2. — 
Turdus meilinus Lath. — Lamb. Jcon. ined. II. 77. — 
Motacilia atricapilla Lath.? — 

Meliphaga chrysocephala Lewin B. Neu Holl. tab. 1. 
Oriolus regius Temm. PI. col, 320 — 

Oriolus regens Wagl. Syst. Av. No. 2. — 

Oriolus regens Q,uoy etGaim. Voy. l’Uran. Ois. p. 103, 
tab. 22. — 

Sericuius chrysocephalus Sws. Zool. Joum. 1823. p. 

478; id. Nat. Hist. Birds II. p. 22 et p. 237. — 
Sericuius regens Less. Man. Orn. I. p. 236. — 
Sericuius magnirostris Gould Proc. Zool. Soc. 1837- 
p. 145 (Jun.). — 

Less. Voy. de ia Coquille Ois. tab. 20. (Fern.) 

Less. Ois. Parad, tab. 26. 27. — 

Sericuius chrysocephalus Gould B. Austr. IV. tab. 12. 
Neuholland. Mas. 1 St. 
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Gen. Sphecotheres Vieill. 1816. Wespen - Pirol. 

Specotheres, Specotera et Specolhera VieiU. 

993. j. S. viridis Vieill. *) 

Specotera viridis Vieill. Analyse pag. 68. — 
Specothera virescens Vieill. Gal. Ois. p. 238, tab. 14* ; 

Nouv. Dict. d'Hist. Nat. XXXII. p. 5. — 
Specotheres virescens Less. Traitd d’Orn. p. 331. No. 1. 
Graucalus viridis Quoy et Gaim. Voy. l’Uranie Ois. tab. 21. 
Specotheres viridis Gray Gen. B. No. 2. — 
Specothera viridis Milli. Bonap. Consp, pag. 345. — 
Timor. Mas. 1 St. 

994. 2 . S. m axillaris Gray, 

Gen. Birds No. 1. — 

Turdus maxillaris Laib. — Lamb. Jcon. ined. II. 25. — 
Specotheres viridis Vig. Horsf.Trans. Lin. Soc.XV. p.215. 
Specotheres virescens Jard. Selb. Jll. Orn. tab. 79. — 
Specotheres canicoliis Sws. Two Cent. p. 320. No. 117. 
Specotheres australis Sws. Gould B. Austr. IV. tab. 15- 

Specotheres grisea Less. Traite d’Orn. pag. 351. Fein 
an Juv.? — 

Neuholland Fern. 1 St. 

Gen. Chlamydodera Gould 1837. Kragen -Pirol. 

Calodera Gould 1836 nec Entomol. — Chlamydera Gi uld. 

. 995. i. Cli. nuchalis Gould. 

Birds Austr. 1837, Pars I. cancelled. — 
Ptrlonorhynchus nuchalis Jard. Selby Jll.Orn. tab. 103. 
Calodera nuchalis Gould Synops. B. Austr. Pars I. — 
Chlamydera nuchalis Gray Gen. B. No. I. — 
Neuholland. Fern. 1 St. 

996. 2 . Ch. niaculata Gould. 

Birds Austr. IV. tab. S. ; id. B. Austr. Part I. 1837. 
(cancelled.) — 

Calodera maculata Gould Proc. Zool. Soc. 1836. pag. 106. 
Hontb Jari]. Voy. au Pol Süd Ois. tab. 7, fig. 2. — 
Neuholland. Mas. Fern an Jun. 2 St. 

•) Vieillot’» Vogel gehört entschieden nicht *u der neuholländischen 
p. rl > ® ,e Abbildung Vieillot’« sowohl wie die Beschreibungen und 
.ft ? em f* n , c . Angabe von Australasien als Vaterland, lassen Zwei- 
‘V die Art mit dem Vogel von Timor identisch ist. Bo- 

napnrte führt die letztere Art als Sp. viridis Müll, auf, mit der An- 
gabe, dass diese Art dem Vogel Vieillot’s ähnlich, aber kleiner als 
derselbe sei. Hieraus würde sich auf eine Verschiedenheit beider 
schliessen lassen, und da viridis u. virescens Vieill. identisch sind, 
der iVame viridis Vieill aber als der ältere stehen bleiben musste, 
so ..^T urd ® Sphecothera viridis Müll. Bonap. ein neuer Name ge- 
Y' 5* w ,^ r £ en müssen. .Da Bonaparte indess den Vogel Vieillot’s 
irrtnümlich xu Sp. maxillaris zieht, so ist erst abzuwarten, ob Sp. 
viridis Vieill. und Sp. viridis Müller in der That verschieden sind. 
Sollte Sp. grisea Less. nicht vielleicht Weibchen oder junger Vogel 
von Sp. maxillaris sein? — ö 6 
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Gen. PmomiYNrHis Kühl 1820. *) Allasvogel. 

Ptilonorhynchux Kühl. — Kitla Temm. pt. Less. 1831. 

097. i. Pt. holosericeus Kahl. 

Beitr. Zool. p 150. — 

Pyrrhocorax violnrens Vieill. Nouv. Dict. d’Hist. Nut. 

XV. p 569. — 
id. Vieill. Enc. piige 896. — 

Corvus sqtinmtilosus Jll. in litt. (Fein.). — 
Ptilonorhynchiis holosericeus Wagl. Syst. Av. No I ; 

ct Pt. squaniulosus No. 2. — 

Ptilonorliym lins Mac Leayi Luth. MSS. Vig. IlorsC. 
Trans. Lin. Soc. XV. p. 265. — 

Kitta hoiosericea Temm. PI. col. 393. Mas; 422. Fern, 
id. Less. Traite d’Orn. p. 330 fab. 46. fig. 1. — 
Ptilonorliym hus holosericeus Gould B. Austr. IV. tab. 10. 
Neuholland. Mas. Fern. 4 8t. 


Subfam. PAHADISEIN.E. Paradiesvögel. 

Gen. CiciNM'Rns Vieill. 1816. Schnirkelschweif. 

Circinnurus Glotj. 1842. 

998. j . C. r e g i u s Vieill. 

Gal. Ois. tab. 96; id. Ois dor. tab. 5. — 

Paradisea regia Lin Syst. Nat. No. 2. — 
id. Gm. Syst. Nat. p. 400. No. 2. — 

Paradisea rex Scop. — 

Le Vaill. Ois Parad. tab. 7. — 

CicinnurusspinturnixLess Parad. tab. lö.l7.Mas; lSFem. 
Neu Guinea. Mas. 1 St. 


Gen. Paradisea Lin. Paradiesvogel. 

999. i . P. a p o d a Lin. 

Syst Nat No. 1. — 

id. Gm. Syst. Nat, pag. 399. No. I. — 

Vieill. Ois. dor. tab. 1. — 

Le Vaill. Ois. Parad. tab. 1. 2. — 

Paradisea major Shaw. — 

Paradisea major Less. Traite’ d’Orn. p. 336. No. 1. — 
Less. Parad. tab. 6. — 

Neu Guiana. Mas. 3 St. 


) Von Ptilorhynchus wird generisch in trennen sein, nicht nur durch 
die, geradezudem Gattungsnamen widersprechende, fehlende Befiede- 
rung der Nasenlöcher, sondern auch durch mannigfacheAbweicbun- 
gen. s. B. in den Firbnngsgesetzen und sicher in der Lebensweise: 

Gen. Alluroedite nov. gen. Hatzenpirel. 

(Von *iAsi/te{> Katxe und f > Sänger.) 

A. Smlfltl. — Ftilonorhynchus Smitfcji Vig, Uorsf, Gonld. — 
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1 000. a . I*. p a p ii a n a Bechst. 

in Lnthnm's Uebersetzung. — 

Vieill Ois. dor. lab. 2. — 

Le Vaill. Oi*. Parad. lab. 4. 5. — 

Paradisea minor Forst. Jnd. Zool. I. p. 34. — 
Paradisea minor Wagl. Sysl. Av. No. 2. — 
id. Less. Traitd d’Orn. p. 336. No. 2. — 

J. Gray Jll. Jnd. Zool. lab. 27. — 

Less. Parad. lab. 2 Mas ad ; 3 Fein. ; 4. 5. Jun — 
Neu Guinea. Mas. 1 St. 

1001. 3 . P. rubra Vieill. 

Gal. Ois. tab. 99; Ois. dor. lab. 3. — 

Le Vaill Ois. Parad. lab. 6. — 

Paradisea sanguine i Shaw. — 

Less. Parad. tab. 7. Mas ad. 8 Fern. — 

Paradisea rubra Gray Gen. B. No. 3. lab. 79. — 

Neu Guinea. Mas. 1 St. 

Subfain. EPIMACH1N/E. Epimaclien. *) 

Gen. Ptilorhis Sws. 1825. Prachthopf. 

Ptiloris ( '.) Sws, 

1002. i. Pl. paradiseus Sws. 

Zool. Journ. 1823. p. 481 ; id. Nat. Hist. Birds II. p. 331. 
Epimachus regiits Less. Traite' d'Orn. p. 320; id. Cent. 
Zool. tab. 3; Voy. de la Coquille tab. 2S; Hist. Parad, 
tab. 29. Mas. 30 Fein. — 

Epimacbus Brisbani Wils. Jll. Zool. tab. 9. — 

Ptiloris paradiseus Gould B. Austr. IV. tab. 100. — 
Epimachus paradiseus Gray Gen. B. No. 4. — 
Neuholland. Mas, 1 St. 

Gen. Craspeoophora Gray 1840. Saum-Epimach. 

1003. i. C. magnifica Gray. 

List Gen. B. 1811. p. 13. — 

Epimachus magnilicus Cuv. Reg. Anim. Ois. tab. 4. fig. 2. 
Le Vaill. Prom. tab 13. — 

Falcinellus magnilicus Vieill. N.D. d'Hist. Nat. XXVIII. 
p. 167. — 

Epimachus splendidus Steph. — 

Epimachus magnilicus Wagl. Syst. Ar. No. 10. — 


•) Die natürliche Stelle dieser Gruppe ist zweifelhaft. Sie wird wahr- 
scheinlich in grössere Nähe mit den Certhiaden gebracht werden 
müssen, darf aber keinenfalls mit Jrrlsor und diesem verwandten 
Gattungen zusammengestellt werden. Jrrisor gehört gar nicht zu 
den Oscines, sondern in die Ordnung der Clamatores. — 
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id. Less. Cent. Zool. tab. 4. 5; Hist. Parad. tab. 32. 
Mas. 34 Fern.; 33 Jan. — 

Epimachus niagnißciis Gray Gen. B. No. 3 tab 32. — 
Neu Guinea. Mas. 1 St. 

Gen. Seleucides (?!) Less. 1835. Faden -Epimach. 
Nematophora Gray 1840. 

1004. i. S. albus Gray. 

List Gen. Birds IS41. p. 15. — 

Paradisea alba Gm. Syst. Nat. p, 402. No. 9 ; id. Blumenb. 
Le Vhill. Prom. tab. 16. 17. — 

Paradisea nigricans Shaw Gen. Zool. — 

Paradisea vioiacea Becbst. in Lath. Uebers. — 
Paradisea randida Forst. Jnd. Zool. p. 33. — 
Falcinellus resplendens Vieill.N D. d'Hist. Nat, XXVIII. 
p. 163. — 

Epimachus albus Vieill.; Gal. Ois. tab. 185. — 
Epimachus albus Wagl. Syst. Av. No. 9. — 

Seleucides acantbylis Less. Hist Parad. tab. 36. 37. 
Mas; 38 Jun. — 

Epimachus albus Gray Gen. B. No. 2. — 

Neu Guinea. Mas. 1 St. 

Gen. Epimachus Ctiv. 1817. Epimach. 
Cinnamolegus Less. 1835. 

1005. j. E. magnus Cuv. 

Gray List Gen. Birds 1811. p. 16. — 

Upupa magna Gm. Syst. Nat. p. 468. No. 7. — 

Upuga fusca Gm. Syst. Nat. p. 468. No. 6. — 

Upupa superba Lath. Jnd. Orn. p. 279. No. 6. — 
Upupa papuensis Lath. Jnd. Orn. p. 279. No. 7. — 
Upupa speciosa et sriata Bodd. — 

Le Vaill. Promer. tab. 8. 13. 14. 15. — 

Viel!.. Ois. dor. tab. 7. — 

Promerops superbus et striatus Shaw. Gen. Zool. — 
Falcinellus superbus Vieill. N. D. d’Hist. Nat. I. c. — 
Epimachus superbus Wagl. Syst. Av. No. 1, — 
Cinnamolegus papuensis Less. Hist. Parad. tab. 39. 
Mas; 40 Fern. — 

Epimachus speciosus Gray Gen. B. No. 1. — 

Neu Guinea. Mas. 1 St. 
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Fam. CORVIDiE. Rabenvögel. 

Subfam. GLAUCOPINtE. *) Lappenvögel. 

Gen. Crypsirhina Vieill. 1816. Temia. 

Temia Cuv. 1817. — Phrenothrix Horf. 1820. — Cryptorhina 
Wagl. 1827. 

1006. i. C. varia ns Vieill. 

Nouv. Dict. d’Hist. Nat.; Gal. Ois. tab. 100. — 
Corvu* varians Lath. Sappl. — 

Temia Le Vaill. Ois. d'Afr. II tab. 56. — 

Corvus temia Daud. Shaw. Nat. Mise. tab. 581. — 
Phrenothrix temia Horsf. Trans. Lin. Soc. XIII. p. 162; 

id. Zool. Res. in Java cum tab. — 

Glaucopig varians Temm. — 

Cryptorhina varians Wagl. Syst. Av. No. 6. — 

Temia Le Vaillantii Less. Tr. d'Orn. p. 342. — 

Java. 2 St. 

Gen. Glfnarcis n. gc'n. **) Kurzfuss- Temia. 

Glaucopis Temm. nec Gm. Temnurus Lest. pt. 

1007. i. G. leucopterus Nob. 

Glaucopis leucoplera Temm PI col. 263. — 
Cryptorhina leucoptera Wagl. Syst. Av. No. 4. — 
Temnurus leucoptera Less. Tr. d’Orn. p, 341. No. I. 
Temnurus leucopterus Gray Gen. B. No. I ; id. Blyth. 
Bonnp. Consp p 3(59. — 

Sumatra. 2 Sl. 


Gen. Dr.MiRonTTA Gould. Eisler- Temia. 

1008. i. D. rufa Hartl- 

Syst. Verzeichn. 1844. p. 63, No. I; id.Blyth. Cat.sp.463. 
Sonn. Voy. Jnd. II. p. 186. tab. 106. — 


•) Die Corviden bieten, in der hier gegebenen Zusammenstellung;, 
keineswegs das Bild einer natürlich abgeschlossenen Familie 
dar. Namentlich lassen die Glaucopinae u. Callaeatinae man- 
chen Zweifel, nicht nur über ihre natürliche Stellung zu den Cor- 
viden überhaupt aufkommen, sondern enthalten auch, für sich be- 
trachtet, sehr heterogen gebildete Gattungen. So erinnern Glauco- 
pis leucoptera Temm und verwandte Arten, durch kurzen Lauf und 
sonstige Aehnlichkeiten an die Brachypodidae; während Glaucopis 
cinerea, mit leucoptera lange in ein und derselben Gattung verei- 
nigt, in den meisten Charakteren so wesentlich abweicht, dass man 
sie füglich kaum mit den andern vermeinten Glaucopis - Arten in 
ein und dieselbe Subfamilie wird stellen dürfen. — 

•) Von yA an, Augapfel, und tcpyef (weiss) glänzend, schimmernd. — 
Hierher als Zte Art: G. aterrimus. — Glaucopis aterrima Temm . — 
Die Gattung Temnurus less. wird auf die, dem Gattungsnamen 
entsprechenden Arten mit ausgeschnittener Schwanzspitze zu be- 
schränken sein, und bildet daher T.truncatu* Lea»; Glaucopis tem- 
nura Temm. den natürlichen Typus dieser Gruppe. — 
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1009. n. D. leucogastra Gould. 

Proc. Zool.Soc. 1838. p. 37; Tran». Zool. Soc. I. tab. 12. 

Temnurus leucogaster Gray Gen. B. No. 8. 

Htmalaya. 2 St. 

1010. ». D. sinensis Blyth . 

Cat. sp. 446; Bonap. Consp. p. 369. — 

Corvus sinensis Lath. Jnd. Um. p. 161. No. 27. 

Pica sinensis J. Gray Jll. Jnd. Zool. I. tab. 26. — 
Gould. Cent. Himal. Birds tab. 43. — 

Crypsirbina sinensis Hodgs. in Gray's Zool. Mise. p. 84. 
Dendrocitta sinensis Gray Cat. Mam. Birds Nepal, p. 102. 
Temnurus sinensis Gray Gen. B, No. 7, — 

Ostindien. Mas. 2 St. 

Gen. Plilostomus Sws. 1837. Prapiak. 

Pica Boie 1826. 

1011. i. Pt. poecilorhynchus Gray. 

Gen. Birds No. 2. — 

Cryptorhina poecilorhynchus Wagl. Syst. Av. No. 2. 

Plilostomus senegalensis Riipp. Syst. Ueb. Vög. N. O. 
Afr. p. 74. No. 233.? — 

Abyssinien. 1 St. 

Gen. Brachyprorps *) Slrulhidea. 

Struthidea (1) Gould 1836. Brachysloma Sws. 1837 nec Entomol. 

1012. i. B. cincreus Nob. — 

Struthidea cinerea Gould Proc. Zool. Soc. IV. 1836. p. 143. 
ld.; Syn. B. Austr. I. tab. 9. — 

Brachysloma cinerea Sws. Nat. Hist. Birds II. p. 267 ; 

id. Two Cent. p. 297. No. 51. — 

Struthidea cinerea Gould B. Aust. IV. tab. 17. — 

N. S. Wales. 1 St. 

Gen. Callaeas Forst. Lappenvogel. 

Glaucopis Gm. 1788. 

1013. i. C. cinerea Forst. 

Enchirid. Hist nat. inserv. pag.35; Mus. Lev. I. p. 239; 
Jcon. ined. 52. Descript. pag. 74. — 

Glaucopis cinerea Gm. Syst. p. 363. No. I. — 

Callaeas cinerea Lath. Jnd. Orn. p. 149. No. 1. — 
Duud. Ornith. tab. 21. — 

Callaeas cinerea Vieill. Gal. Ois. tab. 93. — 
Cryptorhina Callaeas Wagl. Syst. No. 5. — 

Voy. I’Astrol. Ois. tab. 15. — 

Neu ■ Zeeland. 1 St. 

’) Von kur», un4 srfufa t Vordtrtkcü, Schn«b«l. — . 
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Gen. Creadio Vieill. 1816. *) Lappenstaar. 

Creadion Vieill . 

1014. i. C. carunciilatus Gray, 

List Gen. Birds; id. Gen. Birds No. I. — 

Sturmis carunciilatus Gm. Syst. Nnt. pag. 805. No. 15. 

Sd. Laili. Jnd. Orn. p. 324. No. 0. — 

id. Forst. Jcon. ined. 144; Descript. p. 81. — 

Gracula virescens Shaw. — 

Creadion pharoides Vieill. N. D. d’Hist. nat. VIII. p. 390. 
Sturnus carunculntus VVagl. Syst. Av. No. 6. — 
id. Less. Traild d’Orn. p. 431. — 

Icterus rufusater Less. Voy. Coq. tab. 23. fig. I. — 
Icterus Novae Zealandiae Less. et Garn. Voy. l’Astrol. 
öis. tab. 12. — 

IVeu Zeeland. 1 St. 


Subfam. GARRULINtE. Heher. 

Gen. Lophocitta Gray 1840. Würgerheher. 

Garrulus Boie 1826. — Plafylophus Sws. 1831 nec Botan. — * 

1015. i. L. galericulata Gray. 

Le Vaill. Ois. Parnd. p. 124- tab. 42. — 

Corvus galericulatus Cuv. Reg. Anim. 1817. I. p. 399. 

Garrulus galericulatus Vieill. Nouv. Diel, et Enc. — 

Lanius scapulatus Licht. Doubl, p. 49. No. 518. — 

Vnnga cristata Griff. Anim. Kingd. 1. p. 486 cum tab. 

Pica galericulata Wagl. Syst. Av. No. 22. — 

Garrulus galericulatus Sws. Faun. Bor. Amer. II. p. 4S2. 
Platyfophus galericulatus Sws. Nat. Bist B. p. 264. 
in Bonap. Censp. pag. 374. No. 3. — 

Java. 2 St. 


•) Viele Vögel Neu - Zeeland» »ind von so absonderlicher Bildung, 
das» ihre natürliche Unterbringung in da» System, in Betreff der 
richtigen Stelle, olt »ehr schwierig wird. E» möchte fast scheinen 
als gehörten viele dieser Formen einer früheren, nicht in unsere 
Systeme passenden Schöpfungsperiode an; zumal da von mehreren 
jetzt noch lebenden Arten gleichfalls befürchtet wird: das* sie 

»ich über kurz oder lang den bereits ausgestorbenen zugesellen 
werden. 

So stimmt nun auch, abgesehen von der Schnabelform, die Gat- 
tung Creadio in keinem anderen Character mit den Sturniden, son- < 

dern vielmehr, den Schnabel allein ausgenommen , in jeder Bezie- 
hung mit Glaucopis cinerea ünercin, weshalb wir zur Anregung 
weiterer Untersuchung die beiden Gattungen hier zusammenstel- 
len. Auch die Stellung von Neomorpha Gould wird hier in Be- 
tracht zu ziehen sein. Der letztere Gattungsname ist schon früher 
von Gloger für eine Gruppe der Cuculiden vergeben worden, wir 
schlagen daher für Neomorpha Gould vor: 

Uen. Hetcralucha. 

(von irtpef, anders, verschieden, und «Asysl, it, Ehegattin.) 

Typus: II. Couldl — Neomorpha Gouldii Gray. N. crassi- 
rostris (Mas.) et acutirostris (Fern.) Gould. — 
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1016. 2 . L. ardesiaca Cab. MSS. **) 

in Bonap. Consp. pag, 371. No. 3. — 

Sumatra. 1 St. 

1017. s. L. coro na (a Nob. — 

Lanius coronatus Baffl. Trans. Lin. Soc. XIII. p. 306. 
Gnrrulus bistrionicus Müll, ßonap. Consp. 1. c. No. 2. 
Garrulus rufulus Temm. — 

Lopbocitta histrionica Bonap. I. c. — 

Borneo. 1 St. 

Gen. Perisorecs Bonap. 1831. Unglücksheiler. 
Dysornithia Sws. 1831. 

1018. i. P. infaustus Bonap. 

List Birds Eur. a. N. Amer. p. 27. No. 188. — 
Corvus infaustus Lin. — 

Lanius infaustus Gin. Syst. Nat. p. 310. No. 23. — 
Cprvns Sibiriens Gm. Syst. Nat. p. 373, No. 36. — 
Corvus russicus Gm. Jtin. I. p. 30. — 

Corvus infaustus Sparrm. Mus. Carls, tab. 76. — 
Corvus Miuius Pall. Zoogr. I. p. 393. No. 52. — 

Geai orange Le Vaill. Ois. Par-id. tab. 47. — 

Corvus infaustus Temm. Man. d’Orn. I. p. 115. — 
Garrulus infaustus Vicill. Eric. p. 891. No. 5. — 

Pica infausta Wagl. Syst. Av. No. 20. — 

Gould Birds Eur. tab. 2!5. — 

Dysornithia infaustus Sws. Nat. Hist. Birds II. p. 263. 
Garrulus infaustus Bl. KeysI. Wirb. Eur. No, 146. — 
Schweden. Mas jun. 1 St. 

1019. 2 . P. canadensis Bonap. 

List Birds Eur. a. N. Amer. p. 27. No. 168. — 
Corvus canadensis Lin. Syst. Nat. No. 16. — 
id. Gm. Syst. Nat. p. 376. No. 16. — 

Garrulus fuscus Vieill. N. D. d’llist. nat. XII. p. 479; 
id. Enc. p. 892. — 

Corvus canadensis W T iIs. Amer. Orn, III. p. 33. tab. 21. 
fig. 1. - 

Coracias mexicanus Temm. — 

Pica nuclialis Wagl. Syst. Av. No. 14. — 

Garrulus canadensis Sws. Faun. Boreal. Amer. II. p. 293. 
Garrulus bracbyrbyochus Sws. l.c. p.296. tab. 53. (Juv.) 


Die Hauptfärbung nt dunkelgrau oder »chiefergrau, auf dem Röcken 
und an den Flügeln in» Bräunliche , am Schwante in» Schwärzlich* 
ziehend Im Heurigen stimmen Zeichnung nnd Grösse sehr mit der 
vorhergehenden hauptsächlich schwarzen, und der folgenden vor- 
herrschend rothbraunen Art überein. Das Vaterland ist eint der 
Sunde- Inseln, vermuthlich Sumatra. — 
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Corvus canadensis Audub. B. Amer. tab. 107. 

Dysornithia canadensis Sws. Nat. Hist B. II. p. 265. 
et D. brachyrhyncbus I. c. (Juv.) — 

Kordamerica . 1 St. 


Gen. Garrulus (Briss.) Vieill. 1816. Eichelheher. 
Glandarius Koch 1816. 

1020. j. G. glandarius Vieill. 

Enc. mdtb. p. 889. No. 1. — 

Corvus glandarius Lin. Syst. Nat. I. p. 156, No. 7.— 
id. Gm. Syst. Nat. p. 368. No. 7. — 

Le Vaill, Ois. Parad. tab. 40, 41. — 

Corvus glandarius Bechst, Orn. Tascbb. I.p. 94. No. 9. 
Glandarius pictus Koch Syst, baierisch. Zool. p. 99. _ 
Corvus glandarius Naum. Naturg. Vög. Deutschi. No. 53. 
Pica glandaria Wagl. Syst. Av. No. 15. — 

Gould Birds Eur. tab. 214. — 

Garrujus glandarius Bonap. List. B. Eur. a. N. Amer. 

id. Blas. Keysl. Wirbelth. Eur. No. 147. — 

Harz. Mas. 2 St. 

1021. j. G. japonicus Schleg. 

Bonap. Consp. p. 375. No. 2. — 

Garrulus glandarius japonicus Schleg. Faun. Japon. 
tab. 43. — r 

Japan. 1 St. 

1022. s. G. Brand (ii Eversm. 

Hartl. Rev. Zool, 1815, pag. 52. — 

Altai. 1 St. 

1023. 4. G. melanocephalus Gene. 

Mem. Acad. Turin. XXXVII. p. 298. tab. 1. — 

Corvus atricapillus Geoffr. Le Vaill. jun. Explor. Sc. 
de l’Algerie Ois. tab. 6. — 

Garrulus glandarius melanocephalus Schleg. krit.Ueber- 
sicht Eur. Vög. p. 55. — 

Garrulus atricapillus Gray, Gen. B. No. 2. 

Corvus Jliceti Mus. Berol. — 

Pica stridens Ehrenb. — 

Syrien ? 1 St. 

1024. s. G. bispecularis Vig. 

Proc. Zool. Soc. 1830. p. 7. — 

Garrulus ornatus J. Gray Jll. Jnd. Zool. tab. 10. — 
Garrulus bispecularis Gould Cent. Himal. Birds tab. 88, 
Garrulus ornatus Gray Gen. B. No. 4. — 
llimaluya. Mas. 1 St. 
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1025. e. G. lanccolatus Vig. 

Proc. Zool, Soc. 1830 pag. 7. — 

Garrulus gularis J. Gray Jll. Jnd. Zool. tab. 10 adult, 
Garrulus Vigorsil J. Gray 1. c. tab. 9. Jun. — 
Garrulus lanceolatus Gould Cent. Himal. Birds tab 39. 40. 
Garrulus gularis Gray Gen. B. No. 3. — 

Himalaya. 2 St. 

Gen. Cyanocitta Slrickl. 1845. Schopfheher. 
Cyanurus Sws. pt. *) — Cyanogarrulus (!) Bonap. 1850. 

1 026. i . C. c r i s t a t a Strickt. 

Ann. Mag. Nat. Hist. 1845. p. 261. — 

Catesby Carolina I. lab. 13. — 

Corvus cristatus Lin. Syst. Nat. No. 8. — 
id. Gm. Syst. Nat. p. 369. No. 8. — 

Le Vaill. Ois. Parad. tab. 45. — 

Corvus cristatus Wils. Amer. Orn. 1. p. 1 1. tab. I.fig. 1, 
Garrulus cristatus Vieill. Enc. p. 890. No. 3. — id. Gal. 
Ois. tab. 102. — 

Pica cristata Wagl. Syst. Av. No. 8. — 

Garrulus cristatus Sws. Faun. Bor. Amer.ll. p,293. No. I. 
Cyanurus cristatus Sws. 1. c. p. 493. — 

Corvus cristatus Audub. B. Amer. tab. 102. — 
Cyanocorax cristatus Boie, Bonap. List. B. Eur. a.N 
Amer. p. 27. No. 170. — 
id. Gray Gen. Birds No. 1. — 

Nordamerica. Mas, 2 St. 

1027. 2 . C. Stelleri Strickt . — 

Corvus Stelleri Gm. Syst. Nat. p. 370. No. 27. — 
id. Pall. Zoogr. I. p. 393, No. 50. — 

Garrulus Stelleri Vieill. Enc. p. 893. No. 11. 

Garrulus melanogaster Vieill. Enc. p. 891. No. 4.t — 
Pica Stelleri Wagl. Syst. Av. No. 10. — 

Pica ryanochiork Wagl. I. c. No. 9. ? — 

Corvus Stelleri Bonap. Amer. Orn. II. p. 44. tab. 13. fig. j. 


) Die Gattung Cyanurus Sws. kann nicht anders als identisch mit 
Cyanocorax Boie betrachtet werden, da Swainson selbst den c; 1 
cristatus und Verwandte als abweichende Arten, die typischen Spe ’ 
cies hingegen als nur im tropischen Amerika befindlich , angiebt 
Von Cyanocitta könnte, durch schwächeren Schnabel, durch den 
Mangel des Federschopfes und sonst noch abweichend, als eieene 
Gruppe gesondert werden: ’ 1K ' ne 

Gen. Aphelocoma n. gen. 

(von afiXvf schlicht und xifiti, u , Haupthaar.) 

1. A. callfornlca. — Garrulus californicus Vig. Cyanocitta 

superciliosa Strickl ° J 

2. A Sieberl. — PicaSieberi Wagl. : Garrulus sordidusSws. 

3. A. ultramarin«. — Garrulus ultramarinus Bonap. 

*• '• «orldani». _ Corvus floridanus Bartram: Garrulus 

ilendanus Bonap. — 
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id. Audub. A. Amer. (ab. 302. fig. 2. Mas. — 
Garrulits Steiler! Sws Faun. B. Amer. II. p. 294. No. 2. 
tab. 54. — 

Cyanurus Stellen Sws. I. c. pag. 495. — 

. Cyanocornx Stellen Bonap. List. B. Kur. a. N. Amer. 
p. 27. No. 169. — 
id. Gray Gen. Birds No. 2. — 

Bonap. Consp. p. 377. No. 4. — 

Kamtschatka. 1 St. 

1028. s. C. coronata Strickt . — 

Garrulus coronatus Sws. Syn. Mex. Birds Phil. Mag. 

1827. p. 437. No. 67. — 

Pica coronata Wagl. Jsis 1829. p. 750. — 

Garrulus coronatus Jard. Selb. Jll. Orn. tab. 64. — 
Cyanurus coronatus Sws. Faun. B. Amer. II. pag. 493. 
Cyanocorax coronatus Gray Gen. B. No. 3. — 

Corvus mexicanus Licht, (nec Gm ) Mus, Berol, — 
Bonap,. Consp. p. 377. No, 2. — 

Mexico. 1 St. , 

1029. 4. C. galeata n. sp. *) 

S. Fe' de Bogota ? — 1 St. 

Gen. Dolometis. **) Elslerheher. 

Cyanopolius (!) Bonap. 1849. Cyanopica (!) Bonap. 1850. 

1030. i. D. Cooki Nob. — 

Pica cyanea Cook nec Pall. — 

Corvus melanocephalus I.ess. Tr. d’Orn. p. 331. No. 2. 
Gould Birds Eur. tab. 217. — 

Pica cynna Blas. Keys!. Wirbelth.No. 1 19. pt. (nec Pall,). 
Suscmihl Vög. Eur. II. tab. 5. ad. et jun. — 


•) Eine den beiden vorhergehenden sehr ähnliche Art, deren Vater- 
land als St Fe angegeben ist. €. Steiler! hat sowohl den Schopf, 
wie auch den ganzen Kopf, die Brust und den Kücken dunkelbraun 
oder schwärzlich; die hellen Stirnstriche sind schwach und verlo- 
schen, ebenso ist das Kinn nur verloschen heller, kaum weisslich. 

C coronata hat den Schopf schwarzblau und nur die übrigen 
Theile des Kopfes und Vordernalses, besonders aber die Einlassung 
des Schopfes und die Ohrgegend, je nach dem Alterszustande mehr 
oder weniger schwärzlich; die Stirnstriche sind lebhaft und glan- 
zend; das Kinn ist heller und weisslicher als in C Stellen; das 
Blau des Nackens und Oberrückens ist etwas getrübt und schmutzig 
angeflogen, daher weniger lebhaft als an der Unterseite. 

I’. gakewta hat die blaue Färbung noch überwiegender; der 
Schopf ist schön blau, nur die Einlassung desselben ist schwärz- 
lich; die Ohrgegend hingegen sowie die übrigen Theile des Kopfes 
sind blau; auch der Rücken ist lebholter gelarbt und ebenso blau 
wie die Unterseite. Das Vaterland der Art scheint Jraglich zu sein. 

•*) Von 6oX\tr,rt > tos, ti verschmitzt. Die Gattung scheint besser 
hier als bei Cleptes (Pica) zu stehen, unter den amerikanischen 
Formen zeigt besonders Aphelocoxna die meiste Aehnlichkeit. — 
Hierher gehören ferner: 

I. If. cyaoM. — Corvus cyanus Pall; Typus generis. — 

!• D. nielaiaocenliiftla. — Pica melanocephalos Wagl. Cor- 
vu« cyanens Lath. Vieili. nec Pall. — 
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Cyanopolis- Cooki Bonap. Brit. Ass. Binningh. 1819. 
Pie hielte d'Gurnpe, Cyanopica europnea Sclileg. — 
Cyanopica Cooki Bonap. Consp. p. 382. No. 3. — 
Spanien. 2 St. 

Gen. Cyanolyca nov. gen. *) Dohlenheher. 

Cyanocitta Bonap. nec Strickt. 

1031. i. C. armillata Nob . — 

Cyanocorax armillatus Gray Gen, B. No. 21. (ab. 74. 
Cyanurus nigritorques Lafr.? — 

Columbien. Mas. 1 St. 

1032. a. C. ornata Xob. — 

Pica ornata Less. Rev. Zool. 1839. p. 41 . — 
Cyanocorax ornata Gray Gen. B. No. 19. — 

Cnrvus cyanicollia Licht. Bonap. Consp, p. 379. No. 13. 
Mexico. Mas. 1 St. 

Gen. Xanthocitta Bonap. Goldheher. 

Xanthocitta Bonap. in litt. ( ubifj — Xanthoura Bonap. 1850. 

1033. i. X. peruviana JNob. — 

Corvus peruvianus Gm. Syst. Nat, p. r73. No. 37, — 
Le Vaill. Ois Pamd. tab. 46. — 

Pica cbloronotos Wagi. Syst. Av. No. 12. — 

Pica luteola Less Truite' d'Om. p. 331. — 

Garrulus peruviauus Orb. Lafr. Syn. p. 9. No. 2. — 
Cyanocorax peruvianus Cab. Tschud., Faun. per. Ornitb. 
p. 36. — 

Cyanocorax Yucas (Bodd ) Gray Gen. B. No. 9 pt. — 
Cyanocorax peruanus Cab. 1. c. pag. 232. — 

Peru ? 1 St. 

1034. 2. X. cyanocapilla Nob. — **) 

Cyanocorax cyanocapilla Cab. Tschud., Faun. per. Orn. 
p. 233. — 

Pica chloronata Wagi. Mas adult. Jsis 1829. p. 749. — 


•) Von xc*»ss(, bUn und Dohle. — Die Gruppe weicht von den 

vorhergehenden durch stärkern Schnabel, bürstenartige Stirnfedern 
u. s.w. ab, und nähert sich den folgenden Gruppen. Hierher ferner: 
1. Cjanolyca vlrid.cyana — Garrulus viridicyanus Orb. 

Lafr. - 

i. r. i.earhll — Garrulus Beachii Vig. — 
t. C. melanocyane» — Garrulus melanocyaneus Hartl. — 
Die Art steht zwischen C peruviana und luxuosa Less In der von 
uns früher gegebenen Beschreibung beziehen sich einige irrthüm- 
liehe Angaben auf C. luzuosa (Less > und sind daher , wie sich von 
selbst versteht, zu streichen. C cyanocapilla unterscheidet sich 
von peruviana schon genügend durch Hie blaue Haute, von luxuosa 
dnrcii die gelbe, nicht grünlich augeilogene Unterseite. Exemplare 
aus Neu Granada (S Fe) weichen bereits durch helleren Nacken 
und bläulich angeflogenen Rücken ab) Vögel von Guatemala sind 
uns nicht bekannt, nnd möchte es wohl fraglich sein, ob X. guate- 
malenti» Bp. als Synonym xu C, cyanocapilla gehört. — 
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Cyanocorax cynnocapillus Gray Gen. B. App. — 
Xanthoura guatlmalensis Bonap. Consp. p. 380. No, 3.? 
Porto Cabello; Columbien. Mas. Fern. 5 St. 

1035. s. X. luxuosa Nob. — 

Pica chloronota Wagl. Mas junior, Jsis 182». p. 750. 
Garrulus luxuosus Less Rev. Zool. 1839. p. 100. — 
Cyanocorax cyanocapillus Cab. pt. I. c. — 

Cyanocorax luxuosus Dubus Esq. Orn. tab. 18. — 
Mexico. 3 St. 

Gen. Cyanocorax Boie 1826. Blaurabe. 

Cyanurus Sws. 1831. — Uroleuca Bonap. 1850, pt. 

1036. 1 . C. pileatus Gray 

Gen. Birds No. 6. — 

Acahe Azar. Apunt. No. 53. — 

Corvus pileatus Jll. Temm. PI. col. 58. — 

Pica chysops Vieill. N. D. d'Ilist. nat. XXVI. p. 121; 

id. Enc. p. 884. id. Gal. Ois. tab. 101. 

Pica pileata Wagl. Syst. Av. No. 28. — 

Cyanurus pileatus Sws. Faun. Boreal, Amer. II, p. 

495. No. 7. — 

Typus generis, Boie. 

Gen. Cyanurus Sws. Typus. — 

Brasilien. Mas. Fern. 2 St. 

1037. 2 . C. cyanopogon Gray 

Gen. Birds No. 8. — 

Corvus cyanopogon Pr. Max. Reise II. p. 137.243.345; 

id. Beitr. III. p. 1247. No. I. — 

Corvus cyanopogon Temm. PI. col. 169. — 

Pica cyanopogon Wagl. Syst. Av. No. 27. 

Cyanurus cyanopogon Sws. Faun. Bor. Amer. II. p. 495. 
Brasilien. 1 St. 

1038. s. C. cayanus Gray 

Gen. Birds No. 7. — 

Corvus cayanus Lin. Syst. Nat. No. 9. 
id. Gm. Syst. Nat. p. 370. No. 9. — 

Pica albicapilla Vieill. Nouv. Dlct. d’Hist. nat. XXVI. 
p. 125. — 

Pica larvata Wagl. Syst. Av. No. 29. 

Cyanocorax mystacalis (G. S.) Gray Gen. B. No. 16. 
Cyanocorax cayanus Cab. in Rieh. Schombgk. Reisen 
in Guiana III. p. 683. No. 82. 

Guiana ; Venemela, Mas. Fern. 2 St. 
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Gen. UiiOLEcc.v Bonap. 1850. *) Weissschwanzhäher. 
1059. i. U. cyan oleuca Nob. — 

Corvus cyanoleucus Pr. Max., Reise Bras. II. p. 190. 
Corvus tricolor Natt. Mikan, Delect. Faun, et Flor. 
Bras. II. cum fig. — 

Corvus splendides Licht. Doubl, p. 21. No. 200. — 
Corvus cristatellus Temm. PI. col 193. — 

Pica cristatella Wagl. Syst. Av. No. 26. — 

Corvus cristatellus Pr. Max., Beitr. III. p. 1251. No. 2. 
Cyanurus cristatellus Sws. Faun. Bor. Amer. II. p, 495. 
No. 10. — 

Cyanocorax cyanoleucus Gray Gen. B. No. 5. — 
Brasilien. 1 St. 

Gen. Coromdeus. **) Krähenhäher. 

1040. i. C. hyacinthinus Nob. — 

Corvus hyacinthinus Natt, in Mus. Berol. — 
Cvanocorax hyacinthinus Cab. in Rieh. Schombgk. Reis. 

Guiana III. p. 683. No. S3. — 

Cyar.ocorax violaceus Dtibus Bull. Acad. Roy Belg. 

1S18; id. Esq.Orn. tab. 30; id. Rev. Zool, 1848. p. 243. 
Cyanocorax Ilnrrisii Cassin Proc. Acad. Philad, 184S. 
Guiana. Mas. 1 Sl, 

1041. a. C. coeruieus Nob. — 

Azur. Apunt. No. 55 — 

Pica coeruiea Vieill. Nouv. Dict. d’Hist. nat. XXVI, p. 

125. tab. 36. No. 3.; id. Eue. p. 836. No. 6. — 
Corvus azureus Teiwn. PI. col. 168. — 

Pica azurca Wagl. Syst. Av. No. 25. — 

Cyanurus azureus Sws. Faun Bor. Amer.ll. p. 495. No. 8. 
Cyanocorax nzureus Gray Gen. B. No. 12. — 

Garrulus coeruieus Hartl. Syst. Jnd. Azar. No. 55. — 
Corvus cyanescens Licht. Bonap. Consp. p. 379, No. 3* 
Brasilien ; Rio Grande. 2 St. 

Gen. Callicitta Gray 1841. Schweifhäher. 

Calocilta Gray. — Cyanurus Sws. pt. Bonap. 1838 et 1850. 

1042. i. C. Bu 1 lock i Gray 

List. Gen. Birds 1841. p. 50. Typus. — 

Pica Bullocki Wagl. Syst, Av. No. 4. — 


*) Wir nehmen den Covuj cyanoleucus als Typus der Gruppe Uroleuca 
Bonap. ; nicht nur weil die andern Arten die typischen Formen 
von Cyanocorax bilden , sondern auch weil der vom Prinzen vorge- 
schlagene Name gerade für diese Art am bezeichnendsten ist, und 
dieselbe in der That von Cyanocorax merklich durch stärkeren 
Schnabel, längere Flügel, kürzeren Schwanz u. t. w. abweicht. — 
*') Von zstetdd/?, (a*c, o nom. prop. — 

23- October 1851. 29 
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Pica fonnosa Sws. Syn Mex. Birds, Phil. Mag. 1837. 
p. 437. No. 08. — 

i Garrula gubernatrix Temm. PI col. 430. — 

Cyanurus formosus Sws. Faun. Bor. Amer. II. p, 495 No. 9. 
Corvus miles Licht, in litt. — 

Psilorhinus gubernatrix Gray Gen. B. No. 3. — 
Cyanurus Bullorki Bonap. List. B. Kur. N. Ainer. p. 
27. No. 173. — 

Mexico. Adult. Jun. 2 St. 

Gen. Psilorhinus Röpp. 1837. Trauerhäher. 

Barita Bonap , 1850. 

,1043. i. Ps. Morio Gray. 

List. Gen. Birds 1841. p. 51 Typus; id. Gen B- No.l. 
Corvus Morio Licht, Wagl. Isis 1829. p. 751. — 

Pica Morio Wagl. 1. c. — 

Pica fuliginosa Less. Traitd d'Orn. p. 333. No. 13. — 
Psilorhinus mexicanus Rüpp. Mus. Senken!). 1837. tal>. 
4. fig. 3. — 

Mexico. Xalapa. 3 St. *) 

Subfam. l’HONYGAMIN/E. Pfeifkrälien. 

Gen. Gymnorhina Gray 1840. Flöten - Krähe . 

1044. i. G. Tibicen Gray. 

List Gen. Birds, Typus; id. Gen. B. No. 1. — 

Coracias Tibicen Lath. Jnd. Orn. Suppl. — 

Barita Tibicen Teinm. Manuel d’Orn. — 

Cracticus Tibicen Vig.llorsf, Trans. Lin. Soc. XV. p. 200. 
Gymnorhina Tibicen Gould B. Austr. II. tab. 40. — 
IV. S. Wales. West- Australien. Adult ; Jun. 2 St. 

1045. s. G. leuconola Gould. 

Birds Austr. II. tab. 47. — 

Barita Tibicen tluoy et Gniin. (nec Temm.) Voy. de la 
Coquil. tab. 20. — Less. Traite d’Orn. p. 345. — 
Gymnorhina leuconola Gray Gen. B. No. 2. tab. 73. — 
N. S. Wales. 2 St. 

1046. 3. G. hypoleuca Nob. — 

Cracticus hypoleucus Gould Proc. Zool. Soc. IV. 1836. 

p. 106; id. Syn. Birds Austr. Part I. — 

Gymnorhina organicum Gould B- Austr. II. tab. 48. — 
Neuholland. 2 St. 

*) Das eine Exemplar weicht durch schwarzen Schnabel und weisse 
Spitzen der äusseren Schwanzfedern ab. Wir können die Ansicht 
Dessons: dass diess Jugendzustand sein solle, nicht theilen . wagen 
aber auch nicht hierauf einen specifischen unterschied zu begrtin- 
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Gen. Strepera Lcss. 1831. Lärm -Krähe. 

Coronica Gould 1837. 

1047. i. St. graculina Gray. 

List Gen. B. 1841. p. 50 . — 

Coracias strepera Lath. Jnd. Orn. I. p. 173. No. 21. 
Corvus graculinus NVhite’s Jour. Bot. Bay tab.inpag251. 
Le Vaill. Ois. Parad. tab. 24. — 

Corvus streperus Leach Zool. Mise. 11. tab. 86. — 
Gracula strepera Shaw Gen. Zool. VII. p. 462. — 
Cracticus streperus Vieill. Gal. Ois, tab. 109. — 
id. Vig. Horsf. Trans. Lin. Soc. XV. p. 261. — 
Barita strepera Temm. Manuel d'Orn. — 

Barita strepens Merr, — 

Less. Traite' d’Orn, p. 329. — 

Coronica strepera Gould Syn. B. Austr. Part I. — 
Strepera graculina Gould B. Austr. I!. tab. 42. — 
West- Australien. 1 St. 

1048. 2 . St. an aphonensis Gould. 

Birds Austr. II. tab. 45, — 

Barita anaphoneusis Temm. PI. col. in textu. — 
Corvus versicolor Lath.? — 

Cracticus cuneicaudatus Vieill. — 

Less. Compl. Buff. Atlas tab. 47. fig. 1. — 

Corvus fuliginosus Brehni. — 

Strepera plumbea Gould Proc. Zool. Soc. XIV. pag. 20, 
Strepera cinerea Gould. — 

Strepera versicolor Gray Gen, B. No. 3. — 
Gymorhina anapbonensis Gray Gen. B. No. 3. — 
Strepera anaphonensis Bonap. Consp. p. 368. No, 4. 
West - Australien. 1 St. 


Subfam. FREGlLINiE. Steinkr.öhen. 

Gen. Pyrrhocorax Vieill. 1816, Alpenkrähe. 
id. Koch 1816. 

1049. i. P. alpinus Koch. 

Syst, baierisch. Zool, p. 90. — 

Corvus pyrrhocorax Lin. Syst. Nat. p. 158. No. 17, — 

id. Gm. Syst. Nat. p. 376. No. 17. — 

id. Naum. Naturg. Vög. Deutschi. No. 51. — 

Pyrrhocorax alpinus Vieill. Gal. Ois. p. 165. tab. 104. 
Pyrrhocorax pyrrhocorax Temm. Man. d’Orn. I.p. 121. 

Corvus pyrrhocorax Wagl. Syst. Av. No. 15. — 

Gould, Birds Eur. tab, 218. — 

/* , 
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Pyrrhocorax pyrrhocorax Schleg. krit, Uebers. Eur. 
Vög. p. 56. — 

Schweiz. I St. 

Gen. Cercoronus *) Cab. 1847. Drossel -Krähe. 
Corcorax (!) Less. 1831 - 

1050. j. C. melanorhamphus Nob. — 

Coracia melanoraraphos Vieill. N. D. d'Hist. na(. VIII. 

p. 2.; id. Enc. pag. 895. No. 2. — 

Pyrrhocorax leucopterus Tenim. Man. d’Orn. I. p. 121. 
Fregilus leucopterus Vig. Trans. Lin. Soc. XV. p. 265. 
Corvus leucopterus Wagl. Syst. Av. No. 14. — 
Corcorax nustralis Less. Traitd d’Orn. p. 325. — 
Fregilus pyrrhocorax Sws. Nat. Hist. Birds II. p. 268. 
Corcorax leucopterus Gray List. Gen. B. 1811 .p. 52.Typus. 
Corcorax mclanorhynchus Gray Gen. B. No. I.tab.78. 
Corcorax leucopterus Gould B. Austr. IV. tab. 66. — 
Cercoronus melanorhynchus Cab. Orn. Not. in Wiegm. 
Archiv 1847. p. 335. — 

Neuholland. 1 St. 

Gen. Fregilus Cuv. 1817. Steinkrähe. 

Graculus Koch 1816. — Coracia Vieill. 1816, Gray 1846. 

1051. i. F. graculus Cuv. 

Bonap. List. B. Eur. N. Amer. p. 28. No. 198. — 
Corvus graculus Lin. Syst. Nat. p. 158. No. 18. — 
id. Gm. Syst. Nat. p. 377. No. 18. — 

Corvus Eremita Gm. Syst. Nat. p. 377. No. 19. — 
Corncias docilis Gm. 1, c. p. 382. No. 17.? — 

Coracia erythroramphos Vieill. Enc. p. 894. No. I ; id. 
Gal. Ois. tab. 103. — 

Corvus graculus Wagl. Syst. Av. No. 13. — 

Corvus graculus Naurn. Naturg. Vög. Deutschi. No. 52. 
Pyrrhocorax graculus Tenim. Man. d’Orn. I. p. 122. — 
Fregilus europaeus Less. Traile d’Orn. p. 324. — 
Fregilius erythropus Sws. Nat. Hist. B. II. p, 268. — 
Gould B. Eur. tab. 219. — 

Coracia gracula Gray Gen. B No. 1. — 

Fregilus graculus Bl. Keysl. Wirbelth. Eur. No. 158. 
id. Riipp, Syst. Uebers. Vög. N. 0, Afr. p. 75. No. 243. 
Schweiz. 1 St. 


•) Wir wissen uns das, in Bonaparte’s Consp. pag. 388 hinter dem von 
uns proponiTten Namen gesetzte signum acclamationis ! nicht zu 
deuten. Der Name ist nicht nur nicht regelwidrig gebildet, son- 
dern sogar altgriechischen Ursprunges, — 
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Stibfam. CORV1N/E. Kräbcn. 

Gen. Nucifraga Vieill. 1816. Nussbrecher. 
Caryocatactes Koch 1816, Cuv. 1817. 

1 052. i. N. caryocactes Bl. Keys. 

Wirbelth. Eur. No. 148. — 

Corvus caryocatactes Lin. Syst. Nat. p. 157. No, 10. — 
id. Gm. Syst. Nat p. 370. No. 10. — 

Corvus nucifraga Nils. — 

Caryocatactes maculatus Koch Syst, baier. Zool. p. 93. 
No. 19. — 

Caryocatactes nucifraga Cuv. — 

Corvus caryocatactes Naum. Naturg. Vög.Deutschl.N. 54. 
Nucifraga guttata Vieill. Gal. Ois. tab. 105. — 
Nucifraga macrorhynchus et brachyrhyncbus Brehm. — 
Gould B. Eur. tab. 213. — 

Nucifraga caryocatactes Gray List. Gen. B. Typus j id. 
Gen. B. No. 1. — 

Harz. Mas. Fern. 4 St. 

1053. i. N. hemispila Vtg. 

Proc. Zool. Soc. 1830. p. 8. — 

id, Gould Cent. Himal. Birds tab. 36. — 

id, Gray Gen. B. No. 2. — 

Himalaya. 1 St. 

Gen. Cleptes Gambel 1847? Eisler. 

Pica Vieill. (nec Lin.) 

1054. i. C. Pica Nob. — 

Corvus Pica Lin. Syst. Nat. p. 157. No. 13. — 
id. Gm. Syst. Nat. pag. 373. No. 13. — 
id Koch, Syst, baier- Zool. p. 97. — 

Pica europaea Cuv. — 

Corvus pica Naum. Naturg. Vög. Deutschi. No. 50. — 
Pica melanoleuca Vieill. N. D.d’Hist. nat.; id. Gnc.me'th. 
Pica albiventer Vieill. — 

Pica melanoleuca Wagl. Syst. Av. No. 1. — 

Gould B. Eur. tab. 216. — 

Pica caudata Bl. Keys. Wirbelth. Eur. No. 150. — 
Pica varia Schleg. Krit, Uebers. Eur. Vög. p. 54. — 
Garrulus picus Drummont Ann. Mag. Nat. Hist. 1843. 
p. 414. — 

Pica caudata Ray, Gray List Gen. Birds Typus; id. 
Gen. Birds. — 

Harz. 2 St. 
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Gen. Monedula Brehm 1828. Dohle. 

Lycos Boie 1826? nec Entomol. — Coloeus Kaup. 1829. 

1 055. i . M. t u r r i n m Brehm. — 

Corvus Monedula Lin. Syst. Nat. p. 156. No. 6. — 
id Gm.- Syst. Nat. p. 367. No. 6. — 
id. Naum. Naturg. Vög. Deutschi. No. 49. — 
id. Wag!. Syst. Av. No. 16. — 

Corvus spennologus Vieill. ? — 

Roux Orn. Provenc. tab. 133. — 

Gould Birds Eur, tab. 223. — 

Corvus collaris Drummond. — 

Harz. Mas. Fern. Var. 4 St. 

1056. 3. M. dauurica ISob . — 

Corvus dauuricus Pall. Jtin. III. Append. p. 694. No. 8. 
id. Gm. Syst. Nat. p. 367. No. 22. — 

„ id. Pall. Zoogr. I, p. 287. No. 47. — 

Corvus capitalis Wagl. Syst. Av. No. 19. — 

Corvus dauricus Gray Gen. B. No. 21. tab. 76. — 
Faun. Japon. tab. 40. 41. — 

Corvus morio Forst.? — 

Altai. 1 St. 

Gen. Corvus Lin. Krähe. 

Corone Kaup. 1829. — Trypanocorax Kaup. — 
Frugilegus Less. — 

1057. j. C. frugilegus Lin. 

Syst. Nat. p. 156. No. 4. — 

Corvus corone Lin. Syst. p. 155. No. 3. — 

Corvus frugilegus Gm. Syst. Nat. p. 366. No. 4. — 
Buff. PI. enl. 481. 483. — 

Corvus frugilegus Naum. Naturg. Vög. Deutschi. No. 48. 
id. Wagl. Syst. Av. No. 9. — 

Gould B. Eur. tab. 224. — 

Corvus frugilegus Bl. KeysI. Wirbelth, Eur. No. 156. 
Harz. 2 St. 

1058. 3. C. capensis Licht. 

Doubl, pag. 20. No. 199. — 

Corneille du Cap Le Vaill. Ois. d'Afr. 11. tab. 52. — 
Corvus macropterus Wagl. Syst. Av. No. 10. — 
Corvus segetum Temm. PI. col. in textu. — 

Corvus Le Vaillantii Less. Traite d’Orn. p. 328. — 
Corvus capensis Gray Gen. B. No. 15. — 

Süd- Africa. 1 St. 
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1059. s. C. u mb rin us Heilenborg. 

Rüpp. Syst. Uebers. Vög. N. 0. Afr. p. 75. No. 241. 
Corvus infumatus Sundev. — 

Ober -Egypten. Fern. ad. 1 St. 

1060. 4 . C. C. coronoides Vtg, Horsf. 

Trans. Lin. Soc. XV. p. 261. — 

Corvus australis Gm. Syst. Nat. p. 365. No. 21. T — 
id. Lath. Jnd. Orn, p. 151. t — 

Corvus coroneoides Wagl. Jsis 1829. p. 748. 

Corvus aliinis Brehm. — 

Corvus coronoides Gould B. Aust. IV. tab. 18. 

Corvus coroneoides Gray Gen. B. No. 10. 

West - Australien. 2 St. 

1061. s. C. En ca Wagl. 

Syst. Avium No. 11. — 

Fregiius Enca Horsf. Trans. Lin. XIII. pag. 164. — 

Corvus Enca Bonap. Consp. pag. 385. No. 13. 

Java. 1 St. 

1062. s. C. corone Gm. 

Lath. Jnd. Orn. p. 151. No. 4.; Syn. I. p.370 No. 3.— 
Buff. PI. enl. 405. ncc 483. — 

Corvus corone Naum. Nat. Vög. Deutschi. No. 46. — 
id. Wagl. Syst. Av. No. 6. — 

Gould B. Eur. tab. 221. — 

Corvus corone Bl. Keysl. Wirbelth. Eur. No. 153. — 
Harz. Mas. Fern. 3 St. 

1063. 7. C. americanus Audub. 

Ornilh. Biograph. II. p. 317; id. Birds Amer. tab. 156: 
id. Syn. B. North Amer. p. 150. No. 225. — 

Corvus corone Wils. Amer. Orn. IV. p.79. tab.35. lig. 3. 
Cuba. Fern. 1 St. 


1064. 8. C. c orn ix Lin. 


Syst. Nat. p. 156. No. 5. — 

id. Gm Syst. Nat. p. 366. No. 5. — 

Buff. PI. enl. 76. — 

Corvus cornix Naum. Naltirg. Vög. Deutschl. No. 47. 
id. Wagl. Syst. Av. No. 7. — 

Gould B. Eur. tab. 222. — 

Harz. Mas. Fern. Var. 4 St. 


1065. 0 . C. scapulatus Baud. *) 

Traite' d’Ornith. II. p. 232. — 

Corneille äscapulaire blanc Le Vnill. Ois. d’Afr. II. tab. 53. 


** P, 1 .? •^ t S ren -o-^u tor * n ..J ,a , 1 ? e ? “lumtlich die den Corvui dauuricus 
P ^ n D in ii der k F *l b ^ ih »l; chen afrikanischen Krähen mit der 
von Pallas beschnebenen Art identificirt. So auch Daudin , ätssen 
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Corvus Dauricu* (Amt pt ) Ciiv. lieg. An. 1817. p. 398 
Corvus scapulaitis Wagl. Syst. Av. No. 8. — 

Corvus Scapula ins Riipp. Syst. Uebers. Vög. N. 0. Afr 
p. 75. No. *23S. — . 

Süd- Africa, N. O. Africa? 2 St. 

1066. io. C. phacoccphalus n. xp. *) 

Ahyssinien. 2 St. 

1067. n. C. macrorhynclius Tenim. 

Wngl. Syst. Av. No. 3. — 

Corvus corax Raff), (nec Lin.) Trans. Lin. Soc. XIII. 
p. 300. — 

Corvus australis Teami. PI. col. in lextu. — 

Java. Mas. 1 St. 


Speciesname indcss beizubehalten ist, da er sich vorzugsweise auf 
den Vogel des Le Vaillant bezieht. 

Die Behauptung von Rüppell: dass der südafrikanische C. sca- 
pulatus von dem des nördlichen Afrika nicht verschieden sei, ist 
insofern begründet, als auch wir Exemplare von N. O Africa ge- 
sehen haben, welche mit dem südafrikanischen Vogel identisch 
sind und von demselben vielleicht nur durch etwas weniger bläu- 
lichen und mehr grünlichen Schiller am Kopf und Brust abweichen. 
Ausserdem kommt aber in N O Africa eine zweite, ähnliche', je- 
doch grössere Art vor, welche Rüppell nicht gekannt zu haben 
scheint, und die wir als neue Art weiter unten beschreiben wer- 
den. Endlich gehört C. leuconotus Sws. zu einer dritten Art, 
welche dem westlichen Afrika eigenthümlich zu sein scheint, 
und deren Synonymie wir hier folgen lassen: 

C. curvlroatris Gould. 

Proc. Zool- Soc. 1830 pag. 18. — 

Corneille du Senegal Burf. PI. enl. 327.? — 

Corvus leuconotus Sws. B. W. Afr. I. p. 133 tab. 5. — 
id. Jard. Selb- Jll. Orn. New Ser. tab. 32. (1830). — 

West- Africa — 

Ob Buffon’s Vogel hierher gehört bleibt fraglich, nur das Vaterland 
spricht dafür falls nicht auch C. scapulatus am Senegal anzutrefFen 
ist. Die dürftigen Beschreibungen von Gould und Swainson wurden 
durch Jardine s Angaben und Abbildung ergänzt, und lässt sich hier- 
nach die Selbständigkeit der Art als begründet annehmen. Der stark 
gebogene Schnabel, mit fast hakig gebogener Spitze unterscheidet sie 
von scapulatus, und die geringere Grösse sowie der schwarze Kopf von 
phaeocephalus. — 

- ♦) Die sorgfältige Prüfung der vorhandenen Beschreibungen und Ab- 
bildungen von C. scapulatus und curvirostris hat uns gezeigt, dass 
diese Art hier bei sonstiger grösster Aehnlichkeit , mit den andern 
nicht identificirt werden darf. 

Von scapulatus unterscheidet sie sich auf den ersten Blick un- 
verkennbar schon durch ihre grössere Gestalt Besonders auf- 
fallend sind der grössere Schnabel und die grösseren Füsse. Der 
Schwanz hingegen ist nicht grösser, sondern ist von gleicher Länge 
mit dem C. scapulatus, (daher im Vergleiche zu den sonst etwas 
grösseren Körperverhältnissen, eigentlich verhältnissmässig kürzer 
zu nennen,) woher es in der Regel kommt, dass die Flügel hier 
die Schwanzspitze überragen, wahrend sie bei scapulatus schon vor 
der Schwanzspitze endigen. 

In der Färbung zeigt sich ein nicht minder charakteristischer 
Unterschied, indem Kopf, Hals und Brust, mithin alle Körpertheile 
oberhalb der weissen Nacken- und Brustfärbung, nicht schwarz 
mit bläulichem Schiller, sondern vielmehr dunkelbraun erschei- 
nen. In dieser Färbung, sowie in der Schnabelform stimmt die Art 
mit dem C. umbrinus nahe überein; letztere Art ist indess ohne 
weisse Zeichnung und in allen Verhältnissen bedeutend grösser. 
Die weisse Zeichnung ist wie bei scapulatus, nur scheint sie auf 
der Oberseite verhältnissmässig schmäler zu sein. Bei jüngeren 
Vögeln, bei denen die weisse Zeichnung erst im Enstehen ist, er- 
scheint der Kopf weniger entschieden bräunlich, sondern schwärz- 
licher. Ganze Länge etwa I»— 20"; Schnabel vom Mundwinkel 2" 
4 — V"; Flügel 13* - 14>/ 2 "; Schwanz TJ/j"; Lauf 2" 4-5"'; Mit- 
telzehe ohne Nagel 1" 7'". — • 


Digitized by 



COnVIDiE. 


OSCINES. 


coaviNi. 233 


1068. u. C. corax Lin. 

Syst. Nat. p. 155. No, 2. — 

id. Gm. Syst. Nat. p. 364. No. 2. — 

Corvus maxitnus Scop. Ann. 1. p, 34. No. 45. — • 
Corvus clericus Sparrm. Mus. Carls, tab. 2. var. 
id. Gm. Syst. Nat. p. 365. No. 20. — 

Corvus corax Naum. Naturg. Vög. Deutscbl. No, 45. 
id. Wagl. Syst. Av. No. I. — 

Gould B. Eur. tab. 220. — 

Harz. Mas. Fern. 2 8t. 

Gen. Archicorax Glog. 1842. Geierrabe. 

Corvultur (!) Less. 1831. 

1060. i. A. cafer Nob. — 

Corvus cafer Licht. Catal. Hamb, p, 9. No. 93. — 
Corbivau Le Vaill. Ois. d’Afr. II. tab. 50. — 

Corvus vulturinus Shaw. Gen. Zool. — 

Corvus albicollis Latin Jnd. Orn. p. 151. No. 3. — 
id. Daud. Orn. II. tab. 14. — 

Corvus albicollis Wagl. Syst. Av. No. 5. — 

Süd- Africa. 1 St. 

1070. 2 . A. crassi rostris Nob . — 

Corvultur crassirostris Riipp. Neue Wirbelth. Faun. 
Abyss. tab. 8. 

id. Syst. Uebers. Vög. N. O. Afr. p, 75. No. 242. 

N. O. Africa. 1 St. 


Druck von t. W. Wenig in Helberstadt. 
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<j. Zeile 2 5 von unten, ist die Zahl: 12 nicht deutlich gedruckt. 

1 8 . No 12 7» statt S. onata, zu setzen: S. ornata. 

2 0« No 14 1, statt S. rubicapilla, zu setzen: S. rubricapilla. 

25. No 168* Die Bezeichnung: ,,(fem.)“ gehört zu S. flavus. 

4 (i . Statt No 88 2 zu setzen: No 2 8 8 - 

5 4 . In derUeberschrift, stattMusgicapidae, zu setzen: Muscicapidae- 
r, 5 . No 3 3 4, statt P. cinerns zu setzen: P. cinereus. 

6 | . Z. 11 v. unten statt pheenicopterus zu setzen: phoenicopterus 

8 8 - Z. 4 v. unten statt 7 x / 2 "" zu setzen: 7 x /s'"» 

Z. 1 4 v. unten statt 2" 7 " zu setzen : 2" 7'"« 

91. No 5 04, ist ausgelassen: Albanien. 8 St. 

9 5. No 5 24» statt cyanomalas zu setzen: cyanomelas 
96* No 53 1, statt longirostristris zu setzen: longirostris. 

1 0 8 * Z. 2 v. oben, statt Hematornis zu setzen: Haematornis. 

1 1 0 . Z 7 v. oben, statt Hamatornis zu setzen: Haematornis. 

12 8 . No 6 7 9» statt pithyornus zu setzen: pityornis. 

13 9. No 7 2 1, statt erythropthalmus zu setzen: erythrophthalraus. 

15 4* No 7 8 4» statt Nord - Europa zu setzen: Schweiz. 

1 8 8 - Z. 12 v. unten statt chrysapterus zu setzen: chrysopterus. 

Z. 1 6 v. unten statt eC'yeXectTiKct zu setzen: »ysÄMiriKoi- 
1 92. Z. 1 8 v. oben, statt Scapidurinae zu setzen: Scaphidurinae. 

1 94 . Z. 22 v unten, statt abgeplatterter zu setzen: abgeplatteter. 

1 jf9. Z. 9 v. unten, statt chalibeus zu setzen: chalybeus. 

200 No 95 1. Unter den Synonymen das Citat: ,, Trans. Lin. Soc. 
XIII. p 1 4 8“ zu streichen. 

2 0 2* Z. 11 v. oben« statt africa zu setzen: africana. 

2 0 6. Z. 2 v. oben, statt eristatelloides zu setzen: cristatelloides. 

2 2 3* No 1 0 3 4. statt Pica chloronata Wagl. zu setzen: Pica chloro- 
nota Wagl. 

2 3 1- No l 0 6 0. ist das eine C. zu streichen. 

Andere kleine Fehler dürften sich auch schon ohne besondere Er- 
wähnung leicht finden und verbessern lassen. 
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Die Veröffentlichung der Fortsetzung dieses Verzeichnisses 
ist aus mehrfachen Gründen längere Zeit verschoben worden, 
als bei der Herausgabe des ersten Theilcs vorausgesetzt und 
zu erwarten war. Inzwischen aber hat der Besitzer in dem 
Wunsche , seine Sammlung immer mehr zu einem der Voll- 
ständigkeit sich möglichst nähernden Abschlüsse zu bringen, 
mit rastlosem Eifer keine Gelegenheit zur Vermehrung der 
wissenschaftlichen Schätze derselben vorüber gehen lassen* 
und dürfte daher wohl in der nunmehrigen Reichhaltigkeit des 
jetzt zur Veröffentlichung gelangenden Abschnittes die beste 
Rechtfertigung des bisher so lange verzögerten Druckes zu 
find en sein. Denn gerade das Material zu den Clama'orea ist 
mit ganz besonderer Umsicht und Vorliebe gesammelt'' wor- 
den, so dass das nachstehende Verzeichniss derselben wohl 
überhaupt von nur wenigen der grössten ornilhologischen 
Sammlungen übertroflen werden möchte. 

Zugleich wird der vorliegende zweite Theil in Verbin- 
dung mit dem die Otcines enthaltenden ersten als practische 
Ausführung der in der Sammlung befolgten systematischen An- 
ordnung dienen, und das von mir adoptirte System ausführ- 
licher, als früher anderweitig geschehen ist, erläutern. 

Uebrigens sind die bereits im Vorworte zum ersten Theile 
hinlänglich angedeuleten auf Linne’s und llliger’s Gesetzge- 
bung basirenden Grundsätze in Bezug auf Nomenclatur u.s.w. 
gegen die wechselnde Mode der Neuzeit streng bei- 
behalten und nach wie vor genau beobachtet worden. 


Z' 
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Zur Erläuterung des gegenwärtigen zweiten Theiles die- 
ses Verzeichnisses bleibt mir daher nur noch die angenehme 
Pflicht, dem ältesten Sohne meines hochverehrten Freundes, 
des Herrn Ober- Amtmann F. Meine für die fleissige Mitwir- 
kung an diesem Cataloge meinen wärmsten Dank abzuslatten. 
Herr Studiosus Ferd. Meine, welcher die Liehe und den 
rastlosen Eifer für naturhistorische Zwecke gleichsam vom 
Vater überkommen hat, ist mir mit andauerndem Fleisse und 
ernstem wissenschaftlichen Streben bei Zusammenstellung der 
so umfangreichen Synonymie, sowie überhaupt in jeder Be- 
ziehung bei der Bearbeitung des Cataloges in erspriesslicher 
Weise zur Hand gegangen. Während nun bisher die Erfüllung 
meines amtlichen Berufes, sowie der Umstand, dass ich nicht am 
Orte der Sammlung wohne, die Förderung dieses Verzeich- 
nisses auf meine Müsse - oder Ferien -Zeit beschränkten, ist 
durch die nunmehr gewonnene Mitarbeiterschaft meines ge- 
nannten jungen Freundes die beschleunigte Vollendung des 
Ganzen in nähere Aussicht gestellt, und wird der dritte, die 
Slriaorea und den Index der sodann vollendeten ehemali- 
gen Poaaerea Lin. enthaltende Theil im Laufe des nächsten 
Jahres erscheinen. 

Berlin, im December 1859. 

J. Cabanis, 
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ORDO II. (BMiMftDMS» SCHREIVÖGEL. 


Farn. HYPOCNEMIDIDjE. Scheinstiefler- 

Siibfam. EUCICHLIN/E. Pitta’s. 

Gen. ECC1CHLA Hchb. 1850. — Prachtpifta. 

Pitta (!?) Bp, 1850 (nec Vieill. 1816). 

1. i. E. Boschi Nob. 

Pitta affinis Rafll. (nec Horsf.) Lin. Trans. XIII. p. 301. — 
Pitta 'leg ans Less. (ncc Temm.) Voy. Bon. Ois. t. 3. — 
Pitta Boschii Müll. * Schl. Yerh. N. G. Ned. Ind. Av. p. 
16. t. 1. — 

Sumatra — (J — 1 St. 

2. 2 . E. cyanura Nob. 

Turdut cyanurus Gm. S. N. p. 828, 99. — Pitta cyanura 
Vieill. Gal. Ois. II. p. 246. t. 153. — Myiothera affinis 
Horsf. Lin. Trans. Xlll. p. 154. — 

Java — 2 ad., 1 jun. — 3 St. 

Gen. COLOBURIS *) Nob. — Pitta. 

Pitta (!?) Vieill. 1816. Myiothera Cuv. 1817 (nec jll. 1811). 
Brachyurus Thunb. 1821 (nec Fisch. 1814). Citta Wagt, 
1827 (nec Boio 1826). Brachyurus, Melanopitta (!), 
Jridipitta (!) & Erythropittatf.) pt. Bp. 1854. 

3. i. C. slrepilans Nob. 

Pitta slrepilans Temm. PI. coi. 333. — Pitta tersicolor 
Sws. Zool. Journ. I. p. 468. — Brachyurus slrepilans Bp, 
Consp. 1. p. 254. — 

Ost-Australien — (J — 1 St. 

•) Von xoXoßos (kurz, abgestutzt) und oUQa (Schwanz) xoIovqLs. 

i. Juli 1859. 1* 
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4 HYPOCNEMIDID/E. CLAMATORES. 


EUCICHLINAE. 


4. a. C. cyanoplera Nob. 

Turdus macrourus fasciatus Bodd. Tabl. pl. cnl. 257. — 
Corvus brachyurus madagascariensis Gm. S. N. p. 376. 15. 
var. d. — Myiolhera brachyura RafTI. (nec Lin.) Lin. Tran«. 
XIII. p. 300. — Pitta cyanoplera Teinm. PI. col. 218. — Cilla 
hippocrepis Wag], — Pitta malaccensis Blylh J. A. S. B. XII. 
p. 960. — Brachyurus cyanopterus ld. I. 1. XVI. p. 163. — 
Pitta velata Gray Gen. B. I. p. 213. — 

Sumatra — ($ ; Malacca — £> — 1 St. 

5. #. C. malaccensis Nob. 

Turdus malaccensis Scop. Sonn. Voy. II. t. HO. — Cilta 
superciliaris Wag!. — Pitta malaccensis Gray. Gen. B. I. 
p. 213. — Brachyurus malaccensis Bp. Consp. I. p. 254. — 
Malacca — — 1 St. 

6. *. C. brachyura Nob. 

Corvus brachyurus Lin. S. N, no. 15. — Corvus brachyu- 
rus bengalensis Gm. S. N. p, 376. 15. var. y. — Turdus tri- 
oslegus Sparrm. Mus. Carls, t. 84. — Pitta bengalensis 
Vieill. Enc. p. 685. — Citta abdominalis i[ brachyura 
Wagl. — Pitta triostegus Blyth Cat. B. Mus. A. S. B. p. 
157. — Pitta brachyura Gray III. Ind. Z. II. t. 35. 2. — Pitta 
cyanoplera J. E. Gray (necTemm.) Z. Mise. p. 83. — Pitta 
abdominalis Gray Gen. B. I. p. 213. — Brachyurus benga- 
lensis Bp. Consp. I. p. 254. — 

Bengalen — £ — 1 St. 

7. &. C. Vigorsi Nob. 

Pitta brachyura Vig. <fc Horsf. (nec Lin.) Lin. Trans. XV. 
p. 218. — Pitta Vigorsi Gould B. Austr. II. 16. — Bra- 
chyurus Vigorsi Bp. Consp, I. p. 255. — 

Lombok — j — 1 St. 

8. e,. C. cu cu 1 lata Nob. 

Pitta cucullala Hartl. R, Z. 1843. p. 65. — Pitta m- 
gricollis Blyth J, A, S. B. XII. p, 960. — Pitta rhodogas- 
ter llodgs. I. I. p. 961. — Pitta malaccensis Schl, (nec 
Gray). — Pitta Schlegeli Bp. — Brachyurus cucullatvs Id. 
Consp. I. p. 255. — Pitta coronata Peale Un. St. Expl. 
Exp. p. 89. t. 25. 1. — Melanopitta cucullala Bp. Consp. 
Vol. An. p. 7. — 

Malacca — <$,$>— 2 St. 

9. 7. C. Muelleri Nob. 

Pitta atricapilla Müll, (nec Cuv.) Verb. N. G. Ned. Ind. Av. p. 
19. — Brachyurus Müllers Bp. Consp. I. p. 256. — Mela- 
nopitla Müllers Id. Consp. Vol. An. p. 7. — 

Amboina — — 1 St. 
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10. *. C. brevieauda Nob. 

Turdus breticaudus Bodd. Tabl. pl. enl. 89. — Merula 
viridis moluccensis Briss. Av. II. p. 319. 57. I. 32. — Conus 
brachyurus philippensis Gm. S. N. p. 375. 15. var. ß . — Pilla 
alricapilla Cuv. — Pilta philippensis Müll. 4 Schl. Verh. N. 
G. Ned. lnd. Av. p. 19. — Citta melanocephata Wagt. — 
Pilla macrorhyncha J. E. Gray Z. Mise. p. 3. — Pilla 
macrorhyncha brericauda Gray Gen. B. I. p, 214. — 
Brachyurus atricapillus Bp. Consp. I. p. 256. — Melano- 
pitta alricapilla ld. Consp. Yol. An. p. 7. — 

Timor — ($ — 1 St. 

11. t. C. ery throgastra Nob. 

Pilla erythrogasler „Cuv.“ Temm. Pl. col. 212. — Brachyu- 
rus erythrogasler Bp, Consp. I. p. 255. — Erylhropilla 
erythrogastra Id. Consp. Yol. An. p. 7. — 

Philippinen — £ jun. — 1 St. 

Gen. PH0EN10CICHLA *) nov. gen. — Granatpitta. 

12. i. P. granatina Nob. 

Pitla granatina Temm. PI. col. 506. — Pilla coccinea Eyt. 
P. Z. S. 1839. p. 104. — Brachyurus granalinus Bp. Consp. 
I. p. 255. — Erylhropilla granatina Id. Consp. Yol. An.p. 7. — 
Borneo — $ ; Malacca — — 2 St. 

Gen. HYDRORNIS **) Blylh 1843. — Riesenpitta. 

Paludicola Hodgs. 1837 (necWagl. 1830). Heleornis Hodgs. 
1844. Gigantipitta (!) Bp. 1854. 

13. i. H. caerulea Nob. 

Myiothera caerulea RafTl. Lin, Trans. XIII. p. 301. — Pilla gigas 
Temm. Pl. col. 217. — Pilla caerulea Vig. App. Mem. RafTl. 
p. 659. — Brachyurus caeruleus Blyth J. A. S. B. XVI. p. 
153. — Gigantipitta caerulea Bp. Consp. Vol. An. p. 7. — 
Sumatra — <5 — 1 St. 


*) Von epoirio; (roth) und xijfXi J (Drossel). Unterscheidet sich durch kürzere, 
abgerundete Fltlgel, weicheres Gefieder u. s. w. — 

**) Hierher gehören ferner noch: 

*. B. nepalensis. Blyth. — Paludicola nepalensis Hodgs. (als Typus); 

8. H. cyatiea. — Brachyurus cyaneus Blyth; 

4 . H. max im a. — Pilla maxima Forsten. — 
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Subfam. MYIOTIlEItlNAE. Ameisenvögel. 

Gen. MyIOTRICHAS *) Boie 1831. — • Ameisenkönig. 

Grallaria (!) Vieill. 1816. Myioturdus (!) Boie 1826. 
Colobathris § Codonistris Glog. 1842. 

14. i. M. im pe rat rix Nob. 

Mgiothera grallaria Licht, (uec Latli.) IJoulil. no. 468. — 
Myioturdus rex Wied Beitr. 111. p. 1027. — Grallaria im- 
pera/or „JiiiH.“ Lafr. lt. Z. 1812. p. 333. 2. — Colobathris 
imperator Cab. Orn. Not. p. 217. — Grallaria rex Burin. 
Th. Bras. 111. p. 49. — 

Rio Grande — (J; Brasilien — J 5 — 2 St. 

15. 2 . M. squamigera Nob. 

Grallaria squamigera Prcv, Yoy. Y<5n. Ois. t. 1. — Coloba- 
thris squamigera Cab. 0. N. p. 217. — 

Neu-Granada — — 1 Si. 

Gen. CHAMyEZOSA. Cab. 1847. — Ameisendrossel. 

Chamaeza (!) Vig. 1825. Chemocza (!) Less. 1839. 

16 i. C. lurdina **) nov. sp. 

Supra olivnceo-brunnea, pileo rulcscenle, superciliis albidis, 
catidae dorso concoloris apicibus obsolete flavescentibus ; 
subtus pallide-ochracea, pectoris abdominisijue laterum plu- 
mis nigro-niarginatis, gutlure abdomineque medio albidis vix 
maculatis, caudae tcclricibus inferioribus lactioribus, nigro- 
fascialis. — Long. tot. 7'' 8"', al. 3" 8'", caud, 3", tars. 1" 
6"', rostr. culm. 7'". — 

Columbien — — ISt. 

17. 2 . C. ruficauda nov. sp, 

Similii praecedcnti, sed paulo inaior, alis brevioribus, cauda 
longiore; supra nilcsccnte-olivacen, pileo dorso concolore, 
rcclricibus remigibusque secundariis fusco - cinnamonieis ; 


*) Dahin gehüren noch: 

3. M. taria. — Formicariu » varitts Bodd. — Turdus rex Om. (als Typus); 

4. M. brevicauda. — Fonnicarius breeicaudus Bodd. — Turdus tinniens Gra. ; 

5. M. maculari a. — Pittu macularia Temra. u. a. — 

•*) Diese und die folgende Art unterscheiden sich auf den ersten Blick von C. brevi- 
cauda durch etwas geringere Grösso und den Mangel der schwarzen Binde und 
der welssen Enden des Schwanzes, welche bei C. turdina kaum angedeutet, bei 
C. ruficauda gnr nicht vorhanden sind. Unten ist die Zeichnung eine ganz andere: 
bei C. brevicauda sind die Federn au Brust und Baucliseiteu beiderseits gleich* 
»nissig 8chwarzbraim eingefasst, wodurch sie gleichsam zugespitzt erscheinen, 
während bei den beiden andern Arten diese Einfassung unregelmässiger ist und 
nicht bis zu den Spitzen hinabläuft. — 
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subtus ochracen, pectoris abdominisque laternm plumis utrio- 
que nigro-m.irginatis, gutlure abdomineque medio albis im- 
maculatis.— bong. tot. 8", al. 3" 5'", caud. 3" 4"', tars. 1" 
4"', rnstr. culm. 6‘". — 

? - 6 ~ I St. 

18. 3. C. brevicauda Cab. 

0. N.p. 218. — Turdus breticaudus Vieill. N, D. XX. p. 239. 

Id. Enc. p. 615. — Myiolhera campanisona Licht. Doubl, no. 

469. — Chamaeza meni/oidcs Vig. Z. Jour. II. p. 396, 

Myioturdus marginalus Wied Beitr. III. p. 1035. — Gral- 
laria brevicauda Lafr R. Z. 1842. p. 334. 8. — Grallaria 
marginala Gray Gen. B. I. p. 213. — Chamaeza marginala 
Bp. Consp. I. p. 204. — Chamaezosa marginala Burm. Th. 
Br. III. p. 47. — 

Brasilien — adult. 4 jun. — 2 St. 

Gen. MYRMORNIS Herrm. 1783. — Ameisenvogel. 

Formicariu s (!) Bodd. 1783. Myrmecop haga Lacdp. 
1800 1801. Myiolhera Illig. 1811. Myrmothera Vieill. 
1816. Myiocincla Sws. 1837. 

19. i. M. analis Nob. 

Myiolhera analis Orb. & Lafr. Syn. p. 14. 1. — Orb. Voy. p. 
191. t, 6 h . 1, — Formicarius analis Gray Gen. B. I. 
p. 211. — 

Porto Cabello — £ — 1 St. 

20. s. M. cayanensis Nob. 

Formicarius cayanensis Bodd. Tabl. pl. enl. 821 4 703. 1. — 
Turdus colma Gm. S. X. p. 827. 95. — Myiolhera colma 
III. Prodr. p. 218. — Myrmothera fuscicapilla Vieill. N. 
L>. XII. p. 112. — ld. Enc. p. 681. — Myrmothera colma 
Id. 1. I. p. 682. — Myrmothera telema Id. I. I. p. 683. — 
Myiolhera ruficeps Spix Av, Br. I. t. 72. 1. — Myiotur- 
dus telema Wied Beitr. III. p. 1038. — Myiolhera telema 
Temm. Tabl. metli. p. 16. — 

Brasilien — £ — 3 St. 

21. s. M. nigrifons Nob. 

Formicarius nigrifrons Gould Ann. N. H. ser. 2. XV.p.344.— 
Cayenne — (5;Guinna — (J— 2 St. 

Subfam HYPOCNEMID1NAE. Scheinstiefler. 

Gen. CONOPOPHAGA Vieill. 1816. — Ameisenschnfipper. 

Myiagrus Boie 182>. M yiolurdu s (!) Wied 1826 (ncc Boiel825). 

? Urotomus Sws. 1827. 
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22. 1 . C. lineata Cab. 

0. N. p. 215. — Myiagrus linealus Wied Beitr. III. p. 
1046. — Conopophaga vulgaris M6n. Mon. Myioth. p. 534. 
t. 14. 1. — 

Brasilien — 2 ($, 1 p — 3 St. 

28. 2 . C. melanops Sei. 

Syn. Form. III. p. 13. — Plalyrhynchus melanops Vieill. 
N.D. XXVII. p. 14. — Id. Enc. p. 839. — Myiothera perspi- 
cillala Licht. Doubl, no. 474. — Conopophaga nigrogenys 
Leg*. Tr. p. 393. — M6n. M. M. p. 536. t. 15. 1 ((J). — 
Conopophaga ru/iceps Sws. B. Britz. t. 67 — 68. — Conopo- 
phaga dorsalis Men. M. M. p. 536. t. 14. 2. — Burm. 
Th. Br. III. p. 53 ( p ). — Conopophaga perspicillala 
Cab. 0. N. p. 215. — Burm. Th. Br. III. p. 54. C<5). — Cono- 
pophaga dorsalis & nigrogenys Gray Gen. B. I. p. 255. — 
Maior, rostro latiore, fronte latissime nigra, subtil* plumbe- 
scente-albida, gula abdomineque late albis. — Long. tot. 4" 
6‘", a). 2" 9"', rost. latit. 3’/,'". — 

Bahia — 3 1 p — 4 St. 

24. s. C. Maximilian i *) nov. sp. 

Myioturdus perspicillatus Wied Beitr. III, p. 1042. — 

Minor, rostro angustiorc, fronte prima tantummodo angustis- 
sime nigra, subtus plumbea, gula latius, abdomine angustiua 
albis. — Long. tot. 4" 1'", al. 2" 4"', rostr, latit. 2'/,'". — 
Süd-Brasilien — — 3 St. 

Gen. CüRYTHOPIS Sundev. 1836. — Ameisenpieper. 

25. t. C. calcarata Gray 

List Gen. B. p. 34. — Myiothera calcarata Wied Beitr. 
III. p. 1101. — Muscicapa Delalandii Less. Tr. p. 392. — 
Formicarius calcaralus Gray Gen. B. I, p, 211. — 
Brasilien — £ — 1 St. 

Gen. DaSYPTILOPS **) Nob. — Manikup. 

Manikup (!) Desm. 1805. Pithys (!?) Vieill. 1816. 

26. 2 . D. albifrons Nob. 

Pipra albifrons Gm. S. N. p. 1000. 5. — Pithys leucops 
Vieill. Enc. p. 862. — ld. Gal. 11. p. 205. t. 129. — Myio- 
thera albifrons Licht, Doubl, no. 476. — Dasycephala albi- 
frons Gray Gcn.B.I. p.208. — Pithys albifrons Cab. O. N.p.214.- 
Cayenne — (5 ; Guiana — — 2 St. 

*) Unterscheidet sich von C. melanops durch geringere Grösse, schmalem Schnabel, 
die nur Uber den Nasenlöchern ganz schmal schwarz gefärbte Stirn und das an 
. Brust und Weichen weit mehr vorherrschende Grau, da nur Kinn, Kehle und 
Bauchmitte weisslich bind. Sie scheint die vorige , mehr nördlich bei Bahia ver- 
kommende Art im südlichen Brasilien zu vertreten. — 

**) Von daovs (dicht), nxiAor (Feder) und tut/» (Gesicht). — 
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Gen. ANOPLOP3 *) Nob. — Nacktaug- Manikup. 

Gymnopithys (!) „Schiff.“ Bp. 1854. 

27. i. A. rufi g u 1 a Nob. 

Turdus rufigula Bodd. Tabl. pl. enl. 644. 2. — Turdus 
pectoralis Lath. lud. Orn. I. p. 357. 12. — Myiothera pe- 
ctorahs Temm. Tabl. melli. p. 17. — Myrmothera pectora- 
lis Lcss. Tr. p. 396. — Pithys pectoralis Cab. 0. N. p. 214. 

— Pithys mfigularis Sei. Syn. Form. III. p. 3. _ 

Guiana — 3 — 1 St, 

Gen. MyrmüBOKUS **) Nob. — Bastard -Manikup. 

28. i. M. leucophrys Nob. 

Pithys leucophrys Tsch. Consp. p. 18. 97. — Faun. Per. p. 

1/6. t. 11. 2, — Dasycephala leucophrys Gray Gen. B. I. 

p. 208. — Hyrmonaz leucophrys Cab. 0. N. p. 211. 

ihypoenemis leucophrys Sei. ß. ßogot. p. 18. — Id. Syn. 

Form. II. p. 22. — 

Caycnno — 3 ~ 1 St. 

29. 2. M. obscurus nov. sp. 

Avis junior: supra cinerea, caudn nigrescentiore , alis ni- 
gris , tcctricum alarium reclricumque apicibus anguste albi- 
do-marginatis ; subtus albesecns, gntturis pectorisque impri- 
mis plumis cinerascente-niarginatis, abdomine medio albo, 
hypochondriis crissoquc cinernceis ; maxilla nigra, mandibu- 
la albescente. — Long. tot. 4" 10"', al, 2" 7"', caud. 1" 7"', 
tars. 9"', ro.itr. culm. 7'". — 

Cayenne — (5 jun. — 1 St. — 

Gen. Myrmonax Cab. 1817. — Ameisenvoigf. 

Drymophila Sws. 1824(ncc Temm.). Myrmeciia (I?) Gray 
1841. 

30. ». M. loricatus Cab. 

0. N. p. 210. — Myiothera loricala Licht. Doubl, no. 477. — 

Drymophila leucopus Sws. Z. Jour. II. p. 150. — Formi- 
cicora loricala Men. M. M. p. 490. t. 4. 1-2. — Drymo- 
phila loricala Bp. Consp. I. p. 201. — Myrmecila loricala 
Sei. Syn. Form, II. p. 18. — Myiothera Yarellii Leadb. — 
-Brasilien — 3 3, 2 $> — 5 St. 

*0 Von ayonXo f (unbewaffnet) und loi f> (Gesicht). — 

) Von pvQyoS (Ameise) und ßtßQioaxco (fressen). Typus der Gattung ist der 
vielfach umhergeworfene Pithys leucophrys, und es gehören ferner dahin: 

3. M. myiotherinus. — Thamnophilus myiotherinus 3 öpijc; 

4. if. lugubris. — Thamnophilus myiotherinus P tipix. — Lantus luyubris 
Jll. { 

5. M. angustirostris, Conopophaga angusliroslris Cab. — Pithys ery- 
throphrys Sei. — 

19. Juli 1859. 2 
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31. 2 . M. cinnamomeus Cab. 

0. N, p.210. — Turdut cinnamomeus Gm. S. N. p. 825.85. — 
Tliinnnophiltis cinnamomeus Vieill. Enc. p. 743 ( <§). — 
Thamnophilus albicollis Id. 1. I. p. 744 (J 5 ). — Myrmolhera 
cinnamomea Less. Ir. p. 396. — Myiothera cinnamomea 
Temm. Tabl. mellt. p. 16. — Ilolocnemis cinnamomeus 
Slrickl. All». N. II. 1844. p. 416. — Formicicora cinnamo- 
mea Gray Gen. ß. I. p. 213. — Drymophila cinnamomea 
Up. Consp. I. p. 201. — Myrmeciia cinnamomea Sei. Syn. 
Form. II. p. 19. — 

Cayenne — — 1 St. 

Gen. PYRIGLENA Cab. 1847. — Feuerauge. 

32. i. P. leucoplera Sei. 

Syn. Form. II, p. 16. — Tunlus leucoplerus Vieill. N. D. 
XX, p. 272. — Id. Enc. p. 666. — Lanius domicella Licht. 
Doubl, no. 502-5 °3. — Drymophila trifasciata Sws. Z. 
Jour. II. p. 152. — Myiothera domicella Wied Beitr, III. 
p.1058, — Formicicora domicella Men. M. M. p. 503. t. 7. 

1-2. — Thamnophilus domicella Orb. 4 Lafr. Syn. p. 11. 9. 

Myrmeciia melanura Strick). Ann. V. H. 1814. p. 417 ((J). 

Pyriglena domicella Cab. 0. N, p. 212. — 

Brasilien — 5 <$, 1 — 6 St. 

33. 2 . P. a(ra Cab. 

O. N. p. 212. — Drymophila atra Sws. Z. Jour. II. p. 153. 

Formicicora atra Men. M. M. p. 505. — Thamnophilus ater- 
rimus Orb. & Lafr. Syn. p. 11. 10. — Orb. Voy. t. 5. 2 

Brasilien — £ — 2 St. 

Gen. PßKCNOSTOLA *) nov. gen. — Hauben -Feuerauge. 

34. i. P. funebris Nob. 

? Turdus ruf us Bodd. Tabl. p'. enl. 641. 1 (£>), ? Turdus 

rufif rons Gm. S.N. p. 825.86(P). — ? Thamnophilus rufifrons 
Vieill. Enc. p. 714. — ? Myiothera rufifrons Temm. Tabl. m£th. 

p. 17. — Lanius funebris Licht. Doubl, no. 503. not. 

1 Formicicora rufa Gray Gen. B. I. p. 212. Pyriglena 

funebris Cab. 0, N. p, 212, — Thamnophilus caesius Sei. 

P. Z, S. 1855. p. 18. t. 81. — Id. Syn. Form. I. p. 12. — 
Surinam — p — 1 St. 

35. 2 . P. nigrescens **) nov. sp. 

Supra nigre.cens unicolor, campterio maculaque magna dor- 

*) Von TtSQXvös (schwärzlich) und OTuXoS (Kleidung). Unterscheidet sich von 
Pyriglena durch stärkern Schnabel und eine mclir an Thamnophilus erinnernde 
i orm , w ohin sie Sclater , ohne die Beschildung zu berücksichtigen . welcho ganz 
wie bei Pyriglena die Laufsciten ungetheilt zeigt, gestellt hat. — 

**) Von der vorhergehenden grossem Art durch den weissen Rückenfleck und die 
weniger verlängerten Haubenfedern verschieden. Das ganze Gefieder ist bei 
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si cclat* albis, lectricibus ataribus remigeque prima externo 
pngonio anguste albo - marginatis; subltis ardesiaca; maxilla 
mandibulacque apice nigris, illius basi brunnescente. — Long. 
tot. 5" 8"', al. 2" 8"', caud. 2" 4'", tars. 11"', rostr. culm. 7"'. — 
Cayenne — — ISt. 


Farn. ERIODORIDß. Wollschlüpfer. 

Subfam. ERIODORIN/E Wollrücken. 

Gen. RllAMPIIOCiENUS Vieill. 1818. — Dolchschnäbelchen. 
A c o n I i s l c s Sundev. 1836. Scolopacinus Bp. 1837. 

36. i. R. inelanurus Vieill. 

N. D. XXIX. p. 6. — Id. Euc. p. 363. — Id. Gal. Ois. II. 
p. 204. t. 128. — Troglodytcs reclirdstris Sws. Z. III. 
t. 140. — Thryolhorus gladiator Wied Beilr. III. p. 751. — 

Brasilien — (5 — 1 Sl. 

Gen. TerenüRA *) nov, gen. — Zarlschwänzchen. 

37. i. T. niaculata Nob. 

Myiolkcra maculata Wied Beitr. III, p. 1088. — Lepto- 
rhynchus striolatus Men. M. M. p. 517. t. 10. 2. — Formi- 
cicora striolata Gray Gen. B. I. p. 212. — EUipura macu- 
lata Cab. 0. N. p. 229. — Hhamphocacnus maculatus Burm. 
Tb. Br. III. p. 73, — Formicirora maculata Sei. Syn. Form. 
II. p. 12. — 

Brasilien — — I St. 

Gen. ElüPURA Cab. 1847. — Dünnschwänzchen. 

Ta e nid iura Rclib. 1850. 

38. t. E. squamata Cab. 

O. N. p. 229. — Myiolhera squamata Licht. Doubl, no. 
478. — Formicirora maculata Sws. Z. Jour. II. p. 147. — 
Formicitora squamata Gray Gen. B. I. p. 212. — 

Brasilien — 2 2 p — 4 Sl. 


P. nigrcsccns dunkler , Haube und Kehle dagegen sind nicht schwarz , wie bei 
P. funebris. 

*) Von TEQ^V (zart) und oi'QCC (Schwanz), Mittelglied zwischen Ithamp/iocaenu» 
und EUipura , an crstcren durch die Schnabelbildung , an letztere durch die 
Scbwanzformation erinnernd. 
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46. t. D. cinerea Sws. 

Flycatch. — Mutcicapa cinerea Gm. S. N. p. 933, 27. 

Tyrannus cinereut Sws. Qu. Jour. XX. p. 278. — 
Brasilien — 2 <$, 2 p — 4 St. 

47. a. D. cilrinopyga Nob. 

Dasycephala citreopyga (!) Bp. Not. Oro. p. 86. — Attila 
cilreopygia Sei. Ibis 1859. p. 120. — 

Xalapa — £ — 1 St. 

48. ». D. uropygialis Cab. 

Schomb. Reis. Guian. III. p. 686. — 

Guiana — p — ISt. 

49. 4. D. I ha m n o pli i loid es Gray 

Gen. B. 1. p. 208. — Mutcicapa thamnophiloidet Spix Av. 
Br. II. p. 19. t. 26. 1. — Tyrannut rufesccnt Sws. Qu. 
Jour. XX. p. 278. — Tyrannut rufut Orb. 4 L«fr. Syn. 
p. 44. 9. — Tyrannus thamnophiloidet Orb. Voy. p. 308. 209.— 
Guiana — — 1 Sl. 

Gen. TlIAMNOMANES Cab. 1847. — Schnäpper- Balara. 

50. i. T. caesius Cab. 

0. N. p. 230. — Lanius caesius Licht. Doubl, no. 498-499. 

Mutcicapa cactia Wied Bcitr. III. p. 826. — Temm. PI. 

col. 17. 1-2. — Tyrannus caesius Lets. Tr. p. 383. 

Orb. Voy. p. 309. 210. — 

Brasilien — p — 2 St. 

Gen. HerpsilochmüS Cab. 1847. — Zwerg- Balara. 

51. t. H. p i I e a t u s Cab. 

0. N. p. 224. — Myiothera pileata Licht. Doubl, no. 479. 

Formicirora pileata M6n. M. M. p. 485. — Thamnophilut 

pileatus Orb. * Lafr. Syn. p. 12. 13. — Orb. Voy. p. 175. 

Brasilien — £, p — 2 St. 

Gen. DYSITHAMNUS Cab. 1847. — Stummel - Balara. 

Dasythamnus Bnrm. 1856 (err.). 

52. i. D. mentalis Cab. 

0. N. p. 223. — Myiothera mentalis Temm. PI. col. 179. 3. 
Myiothera poliocephala Wied Beitr. III. p. 1098- — Tham~ 
nophilus mentalis Orb.* Lafr. Syn. p. 12. 15. — Orb. Voy. 

p. 177. — Formicarius mentalis Gray Gen. B. I. p. 211. 

Dasythamnus mentalis Burm. Th. Br. III. p. 82. — 
Brasilien — <$, p — 2 Sl. 
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53. a. D. gutl ul atus Cab. 

0. N. p. 223. — Lanius guttulatus Licht. Doubl, no. 500- 
501. — Myiothera stictothorax Tcmm. PI. col. 179. 1-2.— 
Thamnophilus strictothorax Wied Beitr. III. p. 1013. — 
Myrmothera strictothorax Less. Tr. p. 396. — Thamno- 
philus striatothorax Orb. 4 Lafr. Syn. p. 12. 16. — Orb. 
Voy. p. 176, — Formicarius strictothorax Gray Gen. B I. 
p. 211. — Dasythamnus gutlulatus Burni.Th, Br, III. p. 81. — 
Brasilien — $ — 1 St. 

Gen. PYGOPTILA Sei. 1858.— Wollbürzelchen. 

Pygiptila (!) Sei. 

54 i. P. ma c u I i p e n ni s Sei. 

Syn. Form. I. p. 20. — Thamnophilus stellaris Id. (nec 
Spix) P. Z. S. 1851. p. 112. — Thamnophilus maculipennis 
Id. Dr. Arr. Gen. Thamn. no, 36. — 

Cayenne — — 1 St. 

65. a. P. ma rgar i t a t a Sei. 

Syn. Form. I. p. 21. — Myrmccisa margaritata Id. P. Z. 
S. 1854. p. 253. t. 70. — 

Peru — (J — 1 St. 

Gen. EriONOTUS *) nov. gen. — Woll-Batara. 

56. i. E. caerulescens Nob. 

Thamnophilus caerulescens Vieill.N.D.III.p, 311. — Id.Enc. 
p. 743 ((J). — Thamnophilus auratus Id. N, D. III, p. 
312. — Id. Enc. p. 743 (P). — Thamnophilus maculalus 
Orb. 4 Lafr. Syn. p. 11. 7. — Orb Voy. p, 172. — Sei. 
Gen. Thamn. no. 34 (<$ jun, 4 P). — Thamnophilus cen- 
tralis Id. I. 1. no. 30 ( <3 adult.). — Thamnophilus pileatus 
Burm. (necSws.) Th. Br. III. p. 95 ((5 adol. 4 p jun.).— 
Sei. Syn. Form. I. p. 13 (($ adult. 4 p). — 

Buenos Ayres — £ adol., p jun.; Rio Grande — £ Jon.; 
Brasilien adult., <$ adol., p adult. — 6 St. 

57. a. E. ambiguus Nob. 

Thamnophilus naevius Vieill. (nec Gm.) N. D. 111. p. 316. — 
Id. Enc. p. 747. — Thamnophilus ambiguus Swa. Z. Jour. II. 
p. 91 ( <J ad.). — Thamnophilus pileatus Id. 1. I. p. 91 
(<$ jun.). — Thamnophilus ferrugineus ld. 1, 1. p. 92 (p).— 


«) Von SQIOV (Wolle) und ymof (Rücken). Diese Gattung umfasst die kleinern, 
ungehkubten Batara’s mit s^pwkeherm , weniger witrgerartigen Schnabel ; das Ge- 
fieder ist beim MKnnchcn vorherrschend grau, beim Weibchen brkunlich, mit 
weisser Fleckenzeichnung. — 
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* t. 38. 2 ((5 ad. & juv,). — Thamnophilus nigricans 

Wied Beilr. III. p. 1006. — 

Brasilien — ($ — 1 St, 

58. s. E. nae vi us Nob. 

Lantus naetins Gm. S. N. p. 308. 44. — Lanius puncta- 
lus Shaw Gen. Z. VIII. 2. p. 327. — Thamnophilus nae- 
tius Vieill. N. D. III. p. 316. — Id. Eue. p. 747. — 
nophilus cacrulesccns La fr. R. Z. 1853. p. 388. — 
Cayenne — <$, P; Guiana — & — 3 St. 


Gen. HypolophüS *) nov. gen. — Hauben-Balara. 

59. i. H. cirrhatus Nob. 

Lanius canadensis (!) Lin. S. N. p. 134. 4 (p). — Tur- 
dus cirrhalus Gm. S. N. p. 826. 91 ((5). — Lanius pile- 
atus Lallt. Ind. Orn. I. p. 76. 31. — Tyrannus alricapillu* 
Vieill. Ois. Am. sept. p. 78. t. 48 (<$). — Tyrannus ca~ 
nadensis Id. I. 1. p. 79. t. 49 (£>) — Thamnophilus 
cirrhalus Id. N. D. III. p. 315. — Id. Enc. p. 745. — 
Thamnophilus atricapillus Sei. Gen. Tliamn. no. 23. — 
Cayenne — 2 (J; Guiana — (J — 3 St. 

60. a. H. albinuchalis Nob. 

Thamnophilus albinuchalis Sei. P. Z. S. 1855. p. 18. — 
Neu-Granada — £ juv. — 1 St. 

61. 3. H. pulchellus nov. sp. 

Supra laete rufescente - brunncus, capitis lateribus, gutture 
medioque pectore nigris — crislao pluntis mediis longissi- 
ntis pccloreque unicoloribus exceplis — albo - marginatis; 
subtus albescens, pectoris lateribus cincrascentibns, hypo- 
chondriis brunnescentibus; alis nigris, tectricibus externo 
pogonio late albis, interno brunnescentibus, remigibus par- 
tim albo-, partim brunneseente - marginatis, rectricibus ni- 
gris, albo - marginatis et terminatis, unae utrinqne extimae 
externo pogonio albo. — Long. tot. 6" 2'", al.2" 10"', caud. 2" 
5"', tars. I", rostr. cultn. 9'". — 

Cartagena — ad. — 1 St. 


*) Von v7to).o<pos (suberistatus). Es unterscheidet sich diese Gattung von der 
vorigen durch weit stärkern Schnabel und verlängerte llaubenfedern und erinnert 
In der Färbung an Formicieora. Es gehören noch ferner dahin: 

4. //, cristatus. — Thamnophilus cristatus Wied (falls wirklich von II. cri- 
status verschieden); 

5. //. leucauchen. — Thamnophilus leucauchen Set.; 

6. H. melanonotus. — Thamnophilus mclanonolus Set.; 

7. II. I u ct u os u s. — Lanius luctuosus Licht. — 
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Gen. RiiOPOCIIARES *) nov. gen. — Busch- ßalara. 

1 . R. lorqual us Noh. 

Thamnophilus lorquatus Sw?, Z. Journ. II. p. 89. — Tha- 
mnophilus scalaris Wied ßeilr. III. p. 999. — Thamnophilus 
pecloralis Sw?, Two Cent. p. 283. — Thamnophilus alro- 
pileus Orb. de Lafr. Syn. p. 11. G. — Orb. Voy. p. 173. — 
Brasilien — <5, p — 2 St. 

a. R. arge Minus **) nov. sp, 

? ßalara acanclado Aznr. Aptin!, no. 215. — Thamnophilut 
ruficapillits Vicill. N. D. III. p. 218. — Id. Enc. p. 748 (P). — • 
Similis praccede.iti , scd mujor; cnuda longiere, snpra 
olis.uriiis cinnamomco - brminous, pilco minus nigro, subtus 
ni.'igis Inliiisqiie Casdaliis, — 

Montevideo — ad. ; Buenos A y res — jnn., p — 3 St. 

Gen. TI1AMX0P..1LIS Vicill. 181G. - Balara. 

Dalara (!) Tein 111 1 820. 

G4. 1 . T. palliatus Wied 

Beilr. III. p. 1 010. — Laiiius pallialus Liebt. Doubl. 110 . 
■192-193. — Thamnophilus linealas Spix Av. Bras, II. p. 24. 
t. 33. 1-2. — Thamnophilus fascialas Sw s. Z. Journ. II. 
I». 88. — Thamnophilus hadins Id. B. Bras. t. 65-66. — 
Thamnophilus fascialas <$' pallialus Gray Gen. B. I, p. 297. — 
Brasilien — 4 (J, 8 p — 7 St. 

65. a. T. doli al us Vicill. 

Eue. p. 746. — Sei. Gen. Titnnin. p. 12. 14. — Burin. Tb. 
Bras. 111. p. 98. — Laiiius dolialus L u. S. X p. 136. 16 (<$). 
— Laiiius ruhiginosus Laib. lud, Orn. Suppl. p. 18 (p). — 
Brasilien — 2 (5 ad., £ jun.; Cayenne — 2 p — 5 St 

66. 3 . T. affinis ***) nov. sp. 

Simillimus pracrcdenli, scd mrtior; fasr.iis Omnibus, imprimis 
autem cuudae lalins distanlilms. — I.ong, tot. 7". — 

Xalapa — (5 jun., (5 juv. — 2 St. 


62. 


63. 


*) Von (Gebüsch) und yutyu) (sich freuen). 7- icluict »ich durch ecldanhere 

Gestalt und schwächere Schnabelbildung vor ihren Verwandten aus. — 

•*) Vertritt die vorige Art ira Süden , und ist vielleicht Azara’s Datara ucandado. 
Kr ist grösser und langschwänzigcr als R.torquatu*, oben dunkler und weniger in- 
tensiv rothhrauu; auch scheint die Haube nie so einfarbig schwarz zu werden, und 
unten erstreckt sich die breitere Bänderung weiter hinab, so dass auch Kehle und 
Bauchseiten deutliche Spuren davon zeigen. — 

***) Von T. doliatu» durch die namentlich auf dom Schwänze weiter auaeiuauderstehen. 
den Binden und die bedeutend grbssern Dimensionen leicht zu unterscheiden; ausser- 

4. August 1859. 3 
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67. 4. T. albicans l.afr. 

R. Z. 1814. p. 82. — Sei. Gen. Tlininn. p. 13. 15. — 
Cartagena — ad. — 1 Sl. 

Gen. DlALLACTES *) Rchb. 1850. — Busch-Würger. 
Taraba (!) Less. 1831. 

68. i. D. maior Nob. 

Tbamnophilus maior Vieill. N. D. III. p. 313- — Id. Enr. 
p, 741. — Lantus stagurus Licht. Doubl, no. 487-488. — 
Tbamnophilus stagurus Wied Beilr. lll, p. 990, — I btt — 
mnophilus albicenlris Spix Av. Bras. II. p. 23. t. 32. — Tha- 
mnupbilus bicolor Sxvs. Z. Journ.ll. p. 86 (^). — Thamno- 
pltilus cinnamomeus Id. 1. 1. p. 87. ( P). — Tltamnophilus 
magnws Lc.-s. Trait. p. 37'). — Tbamnophilus cinnamo- 
meus, bicolor stagurus Gray Gen. B. I. p. 297. — 
Brasilien — 2 nd„ jnn.; Guiana — P — 4 St. 

69. i. 0. melanurus Nob. 

Tbamnophilus maior Tsch. (nec Vieill.) Consp. p. 17. 89. — 
Id. Faun. Per. p. 170. — Tbamnophilus melanurus Gould 
Ann. N. II. XV. p. 345. — Id. P. Z. S. 1855. p. 69. t. 83. 
— Sei. Syn. Form. I. p. 10. — 

Neu-Granada — p — 1 St. 

Gen. HVPOEÜALEUS **) nov. gen. — Perl-Balara. 

70. i. H. gut tat us Nob. 

Tbamnophilus gutlatus Vieill. N. I). III. p. 315. — Lanius 
meleager Licht. Douhl. no. 491. — Tbamnophilus maculalut 
Such Z. Journ. I. p. 557. t. suppl. 6. — Tbamnophilus me- 
leagris Gray Gen. B. I. p. 237. — Tbamnophilus meleager < 
Sei. Gen. Thamn. no. 4. — 

Brasilien — £ jun. — 1 St. 

Gen. J.OCIHTES ***) Nob. — Sperber -Balara. 

Nisins (!) & Othello (!) Rchb. 1850. 


dem bietet die Schnabelbildung Unterschiede: bei den siidamerikanisclien Vögeln ist die 
Bchnsbelfirate 8"' lang, die Schnabelhöhe bei denen ansXalapa beträgt die 

Länge der Schnabelfirate 7"', die Schnabelhöhe ö 1 /*'”* — 

*) Hierher gehören noch: 

3. I). transandeanus. — • Ttiamnophitus transandeanus Sei.; 

4. D. corvinus. — T/taninophitus corvinus Qould ; 

5. T>. m et an o c e p h at u s. — Thamnophilus meianaceps (1) Spix. — 

**) Von lno/tft(?.lo£ (siihtumidiis); durch die schon an Cymbolaemus erinnernde, 
angesch wollene Schnabelbildung ausgezeichnete Gattung. — 

•*•) Von Lo](t1t]S (tut Hinterhalte andauernd). — 
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71. i. L. seve rus Nol>. 

Lantus seterus Licht, Doubl, no. 489-490. — Thamnophilus 
niger Such Z. Journ. I. p. 5*9 (<$). — Thamnopkilut 

St cainsonii Id. I. I. p. 556. I. suppl. 5 (£>). — Thamno- 
pltilus Othello Less. Cent. Z. p. 63. t. 19 (£)* ßatara 
Othello Id. Tr. p. 347. — Thamnopkilut seterus Gray Gen. 
B. I. p. 297. — Thamnophilus tucluosus Id.*) (nec Licht.) 
ibid. — Bp. Consp. 1. p. 198. — Burin. Tb. Bras. III. p. 90.— 
Brasilien — 2 p — 3 St. 

72. 2 . L. Leachi Nob. 

Thamnophilus Leachii Such Z, Journ. I. p. 588 ( S) • — Tha- 
mnophilus ruficeps Id. 1. 1. p. 589 (p). — Lantus variolosut 
Licht, in Mus. Bcrol. — Burin. Th. Bras. III. p. 90. — 
Montevideo — (J ; Brasilien — p — 2 St. 

Gen. TllAMXARCHUS **) nov. gen. — Riesen -Balaia. 

ßatara (!) Less. 1831 (nec Tcnim. 1820). 

73. i. T. eine re us Nob. 

Thamnophilus cinereus Vieill. N. 1). XXXV. p. 200. — Id. 
Enc. p. 150 ((5). — Thamnophilus rufus Id. N. D. XXXV. 
p. 200 (£>). — Thamnophilus crislatcllus Id. ibid. — ld. 
Enc. p. 749. — l.anitts undulatus Mikan Del. Hör. & baun. 
Bros. t. 2. — Thum nophilus Vigorsii Such Z. Journ. I. p. 
557. t. suppl. 7-8. — Thamnophilus gigas Sws.Class. II. p. 220. 
— Vaitga striata Quoy & Gaiin. Yoy. Uran. I. p. 98. 1. 18-19. 
— ßatara striata Less. Tr. p. 347. — Thamnophilus undu- 
latus Gray Gen. B. I. p. 297. — ßatara cinerea Sei. Syn. 
Form. I. p. 7. — Lanius proccrus Licht, in Mus. Berol. — 
Brasilien — p •, Rio Grande — p — 3 St. 

Gen. BlATAS ***) Nob. — Kletier - Ralara. 

ßiastes Rchb. 1853 (nec Pan*.) 1806). 

74. i. ß. nigro pectus Nob. 

Anabales nigropectus Lafr. R. Z. 1850. p. 107. t. 1. 3. — 
ßiastes nigropectus Rchb. Hmidb, spec. Oro. I. p. 175 Anm. 
— Burni. Th. Bra». III. p. 81. — 

Brasilien — £ — 1 St. 


*) Gray und Bonaparte haben liier den Lanius luctuosus Licht, irrthiimlieli zu Tha- 
mnophilus Othello Less. gezogen, und Reichenbach scheint ihnen darin gefolgt zu sein, 
da er als Typus seiner Gattung Othello (!) den Lanius luctuosus Licht, angiebt, 
während er offenbar dessen Lanius seterus ineint, — 

**) Von (Duurog (Gebüsch) und (herrschen). — 

«nw) Von ßlfttttS — /fcrWrijff« Diese Gattung gehört unbedingt hierher, da die 
Beachildung an beiden Seiten des Laufes ganz wie hei den Thamnophiline * i ist. — 
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Fam. FTEROFTOCIIIDjE. Rallcnsclilllpfer. 
Suüfam PTBR0PT0CI1IN/K. H.llen.uliliipfor. 
Gen. SCVTALOPI'S Gould 1836. — Ledersclinäbelschen. 

Sylviaxis (!?) I.efs. 1840. 

75. j. S. i n di g ol i c u s Cab. 


Orn. Not. p. 220. — Myiothera indigolica „Liclil.“ Wied Beitr. 
III. |>. 1091. — Mulacorhynchns albirenlri, Jlcn. M. 31. p 
5?5. t. 13. 2. — Malacorhynchu s indigoticu s Id. I. I. p. 529. 
— Scylalopus albogularis Gould P. Z. S. 1836. p. 90. — 
Pteroptochm albirenlri , «$• indigotic a Cray (Jen. B. I. n. 


165. - 
Brasilien — £ 


1 Sl. 


Geu. TkiPTORRIJIXUS Cab. 1847. — Plal (naschen. 

76. i. T. paradox «s Cab. 

Orn.Not.p.219. — Troglodytes paradoxus KiUl/Ucb.ein. \0g. 
CInl. p. 12. t. 5. — Malacorhynchus chilensis Min. M. 31. 

|>. 529. — Platyums Uplurus Stvs. dass. 11. p. 319 . 

Scylalvpus paradox, ,s Less. - Lepton, jx paradox,,, ()rh. 

'oy.p. 197. — Ptcroptochus chilensis GrayGen. B. F p. 155 

Araucann — ^ ad., jun. — 2 Sl. 


Gen. AcroPTKRNIS *) nov. gen. — Spiessnagel. 

77. 1 . A. orlhonyx Nob. 

Mcrulaxi, orlhonyx Lafr. R. Z. 1813. p. 131. - Pteroplo- 
rh„s orlhonyx Gray Gen. B. I. p . 155. _ Triptorrhinu, 

orlhonyx Cab. Orn. Kot. p. 220. 

Neu-Granada — £ — ] St. 

Gen. Pl'EROPTOCiiUS Killl. 1831. — Tapacolo. 

Lepton yx Sw». 1832. 

78. i. I*. rubecula Kilt!. 

Ein. \ög, Chil. p. 7. I. 2. — Mcgalonyx rubecula Orb. * 
r. yn. p, 16. 4. Megalonyx rufogularis Orb. Voy. f. 

7. 3-4. — Leplonyx rubecula Id. I, I. p, 19g 

Araucaua — $ ad., ^ jnn. — 2 Sl. 


*' Von <ln eine S P' tIe »''“laufend) und nrdgvts (Fers.), Durch di« «b- 

norme Bildung der Ilintereehc ist die.e Gattung wohl genügend chwrtterMrt. _ 
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79. 2 . I 1 . albicollis Kittl. 

Ein. Viig. Cliil. p. 8. I. 3. — Mrgalouyx medius Lcss. III. 
/. I. GO. — Megalostyx albicullis Orb. 4 Lafr. Svn. p. 15. 
3. — Orb. Voy. I. 8. 2. — Leptonyx albieollis Id. I. I. 
p. 186. — 

A r a u c a n a — — 1 Sl. 

Gen. llYL ACTES King 1830. — Turco. 

Megalonyx l.css. 1831. 

80. i. II. megapodius Gray 

Gen. B. I. p. 154. — Pleroplochus megapodius Killt. Ein. 
A üg. Cliil. p. 10. t. 4. — Megalonyx rufus Lcss. Cent, Z. 
I. 66. — Orb. 4 Lafr. Syn. p. 16. 1. — Leptonyx macropus 
Sivs, Z. III. t 117. — Orb. Voy p. 16. 1. — llylarles rufus 
Cab. Orn. Kol. p. 219. — 

Ara n ca na — — 2 Sl. 

81. 2 . II. Tarn i King 

P. Z. S. 1830. p. 15. — Megalonyx rupeeps Orb. 4 Lafr. 
Syn. p. 16. 2. — Orb. Voy. I. 8. 1. — Leptonyx Tarnii 
Id. I. I. p. 198. — 

Arnucnna — p — 2 Sl. 

Subf.ini. MENURINvE. Leiervögel. 

Gen. ME.\IJRA Davis 1820. — Leierschwanz. 

Pa r hin sollt u s (!) Beeilst. — Megapodius pt. AY »gl. 1837. 

82. i. M. Albcrli „Gould 

1850“ Bp. Consp. I. p. 215. — 

Nord-Australien — S' P — 2 St. 

83. 2 . M. sti perba Davis 

Lin. Trans. Vll. p. 207. I. 22. — Gould B. Anstr. III. I. 14. 
— Menura lyrii Shaw Nnl. Mise. t. 577. — .Venu nt Novae- 
Uollandiae Lntli. Ind. Orn. suppl. 61. — Menura vulgaris 
Klemm. — Parkinsonius admirabilis Beeilst, in Lnth.'s Uebers. 
— Megapodius menura AVagl. Syst. Av. no. 1, — Menura 
paradisea Sw s. Class. II. p. 351. — 

Neu-S ii d-AY alcs — Si P — 2 St. 
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Fam. ANAHATIDF. Steiger. 

Subfaiu 1URNARIIN.E. Töpfervögel. 

den. GEOBATES Sws. 1837. — Erilläufer. 

84. i . G. b r e v i c a u d u s Sws. 

Two Cent. [>. 322. 126. — Bohl». Ilandh. 1 p. 215. 523. — 
Gcosilln brecicauda Gray den. B. I. p. 134. — 

Brasilien — £ — 1 St. 

Gen. GEOSITTA Sws. 1837. — Casarila. 

Cerlhilauda Orb. 1833 (ncc Sns. 1837.'. Eulhyonyx Hchh. 
1850. 

85. i. G. cunicularia Gray 

List (ien. B. p, 22. — Rclil*. Ilamlb. I. p. 215. 525. 1. 549. 
3<36. — Alondra minrra Az.ir. Apunt. no. 148. — Atauda 
cunicularia Yieill. X. D. I. p. 369. — I<1. Enc. p. 323. — 
Gcositta unlhoidcs Sws. Two Cent. p. 323. 129. — Ccrthi- 
lauda cunicularia Orb. Voy. p. 358. 288. t. 43. 1. — Fur- 
nariut cuniculariut (»rny Voy. Bcngl. p. 65. — Alauda 
erylbroplera Liebt, in Mus. Berol. — 

Patagonien — — 1 St. 

86. 2 . G. peruviana I.efr. 

R. Z. 1847. p. 75. — Bchb. Ilamlb. I. p. 217. 527. — 
Peru — — 1 St. 

Gen. FüKNAIUUS VieilP. 1816. — Töpfervogel. 

Opeiiorhynchnt Tennn. 1820. Figulut Spix 1824. Ipno- 
damus Clog. 1842. 

87. i. F. a ss i m i I is *) nov. sp. 

Similis inseq lenli, sed paulo minor; sopra et in peetore rii- 
fesrcnlior, pileo minus fusccrccnle, remigis primae inlerno 
pogonio niariila rufa minorc. — Long. tot. 6" 2‘", al. 3‘‘ 
5"', caud. 2" 3“', roslr. rulin. 9'", tars. 1" 1'", dig. med. 
exc. ung. 10'". — 

Brasilien — (J — 1 St. 


*) Südlicher , etwa« kleinerer Repräsentant des Folgenden , von dem er sich durch 
die röthlichere Färbung der Oberbeite , die mehr rothbraune als schwärzliche 
Haube, den röthlichcrn Anflug der Brustgegend und die gefleckte erste Schiringe 
unterscheidet. — 
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88. a. F. Icucopus *) Sws. 

Two Cent. p. 325. 133. t. 67a. — Cab. Scbonib. Reis. Guian. 
III. p. 689. 110. — Rclib. Ilandb. I. p. 204. 498. 1.543. 3711.— 
Guian» — £ — 1 St. 

89. s. F. griseiceps **) nov. sp. 

Similis proecedenti, scd innior; stipra pallidinr, pileogriseo; 
sabtns nlbescens, gula albissina, pectore hypocliondriisque 
vis pailidc ochrasccntibus, remigis primae interno pogonio 
inncula rufa mniore. — Long. tot. 6" 9"', al. 4", caud. 2" 
7"', rostr. culm. 1", tars. 1" 4“', dig. med. cxc. ung. 1". — 
Peru — (J — t St. 

90. ♦. F. figulus Gray 

Gen. B. 1. p. 132. — Rclib. Ilandb. I. p. 202. 492. t. 544. 
3712. — Tunlut figulus ,.JII.“ Liebt. Doubl, p. 40. 450. — 
Fu marin s rufus Yieill. (nee Gm.) Gal. II. p. 301. t. 182. 
— Opeliorhynchut rufus Wied Beilr. III. p. 667. — Furnarius 
me/anolis Sws, Two Cent. p. 324. 132. — 

Bahia — <$, £> — 2 St. 

91. s. F. rufus Orb. 

Voy. p. 250. 129. t. 55. 2. — Merops rufus Gin. S. N. 
p. 465. 20. — Turdus badius Licht. Doubl, p. 40. 451. — 
Figulus albogularis Spix Av. Bras. I. p. 76. I. 78. 1-2. — 
Opeliorhynckus ruficaudus Wied Beitr. III, p. 671. — Fur- 
narius badius Rclib. Ilandb. I. p. 202. 492, t. 543. 3709. — 
Brasilien — ($ ad., (J jun., p — 3 St. 

Gen. RiiODINOCICIILA Hartl. 1853. — Rosen-Tdpfervogel. 
llhodinocincla Rclib. 1853. Cichlalopiu (p!) Bp. 1854. 

92. i. R. rosea Hartl. 

Journ. Orn. 1853. p. 33. — Furnarius roseus Le.,s. Jll. Z. 
t. 5 (c5). — Turdus tulpinus Hartl. R. Z. 1849. p. 276 
(P). — llhodinocincla rosea Rclib. Ilandb. I. p. 202. 491. 
t. 543. 3707 - 8. — Cichlalopiu rulpina Bp. Not. Orn. p. 

29 ($>). - 

Caracas — 2 <$ ad. jun. — 3 St. 

Gen. HeMCORMS Gray 1840. — Einsiedler. 

Eremobiu s Gould 1838 (nec Stcpb. 1829). Enicornis (!) 
Gray 1840, 

# ) Die erste Schwinge ist hier ganz schwarz. — ß. L. 6" 4'", Fl. 3" 7"', Schw. 2" 5'", 
Schnabelf. 10"', Lauf 1", Mittel*, o. Kr. 9"'. — 

•*) Weit heller und grösser als die beiden Vorhergehenden, von denen er sich durch 
seine graue Haube am deutlichsten auszeichnet, auf der ersten »Schwinge hat er 
einen sehr grossen schwarzen Fleck. — 
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93. I. II. G o ii I d i *) Nob. 

Errmoliut phoenicurut Goiild Voy. Beagl. p. 69. 1.21 (P an 
(5 juv.' — Eiiieornit phoenicura Gray Lisi. Gen. B. p.22. — 
Id. Gen. B, I. p. 133. 1. — Enicurnis melanura Id. 1. 1. p. 
133. 2. t. 4 (<J ad.). — llenicornit phoenicura Hchl>. Ilandb. 
I. p. 206. 501. I. 545. 37 IS. — llenicornit melanura Id 1.1. 
p. 2CG. 502. I. 545. 3719. — 

Patagonien — <J jun. — 1 St. 

(len. CoPROTRETIS **) Nob. — Mislbubrer. 

Upucerlkia ( ( !) GcolTr. 1832. Vppucertkia (!) Orb. 1839. 
Upupicerlhia (!) Agas-, 1848. 

94. i . ('. d ii m e I o r i a Nob. 

l'pucerlhia ilumeluria GcolTr. 4 Orb. Aon. Mus. I. p. 393. 
— Kchb. Ilandb. 1. p. 214. 521. I. 547. 3734. — Furnariut 
ilumelurum Orb. — l/ppucerlhia tlumetorum Orb. & Lafr. 
Syn. p. 20. — Gonld Voy. Bcagl. p. 06. I. 19. — Cincludtt 
dumeloriut Gray Gen. B. I. p. 152. 9. — 

Patagonien — J — 1 Sl. 

Gen. ClLLlRüS Cab. 1844. — Uferwipper. 

O p eliorh y nc hu t killl. 1831 (»ec Temni. 1*20). Cinclodei 
(!) Gray 1810. 

95. i. C minor ***) nov. sp. 

Similis C. fusco. sed minor, iibiquc obsenrior, sopra mngis 


*) Der zuerst vonGould beschriebene und abgebildetu Vogel scheint noch im jagend, 
licliern Färbmigszustande zu sein, während Gray wahrscheinlich ein ganz altes 
Exemplar vor «ich hatte. Wir Kchlieasen dieses au« dem unsrigen, das zwischen 
beiden Arten in der Mitte stehend von H.pkotnicttra den weisslirhen Augenbrauen* 
streif, jedoch schon weniger mnrkirt, von //. melanura die rostrothe Färbung des 
Bürzel« besitzt. Auch zeigt die Schwanzfärbung deutlich, wie die beiden bisher!* 
gen Arten in einander übergehen, indem hei unsenn Vogel die Schwanzfedern nur 
noch am Grunde und die aussersten am Rande rostrotli sind, während Grny’s leider 
ohne Beschreibung gegebene Abbildung den ganzen Schwanz schwarz zeigt, und 
bei dem Gould’scbcn Exemplare das Roth noch die grössere Hälfte desselben ein- 
nimmt. Aus diesem Grunde sind beide Namen wolil unstatthaft. Die von Gould 
erwähnte rostrothe Flügelbindc zeigt der uns vorliegende Vogel gleichfalls , und 
ist darunter zu verstehen* das« sämmtliche Schwingen, mit Ausnahme der 3 vor- 
dersten , wie bei den meisten der hierher geliörigcn Gattungen rostroth sind. Im 
Berliuer Museum befindet sich ein In der Färbung mit dem unsrigen völlig über- 
einstimmendes Exemplar aus Chile. — 

* r ) Von XoTtQog (Mist) und TtTQatD (bohren). — Die Uebrigen von d'Orblgny in 
«einer Voyage dans l’Anierique mcridiouale zu Uppucerthia gestellten Arten ge- 
hören nicht hierher, sondern theils zu Ciliar us, theils zu Ochetorhynchus. U. montana 
ist nämlich identisch mit Ochctvrhynchus rußctualn* Mcycn, und U. andecola wird 
wahrscheinlich nur ciu jüngerer Vogel desselben sein; U. niyra/umosa uud U. vul- 
garis gehören zu CiUurus. — 

Diese kleinste der bis jetzt bekannten Arten ist bereits vor mehrern Jahren an 
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fcrrngincus, caudae tcclricibus inferioribus rufo - fuscis. — 
Long. tot. 6 " 9'", «I. 3" 6 '", caud. 2" 9"', rnslr. culm. 6 '", 
lars. 11 '", dig. med. exc. ung. 8 V 2 '". — 

Araucana — — 1 St. 

Gen. LOCHMIAS Sws. 1827. — Kollivögelchen. 

Picerthia (!) GeotTr. 1832. 

96. 1 . L. ncmatura Cab. 

Orn. Kot. p. 231. — Burm. Th. Bros. III. p. 6. — Myio- 
theru uemalura Licht. Doubl, p. 43. 472. — Furnarius 
St.-llilarii Les Trait. p. 307. — Lochmias squamulata 
Sws. B. Brax. t. 38. — Myrmothera nematura Men. M. M. 
p. 474. — Lochmias St.-Hilairii Gray List Gen. B. p.22. — • 
Id. Gen. B. I. p. 138. — Locltmia nemalura Kchh. Handh. 
I. p. 178. 411. t. 602. 4055. — 

Brasilien — p — 2 St. 

Gen. SCLERURUS Sws. 1827. — Wurfvogei. 

Tinaclor Wied 1831. Oxypyga Mön. 1834. Sccluru s 
(!) Burm. 1850 * 1856. 

97. 1 . S. ca u da etil us Gray 

Gen. B. I. p. 210. — Thumnophilus candacutus Vieill. N. D. 
III. p. 310. — Id. Enc. p. 742. — Myiolhera umbretta Licht. 
Douhl. p. 43. 471. — Tinaclor fuscus Wied Beitr. III. p. 
1106. — Myiolurdus umbretta Men. M. M. p. 468. — Oxy- 
pyga scansor Id. I. I. p. 540. t. 11. — Sclerurus albogularis 


Bonaparte zu den Nachträgen seines Conspectua mitgetheilt, wir wissen jedoch 
nicht, ob sie früher schon toii ihm publirirt ist. 

Am nächsten steht derselben: 

2. C. fuscus. — Atondra parda Aaar. Apunt. no. 147. — Anthus fuscus 
Vieill. En«, p. 325. — Upucerthia vulgaris Orb. & Lafr. Syn. p. 22. 5. — 
Orb. Voy. p. 372. 313. t. 57. 1. — - Cinclodes vulgaris Gray Gen. B. I. p. 132. 
— Opetiorhynchus vulgaris Rchb. Hdb. I. p. 212. 515. t. 547. 3727-28. — 

Ausserdem gehören noch hierher: 

3. C. nigrofumosus Cab. Tsch. Consp. p. 21. 112. — Upucerthia nigrofu- 
mosa Orb. & Lafr. Syn. p. 23. 6. — Orb. Voy. p. 372. 314. — Opetiorhynchus 
nigro/umosus Gray Voy. Be ft gl. p. G8. — Cinclodes nigro/umvsus Bp. Consp. 
I. p. 214. — Rchb. Handb. I. p. 211. 515. t. 548. 3731-32; 

4. C. p all i atu s Tsch. Consp. p. 21. 110. — Id. Faun. Ter. p. 235. t. 15. 2. — 
Rchb. Handb. I. p. 214. 520. t. 548. 373,5. — C - dodes palliatus Bp. Consp. I. 
P- «4; 

5. C. patagonicus. — MotaciUa patagonica Gm. S. N. p. 058.06. — Sylvia 
patagonica Lath. — MotaciUa graculu Forst. Descr. p. 324. — Furnarius 
chilensis Lest». Mau, II. p. 17. — Id. Trait. p. 307. — Furnarius Lessoni 
Dum. Atl. t. 75. 1. — Opetiorhynchus rupestris Kittl. Ein.Vög. Chil. p. 10. t. 8. 
— Uppuccrthia rupestris Orb. & Lafr. Mag. Z. 1838. p. 21. — Cinclodes pa- 
tagonicus Gray List Gen. B. p. 22. — Rchb. llandb. I. p. 211. 514. t. 547. 
3725*26. — Citlurus rupestris Burm. Verz. Mus. Hai. p. 45. — 

13, August 1859, 4 
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Sws. B. Brat. t. 87. — Mijiothera caudacula Lafr. Mag. Z. 
1838. t. 10. — Formicarius umhrellus Gray Gen. B. I. p. 
211. — Scelurus caudaculus Burm. Verz. Mus. Hai. p. 4 3. — 
Id. Th. Brus. III. p. 45. — 

Brasilien — ad., jun. — 2 Sl. 


Subfam. SYNALLAXIN.E. Baumschlüpfer. 

Gen. PhleüCRYPTES *) nov gen. — ßinsensteiger. 

98. i. I*. melanops Nob. 

Sylvia melanops Vieill. N. D. II. p. 232. — Id. Eric. p. 434. — 
Synallaxis dorsomaculalus Orh, & Lafr. Syn. p. 21. 1. — 
Orb. Yoy. p. 237. — Synallaxis dorsomaculata ld. 1. 1. t. 
14.1-2. — Oxyurus dorsomaculalus Gould Voy. Beagl. p. 82. — 
Synallaxis melanops Gray Gen. B. I. p. 136. — Batk- 
midura dorsomaculata Hchb. Handb. I. p. 164. 365. t, 522. 
3615. — 

Chile — ^ — 1 St. 

99. 2 . P. sehoenobaenus **) nov. sp. 

Simillimus praecedenti, sed multo inaior, rostro longiore; 
supra obscurius linctus, rectricibus mediis totis reliquorumque 
apicibus olivascente- (nec, ut in praecedente, rufescente-) brun- 
neis, supcrriliis cinerascentibus ; sublus albidus, guUure sor- 
dide lavato. — Long. tot. 5" 6"', al. 2" 8"', caud. 2" 5'", 
rostr. culm, 8"', tars, 11"', dig. med. eic, ung, 8"‘. — 
Peru — (J — 1 St, 

Gen. SCHIZURA Cab. 1847. — Spallschwänzchen. 
Sylviorthorhynchus (!) Gay 1811. 

100. t. S. Desmursi Rchb. 

Handb. I. p. 158. 346. t. 518. 3591. — Sylniorthorkynchus 
Desmurii Gay Hist, fisic. y politic. Chil. 1844. — Des Mur» 
Iconogr. Orn. livr. 8. 5-6. — Sylciorthorhync/ius maluroid*» 
ld. 1. 1. t. 45. — Bp. Consp. I. p. 213. — Schiiura malu- 
roides Cab. Orn. Not. p. 338. — 

Chile — S — 1 St. 


*) Von tpÄEios (Binse) und xginrco (sich verbergen). Der verhältnissmäaaig län- 
gere, gestrecktere Schnabel , der kürzere , stufenförmige , weniger rigide Schwanz 
und die stärker entwickelten Zehen charakterisiren diese Gattung. Ebenso deutet 
die eigentbiimliche an unsere Schilirohrsänger ( Catamodus KaupJ erinnernde Bücken- 
färbung auf die durch d’Orbigny’s Beobachtungen bestätigte Lebensweise hin. — 
**) Dieser von dem Reisendem Warscewicz in den Binsen am Titicaca-See aufgefun- 
dene Vogel ist der grössere, nördliche Repräsentant des vorigen und die zweit« 
gute Art dieser Gattung. — 
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Gen. LeptasthenuRA*) Rchb. 1853. — Zarlschwänzchen. 

Balhmidura Rchb. 1853 (ncc Balhmiilu rus Cab. 1847). 

101. i. L. aegithaloides Rchb. 

Ilandb. I. p. 160. 353. t. 519. 3595-96. — Synallaxis aegi- 
ihaloidcs Kittl. Ein. Vfig. Chil. p. 15. t. 7. — Synallaxis 
aegithaloides Orb. * Lafr. Syn. p. 23. 9. — Orb. Voy. p. 
243. — Synallaxis Thelotii Less. R. Z. 1840. p. 99. — Syn- 
allaxis aegithaloides & Thelotii Gray Gen. B. I. p. 135- 
136. — 

Chile — c£; Patagonien — ($ — 2 St. 

Gen. SYNALLAXIS Vieill. 1818. — Öaumschlüpfer. 

Anabales Temm. 1820. Parulus Spix 1824. Anaba- 
cer thia (!) Lafr. 1841. 

102. i. S. albescens Temm. 

Pl.-col. 227. 2 (juv.). — Rchb. Ilandb. I. p. 159. 349. t. 
518. 3592. — Burm. Tb. Bras. 111. p. 39. — Panilus rufi- 
ceps Spix Av. Bras. I. p. 85. t. 86. 1. — 

Brasilien — £ — 2 St. 

103. a. S. guianensis **) Nob. 

Rouge-gueue de la Guyane (Cayenne ) Buff. PI. enl. 686. 2. — 
Motacilla guianensis Gm. S. N p. 988. 161. — Anabales 
guianensis Temm. Man. I. p. 82. 6. — Gray List Gen. B. 
p. 23. — Bp. Consp. I. p. 210. — Rchb. Ilandb. I. p. 176. 
396. t. 526. 3634. — Anabales rußcaudus Temm. Tabl. mctb. 
p. 66. — Sphenura cinnamomea Licht, (nec Gm.) Doubl, 
p. 42. 462. — 

Cayenne — — 1 St. 

104. 3. S. ruticilla Nob. 

Sphenura ruticilla § guajacina Licht, in Mus. Berol. — 
Supra brunneo - olivacea , loris albescentibus tcnmssime 
nigricanlc- adspersis, capite griscscentiore, uropygio brunne- 
scentiorc, rectricibus alaruniquö tectricibus minoribos rufo- 
cinnamomeis , maioribrs cinnamomco - marginatis; subtus 


•) Hierher stellen wir noch: 

2. L. 9 et ar i a. — Synallaxis setaria Temm. PI. col. 311. 2. — Balhmidura 
setaria Rchb. Handb. I. p. 163. 361. t. 520. 3604. , — nach Gray Typus des 
Genus Bathmidura Rchb.; denn dieselbe möchte wohl nicht gut generisch von 
L. aegithaloides zu trennen sein. — 

•*) Wir glauben Buffon's Vogel richtig wiedererkannt zu haben und stellen denselben 
ohne Zweifel zu Synallaxis. Lichtenstein hat ihn irrthiimlich auf Certhia cinna- 
momea Gm. gedeutet, sonst aber zwar kurz, doch ziemlich keuntlich beschrieben. 
Da Temminck für denselben seine Gattung Anabates bildete , so ist diese somit 
nur als Synonym zu Synallaxis Vieill. zu stellen. -- 
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dilutior, gula albicante, peclus versus scnsim flavescente, 
prctore ahdominequo olivaceo - griscscentibus; maxilla ni- 
gra, mandibula rofcsccnte. — Long. tot. 5" 5'", al. 2'" 4"% 
caud. 2" 5'", roslr. culm. 5"', tars. 9'". — 

Buenos Ayres — ^ — 1 Sr. 

105. ♦. S. castanea Sei. 

Ann. & Mag. Nat. Hist. June 1856. Descript. eigbt new spee. 
South - Amer. B. no. 1, — 

Caracas — — 1 St. 

Gen. LEPTOXYURA Rchb. 1853. — Spilzschwänzchen. 

106. i. L. cinnamontea liclib. 

Handb. I. p. 170. 382. t. 523. 3617. — Ctrthia 

cinnamomea 

Cm. S. N. p. 480. 47. — Vicill. Cal. II. p. 283. t. 173. — 
Sylvin rtisseoln Id. N. D. II. p. 217. — Id. Enc. p. 463. — 
Synallaxit ruficauda ld. N. D. XXXII. p. 310. — Id. Enc. 
p. 623. — Spix Av. Bras. I. p. 84 t. 85. 2. — Sphcnura men- 
Inlis Liebt. Doubl, p. 42.461. — Opetiorhynchus inundatus 

Tenuti. — Synallaxis caudacutus Wied Beitr. III. p. 692. 

Synallaxis ruficauda 4 cinnamumca Cray Cen. B. I. p. 
135-136. — Leploxyura ruficauda Rchb. Ilandb. I. p. 170. 
380. l. 510. 3605. — Synallaxis mentalis Hurm. Tb. Bras, III. 

P. 41. — Synallaxis cinnamomea Id. I. 1, p. 42. 

Brasilien — £> — 2 St. 

Gen. PlIACELLODüJIUS Rchb. 1853. — Biindelnister. 

Synallaxis Sws. 1837 (nec Vieill. 1818). ? Malacurus 
Rchb. 1850. 

107. l. P. front alis Nob. 

Sphcnura frontalis Licht, Doubl, p. 42. 460. — Anaboles 
ru fi frans Spix Av. Bras. I. p. 84. t. 83. 1. — Wied Beitr. 

III. p. 1191. — Malurus yarrulus Sws. Z. III, I. 138. 

Anumbius rufifrons Orb. * Lafr. Syn. no. 4 . — Anumbius 
frontalis Orb. Voy. p. 256. 134. — Burin. Th. Bras. III. 

p. 36. — Synallaxis rufifrons Cray Cen. B. I. p. 136. 

l’hacellodomus rufifrons Rchb. Ilandb. I. p. 169. 379. t 520 
3611-12. — 

Bahia — <$ — 1 St. 

Gen. SPIIEKOPYCA *) Cab. 1847. — Anumbi. 

Anumbius (!) Orb. Lafr. 1838. 


*) Hierher gehört noch als zweite Art : 

!. S. rssfiy ulart s. — Synallaxis rufogutaris Gonlii Voj. Beagl. p. 77. t. 
*3. — SynaUa is rufigularis Bp. Conap. I. p. *13. — Anumbius rnßgularis 
Rchb. Ilandb. X. p. 16*. 300. t. 5*1. 3608. — 
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108. i. S. An um bi Cab. 

Orn. Not. p. 338. — Anumbi Azar. Apunt. no. 122. — Fur- 
nariut Anumbi Yieill. N. D. XII. p. 117. — Id. Enc. p. 514. — 
Anthus aculicaudatut Less. Trait. p. 421. — Anumbiut 

anthoidcs Orb. Yoy. p. 252. 130. — Stjnallaxit maior 
Gould Voy. Bengl. p. 7G. t. 22. — Anumbius aculicaudalus 
Gray List Gen. B. p. 23. — Rclib. llundb. I. p. 162. 350. 
t. 521. 3507. — Anabalet punclicollis „Licht.“ 9 ) . Bp. Consp. 
I. p. 210. — Rehb. Handb. I. p. 175. 400. — 

Brasilien — — 2 St. 

Gen. PHILYDOR **) Spix 1824. — Fluss - Baumsteiger. 

Dendroma (!) Sws. 1836. 

109. i. P. super eiliaris ***) Spix 

Av. Bros. I. p. 73. t. 73. 1. — Rckb. llandb. I. p. 199. 494. 
I. 542. 3704-5. — Sphenura superciliaris Licht. Doubl, p. 
41.459. — Anabalet atricapillus Wied Beitr. 111. p. 1187. — 
.Yen ops Cannitclii Less. Cent, Z. t. 16. — Xenops me- 

lanocephalus Id. Trait. p. 318. — Anabalet tuperciliaris 
Burin. Th. Bros. III. p. 28. — 

Brasilien — — 2 St. . - 

110. 2 . P. Lichtensteini ****) nov. sp. 

Sphenura poliocephala j « n. Licht. Doubl, p. 41. 468, — 
Brasilien — £ ad., £ jim. — 2 St. 

111. 3. 1’. rufus Nob. 

Dendrocopus rufus Yieill. K. D. XXVI. p. 119. — Lafr. 

*) Unter diesem liclitenstetnlsclien Kamen Stand der Anumlji nrsprlinalieh tm berliner 
Museum , und scheint Nntterer denselben von dort in das wiener Übertragen zu haben. 

**) Dahin gehören noch : 

4. P. cot u m bi an u s nov. sp. — die nördliche, grössere Form des P. rufus, von 
dem sie sich indessen durch beträchtlich stärkere Schnabel- und Fass-Bildung 
leicht unterscheidet. Ausserdem ist sic bedeutend dunkler gefärbt, Kehle und 
Augenstreifen sind weit stärker rostgelb angeflogen , das Grau des Ober* 
kopfes erstreckt sich nicht so weit den Rücken hinab, wie bei P. rufus , und 
die Stirn ist nur ganz schwach rostgelblich angehaucht. — G. L. 7" 4"', Fl. 
3" 5"', Schwz. 3", Schnabel f. 8'", Lf. 10'", Mittelz. o. K. 6"'. — • Ein Exem- 
plar im berliner Museum aus Porto Cabello ; 

5. P. pyrr/t ödes Rchb. Handb. I. p. 200. 4ö‘J. — Anabates pyrrhodes Cab. 
Schoinb. Reis, üuian. III. p. 680. 113. — 

***) Die von Wied, Reiclicnbach und Burmcister fllr P. superciliaris gehaltene Sylvia 
rubrlcata 1B* bezeichnet im berliner Museum nicht diesen Vogel , sondern ist 
identisch mit Synallaris rutHans Teinm. PI. col. 227. 1. — 

•****) Die von Lichtenstein als jüngere Vögel angesehenen Exemplare sind speclflsch ver- 
schieden. In der Gestalt und namentlich in der SchnabelbNdtmg gleichen »Io dem P. 
superciliaris , in der Färbung völlig dem P. rufus , von welchem sie sich indessen 
schon genügend durch die nicht gelbliche, sondern, wie der ganze übrige Oberkopf, 
olivengraulichc Stirn unterscheiden. Im Ganzen sind sie kleiner , die Schnabel- 
spitze ist vorn nicht hakig, sondern nur gekrümmt, die Unterkieferspitze merklich 
aufsteigend , die Schwingen lebhaft hellbraun, nicht rostroth. — 


Digitized by Google 




30 ANABATID/E. 


CLAM.4TORES. 


SYNALLAXlNxE- 


Essai Monogr. Dendrocolapt. p. 30. 17. — Sphenura polio- 
cephala adult. Licht. Doubl, p. 41. 358. — Philydor rup- 
collit Spix Av. Brus. I. p. 74. t. 75. — Dendroma canicep* 
Sws. B. Brat. t. 80. — Id. Clas*. p. 316. — Xenops rup- 
front „Valenc.“ Less. Trait. p. 317. — Dendroma polio- 
cephalum Hartl. Verr. Mu>. Brem. p. 27. — Anabates polio- 
cephalus Kchb. Handb. I. p. 199. 485. t. 542. 3703. — Burm. 
Th. Bras. III. p. 29. — 

Brasilien — £ — 1 St. 

Gen. ThripoI’HAGA Cab 1847. — Deckelnasen-Baumsteiger. 

112. i. T. slriolala Cab. 

Om. Kot. p. 338. — Rclib. Handb. I. p. 209. 509. t. 540. 
3693-94. — Burm. Th. Bras. IH. p, 35. — Sphenura strio- 
lata Licht. Doubl, p. 42. 465. — Anaboles striatus Spix 
Av. Bras. I. p. 83. — Anabates striolatus Id. 1. 1. t. 83. 2. — 
Temm. PI. col. 238.1. — IVied Beitr. III. p. 1182. — Anabates 
macrourus Id. Reise Bras. II. p. 147. — Xenops striolatus Less. 
Trait. p. 318, — Xenops rupcollaris Id. Cent. Z. t. 36. — 
Anabates striatus striolatus Gray Gen. B. I. p. 138. — 
Brasilien — 2 p — 3 St. 

Gen. OTIPNE *) Nob. — Ohren- Baumsteiger. 
Pseudocolaptes (!) Philydor Rchb. 1853. 

113. i . 0. B o i s s o n e a ti i **) Nob. 

Anabates Boissonneaulii Lafr. R. Z. 1840. p. 104. — Sei. 
B. Bogot. p. 13 — Anabates auritus „Licht.“ Tsch. Consp. 
p. 34. 192, — Id. Faun. Per. p. 239. — Anabates Boisso- 
neautii tp auritus Gray Gen. B. I. p. ]38. — Thripophaga 
aurita Cab. Orn. Kot. p. 338. — Philydor Boissonneaulii 
Kchb. Handb. I. p. 200. 486. — Pseudocolaptes semicinna- 
momeus ld. I. I. p. 210.511. t. 534, 3668. — Pseudocolaptes 
auritus Id. I. I. p. 210. 512. — 

Caracas — p — 2 St. 


•) Von ov{ (Ohr) und inyl J (Baumhacker). — 

**) Das im berliner Museum befindliche Originalexemplar des liehtensieinischen A. 
a uritut beweist die Identität desselben mit Usfrcsnaye’a A. Boissoneautiit bei unseren 
Exemplaren sus Caracas hingegen hat die nicht schwarze, sondern nur wenig dunkler 
als der Rücken gefärbte llsube helle, roströthliche Scbaftstriche. Ob diess indessen 
auf einen specifischen Unterschied bindeutet , oder nur im Jugcndxustande statt- 
flndet, vermögen wir bei dem Mangel mehrerer Exemplare nicht zu entscheiden. Be- 
sonders auffällig ist dabei der grosse, vielleicht sexuelle Unterschied in derSchnabel- 
länge, welcher, freilich nur entfernt, au Ueteratocha Cab. ( Xeomorpha Gould nee 
Qlog.) erinnert. — 
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Gen. llOMORUS Rchb. 1853. — Hauben - Baumsteiger. 

114. i. H er is latus Rchb. 

Handb, I, p, 173. 389. t. 325. 3629, — Anabales cristalus 
Spix Av. Bras. I. p. 83. t. 84, — Orb. 4 Lafr. Syn. p. 16. 
5. — Orb. Voy. p. 258. 137. — Burm. Tb. Bras. HI. p. 26. — 
Xenops cristalus Less. Trait. p, 317. — Anabales uni- 
rvfus Orb. 4 Lafr. Syn. p. 16. 7. — Orb. Voy. p. 259. 138 
4 370.309. 1.55.1. — Anabales cristalus if unirufus Gray 
Gen. B. I. p. 138. — llomorus unirufus Rchb. Handb. I. 
p. 173. 390. — 

Bolivien — <$ ; Brasilien — — 2 4SI. 

Gen. OXYRHYXCHUS Temm. 1820. — Flammenköpfchen. 
Oxyruncus (!) Temm. O xyrhamp hu s *) Strickl. 1841, 

115. i. 0. flamm iceps Temm. 

PI. col. 125. — Rchb. Ilandb. I. p. 438. 1021. 1. 618. 4122- 
23. — Burm. Th. Bras. IH. p. 33. — Oxyrhynchus cristalus 
Sws. Z. 111. 1.49. — Oxyrhynchus ttrialus llikan Del. Flor. 
4 Faun. Bras. fig. — Oxyrluimphus flammiceps Gray List, 
Gen. ß. p. 23. — 

Brasilien — £ ad., (J jun, — 2 St. 

Gen. iPOBORUS **) Nob. — Baumsteiger. 

Automolus Rchb. 1853 (nec Automalis Huhn. 1816). 

116. l. 1, sulp hur ascens Nob. 

Sphenura sulphurascens Licht. Doubl, p. 41. 458. — Phi- 
lydor albogularis Spix Av. Bras. I. p, 74. t. 74. 1. — Ana- 
bates leucophthalmus Wied Beilr. Hl. p. 1170. — Xenops 
gularis ,,Valenc,“ Less. Trait. p. 317. — Phylidor atrogu- 
laris (!) Id. 1. I. p. 317. — Automolus sulphurascens Rchb. 
Handb. I. p. 174. 392. t. 526. 3633. — 

Brasilien — 2 2 £ — 4 St. 

117. a. I. montanus Nob. 

Anabales montanus Trchud. Consp, p. 35. 193. — Id. Faun, 
Per. p. 240.1.20.1. — Rchb. Handb. I. p. 175. 398. t. 527. 3636.— 
Brasilien — ($ — 1 St. 

118. 3. I. ferruginolenlus Nob. 

Anabales ferruginolenlus Wied Beilr. III. p. 1166. — Ana- 


*) Stricklund verwirft Teinminck'a Namen , weil derselbe bereits mehr als 800 Jahre 
früher von Gessner (1604) vergeben sei; wir halten es jedoch nicht für rathsam, 
über Linne’s 12te Ausgabe hinaus zurück zu gehen. — 

**) Von ikft (Holzwurm) und ßißqiboxu) (fressen). — 
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batet leucophnjt Jnrd. <fc Selby III. Om. I. 93. — Anabates 
ferrvginolenlut df leucophrgt Gray Gen. B. I. p. 138. — 
Bp. Consp. I. p. 211. — Cichlocolaplet fertuginolenlus 
Rchb. llandb. I. p. 174. 393. t. 527. 3637. — Furnarius 

• •>• •• leucophnjt Id. I. I. p. 205. 490. t. 542. 3706. — Anaba- 

toides ferruginolenlut Burin. Tb. Bras. III. p. 25. — Sp he- 
im ra dendrocolaptes 4' maculata Licht, in Mus Berol — 

• - • Bahia — £ — 1 8t. 

*. • Gen, XEXICOPSIS *) Nob. — Meissei • Baumsleiger. 

Anabasilla (!) Lafr. 1838. Anabaze nopt (!) Lafr. 1841. 
Anabaloidet (!) Des Murs 1853. Anabaze nopt (!), Ci- 
c hlocolap te s (!) & Syndaclyla Rclib. 1853. 

119. i. X. rufosu pereil i ata Nob. 

Xenopt rufosupercilialut Lafr. Mag. Z. 1832. t. 7. — Ana- 
bazenopt rufosupercilialut Hartl. Verz. Mus. Brem. p. 27. — 
Leploxgura teu Syndaclyla rufosuperciliala Rclib. Handln 

• • * I. p. 171. 384. t. 528, 3614. — Cichlocolaplet ochrobtepha- 

rat Id. 1. I. p. 174. 3904. t. 527. 3638. — Anabalet ad- 
tpertus Licht, in Mus. Berol. — Cichlocolaplet adtpertut 
Rchb. Handb.I. p.174.395. — Anabaloidet adtpertut Burin. 
Th. Bras. III. p. 24. — 

Brasilien — p — 2 St. 

120. 2 . X. fusca Nob. 

Sitta futca Vieill. Anal. p. 68. — Splienura albicollit Licht. 
Doubl, p. 41. 456. — Xenopt anabaloidet Temin, PI. col. 
150. 2. — Xenopt ftitcut Lafr. Blag. Z. 1832. t. 7. — Ana- 
bazenopt futcus Hartl. Yrrz, Mus. Brem, p. 27. — Rchb. 
llandb. I. p. 198. 482. t. 541. 3701. * t. 545. 3716. — 
v . -. Anabaloidet futcut Burin. Th. Bros. III. p. 24. — 

. Brasilien — — 1 St. 

Gen. XkNOPS III. 1811. — Sleigsclinabel. 

Xeopt Vieill. 1816. 

121. i. X. r u I i I us Licht. 

• Doubl, p. 17. 158. — Xenopt rulilant Trinm. PI. col. 

■ ; 72. 2. — Rchb Handb. I. p. 198. 480. t. 541. 3699-3700. — 

Xenopt genibarbit Sws. (nec 111.) Z. III. t. 100. — Zenopt 
affinit Id. Two Cent. 352, 210. — 

Brasilien — p — 1 St. 


‘ *) Stytxmfßii ( (tviotp) von itvixhi (fremdartig) und inptS (Amieben). — 

• • * Es gehören zu dieser Gattung die Arten mit, wie bei Xenops, stark aufsteigendem 
Unterschnabel, welche gleichsam nur eine grössere Wiederholung der eigentlichen 
kleinen Steigschnkbel sind. — 
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122. 2 . X. helerurus *) nov. sp. 

Xenops rulilans Sei. (nec Temm.) P. Z. 1856. p. 27. 7. — 
Similis praccedenti, sed supra minus rufescens, pileo tenuis- 
sime fusco - striato , subtus olivaceus, pectore epigastrioque 
angustius, hypochondriis ventrequc obsoletius slriatis ; rectri- 
cibus Omnibus duabus mediis exceptis, plus miqusve nigris. — 
Long. tot. 5", al. 2" 9'", caud. 2" 1"‘, rostr. culm. 
t.irs. 6'". — 

Columbien — — 1 St. 

123. a. X. genibarbis „Honm.“ 

III. Prodrom, p. 213. — Rchb. Ilundb. I. p. 197. 479. t. 
541. 3697-98. — Neops ruficaudus Vicill. Anal. p. 68. — 
Id. N. D. XXXI. p. 338. — Id. Enc. p. 915. — Id. Gal. Ois. 
II. p. 279. 1. 170. — Xenops llo/fmansegyii Cuv. — ■ 
Brasilien — 2 — 3 St. 

Subfatn DENDROCOLAPTINiE Baumhacker. 

Gen SlTTOSOMUS Sws. 1827. — Kleüer -Rothschwanz. 
Sitl as omu s (!) Sws. 1827. 

124. i. S. erithacus Lafr. 

Mon. Dendr. p. 59. 1. — Dendrocolaptes erithacus Licht. Abh. 
Berl. Acad. 1820. Gatt. Dendr. p. 2">9 A 266. t. 1. 1-2. — 
Dendrocolaptes sykiellus Temm. PI. col. 72. 1. — Sitta- 
somut sylriellus Sws. Class. B II. p. 314. — Sittasomus Tem- 
mincki Less. Trait. p. 314. — Sittasomus erytkacus Gray 
Gen. B. I. p. 142. — Rchb. Ilandb. I. p. 176. 405. t. 528. 
3639 & t. 602. 4056. — 

Brasilien — <J, — 2 St. 

125. 2 . S. pectinicaudus „Cab.“ 

Rchb. Ilandb. I. p. 177. — Sittasomus sylrioides (!) Lafr. 
R. * Mag. Z. 1849. p. 331. — Id. Mon. Dendr. p. 60. 2.— 
Rchb. Handb. I. p. 177. 407. — Sittasomus olitaceus Id. 
(nec Wied **) 1. 1. p. 176. 406. t. 602. 4057. — 

Mexico — — 1 St. 


*) Diese Art unterscheidet eich von X. ru4ilus sofort durch die eigenthümliche 
Schwenzzeichnung. Bei X rutilu* ist nur die vierte Feder an der Innenfahne 
schwarz; X helerurus dagegen zeigt nur die innerste einfarbig rostroth, die ersteist 
am Grunde der Innenfahne, die zweite nicht ganz bis zur Hülfte, die dritte ganz an 
derselben f die vierte an beiden Fahnen fast ganz schwarz , nur rostroth gerandet, 
bei der fünften nimmt die schwarze Ffirbung wieder ab und zeigt an beiden Fahnen 
nur einen schwärzlichen Längsfleck. — 

•*) Die Identität unseres Vogels mit S. tylvioide $ ist zweifellos, dagegen wird der von 
Reichenbach mit demselben vereinigte S. otieaccu* Wied (Beitr. III. p. 1146.) 

2 6. August 1859. 5 
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Gen. MargARORNIS Rchb. 1853. — Perlbrüslchen. 

126. i. M. squamigera Rchb. 

llandh. 1. p. 179. 414. t. 529. 3646. — Sei. B. Bogot. p. 14. 
121. — Anabates squamiger Orb. & Lafr. Syn. p. 14. 1. — 
Orb. Voy. p. 369. 398. t. 54. 2. — Siltasomus perlatut Löss. 
Ech. Mond. sav. 1844. p. 275. — Anabasitta squamigera 
Lafr. R. * Mag. Z. 1853. p. 592. — Margarornit perlatut 
Rchb. Handb. I. p. 179. 413. i. 529. 3647. — 
Neu-Granada — & — 1 St. 

Gen. PVGARRIIICHUS „Licht.“ Burm. 1837. — Klellerschwanz. 

De ndrodramus (!) Goiild 1839. Dromodendron Gray 1842. 

127. i. P. albigalaris Nob. 

Dendrocolaptes albigularit King P. Z. S. 1830. p. 30. — 
Üendrodramus leucosternus GonM Voy. Beil. I. p. 82. I. 27. — 
Dromodcu.lron leucosternus Gray List. Gen. B. III. App. p.6. — 
Picolaples albogularis Gray Gen. B. I. p. 140. — Pygar- 
rhichus leucosleruut Cab. Orn. Not. p, 232. — Rchb, Hand >. 
I. p. 178. 412. 1.528. 3643. — Pygarrhickus tiUellut Licht, 
in Mus. Bero). — 

Araucana — ($, — 2 St. 

Gen. DENDROCINCLA Gray 1840. — Kleüerdrossel. 

Dr yocapus Wied 1831 (nec Boie 1826)- 

128. t. P. turdina Gray 

List, Gen. B. p, 23. — Rchb. Handb, 1. p. 191. 459. 
t, 535. 3071. — Dendrocolaptes turdinus Licht. Gatt. 
Dendr. p. 204. t. 2. 1. — Id. Doubl, p. 16. 150. — Dryo- 
copus hrdinus Wied Bei'r. III. p. 1112. — Dendrocopt 
turdinus Lafr. Mon Dendr. p. 81. 7. — Dendrocincla tur- 
dinea Ru<m. Th. Bros. III. p. 8. — 

Brasilien — <$, $> — 2 St. 

129* a. D. merulina *) Nob. 

Dendrocopt meruloides (!) Lafr. Mon. Dendr. p. 84. II. — 
Dendrocincla meruloides (!) Reh >, llandh. I. p. 191.462. — 
Caracas — — 1 St. 


sicherlich nicht dazu gehören. Ebenso gewiss ist aber derselbe nicht S.erithacut, 
da die doch sonst so sehr genaue Beschreibungstreise des Prinzen vermuthen 
lässt, dass der von ihm beobachtete Vogel eine selbstständige Art sei, welche 
vielleicht dem S. atuazonus Lafr. (Mon. Dendr. p. 60. 3.) am nächsten Btehen 
wurde. — 

*) Am nächsten mit D. turdina verwandt, unterscheidet sich dieser Vogel durch die 
lebhaftere zlmmetb, me Färbung des Schwanzes und der Flügel, wodurch die 
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Gen. ÜENDREXETASTES Eyl. 1851. — Borkenspäher. 
Clad o scep ut Rchb. 185 i. 

130. i. D. Temmincki Sei 

P. Z. S. 24 Apr. 1855. — Id. B. Bojrot. p, 14. 124. — Dendro- 
colaples Tcmminckii Lafr. Mon. Demlr. p. 68. t. 4. — Cla- 
doscopus Temminckii Kcl.b. Ilandl). I. p. 192. 465. I. 536. 
368<*. — Dendrerelatles capitoides Eyt. Contr. Or». 1851* 
p. 76. — Lafr. Mon. Dendr. p. 86. — Rchb. Handb. I. p. 
195. 476. — 

Cayenne — (J — ISt. 

Gen. DENDROCOLAPTES *) Herrn. 1804. — Baumhacker. 
Dendrocoput Vieill. 1816. De ndrocop t S*v». 1837. 
Orlkocolaptes Less. 1840. Premnocoput Cab. 1847. 

131. i. D. picumnus **) Licht. 

Galt. Dendr. p. 202. 8* — Dendrocolaptet cayennentit Id. 
(nec Gm.) I. 1. p. 264. 4. — Dendrocolaptet platyrostrit (!) 
Spix Av. Bras. I. p. 87. t. 89. — Less. Trait. p. 312. — 

Dendrocops platyrostrit (!) Sws. Class. B. II. p. 314. 

Lafr. Mon. Dendr. p, 78. 5. — Dendrocolaptet melanocept 
(!) Less. R. Z. 1840. p. 269. — Dendrocopt platyrostrit ty 
melanocept Bp. Consp I. p. 207. — Dendrocolaptet platy- 
rhynchut Rchb. Handb. I. p. 194. 473. t. 536. 3676-77. — 
Dendrocoput platyrhynckut Burm. Th. Bras. III. p. 9. — 
Brasilien — £, — 2 St. 

Gen. XlPHOCOLAPTES Less. 1840. — Biesen- Baumhacker. 
Dendrocoput Rchb. 1853 (nec Vieill. 1815). 


langen schwarzen Spitzen der Handschwingen mehr hervortreten. Die Unterseite 
ist gleichfalls Btärker roströthiieh angeflogen , dio Kehlo etwas dunkler , und die 
bei D. tardina noch sichtbaren verloschenen Schaftstricho fehlen gSnzllch. Da La- 
fresnaye die D. turdina nicht selbst gesehen hat, so ist es nicht zu verwundern, 
dass er seine D. uteruloidet mit der entfernter stehenden D. mtrula Licht, ver- 
gleicht. — 

*) Hierher gehören noch: 

2. D. cayennensit Licht. Qatt. Dendr. p. 201. S. (nec ibid. p. 264. 4). — 
Gracuta cayennensit Gm. — Dendrocolaptet maior Herrn. — Dendrocolaptet 
communis Lese. Trsit. p. 312 j 

3. D. undulatut. — Premnocoput undulatui Cab. Schomb. Bels. Gulan. IIL 
p. 689. — 

**) Lichtenstein hat , wie die Exemplare im berliner Museum zeigen , den ächten D- 
cayennentit gar nicht gekannt und desslialb seinen D. picumnus, welchen Spiz 
später unter dem Namen D, platyrostrit (!) als neu beschrieben hat, wieder mit 
D. cayennentit zusammengezogen. Dem brasilianischen Vogel gebührt daher die 
älteste lichtensteinische Benennung. — 
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132. i. X. albicollis Sei. 

Ibis J859. p. 118. — Dendrocopus albicollis Vieill. N. D. 
XXVI. p. 117. — Id. Enc. p. 625. — Rchb. llandb. I. p. 
189. 454. t. 539 3692. — Dendrocolaples decumanus „UI.“ 
Licht. Gatt. Dendr. p. 256. t. 1.1. — Id. Doubl, p. 16. 147. — 
- Dendrocolaples guttatus Wied (ncc Licht.) Beilr. III. p. 1120. — 
Dendrocolaples albicollis Gray Gen. B. I. p. 140. — Lafr. 
Mon. Dendr. p. 4. 1. — 

Brasilien — $ — l St. 

133. a. X. emigrans Sei. 

Ibis 1859. p. 118. 127. — Xiphocolaptes albicollis ld. (nec 
Vieill.) P. Z. S. 1857. p. 202. — 

Gualimala — — 1 St. 

134. 8. X. procerus *) nov. sp. 

Similis inseqnenti sed maior, pallidior, rostro longiore, pnt- 
lide corneo, gula albo - flavescente , immamlata subtus strii» 
pnnctisque obsolelioribus, — Long. tot. 1" 6"‘, al. 5" 11"', 
tars. 1“, caud. 5". — 

Caracas — 2 (J, p — 3 St. 

135. «. X. promeroporhynchus Nob. 

Dendrocolaples linealocephalus (!) Gray Gen, B. I. p. 140. 
t. 43. — Picolaptes promeropirhynchus Id. I. 1.. p. 14*. — 
Dendrocops linealocephalus Bp. Consp. I. p. 207. — Den - 
drocolaples promeropirhynchus Less. R. Z. 1840. p. 270. 
14. — Lafr. Mon. Dendr. p. 5. 2. — Sei. B. Bogot. p. 14. 
122. — Dendrocopus promeropirhynchus Rchb. llandb. I. 
p. 190. 457. t. 536. 3678. — 

Neu-Granada — £ — 1 St. 

Gen. DendrüRNIS Eylon. 1852. — Stammhacker. 

Premuocopus Rchb. 1853 (nec Cab. 1847). 

136. i. 0. guttata Sei. 

P. Z. S. 9 May 1854. no. 20. — Dendrocolaples guttalus 
Licht. Gatt. Dendr. p. 201. — Dendrocops guttalus Bp. Consp. 
I. p. 207. — A 'asica guttalus Lafr. Mon. Dendr, p. 46. 3. — 
Premuocopus guttalus Rchb. HJb. I. p. 186. 443. 1. 537. 3683. — 
B ahia — (j, — 2 St. 


•) Die Exemplare aus Caracas stehen gleichsam in der Mitte zwischen X emigrans 
und X. promeroporhynchus. Der Kopf ist heller olivenbraun, Flügel und Schwan» 
sind holler zimmtbrauu als bei X promeroporhynchus , während bei X. emigrans 
das kleine Gefieder noch mehr olivenfarbig und die Zeichnung des Bauches fast 
ganz verloschen ist. Ob X lineatocepkalus Gray zu dieser oder der folgende» 
Art gehört, ist nach der Abbildung allein ohne Beschreibung und Angabe des 
Vaterlandes kaum m?; Sicherheit festzustellen. — 
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137. a. D. eburneirostris ßp. 

Consp. Vol. Anis. p. 11. — Ziphorhynchus flaeigasler (!) 
Sw», Syn, B. Mex. p. 440. 86. — Dryocopus eburneirostris 

Less. Ech. Mond. sav. 1843. — Dcsniurs Ieonogr. Orn. t. 52, 

.. . Dryocopus flarigaster Id. I. I. livr. 9. 5. — Xipkorhynchus 

flarigaster Bp. Consp. I. p. 208. — Nasica flarigaster La fr. 
Mon. Dendr. p. 44.2. — Premnocopus eburneirostris Rchh. 
Ilandb. I. p. 186. 444. t. 603. 4059. — Dcndrocotaples 
poecilonotus Wag*, in Mus. Berol. — 

Mexico — $, p — 2 St. 

Gen. DENDROPLEX Sws. 1827. — Spechl-Baumliaeker. 

Dendrocopus Sundev. 1836 (nec Vieill. 1816). 

138. i. D. picus Gray 

List (len. B. p. 23. — Rchb. Handb. 1, p. 180. 415. t. 529. 
3648. — Oriolus picus Gm. S. N. p. 384.22. — Dendroco- 
laples minor Herrn. Obs. Z. p 135. — Oriolus picoides 
Shaw. — Dendrocolaples chrysolopus (!?) „III.“ Licht. 
Gatt. Dendr. p. 203 (j" v .). — Dendrocolaples picus Id. I. 1. 
p. 203 4 209. — Dendrocopus reclirostris Vieill. N, D. 
XXVI. p 129. — Id. Enc. p 626 — Dendroplex chrysolo- 
pus Swa. — Dendrocolaples gullatus Less. Tnit. p. 313. 
Brasilien — 3 ($, £> ; Guinna — $ — 5 St. 

Gen. ThrIPOBROTÜS *) Cab. 1847. - ßaumpicker. 

Picolaptes (!) Less. 1831. Pi c o l a p t es 4' Lepidocolaptes 
Rchb. 1853 Picolaptes, Le pid oc olapte s 4 Dacryo- 
p hör us Bp, 1854. 

139. t. T. squamalus Nob. 

Dendrocolaples squamalus Licht. Gatt. Dendr. p. 258, t. 2. 
I. — Id. Doubl, p. 17. 152. — Dendrocolaples Wagleri **) 
Spix Av. ßra*. I. p, 88. t. 93.2. — Xiphorhyn. hus maculi- 
r enter Less. Suppl. Buff. 1847. p. 283. — Picolaptes squa- 
malus 4 I Vagleri Gray Gen. B. I. p. 140. — Picolaptes 
squamalus Lafr. Mon. Dendr. p. 17. 1. — Picolaptes Wagleri 
Id. I. I p. 70. — Lepidocolaptes squamalus Rchb. Ildb, 1. 


*) Hierher gehören noch : - * - - 

9. t. bivittatu» Cab. — Dendr oc olapte » bivittatu» Licht.; 

10. T. leucogaster. — Ziphorhynchus leucogaster Sirs.; 

11. T. So ul e y et i. — Dendr ocolapte» Souleycti Lafr.; 

12. T. albolineatus. — Picolaptes albolineatus Lafr. — 

*•} Im berliner Museum ist vonWagler’s eigener Hand am Original de* D. squamatus 
Licht, als Synonym D. Wagleri Spix hinzugeschrieben. — 


Digitized by Google 


38 ANABATID^t. 


CLAMATORES. DENDROCOLAPTINdE. 


p. 184. 432. t. 533. 3652. — Lepidocoluples Wagleri Id. 

]. ). p. 184. 433. t. 533. 3663. — 

Brasilien — £ ad., jun. — 2 St. 

140. 3. T. falcinellus *) Nob. 

Picolaptes squamalus Lafr. (ncc Licht.) Mon. Dendr. p. 71. 

Dendrocolaptes falcinellus Licht, in Mus. Berol. — 

Montevideo — <$ ; Buncos Ayrea — — 2 St. 

141. ». T. lacrymiger Nob. 

Dendrocolaptes lacrymiger ,,Lafr. 6t Des Murs Iconogr. livr. 
12. 5. t. 71. — Picolaptes lacrymiger Lafr. Mon. Dendr. 
p. 22.6. — Hchb. Hendl». I. p. 182. 424. — Dacryophoru* 
lacrymiger Bp. Consp. Vol. Anis. p. 11. — Long, cand. 
3'< 6"*, al. 4". — 

?ieu-Granada — — 1 St. 

142. «. T. Lafresnayi nov. sp. 

Similis praecedenti , sed rostro graciliore; alis brevioribua, 
canda longiorc, supra sublusque pnllidior, gula albidiore, 
lacrymis obsoleli"ribu*. — Long. caud. 3“ 9"', a *. 8 7 .— 

Caracas — (J — 1 St. 

143. s. T. affinis Nob. 

Dendrocolaptes affinis Lafr. H. Z. 1839. |>. 100. — Ptco- 
laples affinis Gray Gen. B. I. P . 140. - Lafr. Mon. De. dr. 
p 25 7. _ Sei. Ulis 1859. p. 117. 124. — Picolaptes angustt- 
roslris ßp. — Lepidocoluples affinis Kehl». Ilandb. I. p. 
184. 435. 1. 608. 4 '58. — Dacryopkorus affinis Bp. Consp. 
Vol. Anis. p. 11. — 

Xalapa — <$, ? — * St. 

144. «. T. tenuiroslris Nob. 

Dendrocolaptes tenuiroslris Licht. Gatt. Dendr. p. 2025. — 
Id. Doubl, p. 153. — Dendrocolaptes fuscus Vieill. N. D, 
XXVI. p. 117. — Id. Enc. p.624 — Dendrocolaptes giacili- 
roslris Steph. — Picolaptes gulla'a Less. Cent. Z. p. 93. 
t 32 - Picolaptes Spixii Id. Trai'. p. 314. - Picolaptes 
tenuiroslris Gray Gen. B. I. p. 140. - Lafr. Mon. Den r. 
p_ 3. — Rchb. Ilandb. 1. p. 181. 422. t. 501. 36>4. 
Lepidocoluples Spixii Id. I. I. p. 185. 437. t. 533. 3664- 
Brasilien — 2 <J. P — 3 St. 


•) Südlicher Repräsentant de. T. «uamatus, fUr den ihn L.fre.n»ye .. .. O indWhn- 
lieh gehalten hat. Die dunklere Grundfarbe de» Kopfe», dessen helle Hecken 
aeichnung lebhafter hervortritt und sich weiter ober den Rdeken herab e^ 
sowie die dunkeUimmtrothe Färbung des Bürr.el» und SchwanaM macht ihn 
T. »quamaiui leicht unterscheidbar. — 
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145. 7. T. lineaticeps *) Nob. 

Picolaptes lineaticeps Lat'. Mon. Dendr. p. 24, 9. — Lepi- 
docolaptes lineaticeps lichb. Ilandb. I. p. 185. 440. — 
YencaueU — (J jun. — 1 St, 

146. s. T. Warscewiczi **) nov. sp. 

Similis T. aUoiineato, sed multo tnaior, alis cnudaque lon- 
gissitnis, capile dorso vix concolore, tnaculis pallidis striae- 
fonnibu. usqne ad nucham nnlato; subtus pictura T. albo- 
lineati. - Long. tot. 7" 6'", caud. 4", al. 4" 5‘", roatr. 
culm. 1" 1*", tars. 9'". — 

Peru — p — 1 St. 

Gen. XIPHORHYNCHUS Sws. 1827. — Sichel-Baumhacker. 
Dend rocopu s Less. 1C31 (nec Vieill, 181G). Ziphorhyn- 
chus (!) 8 ws. 1837. 

147. l. X. t r o c h i I iro st r i s Gray 

(Jen. B. I. p. 140. — • Dendrocolaples h ochilirostris Licht. 
Gatt. Dendr. p. 207. t. 3. — Xiphorhynchus Irochilirostris 
Wied Heilr. 111. p. 1140. — Cab. Schonib. Reis. Guian. III. 
p. 690. — Rchb. Ilandb. 1. p. 183. 431. t. 532. 3660 61.— 
Xiphorhynchus procurtus Lafr. (nec Temm.) Mon. Dendr. 
p. 36. 2. — Xiphorhynchus Wiedi „Behn.“ Hartl. — 
Brasilien — <$ ; Venezuela — — 2 St. 

148. 2 . X. procurvus Sws. 

Class. B. II. p. 314. — Rchb. Ilandb. I. p.182. 426. t. 604. 
4061. — Dendrocolaples procurtus Temm. PI. col. 28. — 
Uendrocopus falcularius Vieill. Enr. p. 626. — Id. Gal. 11. 
p. 286. t. 175. — Less, Trail. p, 313. — Xiphorhynchus 
Irochilirostris Lafr. (nec Licht.) Mon. Dendr. p. 35. 1. — 
Burm. Th. Bras. III. p. 16. — Xiphorhynchus falcularius 
Id. I. I. p. 182. 427. — 

Brasilien — 2 (J — 2 St. 


*) Dieses anseheinend jüngere Exemplar passt sonst vortrefflich auf Lafresnaye's 
Beschreibung a. a. O., nur fehlt demselben die dort besonders hervorgehobene 
»large bände sourcili^re et postoculaire prfcsque blanche.“ — 

**) Diese dem P. alboiineatus Lafr. sehr ähnliche Art nähert sich In den Grössen * 
Verhältnissen am meisten dem T. lacrtjmiger; der Schnabel jedoch ist heller , die 
Kopfzeichnung länglicher, mehr gestrichelt, die weiaßen Kehlflecken sind scharf 
EUgespitzt , an der Brust und der übrigen Unterseite im ganzen Verlaufe fast 
gleich breit und nur seitwärts (nicht an der Spitze) schwarz gerandet. Der Vogel 
wurde von dem Reisenden Warscewicz in Peru aufgefunden. — 

***) Es ist zu verwundern, dass Lafresnaye Temminck’s gute Abbildung nicht richtig 
gedeutet hat, wozu ihn die mangelhafte Abbildung und Beschreibung von Lichten- 
stein’ s D. trochilirostri * verleitet zu haben scheint. Die Vergleichung der lichten* 
■teinischen Original-Exemplare hat gezeigt, dass derselbe die kleinere rothschnäb- 
lige Art vor sich hatte. — 


Digitized by Google 



40 TYRANNID^. 


CLAMATORES. 


FLU VICOLI N JE. 


Farn- TYRANNIDA2. Fliegenstecher. 

Subfam. FLUVICOLINvE. Fliegenstelzen. 

Gen. FLUVICOLA Sws. 1827. — Fliegenstelze. 

Entomophagus Wied 1827. Myiop hila •; Rchb. 1830. 

149. >. F. climacura Gray 

Gen. B. 1. p. 242. I. — Museicapa clymatura (!) Vieill.— 
Muscicapa nengeta Licht. (ncc Lin.) Doubl, p. 56. 576. — Musci~ 
capa mystax Spix Av. II. t. 31a. t-2. — Muscicapa tny- 
stacea Id. I. I. p. 22. — Fluvicola cursoria Sws. Z. III. 
t. 47. — Entomophagus mystaceus Wied Bcilr. III. p. 782. — 
Oenanthe clymasura Vieill. Gal. Ois. II. p. 255- t. 157. — 
Platyrhynchus pseuJogillia Lcss. R. Z. 1839. p. 101. — 
Fluvicala clymasura Gray Lisi. Gen. B. p. 40. — Fluvicola 
nengeta Bnrm. Vera. Mus. Hai. p. 46. — Fluvicala mystacea 
Id. Th. Bras. II. p. 519. — 

Brasilien — (J, p — 2 St. 

150. 3. F. pica **) Gray 

Gen. B. I. p. 242. — Sei. B. Bogot. p. 20. 208. — Musci- 
capa pica Bodd, Tabl. pl. enl. 675. 1. 4 566. 3. — Musci- 
capa bicolor Gm. S. Pi. p. 946. 78. — Platyrhynchus bicolor 
Vieill. N. D. XXVII. p. 13. — Id. Enc. p. 837. — Fluvicola 
bicolor Sws. Z, III. t. 47. — Cab. Schomb. Reis. Guian. III. 
p. 703. 169. — 

Cayenne — •<$, J 3 ; Guiana — ($, J 3 ; Porto Cabelio 

— 3 £ — 7 St. 


*) Gray cltirt »war zu dieser reichenbach'schen Gattung (wahrscheinlich nach ’desien 
Angabe) den Todus leucocephalus Pali, als Typus ; indessen bat derselbe offenbar 
Flueicota pica dafiir angenommen, da die von ihm {Im Syst. av. nat. t. 67.) gegebene 
Abbildung die Charaktere dieses Vogels, wie sie das Männchen in seiner verengten 
»weiten Schwinge zeigt, nicht angiebt. Es bleibt daher nur noch die Vermuthung 
übrig, dass hier vielleicht merkwürdigerweise das Weibchen, welches die wesent- 
lichen Gattungskennzeichen im PlUgel nicht trägt, abgebiidet sei, zn welcher An- 
nahme wir uns jedoch für umsoweniger berechtigt halten , da Reichenbach ja be- 
reits für das Männchen eine eigene neue Gattung gebildet bat. — 

•*) Der südliche von Azara beschriebene Vogel wird als Art abzusondera «ein: 

S>. F. albiecntris Sei. B. Bogot. p. JO. — Suiriri dominico Azar. Apont. 
no. 175. — Muscicapa albieentris Spix Av. Bras. II. p. 21. t. 30. t. 1-2. — 
Flueicota bicolor Orb. & Lafr. (nee Gm.) Syn. p. 58. 1. — Orb. Voy. p. 343. 
*64. - Burm. Th. Bras. U. p. 520.— * 


Digitized by Google 



TYRANNIDzE. 


CLAMATORES. 


FLUVICOLIN/E 41 


Gen. DixiPHIA *) Rchb. 1850. — Schilf-Fliegenslelze. 

A rund i nie ola (!) Orb. 1839. 

151. i D. leucocephala Nob. 

Pipra leucocephala Lin. S. N. p. 340. 8. — Vieill. Enc. p. 
261. 13. — Wagl. Isis 1830. p. 942. 1. — Todui leucoce- 
phalut Pall.Spicil.VLp. 19.1.3.2. — Gm. S. N. p. 444. 6— 
Vieill. Enc. p. 268. — Suiriri cabeta blanca Aiar. Apunl. 
no. 176. — Plalyrhynchus leucocephalus Vieill. N. D. XXVII. 
p. 21. — Id. Enc, p. 842. — Muscicapa dominicana Spix 
Av. Bras. II. p. 21. t. 29. 2. — Muscicapa leucocephala 
Wied Beitr. III. p. 822. — Muscicapa leucocapilla Less. 
Trait. p. 385. — Aleclurus leucocephalus Orb. & Lafr. Syn. 
p. 54. 3. — Arundinicola leucocephala Orb. Voy. p. 334. 
253. — Cab. Schomb. Reis. Gnian. III. p. 703. 170. — Burm. 
Th. Bras. II. p. 512. — Flucicola leucocephala Hartl. Verz. 
Mus. Brem. p. 48. — Mionectes leucocephalus Cab. Tsch. 
Faun. Per. p. 148. not. I. — Pipra leucocilla „Rchb.“ (nec 
Lin.) Gray Cat. Gen. & Subgen. B. p. 55. 923. — 
Brasilien — — 3 St. 

Gen. COPURUS **) Slrickl. 1841. — Mönchs-Fliegenstelze. 

152. j. C. co Ion us Hartl. 

Verz. Mus. Brem. p. 50. — Colon Azar. Apunt. no. 180. — 
Muscicapa colonus Vieill. N D. XXI. p. 448. — Id. Enc. 
p. 824. — Plalyrhynchus platurus Vieill. N. D. XXVII. p. 
17. — Id. Enc. p. 839. — Muscicapa colon Stcpli. — Mu- 
scipela leucocilla Hahn Abbild. & Beschreib, ntwl. Voeg. 
Lief. 9. t, 2. — Muscicapa monacha „Freyr,“ Licht. Doubl, 
p. 53. 550. — Muscicapa filicauda Spix Av. Bras. II. p. 
12. t. 14. — Muscipeta monacha Wied Beilr. III. p. 925. — - 
Copurus filicauda Slrickl. Ann. N. H. 1841. p. 427. — Tsch. 
Consp. p. 14. 71,. ■ — Id, Faun. Per. p. 157. — Burm. Th. 


Reiclienbach's Abbildung seines Genus Dixiphia (Syst. ST. nat. t. 63.), für welches 
Gray als Typus Pipra leucocilla Gm. angiebt, stellt entschieden das Männchen von 
Todus leucocephalus dar. — 

**) Als vierte Art gehört hierher: 

4. C. funebrit nov. sp. — Haube und Bürzel nicht welss , sondern wie der 
ganze übrige Körper einfarbig schwärzlich; die beiden mittlern Schwanz- 
federn nur wenig länger, als die übrigen und in ihrem ganzen Verlaufe fast 
gleich breit — G. L. 5" 9"', Fl. 3",Schw. 2'' 9"', »mittl. Sehwanzf. 3" 7'", 
Schnabelf. 4"‘, Lauf V", Mittelz. o. Kr. 4"'. — Aus dem südlichen Brasilien 
(Prov. Minas Geraös) lm berliner Museum. — 

10, September 1859. 6 
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Bras. II. p 507. — Copurus monacha Cal». Orn. Not. p. 
254. — Copurus ßlicuudis Burin. Yerz. Mus. Hai. p. 46. — 
Brasilien — <$, — 2 St. 

153. a. C. poecilonotus Gab. 

Schomb. Rei’. Guian. UI. p. 702. 168. — 

G u i n n a — — 1 St. 

154. 8. C. leuconotus l.afr. 

R. Z. 1842. p. 335. — Sei. B. Bo^nt. p. 20. 207. — 
Neu-Granada — (5» P — 2 St. 

Gen. ICTINISCUS *) Nob. — Weihen - Fliegenslelze. 

Mutcipipra (!) Less. 1831. Milvulus Rchl», 1850 4 Burm. 
1856 (nec Sws. 1827). 

155. l. I. vet ul ns Nob. 

Muscicapa vetula ,,01f.“ Licht, Doubl, p. 53. 548. — Spix 
Av. Bros. II. p. 15. t. 18. — Tyrannus longipennis Sws. 
Quart. Jourri. XX. p. 282. — Muscicapa pullala Bp. 
Journ. Acad. Phil. p. 383. — Milvulus longipennis Sws. 
Class. B. II. p. 225. — Muscipipra longipennis Less. Trait. 
p. 387. — Id, R. Z. 1839. p, 43. — Tyrannus veiulus Jard. 
4 Selb. II!. Orn. 1. 1. 42. — Milvulus relulus Gray Gen. B. I. 
p. 248. 4. — Milvulus pullala Id. I. 1. III. App. p. 11. — 
Milvulus vetula Burin, Th. Bras. II, p. 468. — 

Brasilien — — 1 St. 

Gen. CYßERNETES **) Agass. — Yiperu. 

Gubernetes (!) Such. 1825. Cyberles (!) Gray 1855. 

156. i. C. yetapa Nob. 

Yiperu Azar. Apunt. no. 75. — Muscicapa yetapa Vieill. 
N. D. XXI. p. 460. — Id. Enc. p. 834. — Tyrannus bellulus 
ld. N. D. XXXV. p. 75. — Id. Enc. p. 846. — Muscicapa 
yiperu Licht. Doubl, p. 53. 547. — Muscicapa longicautla 
Spix Av, Bras. II. p. 14. 1. 17. — Gubernetes Cunninghami 
Such. Z. Journ. II. t. 4. — Gubernetes forßealus Sws. 
Flycatch. p. 92. t. 5. — Tyrannus Cunninghami Less, Trait. 
p. 382. — Gubernetes yiperu Orb. 4 Lafr. Syn. p. 56. 1. — * 


*) Diminutivum von ixTtv (Weihe) = Milvulus. — 

*•) Von xvßCQVUü) (steuern) ; vom lat. guberno würde es Gubernator heissen müssen, 
Gubernetes (!) dag^'en ist vorn lateinisch und hinten griechisch und desshalb 
wohl unstatthaft. — 
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Burm. Th. Bras. II. p. 509, — Alecturut yetapa Orb. Voy. 
p. 342. 263. — Guberneles yetapa Gray Gen. B. I. p. 244. 
I. — Milculus bcllulns Id. 1. 1. p. 248. 3. — 

Brasilien — (J ad., (J jun. — 2 St. 

Gen. PSALIDHRA Glog. 1842. — Scheercnschwänzchen. 
Yetapa (!) Less. 1831. 

157. i. P. guirayetapa Nob. 

Cola rara purdo y blancu A zar, Apunt. nn. 226. — Ale- 
ctrurus guirayetapa Yicill, N, 0. XII. p. 409, — Id. Enc. 
p. 861. — Museicapa psalura Tcmm. PI. col. 286 & 296. — 
Wied Beilr. III. p. 877. — Muscicapa risora Vioill. Gal. 
Ois. II. p. 209. t. 131. — Yetapa psalura Less. Trait. p. 
387. — Aleclurus guirayetapa Orb. & Lafr. Syn. p. 54. 2. — 
Orb. Voy. p. 342. 262 — Gould Voy. Beagl. p. 51. — 
Aleclurus psalurus Bnrni. Th. Bras. II. p. 510. 
Montevideo — <5 jov., p ad. — 2 St. 

Gen. XENURUS Boie 1826. — Hahnenschwänzchen. 

Alcclrurus (!) & Gallila (!) Vieili. 1816. Alectoruru s 
(!) Glog. 1842. 

158. i. X. tricolor Nob. 

Gallito Azar. Apnnt. no. 225. — Gallita tricolor Vieili. 
Analys. p. 68. — Alectrurus tricolor ld. N. D. XII. p. 492. — 
Id. Enc. p. 860. — Burm. Th. Bras. II. p. 511. — Musci- 
capa aleclor Licht. Doubl, p, 53. 551, * **) Icmm. PI. col. 

155. _ Wied Beitr. III. p. 874. — Alectura Azarii Sws. 
Flycnlch. p. 96. t. 6. — Muscicapa alectrura Vieili. Ga). 
Ois. II. p. 211. t. 132. — Alectrurus aleclor Less. Trait. 
p. 387. — Aleclurus tricolor Orb. * Lafr. Syn. p. 54. 1. — 
Orb. Voy. p. 341. 261. — Aleclorurus gallus Glog. Iland- 
& llilfsb. Nat. Gesch. p. 325. — 

Brasilien — (5 — 1 St. 

Gen. HEMIPENTIIICA *) Nob. — Trauer- Pepoaza. 

A r u n d i n i cola (!) Bclib. 1850 (neu Orb. 1839). 


*) Von fjUl (halb) und TTU'OtXOS (trauernd).— 

**) Unverkennbar bildet Reichenbach als Typus seiner Gattung Arundinicola (auf 
Tab. 64 des oben erwähnten Werkes) die Pepoaza irupero Azara’s ab ; sollte er 
dieselbe flir den Todus leucocephalus Pall. genouiuie:i haben? — 
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159. i. H. irupero Nob. 

Pepoaza irupero Azar. Apunt. no, 201. — Tyrannus irupero 
Vieill. N. I). XXXV. p. 92. — Id. Enc. p. 856. — Musci- 
capa mocsta Licht. Doubl, p. 55. 557. — Muscicapa nivea 
Spix Av. Bras. II, p. 20. t. 29. 1. — Pepoaza irupero Orl>. 
& Lafr. Syn. p. 62. 4. — Orb. Voy. p. 348. 271. — Fluvi- 
cola irupero Gray Voy. Bengl. p. 53. — Taenioplera iru- 
pero Hartl. Ind. Azar. p. 13. — Taenioplera irupero <$* 
nivea Id. Gen. B. I. p. 211. 4-5. — Taenioplera moesta 
Burm. Th. Bras. II. p. 517. — 

Brasilien — (J — 1 St. 

Gen. TjENIOPTERA Bp. 1826. — Pepoaza. 

Tyrannus Vieill. 1816 (nee Cur. 1799). Xolmis (!?) Boie 
1826. Nengetus (!) Sws. 1827. Orsipus Nordm. 1835. 
Blechropus Sws. 1837. Pepoaza (!) Orb. & Lafr. 1838. 

160. i. T. vel al a Gray 

Gen. B. I. p. 241. 8. — Burm. Th. Bras, II. p. 516. — 
Muscicapa velata Licht. Doubl, p. 54. 555. — - Spix Av. 
Bras. II. p. 17. t. 22. — Wied Bcitr. III. p. 859. — Pepoaza 
velata Orb. tfc Lafr. Syn. p. 62. 3. — Orb. Voy. p. 347. 
270. — Xolmis velata Licht, in Mus. Bero). — 

Brasilien — $ — 1 St, 

161. «. T. dominicana Hartl. 

Ind. Azar. p. 13. — Burm. Th. Bras. II. p. 517. — Pepoaza 
Dominica Aza r. Apunt. no. 203. — Tyrannus dominicanus 
Vieill. N. D. XXXV. p. 92. — Id. Enc. p. 856. — Musci- 
capa dominicana Licht. Doubl, p. 54. 555. not. — Pepoaza 
dominicana Orb. 4 Lafr, Syn. p. 62. 2. — Orb. Voy. p. 
347. 269. — Fluvicola Azarae Gould Voy. Bcagl. p. 53. 
10 . — 

Brasilien — 2 & ad., jun„ J? juv. — 4 St. 

162. 3. T. nengeta Gray 

List Gen, B. p. 40. — Burm. Th. Bras. II. p. 516. — La- 
nius nengeta Lin. S. N. p. 135. 7. — Luth. Ind. Orn. I. p. 
68. “7. — Pepoaza Azar. Apunt. no. 201. — Tyrannus ci- 
nereus Vieill. Analys. p. 68. — Tyrannus pepoaza Id. N, 
D. XXXV. p. 91. — Id. Enc. p. 855. — Muscicapa poly- 
glotta *) Licht. Doubl, p. 54. 554. — Spix Av. Bras. II. p. 


*) Lichte .istein hnt bekanntlich den hellten Lantus nengeta Lin. auf Muscicapa clima- 
c uro Vieill. gedeutet und desehalb der vorliegenden, für ihn neuen Art den Namen 
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18. t. 24. — Wied Beitr. III. p. 862. — Tyrann» s poly- 
glollus Cuv. — Tyrannus nengeta Sws. Quart. Jonrn. XX. 
p. 279. — Muscicapa laenioptera Bp. — Fluvicola nengeta 
Sws. Flycalch. p. 102. I. 8. — Pepoma polgglotla Orb. * 
Lafr. Syn. p, 62. 1. — Orb. Voy. p. 346. 268, — Xolmis 
nengeta Gray Voy. Beagl. p. 54. — 

Rio Grunde — <$; Brasilien — (J, — 3 St. 

Gen. PyroPE *) nov. gen. — Feueraug-Pepoaza. 

163. i. P. Kiltlitzi Nob. 

Muscicapa pyropc Kitt). Ein. Vög. Cliil. p. 19. t. 10. — 
Pepoma pyrope Orb. dt Lafr. Syn. p. 63, 6. — Orb. Voy. 
p. 348. 272. — Xolmis pyrope Gray Voy. Beagl. p. 55. — 
Taenioptera pyrope Id. Gen. B. I. p. 241. 7. — 

A rau ca na — jun., ad. — 2 St. 

Gen. Agriorms Gould 1838. — Ufer- Pepoaza. 

T amnolaniu s (!) Le?s. 1839. Dasyc ep hala pt. Gray 1847. 

164. i. A. maritima Gray 

Voy. Beagl. p. 57. — Pepoma maritima Orb. 4 l.afr. Syn. 
p. 65. 9. — Orb. Voy. p. 352. 280. — Agriornis Irucura 
Gould Voy, Beagl. t. 13. — Dasycephala maritima Gray 
Gen. B. I. p. 208. 9. — 

Patagonien — £ — 1 Si. 

Gen. MacHETORNIS Gray 1841. — Streit- Fliegenstelze. 

Chrysolopkus S (Vs, 1837 incc Gray 1833). 

165. i. M. rixosa Gray 

List Gen. B. p. 41. — Suiriri Azur, Apunt. no. 197. — 
Tyrannus rixosus Vieill. N. D. XXXV. p. 85. — Id. Enc. 
p. 852. — Muscicapa joaieii o Spix Av. Bras. II. p. 17. t. 
23. — Muscicapa miles Wied Beitr. III. p. 850. — Tyran- 
nus ambulans Sws. Quart. Journ. XX. p. 279.15. — CHry- 
solophus ambulans Id, dass. B. II. p. 225. — Pepoma 
rixosa Orb. de Lafr. Syn. p. 62. 5. — Orb. Voy. p. 350, 


Muscicapa polyglotta nicht ihre* Gesanges halber, sondern wegen ihrer Aehnlich- 
keit In der Färbung mit Mim ut polyglott u» gegeben. — 

*) Von 71 vqtonog (feuerängig). Es erinnert diese Gattung schon mehr an die 
kleinem Tyrannen, die Färbung ist einfarbiger, die Flügel sind ohne Binden, ver- 
liältnissmässig kürzer und mit kürzerer erster und zweiter Schwinge, als bei den 
eigentlichen Taeniopterae. ~ 


Digitized by Google 



46 TYRANNID^. C LAMATORES. FI.UVICOUNiE. 

276. — Sautophayus rixosut Hartl. Vcn. Mas. Brcm. p. 

4g_ Machetornis rixosus Burm. Tb. Brus. II. p. 514. 

Brasilien — 2 2 4 St. 


166. 


i. 


Gen. SlSOPYGIS *) Nob. — Bach- Fliegenstelze. 

Suiriri (!) pt. Orb. 1839. Suiriri a (!) Bcbb. 18aO. 

S. iclerophrys Nob. 

Suiriri obscuro y amnrillo Azar. Apnnl. no. 183. — Musci- 
capa iclerophrys Vieill. N. D. XXI p. 458. - U. Enc p. 

832 Muscicnpa chrysochloris Wieil Bei'r. 111. P- '9 o. 

Drymophila ichlcrophry, l.ess. Trnit. p. 388. - Fluvicola 
iclerophrys Orb. * Ufr. Syn. p. 59. 5. - «ray Voy Beagl. 
P 53 _ Suiriri iclerophrys Orb. Voy. p. 338. 257. 

Strick). Ann. & Ma P . N. U. 1844. p. 414. t.12. - Myiobtus 
chrysochloris Gray Gen. B. 1. p. 249. 66. - Elansa iclero- 
phrys Id. 1. 1. p. 250. 9. — Taenioplera iclerophrys liurm. 
Th. Brus. II. p. 618. -r Muscicnpa capistrala Licht, in 
Mus. Berol. — 

Rio Grande — c5> — 2 St. 


Gen. CNIPOI.EGUS Boic 1826. — Hauben - Ada. 

167. i. C. comalus Gray 

List Gen. B. p. 40. - Kaup Journ. Orn. 1853. p. 29. — 
Burm. Th. Bras. II. p. 513. - Hein. Journ. Orn. Scp emb. 
1859 Gen. Cnipol. no. 1. - Muscicnpa comata Licht. 

Doubl. P. 55. 566. - Wied Beitr. 1H. p. 819. - Muscicnpa 
galcala Spix Av. Bras. II. p. 20. t. 27. - Muscicnpa o- 
photes Temni. — Cnipolegus lopholes Boic I'is 1826. P- • 

not. 2. Blechropus crislalus Sws. Flycalch. p. 99. t. '• 

Findcola comnla Hartl. Vcrz. BIus. Brem. p. 48. — 
Brasilien — <5; Rio Grande — £> — 2 St. 


Gen. SericoptilA **) ..Schiff,“ Bp. 1854. 
Ada (!?) Lcss. 1831. 


Ada. 


•) Von aeioonvyis (Bachstelze). — 

••1 Hierher cehüren noch folgende drei bolivianischen Arten : . 

* l T7 Tn Uirac Ina. - Cnipolegus amUraeinus „Cab.« Hein. Journ. Orn. Bept. 

4 TauTr^l - 'jU~ «gerrima Orb. * Ha*. (nce VieiU.) Syn. ». 

‘ 3 _ Ada nigerrima Orb. Voy. p. 340. 200. - Cnipolegus aternmus Ivaup 

Jo’urn. Orn. 1853. p. 29. - Hein. 1. 1. Bept. 1859. Gen. Cnip. no 4l 

5 s unicolor. - Huri cota eyaniroslris Orb. & I^fr. (nee VieUL) > • P- 
39. 4. - -hl« cyanirostris Orb. Voy. p. 340. 239. - Cnipolegus un.color Hanp 
Journ. Orn. 1833. p. 29. - Hein. 1. 1. Sept. 1839. Gen. Cnip. no. 0. 
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168. l. S. nigerrima Nob. 

Muscicapa nigerrima Vieill. N'. D. XX(. p. 453. — Id. Enc. 
p. 828. — Muscicapa galeala Spix Av. Bras. II. t. 28 (P). — 
Aila nigerrima Lcss. Trait. p. 388 (<$)• — -Ada rufogularis 
Id. I. I. p. 388 (P). — Cnipolcgus Laf resnayi Kail p Journ. 
Om. 1853. p. 29 (jun.). — Cnipolegus nigerrimus Hein. I. I. 
Sepl, 1859. Gen. Cnipol. no. 2. — Muscicapa carbonaria 
Licht, in Mus. Bern!. — 

Rio Grande — — 2 St. 

169. 2 . S. cyanirostris Nob. 

Suiriri n egro peco celesto Azar. Apunt. no. 181 ((J). — 
Suiriri cabeia y rabaililla de canela Id. 1. 1. no. 178 (P). — 
Muscicapa cyanoroslris Vieill. N. D. XXI. p. 447. — Id. 
Enc. p. 823 ( J ). — Muscicapa rußcapilla Id. N. D. XXI. 
p. 459. — Id. Enc. p. 833 ( p ). — Muscicapa analis Licht, 
Nordin. All. p. 15 ( P ). — Cnipolcgus cyanirostris Boie 
Isis 1826. p. 973. not. 2. — h'aup Journ. Orn. 1853. p. 29. — 
Hein. I. I. Sept. 1859. Gen. Cnipol. no. 5. — Muscicapa hy- 
poleucoplera Men. — Fluvicola cyanirostris Hartl. Verz. Mus. 
Brcm. p. 48. — Id. Ind. Azur. p. 12. — Gray Gen. B. I. 
p. 242. 2. t. 61. — Muscicapa atra Olf. in Mus. Berol. — 
Brasilien — c5> 2 p — 3 St. 

Gen. LlCIIENOPS Comm. 17??. — Brillen • Ada. 

Ada (!?) pt. Less. 1831. Perspicilla Sws. 1837. 

170. l. L. pe rsp ic i 1 1 a la Gray 

List Gen. B. p. 40. — Mulacilla perspicillata Gm. S, N, p. 
969. 103. — Pico de plata Azar. Apunt. no. 228. ((J). — 
Suiriri chorreado Id. I. I. no. 182 ( p ). — Oenanthe per- 
spicillata Vieill. N. D. XXI, p. 433 ((J). — Muscicapa ni- 
gricans Id. I. I. p. 454. — Id. Enc. p. 828 (P). — Sylvia 
perspicillata Id. 1. 1. p. 490. — Ada Commcrsoni Less. Trait. 
p. 388. — Perspicilla leucoptcra Sws. Flycalcb. p. 109. t. 
9. — Fluvicola perspicillata Orb, * Lafr. Syn. p. 58. 2. — 
Hartl. Ind. Azar. p. 12. & 15. — Ada perspicillata Orb, 
Voy. p. 339.258. — Lichenops perspicillalus <!f erythropte- 
rus Gnuld Voy. Beug), p. 51-52. t. 9 & P). — Elania 

nigricans Gray Gen. B. I. p. 251. 32 (P). — 

Brasilien — <$, p — 2 8t. 

Gen. CKNTR1TES Cab. 1847. — Sporn-Fliegenslelze. 
Lessonia (!) Sws. 1831. Cenlrophanes Cab. 1845 (nee 
Kaup 1829). Auchmalea (!) Rchb. 1850, 
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171. 1 . C. niger Nob. 

A lau da nigra Bodd. Tabl. pl. enl. 738. 2. — Alauda rufa 
Gm. S. N. p. 792. 7. — Alauda fulta Lath. Ind. Orn. I. p. 
42. 2. — Vieill. Enc. p. 309. — Alondra espalda roxa Azar. 
Apunl. no. 149. — Anthus fulrus Yieill. N, D. XXVI. p. 
502. — Id. Enc. p. 328. — Orb. 4 Lafr. Syn. p. 16. 1. — 
Orb. Voy. p. 223. — Sglcia dorsulis King. — Anthus sor- 
didus I.css. — Anthus ergthronotus Mcrr. Ersch.4 Grub. Enc. 
IV. p. 289. — Anthus tariegalus Gcrv. 4 Eyd. Voy. Favor. 
p. 38. I. 15. — Lessonia erylhronolus Sws. dass. B. 11. p. 
284. — Lessonia nigra Hartl. Ind. Azar. p. 10. — Musci- 
saxicola nigra Gould Voy. Bcngl. p. 84. — Centrophanes 
rufus Cab. Trcli, Faun. Per. p. 167. not. — Muscisaxicola 
fulta Hartl. Verz. Mn». Brem. p. 37. — Centrites rufus Cab. 
Orn. Not. p. 256. — 

Araucana — £ — 2 St. 

Gen. OCHTHOECA *) Cab. 1847. — Ufer-Fliegensfelze. 

Ochthocea (!) Gray 1849. Myiar chu s Bp. 1851 (nec 
Cab. 1844). Octhotca (!) Sei. 1856. 

172. l, 0. rnfipecloralis Sei. 

P. Z. S. 1856. p. 28. — Fluvicola rufipectoralis Orb. 4 
Lafr. Syn. p. 60. 7. — Orb. Voy. p. 345. 267. t. 37. 2. — 
Bolivien — — 1 St. 


*) Es gehören n. a. auch noch zu dieser Gattung: 

2. O. leucophry s Sei. P. Z. S. 1856. p. 28. — Fluvicola leucophry s Orb. 

& Lafr. Syn. p. 60. 6. — Orb. Voy. p. 345. 266. t. 38. 1 (Bolivien); 

8. O. fumi color Sd. P. Z. S. 1856. p. 28. 9. t. 117 (Neu-Granada); 

4. 0. r u/i pect u t. — Tyrannula rufipectu» Lafr. K. Z. 1846. p. 207. — • Sei. 
B. Bogot. p 21. 219 (Neu-Granada); 

5. 0. »etophagoide ». — Tyrannula »etophagoide» Bp. Att. Sc. It. VI. p. 
405. — Sei. B. Bogot. p. 21. 220. — Myiarchu» setophayoides Bp. Consp. L 
p. 188 (vielleicht nur Weibchen oder junger Vogel der vorigen Art); 

6. O. Lcssoni Sei. P. Z. S. 1856. p. 28. — Tyrannulu * rußpcctu» Les» . (nec 
Lafr.) Descr. Matnm. & Ois. p. 296 (Neu-Granada); 

7. 0. oenanthoides Cab. Orn. Not. p. 255. — Fluvicola oenanlhoidet Orb. 
& Lafr. Syn. p. 60. 8. — Orb. Voy. p. 344. 265. t. 38. 2 (Bolivien). 

Auch wird am besten hierher zu stellen sein das grössere mit Ochthocca verwandte 
Formen enthaltende Genus 0 chthodiaeta Nob. (von Ufer und 

leben), Typus : 

0. f umig ata. — Tyrannula fumigala Boiss. R. Z. 1840. p. 71. — Myio- 
bi ut / umiyatus Gray Gen. B. I. p. 249. 39. — Tyrannu* Boistoneaui Bp 
Consp. I. p. 191. — Tyrannu» fumiyatu* Sd. B. Bogot. p. 22. 230 (Neu- 
Granada). 
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Subfam. T0DIN.<E. Plattschnäbler. 

Gen. TODUS Lin. 1766. — Plaltschnabel. 

173. i. T. dominicensis Lafr. 

R. Z. 1847. p. 331. 2. — Todus Briss. Ar. IV. p. 528. t. 
41. 2. — Todus viridis Yieill. (nec Lin.) Ois. Amer. Sepi. I. 
p. 87. ». 56. - Id. Enc. p. 269. — Id. Gal. Ois. II. p. 198. 
t. 124. — ? Todus subulatus *) „Gould“ Gray Gen. B. I. p. 
63. 4. t. 22. — 

Haiti — <$ — 1 St. 

Gen. Platyriiynchus Desm. 1805. — Breitschnabel. 

174. i. P. ca n crom a Temm. 

PI. col. 12. 2, — Sws. Z. III, t. 115. — Id. Flycatch. p. 
158. t. 17. — Burm. Th. Bras. II. p. 500. — Bigotillot 
Ar.ar. Apunt. no. 173. — Muscicapa cancroma III. in Mus. 
Berol. — Platyrhynchus mystaceus Yieill. N. D. XXVII. 
p. 14. — Id. Enc. p. 844. — Todus cancroma Licht. Doubl, 
p. 51. 540. — 

Brasilien — 2 2 p — 4 St. 

Gen. TricCUS **) Cab. 1845. — Bastard-Plaüschnabel. 
Muscipcta Temm. 1820 (nec Koch 1815). Todirostrum 
(!) Less. 1831. Todirhamphut (!) Kaup 1851 (nec Leis. 
1828). 


*) Laffesnaye hält a. a. O. den T. aubulatu t Gould nur für eine Varietät seines T. 
dominicenais mit anderer Schnabelbildung ; indessen passt Gray’s Abbildung des* 
selben viel eher zu T. portoricensis Less. (7*. multicolor Gould) , mit dem sie die 
schöne blaue ßegränzung des rosenrothen Kehlfleckes gemein hat, leider jedoch 
die Färbung der Stirn nicht deutlich sehen lässt. — 

*•) Hierzu gehören noch u. a.: 

4. T. nigricep a. — Todiroatrum nigricepa Sei. P. Z. S. 27 March 1855 (Santa 
Martha); 

5. T. Illigeri. — Todus nigricepa 111. (nec Sei.) in Mus. Berol.— -Oben oliven« 

grünlich, Flügel und Schwanz schwärzlich, Steucrfedern und Schwingen schmal, 
Flügeldeckfedern breit gelbgrünlich gerandet; Kopfseiten lebhaft gelb, Ober* 
köpf, Ohrendecken und Bartstreifeu schwarz , wodurch die Seiten des Kopfes 
schwarz und gelb gestreift erscheinen , Kehle bis zum Kinn weiss ; Schnabel 
schwarz, breiter als bei den übrigen typischen Arten und gleichsam nach 
Platyrhynchua cancroma hindeutend. — G. L. 3" 5"', Fl. 1" 7'", Schw. 
V 4 S 444 , Schnabelf. 5'", Schnabelbr. lauf V 44 . — Nur ein Exemplar 

im berliner Museum aus Para von Sieber, dem Reisenden des Grafen von 
Hoffmannsegg ; 

16 . September 1859 . 7 
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175. i. T. cinereus Cab. 

Tsch. Faun. Per. p. 164. — ld. Schomb. Reis. Guian. 
111. p> 702. 167. — Todus cinereus Lin. S. N. 'p. 178. 
2. — Desm. Hist. Nat. Tangar. Manak. dt Tod. t. 68. — 

Vieill. Eiic. p. 269. — Muscicapa melanoxantha Sparm. 

Mus. Carls, t. 97. — Todus melanocephalus Spix Av. 

Bras. II, p. 8. t. 9. 2. — Wied Beitr. 111. p. 962. — 
Sws. Flyeatch. p. 175. 1. 18. — Todiroslrum cinereum Less. 
Trait. p. 384. — Lafr. R. Z. 1846. p. 360. 1. — Sei. B- 
Bogot. p, 20. 202. — Todiroslrum cinereum <$" melanoce- 
phalum Gray Gen. H. I. p. 257. 1 £ 3. — Triccus melano- 
cephalus Burm. Th. Bras. II. p. 495. — 

Cayenne — (J; Brasilien — <$, 2 — 4 St. 

176. a. T. Sclateri *) nov. sp. 

Similis praecedenti, sed paulo minor, rostro breviore; supra 
olivaceus, rectricum omnium apicibus latius albis; gutture 
albo, pileo nigrescente nlbo-mixto. — Long. al.l" 8'", caud. 
1" 4 m , rostr. culm. 6"', rostr. riet. T", tars. 8"'. — 

Peru — jun. — 1 St. 

177. 8. T. poliocephaius Burin. 

Th. Bras. II. p. 49S. — Todus poliocephaius Wied Beitr. 
III. p. 964. — T. dirostrum fl ati front Lafr. R. Z. 1846. p. 
361. 3. — Todiroslrum poliocephalum Sei. P. Z. S. 12 May 
1857. sp. 6. — Todus perspicillalus Licht, in Mus, Berol. — 
Brasilien — (J — 1 St, 

Gen. EüSCARTHMUS **) Wied 1831. — Tachuri. 

178. i. E. nidipendulus Wied 

Beitr. III. p, 950. — Triccus nidipendulus ßuriti, Th. Bras. 
II. p. 498. — Mutcicapa tiridula Licht, in Mus, Berol. — 
Brasilien — ( J, . 2St. 


6. T. maculatu s. — Todus maculatus Desm. Hist. Nat. Tang. & Tod. t. 4.— 
Platyrhynchus maculatus Vieill. N. D. XXVII. p. 19. — Id. Enc. p. 841. — 
Todus cinereus Spix (nec Lin.) Av. Bras. II. p. 8. t. 10. 1. — Todirostrum 
maculatum Less. Trait. p. 384. — Lafr. R. Z. 1840. p. 360. 2. — Todus ad- 
spersus 111. inMus. Berol. (Nord- Brasilien] Guiana). — 

•) Scheint zwischen T. cinereus und T.nigriceps in der Mitte zu stehen, doch können 
wir nach dem einzigen vorhandenen , noch unausgefarbten Exemplare nicht mit 
Sicherheit bestimmen, ob es eine gute Art ist, und muss dieses spätem Unter- 
suchungen Vorbehalten bleiben. — 

* # ) Zu der Gattung Euscarthmus stellte der Prinz zu Wied ursprünglich 5 Arten: E. 
meloryphus , E. orbitotus, E. nidipendulus , E. cinereicollis und E. superciliaris. 
Von diesen wurde zuerst E. meloryphus als Typus der Gattung Lepturus flwt. 
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179. *. E. fumifrons Nob. 

Todirostrum fumifrons Hartl. Journ. Om. 1858. p. 35. — 
Triccus crinitus Burm. Tb. Bras. II. p. 497. — Todus cri- 
nitus Licht, in Mus. Berol. — 

Brasilien — — 2 St. 

180. a. E. li inbat tis Nob. 

Todus limbalus Licht, in Mus. Berol. — 

Supra olivaceus, alis candaque fuscis, extus olivaceo - mar- 
ginatis, tectricibus maiorihus externo, reliquis utroque pogonio 
olivaceis, remigibus Omnibus, ultimis duabus cxceptis, intus 
anguste, trjbus dorso proximis extus quoque latissime atbido- 
limbatis; subtus gutture albescente, pectore abdomineque 
flavescentibus; gula, jogulo, pectore densissime olivaceo - 
grisescente adspersis; mutula inter nares et oculos palpe- 
brisque albidis. — Long. tot. 4" 6"', al. 2", caud, 2", rostr. 
culm. 5"', tars. 8'", digit. nied. exc. ung. 4‘". — 

Brasilien — <5 — 1 St. 

Gen. OrcüILUS Cab. 1845. Zwerg -Tachuri. 

181. t. O. auricularis Nob. 

Platyrhynchus auricularis Vieill. N. D. XXVII. p. 16. — Id. 
Enc. p. 838. — Euscartkmus cinereicollis Wied Beitr. III. 
p. 955. — Vermirora melanotis Less. Trait. p. 386. — 
Todus megacephalus Sws. Flycatcb. p. 177. t. 19. — Or- 
chilus cinereicollis Cab. Tsch. Faun. Per. p. 164. — Todi- 
roslrum cinereicolle Hartl. Verz. Mus. Bretn. Nacbtr. p. 11. — 
• Todirostrum auriculare Lafr. R. Z. 1846. p. 364. 12. — 

Triccus auricularis Burin. Th. Bras. II. p. 499. — Musci- 
capa exilis pygmaea Licht, in Mus. Berol. — . 

Brasilien — f — 2 St. 


abgezweigt, dam* wurde E. cinereicollis als Orchitus Cab. gesondert; und es bleiben 
somit, da E.superciliaris entschieden zum Genus Serphophaga Gould gehört, nur 
noch die beiden eigentlich typischen Arten E. orbitatus und E. nidipendulus , von 
welchen ja auch a. a. O. die Abbildungen der Schnabelformen zur Erläuterung der 
Gattung gegeben sind. — Es w-ürden desshalb von brasilianischen Arten noch 
hierher gestellt werden müssen: 

4. E. orbitatus Wied Beitr. III. p. 958. — Todirostrum orbitatum Gray 
Gen. B. I. p. 257. 12. — Todirostrum palpebrosum Lafr. R. Z. 1846. p. 362. 
11 . — f Todirostrum striaticolle Id. R. & Mag. Z. 1853. p. 58. — Triccus or- 
bitatus Burm. Th. Bras. II. p. 497. — Todus adspersus Licht, in Mus. Berol. . 

5. E. gut aris Burm. Verz. Mus. Hai. p. 47. — Tachuri cabeza do plomo Azar. 
Apunt. no. 169. — Muscicapa gularis »Natt.“ Teram. PI. col. 167. 1. — Todi- 
rostrum gulare Orb. & Lafr. Syn. p. 46. 2. — Orb. Voy. p. 315. 218. — 
f Euscartkmus canicapiltus Hartl. Verz. Mus. Brem. p. 53. — Todirostrum 
plumbeiccps Lafr. R. Z. 1846. p. 361. — Todirostrum ruftlatum Hartl. Journ. 
Om. 1856. p. 98. — Triccus gularis Burm. Th. Bras. II. p.496. — Todus rufi- 
c ollis Licht, in Mus. Berol. — 
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Gen. COLOPTERUS *) Cab. 1847. — Stummel -Tachuri. 
Vermivora Lcss. 1831 (nee Meyer 1822). 

182. i. C, pilaris Cab. 

Orn. Not. p. 253. t. 5. 4. — Euscarthmus pilaris Gray 
Gen. B. 111. App. p. 30b. — Todus pilaris Licht, in Mm*. 
Berol. — 

Cartagena — — l St. 

Gen. PHYLLOSCARTES **) nov. gen. — Laub -Tachuri. 

183. i. P. ventralis Nob. 

Muscicapa rentralis „Natt.“ Temm. PI. „col. 275. 2. — 
Tyrannulus ventralis ld. Tabl. m£th. p. 27. — Elania ren- 
tralis Gray Gen. B. I. p. 250. 15. — Leptopogon t tntralis 
Bp. Comp. I. p. 186. — Euscarthmus ventralis Burm. Th. 
Bras. II. p. 491. — 

Brasilien — p — St. 


*) Dieselbe elgenthümliche Verkürzung, jedoch nur der 3 ersten Schwingen, zeigen : 

2. C. cristatu* Cab. Orn. Not. p. 253. t 5. 2-3. — Euscarlhmu s cristatus 
Gray Gen. B. in. App. p. 30b (Gulana); 

3. C. gal eatus. — Muscicapa galeata Bodd. Tabl. pl. enl. 391. 1* — Mota- 
ciUa er ist ata Gm. S. N. p. 972. 108. — Vermivora cristata Less. Tralt. p, 
386. — Euscarthmus galeatus Gray Gen. B. I. p. 251. 10. — Euscarthmus 
cristatus Bp. Consp. I. p. 184. — Todirostrum galeatum 8cl. P. Z. S. 12 May 
1857. sp. 13 (Cayenne, Amazonenatrom). — Von der vorigen Art durch den 
Mangel der breiten olivengrünen Ränder der Deckfedem verschieden. — 

• # ) Von tpiXXov (Laub) und (Springer). Diese Gattung erinnert im Ge- 

fieder schon ganz an Leptopogon , hat aber einen breitem Schnabel mit weniger 
abgerundeter Firste und zeigt auch noch die für die Todinae characteris tischen 
hohen Läufe. — In ihre Nähe würden zu stellen sein die Genera: 

Hemitr ic cus Nob. (von ijjUi, halb und TQixxoi — : Todus). (Musciphaga 
(!) Less. 1831). Von Euscarthmus dureh längere Flügel, stärkern und breitem 
Schwanz und grössere Entwickelung der Bartborsten verschieden : 

H. diops. — Muscicapa diops »Natt. 4 * Temm. Pl. col. 144. 1. — Todirostrum 
diops Lafr. R. Z. 1846. p. 365. 13. — Euscarthmus vilis Burin. Th. Bras. II. 
p. 490. — Muscicapa vilis Licht in Mus. Berol. (Brasilien). — 
Hapalocercus Cab. 1847. (Lepturus Sws. 1837, nec Moehr. 1752. Lepto- 
cercus Cab. 1845, nec Huebn. 181G. Myiosympotes Rchb. 1850): 
ft. H. meloryphus. — Euscarthmus meloryphus Wied Beitr. III. p. 947. — 
Burm. Th. Bras. II. p. 493. — Lepturus rußceps Sws. Flycatcb. p. Ibft. t. 
20. — Leptocercus rußceps Cab. Tscb. Faun. Per. p. 164. — Hapalocercus 
rußceps Id. Orn. Not p. 254. — Elania rußceps Gray Gen. B. App. III. 
p. 30b (Bahia) ; 

2. H. flativenter Cab. Om. Not. p. 254. — Tachuri de vienlre amarillo 
Azar. Apunt. no. 171,-— Alecturus ßaciventris Orb. & Lafr. Syn. p. 55 4 — 
Orb. Voy. t 36. ft. — Arundinicola ßavirentris Id. 1. 1. p. 335. 245. — - Eu- 
scarthmus flaviventris Burm. Th. Bras. II. p. 493. — Muscicapa ßavsola 
Licht, in Mus. Brrol. (Montevideo, Paraguay); 
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Gen. SERPHOPHAGA *) Gould 1837. — Scheilel-Tachuri. 
Serpophaga (!) Gould 1837. Culicitora pt. Rchb. 1850 
(nec Sw*. 1827). 

184. i. S. subcrista (a Nob. 

Contramaeslre copelillo ordinario Azar. Apunl. no. 160. — 
Sylvia subcristata Vieill. N. I). XI. p. 209. — Id. Enc. p. 
443. — Muscicapa straminea „Kall.“ Temtn. PI. col. 167. 
2. — Muscicapa cristata Orb. dt Lafr. Syn. p. 52. 9. — 
Muscicapara subcristata Orb. Voy. p. 326. 239. — Serpo- 
phaga albocoronala Gould Voy. Beagl. p. 49. — Euscarth- 
mus albocoronalus Gray Gen. B. I. p. 251. 5. — Euscarth- 
mns subcristatus Id. I. I. p. 251. 11. — Helinaea subcri- 
stata Hartl. Ind. Azar. p. 11. — Muscicapa incompta Licht, 
in Mus. Berol. — 

Rio-Grandc — $ ad.; Brasilien — juv. — 2 St. 

185. a. S. cinerea Sei. 

P. Z. S. 9 Novemb. 1858. no. 55. — Euscarthmus cinereus 
Strickl. Ann. * Mag. N. II. 1844. p. 414. — Tsch. Faun. 
Per. p. 165. — Burm. Th. Bras. II. p. 526. — Ltplopogon 
einet eus Tsch. Consp. p. 16. 79. — Elania cinerea Gray 
Gen. B. I. p. 250. 14. — 

Brasilien — — 1 St. 


3. H. hetviventer Cab. Orn. Not p. 351. — Finnin heltiventris Qrar Oen. 
B. III. App. p. 30b (Antillen). — 

Culicivora Sws. 1827 (Sternura Cuv. 1829. Hapalura Cab. 1847): 

C. stenura Gray List Gen. B. p. 44. — Muscicapa stenura Temra. PI. col. 
167. 3. — Hapalura slenura Cab. Om. Not. p. 252. — Burm. Th. Bras. II. 
p. 494. — Muscicapa hapalura Licht, in Mus. Berol. (Brasilien). — 
Habrura Nob. (von aß()6Sy zart und or(JCf 1 Schwanz). (Polystictus Rchb. 1850, 
nec Polysticte Smith 1835): 

% li. minima. — Pachyrhamphus minimus Gould Voy. Beagl. p. 51. t. 15. — 
Tityra minima Gray Gen. B. I. p. 254. 32. — Hapalura minima Cab. Om. 
Not. p. 252. — Burm. Th. Bras. II. p. 494 (Montevideo). — 

*) Ausserdem gehören zu dieser Gattung noch u. a. folgende azara'sche Arten : 

3. S. nigricans Gould Voy. Beagl. p.50. — Tachuri obscurito menor Azar. 
Apunt. no. 167. — Sylvia nigricans Vieill. N. D. XI. p. 204. — Id. Enc. p. 
458. — Tachuris nigricans Orb. & Lafr. Syn. p. 55. 2. — Orb. Voy. p. 334. 
252. — Euscarthmus nigricans Hartl. Ind. Azar. p. 11. — Burm. Th. Bras. II. 
p. 492. — Muscicapa obscurata Licht, in Mus. Berol. ; 

4. S. pectoralis. — Tachuri peccho amarillo Azar. Apunt. no. 165» — Sylvia 
pcctoralis Vieill. N. D. XI. p. 210. — Id. Enc. p. 462. — Euscarthmus super - 
ciliaris Wied Beitr. III. p. 953. — Orchilus supercitiaris Cab. Tsch. Faun. 
Per. p. 164. — Euscarthmus pectoralis Gray Gen. B. I. p. 251. 3. — Burm. 
Th. Bras. II. p. 492. — Muscicapa pareoia Licht, in Mus. Berol. — 
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Gen. POGONOTRICCUS*) nov, gen. — Bart-Tachuri, 

186. i. P, eximius Nob. 

Muscicapa eximia „Nult.“ Temm. PI. col. 144. 2. — Eu~ 
scarthmus eximius Burin. TI). Bras. II. p. 491. — 
Brasilien — — 1 St. 

Gen. Ankeret ES **) Rchb. 1850. — Hauben-Tachuri. 

Anaireles (!) & Culicivora pt. Rchb, 1850. 

187. t. A. parulus Nob. 

Muscicapa parulus Killl. Ein. Ytig. Chil. p. 18. t. 9. — 
Sylvia Rloxami J. E. Gray /. Mise. 1831. p. 11. — Culici- 
tura parulus Orb. & Lalr. Syn. p. 57. — Orb. \oy. p.332. 
249. — Serpophaga parulus Gould Voy. Beagl. p. 49. — 
Enscarthrnus parulus Gray Gen. B. I. p. 251. 4. — Re- 
gulus plumulosus Peale Unit. Stal. Explor, Exped, p, 94, t. 
25. 4. — 

Chile — $ — 2 St. 

Gen. Cyanotis Sws. 1837. — Königs -Taehuri. 

Ta c hurt s (!) Orb, de Lafr. 1837. 

188. i. C. Azarae Gray 

List Gen. B p. 28. — Taehuri rey Atar. Apunt. no. 161. — 
Sylvia rubrigastra (!) Vieill, N, D, XI. p. 277. — Id. Enc, 


•) Von mbytoy (Bart) und TQlXXog. Die Flügel sind bei dieser Gattung ziemlich 
lang, der Schnabel verhältnissmäasig klein und schwach, das Gesicht dicht von 
vielen feinen Bartborsten umgeben u. s. w. — Nahe verwandt ist das Genus ; 
Leptotr iccu* (von ).t7ixb?, zart und TQtXXOS) nov. gen. — Mit ähnlicher 
Schnabelbildung wie Serphophaga, aber mit stärker entwickelten, ziemlich langen 
Flügeln, breiten und langen Schwanzfedern und grünem, an Euscarthmus erinnern- 
den Gefieder. Typus ist: 

L. sylviolus. — Muscicapa sylviola Lieht, in Mus. Berul. — Oben schön 
zeisiggrün, Flügel und Schwanz schwärzlich, Schwung-, Deck - und Steuer- 
Federn grünlich gerandet, Kopfseiten um das Auge herum rothbraun; unten 
grünlich- welss, Kehle weisslich, von den Kopfseiten durch einen breiten hell- 
gelblichen Strich getrennt, Unter-Sehwanzdeckfedern gelblich. — G. L. 4"3'" p 
Fl. 2", Schwz. 2", Schnabclf. Lauf 8'", Mittelz. 4"'. — Ein Exem- 

plar aus Brasilien befindet sich im berliner Museum. — 

**) Hierher gehören u. a. noch: 

2. A. albocristatus. — Tyrannulus albocristatus Vig. Z. Journ. XVIII. p. 

273 , Vermivora elegans Less. Voy. Thdt. II. p. 323. — Culicivora regu- 

loides (!) Orb.dc Lafr. Syn. p. 57. 2. — Orb. Voy. p, 332.250. t.37.1. Tsch. 
Consp. p. 16. 83. — Euscarthmus reguloides (!) Cab. Tsch. Faun. Per. p. 166.-— 
Gray Gen. B. 1. p. 251. 8. — Culicivora elegans Id. 1 1. p. 176. 4. — Eu - 
scarthmus albocristatus Id; L 1. p. 251. 6 (Peru, Chile): 

3. A. agilis. — Euscarthmus agilis Sei. P. Z. S. 1856. p. 28. 10. t. 118 (Neu* 
Granada). — 
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p. 480. — Regulus Aiarae „Licht.“ Kaum. Viig. Deutschi. 
IU. p. 966b. — Regulus omnicolor Vieill. Gal. Oi». II. p. 
271. t. 166. — Regulus byronensis J. E. Gray Griff. Anim. 
Kingd. II. t. 42. — Tachuris omnicolor Orb. dt Lafr. Syn. 
p. 55. 1. — Tachuris rubrigaslra (I) Orb. Voy. p. 333. 251. — ' 
Regulus superciliosus Licht, in Mus. Berol. — 

Bolivien — 2 cJ ad.; Chile — <$ ad., $ jun. — 4 St. 


Subfam. ELAÜNlNiE. Fliegensteclier. 

Gen. LEPTOPOGON Cab. 1845. — Flaumbärtchen. 

189. i. L. amaurocephalus Cab. 

Tsch. Faun Per. p. 162. — Id. Orn. Not. p. 251. — Elania 
amaurocephala Gray Gen, B. III. App. p. 11. — Euscarlh- 
mus amaurocephalus Burm, 1b, Bras. II. p. 491. — 
Brasilien — P — 2 St. 

190. a. L. poliocephalus *) nov. sp 

Supra viridis, pileo ardesiaco, capitis hiteribus regioneque 
auriculari albido - adspersis, maciila postauriculari nigres- 
cente; alis caudaque fuscis, remigibus rectricibusque extus 
virescente-Iimbatis, teciricihas alarum cxtcrno pogonio apice 
late pallide flavescente - albidis ; subtus flavescens, gutture 
albescentiore, olivaceo-substriolato, pectore olivascente. — 
Long. tot. 5" 3‘", al. 2" 9‘", caud. 2“ 6'", rostr. culm, 7‘", 
tars. 7“', dig. med. exc. ung. 4'". — 

Neu-Granada — $ — 1 St. 

Gen. PiPROMORPHA Schiff 1854. — Manakin-Fliegenstecher. 
Muscicapara (!) pt. Orb. 1839, Mionectes pt. Cab. 1844. 

191. i. P. oleaginea Nob. 

Muscicapa oleaginea Licht. Doubl, p. 55. 565. — Musei- 
capa chloronotis Less. Tralt. p. 392. — Muscipeta chloro - 
nolus Orb. dt Lafr. Syn. p. 51. 2. — Muscicapara olea- 
ginea Orb. Voy. p. 323. 232. — Elania oleaginea Hartl. Yen. 


•) Diese Art steht dem Leptopogon supereiUarls Tsch. jedenfalls sehr nahe, indessen 
TermSgen wir nach dessen Abbildung und Beschreibung allein, ohne Vergleichung 
der Original - Exemplare , nicht mit Sicherheit zu entscheiden , in wie fern dieser 
von der vorliegenden Art verschieden ist. Tschudi nennt die Haubein der Beschrei- 
bung schwarzbraun, in der Diagnose „satnrate olnereus“, während sie bei unserm 
Exemplare lebhaft sohiefergrau hin und wieder schwach olivengrünlich angeflogen 
tat, and beschreibt die Unterseite als weisslicb-grtln , während er sie gelblich ab- 
bitdetj waa iat nun daa Ktohtige, Diagnose, Beschreibung oder Abbildung? — 
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Hu«. Brem. p. 52- — Mionectet oleagineus Cab. Tach. 

Faun. Per. p. 148. not. 3. — Burin. Th. Bras. II. p. 482. — 
Peru - (J; Surinam — (5; Cayenne— — 3 St. 

192. 2 . P. rufiventris Nob. 

Mionectes rufiventer Cab. Tsch. Faun. Per. p. 148. not. 2. — 
Burin. Th. Bras. II. p. 482. — Elania rufiventris Gray Gen. 
B. 111. App. p. 11. — Muscicapa rufiventris Licht, in Mus. 
Berol. — 

Brasilien — p — 1 St. 

Gen. CaPSIEMPIS *) nov. gen. — Halb -Tachuri. 

193. i. C. flaveola Nob. 

Muscicapa flaveola Licht. Doubl, p. 56. 572, Tyrannula 
modesta Sws. B. Brai. t. 48. — Muscipeta flaveola Burm. 
Th. Bras. II. p. 488. — 

Brasilien — <5» ? — 2 St. 


Gen. RhynCHOCYCLUS **) Nob. — Kreisschnabel. 
Cyclorhynchus Sundev, 1835 (nec Kaup 1829). 

194. i. R. flaviventer Nob. 

Platyrhynchus flaviventer Spix Av. Bras. II. p. 12. t, 15. 1. 
Muscipeta flavivenlris IVied Bcitr. III. p. 929. Ty- 

rannula flavivenlris Hartl. Yerx. Mus. Brem. p. 50. — Myi- 
obius flaviventer Gray Gen. B. I. p. 294. 23. — Cyclorhyn- 
chus flaviventer Cab. Orn. N’ot. p. 549. — Id. Schomb. Reis. 
Guian. III. p. 700. 155. — 

Bahia — P — 1 St. 


*) Von xönrcu (schnappen) und tpnii (Mücke). Kleinere Form von Hhyneho* 
cyclus mit kleinem , schwachem und schmälern Schnabel , sonst in vielen Be- 
Ziehungen dem R. flaviventer ähnlich. — 

**) Es gehören hierher noch u. 

3. R. aequinoctialis. — Cyclorhynchus aequinoctialis Sei. P. Z. S. 12 Jan. 
1858. p. 12. 92 (Ecuador); 

4. R. olivaceus. — Platyrhynchus olivaceus Temm, PI. col. 12. 1. — Wied 
Beitr. III. p. 969. — Todus olivaceus Licht. Doubl, p. 51. 538. — Platyrhyn- 
chus sulphurescens fern. Spix Av. Bras. II. p. 10. t. 12. 2. — Cyclorhynchus 
olivaceus Gray List Gen. B. p. 52. — Burm. Th. Bras. II. 503 (Brasilien) ; 

5. R. sulphurescens. — Platyrhynchus sulphurescens mas. Spix Av. Bras. 
II. p. 10. t. 12. 1. — Platyrhynchus nuchalis Wied Beitr. 1IL p. 971. — Cy- 
clorhynchus sulphurescens Cab. Orn. Not. p. 249. — Cyclorhynchus nuchalis 
Burm. Th. Bras. II. p. 503 (Brasilien); 

6. R. megacephalus. — Tyrannula megacephala Sws. B. Braz. t. 47. — 
Myiobius megacephalus Gray Gen. B. I. p. 249. 37. — Muscipeta megacephala 
Burm. Th. Bras. 11. p. 487 (Brasilien). — Ein Exemplar des berliner Museums 
im Uebergangskleide zeigt, dass diese Art im Alter eine schwärzliche Haube 
bekömmt und der Unterkiefer an der Wurzel hellgefärbt wird. — 
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195. 2 . R. brevirostris Nob. 

Cyclorhynchus brevirostris Cab. Om. Not. p. 249. — Pla- 
tyrkynchus brevirostris Gray Gen. B. III. App. p. 11. — 
Xalapa — ($ — 1 St. 

Gen. PhyllOMYIAS *) nov. gen. — Laub-Fliegenstecher. 

196. i. P. brevirostris **) Nob. 

Platyrhynchus brevirostris Spix Av. Bras. II, p. 13. t. 15. 
2. — Muscipeta asilus Wied Beitr. III. p. 894. — Musci- 
capa virescens „Natt.“ Temm. PI. col. 275. 3. — Tyrannu- 
lus virescens Id. Tabl. rneth. p. 27. — Muscicapa olivacea 
Orb. 4 Lafr. Syn. p. 54. 14. — Muscicapara boliviana 
Orb. Voy. p. 328. 244. — Myiobius asilus Gray Gen. B, I. 
p. 249. 68. — Elania virescens Id. 1. 1. p. 250. 6. — 
Elania olivacea Id. 1. 1. p. 251. 26. — Leptopogon oliva- 
ceus Bp. Consp. I. p. 186. — Muscicapa pusio Licht, in 
Mus. Berol. — 

Brasilien — <$, p — 2 St. 

197. 2 . P. Burmeisteri ***) Nob. 

Elaenea brevirostris Burm. (nec Spix) Th. Bras. II. p. 479. — 
Brasilien — (J — 1 St. 


Gen. TVRANNISCUS ****) nov. gen. — Meisen-Fliegenstecher. 
198. t. T. nigricapi llus Nob. 

Tyrannulus nigricapillus Lafr. R. Z. 1843. p. 341. 12. — 
Myiobius nigricapillus Gray Gen. B, I, p. 249. 46. — 
Neu-Granada — ($ — 1 St. 


•) Von cpl'XXov (Laub) und ftviat (— Muscicapa). Diese Gattung umfasst klei- 
nere Formen von Elainea mit kurzem, breitem, weniger hohem Schnabel und meist 
ollvengrttnem Gefieder ohne dunklere Kappe. — 

**) Am nächsten verwandt mit dieser Gattung ist das sonderbarer Welse bisher au 
den Psarinae gestellte Genus: 

Ornithin m Hartl. 1853 (Ornithio n (!) Hartl. 1853): 

0. ine r me Hartl. Journ. Orn. 1853. p. 35. — t Muscicapa minuta Gm. S. N. 
p. 933. 29. — f Myiobius minutus Gray Gen. B. I. p. 249. 50. — 

•* # ) Von der vorigen Art ausser durch etwas grössere Dimensionen und lebhaftere 
Färbung der Oberseite hauptsächlich durch die Bildung des Schnabels verschieden, 
welcher schmäler, höher und seitlich stärker zusammengedrückt ist; Oberkiefer 
schwarzkraun, Unterkiefer welsslich. — 

*•**) Dlmlnutlvum von XvqavvoS (Herrscher) = Tyrannulus . Von der folgenden 

Gattung hauptsächlich durch etwas breitem Schnabel, auffallend längere Flügel, 
23. September 1859. 8 
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Gen. TYRANN!, 'LUS Vieill. 1816. — Tyranneien. 

199. i. T. c lat us Vieill. 

Enc. p. 510. — I<1. Gal. Ois. II. p. 93, I. 71 (^J. — Burin. 
Th. Brus, II. p. 483. — Syhia data Lalh. Ind. Om. II. p. 
549. 153. — Pipra data Spix Av. Bras. II. p, 7. t. 8a. 2 
(£>). — Elania clata Gray Gen. K. III. App. p. 30h. — 
Brasilien — — 1 St. 

Gen. MyIOPATIS *) nov. gen. — Muckensiecher, 

200. t. M. incanescens Nob. 

Muicipcta incanescens Wied Beilr. III. p, 898. — ? Platy- 
rhynchus murinus **) Spix Av. Bras. II. p. 14. I. 16. 2. — 
?Myiohiut murinus Gray Gen. B. I. p. 249. 75. — 
Brasilien — p — 1 St. 


längern Schwans und ungefärbte Haube verschieden. Als zweite Art gehört noch 
hierher : 

T. flavtfrons nov. sp. 

Kücken und Kopf lebhaft dunkel olivengrün, Stirn, Augenrand und ein Streif 
unter dem Auge gelb , Flügel und Schwanz schwärzlich , Steuerfedern und 
Handschwingen schmal olivengrünlich, Annschwingen und Deckfedern breiter 
gelblich gcrandef; Unterseite matt gelblich, Brust und Bauch stark oliven- 
grünlich angeflogen. G. L. 4“ 3'", Fl. 2" 2'", Schwz. 2", Schnabelf. 3*", 
Lauf 8*", Mittclz. o. Kr. 4*^"'. — 2 Exemplare im berliner Museum aus 
Neu-Granada. — Mit dieser Art etlmiut ziemlich Tyrannulus chrysops Sei. (P. 
Z. 8. ü Nov. 1858. p. 10. 61.), ob aber dieser nach Fraser’s Angabe Beeren 
und Sämereien fressende Vogel überhaupt Werber gehört, bleibt fraglich. — 
*) Von UVlCt (Fliege) und 7l((Tt(ö (kosten , fressen). In dieso Gattung stellen wir 
die kleinem Formen von Elainea mit verhältnissmässig gestrecktem , an der 
Spitzenhälfte seitlich stärker zusammengedrttcktem Schnabel. — Gray citirt zum 
Genus Myiaphanistes Uchb. die uns unbekannte Muscicapa obsoleta Licht. ; jeden- 
falls kann dieselbe aber nicht die kleine Jf. obsoleta Temiu. sein, da die Abbildung 
einen Vogel von der Grösse eines Tyrannus vermuthen lasst. 

*•) Spix’s Vogel passt so gut zu dieser als zu der folgenden Art, deren Synonymie 
nebst Beschreibung einer dritten, anscheinend neuen wir hier folgen lassen : 

2. M. obsoleta Nob. 

Muscicapa obsoleta Temm. PI. col. 275. 1. — Orb. & Lafr. Syn. p. 52. 12. — • 
Tyrannulus obsoletus Temm. Tabl. mdth. p. 27. — Muscicapara obsoleta 
Orb. Voy. p. 328. 242. — Elania obsoleta Hartl. Verz. Mus. Brem. p. 53. — 
Elaenea obsoleta Burm. Tb. Bras. II. p. 480. — Elaenea murina Id. (nec 
Spix) 1. 1. p. 481 (Brasilien); 

3. AI. p u sill a nov. sp. 

Oben trüb oMvengrün, Oberkopf etwas dunkler , Zügel und Augenrand weiss- 
lich, Flügel und Schwanz schwärzlich , schmal grünlich - weiss ger&ndet , die 
weisslich gesäumten Flügeldeckfedem bilden zwei ziemlich breite Binden; 
unten blassgelblich, Brust leicht grau angeflogen, Kehle weisslich; Ober- 
schnabel braun, Unterschnabel blassgelbllch. — G. L. 3" 8'", Fl. 1" 10'", 
Scliwz. 1" 6'", Schnabelf. 4'", Lauf Mittelz. o. Kr. 4'". — Ein Exem- 

plar aus Cartagena im berliner Museum. — 
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Gen. ELAiNEA *) Sundev. 1836. — Fliegenstecher. 

Paroides (!) Lcss. 1831. Elainia (!) Sundev. 1836- Elania 
(!) Gray 1840. Elaenia (!) Cab. 1844. Elaenea (!) Cab. 
1847 & Bp. 1850. Elainia (!) llchb. 1850. Muscipeta 
Biirm. 1850 (ncc Koch 1815). 

201. i. E. pagana Gray 

List Gen. B. p. 44. — Cab. Schomb. Keis. Guian. III, p. 701. 
158. — Burm. Th. Bras. II. p. 476. — Muscicapa pagana 
Licht. Doubl, p. 54. 562. — Plalyrhynchus paganus Spix 
Av. Bras. II. p. 13. t. 16. 1. — Muscicapa brevirostris Wied 
(ncc Spix) Beitr. III. p. 799. — Muscipeta albiceps Orb. * Lafr. 
Syn. p. 47. 5. — Orb. Yoy. p. 319. 225, — Tyrannula 
albiceps Hartl. Vera. Mus. Brem. p. 50. — Myiobius albi- 
ceps Gray Voy. Beagl. p. 47. — Elania pagana if brevi- 
rostris Id. 1. 1. 250. 1-2. — 

Brasilien — 2 <$, 2 Guiana — (J; Cayenne — 

— 6 St. 

202. 2 . E. m ödest a Tsch. 

Consp. p. 14. 74.— Id. Faun. Per. p. 159. — Elania sp. Gray 


*) Von iXtttveof — oleagineus. — Eine typische Elainea scheint auoh elno neue, 
bisher noch unbeschriebene Art aus Cartagena zu sein: 

5. E. incomta nov. sp. 

Oben ziemlich klar bräunlich , ohne olivengrttnen oder graulichen Anflug, 
Oberkopf am dunkelsten , über und hinter dem Auge ein weisslicher Streif, 
Flügel und Schwanz schwärzlich, die 3 letzten Arraschwingen ziemlich breit 
weisslicli, die vordem Arm- und die Hand - Schwingen schmal bräunlich-weiss 
gerandet, Flügeldeckfedern mit blass hellbräntilichen gleichsam 2 Binden bil- 
denden Spitzen. Kehle weisslich, Brust stärker grau angeflogen, nach dem 
Bauche zu gelblicher, Bauch und Steiss gelblich überlaufen, am lebhaftesten 
anf der Bauchmitte. Oberkiefer braun, Unterkiefer blassgelblich, an der Spitze 
bräunlich. — ö. L. 5", Fl. 2" 5"', Schwz. 2" 3"', Schnabel! 4'", Lauf 
8 Mittelz. o. Kr. 4*/ 2 '". — Ein Exemplar im berliner Museum. — 

Nahe verwandt mit Elatnea ist auch die von Gould zu den Psarinae, von Hart- 
laub und Burmeister zu den Fluvicolinae gestellte Gattung: 

Empidagra Nob. (Suiriri (!) Orb. 1839, von BfiTlig (MUcke) und 
ayi>iio = cdqtco (fangen): 

1. E. suiriri Nob. 

Suiriri ordinario Azar. Apunt. no. 179. — Muscicapa suiriri Vieill. N. D. 
XXI. p. 467. — Id. Enc. p. 820. — Orb. & Lafr. Syn. p. 51. 1. — Suiriri 
suiriri Orb. Voy. p. 336. 255. — Pachyrhynchus albescens Gould. — Pachy- 
rhamphus albescens Gray Voy. Beagl. p. 51. 1. 14. — Fluvicola suiriri Hartl. 
Ind. Azar. p. 12. — Elania suiriri Gray Gen. B. I. p. 250. 16. — Tityra 
albescens Id. 1. 1. p. 254. 31. — Elaenea albescens Bp. Conap. I* p. 186. — 
Taenioptera suiriri Burm. Th. Bras. II. p. 519 (Paraguay, Montevideo); 

2. E. brevirostris Nob. 

Elaenia brevirostris Teil. Consp. 4. 75. — Id. Faun. Per. p. 15. 9. — Elania 
sp. Gray Gen. B. I. p. 251. 28 (Peru). — 
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Gen. B. I. p. 251. 27. — Leptopogon modeslus Bp. Consp. 
I. p. 187. — Tyrannula albiceps Id. I. 1. p. 190. — Mu- 
tcicapa cryptuleuca Licht, in Mus. Berol. — 

Chile •) — <$ — 1 St. 

203. s. E. obscura Cab. 

Tsch. Consp. p. 14. 73. — Id. Faun. Per, p. 158. — Mtt- 
scipeta obscura Orb. * Lafr, Syn. p. 48. 6. — Muscipeta 
Guillemini Orb. Voy. p. 319. 226. — Myiobius Guillemin'ti 
Gray Gen. B. 1. p. 249. 77. — Muscicapa rustica Licht, 
in Mus. Berol. — 

Rio Grande — Brasilien — — 2 St. 

204. 4 . E. mesoleuca nov. sp. 

Supra grisescente-olivacea, alis caudaquc fuscis, remigibus 
tribus dorso proximis extus latius albescente-limbatis, ceteris 
rectricibnsque anguste olivascente-marginatis, tectricibus 
alaribus apice sordide albeicentibus tres vittas plus minusve 
obsoletas formantibus; subtus albescens, gutture pectoreque 
imprtmis olivaceo - grisescente densissime adspersis, ventre 
medio albo, hypochondriis crissoque pallide flavescentibus.— 
Long. tot. 5" 6‘", al. 2" 10"', caud. 2" 6'", rostr. culm. 4'", 
tars. 7'", dig. nied. exc. ung. 5"\ — 

Rio Grande — — 1 St. 

Gen. LEGATüS **) Sei. 1859. — Flecken-Fliegenstecher. 

205. i. L. albicollis Sei. 

P. Z. S, 1859. p. 46. — Barbichou de Cayenne Buff. PI. 
enl. 830. 2. — Suiriri chorreado sin roxo Azar. Apunt. 
no. 186. — Tyrannus albicollis Yieill. N. D. XXXV. p. 
89. — Id. Enc. p. 854. — Muscicapa legalus Licht. Doubl - 
p. 56. 574. — Muscipeta cilrina Wied Beitr. Hl. p. 917. — 
Muscipeta albicollis Orb. <fc Lafr. Syn. p. 47. 2. — Orb. 
Voy. p. 318. 223. — Tyrannus circumcinctus Sws. B. Braz. 
t. 50. — Tyrannula albicollis Hartl. Ind. Azar. p. 12. — 
Myiobius albicollis Gray Gen. B. I. p. 249. 71. — Pyro- 
cephalus circumcinctus Id. 1. 1. p. 250. 8. — Elaenea 
albicollis Cab. Schomb. Reis. Guian. III, p. 701. 162. — 
Burrn. Th. Bras. II. p. 473. — 

Bahia — 4 £ ad., ad., juv. — 6 St. 


*) Du berliner Museum besitzt auch ein Exemplar dieser Art ans Neu-Granada, so 
dass sie sieb Uber die ganze Westseite SUdamerika’s zu verbreiten scheint. — 
*•) Als zweite Art gehört in diese Gattung: 

8. L. varitgatut Sei. 1’. Z. S. 1859. p. 46. — Id. Ibis 1859. p. 1*3. 16«. — 
Elatnia tariegata Id. 1’. Z. S. 1856. p. *97 (Mexico und Central-Ameriea).— 


Digitized by Google 


tyrannidae. 


CLAMATORES. 


ELAlNINAE. 61 


Gen. MYIOZETKTES *) Sei. 1859. — Kronen-Fliegenstecher. 
IMyiacleple s (!) Rchb. 1850. Machaetornis **) Id. 1850 
(nec Gray 1841). Myiotela (!) Schiff 1854. Tyrannula 
Burm. 1856 (nec Sw*. 1827). 

206. i. M. similis Nob. 

Muscicapa similit Spix Av. Bras. 11. p. 18. t. 25. — Musci- 
capa Irivirgata Wied Beitr. 111. p. 871 (juv.). — Muscipeta 
cayennensis Orb. * Lafr. (nec Lin.) Syn. p. 47. 1. — Orb. Voy. 
p. 317. 222. — Tyrannula timilis Hartl. Verx. Mus. Brem. 
p. 49. — Myiobiut timilis Gray Gen. B. I. p. 249. 26. — 
Tyrannula tuperciliosa Bp. Consp. I. p. 190. — Elaenea 
similis Burm. Verx. Mus. Hai. p. 46. — Elaenea miles Id. 
Th. Bras. 11 . p. 474. — 

Long. tot. 7“, al. 3" 6‘", caud. 3" 3'", rostr. culm. 6'/,'", 
tars. 10"', dig. med. exc. ung. 7'". — 

Brasilien — 2 <J ad., 2 ad., £> juv. — 5 St. 

207. 7. M. cayennensis Sei. 

P. Z. S. 1856. p. 56. — Muscicapa cayennensis Lin. 
S. N. p. 327. 12. — Tyrannus cayennensis Temm. 

Tabl. meth. p. 24. — Myiobius cayanensis Gray Gen, B. 

I. p. 249. 25. — Tyrannula cayennensis Bp. Consp, I, p. 
190. — Myiozeta cayennensis „Id.“ Sei. I. I. — 

Pileo pulchre flavo. — Long. tot. 7“, al. 3" 6'", caud. 3" 
3'", roslr. culm. 6‘", tars. 9"', dig. med. exc. ung. 6 1 /,"'. — 
Cayenne — ($ — 1 St. 

208. 3. M. guianensis nov. sp. 

Elaenea cayanensis Cab. (nec Lin.) Schomb. Reis. Guian. 
III. p. 701. 159. — 

Similis praecedenti, sed minor, n-agis brunnescens; crisla laele 
aurantia, remigibus primariis rufescente-, secundariis tectri- 
cibusque alarum haud marginalis. — Long. tot. 6" 3"', al.3" 
1"', caud. 2" 8"', rostr. cnlm. 6"', tars. 10"', dig. med. exc. 
ung 7'". — 

Guiana — 2 <J; Surinam — — 3 St. 


# ) Al» eigene Art dürfte auch noch abzusondern sein: 

6. M. flavut. — Mutcicapa flava mas Vieill. Ois. Am. Sept. p. 59. t 4l. — 
Id. Enc. p. 827. — Von Haiti; nach Vieillot’s Angabe ausgezeichnet durch die 
dunkle RUckenfärbung und die breiten braunrothen Ränder der Schwingen. — 

Ausserdem stellen wir noch hierher die Riesenform der Gattung: 

7. M. tulphureut. — Mutcicapa tulphurca Spix Av. Bras. II. p. 16. t. 20.— 
Myiobiut tulphurcut Gray Gen. B. 1. p. 249. 79 (Para). — 

••) Durch irrthümliche Hinzufügung des Synonym’s Mutcicapa timilit Spix zu seiner 
M. miiet hat der Prinz zu Wied wahrscheinlich bewirkt , dass Reichenbach (Syst* 
av. nat t. 66.) erstere als Typus des Genus Machetornit abbildet. — 
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209. 4. M. c o I u m b i a n u s nov. sp. 

1 Elaenia cayennensis Sei. (nee Lin.) B. Böget, p. 22. 227. — 
Similis insecjuenli, sed niinor, rostro paulo longiore, pro- 
dncliore; supra mngis virescens, crista laetiore auranlio-rubra, 
remigibus primariis extus virescente - flavido secundariis 
virescente - albido - marginatis. — Lang. tot. 6“ 6'"* al. 
3" 3"', coud. 2" 9 ", rostr. culm, 7 ", tars. 9‘", dig. med. 
exc. ung. 6‘". — 

Porto Cnhello — p; Cartagena — — 3 St. 

210. &• M. texensis Sei. 

P. Z. S. 1859. p. 56. — Id. Ibis 1859. p. 123. 161. — Ty- 
raunula cayennensis Sws. (nec Lin.) Syn. B. llexic. p. 367. 
14. — Muscicapa texensis Gi and Descript. sixt. new spec. 
N.-Am. B. coli, in Texas t. ]. — Sei. P. Z. S. 27 March. 
1855. — Elaenia texensis Id. I. 1. 1856. p. 296. 111. — 
Elaenia mexicana Kaup in Mus. Berol. * Ileinean. — 
Long. tot. 7" 6"', al. 4", caud. 3" 6"', rostr. ca lm. 5‘/V", 
tars. 10"', dig. med. exc. nng. 7'". — 

Xaiapa — P — 2 St. 

Gen. SäUROPIIAGUS *) Sws. 1831. — Bentavi. 

Tyr annu s Vieill. 1816 (nec Cuv. 1799-1800). Muscicapa 
Temm. 1820 (nec Lin. 1735). Pitangus (!) Sws. 1827. Apo- 
liles Sundev. 1836. 

211. t. S. lictor Gray 

Gen. B. I. p. 246. 3. t. 62. — Cab. Schomb. Reis. Guian. 
III. p. 698. 148. — Bp. Consp. I. p. 193. — Kaup P. Z. S. 
1851. p. 44. — ßurm. Tb. Bra». II. p. 462. — Lanius lictor 
Licht. Doubl, p. 49. 524. — Uegarhynchus flatus Thunb. 
(nec Gm.) Dissert. p. Schaerslroem 1824. no. 3. — Hein. 
Journ. Om. 1859. p. 34l. 3. — Muscicapa cayennensis Wied 
(nec Lin.) Beitr. III. p. 816. — Saurophagus pitsillus Sws. 
Two Cent, p. 284. 12. — Saurophagus Swainsonii Gould. — 
Saurophagus cayennensis Burm. Ycrz. Mus. Ilal. p. 47, — 
Brasilien — (J — 1 St. 

212. 2 . S. Derb i an us Kaup 

P. Z. S. 1851. p. 44. t. 36. — Tyrannus sulphuralus Sws. 


») Zwischen den Gattungen ilyiotetetes und Saurophagus steht gleichsam vermittelnd 
das Genus : 

Co nopias nov. feen (von xtivanj* (Mücke), wie fAvi«$ von fiivta 
gebildet) : 

C. superciliosus. — Tyrannula superciliosa Sws. B. Bras. t. 46. — Burm. 
Th Bras. II. p, 475, Anm. — Muscicapa pitangula Licht, in Mus. Berol 
(Brasilien). — 
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(nec Lin.) Syn. B. Mexic. p. 368. 23. — Sauropkagus sul- 
pkuiatus Gambel (nec Lin.) Journ, Acad. Phil. 1847. p. 
39. — Sauropkagus guatimalensis Lafr. B. & Mag. Z. 1852. 
p. 462. — Pi hing US derbianus Sei, P. Z. S. 1856. p. 297. 
118. — Id. Ibis 1859. p. 120, 139. — ? Sauropkagus exi- 
miits Herr. VVürtemb. — 

Mexico — — 1 St. 

213. 3. S. rufipennis Lafr. 

R. & Mag. Z. 1851. p. 471. — Sauropkagus erytkroplerus 
Krnip in Mus. Berol. 4 lieinean, — 

Porto Cabello — ad., juv.; Caracas — — 3 St. 

214. 4. S. s u 1 p h ii r a l u s Sws. 

Class. B. II. p. 225. — Gray Gen. B. I. p. 246. 1. — Cab. 
Schorn b. Keis. Guian. HI. p. 698- 147. — Kaup P. Z. S. 
1851. p. 44. — fLafr. R. & Mag. Z. 1851. p. 476. — 

Lanius sulpliuralus Lin. N. p. 137. 19 (ad.). — Garlu 
ou Gray ä renlre jaunc de Cayenne Buff. PI. enl. 249 
(ad.). — Becarde a renlre jaane Id. I. 1. 296 (juv.). — 
Corrus leucogaster(\) Bodd. Tahl, pl. enl. 296 (juv.). — Corrus 
flarus Gm. S. N. p. 373. 38 (juv,). — Corrut flatigatler 
(!) Laib. lud. Orn. I. p. 162. 31 (juv.). — Tyrannus sul~ 
pharatus Vieill. Ois. Am. Sepl. p. 77. I. 47, — Tyrannus 
magnanimus Id. Eue. p. 850. — Megarkynchus sulpliuralus 
Tliunh. Dissert. p. Schaerslr. 1821. no. 2. — Hein. Journ. 
Orn. 1859. p. 340. 2. — Pilangns sulpkuralm Gray 
List Gen. B. p. 41. — Sauropkagus flarus Id. Gen. B. I. 
p. 246. 2 (j "''•)• — 

Minor: rostro laliore. breviore; dorso olivaceo-brunnescente, 
pilco nngustius nlbo - circumcincto, remigibus latius rufo- 
marginatis. — Long. tot. 9", al. 4", cand, 3" 3‘", rostr, 
culm. 10"', rostr. latit. 5"', tars. 1" 1"', digit. med. exc. ung. 
8 , / 2 "‘, ung. med. 5 1 /*"'. — 

G u i a n a — — 1 St. 

215. 6. S. Maximil iani Nob. 

Muscicapa pitangua Wied (nec Lin.) Beitr. III. p. 838. — 
Sauropkagus sulpkuralus Burm. (nec Lin.) Vcrz. Mus. llal. 
p. 47. - Id. Th. Bras. II. p. 451. — 

Mcdius: rostre angustiore, productiore; dorso olivaceo- 
brunneseeale, pileo latius albo - circumcincto , remigibus 
tectricibusque alaribus latius rufo - marginatis. — Long. 
tot 9" 3"', al. 4‘" 3"', caud. 3" 6"', rostr. culm. 1", rostr. 
latit. 4'", tars. 1", digit.med.exe, ung. 7 , /« ,,, i ung. med. 4"', — 
Brasilien — 2 — 3 St 
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216. «. S. bellicosus Nob. 

Bienleveo o Pitangua Azar. Apunt. no. 200. — Tyranmut 
bellicosus Vieill. N. D. XXXV. p. 47. — Id. Enc. p. 846. — 
Tyrannus sulphuralus Orb. & Lafr. (nec Lin.) Syn. no. 1.— 
Orb. Voy. p. 304. 202. — Hartl. Ind. Aiar. p. 13, — Sau- 
rophagus flarus Kaup (ncc Gm.) P. Z. S. 1851. p. 44. — 
Saurophagus bolitianus Lafr. R. * Mag. Z. 1852. p. 462. — 
Maior: rostro latissimo; dorso grisescente - olivaceo, pileo 
latius albo - circamcincto, remigibus tectricibusque alaribus 
anguste pallide rufescente - raarginatis.l — Long. tot. 11", 
al. 5", caud. 4", rostr. culm. 1" 2‘", rostr. latit. 6 tar*. 
1" 2"', dig. med. exc. ung. 9 1 /*'", ung. ined. 5'". — 

Rio Grande — cJ; Montevideo — <$» P — 3 St. 

Gen. MegarhYNCIIUS *) Thunb. 1824. — Bauchschnabel. 

Tyrannus Cnv. 1817 (nec 1799-1800). Platyr hy nc hu s 

Teram. 1820 (nec Desm. 1805). Scapkorhynchus Wied 
1831. Megastoma Sws. 1837. 

217. i. M. pitangua Thunb. 

Dissert. p. Schaerstr. 1824. no. 1. — Hein. Journ. Orn. 
1859. p. 345. 1. — Lanius pitangua Lin. S. N. p. 136. 
15. — Bentateo ou Cuiriri Buff. PI. enl. 212. [ — Neinei 
Azar. Apunt. no. 199. — Tyrannus pitangua Sws, Quart. 
Journ. XX. p. 570. 2. — Tyrannus carnirorus Vieill. Enc, 
p. 847. — Muscicapa pitangua Liebt. Doubl, p. 54. 567. — 
Scapkorhynchus sulphuralus Wied Beitr. III. p. 983. — 
Megastoma flariceps Sws. Two Cent. p. 285. 13 (<J). — 
Megastoma ruficeps Id. 1. 1. p. 285. 14 (£>). — Megastoma 
atriceps Id. 1. 1. p. 285. 15 (juv.), — Platyrhynchus pi- 
tangua Temm. Tabl. mdth. p. 23. — Scapkorhynchus pi- 

tangua Strick). Aun. & Mag. N. H. 1841. VII. p. 28. — 
Gray List Gen. B. p. 41. — Kaup P. Z. S. 1851. p. 44. — 
Lafr. Mag. * R. Z. 1851. p. 474-476. — Burm. Th. Bras. 
H. p. 458. — Scapkorhynchus ruficeps Hartl. Vera. Mu». 
Brem. p. 49 (£>). — Scapkorhynchus flariceps Gray Gen. 
B. I. p. 246. 2 ((J). — Scapkorhynchus atriceps Id. I. I. p. 
246. 3 (juv.). — 

Brasilien — $ ad., $ jun„ p ad. — 3 St. 


# ) Als dritte Art gehört hierher: 

8. M. mexicanus Hein. Journ. Orn. 1859. p. 346. 8 . — Scapkorhynchus 
mexicanus Lafr. R. & Mag. Z. 1851. p. 473. — Sd. Ibis 1859. p. 1». 138 
(Mexico und Central- America).— 
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218. a. M. chry so ce p h a I us Heine 

Journ, Orn. 1859. p. 342. 2. — Scaphorhynchus ehrysoce- 
phalus Tsch, Consp. p. 12. 60. — Id. Faun. l’er. p. 150. 
I* 8. 1. — La fr. R, Z. 1848. p. 5, — Pitungus (!) chryso- 
cephalus Sei. B. Bogot. p. 22. 234. — Myiodynasles chry- 
sucephalus Id. P. Z. S. 1859. p. 43. — 

Venezuela — cj> P — 2 S*. 


Subfam. TYRANNIN/E. Tyrannen. 

Gen. MUSCIVORA Cuv. 1799-1800. — Königs-Tyrann. 

Todus Bonn. 1790 (nec Lin. 1766). O ny c ho rh y nc hu s 

Fisch. 1814. JHutcip e t a Cuv. 1817. Megalophus Sws. 
1837. Trepsiphone Gray 1840 (nec Glog. 1827). 

219. l. M. regia Gray 

List Gen. B. p. 42. — Pclzeln Silzungsbcr. malh.-naturw. 
CI. Kais. Acad. Wissensch. Wien 1838. p. 326. 1. — Hoi 
des gobe-mouches BulT, PI. cnl. 289. — Todus regius Gm. 
S. N. p. 445. 10. — Lath. lud. Orn. I. p. 267. 10. — Vieill. 
Enc. p. 267. — Platyrhynchus regius Id. I. I. p. 843. — 
Megalophus regius Bp. (nec Sws.) Consp. I. p. 183. gen. 
358. — 

G ii i a n a — <5 — 1 St. 

220. 2 . M. Swainsoni Peizeln 

Sitzungsber. math -nalurw. CI. Kais. Acad. W r issensch. Wien 
1858. p. 362. 2. — Muscipela regia Wied (nec Gin.) Beitr. 
111. p. 941. — Orb. Voy. p. 317. 221. — ? Muscicapa regia 
Eydoux & Gervais (nec Gm.) Voy. Favor. Mag. Z. 1836. t. 
73. — Megalophus regius Sws. Flycatch. p. 145. t. 15. — 
Id. B. Braz. t. 54-55. — liurm. Th. Bras. II. p. 504. — 
Muscitora regia Id. (nec Gray) Journ. Orn. 1853. p. 165. 6. — 
Brasilien — — 1 St. 

Gen. PHONEUTRIA Rchb. 1850. — Schwalben -Tyrann. 

Uirundinea (!) Orb. * Lafr. 1837. 

221. l. P. ferruginea Nob. 

Todus ferrugineus Gm. S. N. p. 446. 12. — Suiriri obscuro 
roxo Azar. Apunt. no. 189. — Tyrannus bellicosus Vieill. 
N. D. XXXV. p. 74. — Id. Enc. p. 846. — Platyrhynchus 
30. September 1859. 9 
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hirutulinaceut Spix Av. Bras. II. p. 11. t. 13. 1. — Plattf— 
rhynchus rupcstrit Wied Bcitr. 111. p. 997. — Hirundinea 
bellicota Orb. * Lnfr. Syn. p. 46. I. — Orb. Voy. p. 314. 
216. — Myiarchus ferrugineut Cab. Tseh. Cotisp. p. 13. 66. — 
Id. Faun. Per. p. 154. — Plalyrhynchut ferrugineut Grny 
Gen B. I. p. 236. 8. — Mutcirora rupeslrit Id. I. I. p. 
258. 3. — Mutcirora ferruginea Cab. Om. Not. p. 250. — 
Burm. Tb. Bros. 11. p. 50:5. — Hirundinea ferruginea Sei. 
B. Bogot p. 22. 229. — 

Brasilien — d ad., £> ad., £ juv. — 3 St. 


Gen. PYRRI10MYIAS *) nov. gen. — Kronen-Tyrann. 

222. t P. He in ei Nob. 

Myiobiut Heinei Cab. in Mus. Heinean. — 

Ferrugineus, pileo fuscesccnte, crista pulchre flava, fasciola 
uropyginli pallidc rufescente: alis caudaque nigrcscentibus, 
rectricibus omnibus ferrugineo - terminatis, extimae utrinque 
utroque, reliquis - duabus mediis exceptis - interno pogonio 
late ferrugineo - limbntis; remigum primariarum (quae sunt 
rufo el terminatac et extus marginatae) interni, secundariarum 
utriusque pogonii dimidio basali ferrugineo ; subtus ferrugi- 
neus, abdomine medio ocbrascenle. — Long. tot. 5" 3‘", al. 
2" 8"', caud. 2" 8"', rostr. culm. 5"', tars. 6'", dig. med. 
exc. ung. 4'". — 

Caracas — $ — 1 "t. 

223 2 . P. cinnamo me us Nob. 

Muscipela cinnamomea Orb. & Lafr. Syn. p. 49. 11. — 
Orb. Voy. t. 34. 1. — Muscipela Vieillolii Id. 1. 1. p. 321. 
229. — Myiobiut pyrrhoplerut **) Hartl. R. Z. 1843. p. 
289. — Myiobiut Vieillolii Gray Genf. B. I. p. 249. 21. — 
Myiobiut cinnamomeut Id. 1. I. p. 249. 42. — Tyrannula 
Vieillolii Hartl. Verz. Mus. Brem. p. 50. — Tyrannula pyr- 
rhoplera Bp. Consp. I. p. 191. •— Tyrannula cinnamomea 
Sei. B. Bogol. p. 21. 214. — 

Neu-Granada — — I St. 


*) von TlvQQoe (röthlich) und yvittS (Fliegenfänger). Dieses Genas unterscheidet 
sich von J/yiodi«» durch den kurzem, weniger gestreckten, nn der Wurzeln brei- 
tem Schnabel, schwächere Barthorsten, entwickeltere und mehr zugespitzte Flügel, 
etwas ausgerandetem Schwanz u. «. w. — 

**) Hartlaubs Vogel ist mit der Abbildung von Orbigny jedenfalls identisch, jedoch 
stimmen dessen Diagnose und Beschreibung , welche den grünlichen Anflug de* 
Rückens unerwähnt lassen, nicht ganz mit der Abbildung überein. ~ 
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Gen. MyiOBIUS *) Gray 1838. — Barl-Tyrann. 

Platyrhynchus Spix 1824 (nee üesm.1805). Tyrannula 
Sws. 1827 (nec Tyrannulus Vieill. 1816). 

224. i. M. xanthopygus **) Nob. 

l/alyrhynchus xant/iopygus Spix Av. Rias. II. p. 9. t. 9. 1. — 
Muscipeta barbata Sws. (nec (im.) Z. III. 1. 116. — Wied Beitr. 
III. p. 934. — Tyrannula barbata Hnrll. Verz. Mus. Brein. 
p. 50. — Myiobius barbatus Hurm. Th. Bras, II. p. 501.— 
Muscicapa eupogon Licht, in Mus. Bcrol. — 

Bahia - <$, 2 — 3 St. 

Gen. PYROCEPHALUS Gould 1838. — Rubinköpfchen. 

225. i. P. parvirostris Gould 

Voy. Beagl. p. 44. t. 6.— Churrinehe Azar. Apunt.no. 177.— 
Muscicapa coronatu Wied (nec (im.) Beitr. III, p, 880 ((J). — 
Orb. & Lafr. Syn. p. 47. 3. — Muscipeta strigilata Wied 
Beitr. III. p. 900 (£>). — Suiriri coronata Orb. Voy. p. 
336. 256. — Tyrannula coronata Hartl. Virz. Mus. Brern. 
p. 80. — Pyrocephalus coronaius Id. Ind. Azar. p. 12. — 
Myiobius slrigilalus Gray Gen. B. I. p. 249. 69 (J 5 ). — 
Elaenea coronata Burm. Th. Bras. II. p. 476. — 

Rio Grande — 2 £ ad.. (J jun., — 4 St. 

226. 2 . P. ruh ine us Gray 

Gen. ß. I. p. 250. — Sei. B. Bogol. p. 21. 224. — Musci- 
capa rubinea Bodd, Tabl. PI. enl. 675. 1. — Muscicapa 
coronata Gm. S. N. p. 932. 23, — Platyrkynchus coronatus 
Vieill. Eile. p. 840. — Tyrannula coronata Bp. P. Z. S. 
1837. p. 112. 25. — Myiarchus coronaius Cab. Tsch. 
Consp. p. 13. 67. — Id. Faun. Per. p. 155. — Id. Schomb. 
Reis. Guian. III. p. 700. 154. — Pyrocephalus coronatus 
Bp. Consp. I. p. 188. — 

Peru — ad.; Venezuela — 2 (5 ntl.. juv. — 4 St. 


*) Die beiden Andern klimatischen Abarten dieser Art sind : 

2. M barbatus Gray List Gen B. p. 41. — Le barbichou do Cayenne mas 
Buff. 1*1. enl. 830. 1. — Muscicapa barbata Gm. S. N. p. 033. 30 (Guiaua); 

3. j/. citrinopyg us. — Tyrannula sutphureipygia (!) Sei. P. 55. S. 1856. 
p. 296. 103. — Myiobius mericanus Cab. in Mus. Bcrol. (Mexico). — 

•*) Brasilianische Exemplare sind in allen Dimensionen kleiner, als die von Guiaua, 
Columbien, Teru u. s. w. , auch sind sic oben mehr bräunlich und zeigen einen 
weniger grünlichen Anflug, — 


ß 
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227. 3. P. mexicanus*) Sei. 

P. Z. S. 1859. p. 43. — Tyrannula coronata Sws. (nee 
lim.) Syn. B. Mexic. p. 367. 13. — Pyrocepkalus rubineus 
I.awr. (nec Boild.) Ann. Lyc. Nat. Hist. New-York 28 Apr. 
1851. B. Tex. no. 3. — Cass. B. Calif. p. 127. t. 18 . — 
Sei. P. Z. S. 1856. p. 102. — 

Xalapa — £ ad., £ juv., ja*. — 3 St. 

Gen. AüLANAX **) Cab. 1856. — Hofkönig. 

228. i. A. nigricans Cab. 

Journ. Orn. 1856. p. 2. — Tyrannula nigricans Sws. Syn. 
B. Mexic. p. 367. 12. — Id. B. Brax. t. 69. — Muscicapa 
nigricans Aud. B. N.-Ain. V. p. 802. t. 434. 6. — Myiobius 
nigricans Gray Gen. ß. I. p. 249. 14. — Sayornis nigri- 
cans Bp. Not. Orn. p. 87. — Sei. P. Z. S. 1856. p. 296. 
109. — Id. P. Z. S. 9 June 1857. List B. coli, by Bridg. in 
Calif. no. 15. — Muscicapa atrata Licht, in Mus. Berol. — 
Mexico — (J — 1 St. 

Gen. THEROMYIAS ***) Nob. — Jagd-Tyrann. 

Sayornis (!) Bp. 1854. 

229. i. T. Sayi Nob. 

Muscicapa saya (?) Bp. Am. Orn. I. p. 20. 1.2.3. — Id. Syn. 
p. 67. — Aud. B. N.-Am. IV. p. 428. t. 459. 4-5. — Ty- 
rannula paltiäa Sws. Syn. B. Mex. p. 367. 15. — Tyran- 
nula saya Sws. de Bich. Faun. Bor. Am. II. p. 142. t. 45. — 


*) Von den beiden südamericanischen Arten leicht zu unterscheiden durch grössere 
Dimensionen, längere Flügel, v erhält nissmässig schmälern und gestrecktem Schna- 
bei und helleres weniger schönes Roth , welches besonders bei jüngern Vögeln 
im Uehergangskleide niu deutlichsten hervortritt, wo es fast einen gelblichen 
Anflug zeigt. — G. L. 5" 9*", Fl. 3" 4'", Schwz. 2" 8" # , Schnabelf. 5"', Lauf 
9"', Mittelz. o. Kr. 6"'-. — 

**) Zu dieser Gattung stellen wir noch : 

2. A. aquaticus. — Sayornis aquatica Sei. Ihis 1859. p. 119. 136 (Guatemala); 

3. A. latirostr is nov. sp. — f Myiarchus nigricans Cab. Tscli. Comp. p. 
13. 65. — Id. Faun. Per. p. 153. — ? Sayornis nigricans Sei. B. Bogot. p. 21 
222. — Da bereits der in Central * America vorkommende Vogel als eigene 
Art abgesondert ist, so wird wahrscheinlich auch der südamerikanische gleiche 
Ansprüche geltend machen können. Derselbe scheint etwas grösser zu sein, 
als die beiden vorhergehenden Arten, namentlich fallt der viel breitere Schna- 
bel auf; ferner hat er viel breitere weisse Ränder an den Schwingen und den 
grossen Fltlgeldcc!: federn, und zeigen auch die kleinen röthliche Ränder, was 
jedoch noch Jugend zu stand sein könnte. In der Färbung des übrigen Ge- 
fieders gleicht das uns vorliegende bolivianische Exemplar des berliner 
Museums am meisten den mexicanischen. — 

***) Von SrjQCUo (jagen) und yvi(t£ (Fliegenfänger). — 
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Tyrannula Sayii Sws. B. Braz. t. 70. — Myiobius sayus 
Gray Gen. B. I. p. 249. 12. — Ochthoeca saya Cab. Orn, 
Not. p. 255. — Aulanax sayus Id. Journ. Orn. 1856. p. 2. — 
Sayornis pallida Sei. P. Z. S. 9 Jnne 1857. I. I. no. 14. — 
Tyrannus Sayii Wied Journ. Orn. 1858. p. 183. — 
Mexico — — 1 St. 

Gen. EmPIDIAS *) nov. gen. — Mückenjägcr. 

230. l. E. fuscus Nob. 

Muscicapa carolinensis fusca Brijs. Av. IV. p. 367. 6. 

Muscicapa fusca Gm. S. N. p. 931. 8. — Vieill. Ois. Am. 
Sept. p. 68. t. 40. — Id. Enc. p. 829. — Aud. B. N.-Am. 
II. p. 122. t. 120. — Muscicapa nunciola Wils. Am. Orn. 
II. p. 78. t. 13. 4. — Tyrannula fusca Bp. B. Eur. <fc N.- 
Am. p. 24. 149. — Myiobius nunciola Gray Gen. B. I. p. 

248. 6. — Myiarchus fuscus Cab. Orn. Not. p. 248. 

Tyrannula nunciola ßp. Consp. I. p. 189. — Aulanax 
fuscus Cab. Journ. Orn. 1856. p. 1. 74. — 

Nord-America — — 2 St. 

Gen. MyIOPHOBUS Rchb. 1850. — Fliegenseheucher. 

231. i. M. olivus Nob. 

Muscicapa olita Bodd. Tabl. PI. enl. 574. 2. — Muscicapa 
agilis Gm. S. N. p. 948. 90. — Vieill. Enc. p.817. — Mu- 
scipela fuscala Wied Beilr. 111. p. 902. — Burm. Th. Bras. 
II. p. 487. — Muscipeta bimaculata Orb. & Lafr. Syn. p. 
4 M . 7. — Orb. Yoy. p. 329. 227. — Tyrannula fuscata 
Hartl. \ erz, Mus. Brem. p. 58. — Myiobius olivus Gray Gen. 

ß. I. p. 249. 29. — Myiobius fuscatus Id. 1. 1. p. 249.32. 

Myiobius bimaculatus Id. I. I. p. 249. 72. — Myiobius fu- 
scatus «f agilis Bp. Consp. I. p. 188. — Elaenea fuscata 
Burm. Verz. Mus. Hai. p. 46. — 

Rio Grande — ; Brasilien — — Surinam — P 

— b St. 

232. 2 . M. n a e v i ti s Nob. 

Muscicapa uaevia Bodd. Tabl. PI. enl. 574. 3 (£> ). Mu- 

scicapa rirgata Gm. S. N. p. 918. 8\ — Vieill. Enc. p. 


*) Von lfl7tic (Milcke) wie fjtvia( von fJVlft gebildet. Es nähert sich dieses Genu« 
durch den schmalen Schnabelban der Gattung Aulanar, unterscheidet sich jedoch 
von derselben durch den etwas ausgerandeton, seitlich nicht abgerundeten Schwanz; 
auch ist die Schnabelflrste immer gewölbter, die Zehen sind mehr entwickelt and 
das Gefieder nicht einfarbig schwarz, wie bei jener. — 
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820 ip). — Platyrhynckus clirysocept Spi* Av. Bras. II. 
p. 10. t. 11. 2 (<5). — Muscipeta clirysocept Wied Beitr. 
III. p. 940. — Mutcicapa ftammiceps Tcmtn. PI. col. 144. 
3 (J)'. — Tyrannula auriceps Gould & Myiobius auriceps 
Gray Yoy. Beagl. p. 47 (p). — W. Gen. B. I. p. 249. 15. — 
Muscipeta riryata Orb. & La Ir. Syn. p. 49. 10. — Orb. 
Voy. p. 320. 228. — Burm. Th. Bras. II. p. 486. — Ty- 
rannula fcrriiyinea Sws. B. Bra*. t. 53 (P). — Tyrannula 
clirysocept Hartl. Verz. Mus. Brem. p. 49. — Myiobius 
naetius Gray Gen. B. I. p. 249. 20. — Myiobius clirysocept 
1(1. I. I. p. 249. 22. — Myiarchus rirgatus Cab. Orn. Not. 
p. 248. — Pyrocephalus rirgatus Bp. Consp. 1. p. 188. — 
Brasilien — p — 2 St. 


Gen. E.MP1D0NAX *) Cab. 1855. — Mückenherrscher. 

233. i. E. piisillus Cab. 

Journ. Orn. 1855. p. 480. 74. — Tyrannula pusilla Sws. 
* Hieb. Faun. Bor. Ain. 11. p. 144. t. 46. — Mutcicapa 
pusilla Aud. B. N.-Am. V. p. 228. t. 434. 1. — Myiobius 
pusillus Gray Gen. B. I. p. 249. 11. — 

Mexico — (J, P — 2 St. 

234. •. E. Trailli Nob. 

Mutcicapa tirens Aud. (nec Lin.) B. N.-Am. I. p. 235. t. 
45. — Mutcicapa Traillii Id. Syn. B. N.-Am. p. 42. 12. — 
Myiobius Traillii Gray Geil. B. I. p. 249. 9. — Tyrannula 
Trailli Bp. B. Eur. & N.-Am. p. 24. 146. — 
Nord-Amcrica — <J — 2 St. 


•) Dfthiu wllrden u. a. noch zu stellen sein: 

3. F. acadicut. — Mutcicapa acatlica Gm. S. N. p. 047. 82. Aud. B. N.- 
Am. II. p. 256. 144. — Mutcicapa queruta Wils. Am. Orn. p. 77. t. 13. — 
Platyrhynchut piretcent Vlcill. N, I). XXVII. p. 22. — Id. Luc. p. 844. — 
Tyrannula acadica Bp. B. Eur. & N.-Am. p. 24. 145. Myiobius acadicus 
Gray Gen. B. I. p. 249. 8. — Myiarchut acadicut Cab. Orn. Not. p. 248 
(Nord-America) j 

4. F.. rubicundus. — Mutcicapa rubicundll Licht, in Mus. Berol. — Oben 
hellbraun , Kopf dunkler braun , Flügel und der leicht gegabelte Schwanz 
schwärzlich, Auasenfahne der äusseritcn Steuerfedern weisslich, Handschwin- 
gen braun, Armschwingcu deutlich hcllbräunlich gernndet, Fliigeldeckfedern 
mit breiten, roatbräunlichen, zwei Binden bildenden Säumen ; Unterseite und 
Kopfseiten lebhaft rostbräunlich , Kehle und Bauch heiler, mehr weisslich, 
Oberschnabel braun, Unterschnabel weisslich. — G. L. 4" 6"', Fl. 2 3 , 
Schwz. 2", Schnabelf. 5"', Lauf 7 ", Mittelz. o.Kr. 4'". — 3 Exemplare aas 
Mexico im berliner Museum. — 
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Gen. MYIOCHANES *) Nob. — Fliegenhascher. 

Syricht ha Bp. 1854 (nec S yri cht hus Hope). 

235. j. M. cinereus Nob. 

. Plalyrhynchus cinereus Spix Av. Bros. II. p. 11. t. 13. 2 — 

Tyrannula curtipes Sws. B. Brai. t. 54. — Myiobius cur- 
n lipes Gray Gen. B. I. p. 249. 24. — Myiarchus cinereus 

Cab. Orn. Not. p. 248. — Burm. Th. Bras. II. p. 473. — 
Tyrannula cinerea Bp. Consp, I. p. 190, — Conlopus cine- 
reus Cab. Journ. Orn. 1855. p. 479. — 

Brasilien — £ — 1 St. 


Gen. CoNTOPUS Cab. 1855. — Kurzfuss-Tyrann. 

236. i. C. virens Cab. 

Josrn. Orn. 1855. p. 479. 70. — Muscicapa rirens Lin. S. 
N. p. 327. 11.— Aud. B. N.-Am. II. p. 93. t. 115. — Mu- 
scicapa quentla Vieill. Ois. Am. Sep\ p. 68. t. 39. — Mu- 
scicapa rapax Wils, Am. Orn. II. p. 81. t. 13- 5. — Ty- 
rannula rirens Bp. B. Eur. & N. - Am. p. 24. 147. — 
Myiobius rirens Gray Gen. B. I. p. 249. 10. — Myiarchus 
rirens Cab. Orn. Not. p. 248. — 

Nord-America — — 2 St. 

237. 2 . C. plebeius nov. sp. 

Simillimus statura picturaqoe C. rirenli, sed niinor, ubique 
obscurins tinctus; supra sordide fuscescer.s, pileo, alis cauda- 
que fuscis ; subtus diiutior, obsolete fuscescente lavatus, gula, 
venire medio crissoque vix pallidioribus. — Long. tot. 5" 
4"', al. 3", caud. 2" 6"', rostr. culm, 5"‘, tars. 6'", dig. 
med. exc. ung. 4"'. — 

Mexico **) — <$, p — 2 St. 


*) Von uvT(( (Fliese) und (schnappen). Diese Gruppe enthalt die tropischen 

Repräsentanten des nordamerikanischen Genua Contopus,rmt gleichfalls kurzen Läufen, 
aber weniger kräftig entwickelter Flügel- und Schwanz-Bildung, weicherm, dunkler 
gefärbtem Gefieder u. s. w. — Ausser dem oben erwähnten Typus der Gattung 
gehören noch wahrscheinlich hierher: , 

2. M. ar de sine us. — Tyrannula ardesiaca Lafr. R. Z. 1844. p. 80. — Myio- 
bius ardesiacus Gray Gen. B. I. p. 249. 43. — sSayornis ardesiaca Sei. B. 
Bogot, p. 21. 223. — Contopu 9 ardesiacus Cab. Journ. Orn. 1855. p. 479 (Co- 
lumbien) ; 

3. M. cineracea s. — Tyrannula cineracea La fr. R. Z. 1848. p. 8. — Myiobius 
cineraceus Gray Gen. B III. App. p. 11. — Sayornis cineracea Sei. P. Z. 
S. 9 Nov. 1858. no. 53 (Ecuador). — 

**) Das berliner Museum besitzt ein Exemplar dieser anscheinend noch unbeschrie- 
benen Art aus Costa Rica. — 


Digitized by Google 



72 TYRANNIDAJ. 


CLAMATORES. 


TYRANNIN^E. 


238. s. C. perl in ax Nob. 

Muscicapa perlinax Licht, in Mus. Berol. — 

Supra Krisen - olivacens, pileo obscuriore, alis caudaque 
emarginata fuscescenlihus, rcmigibus secundariis tectricibus- 
que pallidc tantum grise-cenle, rectriribus reniigibusque pri- 
mariis minime marginatis; sublus snrdide olivaceo-grisescens, 
gula pallidiore, nbdomine medio flavescenlc ; rostro depresso, 
npice snbnncinato, maxi 1 1 a fusca, mandibula flavescente. — 
Long. tot. 8", al. 4" 2"', caud. 3" 8‘", roslr. culm. 9‘", lars. 
8"', dip. mcd. exc. ung. 5‘". — 

Xalapa — (J, p — 2 St. 

239. 4. C. Cooperi Cab. 

Journ. Orn. 1855. p. 479. — Mutcicapa Cooperi Natt. Man. 

I. p. 282. — Aud. B. Pi.-Am. II. p. 422. 179. — Tyrannus 
borealis Sws. * Hich. Faun. Bor. Am. II. p. 141. t. 35. — 
Tyrannus Cooperi Bp. B. Eur. d: Pi.-Am. p. 24. 152. — 
Myiobius Cooperi Gray Gen. B. I. p. 248. 3. — Tyrannula 
Cooperi Hartl. Verr. Mus. Brem. p. 49. — Contopus borealis 
Sei. P. Z. 1858. p. 301. 49. — Id. I. I. 1859. p. 43. — Id. 
Ibis 1859. p. 122. 150. — Muscicapa rillica Light, in Mus. 
Bcrol. — 

Nord-America — — 1 St. 

Gen. MYIAKCIIUS Cab. 1844. — Fliegenjäger. 

Onychopterus *) Kchb. 1850. De spolina Knup 1851. 
Kaupornis *) (!) Bp. 1854, 

240. i. M, Swainsoni **) Nob. 

Suiriri pardo amarillo menor Azar. Apunt. no. 193. — 
Tyrannus ferox Sws. (nee Vieill.) Quart. Journ. XX. p. 276. 

12. — Orb. * Lafr. Syn. p. 43. 4. — Orb. Voy. p. 306. 
205. — Muscicapa ferox Wied (nec Gm.) Beitr. III. p. 
855. — Myiarchus ferox Burrn. (nec Cab.) Th. Bras. II. 
p. 470. — 

Brasilien — J — 2 St. 


*) Wir halten die von Reichenbach vorgenommene generische Trennung de« Ty- 
rannus tuberculifer Orb. & Lafr. ebenso wenig für gerechtfertigt, als die Auf- 
stellung der Gattung Kaupornis (1) für den Myiobius stolidus Gosse. — 

**) Der Schnabel ist liier schwächer und gestreckter, als bei M. ferox , die Färbung 
des Rückens olivenbräunllsb , die der Haube nur wenig dunkler, während bei U. 
ferox der Rücken dunkel olivengrtin und die Haube mehr schwärzlich erscheint.— 
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241. 2 . G. ferox Gab. 

Orn. Not. p. 248. — I». Schoinb. Reis. Guian. III. p. 700. 
153. — ?*) Id. Tscli. Consp, p. 13. 64. — ?Id. Fauu. Per. 
p. 153. — V ®) Sei. B. Bogot. p. 22. 226. — Muscicapa ferox 
Cm. S. N. p. 034. 32. — Tyrannus ferox Vicill. Enc. p. 

848. — Tyrannula ferox Hart). Vcrz. Mus. ßrem. p. 49. — 
Myiobius ferox Gray Gen. B. I. p. 248. 4. — 

Venezuela — p — 1 St. 

242. a. M. rufomarginat us nov. sp. 

Supra rufesccnte - olivaceus, pilco magis brunnescentc, uro- 
pygio rufesccnte, alis caudaquc fuscis, reuiigibus rcctricibus- 
qiie extus rufo-, intus rufesccnte - niarginatis, tcctricibus 
alaribus rufo-limb.it i« ; subtus flnvcsccns, gutture cinerasccnte, 
pectoris lalcribus rordidc olivascqntibus; maxilla fusca, man- 
dibuia fuscesccnlc. — Long. tot. 5“ 6"', al. 3", caud, 3", 
rostr. culnt. 8"', tars. 9"', dig. med. exc. ung, 5'". — 
Mexico — cJ , p — 2 St. 

243. 4. M. slolidus Cab. 

Joum. Orn. 1855. p. 479. 71. — Tyrannus Phoebc Orb. 
Sagra (ncc Lnth.). — Myiobius slolidus Gosse B. Jam. p. 
168. — Tyrannula stolida Kaup I*. Z. S. 1851. p. 51.5. — 
Tyrannus Sagrae Gundl. — 

Cuba — ($, p — 2 St. 


Gen. MyIONAX **) nov, gen. — Despol. 

244. t. M. crinilus Nob 

Muscicapa crinila Lin. S. N. p. 325. 6. — Wils. Am. Orn. 
II. p, 75. — Aud. B. N.-Am. II. p. 176. t. 129. — Musci- 
capa ludociciana Gm. S. N. p. 934. 33. — Tyrannus ludo- 
ticianus Vicill. Ois. Am. Sept. p. 75. t. 45. — Tyrannus 
irritabilis Id. Enc. p. 847, — Tyrannus crinilus Sws. 


*) Ob die in Peru and Neu -Granada vorkommenden Vögel zu der nördlichen oder 
zu der südlichen Form gehören , vermögen wir nicht zu entscheiden, da uns noch 
keine Exemplare von der Westküste SUdamerica’s zu Gesicht gekommen siud. — 
## ) Von fJvT« (Fliege) und «V«£ (Herrscher). Diese Gattung umfasst die grossem 
nördlichem Formen von MyiarcAus mit weniger niedergedrücktem, an der Firste 
mehr gewölbtem Schnabel, kräftigeren Ftügelbau und starker entwickeltem, geradem, 
weniger abgerundetem Schwänze. — Auch gehört noch u. a. hierher: 

3. 31. v a I i du t. — Myiarc/ius talidus Cab. Orn. Not. p. 851. — Tyrannus 
crinilus Gosse (nec Lin.) B. Jam. p. 186. — Myiobius sp. Gray Gen. B. 
III. App. p. 11. — Pyrocephalus talidus Bp. Consp. I. p. 188. — Tyrannula 
Gossii Id. 1. 1, p, 189. — Kaup P. Z. S. 1851. p. 58. 3 (Jamaica). — 

8. Oclober 1859. 10 
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Quart. Jourii. XX. p. 271. 4. — Bp. B. Eur. & N.-Am. p. 
25. 156. — Wied Journ. Orn. 1858. p. 182. — Myiobiu* 
crinilus Gray Gm. B. I. p. 24t). 1. — Tyrannula erinila 
Hartl. Verz. Mus. ßrem. p. 4t). — h'aup 1’. Z. S. 1851. p. 
51. 2. — Myiarchus crinilus Cab. Journ. Orn. 1855. p. 
479. 72. — 

Nord- America — 2 p — 3 Sl. 

245. a. M. mexicanus Nob. 

Tyrannula mtxicana Kaup 1’. Z, S. 1851. p. 51. 4. — Ty- 
rannula ciucrasccns l.awr. Ann. I.yc. Nat. Hist. New-York 
8 Sept. 1851. — Myiarchus mexicanusBaird Rep. p. 179. — 
Myiarchus cincrascens Sei. Ibis 1859. p. 121. 148. — 
Mexico — £ — 1 St. 


Gen. Myiodyn ASTES *) Bp. 1854. — Flecken-Bentavi. 

246. t. M. solilarius Sei. 

P. Z. S. 1859. p. 43. — Suiriri chorreado lodo Azar. 
Apunt. no. 196. — Tyrantius solilarius Vieill. N. D. p. 88. 
Id. Enc. p. 853. — Tyrannus audax Sws. (nee Gm.) Quart. 
Journ. XX. p. 270. 3.— W ied Bcitr. Hl. p. 889.— Orb.Voy. 
p. 305. 203. — Tyrann ula audax Hartl, (nec Gm.) Verz. Mus. 
Brem.p.49. — Scapkorhynchus audax Tsch. (nec Cab.) Consp. 
p. 12. 59. — Id. Faun. l’cr. p. 149. — Hartl. Ind. Azar. p. 
13. — Burin. Tb. Bras. II, p. 459. — 

Maior: supra nigro-fuscus, dorsi maculis sordide albescentibus, 
mastace nigricantc, rectricibus supra fuscis tenuissimo rufe- 
scente-margitiatis, sublus fuscis marginibus pallidissime tantuni 
riilescentilms, remigibits secundariis tcctricibusque maioribus 
pallidc albescentibus; sublus albidus, striis fuscis pcrmultis 
latis. — Long. tot. 8" 6"‘, al. 4" 6’", caud. 3" 6"', ro»tr. 
culm. 10"', tars. 8'", dig. med. e\c. ung. ö 1 /*'"* — 
Brasilien — ad., 2 p ad., p juv. — 4 St, 

247. 2 . M. audax „Bp.“ 

Sei. P. Z. S. 1859. p. 43. — Oobe - mouche tachelee de 
Cayenne Buff. PI. enl. 453. 2. — Muscicapa audax Gm. 
S. t\. p. 934. 34. — Tyrannus audax Vieill. Enc. p. 846. — 
Megarhynchus regius Thunb. Dissert, p. Schaerslr. 1824. 
no. 4. — Heiae Journ. Orn. 1859. p. 341. 4. — Scaphorhyn- 


*) Diese wegen ihres starken und breiten Schnabels früher zu Scapkorhynchus ge* 
stellte Form, wird sich besser als eigene Gattung an Myionax anschliessen. — 
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clius audux Cab. Schomb. Reis. Guian. III. p. 699. 149. — 
Burni. Verz. Mus. Hai. p. 47. — Megarkynckut audax 
Heine Journ. Orn. 1859. p. 341. — 

Minor: snpra olivaceo - fu&cus, dorsi maculis obsolete rufe- 
scentibus, mastace nullo, rectricibus supra subtusque fuscis 
utrinque latissime rulis, remigibus primariis tectricibusquc 
minorihus late riifescenlc-, remigibus secundariis tectricibus- 
q e mniorihus lntc albescente - margina is; subtus albidus 
Mriis fuscis rurioribus angustioribus. — Long. tot. 8"', al. 
4" 3"', caud. 3" 3"', rostr. culin. II"', tars. 9"', dig. med. 
cxc. ung. 6V,'". — 

Cayenne Ä ) — p — 1 St. 

248. 3 . M. In lei venler Bp. 

Compt. Rend. XXVIII. p. 659. — Id. Orn. Kot. p. 87. — 

Sei. P. Z. S. 1859. p. 42. — Id. Ibis 1859. p. 120. 146. 

Tyramins audax I 1 *. (ncc Gm.) P. Z. S. 1856. p. 297. 16. 

Similior praecedcnti, <|iiain M. solitario ; maior: supra olira- 
ceo - fuscus, dorsi maculis obsolete rufcscentibus, mastace 
nigricantc Inlissinio, rectricibus supra subtusque rufis, mediis 
circa rachident latius, exleriorum raebidibus ipsis lantum nigri- 
cantibus, remigibus primariis (ectricibusque minoribus late 
albescente - limbalis ; subtus Ilavidus, striis fuscis rarioribus 
angustioribus. — Long. tot. 8" 6'", al. 4" 6"', caud. 3" 6'", 
rostr. culm. 9‘". tars. 10'", dig. med. exc. ung. 7"‘. — 
Xalapa — 2 ($ ad., £ juv., p ad. — 4 St. 


Gen. SlRYSTES **) nov. gen. — Pilador. 

24Ü. j. M. sibilalor ***) Nob. 

Pilador Azar. Apunt. no. 191. — Muscicapa sibilalor Yieill. 
N. D. XXI. p. 457. — Id. Enc. p. 831. — Muscicapa Sibi- 
lant Liebt. Doubl, p. 54. 556. — Tyrannula sibilans Ilartl. 
Verz. Mus. Brcm. p. 50. — Id. Ind. Azar. p. 13. — Bp. 


*) Exemplare aus Porto (Jabello und Caracas scheinen zu der cayennischen Art zu 
gehören, wahrem! Santa Martha eine andere Art, den M. nob Ms Sei., aufzuweisen 
hat. — 

**) 2*tQVGTTfi — - sibilalor , von Ginvtio (zischen). Während bei dieser eigen* 
thümlichcn Form die massig laugen , unverengten Schwingen noch an die 
kleineren Arten von Myiarchus erinnern, deutet der weniger breit gedruckte, ge- 
wölbtere Schnabel schon mehr auf die echten Tyrannen hin. Characteris tisch ist 

besonders für diese Gattung die baubenartigo Verlängerung der Kopffedern. — 
***) Nach Gray’s Vorgang citiren sowohl llartluub als Bonapartc hierzu die Tyrannula 
eurtipes Sws. (B. Braz. t. 54), welche indessen ganz entschieden mit unserm 
Myiochanes cintreus (Platyrhynch us cinereus Spix) identisch ist. — 
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Consp. I. p. 190. — Myiobius sibilator Gray Gen. B. !. p. 
249. 24. — Myiarchus sibilans Burm. Th. Bros. II. p. 
472. — 

Brasilien — ($, — 2 St. 

Gen. EMPIDONOMUS *) nov. gen. — Fleckenlyrann. 
Tyrann ns Rihb. 1850 (nec Cuv, 1799-18^0). 

250. t. E. vor ins Nob. 

Suiriri cliurrcudo dchaxo Azar. Apunt. no. 187. — Mu- 

scicapa rnria Vieill. N. D. XXI. p. 459. — l<l. Enc. p. 
831 , — Muscicapa rufina Spix Av. ßras. II. p. p. 22. t. 

31 , — Muicipcla ruficauda Wied Bcitr. III. p. 920. — 
Tyrannus Icucoti » Sws. Quart Journ. XX. p. 276. 11. — 
Tyrannula Ttchudii Hartl. R. Z. 1844. p 369.— Tyrannus rufi- 
nus Cab. Schomb, Reis. Gnian. III, p. 700. 157. Sei. B. 
Bogot. p. 22. 233. — Burm. Th. »ras. II. p. 466. — 
Myiobius leucotis Gray Gen. B. 1. p. 249. 19. Myiobius 
Tschudii Id. I. I. p. 249. 44. — Myiobius rvfinus Id. 1. I. 
p. 249- 78. — Tiiyra ruficauda Id. I. 1. p. 254. 43. — 
Myiobius varius Id. I. I. III. App. p. 11. — Muscicapa dux 
Licht, in Mus. Bcrol. — 

Rio Grande — <J, J 5 ; Brasilien — — 3 St. 

Gen. LAPHYCTES **) Rchb. 1850. — Satrap. 

Satellus (!) Rchb. 1850. Tyrannus Burm. 1850 (nec Cuv. 
1799-1800). 

251. i. L. melancholicus Nob. 

Suiriri giiazu A»nr. Apunt. no. 198. — Tyrannus melan- 
cholicus Vieill. N. D. XXXV, p. 48. — Id, Enc. p. 851. 
Orb. & La fr. Syn. p. 44. 11. — Orb. Voy. p. 311. 212. — 
Tsch. Consp. p. 12. 61. — Id. Faun. Per. p. 131. — Burm. 
Th. ßras. II. p. 464. — Muscicapa despotes Licht. Doubl, 
p. 55. 567a. — Muscicapa furcala Spix Av. Bras. II. p. 

15. t. 19. — Tyrannus furcatus Wied Bcitr. III. p. 884. — 


•) Von cunis (Mücke) und l'iuio (herrschen). Diese Gruppe, welche sich deut- 
lich durch den kleinen Schnabel und die clgenthülnliche, an SfyioUynastes erinnernde 
Fleckenzeichnung von den eigentlichen typischen Tyrannen absondert , hat schon 
Iteichenbach von der. eiben unter den ihr nicht gebührenden Namen Tyrannus 
generisch getrennt. — 

**) Wir halten die von RcichenbacU vorgeuoromene, nur auf die stärkere oder geringere 
Gabelung des Schwanzes gegründete generische Tronnung der Muscicapa salelies 
und M. despotes Licht., dadurch allein noch nicht für hinlänglich gerechtfertigt. — 
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Tyrannus crudelis Sws. Quart. Jt.urn. XX. p. 275. 10. — 
Tyrannus albogularis ") Burm. Th. Bras. II. p. 465. — 
Brasilien — 2 (J, 2 — 4 St. 

252. 2 . L. salrapa **) Nob. 

Tyrannus metancholicus Cab. (nec Vieill.) Schomb. Reis. 
Guian. III. p. 700. 151. — Sei. B. Bogot, p. 22. 231. — 
ld. P. Z. S. 1856. p. 297. 115. — Id. Ibis 1859. p. 121. 
143. — Muscicapa salrapa Licht, in Mus, Brrol. — 
Guiana — $ ad.; Caracas — juv. — 2 St. 

253. 3. L. apolites ***) nov. sp. 

Supra plumis dursalibus fuscis late olivasccute - griseo - 
limbatis, ilaquc dorso quasi obsolete maculato; capitc cine- 
reo, pilei plumis basi splendide luteis, apice nigris, loris 
striaque postoculari nigresccntibus; alis caudaque fuscis, 
remigibns primariis minime, secundariis tcclricibusque ala- 
rihus albescente-, rectricibus exlus anguste rufescento - mar- 
ginatis, tectricibus caudac superioribus fuscis latius rufc- 
sccnte - limbatis; subtus gula cinerascente, pcctore abdomi- 
ncque sulphurcsccnlibus, il'o densissime cincrascenle-adsperso; 
roslro nigro; pedibus fuscis. — Long. tot. 7" 6‘", al. 4", 
caud. 3" 8‘", roslr. culm. 8"', tars. 7% dig. mcd. exc. 
ung. 6'". — 

? - c5 - i st. 

254. 4 . L. vociferans ****) Nob. 

Tyrannus vociferans Sws. Quart. Jottrn. XX. p. 273. 7. — 


*) Im berliner Museum befindet sich eine ganze Reihe brasilianischer Tyrannus me- 
lancholicus , welche deutlich den allmähligen Uebergang von dem hellen Tyrannus 
alboyularis Burm. zu den dunklern gewöhnlichem Exemplaren dieses Vogels 
zeigen. — 

**) Lichtenstein hat die mexicanischen Exemplare dieser Art im berliner Museum als 
Muscicapa satrapa von den brasilianischen specifiscli getrennt. Dieselben sind 
auch in der Tliat grösser, haben einen weniger stark gegabelten Schwanz u. s. w., 
will man indessen hier zwei climatische Abarten unterscheiden, so wird man auch 
die an der Nordküste Südamcrica’s vorkommenden Vögel zu der nördlichen Va- 
rietät rechnen müssen. — 

***) Ein ganz typischer Laphyctes mit stark gegabeltem Schwänze und der charactc- 
rlstlscben Verengung der Spitzen der 5 ersten Handschwingen; kleiner als L. me-\ 
lancholicus und L. satrapa , mithin die kleinste bekannte Art der Gattung , dio 
sich durch den schwachem und kurzem Schnabel, die dunkle Einfassung der leb- 
haft dottergelben Krone, den dunklem, elgenthümlich fleckig erscheinenden Rücken 
und die hellere mattschwefclgelbliche Färbung der Unterseite auszeichnet. Leider 
ist uns das einzige Exemplar ohne alle Angabe des Vaterlandes zugekommen. — 
»***) Noch gehört hierher der mehr nördliche, dem L. roci/erons sehr nahe verwandte 
and desshalb lange Zeit mit ihm identificirte : 

ß. L. verti calis. — Tyrannus verticatis Say Long’s Exped. II. p. 60. — 
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Id. Syn. B. ilexic. p. 368. 25. — Sei. Ibis 1859- p. 121. 
142. — Tyrannus Cassinii Lawr. Ann. Lyc. Kat. Hist. 
New-York 3 June 1850. Descript. new spec. gen. Tyrann, t. 
3. 2. — Muscicapn salelies Licht, in Mus. Berol. — 
Mexico — — 1 St, 

Gen. MlLVULUS Sws. 1827. — Gabeltyrann. 

Tyrannus Vicill. 1807 (nec Cuv. 1799-1800). Muscitora 
Gray 1840 (nec Cuv. 1799-1800). Despot cs Bchb. 1850 & 
Bp. 1853. 

255. i . M. v i o I e n ( ii s Bp. 

Consp. I. p. 191. — Tixerela Azar. Apunt. no. 190 
ad.). — Suiriri partlo y blanco Id. 1. I. no. 192 (£>j un.). — 
Muscicapn phacnvlcuca Id. N. D. XXI. p. 448. — Id. Enc. p. 
824 (p jnv.). — Tyrannus riolentus Vieill. N. D. XXXV. 
p. 89. — Id. Enc. p. 853 ((J ad.). — Burni. Tb. Bras. II. p. 
467. — Tyrannus nunciolus Stepli. — Muscicapn tyrannus 
Wied (nec Lin.) Beitr. III. p. 834. — Tyrannus sarana Sws. 
(ncc Yieii 1 .) (lu.irt. Journ. XX. p. 282. 17. — Orb. & Lafr. Syn. 
no. 10. — Ilartl. Verz. Mus. Urem. p. 49. — Id. Ind. Azar. 
p. 12. — Tyrannus tyrannus (!) Orb. Voy. p. 310. 211. — 
MUrufus tyrannus Burni. (nec Bp.) Yer*. Mus. Hai. p. 46. — 
Brasilien — <$, — 2 St. 

257. s. M. tyrannus Bp. 

B. Eur. * N.-Am. p. 25. 158. — Aud. Syn. B. N.-Am. p. 
38- 52. — Cab. Scliomb. Reis, (iuian. III. p. 699. 150. — 
Sei. B. Bogot, p. 22. 228. — Id. P. Z. S. 1856. p. 297. 
114. — Tyrannus cauda bifurca ßriss. Av. II. p. 395. t. 
39. 3. — Muscicapn tyrannus Lin. S. N. p. 325. 4. — 

Sarana on Tyran ä yucuc fourchue Buff. PI. enl. 571.2. — 
Tyrannus sarana Vicill. Oie. Am. Sopt. p. 72. t. 43. — 
Id. Enc. p. 853. — Muscicapn satana Bp. Am. Om. I. 
p. I. — Nult. Man. I. p. 274. — Aud. B. N.-Am. II. p. 
387. t. 168. — Tyrannus (Mihulus) monachus °) Hartl. 


Jluscica/m ccrlicuti* ltp. Am. Orn. I. p. 18. — Nult. Mau. I. p. 273.— Aud. 

B. N.-Am. IV. p. 422. t. 35U. 1-2 (Nord- America). 

Derselbe unterscheidet sich , wie bereits Lawrence a. a. O. bei der Beschrei- 
bung seines mit L. voci/erans identischen Tyrannus Cassinii richtig hervorgehoben 
hat, vorzüglich durch merklich geringere Grösse, weit hellere Färbung, schwächem 
»Schnabel und die weisse, bei L. voci/erans wie der übrige Schwanz grau gefärbte 
Ausseiifahuc der jcderscits äussersteu Steuerfeder. 

•) Will man liier, da die brasilianischen Exemplare dieses Vogels u. a. eine weit 
dunklere Kückenfärbung zeigen u. s. w., zwei climatische Rasseu anuehmou, so 
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R. Z. 1844. p. 214. 3. — Tyrannut monachut Id. Verz. 
Mus. Brem. p. 49. — Despotes tyrannut Bp. Not. ürn. 
p. 87. — Mihulus monachut Grny Gen. B. I. p. 248. 5. — 

S. l. Ibis' 1859. p. 121. 144. — 

Surinam — ad.; Venezuela — ad., ad., juv., 
variet, albesc. — 5 St. 

257. s. M. forficatus Sws. 

Class. B. II. p. 225. — Aud. Syn. B. N.-Am. p. 38. 53. — 
Bp. Not. Om. p. 87. — Sei. Ibis 1859. p. 121. 145. — 
Moucherolle ä queue fourchue de Mexique Bnff, PI. enl, 
677. — Mutcicapa forficata Gm. S. N, p. 931. 22. — Bp. 
Am. Orn. I. p. 15. — Nutt. Man. I. p. 275. — Aud. B. 
N.-Am. IV. p. 426. t. 359. 3. — Tyrannut mexicanut 
Steph. — Tyrannut forficatus Temm. Tabl. m£th, p. 24. — 
Mutcicapa spectabilis Licht, in Mus. Berol. — 

Mexico — <5 — 1 St. 

Gen. TyraNNUS Cuv. 1799-1800. — Tyrann. 

Drymonax Glog. 1827. Tyrannut Sws. 1827. Myiarchvt 
Burm. 1850 (nec Cab. 1844). 1 Diode t*) Rchb. 1850. 

258. i. T. carolinensis Temm. 

Tabl. mctli. p. 24. — Mutcicapa corona rubra Catcsb, 

Carolin. I. p. 55. t. 55. — Laniut tyrannut Lin. S. N. ed. 
X. no. 4. — Id. S. N. ed. XII. p. 136. 13. — Tyrannut 
Briss. Av. II. p. 391. — Gobe-mouche de la Caroline Buff. 
PI. enl. 676. — Laniut tyrannut rar. carolinentit Gm. 
S. N. p. 302. 13. var. y. — Tyrannut pipiri Vieill. Ois. 
Am. Sept. p. 73. t. 44. — Cab. Journ. Orn. 1855. p. 478. 
67. — Mutcicapa tyrannut Wils, (nec Lin.) Am. Orn. I. 
p. 66. t. 13. I. — Nutt. Man. I. p. 265. — Aud. B. N.- 
Am. 1. p. 403. t. 79. — Tyrannut intrepidus Vieill. Enc, 
p. 849. — Id. Gal. Ois. II. p. 214. t. 133. — Sws. Quart. 


darf nur die nördliche derselben als die eigentliche Mutcicapa tyramius J.innc's 
betrachtet werden , während der südlichen der vieillot’sche auf Azara’s Tixereta 
gegründete Namen Tyrannus vioientu s verbleiben muss. Somit würde also Hart* 
laub’s Tyrannus wonach us , wie auch bereits von Bonaparte im Conspectus 
a. n. O. richtig geschehen ist, jedenfalls nur als Synonym zu der nördlichen Art 
Milvulus tyrannus Bp. gestellt werden dürfen. — 

*) Gray citirt in seiner »List of Genera aud Subgenera of Birds“ zu dieser ohne An* 
gäbe des Typus publicirten Gattung Reichcnbaeh’s als Typus den Dioctes pyrrho- 
laemus Rchb. eine, so viel wir wissen, bisjetzt unpublicirt gebliebene Art ; indessen 
wird dieser, nach der Abbildung von Kopf, Flügel und Schwanz zu urtheilen, 
jedenfalls ein ganz echter Tyrannus sein. — 
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Jonrn. XX. p. 274. 8. — Mutcicapa animosa Licht. Doubl, 
p. 54. 558. — Mtjiarchut ;!) inlrepidut Burm. Yer*. Mus. 
Hai. p. 46. — 

Nord- Americn —3 p — 4 St. 

259. 2 . T. caudifascialus Orb. 

Voy. Cub. t. 12. — Gosse H. Jamale, p. 177. — Id. III. 
Jam. t. 44. — Cab. Journ. Orn. 1855. p. 478. 68. — 

Cuba — p — 1 St. 


Gen. MELITTAKCIIliS *) Cab. 1855. — Diclalor. 

260. 1 . M. magni ros Iris Cab. 

Journ. Orn. 1855. p. 477. 65. — Tyrannut matutinut pt. 
Vieill. Enc, p. 850. — Ttjrannus magniroslrit Orb. Voy. 

Cub. t. 13. — Mutcicapa diclalor Licht, in Mus. Berol. 

Cuba — (J— 1 St. 


*) Zu dieser Gattung sind noch au stellen: 

2. JA crattirotlrit Cab. Journ. Orn. 1856. p. 478. — Tyrannut crattiro- 
«tri* Sws. Quart. Journ. XX. p. 278. C. — Id. Syn. B. Mexic. p. S68. 24. — 
Mutcicapa ynatho JJcht. in Mus. Berol. (Mexico) ; 

3. JA dominicentit Cab. Journ. Om. 1855. p. 478. — Tyrannut domini- 

centit Briss. Av. II. p. 394. 19. 1. 18. 2. — Tyran tiriri Buff. PL enL 537. — 
laniut tyrannut tar. dominicentit Gm. S. N. p. 302. 13. var. ß. — Tyrannut 
griteut Vieill. Ols. Am. Sept. I. p. 76. t. 48. — Sws. Quart. Journ. XX. p. 
274. 8. — Tyrannut matutinut pt. Vieill. Enc. p. 850. — Tyrannut tiriri 
Temm. Tabl. mdth. p. 24. — Mutcicapa dominicentit Aud. B. N.-Arn. II. 

p. 392. t. 172. — Tyrannut matutinut Orb. Voy. Cub. t. 14. — Tyrannut 
matutinut 4 griteut Gray Gen. B. I. p. 247. 2-3 (Haiti & Cuba). — 
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Fam. AMPELIDiE. Schmuekvögel. 

Subfam. PSARINzE. Becarden. 

Gen. TlTYllA Vieill. 1816. — Becarde. 

'IKecardia (!) Kafinq. 1815. Psaris Cuv. 1817. Pachy- 
rhynchus Wagl. 1822. 

261. l. T. cayana Jard. & Selby 

III. Orn. I. Syn, no. 1. — Cab. Orn. Not. p. 238. — Id. 
Scbomb. Reis. Guian. III. p. 697. 144. — Bp. Consp. I. 
p. 179. gen. 353. 1. — Sei. B. ßogot. p. 22. 237. — Id. 
P. Z. S. 28 Apr. 1857. Kcv. S, - Amer. Subfam. Tityr. p. 
5. 1. — Lanius cayanus Lin. S. N. p. 137, 20. — Licht. 
Doubl, p. 50. 028-529 (<5 * p). — Burm. Th. Bras. II. 
p. 457. Anm. 1. — Pie- griechc grise de Cayenne Buff. PI. 
cul. 304 ((J). — Pie-grieche tachctee de Cayenne Id. I. I. 
377 (p '. — Lanius cayanus tar. naecius Gm. S. N. p. 
301. 20. vor. ß (P). — Pachyrhynchus melanocephalus 
■ „Wagl.“ Hahn Abbild, u. Beschreib, ausländ. Vög. Lief. 13. 

L 6 (p). — Tilyra cinerea Vieill. Enc. p. 859. 1. — 
lil. Gal. Ois. II. p. 217. t. 134. — Megarhynchus cayanus 
var. «. Thunb. Dissert. p. Schaerstr. 1824. no. 6. — Heine 
Journ. Orn. 1859. p. 313. 6. — Psaris cayanus „Cuv.“ 
Lcss. Trait. p. 378. 1. — Jard. & Selby 111. Orn. II. App. 
no - I • haup P. Z. S. 1851. p. 46. 8. — Psaris nae- 

tius Less. Trait. p. 379. 4(P). — Psaris virgata „II. Smith“ 
Griff. Anim, hingd. VI. p. 488 (p). — Psaris caya- 
nensis Sws. Class. B. II. p. 255. — Psaris guia- 
nensis Id. Two Cent. p. 286. 17. — Tilyra cayana i)‘ gui- 
anensis Gray Gen, B. I. p. 253. 1 <fc 4. — 

Cayenne — 2 ($ ad.; Surinam & ad., 2 {$ jun.; Guiana 
— <5 ad.» P ad. — 7 St. 

262. 2 . T. inlermedia *) nov. sp. 

! Pachyrhynchus cayanus Spix (nec Lin.) Av. Bras. II. p. 32. 
2. t. 44. 1. — 

Media quasi inter T. cayanam et T. brasiliensem , si- 


*) Diese neue Art kommt der Tilyra cayana äusserst nahe , stammt aber aus Nord- 
Brasilien und steht so gleichsam nicht nur in der Färbung , sondern auch geo- 


15. Oclober 1859, 
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milior vero T, cayanae , a qua differt rostro laliore, 

pallidiore, apice minus nigrescenle, plumis circa rostri 
basin albis, pileo ft-minae sicut io T. brasiliensis fe- 
minis nigro albidostrialo. — Long. tot. 8" 6'", al. 4“ 6'", 
caud, 2" 9‘", rostr. culm. 1", tarr. 11"‘, dig. med. exc. 
ung. — 

Para — — 1 St. 

268. 3. T. brasiliensis Gray 

Gen. B. I. p. 253. 4. — Cab. Orn. Not. p. 239. — Bp. 
Consp. 1. p. 179. gen. 353. 2. — Sei. Rev. Tityr. p. 6. 
2. — Caracterisado Llanco cabos negros Azar. Apunt. no. 
207. — Mcgarhynchus cayanus var. ß. Thunb. Dissert. _p. 
Schaerstr. 1824. no. 6. — Heine Journ. Orn. 1859. p. 
343. 6 (<5). — Megarhynchus striatus Thunb. Dissert. p. 
Schatrstr. 1824. no. 7. — Heine Journ. Orn. 1859. p. 343. 
7 (P). — Psaris brasiliensis Sws. Two Cent. p. 286. 18. 
— Kaup P. Z. S. 1851. p. 46. 9. — Burm. Th. Bras. II. 
p. 457. — Psaris cayanus Orb. 4 Lafr. (nec Cuv.) Syn. 
p. 41. 1. — Orb. Voy. p. 301. 197. — Hartl. Verz. Mus. 
Brem. p. 50. — Id. lud. Azar. p. 14. — Psaris cayanus 
var, brasiliensis Burn\ Verz. Mus. Hai. p. 48. — Psarit 
maximus Kaup P. Z. S. 1851. p. 46. 11. — 

Brasilien — 5 (J, 3 — 8 St. 


graphisch zwischen dieser und der T. brasiliensis in der Mitte. Leider sind uns 
bis jetzt nur Weibchen zu Gesicht gekommen , und können wir desshalb diese 
Art nur nach dem uns vorliegenden und einem 2ten ebenfalls weiblichen fixem* 
plare des berliner Museums ans Para beschreiben. Dieselben unterscheiden sich 
von den Weibchen der T. cayana hauptsächlich durch folgende Kennzeichen : 
der Schnabel ist breiter geformt und besonders an der Spitzenhälfte viel weniger 
zusammengedruckt, auch ist er überhaupt weit heller gefärbt, die dunkle Fär- 
bung ist vorzüglich auf dem Unterschnabel noch mehr nach der Spitze hinge- 
drängt, lässt aber diese selbst wieder hell , so dass man die Schnabelfarbung fast 
mit der von T. semifasciuta oder T. personata vergleichen könnte. Ferner Bind 
die Fedem der Stirn besonders über den Nasenlöchern und dicht um die Schna- 
belwurzel weisslich , nicht schwarz , und ebenso ist die Gegend des Bartstreifes 
heller, weisslicher und mit weniger Schwarz untermischt. Die Federn der Haube 
sind am Grunde und an den Rändern weisslich, wodurch dieselben gleichsam wie 
bei dem Weibchen von T. brasiliensis gestrichelt erscheint, während alle uns be* 
kannten Weibchen von T. cayana stets einen einfarbig schwarze ungestreifte 
Haube zeigen. — Wir vermuthen, dass der soeben beschriebene Vogel das 
Weibchen des Pachyrhynchus cayanus Spix ist , doch wagen wir dieses nlobt in 
entscheiden , da wir, wie gesagt , noch keine Mänuchen unserer T. intermedia ge- 
sehen haben, der Fundort scheint für diese Annahme zu sprechen. Spix’s Männ- 
chen seines P. cayanus ist noch kein alter Vogel, denn es heisst von ihm: 
„ remige primaria secunda nec tenui , nec falcata“d. h. ohne verkümmerte zweite 
Handschwingc. Der Kopf kann desshalb noch nicht ganz einfarbig schwarz sein, 
sondern Spix sagt nur: „Caput maris nigrum, plumis basi plumbets, /eminae 
plumbescens ni gro striatu m“. Die Beschreibung , welche er vom Schna- 
bel giebt, stimmt ebenfalls vortrefflich auf unaem Vogel, nämlich : „Rostrum ma- 
xime crassum, basi subtusque albescens; apice nigro fascia • 
tum.“ — v. 
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264. 4. T. semifasciata Cab. . t 

. ürn. Not. p. 239. — Bp. Consp. p. 180. gen. 353. 3. — 

Sei. Rev. Tityr, p. 6. 3. — Pachyrhynchus semifasciatus 
Spix Av. Bras. II. p. 32. 3. t. 44. 2. — Burin. Th. Bras. 

II. p. 457. Anm. 2. — Psaris semifasciatus Jard. & Selby 

III. Um. IV. Syn. no. 3. — Orb. & Lafr. Syn. p. 41. 2. 
Orb. Voy. p. 301. 198. — Tsch. Consp. p. 12. 58. — Id. 
Faun. Per. p. 146. — 

P ara — p — 1 St, 

265. 5. T. personata Jard. & Selby 

111. Om. I. t. 24. — Sei. Rev. Tityr. p. 6. 4. — Id. Ibis 
1859. p. 124. 166. — Psaris mexicanus Less. R. Z. 1839. 
p. 41. — Psaris lityroides Id. 1. 1. 1842. p. 210. — Tity- 
ra personata (f lityroides Gray Gen. B. I. p. 243. 6 ifc 254. 
38. — Tityra mexicana Sei. P. Z. S. 1856. p. 41. 23. — 
ld. I. 1. p. 297. 119. — 

Xulapa — g, P; Columbien •) — £ , p — 4 St. 


Gen. Exetastes Bp. 1854. — Späh- Becarde. 

Erator (!?) Kaup 1851. Exetastus (!) Bp. 1854. 

266. i. E. alb in uch us **) nov. sp. 

Similis insequenli, sed minor, roslro breviore angustiore; 
pileo minu3 longo , non tarn alte in cervicem descen- 
dente, occipite regioneque tota inter strias auriculares ni- 
gras albis. — Long. tot. 7", al, 3“ 10"', caud. 3", rostr* 
culm, 10"', rostr. lalit, 4" 8'“, pilei longit. 1" 4"'. — 
Brasilien — g ad., g jun. — 2 St. 


*) Diese beiden auf dem Wege des Katuralienhandels angeblich aus Columbien, also 
aus einer Gegend, woher, so viel wir wissen, bisher noch keine Exemplare dieser 
Art kamen, erhaltenen Vögel zeigen bei merklich kleinern Dimensionen in 
allen Körperverhältnissen einen weit kleinern, gestrecktem, schmälern Schnabel 
mit viel stärker entwickelten Haken als die nördlichen grossem Bälge. Eine Ver- 
gleichung ihrer Maassen wird dazu dienen, diesen Unterschied zu veranschauli- 
chen. Die beiden uns vorliegenden Exemplare ausXalapa messen: G. L. 9", Fl. 5"» 
Schwz. 3" 3"', Schnabelf. 1", 1'", Schnabelhöhe 6 */ ? m , Lauf 1" ; während bei 
den columbisclien die G. L. 8" 4"', Fl. 1" 3"', Schwz. 2" 9'", Schnabelf. il M, ( 
Schnabelhöhe 4"', Lauf 10"' beträgt. — 

**) Diese neue bisher, wie es scheint, meistens mit der folgenden identificirte Art 
unterscheidet sich von derselben auf den ersten Blick durch die beträchtlich kür. 
zere Kappe, welche fast das ganze Hinterhaupt weiss lässt, so dass nur in der 
Olirgegcnd für einen schmalen scliwarzon etwas weiter sich auf den Nacken er- 
streckenden Ohrenstreif Raum bleibt. Ausserdem scheint auch E. alhinuchus et- 
was kleiner und schmalschnäbliger zu sein als E. inquisitor. — Wir messen an 
mehreren Exemplaren des Letztem G. L. 7" 6"', 1 1. 4" 5" # , Schwanz 3", Schna- 
belf. 1 ", Schuabelbr. 5'", Lauf 9'", Lauge der Haube 1" 9'". — 
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267. *. E. i n q u i s i l o r Nob. 

Lantus Inquisitor „Olf.“ Licht. Doubl, p. 50. 530 — 531 (<£ 
* p), — Megarhynchus cayanus rar. y Sl J Thunb. 
Dissert. p. Schaerslr. 1824. no. 6. — Heine Journ. Orn. 
1859. p. 343. 6 (($ * p). — Psaris erythrogenys 
Selby Z. Journ. II. p. 483. — Jard. A Se by 111. Orn. II. 
App. no. 2. — Sws. Flycötch. p. 82. t. 3. — Less. 

Trait. p. 379. 2 (p). — Tityra erythrogenys Jard. 
& Selby III. Orn. I. Syn. no. 2 (£>). — Psaris Jardinii 
Sws. Z. II). II. t. 35. — Jard, & Selby 111. Orn. II. App. no. 4 
((5 juv.). — Psaris Natterii Sws. Two Cent. p. 286. 19 
(<5 jun,). — Psaris Selbii Id. 1. 1. p. 286. 20. — Jard. & 
Selby III. Orn. App. no. 5 (<$ ad.) — Psaris inquisitor 
Orb. & Lafr. Syn. p. 41. 3. — Orb. Voy. p. 302. 199. — 
Kaup P. Z. S. 1851. p. 47. 12. — Burm. Th. Bras. II. p. 
456. — Tityra inquisitrix, Natlererii, Jardinii <)' Selbii 
Gray Gen. B. I. p. 353. 2, 5, 7 & 8. — Tityra inquisitrix 
Cab. Om. Not. p. 239. — Bp. Consp. I. p. 180. gen. 353. 
4. — Sei. B. Bogot. Add. II. p. 4. 30. — ld. Rev. Tityr. 
p. 7. 5. — 

Brasilien — £ ad., £ juv„ 3 p; Para — p; Angos- 
tura jun. — 7 St. 

268. s« E. albitorques Nob. 

Tityra albitorques Dubus Bull. Acad. Brux. 1847. XIV. 2 
p. 104. — Id. R. Z. 1848. p. 244. — Gray Gen. B. UI. 
App. p. 11. — Sei. B. Hogot. p. 22. 238.— Id. Rev. Tityr. 
p. 7.6. — Psaris Fraserii Kaup P. Z. S. 1851. p. 47. 13. t. 
37—38. — 

Peru — £ ad. — 1 St. 

Gen. HADROSTOMUS *) Nob. — Mittel -Becarde. 
Pachyrhamphns Kaup 1851 (nee Gray 1838). Platy psaris (!) 
Sei. 1857 (nee Bp. 1854). 


*) Von ädQOS (dick , gedrungen) und arbya (Mund , Schnabel). — Die hierher 
gehörigen Arten bilden in Grösse und Gestalt gleichsam ein Bindeglied zwischen 
den grossen Tityrae und den kleinen Packyrhanpki. Der Sshnabcl erscheint 
bei ihnen noch weniger breit und plattgedrlickt , als bei der folgenden Gruppe, 
während sie .sich derselben durch die schon breitere verkümmerte 2te Hand- 
schwinge und die verschiedene Färbung der beiden Geschlechter mehr zu nähern 
beginnen j das Gefieder ist bei Bämmtlichen Arten ohne, helle Farbenaeldinung sn 
Flügel und Schwanz, dunkelschwarz oder grün bei den Männchen, vorherrschend 
rothbraun bei den Weibchen. Sclater vermutbet, dass Ptatypsaris (!) latiro- 
,tris Bp. als Typus dieser Groppe anzunehmen sei } wir möchten indessen 
diese Vermuthung nicht thellen , da gerade diese Arten Nichts weniger als einen 
platten Schnabel zeigen, den Bonaparte sowohl durch den Genus-, als durch den 
Spedes - Namen als charakteristisch bezeichnen zu wollen scheint — 
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269. 1 . H. alricapillus Nob, 

Caraclerizado cancla y cabeza negra Azar. Apunl. no. 209 
((J). — Caracierizado canela corona de pizarra Id. 1. 1. 
no. 208 ( P ). — Tilyra alricupilla Vieill. N. D. III. p. 
348. — ld. Enc. p. 859. 3 ( £ ). — Tilyra rufa Id. N. 
D. HI. p. 347. — Id. Enc. p. 859. 2 (£>). — Laniut ta- 
lidns Licht. Doubl, p. 50. 534 — 535 ((5<'d. * jun.). — Pa- 
ckyrbyncUus ciuerascens Spix A". Ilras. II. p. 34. t. 46. 1 
((5 jun.). — Psaris cristalus Sws. Z. Journ. II. p. 355. — 
Id. Z. III. II. t. 41. — Jard.ASelhy III. Orn. II. App. no. 6 
((J ad.). — Tilyra cristala Iid. 1. 1. I.Syn. no. 3 ((5 ad.). — 
Tilyra pileala iid. I. I. I. Syn. no. 4. t. 17 (P). — Paehy- 
rhynchus pilealus Iid. 1. I. II. App. no. 5 (P ). — Psaris 
slrigalus Sws. Two Cent. p. 287. 21 ( c? j un *)- — Pachy- 
rhynchus megacephalus Id. i. 1. p. 287. 2 juv.). — 

Psaris alricapillus Orb. & Lafr. Syn. p. 42. 4. — Psaris 
roseicollis fern, i)' j u r. Orb. Yoy. p. 302. 200 ((5&P). — 
Psaris affinis Less. 11. Z. 1840 p. 354 ( (J). — Pachy- 
rhamphus cristalus Hartl. Yerz. Mus. Breni. p. 50. — Psa- 
ris validus Id. Ind. Azar. p. 14. — Kaup P. Z. S. 1851. 

46.4 — Tilyra slrigala, cristala, ciuerascens, pileala, rufa, 
megacfphala t)' affinis Gray Gen. B. I. p. 253 — 254. 9, 10, 
11, 17, 22, 24 & 27. — Pachyrhamphus validus Cab. Orn. 
Kol. p. 240. — Bp. Consp. I. p. 180. gen. 354. 1. — 

Harm. Th. Bras. II. p. 455. — Sei. Rcv. Tilyr. p. 8. 2. — 

Lanius rufescens Licht, in Mtis. Bcrol. (P). — 

Brasilien — 3 c? ad.» c5 j"»o P — 5 St. 

270. 2 . H. Aglaiae *) Nob. 

Pachyrhynchus Aglaiae Lafr. 11. Z. 1839. p. 98. — Tilyra 


’) In SUdamerIca wird diese Art von zwei andern vertreten, nämlich von dem bolivia- 
nischen H. roseicollis und dem colmnbischen und cayennensischen II. minor, deren 
Synonymie nach SclateT- folgendermasBcn zu ordnen sein wird: 

3. n. roseicollis. — Psaris roseicollis Orb. & Lafr. Syn. p. 42. 5. — Psa- 
ris roseicollis mas Orb. Yoy. p. 302. 200. — Pachyrhamphus roseicollis 
Sei. Rev. Tityr. p. 9. 4 (Bolivien) ; 

4. H. minor. — Querula minor Less. Trait. p. 363. 4 (mas Jun.). — Psaris 
roseicollis Jard. & Selby (nee Orb. & Lafr.) 111. Om. IV. t. 28 (mas). — 
Pachyrhamphus pecloralis Hartl. Verz. Mus. Brcm. p. 51. — Sei. B. Bogot. 
Add. II. p. 4. 31. — Pachyrhamphus pecloralis Sws. Two Cent. p. 288. 23 
(mas jun.). — Id. Rev. Tityr. p. U. 3.— Tilyra pecloralis Gray Gen. B. I. 
p. 254. 29. — Pachyrhamphus minor pt. Cab. Orn. Not p. 241. — Bp. 
Consp. I. p. 180. gen. 354. 3. — Psaris pecloralis Kaup P. Z. S. 1851. p. 
46. 6 (Cayenne, Neugranada u. a. w.). — 

Ausserdem wird noch am besten zu dieser Gattung zu stellen sein : 

5. II. niger. — Lanius niger Gm. S. N. p. 301. 30. — Pachyrhynchus ater - 
rimus Lafr. R. Z. 1846. p. 320. — Tilyra leuconotus Gray Gen. B. I. p. 86.— 
Gosse B. Jaraaic. p. 187. — Pachyrhamphus nigrcscens Cab. Om. Not. p. 
241. — Bp. Consp. I. p. 180. gen. 354. 2. — Tilyra nigra Gray Gen. B. 
III. App. p. 11. — Pachyrhamphus niger Sei. Rcv. Tityr. p, 8. 1. (Jamaica). — 
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Aglaiae Gray Gon. B. I. p. 254. 30. — Pachyrhynehus mi— 
nor Burin, (nee Less) Verz. Mus. Ilal. p. 47. — Psaris Aglaiae 
Kaup P. Z. S. 1851. p. 46. 7. — Pachyrhamphus Aglaiae 
Sei. P. Z. S. 1856. p. 297. 120. — Id. Uev. Tilyr. p. 10. 
5. — Id. Ibis 1859. p. 124. 167. — Lanius rhodoslernus 
4' cinnamomeus Lieht, in Mus. Berol. & p), — 
Xalapa — $ ad., (J jun. — 2 Sl. 

Gen. PACHYRHAMPHUS Gray 1838. — Kappen -Becarde. 
Pachyrhynehus Sws. 1837 (nec Wagl. 1822). Chloropsarit 
Kaup 1851. 

271. i. F. viri dis Sei. 

Rev. Tityr. p. 11. 8. — Characlerizado r erde y corona 
negra Azar. Apunt. no. 210 (<3). — Tityra viridis Vieill. 
N. D. III. p. 348. — ld. Enc. p.860. 4. (<$).— Psaris Cu- 
vieri Sws. Z. 111. I. t. 32 (<£). — Kaup P. Z. S. 1851. p. 
45. 1. — Plalyrhynchus üupontii Vieill. Enc. p. 843. 30 
(t5). — Muscicapa nigriceps Licht. Doubl, p. 56. 570 * 
571 (<5 & p ). — Pachyrhynehus Cutivri Spix Av. Bras. 
II. p. 33. 4. t. 45. 2. — Sws. Flycatch. p. 85. t. 4. — 
Jard. & Sclby 111. Om. App. II. no. 2 ( $ ). — Muscipeta 
nigriceps Wied Beitr. III. p. 914. 8 (cjdtp). — Tityra Vieil- 
lotii Jard. & Selby III. Om. I. no. 7. t. 10. 1 (£>). — Ti- 
tyra Ciivieri lid. I. 1. I. Syn. no. 5 (<J). — Pachyrhynehus 
viridis Orb. & Lafr. Diel. Hist. Nat. II. p. 520. — Pachy- 
rhamphus Curieri Gray List Gen. B. p. 41. — Cab. Orn. 
Not. p. 242. — Bp. Consp. I. p. 180. gen. 354. 4. — Pa- 
chyrhamphus nigriceps Hartl. Verz, Mus. Brem. p. 50 ((J). — 
Burm. Th. Bras. II. p. 454. — Pachyrhamphus VieiUotii 
Hartl. Verz. Mus. Brem. p. 51 (p). — Psaris viridis Id. 
Ind. Azar. p. 14 (($). — Tityra Curieri, viridis i)' VieiUotii 
Gray Gen. B. I. p. 253 — 254. 13—15. — 

Riogrande — $ ad.; Brasilien — (J ad., jun., <Jjuv., 
2 p - 6 St. 

272. 2 . P. eine re us Sei. 

Rev. Tityr. p. 11. 9. — Manahin ccndre de Cayenne Buff. 
PI. enl. 687. 1 (cj'. — Gobe -mouche roux « poilrine o- 
rangee de Cayenne ld. 1. I. 831. 1 (p). — Pipra cine- 
rea ßodd. Tabl. PI. enl. 687. 1. — Gray Gen. B. I. p.274. 
8 ((5). — Muscicapa eques Bodd.Tabl. PI. enl. 831.1 ( p ). — 
Muscicapa avrantia Gm. S. N. p. 932. 24 (P). — Pipra 
alricapilla Id. I. I. p. 1003. 20 (£). — Lanius mitra- 
lus Liebt. Doubl, p. 50 — 51. 534 —535 (<$ & p). — Pa- 
chyrhynchus rufescens Spix Av. Bras. II. p. 34. 7. t. 46. 2 
( P). — Pachyrhynehus leucogaster Sws. Two Cent. p. 
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289. 26 ((J jun.). — Psarit alricapillus Temin. Tabl. m6th, 
p. 19 ((J). — Kaup P. Z. S. 1851. p. 45. 2. — Ptarit au- 
rantius Temm. Tabl. m6th. p. 19 (J 5 ). — Pachyrhynchus 
simplex Less. Ech. Mond. sav. 1844. p. 231. — Hartl. R. 
Z. 1846. p. 2. 13. — Pachyrhamphus mitralut Id. Yeri. 
Mus. Brem. p. 51 (cj). — Burm. Th. Bras. II. p. 454. — 
Tityra rufesctns, eques, leucogaster 4f mitrata Gray Gen. 
B. 1. p. 254. 19, 21, 28 & 35. — Pachyrhamphus atrica- 
pillus Cab. Orn. Not. p. 242. — Id. Scbomb. Reis. Guian. 
III. p. 698. 145. — ßp. Consp. I. p. 181. gen. 354. 5. — 
Psaris parinut Kaup P.Z.S. 1851. p.48. 15. — Pachyrham- 
phut griteus (!) Sei. B. ßogot. Add. II. p. 4. 32. — 
Caracas — ($ ad.; Cayenne — 2 — 3 St. 

Gen. ZETETFS *) Nob. — Rundschwanz - Becarde. 
Pachyrhynchus Spix 1824 (nec Wagt. 1822). Psaris ßp. 1850 
(nec Cuv. 1817). 

273. i. Z. niger ^Job. 

Pachyrhamphus niger Spix Av. Bras. II. p. 33- 5. t. 45.1. — 
Jard & Selby 111, Orn. II. App. no. 1. — Sws. Two Cent, 
p. 290. 29. — Burm. Th. Bras. II. p. 453 Anm. — Psa- 
ris niger Sws. Z. Journ. II. p. 356. — ßp. Consp. I. p. 
181. gen. 355. I. — Tityra nigra Jard. & Selby III. Orn. 
1. Syn. no. 8. — Gray Gen. ß. I. p. 254. 25. — Bathmi- 
tlurus niger Cab. Orn. Not. 243. — Id. Schomb. Reis. 
Guian. III. p. 698. 146. — Pachyrhamphus niger Sei. B. 
ßogot. p. 22. 239. — Pachyrhamphus uigriveutris Id. Rev. 
Tityr. p. 12. 11. — Lanius luridus Licht, in Mus. Berol. — 
Cayenne — £ ad. ; Caracas — juv. — 2 St. 

274. 2 . Z. pol y chropte r us Nob. 

Platyrhynchus polychroplerus Vieill N. D. XXVII. p. 10. — 


*) Bel Begründung der Gattung Bathmidurus Cab. (1847) ist ausdrücklich Lanius 
atricapillus Gm. als Typus angegeben worden , nicht Pachyrhynchus variegatus 
Spix, wie Gray in seiner „List of Genera and Subgonera of Birds“ (p.50, 831) an- 
giebt. Es verbleiben desshalb als typisch bei derselben die Formen, welche 
unter allen Psarinae den am meisten glatt gedrückten und verhültnissmässig 
breitesten Schnabel zeigen , dessen abgerundete Form , freilich nur entfernt , ge- 
wissermaassen an Rhynchocyclus erinnert. Dagegen haben die als Zetetes abzu- 
sondernden Arten einen hohem, weniger breiten Schnabel und einen schon we- 
niger stufigen Schwanz und bilden durcii die dunkle schwarzgraue Färbung der 
Männchen und die vorherrschend roströthliche der Weibchen, abgesehen von der 
Scliwanzforination, gleichsam eine Wiederholung der Gattung Hadrostomus im 
Kleinen, wührend wir bei den eigentlich typischen Formeu von Bathmidurus die 
■Weibchen überwiegend grünlich gefärbt finden werden. Uebrigens ist fljrijrijf 
(von S< 0 , durchsuchen) — Inquisitor. — 
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ld. Enc. p. 835. - Pucher Arch. Mus. VII p. 357 ((Jad.). 
Packyrkynchus xaricgatus Spix Av. Bras. II. p. 31* 1. I. 
43. 2 (cJ jun.). — Tityra caslanea Jard. de Selby III. Orn. 
I. Syn. no. 6. !• 10. 2 (p). — Packyrkynchus caslaneus 
lid. I. I. II. App. no. 3 (P)* — Muscipeta splendens Wied 
ßcitr. III. p, 906 ad.). — Muscipeta auranlia Id. (nec 

Gm.) I. I. p. 911 (<3 jnv. & p). — Packyrkynckus rufi- 
ceps Sws. Two Cent. p. 28S. 24 (p). — Packyrkynchus 
Spixii ld. 1. I. p. 289. 28 (ejad. <fc p jun.). — Pachy - 

rkampkits jpletulens Hartl. Verz. Mus. Brem. p. 51 (<J). 

Packy rkampkus aurantius Id. ibid. (p) — Tityra rufi- 
ceps , castanca y splendens i)* tarieyata Gray Gen. B. I. p. 
254. 18, 20, 26 & 27. — Ratkmidurus tariegalus Cab. 
Orn. Not. p. 244. — Burin. Th. Bras. II. p. 453 (p ad.). — 
Batkmidurus melanoleucus fern . *) Cab. Orn, Not. p. 244 
(P). — ßurni. Th. Bras. II. p. 451 ((5 juv. & P). — 
Psaris t arte gal us Bp. Consp. I. p. 181. gen. 355. 3 (£ ad.). — 
Psaris melanoleucus fern . Id, I. 1. p. 181. gen. 355. 
4 (P). — Psaris marginatus tristis Kaup P. Z. S. 1851. 
p, 48. 14 var. y . — Pachyrhamphus polychropterus Sei. 


*) Während einerseits die n. a. O. als Weibchen vou B. melanoleucus betrach- 
teten Exemplare sich als solche von Z. polychropterus herausgeatellt haben , hat 
sich andererseits jetzt ergeben, dass der als Männchen beschriebene Vogel 
Nichts als ein jüngeres Männchen der Muscicapa surinama Lin. ist. Als Va- 
terland des Letztem ist damals irrthümlieh Brasilien angegeben worden , dasselbe 
ist indessen jedenfalls Cayenne oder Guiana, da er sich unter einer von dort dem 
berliner Museum zugekommenen .Sendung zugleich mit inehreru andern nur dort 
vorkommenden Arten befand. Der Umstand, dass dieser entschieden noch jttir- 
gere männliche Vogel im t'ebergangskleide rostrothe Ränder auf den Flügeln 
zeigt , lässt mit ziemlicher Gewissheit auf ein oben mehr oder weniger rostroth 
gefärbtes Weibchen schliessen, wie es Sclater a. a. O. beschreibt. Ans diesem 
Grunde haben wir die auf rothgefärhte Vögel deutenden Synonymen Boddaert’s 
und Gmelin’s ebenfalls zu den Muscicapa surinama Lin. gestellt. Sclater be- 
trachtet diese letztere , die buffon’sehe G obe-mouche rotix de Cayenne als eigene 
Art, obgleich er zur Rettung derselben die unerhörte Ausnahme annehmen muss, 
dass Männchen und Weibchen hier rostroth gefärbt seien; uns scheint jedoch 
diese Ansicht noch durch Nichts hinlänglich erwiesen zu sein, und glauben wir 
vorläufig noch, dass alle Weibchen dieser Gattung ein von den schwärzlich ge- 
färbten Männchen verschiedenes rostrothes Gefieder haben , bis Untersuchungen 
an Ort und Stelle die Sache aufgeklärt haben werden. Die Synonymie der M. 
surinama würde sich somit vielleicht folgenderinaassen ordnen lassen : 

3. Z. sur inamus. — Muscicapa surinama Lin S. N- p. 325. 5. — Gm. S. 
N. 932. 5. {mas. ad .). * — Gobe-mouche roux de Cayenne Buff. PI. enl. 453. 1 
(fern.). — Muscicapa ru/a Bodd. T&bl. PI.enl. 453. 1 (fern.), — Muscicapa 
rufescens Gm. S. N. p. 930. 26 (fern.). — Tyrannus rufescens Temm. Tabl. 
meth. p. 24 (fern.). — Bathmidurus melanoleucus mas ( exel . synonym.) Cab. 
Orn. Not. p. 211 {mas jun.) — Pachyrhamphus dimidiatus Filippi Cat Mus. 
Mediol. p. 31. — Tityra surinama Strickl. Contrib.Ornith. 1848. p. 62. t. 11 ( mas 
ad). — Psaris surinamus Bp. Consp. I. p. 181. gen. 355. 2 {mas ad.). — 
Psaris melanoneucus mas (excl. synonym.) Id. 1. 1. p. 181. gen. 355. 4 {mas 
juv). — Pachyrhamphus surinamus Sei. Rev. Tityr. p. 10. 7 ( mas & fern.).— 
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Rev. Tityr. p. 13. 12 (c5). — Pachyrhamphus rufescens 
Id. I. 1. p. 15. 16 (cJ juv. * J>). — 

Riogrande — $ juv.; Brasilien — 2 c$ ad„ 4 <5 jnn., 
2 J> — 9 St, 

Gen. BATHMIDURUS*) Cab. 1847. — Stufschwanz-Becarde. 

275. i. B. maior Cab, 

Orn. Not. p. 246. — Psaris maior Bp. Consp. I. p. 181. 
gen. 335. 6. — Psaris marginatus maior Kaup P. Z. S. 
'■ 1851. p. 48. 14 var. ß. — Pachyrhamphus marginatus Sei. 
. (nec Lickt.) I. 1. 1856. p. 298. 121. — Pachyrhamphus 
maior Id. Rev. Tityr. p. 14. 14. — 

Xalap a — £> — 1 St. 

276. 2 . B. albogriseus Nob. 

Pachyrhamphus albogriseus Sei. Rev. Tityr. p. 14. 15. 

Caracas — (J juv. — 1 St. 

277. s. B. alricapillus Cab. 

Orn. Not. p. 245. — Lanius alricapillus Gm. S. N. p. 302. 
32 (<$). — Todus marginatus Licht. Doubl, p. 51. 539 

(£>). — Muscipela marginata Wied Beitr. III. p. 909. 6, 

Pachyrhynchus Sicainsonii jBrd. & Selby III. Orn. II. App. 
no. 6. — Sws. Two Cent. p. 288. 23 (P * £ juv,). — 

Pachyrhynchus albifrons Sws. Two Cent. p. 289. 27. 

Pachyrhynchus marginatus Orb. * Lafr. Syn. p. 42. 1. 

Orb. Voy. p. 303. 201. t. 31. 2-4. — Pachyrhamphus mar- 
ginatus Hartl. Verz. Mus. Brern. p. 50 (J>). — Sei. Rev. 
Tityr. p. 13. 13. — Tityra Sicainsonii, albifrons, marginata 
ff spec. Gray Gen, B. I. p. 254. 16, 23, 33 de 34. — Pla- 
tyrhynchus marginatus ld. 1. 1. p. 256. 3 (J>). — Psaris 
marginatus Bp. Consp. I. p. 181. gen. 355. 5. — Psaris mar- 
ginatus trislis Kaup P. Z. S. 1851. p. 48. 14 var. a. — 
Bathmidurus marginatus Burm. Th. Bras. II. p. 451, — 
Brasilien — 3 ad„ jun., <$ juv., 2 — 7 St, 


# ) Hierher gehört auch noch die kleine, gleichsam an Pipra erinnernde Gattang : 
Gen. Callopsarts Bp. 1854: 

t. C. versicolor. — Vtreo versicolor Hartl. R. Z. 1843. p. 289 (mal jun.). — 
Pachyrhamphus squamatus Lafr. L 1. p. 219 (mas ad.). — Tityra versicolor 
Gray Gen. B. I. p. 254. 40. — Pachyrhamphus versicolor Hartl. Verz. Mus. 
Brem. p, 51. — Cab. Orn. Not. p. 243. — Bp. Consp. I. p. 181. gen. 364. 6 
(mas j fern). — Sei. B. Bogot. p. 22. 240. — Id. Kev. Tityr. p. 12. 10. — 
Psaris versicolor Kaup P. Z. S. 1851. p. 45. 3. — Psaris sulphureicottis 
Licht, in Mas. Berol. (Neugranada). — 

24. October 1859, 12 
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Subfam PIPR1N/E. Schnurrenvögel. 

Gen. lODOPLEURA *) Less. 1839. — Veilchenträger. 

lodopleurus Parzudaki 1847. 

278. i. I. pipra Less. 

Grav List Gc». ß. p. 45. — Cab. Schomb. Reis. Gnian. 
III. p. 697. 140. — Desnmrs Iconogr. Orn. t. 68. 2. — Bp. 
Consp. I. p. 171. gen. 33t. 1. — Burm. Tb. Bros. III. p. 
465. — Pardalotus pipra Less. Cent. Z. t. 26. — Id. Trait. 
p. 455. 5. — Euphone aarora Sundev, Sr. Acad. 1853. t. 
11. 5. — Gray Gen. B. lt. p. 367. 23. — Euphone pipra 
Id. 1. 1. III. App. p. 17. — Euphone modesla Li«;ht. in Mus. 
Berol. — 

Brasilien — 2 J 5 — 3 St. 

Gen. CALYPTURA Sws. 1831. — Schmuckhähnchen. 
Calypturu s Bp. 1854. 

279. i. C. crista ta Sws. 

B. Braz. t. 24. — Id. Class. B. II. p. 254. — Gray Gen. 
B. 1. p. 271. — Bp. Consp. I. p. 175. gen. 338. 1. — 
Burm. Th. Bras, II. p. 448. — Pardalotus crislatus Vieill. 
M. D. XXIV. p. 528. — Id. Enc. p. 511. 1. — Less. Trait. 
p. 455. 2. — Regulus tyrannulus Licht, in Mus. Berol. — 
Pipra tyrannulus Wagt. Isis 1830. p. 940. 27. — Caly— 
pturus cristatus Bp. Consp. Vol. Anis. p. 6. gen. 75. 162. ~ 
Brasilien — 2 S< 9 — 3 St. 

Gen. ANTICORYS **) Nob. — Doppelschöpfchen. 

Masius (!) Bp. 1850. 

280. l. A. chrysoptera Nob. 

Pipra chrysoptera Lafr. R. Z. 1843. p. 97. — Id. Mag. Z. 
1843. t. 41. — Gray Gen. B. I. p. 274. 25. t. 67. 1. — Ma- 


*) Datiin gehören noch zwei andere Arten, uömllch: 

ä. I. futca „Hartl.“ Bp. Consp. Vol. Anis. p. 5. gen. 54. 107. — Ampelia futca 
Vieill. N. D. VIII. p. 262. — Pipra Laptacei Eyd. & Gerv. Mag. Z. 1837. 
t. 68.— Burm. Tb. Bras. It. p. 439. Anm. 2.— Euphone Laptacei Gray Gen. B. 
UI. App. p. 17.— Iodopleura Laplacii Bp. Consp. I. p. 171. gen. 331. 3 (Para); 
3. I. leabellae l'arzud. R. Z. 1847. p. 186. — Desmars Iconogr. Orn. Uvr. 
12 . 2 . — Bp. Consp. I. p. 171. gen. 331. 2. — Iodopleura Emiliae Desmurs 
Iconogr. Orn. t. 68. 1. — Euphone Ieabellinae (!) Grsy Gen. B. III. App. p. 
17 (Venezuela). — , 

•#) Von avxi (einander gegenüber stehend) und xoQVi (Hsube, Schopf). — 

Hierher ist auch noch zu stellen die Gattung Chloropipo Nob. (von 
X'äidqoS, grUnlicbgelb und 71 mol = 7Tt7Ip«), welche von den typischen 
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tius chrysoptevus Bp. Consp. I. p. 175. gen. 337. 1. — 
Sei. B. Bogot. p. 24. 254. — 

Neugranada — <$ — 1 St. 

Gen. TELEONEMA *)Rchb. 1850. — Fadenschwänzchen. 

Cirrhipipra (!) Bp. 1850. Cirripipra (!) Id. 1854. 

281. i. T. filicauduni Nob. 

Pipra filicautla Spix Av. Bras. II. p. 5. 3. t. 8. 1 — 2. — Wagl. 
Isis 1830. p. 936. 21. — Küster All. ausl. Vög. Lief, 13. 
t. 6 — 7. — Tsch. Consp. p. 11. 54. — Id. Faun. Per, p, 
p. 123. — Gray Gen. ß. I. p. 274. 5. — Sei. B. Bogot. 
p. 24. 249. — Burm. Th. Bras. II. p. 446. — Pipra fili- 
fera Less. — Cirrhipipra filicauda Bp. Consp. I. p. 172. 
gen. 334. 1. — 

Porto Cabello — 2 (J ; Peru — 2 ($ — 4 St. 

• . J • . » » 

Gen. Pii’UA Lin. 1766. — Schnurrenvogel. 

Manacus (!) Briss. 1760. Pipra Cab. 1847. ü ixiphia 
(!) Bp. 1854 (nee Bchb. 1850). Ceratopipra Bp. 1854. Le- 
pidolhrir ($' Dasyncetopa Schiff 1854. 

282. t. P. aureoia Lin. 

S. N. p. 339. 7. — Desm. Hist. Nal. Tang., Man. * Tod. 
t. 54-56. — Vieill. Enc. p. 262. 14. — Hahn Abbild. * 
Beschreib, ausländ. Vög. Lief. 2. t. 5. — Wagl. Isis 1830. 
p. 933. 11. — Lese Trail. p. 258. 3. — Küst, All. ausl. 
Vög. Lief. 15. t. 8. — Cab. Orn. Not. p. 325. — Id. 
Schomb. Keis. Guian. III. p. 696. 136. — Gray Gen. B. I. 
p. 274. 20. — Bp. Consp. I. p. 173 gen. 335. 3. — Ma- 
nakin rouge Buff. PI. enl. 34. 3. — 

Cayenne — 2 £> — 3 St. 


Formen der Gattung Pipra durch wett gestrecktere Gestalt, viel längere Flügel 
und bedeutend kürzere Läufe wesentlich abweicht; auch characterisirt sie ihr 
glanzloses , vorherrschend grünlichgelbes Gefieder. Typus derselben ist : 

C. flav i c oll i s. — Pijjra ßavicoliis Sei. R. & Mag. Z. 1852. p. 9. — Id. 
Coutrib. Orn. 1852. p. 132, — Id. B. Bogot p. 24. 253. — Pipra plumosa 
Licht, in Mus. Berol. (Neugranada). — 

*) Bonaparte und Reichenbach haben diese Gattung fast gleichzeitig aufgestellt, 
jedenfalls aber würde der Name Bonnparte’s den Vorzug verdienen, wäre er nicht, 
wie so viele andere von ihm gegebene, leider regelwidrig gebildet, vorn latei- 
nisch und hinten griechisch. Denn Reichenbach hat nur eine bildliche Darstellung 
einzelner Charactere gegeben , zu denen erst 1855 von Gray die Typen genannt 
wurden, ein Umstand, der, wie wir oben öfter gesehen haben, leicht zu mancherlei 
Irrungen Anlass giebt, während Bonaparte’s gute Diagnose der Gattung Nichts 
zu wünschen übrig lässt. — 
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283. a. P. fasciata Orb. & Lafr. 

Syn. p. 38. 2. — Orb. Voy. p. 295. 190. t. 30. 1. — Bp. 
Conap. !. p. 173. gen. 335. 4. — 

Peru — 2 (J — 2 St. 

284. *. P. cornuta Spix 

Av. Br«*. II. p. 5. 1. t. 7. 2. — Wagl. Isis 1830. p. 933. 
12. — Gray Gen. B. I. p. 274. 18. — Cab. Schomb.Reis. 
Guian. III. p. 697. 138. — Bp. Consp. I. p. 173. gen. 335. 
7. — Burm. Th. Bras. II. p. 444. — Ceralopipra cornuta 

Bp. Consp. Vol. Anis. p. 6. gen. 69. 152. — 

Guinna — (5> J 5 — 2 St. 

285. «. P. auricapilla Licht. 

Doubl, p. 29. 302. — Hahn Abbild. 4 Beschreib, ausländ. 
Vög. Lief. 15. t. 3. 1. — Wagl. Isis 1830. p. 934. 14. — 
Kiist. All. ausl. Vög. Lief. 15. t. 6. — Cab. Schomb. 
Reis. Guian. III. p. 696- 137. — Burm.Th.Bras.il. p.444. — 
Sei. P. Z. S. 9 Novemb. 1858. List B. coli, by Fraser in 
Ecuad. p. 9. 51. — Parus auricapillus Klein Av. p. 86. 13. — 
Manacut aurocapillus Briss. Av. IV. p, 448. 4. t. 34. 2. — 

Pipra crythrocephala (!) a ) Lin. S. N. p. 339.6. — Desm. 

Hist. Kat. Tang.. Man. & Tod. t. 60 — 61. — Vieill. Enc. 
p. 261. 11. — Less. Trait. p. 258. 10. — Temm. Tabl. 
meth. p. 22. — Gray Gen. B. I. p. 274. 15. — Bp. Consp. 
I. p. 173. gen. 335. 6- — ? Pipra cristata Lin. S. N. p. 339. 
3. — Wagl. Isis 1830. p. 942. 13. — Gray Gen. B. I. p. 
274. 31. — Manakin ö tele d'or Buff. PI. enl. 34. 1. — 
? Pipra purpurea Vieill. Enc. p. 263. 19. — Dixiphia cry- 
throcephala Bp. Consp. Vol. Anis, p. 6, gen. 67. 145. — 
Cayenne — 2 $ — 2 St. 

286. 5. P. rubricapilla Temm. 

PI. col. 54. 3. — Less. Trait. p. 258. 10 var. — Orb. 4 
Lafr. Syn. p. 38. 1. — Orb. Voy. p. 294. 189. — Gray 
Gen. B. I. p. 274. 15. — Bp. Consp. I.p. 173. gen. 335. 5. — 
Manacut rubrocapillus Briss. Av. IV. p. 450. 5. — Pipra 
crythrocephala var. ß Lin. S. N. p. 339. 6, — ? Pipra tor- 
quata Gm. S. N. p. 1000. 15. — Vieill. Enc. p. 263. 18. — 
Wag!. Isis 1830. p. 942. 11. — Gray Gen. B. I. p. 274. 
30. — Pipra crythrocephala Licht, Doubl, p. 29. 300 — 
301. — Hahn Abb. 4 Beschr. ausl. Vög. Lief. 15. t, 3. — 


*) Linnd bat diese zuerst von Klein unter dem Ruten Namen Parut auricapiUut be- 
schriebene Speeles mit Brisson's Manacut rubrocapillut vereinigt und Pipra 
crythrocephala genannt; indessen widerspricht diese Benennung geradezu der 
Färbung unseres Vogels und passt weit eher auf die folgende Art. wesshaib wir 
den characteristiachern Namen P. auricapilla voraiehen. — 
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Wied Beitr. III. p. 422. — Wagl. Isis 1830. p. 933. 13. — 
Küst. All. aus). Vög. Lief. 15. I. 5. — Burm. Th. Bras. 
II. p. 443. — Dixiphia rubricapilla Bp. Consp. Vol, Anis. 

> p. fi. gen. 67. 147. — 

Brasilien — 3 <5, — 4 St. 

Q87. 6. P. leucocilla Lin. 

S. N. p. 340. 9. — Hahn Ahb. d: Beschr. Husl. Vög. Lief. 
10. t. 2. — Gray Gen. B. I .« p. 274. 22. — Cab. Schomb. 
Reis. Guian. III, p. 697. 139. — Bp. Consp. I. p. 173. gen. 
335. 11. — Bnrm. Th. Bras. II, p. 444. — Manakin ä 

tete blanche Buff. PI. enl. 34. 2. — Pipra leucocapilla 
Gm. S. N. p. 1002. 9. — I)esm. Hist. Nat. Tang., Man. * 
Tod. t. 59. — Vieill. Enc. p. 261. 12. — Wied Beitr. III, 
p, 127. — W'agl. Isis 1830. p. 934. 16. — Dixiphia leu- 
cocapilla Bp. Consp. Vol. Anis. p. 6. gen. 67. 148. — 
Bahia — 2 <$, 2 $> — 4 St. 

288. 7. P. coracina ,,Verr.“ 

Sei. P. Z. S. 1856. B. Bogot. Add. I. p. 29. 11. — Pipra 
leucocilla Id. (nec Lin.) B. Bogol. p. 24. 250. — 

Peru — — 1 St. 

289. s. P. cyaneocapilla *) Hahn 

Abb. & Beschr. ausl. Vög. Lief. 15. 1. 3. 2. — Wagl. Isis 
1830. p. 934. 15. — Gray Gen. B. I. p. 274. 23. — Bp. 
Consp. I. |». 174. gen. 335. 14. — Burm. Th. Bras. II. p. 
445. — Pipra coronata Spix Av. Bras. II. p. 5. 2. •. 7.1. — 
Lnfr. R. Z. 1847. p. 70. 5. — Lepitlothrix cyancocephala 
Bp. Consp. Vol. Anis. p. 6. gen. 68. 150. — 

Brasilien — — 1 St. 

290. 9. P. serena Lin. 

S. N. p. 340. 11. Dcsm. Hist. Nat. Tang., Man. * Tod. 
t. 62 & 64. — Vieill. Ene. p. 260. 8. — Id. Gal. Ois. II. 
p. 95. t. 72. — W'agl. Isis 1830. p. 935. 17. — Less. 
Trait. p. 358. 8. — Gray Gen. B. 1. p. 274. 13. — Cab. 
Schomb. Reis. Guian. III. p. 697. 140. — Bp. Consp. 1. p. 
173. gen. 335. 10. — Burm. Th. Bras. II. p. 445 Anm. — 
Manakin ä front blanc Buff. PI. enl, 324. 2. — Euphone 
• serena Licht. Doubl, p. 29. 308 — 309. — Dasyncctopa se- 
rena Bp. Consp. Vol. Anis. p. 6. gen. 71. 154. — 
Cayenne — ; Brasilien — — 3 St. 


*) Bonaparto stellt die Pipra herbacea Spix (Av. Bras. U. p. 6. 3. t. 8a. I ) als 
Weibchen zu dieser Art, dieselbe gekört aber ganz entschieden zu den Tana - 
grinac. — 
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Gen. COROPIPO *) Schiff 1854. — Glanz-Manakin. 
Corapipo (!) Schill 1854. 

291. i. C. gutturalis Bp. 

Conap. Vol. Anis. p. 6. gen. 70. 153. — Pipra guttural* i 
Lin. S. N. p. 340. 10. — Desm. Hist. Nat. Tang., Man. & 
Tod. t. 63 & 65. — Vielll . Enc. p. 260. 9. — Wagt. Isis 

1830. p. 935. 17. — Less. Trai». p. 258. 7. — Gray Gen. 

B. I. p. 274. 14. — Bp. Conap. I. p. 174. gen. 335. 12. — 
Burm. Th. Bros. II. p. 445 Anni. — Manakin ä gorge 
blanche Buff. PI. enl. 321. 1. — Pipra perspicillata Wagl. 
Isis 1830. p. 935. — Gray Gen. B. III. App. p, 13, — Bp. 

Consp, I. p. 274. gen, 335. 13. — Burm. Th. Bras. II. p. 

445 Anm. (J>). — 

Cayenne — $ — 1 St. 


Gen. Macu^ROPTERUS **) Schiir 1854. — Schwertfittig. 

292. i. M. reg ul us Nob. 

Pipra regulus Hahn Abb. * Beschr. ausl. Vög. Lief. 4. t. 
4. 1 — 2. — Pipra strigilata Wied Reis. Bras. I. p, 187. — 
Id. Beitr. III. p. 430. — Temm. PI. col. 54. 1 — 2. — 
Licht. Doubl, p. 29. 303 — 304. — Less. Trait. p. 258.11. — 
Küst. At'. ausl. Vög. Lief. 15. t. 7. — Sws. B. Brax. t. 

25. — Gray Gen. B, I. p. 274. 27. — Bp. Conap. I. p. 

174. gen. 335. 16. — Burm. Th. Bras. II. p. 445. — Pipra 
lineata Thunb. Mem. Acad. Petersb. 1822. p. 284. t. 8. 1. — 
Machaeropterus strigilatus Bp. Consp. Vol. Anis. p. 6. gen. 
72. 155. — 

Brasilien — 2 2 — 4 St. 

293. 2 . M. striolatus Bp. 

Consp. Vol. Anis. p. 6. gen. 72. 156. — Pipra striolata 
Id. P. Z. S. 1837. p. 122. 20. — Gray Gen. B. I. p. 274. 
28. t. 67. 2. — Bp. Consp. I. p. 174. gen. 335. 17. — 
Sei. B. Bogot. p. 24. 252. — Pipra strigilata Wagl. (nec 
Wied) Isis 1830. p. 936. 20. — 

Neugranada — <£ — 1 St. 


») Von xoqrj (Pupille r d. h. glänzend schwarz) und 71171 di — Ttiltqa. — 

•*) Hierher (vls’dritte Art: 

3. H.pi/rocephalu3 Bp. Consp. Vol. Anis. p. 6, gen. 78. 157. — Pipra 
pyrocephala Sd. B. & Mag. Z. 1868. p. 9. 6. — Xd. Contrib, Orn. 1858. p. 
138 . — ld. B. Bogot. p. 24. 253 (Neugrauada). — 
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Gen. luCURA Rchb. 1850. — Spitzschwanz-Manakin. 
Meura (!) Bp. 1854. 

294. T. I. militari s Bp. 

Consp. Vol. Anis. p. 6. gen. 64. 139. — Pipra militant 
Shaw Nat. Mise. XX. t. 849. — Wagl. Isis 1830. p. 931. 
8. — Less. Trait. p. 259. 5. — Gray Gen. B. I. p. *274. 
2. — Burm. Th. Bras. 11, p. 441. — Pipra rubrifrom 
Vieill. N. D. XIX. p. 16!. — .Id. Enc. p. 388. 27. — Pi- 
pra uxyura „Olf.“ Erm. Reis. All. p. 12. 87. t. 9. 7. — 
Chiroxiphia oxyura Cab. Orn. Not. p. 233. — Chiroxiphia 
militant Id. I. I. p. 235. — Bp. Consp. I. p. 172. gen. 
333. 6. — 

Brasilien — 2 <J, 2 — 4 St. 


Gen. Chiroxiphia *) Cab. 1847. — Degenflügel. 

Cheiroxiphia (!) Rchb. 1850. Chi roprion **) f Cerco- 
phae na Schiff 1854. 

295. l. C. caudata Cab. 

Om. Not. p. 235. — Id. Schomb. Reis. Guian. III. p. 695. 
131. — Bp. Consp. I. p. 171. gen. 333. 1. — Pipra caudata 
Shaw Nat. Mise. V. t. 153. — Thunb. M6m. Acad. Petersb. 
1822, t. 7. 1. — Spix Av. Bras. II. p. 5. 3. t. 6. 1 — 2. — 
Wagl. Isis 1830. p. 930. 5. — Less. Trait. p. 257. 2. — 
Sws. B. Bras. t, 45. — Gray Gen. B. I. p. 274. 1. — Burm. 
Tb. Bras. II. p. 441. — Pico de puncon cola de pala 
Azar. Apunt. no. 112. — Pipra longicauda Vieill. N. D. 
XIX. p. 162. — Id. Enc. p. 388. 20. — KiUl. Kupf. Vög. 
t. 18. 2. — Wied Beitr. III. p. 413. — Bp. P. Z. S. 1837. 


*) Hierher gehören noch folgende 3 Arten: 

4 C. i g nie ap ill a Cab. Orn. Not. p. 235. — Bp. Consp. I. p. 172. gen. 333. 
5. — Pipra ignicapilla Wagl. Isis 1830. p. 931. 6. — Gray Gen. B. III. App. 
p. 13. — Bann. Th. Bras. II. p. 442 Anm. 2 (Brasilien); 

5. C. linearis Bp. Consp. I. p. 172. gen. 333. 3. — Id. Not. Orn. p. 88. — 
Sei. Ibis 1859. p. 124. 169. — Pipra linearis Bp. P. Z. S. 1837. p. 113. 29. — 
Gonld Voy. Sulph. B. p. 40. t. 20. — Gray Gen. B. I. p. 274. 4. — Pipra 
fastuosa Less. R. Z. 1842. p. 174. — Cercophaena linearis Bp. Consp. Vol. 
Anis. p. 6. gen. 63. 138 (Central-America) ; 

6. C. reff in a ScL Ann. & Mag. Nat. Hist. June 1866. Descript* eight new speo. 
S.-Amer. B. p. 3. 7. — Pipra repina Natt, in Mus. Vlndob. (Brasilien). — 

**) Will man für Pipra pareola eine eigene Gattung Chiroxiphia aufstellen, so sind 
jedenfalls auch P. lanceolata Wagl., P. reyina Natt, und P . linearis Bp. in die* 
selbe eu stellen und darf das Genüs Chiroxiphia Cab. nicht, wie es von Bona* 
parte in seinem „Conspectus Volucrum Anisodactylorum“ geschehen ist, nur nach 
der Lange oder Kürze der beiden verlängerten Schwanzfedern in 3 Untergattungen 
zerfallt werden, deren jede dann eine jener drei so äusserst nahe verwandten Ar* 
ten enthalten würde . — 
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p. 113. — Küst. All. ausl. Yög. Lief. 13. t. 8. — 'Hartl, 
lud. Aiar. p. 8. — Gray Gen. B, III. App. p. 13. — Burm. 
Th. Bras. II. p, 442 Anm. 1. — Chiroxiphia longicauda 
Bp. Consp. I. p. 171. gen. 333. 2. — 

Rio Grande — $ j Brasilien — 3 <5 — 4 St. 

296. a. C. lanceolata Nob. 

Pipra pareola Halm (nec Lin.) Abb. 4 Beschr. ausl. Vög. 
Lief. 16. t. 4. — . Less. Trait. p. 257. 1. t. 51. 1. — Pi- 
pra lanceolata Wagl. Isis 1830. p. 931. 7. — Pipra pareo- 
lidet Orb. 4 I.afr. R. Z. 1838. p. 165. 5. — Gray Gen* 
B. I. p. 274. 7. — Pipra melanocephala Bp. (nec Vieill. *) 
P. Z. S. 1837. p. 113. — Chiroxiphia melanocephala Id. 
Consp. I. p. 172. gen. 333. 4. — Sei. B. Bogot. p. 23. 
248. — 

Cartagena — <$ ; Caracas — <5 — 2 St. 

297. a. C. pareola Cab. 

Orn. Not. p. 235. — Id. Schomb. Reis. Guian. III. p. 695. 
133. — Pipra pareola Lin. S. N. p. 339. 2. — Desm. 
Hist. Nat. Tang., Man. 4 Tod. t. 50 — 53. — Vieill. Enc. 
p. 258. 1. — Wied Beitr.Ill. p. 418. — Wagl. Isis 1830. p. 
932. 9. — Sws, B. Bras. t. 44. — Gray Gon. B. 1. p. 274. 
6. — Bp. Consp. 1. p. 172. geu. 335.1. — Manakin cert 
huppe de Cayenne Buff. PI. enl. 303. 2 ((J juv.). — Ma- 
nakin noir huppe Id. 1. I, 687. 2 (c5 ad.). — Manacus 
superbus Pall. Spicil. Z. I. p. 8. t. 3. 4. — Pipra su- 
perba Gm. S. N. p. 999. 14. — Lath, Ind. Orn. II, p. 556. 
4. — Vieill. Enc. p. 259. 3. — Chiroprion pareola Bp. 
Consp. Vol. Anis. p. 5. gen. 61. 133. — 

Bahia — 3 $ adult., 4(5 adolesc., 4 (5 jun„ (5 juv. — 12St. 

Gen. CHIROMACHvERlS Cab. 1847. — Manakin. 

Manacus *) (!) Bp. 1850. 

298. i. C. manacus Cab. 

Orn, Not. p. 235, — ld. Schomb. Reis. Guian. III. p. 696. 


•) Vieillot’s Pipra melanocephala (N. D. XIX. p. 1G3. — Enc. p. 389. 34) , welche 
Bonaparte und nach ihm Sclater mit Wagler’s P. lanceolata vereinigt haben, ist 
der Beschreibung nach von derselben gänzlich verschieden, und könnte weit eher zu 
Ilicura militari s Bp., als zu unserer Chiroxiphia lanceolata gestellt werden. Sie 
scheint sich von ersterer nur durch den Mangel der rotlien Stirn zu unterscheiden, 
mul würde somit vielleicht als Ilicura melanocephala eine eigene auf 
Trinidad die brasilianische /. militari s repräsentirende Art bilden. — 

**) Brisson’s Gattung Manacus umfasst ausser Rupicola alle von Unnö unter Pipra 
begriffenen Arten und ist völlig mit Pipra Lin. synonym. Daher verfährt Bona* 
parte ganz willkübrlich, wenn er darauf, dassBrisson zufällig den Manacu 4, Linn4 
aber eine andere Art voranstellt, eine Verschiedenheit beider Gattungen begrün- 
den will. — 
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135- — Manacus niger Edw. Glean. p. 107, t. 260. 1. — 
Mannens Briss, Av. IV. p. 442. 1. — Pipra manacus Lin. S. 
N. 340. 12. — Vieill. Enc. p. 264. 21. — Gray Gen. B. I. 
p. 274. 10. — Manakin <lu Bresil (!) Buff. PI. enl. 302. 
1. — Pipra manacus rar, Wagl. Isis 1830. p. 989. 26 not. — 
Manacus Edwardsi Bp. Consp, I. p. 171. gen. 332, 2. — 
Sei. B. Bogot. p. 23, 246. — Pipra Edwardsi Burm. Th. 
' Bras. II. p. 447 Antn. — 

. 1 , • Guiana — jun. — 1 St. 

299. 2 . C. gutturosa Nob. 

Manakin d tele noire de Cayenne (!) Buff, PI. enl. 303.1. — 
Pipra manacus rar. ß Gm. S. N. p. 1002. 12. — VieilL 
Enc. p. 264. 21. — Pipra gutturosa Desm. Hist. Nat. Tang., 
Han. dt Tod. l. 58. — Vieill. N. D. XIX. p. 161. — Id. 
Enc. p. 387. 26. — Hahn Abb. di: Beschr. ausl. Vö 2 . Lief. 
16. t. 5. — Less, Trait. p. 258. 6. — Pipra manacus 
Wied (nec Lin.) Beiir, HI. p. 432. — Wagl. Isis 1830. p. 
939. 26. — Hilst. All. ausl. Vög. Lief, 13. t. 5. — Sws. 
B. Braz. t, 26, — ■ Burm. Th. Bra», II, p. 446. — Mana- 
cus gutlurosus Bp. Consp. I, p. 171. gen. 332. 1. — 

Bahia — 4 £, 3 p — 7 St. 

300. s. C. flaveola Nob. 

Manacus flateolus Cassin Proc. Acad. Sc. Phil. 1851. p. 
349. — Sei. B. Bogot. p. 23. 247. — Pipra ßaritincta 
Id. I’. Z, S. 1852. p. 34. t. 48. — Manacus flaceolus i)' 
flaritinctus Bp. Consp. Vol. Anis. p. 5, gen. 59. 128dbl31. — 
Neu-Granada — — 1 St. 

301. 4. C. Candei Nob. 

Pipra Candei Parzud. ß. Z. 1841. p. 306. — Id. Mag. 2, 
1843. t. 45. — Gray Gen. B. I. p. 274. II. — Manacus 
Candei Bp. Consp. I. p. 171. gen. 332. 3. — Sei. P. Z. S. 
1856. p. 299. 128. — Id. Ibis 1859. p. 124. 170. — 
Honduras — — 1 St. 

302. «. C. v i t e 1 1 i n a Nob. 

Pipra ritellina Gould P. Z. S. 1843. p. 103. — Id. Voy. 
Sulph. B. t. 21. — Gray Gen. B. I. p. 274. 12. — Lafr. 
R. Z. 1847. p. 69. 4. — Bp. Consp. I. p. 173. gen. 335. 
9. — Manacus vitellinus Id. Consp. Vol. Anis. p. 5. gen. 
59. 130. — 

Central-Americ a — £, p — 2 St. 

3i. Octoier t859, • 13 
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Gen. METOPIA Sws. 1831. — Helm-Manakin 

Antilop hia Rclib. 1850. 

303. i . M. g a I e a t a Sws. 

Class. B. II, p. 254. — Bp. Consp. I. p. 170. gen. 329. 
1. •- Burm. Th. Bras. II. p. 440. -- Pipra galeata mas 
Licht. Doubl, p. 28. 294. — Wagl. Isis 1830. p. 939. 25. — 
Sws. B. Bra*. t. 23. — Gray Gen. B. I. p. 274. 29. — 
Pipra Wiedii Less. Trail. p. 258. 4. — Antilophia galea- 
ta Bp. Consp. Vol. Anis. p. 5. gen. 57. 124. — 

Guiana — £ ad.; Brasilien — ad., <5 juv. — 3 St. 

Gen. PHOENICOCERCUS Sws. 1831. — Henker -Manakin. 
Cotinga (!) Herr. 1784 (nec Briss. 1700). Phoenicircus (!) 
Sws, 1831. Carnifex Sundev. 1836. Phoenice reut (!) 
Strick!. 1841. 

304. i. C. carnifex Sw , s. 

Class. B. II. p. 254. — Gray Gen. B. I. p. 273. 1. — Cab. 
Schomb, Reis. Guian. III. p. 695. 132. — Bp. Consp. I. p. 
170. gen. 328. 1. — Burm. Th. Bras. II. p. 439 Anm. 
1. — Ampelis carnifex Lin. S. N. p. 298. 3. — Vieill. Enc. 
p. 763. 13. — Less. Trait, p. 363. 3. — Rother Cotinga 
Merr. Beitr. bes. Gescb. Vög. 1784. I. p. 1. 1. 1. 1. 1 (($).— 
Schillernder Cotinga Id. 1. I. p. 6. 2. t. 1. 2 (p ?). — 

Cotinga rouge de Cayenne Buff. PI. enl. 278. — Ampelis 
coccinea Gin. S. IS. p. 839. 3. — Pipra coccinea pt, (ex 
Cayenna) Wagl. Isis 1850, p. 938. 24. — Le Cotinga ou- 
ette ou l'Apira Levail 1 . II ist. Mit. Ois. nouv. ou rar. Am6r. 
A Ind. p. 81. t. 37 A p. 83. t. 38. (<$ A p). — Ampelis 

cuprea Vieill. N. D. VII. p, 163. — Id, Enc. p. 761. 6. — 

Surinam — 2 $> P — 3 St. 

305. 2 . P. ni.gr i coli is Sw's. 

Faun. Bor. Amer. p. 491. — Id. Class. B. II. p. 254. — 
Gray Gen. B. I. p. 273. 2. — Bp. Consp. I. p. 170. gen. 

328. 2. — Ampelis carnifex Spix (nec Lin.) Av. Bras. II. 

p. 4. t. 1. — Pipra coccinea Wagl. (nec Gm.) Isis 1880. p. 

938. 24. — Phoenicircus atrococcineus Lafr. R. Z. 1838, 
p. 263. — Ampelis Merremmii Less. I. 1. 1839. p. 104.7.— 
Phoenicocercus coccitieus Burm. Th, Bras. II. p. 438. — 
Peru — (J; Para — p — 2 St. 

Gen. RupicOLA Briss. 1760. — Felsenhahn. 

Pipra Lin. 1766 A III. 1811. Orinus A’itxsch 1840. 

306. i. R. crocea Vieill.. 

Enc. p. 266. 1. — Gray Gen. B. I. p. 275. I. -V Cab, 
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iScliorab, llci*. Guian. III. p. 694. 131. — Bp. Consp, I. 
p. 170. gen. 327. 1.— Schomb. Nanninnnia 1850. p, 34. — 
Burin. Th. Bras. II. p. 437. — Upupa crocea Lin. S. Pf. 
ed. VI. — Pipra rupicola Id. S. N. ed. XII. p. 338. 1. — 
Wagl. Isis 1830. p. 925. 1. — Coq de röche Hiiff. PI. 
enl. 39 & 747 ((J & £*). — Levaill. Hist. Pfat. Ois, Par., 
Roll., Touc. dt Barb. 1. p. 144. t. 51 — 53 (<J, p & jqv.). — 
Rupicola elegnns Steph. — Rupicola auranlia Vieill. Gal. 
Ois. II. p. 316. I. 189. — Los*. Trait. p. 259. 1. t. 51.1. — 
Rupicola cayuna 8tvs. Glas*. B, II. p. 253. — 

Angostura — £ ad.; Guiana — (J ad., £>; Brasilien — 
juv. — 4 St. 

1 ' • * . ' ’ ‘ 

307. 2 . R. sa t ura t a *) nov. sp. 

Similis insequenti, sed tninor, rostro paulo longiore: mas 
saturale rubro-aurantiacus ; feraina obscarius rufo-brun- 
t ; neu lincta, dorso uropygioque rufescentioribus, pileo brnnnes- 

centiore. — Maris long. tot. 1', al. 7", caud. 4" 9'", 
rostr. culm. 1" 2'", lars. 1" 2‘", dig. med. exc. ung. 1" 1'" ; 
feminae long. tot. 11" 6"', al. 6" 9"', caud. 4" 4"', rostr. 
culm. 1" 2"', tars. 1" 2'", dig. med. exc. ung. 11 — 

Bolivien — 2 $ ad., <5 jun„ _ — 4 St. 

308. ». R. peruviana Dumont 

Dict.Sc. Nat. XLVI. p. 455.— Vieill. Ene. p. 266.2. — Less. 
Trait. p. 259. 2. — Orb. Voy. p. 294, 188. — Tsch. Consp. 
/ p. 11. 53. — Gray Gen. B. 1. p. 275. 2. — Bp. Consp. I. 
p. 171. gen. 327. 2. — Sei. B. Bogot. p. 24. 256. — 
Coq de röche du Perou Bull'. PI. enl. 745. — Levaill. 
Hist. Nat. Ois. Par., Roll., Touc. dt Barb. I. p. 147. t. 
54. — Pipra rupicola rar. ß Gm. S. N. p. 998. 1. — 
Pipra peruciana Lath. Ind, Orn. II. p. 555. 2. — Wagl. 
Isis 1830. p. 926. 2. — Burm. Th. Bros. II. p. 438 Anm. — 
Rupicola peruana Tsch. K. Per. p. 142. — 

Maior, rostro paulo breviorc: mas aurantius; femina 

rufesceute- bruiines, pileo ciucrascenliore. — Maris long. 


*) Es unterscheidet sich diese Art von der gewöhnlichen R. peruviana ausser durrh 
den hei geringem Dimenaionen etwas längern Schnabel, auf den ersten BHck 
durch die viel gcsSttigtere prachtvoll nrangenrothe Färbung des Männchens. Das 
Weibchen ist ebenfalls dunkler rothbraun gefärbt , Kücken und Steiss erscheinen 
röthlicher , die bei R. peruviana in's Grauliche spielende Haube inehr bräunlich. 
Unsere 'Exemplare sind uns aus zwei verschiedenen ijuelicn als bolivianisch auge- 
gangen , und sind wir desshalb sehr zu der Annahme geneigt , dass dieselben 
vielleicht vom westlichen Abhänge der Anden stammen und dort die nur östlich 
von denselben bis nach Neugranada hinauf verkommende R. peruviana reprä- 
aentiren. — 
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tot. l'l", al. 7" 6‘", caud. 5" 3"', rnsir.cnlm. 1“, lars. 1"4"', 
dig. med. exc. ung. 1" 3"'; feminae long. tot. 1', al. 7", 
caud. 5" 3"', roitr, cuhn. I", Urs. 1" 4‘", dig. med. exc. 
ung. 1“ 3"'. — 

Peru — <5. ? — 2 St. 


Subfam. AM PELINA. Zuser. 

Gen. HeteropKLMA *) Schiff 1854. — Manakin-Zuser. 
S09. i. H. unicolor Bp. 

Consp. Vol. Anis. p. 4. gen. 35. 78, — Pipra galeata fern. 
Licht. Doubl, p. 29. 295. — Pipra unicolor „Langds.“ Ble- 
»4tr. — Oobe-moucke rer/« Less. Trait. p. 391. 75. — 
Ptilochloris tirescens Lafr. R. Z. 1838. p. 238. 4. — Gray 
Gen. B. I. p. 272. 4. — Bp. Consp. I. p. 177. gin. 344. 
4. — Burm. 1h. Bras. II. p. 436 Anm. 5. — 

Brasilien — j U n„ £> — 2 St. 

Gen. LaTHRIA **) Sws. 1831. — Grau -Zuser. 

Lipauju , (!) Burm. 1850. IPoliochrus Rchb. 1850. Li- 
paugut Bp. 1854 (nec Boie 1828). 

810. l. L. cineracea Nob. 

Le cotinga cendre Levaili. Hist. Net. Ois. nouv, ou rar. 
Amer. ± Ind, p. 98. t. 44, — Ampelit cineracea Vieill. N. 
D. VIII. p. 162. — Id. Enc. p. 761. 4. — Muscicapa plum- 
bea Lichl. Doubl, p. 53. 563. — Wied Beitr. III. p. 

806. — 1 Muscicapa vociferan» Id. Reis. Bras. I. p. 242 dt 
II. p. 118. — Latkria cinerea Sws. Flycatch. p. 78. t. 2. — 


*) Als zweite Art stellt Bonaparte a a. O. ganz richtig hierher: 

2. H. rufoolivaceum. — Plilochlori s rufoolivaceu$ Lafr. R. Z. 18^8. p. 238. 
3. — Id. 1. 1. 1847. p. 135. — Gray Gen. B. I. p. 272. 3. — Bp. Consp. I. p. 
177. gen. 344. 3. — Burm. Th. Bras. II. p. 436 Anm. 4. — Meter optima 
tiridis Bp. (nec Less.) Consp. Vol. Anis. p. 4. gen. 35. 77 (Brasilien). — 

••) Nahe verwandt ist die Gattung: 

Lipaugus Boie 1828. Lipangus (!) Boie 1828. ' Rhytipterna Rchb. 1850. 
Lathria Bp. 1854 (nec Sws. 1831), deren Typus : 

L. Simplex Hartl. R. Z. 1846. p. 3. no. 35. 2. — Gray Gen. B. I. p. 240. 2. — 
Cab. Schomb. Reis. Guian. III. p. 694. 130. — Bp. Consp. I. p. 179. gen. 
352. 2. — Burm. Th. Bras. II. p. 422. — Muscicapa Simplex Licht. Doubl, 
p. 53. 562. — Muscicapa cinerascens Spix Av. Bras. II. p. 16. 5. t. 21. — 
Tyrannus calcaratus Sws. Quart. Journ. XX. p. 271. 5. — Jard. & Selby Hl. 
Om. I. t. 37. — Muscicapa rustica Wied (nec Licht.) Beitr. III. p. 866. — 
Tyrannus rusticus Gray Gen. B. I. p. 247. 10. — Bp. Consp. I. p. 192. gen. 
377. 11. — Myiarchus (!) rusticus Burm. Th. Bras. II. p. 470. — Lathria 
Simplex Bp. Consp. Vol. Anis, p, 4. gen. 32. 71 (Brasilien). — 
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Id. dass. B. 11. p. 255. — Querula cinerea Orb. 4 Lafr. 
Sy», p. 39. 1. — Hart!. Verr,. Mu>. Brem. p. 47. — Que- 
rula cineracea Orb. Yoy. p. 296. 192. — Lip angut plum- 
beus Gray List Gen. B. p. 40. — Hartl. R. Z. 1846. p. 3. 
no. 35. 1. — Gray Gen. B. I. p. 240. 1. — Bp. Consp. 
I. p. 179. gen. 352. 1. — Lipaugus cineraceus Cab. Orn. 
Not. p. 234. — Id. Schomb. Reis. Guian. III. p. 693.129. — 
Burin. Th. Bras. II. p. 421. — Lipaujus cineraceus Id. 
Vers. Mus. Hai. p, 48. — Turdus ampelinut IH. in Mus. 
Berolin. — 

Guiana — (J ; Brasilien — — 2 St. 

311. a. L. fuscocinerea Nob. 

Querula fuscocinerea Lafr. R, Z. 1843. p. 291, — Lipan- 
gus fuscocinereus Hartl. 1. 1. 1846. p. 3. no. 35. 3. — Gray 
Gen. B. I. p. 240. 3. — Bp. Consp. I. p. 179. gen. 352. 
3. — Sei. B. Bogot. p. 25. 264. — 

Brasilien — — 1 St. 


Gen. ÄULIA *) Schiff 1854. — Pfeif- Zuser. 

Laniocera (!) Less. 1840. Turd ampe lis (!) Less. 1844. 
Aulea (!) Schiff 1854. Lathriosoma Bp. 1857. Aulea 
Sei. 1857. 

312. i. A. hypopyrrha Nob. 

Ampelis hypopyrrha Vieill. N. D. VIII. p. 164. — Id. Enc. 
p. 762. 9. — Muscicapa sibitalrix WiedBeilr. III, p.810. — 
Laniocera sanguinaria Less. R. Z. 1840. p. 353 (juv,). — 
Querula sibilatrix Hartl. Yerz. Mus. Brem. p. 47. — Tur- 
d ampe lis lanioidesQ. ) Less. Ech. Mond. sav. 1844. p. 156. — 
Hartl. R. Z. 1846. p. 3. 35. — Lipangus hypopyrrhue 
Id. I. I. p.3. no. 35. 4. — Gray Gen. B. I. p. 240. 4. — Bp. 
Consp. I. p. 179. gen. 352. 4. — Plilochloris hypopyr- 
rhus Larr. R. Z. 1846. p. 43 * 238—40. — Id. 1. I. 1847 
p. 185. — Lipangus sanguinarius Hartl. 1. 1. 1846. p. 3. 
no. 35. 5. — Gray Gen. B. I. p. 240. 5. — Bp. Consp. 
I. p. 179. gen. 352. 5 (jur.). — ? Lipangus lanioides 

Hartl. R. Z. 1846. p. 3. no. 35. 6. — Gray Gen. B. I. p. 
240. 6. — Bp. Consp. I, p. 179. gen. 352. 6. — Laniocera 
hypopyrrha Hartl. R. Z. 1846. p. 112.— Lipangus luter a- 


•) Al» »weite Art stellt Sclater hierher: 

». A. ruf es Cent. — Lipaugus rufescens Bel. P. Z. S. 1851. p. 296. 10. — 
Id. Ibi» 1859. p. 124. 165 . — Lathriosoma fgpicum Bp. in Mua. Brit. (Guate- 
mala). — 
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lis Gray Gen. R. !. I. 60. — Aulca hypopyrrha Bp. Consp. 
Vol. Ani*. p. 4. gen. 33. 72. — ? Aulea lanioidcs Id. I. I. 
p. 4. gen. 3o. 73. — Lipaugus sibilalrix Burm. Th. Bras. 
II. p. 422. — Turtlus Maximilian! Licht, io Mus. Berol. — 
• Ncu-Granada *) — — 1 St. 

• • , 

.*• Gen. PriLOCHLORIS Sws. 1837. — Grün-Zuser. 

Lanii s om a (!) Sws. 1831. Collurampelis (!) Less. 1839. 
'! Trico p horus J. E. Gray 18?? 

313. i. P. squamata Burm. 

Th. Bras. II. p. 435. — Lanlus sguamatus Licht, in Mus. 
Berol. — Mutcicapa squamala Wied Beilr. HI. p. 814. — 
Lateins arcuatus „Cuv.“ Geoflr. Mag. Z. 1833. t. 12. — 

Lafr. R. Z. 1833. p. '7. — Plilochloris lunalus Sws. Class. 
B. II. p. 250. — Plilochloris arcuatus Lafr. R. Z. 1838. 
p. 237. 1. — Gray Gen. B. I. p. 272. 1. — Bp. Consp. I. 
p. 177. gen. 344. 1. — „ Tricophorus lunalus J. E. Gray“ 
Gray List Gen. B. p. 45. — 

Brasilien — p — 1 St. 

314. 2 . P. remigialis Lafr. 

R. Z. 1838. p. 237. 2. — Gray Gen. B. I. p. 272. 2. — 
Bp. Consp. I. p. 177. gen. 344. 2. — Burm. Th. Bras. II 
p. 436 Anm. 3. — , ... . 

Brasilien — — 1 St. 

Gen. ClIRYSOPTERlX Sws 1831. — Tijuca. 

Tijuca (!) Less, 1830. 

315. i. C. nigra Nob. 

Tijuca nigra Less. Cent. Z. t. 6. — Id. Trait. p. 326. — 
Bp. Consp. I. p. 177. gm. 313. 1. — Chrysopteryx ery- 

throrhynchus Sws. Faun. Bor. Anier. p. 492. — ld. Class. 
ß. II. p. 252. — Ampclis chrysoplcra „Licht.“ Piordm. 
Erin. Reis. All. t. 10. 1. — Carpornis nigra Gray Gen. 
B. I. p. 279. 5. — Plilochloris chrysoplcra Burm. Th. 
Bras. II. p. 435. — 

Brasilien — 2 $ — 2 St. 


*) Dieses jedenfalls bogotensische Exemplar scheint sich von den brasilianischen, 
wie sie im berliner Museum stehen, durch etwas geringere Grösse und mehr rost- 
röthliche Färbung des sonst gelblichen FHigclbuges zu unterscheiden, doch fehlt 
es uns zu einer genauen Feststellung jener Unterschiede an einer genügenden An- 
zahl von Exemplaren dieser Art. — 
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Gen. ÄMPHIBOLURA Cab. 1847. — Schwalben -Zuser. 
Phibalura (!) Vieill. 1816. Chelidii Glog. 1827 (nec 
Ckelidon Boie 1822). 

316. l. A. fiavirostris Cab. 

Orn. Not. p. 233. — Phibalura flaviroitrii Vieil!. Anal, 
p. 68. D. — Id. N. D. XXV. p. 211. — Id. Edc. J). 784 — 
Id. Gal. Ois. II. p. 97. t. 74 — Tenno, PI. col. 118. — 
Less. Trait. p. 367. — Gray Gen. B. I. p. 277. — Bp. 
Consp. I. p. 175. gen. 339. — Burm. Th. Bras. II. p. 433. — 
Phibalura crislata Sws. Z. III. t. 31. — Id. Class. B. II. 

p. 251. — IHpra chrytopogon „Licht.“ Yfagl, Isis 1830. p. 
930. 4. — 

Brasilien — <$ ad., 2 jun., p — 4 St. 

Gen. EüCHLORORNIS *) Filippi 1846. — Schild- Zuser. 
Pipreola (!) Sws. 1838. Euchlornis (!) # ) Filippi 1846. 
Pyrrhorhynchus Bp. 1850. Pyrorhynchui Id. 1854 

317. i. E. Riefferi Nob. 

Ampelii Riefferi Boiss. R. Z. 1840. p. 3. — Pyrrhorhyn- 
(hus Riefferi Bp. Consp. I. p. 177. gen. 345. 2. — Pipreola 
Riefferi Sei. B. Bogot. p. 25. 252. — Pyrorhynchui Riefferi 
Bp. Consp. Yol, Anis. p. 5. gen. 44. 13. — 

Neu-Granada — p — 2 St. 

318. a. E. melanolaema Bp. 

Consp. Vol. Anis. p. 5. gen. 45. 99. — Pipreola melano- 
laema Sei. Ann. & Mag. Nat. Hist. Juno 1856. Descr. eight 
new sp. S.-Amer. B. p. 3. 7. — 

Venezuela — <J, p — 2 St. 

319. a. E. formosa Bp. 

Consp. Vol. Anis. p. 5. gen. 45. 96. — Ampelii fortnoia 
Hartl. R. A Mag. Z. 1849, p. 493. t. 14. 1. — Pyrrhorhyn- 
chus formosus Bp. Consp. I. p. 177. gen. 345. 5. — 

Porto Cab el I o — 2 S ad., 6 jov., p — 4 St. 

320. 4. E. au reipectus Bp. 

Consp, Vol. Anis. p. 5. gen. 45. 95. — Ampelii aurei- 


*) Wir haben un» vergeblich bemüht, eine bessere Etymologie des Namens EuclUor- 
nii (!) aufzufinden, als die von er, jfiiupbg und vgvtf, und berichtigen desshalh 
denselben in diesem Sinne. — ...-./ 
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pectus Lafr. B. Z, 1843. p. 68.— Id. Mag. Z. 1843. t. 39. — 
Pyrrhorhynchus aureipeclus Bp. Con>p. I. p. 177, gen. 
345. 4. — Pipreola aureipectus Sei. B. ßogot. p. 25. 
263. — 

Porto Cabtllo — ad., £ juv.; Caracas — $ juv., 

2 P — 5 St. 

Gen. Ampelio Cab. 1845. — Kappen-Zuser. 

Ampe lion (!) Cab. 1845. Carp ornis Gray 1846. 

321. t. A. cucu Malus Cab. 

Tsch. Faun. Per. p. 137. — Barm. Th. Bras. II. p. 432. — 
Procnias cucullata Sws. Z. III. I. p. 37. — Ampelis cu- 
cullata Temm. PI. col. 363. — Less. Trait. p, 363. 1. — 
Carpornis cucullata Gray Gen. B. I. p. 279. 2. — Bp. 
Consp. I. p. 176. gen. 342. 2. — 

Rio Grande — £ ad., jun.; Brasilien — {J ad. — 

3 St. 

322. s. A. melanocephalus Cab. 

Tscb. Faun. Per. p. 137. — Burm. Th. Bras. II. p. 432. — 
Procnias melanocephala Sws. Z. III. t. 25. — Wied Reis. 
-Bras. 1, p. 168. — Ampelis melanocephala Id. Beitr. 111. 

p. 401. — „Cotinga speciosa Thunb.“ Griff. Anim. Kingd. 
1. p. 507. — Carpornis melanocephala Gray Gen. B. I. 
p. 279. 1. — Bp. Conap. I. p. 176. gen. 342. 1. — 
Brasilien — ad„ (J jun., 2 p — 4 St. 

Gen. Heliochera *) Fiiippi 1846. — Schopf-Zuser. 

323. i. H. rubrocristata Bp. 

Consp. Vol. Anis. p. 5. gen. 49. 105. — Ampelis rubro- 
cristata Orb. * Lafr. Syn. p. 39. 1, — Orb. Voy. p. 297, 
194. t. 31. 1. — Ampelis rufoeristata Boiss. R. Z. 1840. 
p. 3. — Ampelion rubracristatus Cab. Tscb. Faun. Per. 


*) Auch' hier ist es uns nur nach langem Naehsinnen geglückt eine wenigstens einl- 
germaassen denkbare Etymologie dieses Namens aufzufinden; sollte derselbe 
nämlich vielleicht von (Sonne, Glanz) und /ife« (Wittwe, entbehrend) her- 

kommen und somit mit Lipaugus ungefähr gleichbedeutend sein? — Als zweite 
Art stellt Bonaparte a. a. O. hierher: 

2. H. r ufaxilla Bp. Consp. Vol. Anis. p. 5. gen. 49. 106. — Ampelis ruf- 
axüla Tsch. Conap. p. 10. 48. — Ampelion rufarüTus M. PSun. P»r. p» 137. 
t, 7. 2. — Burm. Th. öfaa. II. p. 433 Anm. 3. — Colinga ru/acciUa Grajr 
Gen. B. L p. 279. 11 (Peru). — 
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p. 137. — Sei. B. Bogot. p. 24. 258. — Carpomis rubra 
cristata Gray Gen. B. I. p. 279. 4. — Bp. Consp. I. p. 
176. gen. 341. 3. — Ampelion rufocristatus Burm, Th. 
Bras. II. p. 433 Anm. 4. — 

Neu-Granada — <£ — 1 St. 

Gen. AMPEL1S *) Lin. 1735. — Colinga. 

Cotinga (!) Briss. 1760. Ampelis III, 1811 dt Vieill. 1816. 

324. i. A. cotinga Lin. 

S. N. p. 298. 4. — Leas. Trait. p. 364. 4. — Burm. Th. 
Hras. II. p. 430 Anm. 2. — Colinga Briss, Av. II. p. 340. 

1. — Cotinga bleu Buff. PI. enl. 186. — Levaill. Hist. Nat. Ois. 
nouv. & rar. Amer. dtlnd. p. 74. t. 34, p. 76. t. 35 & p. 78. t. 36 
(<5 ad-, P * (Jjuv.). — Ampelis caerulea Vieill. Enc. p. 760. 

2. — Id. Gal. O s. II. p. 183. t. 116. — Temm. Tabl. 
m6lh. p. 21. — Hartl. Vrrz. Mus. Urem. p. 55. — Colinga 
caelestis Gray List Gen. B. p, 46. — Bp. Consp. I. p. 175. 
gen. 340. 1, — Cotinga caerulea Gray Gen. B. I. p. 279. 
1. — Ampelis cotinga i)’ caerulea Cab, Schomb. Reis. 
Guian. III. p. 693. 127-128. — 

Guiana — 2 ad., <5 juv. — 3 St. 

325. 2 . A. cincla Bodd. 

Tabl. PI. enl. 188. — Burm. Th. Bras. II. p. 430. — Co - 
tingae tar, Briss. Av. II. t. 34. 1. — Cotinga cordon-bleu 
Buff. PI. enl. 188. — Levaill. Ois. rar. Am£r. * Ind. p. 


*) Nach Gray’a Vorgang wird in neuerer Zeit häufig Ampdis Lin. auf Bombycilla 
Vieill. angewandt, während für Ampelis Auct. der brisson’sche Name Cotinga (I) 
gebraucht wird. Indessen verfährt Gray hier, wie öfter, zu ängstlich nach dem 
durchaus nicht immer richtigen Gesetze , die erste Art einer Gattung als deren 
Typus zu betrachten , wodurch oft Gattungen eine ganz andere Bedeutung er- 
halten würden, als die ihnen ursprünglich beigelegte. Wollte Gray z. B. bei allen 
a Hündischen Gattungen immer die erste Art als Typus ansehen , so würde er, 
um eonsequent zu sein, Pipra für Rupicola Vieill. nehmen müssen, da Pipra ru - 
picola dann Typus des Genus Pipra Lin. wäre, und manche ähnliche Fälle wür- 
den sich noch finden lassen. Unserer Ansicht nach kann vielmehr derjenige, wel- 
cher von einer bestehenden Gattung eine neue abzweigt, falls nicht ausdrücklich 
ein Typus angegeben ist , von den darin enthaltenen Arten die , welche er gerade 
will, herausnehmen , wird jedoch gut thun , das Gros der Bpecies bei dem alten 
Genus zu lassen und nur auf allen Beiten die abweichenden einzelnen Formen 
generisch zu sondern. Nach diesem Grundsätze scheinen auch llliger , Vieillot, 
Temminck u. Ä. verfahren zu sein , wenn sie für die nur einzeln dastehende Am- 
pelis garrula Lin. den brisson’schen Namen Bombycilla adoptirten und bei Am- 
pelis alle von Brisson Cotinga genannten Arten Hessen , da dieselben die grosse 
Mehrzahl des Genas Ampelis Lin. bildeten und somit als typische, characteristi- 
sche Formen desselben zu betrachten waren. — 

10, November 1859 , » 14 
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91. t. 41-42. — Ampelii superba Shaw Nat. Mise. t. 817 
4 821. — Ampelis cotinga Vieill. (nec Lin.) Enc. p. 761. 
5.— Wied Beitr. Ul. p. 391.— Temm. Tabl. mdth. p. 21.— 
Hartl. Yen. Mus. Brent. p. 5«. — Ampelii cotinga t>ar. 
Les». Trait. p. 364. 4. t. 56. 1, — Cotinga cincta Gray 
Gen. B. I. p. 279. 2. — Cotinga caerulea Bp. (nec Vieill.) 
Consp. I. p. 175. gen. 340. 2. — 

Brasilien — <$, — 2 St. 

326. s. A. cayana Lin. 

S. N. p. 298. 6. — Vieill. Enr. p. 764. 16. — Less. Trait. 
p. 364. 6. — Orb, 4 Lafr. Syn. p, 40. 2. — Burm. Th, 
Bras. II. p. 429. — Cotinga de Cayenne Buff. PI. enl. 
624. — Cotinga quereita Levaill. Ois. rar. Amer. & Ind. 
p. 59. t. 27, p. 62. t. 28-29 A p. 64. t. 30 (^ad.^ jun., 
juv. A p). — Cotinga cayana Gray Gen. B. I. p. 279. 7. — 
Bp. Consp. I. p. 175. gen. 310. 4. — Ampelii cagennentit 
Orb. Voy. p. 297. 193. — 

Cayenne — 2 <$ ad„ juv. — 3 St. 

Gen. XlPHOLENA Glog. 1842. — Pompadour-Cotinga. 

327. i. X. pompadora Cab. 

Om. Not. 233. — Id. Schomb. Reis. Guian. III. p. 693, 
125. — Bp. Consp. I. p. 176. gen. 341. 1. — Ampelii 
pompadora Lin. S. N. p. 298. 2- — Vieill. Enc. p. 764. 

14 , Hahn Abb. 4 Beschr. ansl. Vög. Lief. 9. t. 3. — 

Less. Trait. p. 363. 2. — Burm. Tb. Bras. II. p. 429. — 
Cotinga pourpre Buff. PI. enl. 279 (($ ad.). — Cotinga grit 
de Cayenne ld. 1. 1. 699 (<Jjuv.). — Ampelii gritea Bodd. 
Tabl. PI. enl. 699 (<J juv.). — Laniut nengeta cor. ß Gm. 
S. N. p. 298. 7. — Cotinga pacapaca Levaill. Ois. rar. 
Amdr. * Ind. p. 68. t. 31, p. 70. t. 32 A p. 73. t. 88 (<Jad., 
J) 4 (J juv.). — Ampelii cinerea Vieill. Enc. p. 762 (<J 
juv.). — Ampelii macroura Temm. — Cotinga pompadora 
Gray Gen. B. I. p. 279. 4. — 

Surinam — <$ ad - » Guiana — <5 jun.; Cayenne — <5 
juv. — 3 St. 

328. 2 . X. pur pure a Cab. 

ürn. Not. p. 233. — Ampelii purpurea Licht. Doubl, p 
57. 583. — Wied Beitr. III. p. 397. — Burm. Th. Bras. 
II. p. 428. — Ampelii atropurpurea W'ied Reis. Bras. I. 
p. 262 & 275. — Ampelii porphyrio Less. Trait. p. 363. 
2 var. — Cotinga purpurea Gray Gen. B. L p. 279. 5. — 
Iipholena atropurpurea Bp. Consp. I. p. 176. gen. 341.2,— 
Brasilien — 2 ($ ad., 3 <j jun., <$ juv., 3 p — 9 St. 
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Subfam. GYMNODERIN/E. Kropfvögel. 

Gen. THRENOEDUS Glog. 1842. — Piauhau. 

Querula (!) Vieill. 1816. Ampelit Cuv. 1817 (nec Lin. 1766). 

329. i. T. cruentus Nob. 

Grand gobe -mouche uoir de Cayenne Buff. PI. enl. 381. — 
Muscicapa cruenta Bodd. Tabl. PI, enl. 381. — Muscicapa 
rubricollit Gm. S. N. p. 933. 31. — Bnrin. Th. Bras. II. p. 
419 Anm. 1. — Piauhau Levaitl. Ois. rar. Am er. & Ind. 
p. 105. *. 47 — 48 (cJ*p). — Muscicapa porphyr obrancha 
Shaw Nat. Mise. I. 60. — Querula rubricollit Vieill. Enc. 
p. 768. 2. — Id. Gal. Ois. II. p. 181. ». 115. - Leas. 
Trait. p. 363. 3. — Bp. Consp. I. p. 179. gen. 351. 1. — 
Coracina rubricollit Temm. Tabl. meth. p. 20. — Burin. 
Verz. Mus. Hai. p. 48. — Querula cruenta Gray Gen. B. I. 
p. 239. 1. — Threnoedus rubricollit Cab. Sehomb. Reis. 
Guian. III, p. 691. 121. — 

Cayenne — 2 <5 , £ ; Surinam £> — 4 St, 

\ 

Gen. HAEMATODERÜS Bp. 1854. — Blut- Piauhau. 

330. i. H. militaris Bp. 

Consp. Vol. Anis. p. 4. gen. 38. 83. — Coraciat militaris 
Lath. Ind. Orn. — Grand Cotinga Levaill. Ois. rar. 
Am6r. & Ind. p. 56. t. 25 & p. 57. t. 26 (<$ ad.dfc juv.?). — 
Querula rubra Vieill. N. I). VIII. p. 161. — Id. Enc. p. 
768. 11. — Querula purpurea Less. Trait. p. 362. 1. — 
Querula militaris Hartl. Verz. Mus. Brem, p. 47. — Gray 
Gen. B. I. p. 239. 2. — Bp. Consp. I. p. 179. gen. 351. 
2. — Threnoedus militaris Cab. Sehomb. Reis. Guian. IIL 
p. 690. 120. — Coracina militaris Burm, Th. Bras. II. p. 
419 Anm. 2. — 

Venezuela — <5, — 2 St. 

Gen. CHASMORHYNCHUS Temm. 1820. — Hämmerling. 
?drersniii (!) Rafmq. 1815. C asmarhy n chus (!) Temm. 
1820. Averano (!) & Arapunga (!) Less. 1831. Pro- 
enias Gray 1841 (nec III. 1811). Eulopogon Glog. 1842. 

331. i. C. variegatus Temm. 

PI. col 51. — Bp. Consp. I. p. 178. gen. 346. 1. — Burm. 
Th, Bras. 11. p. 428 Anm. 2. — Ampelit variegata Gm, 
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8. N. p. 841. 10. — Vieill. Enc. p. 760. 1. — Id. Gal. 
Ois. II. p. 184. — Ampelis arerano Id. I. 1. t. 117. — 
Aterano earnobarba Less. Trait. p. 365. t. 52. 1. — Pro- 
cnias variegala Gray List Gen. B. p. 46. — Id. Gen. B. I. 
p. 280. 1. — Gen. Eulopogon Glog. Hand- <fc Hilfst. Nat. 
Gesell, p. 821. — 

Porto Cabello — 2 $ ad., 2 juv. — 4 St, 

332. 2 . C. nudicollis Temm, 

PI. col. 368 * 383. — Wied Beilr. III. p. 377. — Burm. 
Th. Bras. II. p. 426. — Ampelis nudicollis Vieill. N. D. 
VIII. p. 164. — Id. Enc. p. 762. 8. — Ampelis alba 
Thunb. M6m. Soc. Mose, 1823. p. 177. — Chasmarhynchus 
ecarunculalus Spix Av. Bras. II. p. 3. t. 4. — Procnias 
nudicollis Wied Reis. Bras. I. p. 52 & II, p. 158. — Ara- 
punga nudicollis Les«. Trait. p. 365. 1. — Procnias alba 
Gray Gen. B. I. p. 280. 2. — Cbasmorhynchns albus Bp. 
Consp. I. p. 178. gen. 346. 2. — Arapunga alba Id. Consp. 
Vol. Anis. p. 4. gen. 43. 89. — 

Brasilien — ad., (J jun„ — 3 St, 

333. 8. C. nive us Nob. 

Cotinga blanc Buff. PI. enl. 793 — 794. — Ampelis nivea 
Bodd. Tabl. pl. enl. 793 — 794. — Ampelis carunculaia 
Gm. S. N. p. 841. 9. — Vieill. Enc. p. 762. 10. — Cotinga 
caroncule ou Guirapunga Levaill. Hist. Nat. Ois. rar. Amer. (t 
Ind. p. 86. t. 39 dt p. 89. t. 40. — Casmarhyncbus ca- 
runculatus Temm. Tabl. mdth. p. 21. — Cab. Schomb. 
Reis. Guian. III. p. 692. 124. — Bp. Consp. I, p. 178. gen. 
346. 3. — Burm. Th. Bras, II. p. 427 Anm. 1. — Ara- 
punga carunculaia Less. Trait. p, 366. 2. — Procnias 
nivea Gray Gen. B. I. p. 280. 3. — 

Guiana — <$ ad., <$ jun., <$ juv., f — 4 St. 


Gen. GrMNODERUS GeofTr. 1809. — Kahlhals. 

Coracina pt. Vieill. 1816. Gymnodera Less. 1831. 

334. i. G. foetid us „Strickl.“ 

Gray List Gen. B. p. 52. — Id. Gen. B. II. p. 319. — 
Cab, Schomb, Reis. Guian. III. p. 691. 123. — Burm. Th. 
Bras. II. p. 425. — Gracula foelida Lin. S. IS’, p. 164. 
8. — Col-nud de Cayenne Buff. Pl. enl. 609. — Conus 
nudicollis Bodd. Tabl. Pl. enl. 609. — Conus nudus Gm. 
S. N. p. 371. 30. — Gracula nuda ($■ foelida Lalh. lad. 
Orn. I. p. 190. 4 — 5. — Col-nu Levaill. Ois. rar. Amer, d 
Ind. p. 101. t. 45. 4 p. 104. t. 46 ((J * J>). — Gracula 
nudicollis Shaw. — Gymnoderus cayennensis Geoffr. Ann. 
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Mus. XIII. p. 237. — Cormirm gymnodera Viel II. Enc. p. 
769. t. — Id. Gal. Ois. U. p. 178. 112. — Ampelit nu- 
dicollis nicht. Doubl, p. 56. 582. — Gymnoderus nudicul- . 
lis Less. Trait, p. 362. — Coracina nuda Teintn. Tab!, 
m6lli. p. 20. — Coracina foetida Bp. Consp. I. p. 178. 
gen. 347. 1. — 

>• Guiana — $ ; Brasilien — <J, — 3 St. 

t • 

Gen. GyMNOCEPHALUS Geoflr. 1800. — Kapucinervogel. 
Calv if rons Daud, 18??. 

335. i. G. calvus Hahn 

Abb. & Beschreib, ausl. V(ig. Lief. 2. t. 4. — Gray Gen. 
B. II. p. 319. — Cab. Schoinb. Reis. Guian. III. p. 690. 
119. — Bp. Consp. I. p. 178. gen. 349. — Burni. Th. 
Bros. II. p. 423. — Chuncas chaucc Buff. l’l. enl. 521. — 
Corcvs cahus Gin. S. N. p. 372. 31. — Chaute Lcvaill. 
Ois. rar. Amdr. de Ind. p. 108. t. 49. — Gymnoccphalus 
capucinus Geoffr. Ann. Mus. XIII. p. 237. -r- Less. Trait. 
p. 359. t. 41. 1. — Coracina gymnocephala Yicill. Enc. 
p. 770. 3. — Ampelis caha Licht. Doubl, p. 56. 581. — 
Coracina caha Temni. Tabl. nictli. p. 20. — 

Guiana — <Ji P — 2 St. 

„ r 

Gen. PyrodKRUS Gray 1840. -- Kropfvogel. 

Coracina Less 1831 & Sws. 1837 (nec Yicill. 1816). 

336, i. P. granadensis Gray 

Gen. B. II, p. 317. 2. — Bp. Consp. I. p. 178. gen. 350. 
2. — Sei. B. Bogot. p, 25. 266. — Coracina granaden- 
sis Lafr. R. Z. 1846. p. 277. — 

Neu-Granada — $ — 1 St. 

837. 2 . P. orenocensis Gray 

Gen. B. II. 317. 3. t. 77. — Bp. Consp. I. p. 178. gen. 
850. 3. — Coracina orenocensis Lafr. R. Z. 1846. p.277. — 
Caracas — 2 $ ad., <5 juv. — 3 St. 

338. s. P. s c n I a l u s Gray 

List Gen. B. p. 52. — Hartl. Ind. Azar. p. 4. — Gray Gen. 
B. II. p. 317. 1. — Bp. Consp.i I. p. 178. gen. 350. 1. — 
Urraca degollada Azar. Apunt. no. 56. — Cortfcias sculala 
Shtfw. — Wagl, Syst. Av. I. p. 216. 11. — Coracina ru- 
bricollis Vieill. N. D. VIII. p. 7. — Id. Enc. p. 771. 7. — 
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Ampelit »anguinicoilis Licht. Doubl, p. 56. 580. — Cora- 
cina icutala Temm. PI, col. 40. — Wied Beitr. III. p. 406.— 
Less. Trait, p. 861. — Sw t. Clas&. B. II. p. 267. — Küa». 
AU. aus!. Vtig. Lief. 13. t. 2. — Lafr. R. Z. 1846. p. 276. — 
, Bur. Th. Bras. II. p. 417» — 

Brasilien — J 5 — 1 St. 


Gen. CEPHALOPTERUS *) GeofTr. 1809. — Schirmfräger. 
Coracina Temm. 1820 (nec Vieill. 1816). 

339. i . C. o r n a t u s Geoffr. 

- Ann, Mus. XIII. p. 235. t. 15. — • Less. Trait. p. 361. t. 
41. 2. — Pöpigg Froriep’s Notiz. 1831. no. 687 Beilage. - 
Kiisl. All. au»l. Vög. Lief. 13. t. 2. — Orb. Voy. p. 296. 
191. — Tach. Consp. p. 11. 52. — ld. Faun. Per. p. 141. — 
Gray Gen. B. II. p 319. — Cab. Scliomb. Reis. Guian. III» 
p. 691. 122. — Bp. Consp. 1. p. 178. gen. 348. — Cora- 
cina cepkaloptera Vieill. N. D. VIII. p. 5. — Id. Enc. p. 
772. 9. — Id. Gal. Ois. II. p. 178. t. 114. — Temm. PI. 
col. 255. — Coracina ornala Spix Av. Bras. I. p. 63. t. 
59. — Burm. Th. Bras. II. p. 420. — 

Gdiana — ad., <J jnv. — 2 St. 


•) Hierher gehören noch die beiden neuentdeekten Arten : 

». C. penduliger Sei. Ibis 1899. p. (14. t. 3 (Eciwdor); 

3. C. glabricollii Gould P. Z. S. 1851 (Centrel-Amerlce). — 
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Fam. PHYT0T0M1DÜ. PIlanzenmRder. 

Gen. PHYTOTOMA Molina 1782. — Pflanzenmäder. 

340. i. P. rara Molina 

Sag. Ist. Nat. Chil. p. 226. — Gm, S. N. p. 928. 1. — 
Vieill. Enc. p. 903. 1. — Less. Trait. p. 449. — Orb. Yoy. 
p. 293. 187. — Tsch. Consp. p. 11. 48. — .Id. Faun. Per. p. 
189. — Gray Gen. B. II. p. 390. 1. — Bp. Consp. I. p. 
86. gen. 205. 1. — Phylotoma Bloxhami „Children“ Griff. 
Anim. Kingd. II. p. 319. — Jard. * Selby 111. Orn. I. t. 4 
(J>). — Phylotoma silent Kittl. Ein. Vög. Cbil. p. 3. 1. 1. 
1 — 2. — Lafr. Mag. Z. 1832. cl. XI. t. 5. — Plytotoma 
Molinae Less. Inst. 1834. no. 74. p. 316. 2. — Phylotoma 
rara bf Bloxhami Jard. & Selby 111. Orn. I. Syn. no. 1 dt 3 

(S * ?)■ - 

Chile — <5, £>; Araucana — <$, — 4 St. 

341. ü. P. rutila Vieill. 

N. D. XXVI. p. 64. — Id. Enc. p. 903. 2.— Jard. dt Selby 
III. Orn. I. Syn. no, 2. — Orb. Voy. p. 293. 186. t. 29.1. — 
Hartl. Ind. Arar. p. 6. — Gray Gen. B. II. p. 390. 3. — 
Hp. Consp, I. p, 86. gen. 205. 3. — Habia denludo Aiar. 
Apunt. no. 91. — 

Montevideo — — 1 St. 

342. 3. P. angus tirostris Orb. <V Lafr. 

Syn. p. 37. 2. — Orb. Voy. p. 292. 185. t. 29. 2. — Gray 
Gen. B. II. p. 390. 2. — Bp. Consp. I. p. 86. gen, 205, 2. — 
Peru — — 1 St. 


>•« 
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Fant* HRIONITID^E. Sftgcracken. 

Gen. SPATIIOPIIORUS *) Nob. — Pracht -Molmot. 

Eumomota (!) Sei. 1857. 

343. i- S. superciliaris Nob. 

Crypticus superciliaris Sandh. M SS. — Bp. Consp. I. 
|>. 165. gen. 314. I. — PrionUes superciliaris Jard. dt Selby 
Hl. Om. IV. t. 18. — Crypticus superciliosus Sws. Two 
Cer>l. p. 358. 223. — I.e*s. Doscript. Mammif. & Ois. p.267. — 
Crypticus apiasler Less, R. Z. 1842. p. 174. — Momolus 
superciliaris Gray Gen. B. I. p. 68. 10. — ld. List. Spec. 
B. ßrit, Mus. 11. 1. p. 40. 7. — Momotus yucatanensis Cabot 
Proc. Nat. 11 ist. Soc. Bost. 1843. p. 156 de 1844. p. 466. — 
Gray Gen. B. I. p. 68. 13. — PrionUes yucatanensis Bp. 
Consp. 1. p. 165. gen. 315 7. — Eumomota superciliaris 
Sei. -P. Z. S. 1857. 24 Novemb. Rev. spec. fissirostr. Fam. 
Momot. p. 10. 1. — ld. Ibis. 1859. p. 132. 214. — Hyloma- 
nes superciliaris Licht, in Mus. Berol. — 

G u a l i in a 1 a — J — 1 St. 

r 

Gen. CryBELUS *) Nob. — ■ Mittel- Molmot. 

Momolus (!) Bp. 1854 (nec Briss. 1760). Baryphonus ld. 
1854 (nec Vieill. 1816). 

. ». i 1 • *’»*• • ' • 

344. t. C. mexicanus Nob. 

Momolus mexicanus Sws. Syn. B. Mexie. p. 442. 101. — 


*) Von anä&r] (Spatel) und (ftQto (tragen). — 

*) Von XQvßr t XoS — xt>V7iTixoS- Nur noch 2 Arten sind hierher zu stellen: 

2. C. castaneiceps. — Priouites castaneiceps Gould P. Z. 8. 1851. p. 154. — 
Momotus castaneiceps Sei. Rev. Momot. p. 7. 10 (Central- America) j 
3 C. Marti. — PrionUes Martii Spix Av. Bros. II. p. 64. t. 60. — Tseh. 
Consp. p. 39. 215. — Id. Faun. Per. p. 252. — Momotus Martii Gray Gen. 
B. I. p. 68. 6. • — Momotus semiruf us Sei. R. & Mag. Z. 1863. p. 489, — Id. 
B. Bogot. p. 8. 23. — ld. Rev. Momot. p. 7. 11. Baryphonus semiruf us 
Bp. Consp. V01. Anis. p. 8. gen. 94. 225 (Neugranada, Peru, Amazonenstrom 
u. s. ».). — 
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Gray Gen, B. I. p. 68. 7. — Id. List Spec, B. Brit. Mus. 

II. 1. p. 40, 6. — Less. Descript. Mammif. dt Ois, p. 266. — 

Bp. Consp. Vol. Anis. p. 7. gen. 94. 224. — Sei. Rev. 

Momot. p. 6. 9. — Priouiles Marlii Sws. (ncc Spix) Z. 

III. II. t. 81. — Momolus Marlii Jard. & Selby (nec Spix) 
111. Orn. I. t. 23. — Priouiles me-ricanus Id. Class, B. II. 
p. 338. — Bp. Consp. 1. p. 165. gen. 315. 6. — 

Mexico — (J, p — 2 St. 

Gen. PrIONITES *) III. 1811. — Motmot, 

Rhamphaslus pt. Lin. 1748. Momolus (!) ßriss. 1760. 
Baryphonus Vieill.».1816. 

345. i. P. caeruiiceps Gould 

I’. Z. S. 1836. p. 18. — Bp. Consp. I. p. 165. gen. 315. 

. 3. — Priouiles caeruleocephalus (!) Jard. 4 Selby III. Orn. 

. IV. t. 42. — Momolus caeruiiceps Gray Gen. B. I. p. 68. 

3. — Id. List Spec. B. Brit. Mus. II. 1. p. 39. 4. — Less. 
Dcscr. Mammif. & O'S. p. 265. — Sei. Rev. Momot. p. 6. 
8. — Momolus sulihulu Less. Oescr. Mammif. 4 Ois. p. 

265. — . 

Xalapa — 2 p — 3 St. 

346. 3. P. Lessoni Bp. 

Consp. I. p. 165. gen. 315. 9. — Priouiles momolus Bp. 
(nec III.) P. Z. S. 1847. p. 114. 3. — Momotus Lcssonii 
Less. R. Z. 1842. p. 174. — Gray Gen. B. I. p. 68. 12. — 
Less. Descr. Mammif. 4 Ois. p. 266. — Oes Murs Iconogr. 
Orn. livr. 11. 2. t. 62. — Sei. Kev. Momot. p. 6.7.— Id. Ibis 
1859. p. 131. 211. — ? Momolus psalurus Bp. Compt. Rend. 
1854. XXXVIII. p. 659. — Id. i\ot. Orn. p. 88. — Sei. 
Rev. Momot. p. 12. 2. — IPrionilcs psalurus Bp. Consp. 
Vol. Anis. p. 8. gen. 94. 229. — 

Guatemala — jun. — 1 St. 


*) Ei bleiben bei dieser Gattung noch : 

6. P. Matterer i. — t Momotus brasiliensis Orb. & Lafr. (nec Lath.) Syn. p. 

34. ■ — Momotus Nattereri Sei. Rev. Momot. p. 4. 4 (Goyas und Bolivien) ; ' 

7 . P. aequa tor i alis. — Momotus aequatorialis Gould P- Z. S. 1857. p. 
223. — Sei. Rev. Momot p. 3. 3 (Ecuador); 

8. P. bahamentis Sws. Two Ceut. p. 332. 154. — Jard. & Selby Hl. Orn. 
IV. t. 15. — Bp. Consp. I. p. 165. gen. 315. 2. — Momotus bahamensis Gray 
Gen. B. 1. p. 68. 2. — Id. List Spec. B. Brit Mua. II. 1. p. 39. 2. — Sei. 
Rev. Momot p. 5. 6 (Antillen, Tobago und Trinidad). — 

26. November 1859. 15 


* 
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347. s. P. microstephanus Nob, 

Mumulus brasiliensis Sei. (ner Laib.) 11. Bogol. p. 7. 22. — 
Momolus microstephanus Id. Rev. Momot. p, 4. 3. — 
Cliamicuros — — 1 Sl. 

348. 4. P. subrufeseens Bp. 

Consp. Vol. Anis. p. 8. gen. 94. 227. — Momolus sub- 
rufescens Sei. R. & Mag. Z, 1853. p. 489. — Id. Rev. 
Momot. p. 5. 5. — ? Prioniles partiroslris Bp, Not, Orn. 

p. 89. — Id. Consp. Vol. Anis. p. 8. gen. 94. 231. — 
V Momolus partiroslris Sei. Rev. Momot. p. 13. 3. — 
Cartagena — $ — 1 St. 

349. s. P momot a III. 

Prodr. Syst. Mamm. & Av. p. 224. gen. 50. — Hahn Abb. 
* Beschr. ausl. Viig. Lief. 2. t. 3. — Less. Trait, p. 251. 
t. 53. 2. — Tsch. Consp. p. 38. 213. — Cab. Schomb. 
Reis. Gui.in. III. p. 704. 176. — Bp. Consp. I. p. 165. gen. 
315. 1. — Bhamphaslus momola Lin. S. N. p. 162. 8. — 
Molmut du Bresil Br.IT. PI. etil. 370, — Momolus brasi- 

liensis Laib. Ind. Orn. I. p. 140. — Vieill. Enc. p. 299. 
]. — Gray Gen. B. I. p. 68. 1. — Id. List Sper. B. Brit. 
Mns. II. 1, p. 39. 1. — Less. Deser. Mammif. 4t Ois. p. 
264. — Sei. Rev. Momot. p. 3. 1. — Motmol ou lloutou 
Levuill. Ili l . Nat. Ois. Parad. , Roll., Touc. 4t Barb. I. p. 
108. t. 37-38. — Momolus cyanocephalus Vieill. N. D, 

XXI, p. 315 . — Momolus momola Jard, & Selby III. Orn. 
II. Syn. no. 1. — l’rioniles brasiliensis Sws. Class. B. II. 
p. 388. — Tsch. Faun. Per. p. 251. — Burm. Tb. Bras. 
II. p. 412. — 

Guiana — <3, — 2 St. 


Gen. BaryphtheNGUS *) Nob. — Taquara. 

Baryphonus Bp. 1854 (nec Vieill. 1816). 

350. t. B. ruficapillus Nob. 

Tulu Azar. Apunt. no. 52. — ? Molmol dombe Levaill. Oi«. 
Par., Roll. & c. 1. p. 113. t. 39. — Sei. Rev. Momot. p. 11. 1. — 
Motmol oranroux Levaill. Hist. Nat. Prnmer. 4t Gut'p, III. 
Suppl. p. 41. t. B. — ? Baryphonus ruficapillus Vieill. 

N. D. XXI. p. 315. — Id. Enc. p. 898. 2. — Id. Gal. Ois. 


•) Von ßaqvcp&eyyoi — ß«()vy (ouos (mit tiefer Stimme). — 


V 
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IL. p. 319. 1. 190. — ßp. Consp. Vol. Anis. p. 8. gen. 94. 
226. — Barypltonus cyanogastcr Vieill. N. D. XXI. p. 

317. — Id. Enc. p. 898. 3. — Prionites ruficapillus „III.“ 
Licht. Doubl, p. 21. 206. — Wied Beitr. III. p. 1257. — Tseh. 
Consp. p. 38. 214. — Id. Faun. Per. p. 251. — Hartl. 
Ind. Azar. p. 4. — ?Bp. Consp. I. p. 165. gen. 315. 4. — 
Prionites lulu. Ranz, Elem. Zool. III. 3. p. 157. — ?Less. 
Trait. p. 2.51. 2. — ? Prionites dombcyanus Ranz. Elem. 
Zool. III. 3. p. 158. — Prionites rubricapillus Steph. Gen. 
Z. XIV. p. 84. — ? Moinolus Dombeyi I.ess. Man. Orn. 

II. p. 103. — Momolus Letaillanlii Id. Descr. Mamniif. 
* Ois. p. 265 — Gray Gen, B. I. p. 68. 5. — Id. List 

Spec. B. Brit. Mus. II. 5 . p. 39. 4. — ? Prionites Dombeyi 
Sws. Class. B. II. p. 338. — ? Momolus ruficapillus Gray 

Gen. B. I. p. 68. 4. — Momolus lulu Less. Descr. Mamniif. 
dt Ois. p. 265. — Prioniles Letaillanlii Bp. Consp. I. p. 

165. gen. 315. 5. — Momolus cyanogaster Sei. Rev. 

Momot. p. 8. 12. — 

Long. tot. 1' 4" 5"', al. 5“ 6‘", caud. 9", rostr. culm. 
1“ 8"', pil. ruf. 2" 6“'. pect, dt ventr. ruf. 2" 3'". — 
Brasilien — 2 ($, P — 3 St. 

351 . a. B. melaneholicus nov. sp. 

Similis praecedenti, sed niaior, rostro brcviore, minus ser- 
rato: snpra obscurins cacrulescente-viridis, pilco intensius 
rufo tincto altius in dorsum descendente; subtus crisso cae- 
rulescentb-viridi, pectore ventreque latissime usque ad tibias 
rufis, gutture virescente - rufo. — Long. tot. 1' 6", al. 
6", caud. 8" 9"', rostr. culm. 1" 5“', pil. ruf. 3", pt ct. dt 
ventr. ruf. 3". — 

? Buenos Ayres — $ ad., c5 juv. — 2 St. 
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Fam. CORACIIDiE. Rackenvögel. 

Subfam. CORACIINiE. Racken. 

Gen. CüRACIAS *) Lin. 1735. — Racke. 

Galgulus Briss. 1760 & Vieill. 1816. Coracias $ Gal- 
gutus Rchb. 1852. Coracitt ra ij - Coracias Bp. 1854. 

352. i. C. cyanogaster Cuv. 

Regn. Anim. I. p. 401. — Wag]. Syst. Av. I. p. 215. 6. — 
Less. Trait. p. 355. 4. — Jard. * Sclby III. Om. III. t. 
123. — Sws. B. W.-Afr. II, p. 108. t. 13. — Gray Gen. 
B. I. p. 62. 6. — Id. List Spec. B. Brit. Mus. II. 1. p. 34. 
6. — Bp. Consp. I. p. 167. gen. 318. 9. — Rchb. Handb. 
I. p. 48. 111. t. 432. 3683-84. — Hartl. Journ. Orn. 1854. 
p. 1. 65. — Id. Orn. Weslafr. p. 30. 82. — Rollier a 
rentre bleu Levaill. llist. Kat. Ois. PaVad., Roll. * c. p. 78, 
l. 26. — Calgulus cyanogaster Vieill. N. D. XXIX. p. 

436. — Id. Enc. p. 870. 15. — Coraciura cyanogastra 
Bp. Consp. Vol. Anis. p. 7. gen, 82. 202. — 

Senegambien — — 1 St. 

353. 2 . C. caudatus Lin. 

S. N. p. 160. 6. — Wagl. Syst. Av. I. p. 216. 10. — 
Pucher. R. Z. 1845. p. 371. — Desmurs Icongr. Om. livr. 
5. 1-2. t. 28. — Bp. Consp. I. p. 167. gen. 318. 2. — 
Rchb. llandb. I. p. 47. 110. t. 432. 3182. — Hartl. Journ. 
Orn. 1853. p. 400 61. - ld. Orn. Westafr. p. 30. 80. — 
Rollier d'Angola Buff. PI. enl. 88. — Coracias angolensis 
Shaw Gen. Zool. VII. p. 394. t. 51. — Coracias nalalensis 
Licht. Vers. Säugelh, & Vög. haffcrnl. 1842. p. 16. 158 — 159.— 


*) Sonderbarer Welse wird Coracias fast immer irrthümllch nach Linnd's Vorgangs 
als weiblich gebrauch', während es doch vom griechischen b xoqaxias herkom- 
mend entschieden männlich ist. — 
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Coraciura caudata ßp. Consp. Vol. Anis. p. 7. gen. 86. 
203. — 

Mozambique — $ — 2 St. 

-354. 3. C. abyssinicus Gm. 

S. N. p. 379. 7. — Ciiv. Itegn. Anm. I. p. 401. — Des- 
murs Jconogr. Orn. livr. 5. 2. — Bp. Consp. I. 167. gen. 
, 318. 3. — Strick). I’. Z. S. 1850. p. 216. — Rchb. Handb. 

1. p. 46. 108. t. 431. 3)81. — Hartl. Journ. Orn. 1853. p. 
400.62. — Heogl. Übers. Vög. N.-O.-AIY. p. 17.125. — Hartl. 
Orn. Wcslafr. p. 30. 81. — Horsf. &. Moore Cat. B. Mus. 
East-lnd. Comp. II. p. 571. 854. — ?Rollier du Senegal 
Buff. PI. enl. 326. — llol/ier d'Abgssiuie ld. I. I. 626. — 
?Coracias scncgalensis Gm. S. N. p. 379. 8. — Bp. Consp. 
1. p. 167. gen. 318. 4. — Rchb. Ilandb. 1. p. 47. 109. t. 
435. 3188. — ? Coracias senegala Lath. Ind. Orn. I. p. 
169. — Rollier a lang brins d' A frirjue Levaill. Ois. Pa- 
rad., Roll. <fc c. I. p. 75. t. 25. — Coracias albifront Shaw 
Gen. Z. VII. p. 392. — Galguhis caudalus Vielt). N. 
D. XXIX. p. 433. — Id. Enc. p. 868. 8. — Coracias cau- 
data Wagl. (ncc Lin.) Syst. Av. p. 213. 2- — Less. 

Trait. p. 55. 5. — Gray Gen. B. I. p. G2. 2. — Id. List 

Spec. B. Brit. Mus. II. 1. p. 34. 5. — Coraciura abgssi- 
nica Bp. Consp. Vol. Anis. p. 7. gen. 86. 204. — 
Scncgambicn — ; Abyssinien — <5, £> — 3 St. 

355. «. C. garrulus Lin. 

S. X. p. 159. 1. — Kaum. Vög.- Deutschi. II. p. 158. 56. 
t. 60. 1-2. — Brchm Vög. Dculschl. I. p. 160. t. 9. 5. — 
Wagl. Syst. Av. p. 213. 1. — Less, Trait. p. 354. 1. t. 

49. 1. — Gould B. Eur. t. 60. — Blas. & Keys. Wirbelth. 

Eur. p. 35. 75. — Gray Gen. B. I. p. 62. 1. — Id. List 
Spec. B. Brit. Mus. II. 1. p, 331. — Id. List Spec. Brit. 
B. Brit. Mus. p. 40. 1. — Blyth Cat. B. Mus. A.S. B. p. 51.— 
Bp. Consp. I. p. 167. gen. 318. 1. — Rchb. Handb, I. p. 45. 
107. t. 431. 3179 -80. — Hartl. Journ, Orn. 1853. p. 400. 
60. — Brehm I. 1. p. 451. — Hartl. Orn. Westafr. p. 29. 
79. — Ilorsf. <fc Moore Cat. B. Mus. East-lnd. Comp. II. 
p. 571. 853. — Galgulus Briss. Av. II. p. 64. 1. t. 5.2.— 
Rollier Buff. PI. enl. 486. — Rollier vulgaire Levaill. Ois. 
Parad., Roll. & c. I. p. 90. t. 32 & p. 94 t. 33. — Galgulus 
garrulus Vieill. N. D. XXIX. p. 428. — Id. Enc. p. 866. 
1. — Coracias gcrmanicus Brehm Vög. Deutschi. I. p. 
158. — Coracias planiceps Id. I. 1. p. 159. — 

Harz — 2(5 ad., $> ad., (5 jun.; Pommern— $>jun,— 5 St. 

356. s. C. pilosus Lalh. 

Ind. Orn. Suppl. p. 27. — Gray List Spec. B. Brit. Mos. 
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II. l.p. 34,. 4. — ßp. Consp. I.p. 167. gen. 318. 7. — Rchb. Handb. 

I. p. 49. 113. •. 433. 3184. _ Hartl. Joiirn. Orn. 1854. p. 

1. 63. — Id. Orn. Wesi.fr. p. 30. 81. - llor*f. <fc Moore 
Cal. B. Mus. East-Ind. Comp. II. p. 571. 855. — Rollier 
tarie d'Afriquejeune dge Levaill. Ois. Parad., Roll. & c. I. p. 
84. I. 29. — Coracias crinita Shaw Gen. Z. VII. p. 
401. — Galgulus pilotus Vieill. N. D. XXIX. p. 430. — 

Id. Enc. p. 867. 4. — Coratias naevia Licht, (nec Vieill.) 
Doubl, p. 20 . 196. — Coracias naevia jtieen. Wagl. 
Syst. Av. p. 214. 3. — Coracias tiitchalis Sws. B. W.- 
Afr. II. p. 110. — Gray Gen. B, I. p. 62. 7. — Coracias 
Leraillanli Kupp. Syst. Übers, p. 23. 85. — Coracias 

crinita 4’ nuchalis Bp. Consp. Vol. Anis. p. 7. gen. 87. 
208-209. — 

Scnegnnibien — (J; Ahyssinicn — J 5 2 St. 

357. «. C. bengalensis Lin. 

S. N, p. 159. 6. — Cuv. Regn. Anim. I. p. 401. — Tickeil | 
Journ. A. S. ß. 1848. p. 301. — Galgulus mindanoensis 
Bris*. Av. II. p. 69. 2. t. 6. 1. — Rollier de Mindanao 
ßuff. PI. enl. 285. — Rollier r arte d'Afrique (!) Levaill. 
Ois. Parad., Roll. 4 e. I. p.80. t. 28. — Galgulus naetius Vieill. 

N. D. XXIX. p. 431. — Id. Enc. p. 868. 6. — Coracias 
naevia adult, Wagl. Syst. Av. p. 214. 3. — Less. Tr.it. 
p. 354. 2. — Coracias indica Gray (nec Lin.) Gen. B. I. 
p. 62. 3. — Id. List Spec. B. Brit. Mus, II. 1. p. 33. 3. — 

Id, Cat. Mamm. * B. Nep. & Thib. pres. by Ilodgs. p. 55. — 
Blyth B. Mus. A. S. B. p. 51. — Bp. Consp. I. p. 167. 
gen. 318. 5- — Hersf. & Moore Cal. B. Mus. East-Ind. 
Comp. II. p. 571. 856. — Coracias indica tar. benga- 
lensis Rchb. Handb. I. p. 49. — 

Nepal — £> — ISt. 

358 7. C. indicus Lin. 

S. N. p. 159. 2. - Layard Ann. Nat. Hist. XII. p. 171. — 

Bp. Consp. Vol. Anis. p. 7. gen. 87. 206. — Rchb". Handb. 

I. p. 48. 112. t. 433. 3185. — 

Ceylon — — 1 St. 

359. ». C. affinis M’c Clelland 

P. Z. S. 1839. p. 164. — Gray Gen. B. I. p. 62. 8.t. 21.— 
Blyth Cat. B. Mus. A. S. B. p. 51. — Rchb. Handb. I. p. 

50. 114. t. 434. 3186. — Horsf. & Moore Cat. B. Mus. 
East-Ind. Comp. II. p. 574. 857. — Coracias assamensis 
M’c Clelland in Mus. Berol. — 

Tenasserim — — 1 St. 

360. 9. C. Temmincki Wagl. 

Syst. Av. p. 215. 5. -r Gray Gen. B. I. p. 62. 5. — Id. 
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Lisi Spec. B. Brit. Mu«. II. p. 33. 2. — Bp. Consp. I. p. 
167. gen. 818. 8. — Rchb. tlandb. I. p.51. 115. t. 434. 3187.— 
Rollier Temminck Levaill. Hist. Tiat. Pronier. & Gufp. III. 
p. 46. t. D. — Galyulut Temminckii Vieill, N. D. XXIX. 
p. 435. — Id. Enc. p. 869. 13. — Coraciat UrvilUi Quoy 
& Gaim. Voy. Astrolab. Ois. t. 16. — Coraciat papuentit 
lid. I. I. I. p. 220. — Sei. Proc. Linn. Soc. Eebr. 1858. 
Zoo). New-Guin. p. 153. 11, — Coraciat pileata „Reiuw.“ 
Bp. Consp. Vol. Anis. p. 8. gen. 87. 210, — 

Celebes — £ — 1 Sl. 


Gen. CüRNOPlO *) Nob. — Rachen -Racke. 

Colaris Rcbb. 1852 (nec Cuv. 1817). Euryttomut Bp. 
1854 (nec Vieill. 1816). 

361. i. C. afe r Nob. 

Coraciat afra Laib. Ind. Orn. 1. p, 172. — Petit rolle tiolet 
Levaill. Ois. Parad., Roll. 4 c. I. p. 99. t. 35. — Eurytlo- 
mus afer Steph. GeD. Z. XIII, p. 97. — Shaw Nat. Mise, 
t. 401. — Gray Gen. B. I. p. 62. 3. — Id. List Spec. B* 
Brit. Mus. II. 1. p. 32. 4. — Bp. Consp. I. p. 168. gen. 
319. 5. — Verr. R. & Mag. Z. 1851. p. 271. — ld. I, I, 
1855. p. 414. — Ilartl. Journ, Orn. 1853. p. 399. 
58. — Id. Orn. Westafr. p. 28. 77. — Euryttomut 

rubesccns Vieill. N. D. XXIX. p. 426. — ld. Enc. 
p. 871. 3. — Sws. B. W.-Afr. 11. p. 112. — Eury- 

tlomus purpurasceus Vieill. N. D. XXIX. p. 427. — Id. 
Enc. p. 872. 7. — Colaris afra Cuv. Kign. Anim. I. p, 
401.— Rcbb. Haudb. I. p. 56. 125. t. 438. 3201-2. — Co- 
laris purpurascens Wag). Syst. Av. p. 106. 2. — Less. 


•) Von xoQyoniasv (Heuschrecken - Verscheueher). Es gehören noch iwel Arten 
hierher : 

2. C. madagascarientit. — Molle de Madagascar Buff. PI. ent. 501. — 
Coraciat madagascar ientit Gm. S. N. p. 379.9.— Grand roUe tiolet I.evaiil. 
Ois. Parade Roll. & c. I. p. 96. t. 3 i. — Euryttomut vioiaceus Vieill. N. D. XXIX. 
p. 426. — Id. Enc. p. 872. 6. — Colarit tioiaccus Wagl. Syst Av. p. 106. 
1. — Less. Tralt p. 356. 2. t. 49. 2. — Euryttomut madagatcarientif Gray 
Gen. B. I. p. 62. 2. — Bp. Consp. I. p. 168. gen. 319. 4. — Colarit mada- 
gatcarientit Rchb. Handb. I. p. 56. 124. t. 438. 3200 (Madagascar); 

3. C. gularit . — Petit rotte tiolet ä gorge bleue Levaill. Ois. Parad. ,RoU. & c.i. 

p. 154. t. 55 . — Euryttomut gularit VieUl. N. D. XXIX. p. 426. — Id. Enc, 
p. 827. 4. — Jard. & Selby 111. Orn. II. t. 409. — Gray Gen. B. I. p. 62. 4.—. 
Id. List B. Brit. Mus. II. 1. p. 33. 5. — Bp. Consp. I. p. 168. gen. 319. 6. — 
Verr. R. & Mag. Z. 1855. p. 415. — Hartl. Om. Westafr. p. 29 78. — Cotarii 
gularit Wagl. Syat Av. p. 106. 3. — Rchb. Handb. I. p. 57. 12«. t. 42». 

3203. — Euryttomut cotiarit Vlg. Z. Journ. V. p. 273. — Gray Gen. B. L 
p. 62. 7 (West-Afrlca). — / 
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Trait. p.356. 3. — Colaris tiridis Wagl. Syst. Av. p. 107. 5. — 
Kcbb. llandb. I. p. 57. 127. (juv.). — Euryslomus orientalis 
Klipp, (ncc Lin.) Sysl. Übers. Vög. N.-O.-Afr. p. 23. 82. — 
Euryslomus tiridis Gray Gen. B. 1. p 62. 5. — Bp. Consp. 
1. p. 168. gen. 319. 7. — Hartl. Journ. Orn. 1853. p. 400. 
59 (juv.). — Euryslomus purpurascens i)‘ afer Bp. Consp. 
Vol, Anis. p. 7. gen. 89. 216-217, — 

Goldküste — £ ad., £ jun., ad. — 3 St. 

Gen. EURYSTOMÜS Vieill. 1816. — Breitmaul- Racke. 

Colaris Cnv. 1817. Coracias Raffl. 1822 (nec Lin. 1735). 

* / 

362. l. E. orientalis Stcph. 

Gen. Z. XIII. p. 99. — Sw«. Two Cent. p. 326. 137. fig. 
68 b — Gray Gen. B. I. p. 62. 1. — Id. List Spcc. B. Brit. 
Mus. II. p. 31. 1. — ld. Cat. Mamm. & B. Nep. & Jhib. pres. 
by Hodgs. p. 55. — Blyth Ca*. B. Mus. A. S. B. p. 51. — 
Bp. Consp. I. p. 168. gen. 319. 1. — Rchb. Handb. I. p. 
54. 121. t. 437. 3195-96. — Ilorsf. &. Moore Cat. B. Mus. 
East -Lid. Comp. 1. p. 121. 148. — Coracias orientalis 
Lin. S. N. p. 159. 4. — Raffl. Tran«. Linn. Soc. XIII. p. 
302. — Holle ii yorye bleue Levnil!. Ois. Parad., Roll. & c. I. 
p, 103. t. 36. — Euryslomus cyanicollis Vieill. N. D.XXIX. 
p. 425. — Id. Enc. p. 871. 2. — Id. Gal. Ois. II. p. 176. t. 
111. — Hp. Consp. I. p. 168. gen. 319. 2. — Rchb. Handb. 
I. p. 55. 122. t. 437. 3197. — Euryslomus fuscicapillus 
Vieill. N. D. XXIX. p. 426. — Id. Enc. p. 872. 5. — Co- 
laris orientalis Cuv. Regn. Anim. I. p. 401. — Horsf. Trans. 
Linn. Soc. XIII. p. 162. — Bp. Consp. Vol, Anis. p. 7. 
gen. 88. 211. — 1 Colaris fuscicapillus Dumont Dict. Sc. Nat. 
XLVI. p. 174. — Colaris cyanicollis Wagl. Syst. Av. p. 

* 106. 4. — Euryslomus calornyx Hodgs. — 

Malacca*) — £ ad., juv., £ ad -> Java — 2 £ ad. — 5 St. 

363. 2 . E. pacificus Gray • 

Ann. Nat. Hist. 1843. p. 190. — Id. Gen. B. I. p. 62. 6.- 
Id. List Spec. ß. Brit. Mus. II. p. 32. 3. — Bp. Consp. I. 
p. 168. gen. 319. 3. — Rchb. llandb. I. p. 55. 123. t. 437. 


*) Eine sorgfältige Vergleichung von Exemplaren des berliner Museum’s aus Nepal 
mit den uns vorliegenden von Malacca und den Sunds - Inseln hat uns keine ge- 
nügenden speciflschen Unterschiede zwischen denselben auffinden lassen; das von 
Keichenbach o. a. O. besonders hervorgehobene Unterscheidung« - Merkmal , dass 
bei £■ cyanicollis die Flügel den Schwanz erreichen, bei £. orientalis kürzer 
seien, ist, wie die Zahl der blauen Spiegelflecke auf den Handschwingen, nicht 
constant — 
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3198—99. — Gray F. Z. S. 1858. p. 171. 10. — Cora - 
das padfica Lath. Ind. Orn. Suppl. p. 27. — Galgulut 
padficus Yieil). N. D. XXIX. p. 435. — Id. Enc. p. 870. 
14. — Eurystomus orienlalis Vi :. & Horsf. (nec Lin.) 
Trans. Linn. Soc. XV. p. 202. — Eurystomus australis 
Sws. Two Cent. p. 326. 136. fig. 68“- — Gould B. Austr. 
II. t. 17: — Rchb. Yiig. Neuholl. I. p. 38. 47. — Colarii 
padficus Bp. Conap. Yol. Anis. p. 7. gen. 88. 213. — 
Neu-Süd-Wales — £, 2 $> — 3 St. 


Subfam. EURYLAEMIN/E. Rachenvögel. 

Gen. CALYPTOMENA RaiTL 1822. — Smaragd-Rachenvogel. 

364. i. C. viridis Raffl. 

Irans. Linn. Soc. XIII. p. 295. — Gray Gen. B, I. p, 275. — 
Blyth Cat. B. Mus. A. S. B. p. 196. — Bp. Consp. I. p. 169. 
gen. 326. — Horsf.4 Moore Cat. B. Mus. East- Ind. Comp. I. 
p. 120. 147. — llupicola dridis Temm. PI. col. 216. — 
Less. Trait. p. 259. 3. t. 50. 2. — I’ipra dridis Wagl. Isis 
1830. p. 926. 3. — Calyptomena Rafflesia Sws. Two Cent, 
p. 296, 49 (ud.). — Calyptomena caudacuta Id. I. 1. p, 
296. 50 (juv.). — 

Sumatra — ad., <5 juv, — 2 St. 


Gen. EüRYL/EMUS Horsf. 1820. — Hornrachen. 

Eurylaimus (!) llorsf. 1620. PI atyrhy nchus Vieill. 1825 
(nec Desm. 1806). 

365. i. C. javanicus Horsf. 

Trans. Linn. Soc. XIII. p. 170. — Id. Zool. Bes. Jav. Lief. 
4. t. 5. — Less. Trait. p. 261. 1. — Gray Gen. B. I. p. 
65. 1. — Id. List Spec. B. Brit. Mus. II. 1. p. 36. 1. — 
Blyth Cat. Mus. A. S. B. p. 195. — Bp. Consp. I. p. 168. 
gen. 319. 1. — Rchb. Ilandb. I. p. 59. 132. t. 441. 3213- 

14. — Gould B. Asia t — llorsf. & Moore Cat. B. Mus. 

East-lnd. Comp. I. p. 116. 140. — Eurylaimus Horsßel- 
dii Temm. P). col. 130-131. — Wagl. Syst. Av. p. 109. 3 
4 p. 374. — Sws. Flycatch. p. 240. t, 30, — Plalyrhynchus 
Horsficldi Vieill. Gal. Ois. II. p. 200. t. 125. — Eurylae- 
mus jatanus Bp. Consp. Yol. Anis. p. 6- gen. 81. 170. — 

- Sumatra — £ ad.; Java — (J jun. — 2 St. 

12. December 1869. 16 
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366. a. E. och ro me las Robb. 

llandb. I. p, 60. 133 t. 441. 3215 — 16. — Eurylaimus 
ochromalus (!) Raffl. Trans. Linn. Soc. Xllf. p. 297. — 
Gray Gen. B. I. p. 65. 2. — Id. List. Spec. B. Brit. Mus. 
II. 1. p. 36. 2. — ßlyth Cat. B. Mus. A. S. B. p. 195. — 
Bp. Consp. I. p. 168. gen. 319. 2. — Ilorsf. 4 Moore Cat. 
B. Mus. East-Ind. Comp. I. p. 116. 141. — Eurylaimus 
cucullalus Ternm. PI. col, 261. — Wagl. Syst. Av. p. 110. 
4. — Less. Trait. p. 261 Annot. — Eurylaimus Hafflesii 
Less. Compl. BulT. VIII. p. 463. — 

Sumatra — (J ad.; Java — jun. — 2 St. 

Gen, CymBORHYNCHUS Vig. 1831. — Kellenschnabel. 

Cymbirhynchus (!) Vig. 1831. Erolla (!) Less. 1831. Cym- 
by rhyn chu s (!) Eyt. 1839. 

367. i. C. macrorhy nch us Gray 

Gen. B. I. p. 66. — Id. List Spec. B. Brit. Mus. II. p. 38. 
1. — Bp. Consp. I. p. 169. gen. 324. — Gould B. Asia t. ... — 
Rclib. llandb. I. p. 58. 130. t. 440. 3209-10. — Horsf. 4 
Moore Cat. B. Mus. East-Ind. Comp. I. p. 119. 146. — 
Todus macrorhynchus Gm. S. N, p. 446. 15, — Todus na- 
sutus Latli. Ind. Orn. I. p. 268. — Platyrhynchus ornatus 
Desm. Ili t. Nat. Tang., Man. 4 Tod. livr. 4. — Plalyrhyn- 
chus nasutvs Vieill. N. D. XVII. p. 15. — Id. Enc. p. 844. 
35. — Eurylaimus lemniscalus Raffl. Trans. Linn. Soc. 
XIII. p. 296. — Eurylaimus nasnlus Tcmtr. PI, col. 154. — 
Wagl. Syst. Av. p. 109. 2. — Cymbirhynchus nasutus 
Vig. App. Mein. Raffl, p. 654. — Blylh Cat. B. Mus, A.S.B. 
p. 195. — Erolla nasica Less. Trait. p. 260. — 

Malacca — £ ; Sumatra — — 2 St. 

Gen. CORYDON Less. 1828. — Corydon. 

Cymbirhynchus (!) Rclib. 1850 (nec Vig. 1831). 

368. i. C. snmatranus Slrickl. 

Ann. 4 Mag. Nat. Hist. 1841. VI. p. 418. — Gray List Gen. 
p. 12. — ßlyth Cat. B. Mus. A. S. B. p. 195. — Bp. 
Consp. I. p. 168. gen. 321. — Rchb. Handb. I. p. 57. 128. 
t. 439. 3205-6. — Coracias sumatranus Raffl. Trans. Linn. 
Soc. XIII. p. 303- — Eurylaimus sumalranus Vig. App. 
Mem. Raffl. p. 653. — Gray Gen. B. I. p. 65. — ld. List 
ß. Brit. Mus. II. 1. p. 37. 3. — Horsf. 4 Moore Cat. B. 
Mus. East-Ind. Comp. I. p, 117. 142. — Eurylaimus corydon 
Temm. PI. col. 297. — Wagl. Syst. Av. p. 109. 1. — 
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Les.--. Trail. ji. 261. 2. t. 50. 1. — Corydon Temminckii 
Less. Man. Orn. I. p. 177. — Corydon corydon Licht, in 
Mus. Berol. — 

Sumatra — <$ ad., juv. — 2 St. 

Subfam. P0DARG1N7E. Schwalme. 

Gen. BATRACHOSTOMUS Gould 1838. — Froschmaul. 

B omb y cistomus Hay 1841. 

369. i. B. affinis *) Blylh 

Jonrn. A. S. B. 1847. p. 1180 (p). — Podargus parvulut 
Tenim. in Mus, Lngd. — Schleg. Journ. Orn. 1856. p. 460. 
1. — Balriichoslotmis parrulus Bp. Consp, I. p. 57. gen. 


*) B. affinm Blyth unterscheidet sich von B. jaranentii Gould fast nur durch die 
geringere Grössenverhältnisse und das Vaterland. Wohin B. stellatue Gould ge- 
hört , vermögen wir nach der ziemlich verworrenen Beschreibung (P. Z. S. *837. 
p. 43.) nicht zu entscheiden , die angegebenen Maasse deuten auf B. affinis, das 
Vaterland auf B. Javanensis. (.'assin stellt zu demselben (Cat. Caprim. Mus. Philad. 
p. 8. 2) als Synonym Podargus crini frans Temm. , dieser soll jedoch nach Bona- 
parte’s und Sclilegel’s Angaben grösser als ß. javanensis sein , während B. siel- 
latus entschieden kleiner , ja sogar noch kleiner als B. affinis zu sein scheint. 
Wir ziehen es desshalb vor, bis eine Vergleichung der Original- Exemplare, die 
liier allein helfen kann, diesen Punkt festgestellt haben wird, alle drei vorläufig 
noch als eigene Arten zu betrachten, und lassen ihre Synonymie hier folgen: 

3. B. stell at us Gray Gen. B. I. p. 45. 4. — Id. List Spec. B. Brit Mus. II. 
1. p. 3. 2. — Cassin Cat. Caprim. Mus. Philad. p. 8. 2.— ?Horsf. & Moore Cat. 
B. Mus. East-Ind. Comp. I. p. 388. 627. — Podargus stellatus Gould P. Z. 
8. 1837. p. 43 (Java); 

4. B. javanensis Gould Icou. Av. II. p. 13. — Gray Gen. B. I. p. 45. 

1. — Id. List Spec. B. Brit. Mus. II. 1. p. S. 1. — Bp. Consp. I. p. 57. 
gen. 129. 2. — Cassin Cat Caprim. Mus. Acad. Nat. Sc. Philad. p. 7. 

1, — Podargus javanensis Horsf. Zool. Res. Jav. t. 6. — Podargus javensis 
Id. Trans. Linn. Soc. XIII. p. 141. — Blyth Cat. B. Mus. A. 8. B. p. 81. — 
Podargus cornutus Temm. PI. col. 159. — Schleg. Journ. Orn. 1856. p. 460. 

2. — Batrachostomus cornutus Gray Gen. B. I. p. 45. 2. — Batrachostomus 
jarensis Horsf. & Moore Cat. B. Mus. East-Ind. Comp. I. p. 112.131 (Sunda* 
Inseln) ; 

5. B. crini frone Bp. ConBp. I. p. 157. gen. 129. 4. — Podargus crinifrons 
Temm. in Mus. Lugd. — Schleg. Journ. Om. 1856. p. 460. 3. — Grösser als 
B. javanensis: Kehle und Brust röthlich weiss, alle übrigen Thelle rothbraun, 
auf Schulter- und Flügeldeckfedern runde weisse nicht eben grosse Flecke; 
die gefiederten Stimborstcn sind ausserordentlich gross und kräftig, daher 
der Name. — Flügellängo 6" 6'". — Nach Schlegel stammt das einzige 
Exemplar des leydener Museums von Gilolo. — 

Endlich gehört noch hierher die Riesenform der Gattung : 

6. B. auritus Gould Icon. Av. II. p. 13. t. 7. — Gray Gen. B. I. p. 45. 3. — 
ld. List Spec. B. Brit. Mus. II. 1. p. 3. 3. — Bp. Consp. I. p. 57. gen. 129. 
1. — Cassin Cat. Caprim. Mus. Philad. p. 8. 4. — Horsf. & Moore Cat B.Mus. 
East-Ind. Comp. I. p. 387. 626. — Podargus auritus „Vig. & Horsf.“ Griff. 
Anim. Kingd. II. p. 114. t. 4. — Vig. App. Mein. Raffl. p. 653. — Blyth 
Cat. B. Mus. A.S. B. p. 81. — Bomby cistomus huUsrtoni Hay Journ. A.S.B. 
1841. p. 574. — Podargus Fuüertoni Blyth 1. 1. 1842. p. 798 (Malacca). — 
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129. 3. — Cassin Cat. Caprim. Mus. Acad. Mat. Sc. Philad. 
p. 8. 3. — 

Malacca — (J, p — 2 St. 

370. 2 . B. stictopterus *) nov. sp. 

Minor B. javanensi, maior B. affini: rostro pro mole cor- 
poris maximo; supra ruf« - bruaneus , rectricibus obsolete 
fascintis, tectricibus alarum snperiorihus exlerno pogonio 
apicc maculis distinrtis alhis nigricante-marginnlis ; subtus 
plumis sordido alliesrentibus, margine in pcctore gutturequc 
iinprimis obsolete rufeicentibHS, in abdomine vix marginatis. 
ßesunt omnino subtus maculae distinctae albae nigro-cir- 
cumcinctae ß.jatanensii § B. affinis. — Long. tot. 9" 6"', 
al. 5", cnud 5“, rostr. culm. 13"', tars. 5", dig. mcd. exc. 
ung. — 

Malacca — <5 ad., p ad., p jun. — 3 St. 

Gen. AegOTHELES Vig. 4 Horsf. 1825. — Zwerg-Schwalm. 
Oe g otheles (!) Less. 1831. 

371. i. A. Ieucogasler Gould 

P. Z. S. 1844. p. 106. — ld. B. Austr. II. t. 2. — Id. 

• Introd. B. Austr. p. 24. 39. — Rchb. Yög. Meuholl. 1. p. 
187. 226. — Gray Gen. B. I. p. 46. 2. — Id. List Spec. B. 
Brit. Mus. II. 1. p. 4. 2. — Bp. Consp. I. p. 58. gen. 130. 
2. — Cassin Cat. Caprim. Mus. Philad. p. 10. 2. — 

Mi ord -West-A ust ra 1 i en — <5> P — 2 St. 

372. 2 . A. novae Hollandiae Vig. & Horsf. 

Trans. Lion. Soc. XV. p. 197, — La fr. Mag. Z, 1838. p. 


*) Diese neue Art, von der auch das berliner Museum zwei Exemplare besitzt, steht 
in der Grösse gleichsam in der Mitte zwischen B. affinis und B. javanensis. Von 
dem ihr am nächsten stellenden B. javanensis unterscheidet sie sich leicht durch 
geringere Grösse, dunkler rothbraune Färbung, deutliche verloschene Schwanz- 
binden und vorzüglich durch die (jenen gänzlich mangelnden) grossen weisslichen 
schwärzlich gerandeten Flecken an den Spitzen der Aussenfahnen der grossen 
Flügcldeckfedern, wie sie bei den Weibchen jener Art gar nicht, beiden Männchen 
zwar ebenfalls, aber kleiner, verwischter und mehr graugesprenkelt Vorkommen. 
Das ganze Gefieder der Unterseite ist schmutzig weise mit verloschenen hell 
rothbraunen Rändern , welche besonders auf Brust und Kehle sehr breit sind und 
am Unterbauche fast ganz verschwinden; markirte weisse, schwarz eingefasste 
Flecken, wie sie B. javanensis und B. affinis zeigen, fehlen gänzlich. Der Schnabel 
ist verhältnissmässig stark entwickelt, so gross wie bei B. javanensis, während alle 
andern Grösseu Verhältnisse merklich kleiner sind. — G. L. 9" 6'", Fl. 5", Schirr. 
5", Schnabelfirstc 11"', Schnabelspalte 13'", Lauf 5"', Mittelz. o. Kr. 6'". — 
Das Männchen ist wie bei allen Batrachostomus ■ Arten viel dunkler gefärbt als 
das hell rothbraune Weibchen, ohne jedoch von demselben so auffallende Unter- 
schiede zu zeigen, wie bei B. javanensis und B. affinis. — 
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21. t. 82. — Gould B. Austr. 11. I. 1. — Id. lntrod. B. 
Austr. p. 24. 38. — Rchb. Vög. Neuholl. I. p. 188. 227. — 
Gray Gen. B. I. p. 46. 1. — Id. List Spec. B. Brit. Mus. 
II. 1. p. 3. 1. — Bp. Consp. I. p. 58. gelt. 130. 1. — 
Cassin Cat. Caprim. Mus. Philad. p. 9. 1. — Caprimulgvt no- 
rme Hollandiae Lath. Ind. Orn. II. p. 588. — Vieill. N. D. 
X. p. 243. — Id. Enc. p. 537. 5. — Less. Trait. p. 266. 
o. — Cap rimul jus riltalus Lath, Ind. Om. Suppl. p. 68. — 
Vieill. N. D. X. p. 142. — Id. Enc. p. 515. 28. — Capri- 
mulgus crislatus Shaw White ’s Voy. p. 241. t. 29. — Po- 
rt argus notac Hollandiae Stepb, Gen. Z. XIII. p. 93. — 
Aegolheles lunulalus Jard. db Selby 111. Orn. III. t. 149. — 
Aegolheles australis Sws. Class. B. II. p. 338. — Aegolheles 
cristalus Gray List Gen. B. p. 7.-— Id. Gen. B. I. p. 46. 2.— 
Neu-Süd- Wales — <J — 1 St. 


Gen. PODARGUS Cuv. 1829. — Schwalm. 

373. i. P. phalaenoides Gould 

P. Z. S. 1839. p. 142. — Id. B. Austr. II. t. 5. — Gray 
Gen. B. I. p. 45. 7. — Id. List Spec. B. Brlt. Mus. 11. 1. 
p. 2. 3. — Rchb. Vög. Neuholl. I. p. 189. 228. — Bp. 
Consp. I. p. 58. gen. 128. 5. — Cassin Cat. Caprim. Mus. 
Philad. p. 9. 4. — 

N o rd- Austra 1 i en — (J — 1 St. 

374. 2 . P. brachypterns Gotrfd 

P. Z. S. 1840. p. 163. — r ld. lntrod. B. Austr. p. 26. 43. — 
Rchb. V*g. N’euh. III. p. 274. 43. — Gray Gen. B. I. p. 45. 
8. — Bp r Consp. 1. p. 58 gen. 128. 2. — Cassin Cat. 
Caprim. Mus. Philad. p. 9. 5. — 

West-Australien — p — 1 St. 

375. s. P. humeralis Vig. & Horsf. 

Trans. Linn. Soc. XV. p. 198. — Jard. * Selby III. Orn. 

II. t. 88. — Sws. Class. B. II. p. 338. — Gould B. Austr. 

III. t. 3. — Rchb. Vög. Neuholl. I. p. 190. 229. — Gray 
Gon. B. I. p. 45. 6. — Id. List Spec. B. Brit. Mu», II. 1. p. 
2. 1. — Bp. Consp. I. p. 57. gen. 128. 4. — Cassin Cat. 
Caprim. Mus. Philnd. p. 8. 1. — ? Caprimulgus gracilis Lath. 
Ind. Orn. Suppl. p. 58. — Viei'l. N. D. X. p. 241. — Id. 
Enc. p. 541. 16. — ? Caprimulgus strigoidcs Lath. Ind. 
Orn. Suppl. p. 58. — Vieill. N. D. X. p. 232. — Id. Enc. 
p. 545. 29. — ? Caprimulgus podargus Dumont Diel. Sc. 
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Nat. XIV. p. 504. — ? Podargut autlralis Steph. Gen. Z. 

XIU. p. 92. — Gray Gm. B. I. p. 45. 4. — ? Podargut 
gracilit Stepb. Gen. Z. XIII. p. 93. - ? Podargus einer tut 
Vieill. N. D. XXVII. p 151. — ld. Enc. p. 547. 1. — Id. 
Gal. Ois, II. p. 196. I. 123. — Gray Gen. B. I. p. 45. 1. — 
Podargut tlrigoidet Id. Ann. 4 Mag. Nat. Bist. 1843. p. 
194. — Id. Gen. B. I. p. 45. 2. — 

Neu-Süd - Wales — (J — 1 St. 

376. *. 1’. megacepltalus Goutd 

Introd. B. Auslr. p. 26. 40.— Rchb. Vög. Neuh. III. p. 274. 40.— 
Gray Gen. B. I. p. 45. 5. — Cassin Cat. Caprim. Mus. Philad. 
p.9. 3. — Caprimulgus megacephalus Lalh. Ind. Orn. Suppl. 
p. 58. — Caprimulgus slauleganut Lath. — Podargut 

stanleyanus Vig. 4 llorsf. Trans. Linn. Soc. XV. p. 197. — 
Gray Gen. B.' I. p. 45. 3.— Bp. Consp. I. p. 57. gen. 128 .3.— 
Ost- Australien — £> — 2 St. 

377. 5 . P. Cu vieri Vig. & Horsf. 

Trans. Linn. Soc. XV. p. 200. — Gould B. Austr. II. t. 4.— 
Kchb. Vög. Neuh. 11. p. 145. 466. — Gray List Spcc. B. 
Brit. Mus. II. 1. p. 2. 2. — Bp. Consp. 1. p. 57. gen. 128. 
1. — Cassin Cat. Caprim. Mus. Philad. p. 9. 2. — 
Vandiemensland — p — ISt. 
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Fam. UPUPIDjE. Hopfe- 

Subfam. UPUPINtE. Wiedehopfe. 

Gen. UPUPA *) Lin. 1735. — Wiedehopf. 

378. i. U. epops Lin. 

S. N. p. 183. 1. — Vieill. Enc. p. 523. 1. — Brehm Vög. 
Deutschi, p, 215. 1. — Na um, Vög. Dentscbl. V. p. 437. 
176. t. 142. — Less. Trait. p. 323. 1. 1. 73. 1. — Gould 
B. Eur. t. 238. — Key*. * Blas. Wirbelth. Eur. p. 35. 77. — 
Blyth Joum. A. S. B. 1847. p. 999. 1. — Gray Gen. B. I. 
p. 90. ]. — Id. List Spec. Brit. B. Brit. Mus. p. 43. — Id. Cat. 
Manini. B. Nep. * Thib. prcs. by Hodgs. p. 58. — Blyth 
Cat. B. Mus. A. S. B. p. 46. — Bp. Consp. I. p. 88. gen. 
210. i. — Rchb. Handb. I. p. 318. 749. t. 595. 4032— 
34 — Horsf. dt Moore Cat. B. Mus. East-Ind. Comp. II. 
p. 723. 1054. — Upupa rubbola Storr. Deg. Ucc. II. t. 
205. — Upupa vulgaris Pall. Zoogr. Rosso - Asiat, I, 


*) Ausserdem kennt man bis jetzt nosU folgende Arten : 

6. U.marginata Peters ln Mus. Berol. — Bp. Consp. Vol. Anis. p. 12. gen. 
1. 6. — ! Upupa mudagaecarieneis Bp, Consp. Vol. Anis. p. 12. gen. 1. 5. — 
So gross als ü. maior Brehm : oben welnröthlicb, unten Tie! heller, besonders 
am Bauche; erste Handsohwinge ganz ohne, zweite nur auf der Aussenfahne, 
die vier folgenden auf beiden Fahnen, die vier alsdann folgenden nur auf 
der Innenfahne mit weissem Fleck , Armschwingen an der Wurzel weise mit 
drei weissen Querbinden; Schwanz wie bei ü. maior und U. epops, nur Ist 
die jedereeits äusserste Steuerfeder aussen Tiel breiter weiss gesäumt, daher 
der Karne; Hanbenfedern sehr lang, schön zimmetroth, nach den breiten 
schwarzen Enden zu allmähllg heller weisslich werdend; llnterschwanzdecken 
weise. — Q. L. 13", Fl. 6", Schwz. 5", Schnabelf. 2" 3"', Lauf 11"', Mittelz, 
o. Kr. 9"'. — Das oinzige vom Prof. Peters aus Madagascar mitgebrachte 
Exemplar befindet sich im berliner Museum in Weingeist. — 

6. U. Ceylon entis Rchb. Handb. I. p. 320. 753. t. 595. 4036. — Upupa minor 
Jerd, (nee Shaw) Madr. Journ. 1840. p. 227. — Upupa senegaleneie Kelaart 
(neo Sws.) Faun. Ceyl. p. 99 & 119. — Upupa indica „Layard“ (nee Hodgs.) 
Bp. Consp. Vol. Anis. p. 12. gen. 1. 4 (Ceylon); 

7. U. senegaleneie Sws. B. W.-Afr. 11. p. 114. — Rchb. Handb. I, p. 320. 
751. — Harth Journ. Orn. 1854. p. 8. 98. — Id. Orn. Westafr. p. 42. 119 
(Weet- Africa). — 
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p. 433. 78 — Huppe Buffi PI. enl. 52. — LevailJ. 
Hist. Nal. Prom. & Gufp. I. p. 53. t. 22. — Vieill. Ois. dor. 
Prom. t, 1. — Upupa bifasciata Brehm Vög. Deutsch!, p. 
215. 2. t. 15. 2. — Upupa indica Hodgs. Gray Z. Mise. 
1844. p. 82. — Upupa maculigcra Rchh. Handb. I. p. 

819. - ' 

Har* — 2 (J, N.-O.-Africa — — 4 St. 

379. 4, U. maior Brehm 

Vogelfang p. 78. % — 

Maior, rostro longissiino : supra cineracente -cimmamomea, 
subtus pallidior, rufe« eens ; remigibua primariis nigris, pri- 
ma externo tantum, ceteria ainbobus pogoniis macula alba ; 
cristae plumis longissimis laete cinnainomeis, posterioribus 
tantum apicem nigrum versus vix pallescentibus. — Long. 
tot. 13", al. 5" 9"', CHud. 4" 6"', rostr. culm. 2" 6‘", tar#. 
11"', dig. med. exc. ung. 9'". — 

Egypten — £ — 1 St. 

380. 3. U. nigri pennis „Goultl" 

Horsf. & Moore Cat. B. Mus. East-Ind. Comp. II, p. 725. 
1065. — Upupa minor Sykes inec Shaw) P. Z. S. 1832. 
p. 97. — Upupa senegalentis Blyth (nec Sws.) Journ. 
A. S. B. 1846. p. 189. — Id. I. 1. 1847. p. 999. 2. — Id. 
Cat. U. Mus. A. S. B. p. 46. — Upupa indica Rchb. (nec 
Hodgs.) Handb. I. p. 320. 752. t. 596. 4037. — Upupa 
epopt Burgess (nec Lin.) P. Z. S. 1855. p. 27. — 

Simillima praecedenli, sed minor, rostro mediocri: cristae 
plumis elongalis, laete cinnainomeis apicem nigrum versus 
minime pallescentibus. — Long. tot. 11" 6'", al. 5" 4‘", 
caud. 3" 8"', rostr. culm. 1" 10"', tars. 9'/*'") dig. med. 
exc, ung. 77»'". — 

Java — <J — 1 St. 

381. *. Ui minor Shaw *) 

Gen. Z. VIII. p. 139, — Leas. Trait. p, 323. 2. — Blyth 
Journ. A. S. B. 1847. p. 999. 3. — Gray Gen, B. 1. p. 90. 
2. — Bp. Consp. I. p. 88. gen. 210. 2. — Huppe d'Afri- 
t/ue Vieill. Ois. dor. Prom. p. 11. t. 2. — Upupa africana 
Licht, Doubl, p. 16. 146. — Upupa cristatella Vieill. 
Gal. Ois. II. p. 306. t. 184. — Upupa capentit „Sws.“ 
Jard * Selhy III. Orn. III, t. 142. — Rchb. Handb. I. 
319. 750. t. 595. 4035. - 
Kafferland — <$, £> — 2 St. 


*) Lewen, Gray, Beute arte und Hartlaub schreiben Einer nach dem Andern V. minor 
Gm., wir heben jedoch diese Art nirgends von demselben enrtämd gefunden. — 
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Subfam. IRRISORIN/E Spotthopfe. 

Gen. RHINOPOMASTUS *) Smith 1828. — Sichelhopf. 

Rhinop omast e t (!) Cab. 1847. 

382. i. R. cyanomelas Less. 

Trait. p. 239. — Gray List Gen. B. p. 16. — Bp. Consp, 

1. p. 411. gen. 878. 1. — Ilorsf. & Moore Cat. B. Mus. 
East-Ind. Comp. II. p. 727. 1057. — Promerops natna- 
quois Lavaill. Prom. <fc Gnep. 1. p. 15. t. 5-6. — Falcinel- 
lus cyanomelas Vieill. N. D. XXV11I, p. 165. — Id. Enc 
p. 581» 12. — llpupa purpiirascens Burclieil Catal. — 
Promerops cyanomelas Cuv. — Promerops purpuralut 
Sw-\ — Epimachus cyanomelas Wagt. Syst. Av. p. 119, 
5. — Rhinopomastus Smithii Jard. Z. Journ. IV. 1829. p. 

2. t. 1. 1 — 5. — llhinopomaslus Lcraillanlii Less. — Epi- 
machus unicolor Licht. Verz. Vög. & Saugeth. Kadern!, 1842, 
p. 17. 162-164. — Irrisor cyanomelas Gray Gen. B, 1. p. 
90. 9. — Müll. Journ. Ürn. 1855. p. 12. 127. — 

Cup — — 2 St. 

.v ' : . 

Gen. SCOPTELUS **) Nob. — Lachhopf. 

Irrisor Bp. 1854 (nee Less. 1831). 

383. T. S. aterrimus Nob. 

Promerops alerrimus Steph. Gen. Z. XIV. p. 257. "■ — Ne- 
ctarinia unicolor Licht, in Mus. Berol. — Epimachus itni- 
,. color Wagt. Isis 1829. p. 656***). — Promerops pusillus 

Sw*. B. W. - Afr. II. p. 128. — Irrisor unicolor Gray 
Gen. B. I. p. 90.5. — Bp. Consp. I, p. 411. gen. 877.5. — 


. *) Hierher gehören noch : 

2. R. Cabanisi Kchb. Handb. I. p. 326. 766. — Irrisor Cabanisi Filippi R, 
& Mag. Z. 1853. p. 290 (vom weissen Nil) ; 

3. R. minor Bp. Consp. I. p. 41t. gen. 878. 3. — Rchb. Handb. 1. p. 326. 765. 
t. 800. 4050. ■ — Promerops minor RUpp. Syst. Verz. p. 25. — Epimachus 
minor Id. 1. L t. 8. — Irrisor minor Gray Gen. B. I. p, 90. 10 (Abys- 
sinien). — 

•*) Von ffXtOTTTljlof (Spötter) — Irrisor. — 

***) Die Vaterlands- Angabe »Bengalen“ Ist a. a. O. ÜTthUmlich, das llchtenstein’sobe 
Original-Exemplar stammt vom Senegal und stimmt völlig mit Promerops alerri- 
mus Steph. und Promerops pusillus Swa. überein, — 

27. December 1859, 17 
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Rehb. Hnndb. I. p. 325. <62. — Ilhinopomasler pusillus 
Bp. Consp. I. p. 411. 1. gen. 878. 2. — Rchb. Handb. I. 
p. 326. 764. — Irrisor pusillus Bp. Consp. Vol. Anis. p. 
12. gen. 5. 13. — Hartl. Joarn. Orn. 1854. p. 9. 100. — 
ld. Orn. Westnfr. p. 43. 121.— ? Promerops cyanomelas Riipp. 
(nec Vieill.) Syst, l'bers. p. 28. 104. — ßrebtn Journ. Orn. 
1853. p. 456. — 

Simillirmis llhinopomusto mittsri Hp. , sed maior: rostro 

nigra, recto, pauliiliim modo curvalo; remigum lma nigra, 
2da — 4ta interno, 5ta — 9na utroque pogonio mseula 
„ivea. — l.ong. tot. 9" 6"', «1. 3" 10"', cand. 4" 9'", 
rostr. culm. 1" 1"', tars. 9'". — 

Sennaar — — 1 St. 

Gen. Irrisor Less. 1831. — Spotlhopf. 

Falcine llus pt. Vieill. 1816. Promerops Boie 1826 (nec 
Briss. 1760). 

384. i. 1. capensis *) Less. 

Trait. p. 239. — Vpupa enjthrorhyncha Lath. Ind. Orn. 
Snppl. p. 124. — Promerops moqueur Levaill. Prom. de 
Guep. I. p.8. t. 1-3. Promerops ä bec rouge Vieill. Ois. 
dor. Prom. t. 6. — Promerops erythrorhynchus Shaw Nat. 
Mise. t. 533. — Gray List Gen. B. p. 16. — Hartl. Verz. 
Mus. Brei», p. 16. — Bp. Consp. Vol. Anis. p. 12. gen. 
4. 9. — Falcine/Ius erythrorhynchus Vieill. N, D. XXVIII. 
p. 16. — ld. Enc. p. 877. 2. — Sectarinia erythorhyn- 
cha Licht. Doubl, p. 15. 144. — Epimachus erythrorhyn- 
chus Wagl. Syst. Av. p. 119. 4. — Irrisor erythrorhynchus 
Gray Gen. B. I. p. 90. 1. — Blyth Cat. B. Mus. A. S. B. 
p. 45. — Bp. Consp. 1. p. 410. gen. 877. 1. — Rchb. 
Handb. I. p. 322. 757. t. 597. 4041. — Horsf. dt Moore 
Cat. B. Mus. East-Ind. Comp. II. p. 726. 1056. — 
Kaffernland — ($ — 1 St. 

385. 2 . I. senegalensis Hartl. 

Journ. Orn. 1854. p. 8. 99. — Id. Orn. Westafr. p. 42. 
120, — Variete du Promerops moqueur a bec rouge Le- 
vaill. Prom. dt Gu6p. I. p. 13. t. 4. — Falcinellus senegalensis 
Vieill. N. I). XXVIII. p. 168. — ld. Enc. p. 580. 9. — 
Nectarinia melanorhyncka Licht, Doubl, p. 15. 146 (j uy )* — 


*) Wir ziehen es vor diese beiden nahe verwandten Arten durch die vom Vaterlande 
entnommenen Namen zu trennen, da ja bei beiden für die alten Vögel der Name 
I. erythrorhynchus, für die jungen I. metanorhynchus anwendbar wäre. — 
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Epimachus melanorhynchus Wagt. Syst. Av. p. 119. 3. — 
Promerops senegalcnsis Sws. B. Wesl-Afr. H. p. 117. — 
Irrisor melanorhynchus Gray Gen. B. I. p. 90. 2. t. 81. — 
Bp. Consp. I. p. 410. gen. 877. 2. — Strickl. Ann. * Mag. 
N. H. 1852. p. 844. — Jard. Contrib. Orn. 1852. p. 87. — 
Strickl. I. I. p. 154. — Rclib. Handb. I. p. 323. 758. I. 
597. 4042. — Promerops erylhrorhynclius Riipp. (ncc Lath.) 
Sy«t. Übers, p. 28. 103. — Brehm Jonrn. Orn. 1853. p- 
456. — Promerops melanorhynchus Bp. Consp. Vol. Anis, 
p. 12. gen. 4. 11. — 

Sennaar — ad., jun. — 2 St. 
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Fam. MEROPID/E. Bienenfresser. 

Subfam. NYCTIORNITHINjE. *) Nachtspinte. 

Gen. NYCTIORNIS Sws. 1831. — Nachlspint. 

Alcemerops Geoflr. 1832. Bucia (!) Hodgs. 1836. N'apa- 
phila Id. 1841. 

386. x. N. Athertoni M’c Clelland 

T. Z. S. 1839. p. 155. — Gray Gen. B. I. p. 87. 2. — Id. 
List Spec. B. Brit. Mn*. 11. 1. p. 72. 1, — Id. Cat. Mamm. 4 ß. 
Nep. 4 Thil). pres. by llodgs. p. 58. —Bp. Consp. I. p. 164. gen. 
311. 3. — Gould B. Asia II. t. 2. — Rchb. Handb. I. p. 

81. 166. t. 453. 3262 - 63. — Horsf. * Moore Cat. B. Mus. 
East-Ind. Comp. I. p. 89. 111. — Merop s Athertoni Jard. 

4 Selby 111. Orn. II. t. 58. — Bucia nipalensis Hodgs. 1 
Journ. A. S. B. 1836. p. 361. — Nyctiornis caeruleus Sws. ) 
dass. B; II. p. 333. — Merops assamensis M’c Clelland. — 
Nyctiornis Amherstiana Royle III. Him. Bot. I, p. 77. — 
Merops cyanogularis Jerd. Madr, Journ. Lit. 4 Sc. 1840. 
p. 229. — Bucia Athertonii Blyth Journ. A. S. B. 1841. p. 

922. — Rchb. Handb. I. p. 83. — Napophila Athertonu 
Blyth Journ. A. S. B. 1842. p. 104. — Napophila mero- 
pina Hodgs. Gray Z. Mise. 1844. p, 82. — Alcemerops 


*) In diese Hubfamilie gehurt u. a. mit Nyctiornis nahe verwandte Gattung: 
Pogonomerop s Nob. ( Meropogon (!) Bp. 1850) : 

P. For steni. — Merops Forsteni Temm. ln Mus. Lugd. — Meropogon För- 
stern' Bp. Consp. 1. p. 164. gen. 812.— Rchb. Handb. i. p* 80. 164 (Celebes).— 
Ausserdem auch noch das kleinere, mehr Melittophagus ähnliche Formen enthal- 
tende Genus: 

Meropiscus Sundev. 1849 : 

1. M. gularis Sundev. Oefvers. Kongl. Vetensk. Acad. Fürhand]. 1849. P- 
162. — Rchb. Handb. I. p. 83. — Hartl. Journ. Orn. 1854. p. 8. 97. — Me- 
rops gularis Shaw Z. Mise. t. 337. — Lese. Descr. Mammif. & Ols. p. 268.— 
Rchb. Handb. 1. p. 80. 163. t. 452. 3258-59. — Hartl. Orn. Westafr. p. 42. / 
118. — Verr. R. «Sc Mag. 1855. p. 355. — Melittophagus gularis Gray Gen. B. 

I. p. 86. 6. — Id. List Spec. B. Bri/. Mus. II. 1. p. 72. 6. — Nyctiornis 
gularis Bp. Consp. I. p. 164. gen. 311. 1 (Sierra Leone, Gabon, Asliantee); 

2. M. Müll er i Cassin Proc. Acad. Nat. Sc. Philad. 1857. p. 37. — Merop» 
Müller i Hartl. Orn. Westafr. p. 262. 741 (Muni-Flass). — 
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Athertonii Blyth Cut. ß. Mus. A, S. ß. p. 52. — Alceme- 
rops paleazureus Less. R. Z. 1840. p. 262. — 

Himalaya — <5; Nepal — — 2 St. 

387. «. N. amictus Sws. 

Z..1U. n. s. II. t. 56. — Gray Gen. B. I. p. 87. 1. — Id.- 
List Spec. B. Brit. Mus. II. 1. p. 73. 2. — Bp. Consp. I. 
p. 164. gen. 311. 2. — Gould B. Asia II. t. 3. — Merops 
amidus Tenim. PI. col. 310. — Less. Trait. p. 237. 2. — 
Alcemerops amictus Hartl. Verz. Mus. Brem, p. 15. — 

Maior, rostro longiore robustiore: sincipite verticeqne 
roseo- lilacinis, caudae apicibus latius nigris, gula juguloqiie 
lalissinie rubris. — Long. tot, 1‘ 1“, al. 5", caud. 4" 9'", 
caud. apic. nigr. 1" 4'", rostr. culm. 2", roslr, altit. 6"'. — 
Sumatra — $ ad.; Borneo — £ jun. — 2 St. 

388. s. N. roalaccensis *) Nob. 

Nyctiornis amictus (ncc Sws.) Rchb, Handb. I. p. 80. 165. 
t. 453. 3260-61. — Horsf. de Moore Cat. B. Mus. East-Ind. 
Comp. I. p. 383.619. — A/ccmcrops amictus Blyth (nec Sws.) 
Cat. B. Mus. A. S. B. p. 52. — 

Minctr, rostro breviorc, graciliorc: sincipite late rubro, ver- 
ticem roseo-lHacinum versus sensim roscscente; gula jugulo- 
que minus late rubris, caudae apicibus angustius nigris. — 
Long. tot. 11" 5 al. 4" 6"', caud. 4" 3"', caud. apio. nigr. 
IO'/j"', rostr, culm. 1" 6‘", rostr. altit. 4 — 

Malacca — ad., & juv. — 2 St. 


Subfam. MEROPlNiE. Spinte. 

Gen. SPHECONAX **) Nob. — Prachfspint. 

Coccolaryn x (!) **) Rchb. 1852. 

389. i. S. albifrons Nob. 

Merops Bullochoides (!) Smith S.-Afr. Quart, Journ. 1834. 

■— -- , ■ ■■ 

*) Mehrere ans vorliegende Exemplare von Malacca verdienen mindestens als clima* 
tische Race betrachtet zu werden; dieselben sind stets merklich kleiner, haben 
einen kttrzem weniger robusten Schnabel, zeigen einen mehr gelblichen Anflug 
auf dem grünen Gefieder und weniger breite schwarze Enden der Steuerfedern. 
Ferner haben sie stets eine breite schön rothe Stirn, und zeigen die Stirnfedern 
fast nie rosenfnrbene Spitzen, während bei dem sumatranischen ächten JA amictus 
Temm. sich nie eine Spur von Roth auf dem ganzen Vorderkopf entdecken lässt.— 
•*) Hierher gehürt noch der jüngst beschriebene: 

4. S.Boleslavski. t— Merops B ullock ii Vierthaler (nec Vicill.) Naumannia II. p. 
41.— Merops Boleslavskii Pelzeln Sitzungsber.math.*naturw. Class. Kais. Acad. 
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p. . . . — Id. III. S.-Arr. Z. B. II. t. 9. — Rchb. Handb. 
I. p. 77. 158. t. 450. 3248-49. — Hartl. Orn. Westafr. p. 
263. 742. — Melitlophagus Bullockoides (!) Gray Gen. B. 

I. p. 86. 5. — Id. List Spec. B. Brit. Mus. II. 1. p. 72. 
5. — Bp. Consp. 1. p. 164. gen. 310. 6. — Coccolarynx 
Bullockioides (!) Rclib. Handb. I. p, 83. 158. — 

Siid-Africa — jun. — 1 St. 

390. 2 . S. 'ßullocki Nob. 

( suepier Bulluck ou ä gorge rouge, Levaill. Prom. dt Guep. 

II. p. 59. t. 20. — Donov. Nat. Kepos. t. 45. — Meropi 

Bullockii Yieill. N. I). XIV. p. 13. — Id. Enc. p. 391. 
29. — Hartl. Journ. Orn. 1854. p. 8. 96. — Id. Om. 
Westafr. p. 41. 117. — Merops cyanogaster Sws. B. \V.- 
Afr. II. p. 80. t. 8. — Melitlophagus Bullockii Gray Gen. 
B. I. p. 86. 4. — Id. List Spec. B. Brit. Mus. II. 1. p. 
72. 4. — Bp. Consp. I, p. 163. gen. 310. 5. — 

Senegal — — 1 St. 

391. a. S. frenatus Nob. 

Merops Bullockii Rüpp. (nec Vieill.) Syst. Übers, p. 24. 
101. — Rthb. Ilandb. I. p. 78. 159. t. 450. 3250-51. — 
Ileugl. Übers, p. 20; 144. — Coccolarynx Bullockii Rchb. 
(nec Vieill.) Handb. I. p. 83. 159. — Merops frenalut 

Hartl. Journ. Orn. 1854. p. 257. — Id. Om. Westafr. p. 
42. 117 Amn. — 

Sennaar — <J; Abyssinien — J 5 — 2 St, 


Gen, MELITTIAS *) Nob. — Urica. 

Urica (!) Bp. 1854. 

392. i. M. quintieolor Nob. 

Guepier quintieolor Levaill. Prom. & Guep. II. p. 51. t. 15 
(ad.). — Guepier Laichenot ld. I. I. p. 55. t, 18 (juv.) — 
Merops quintieolor Vieill. N. D, XIV. p. 20. — Id. Enc. 
p. 393. 34. — Jcrd. Madr. Journ. Lit. dt Sc. 1840. p. 229.— 
Gray Gen. B. I. p. 86. 11. — Id. List Spec. B. Brit. Mus. 
II. 1. p. 70. 7. — Bp. Consp. I. p. 163. gen. 309. 15. — 
Rchb. Handb. I. p. 63. 137. t. 600. 3544. — Horsf. * 


Wissensch. 1358. p. 320 (vom blauen Nil); da aber diese gelbkehlige • 
Art den’lNamen Coccolarynx (mit blutrotlier Kehle) geradezu widerspricht, 
so mochten wir denselben in obiger Weise in Sphtconax (von oyljff, 
Wespe und rh'tti, Herrscher) umgeündert sehen. -• 

*) Von ptAina (Biene) wie pvius von fielet gebildet. — 
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Moore Cal. ß. Mus. Easl-Ind. Cojnp. 1. p. 88. 108. — Me- 
rops Leschenaulti Vieill. N. D. XIV. p. 18. — Id. Enc. ' 
p. 391. 27. — Gray Gen. B. I. p. 86. 18. — Rchb. Ilandb, 

I. p. 64. I. 478. 3394 (juv.). — Merops urica Ilorsf. Trans. 
Linn. Soc. XIII. p. 172. — Sws. Z. III. I. 8. — Rchb. 
Handh. I. p. 63. 138. I. 413. 3223-24. — Merops erythro- 
cephalus Blylh Cat. B. Mus. A. S. B. p. 104. — Urica 
qiiinticolor Bp. Consp. Vol. Anis. p. 8. gen. 96, 245. — 
■l'rica Leschenaulti Id. I. 1. p. 8. gen. 96. 246. — 

Java — — 1 St. 


Gen. MeliTTOPIIAGUS ßoie 1828. — Zwergspint. 

Sp he cop In) bus Rchb. 1852. 

393. i. M. ery t hrop I e r u s Boie 

Isis 1828. p. 316. — Gray List Gen. B. p. 15. — Id. Gen. 
B. I. p. 86. 1. — List Spec. B. Brit. Mus. II. 1. p. 71. 1. — 
Bp. Consp. I, p. 163. gen. 3!0. 1. — Gurpier du Senegal 
Buff. PI. enl. 318. — Merops erylhroplerus Gm. S. N. p. 
464. 15. — Vieill. Enc. p. 275. 7. — Sws. B. W. - Afr. 
II. p. 88— Rchb. Ilandb. I. p. 73. 152. t. 447. 3240-41.— 
Hartl. Journ. Orn. 1854. p. 7. 91. — Id. Om. Westafr. p. 
40. 113. — Guepier minule Lcvaill. Protn, & Gudp. II. p. 
53. t. 17. — Merops minutus Vieill. N. D. XIV. p. 18. — 
Id. Enc. p. 392. 30. — Merops minutus Cuv. Regn. Anim. 
I. p. 442. — Less. Trait. p. 239. 12. — Merops pusillus 
Sws. B. W.-Afr. II. p. 89. — Sphecophobus erylhroplerus 
Rchb. Ilandb. I. p. 82. 152. — ' Merops cupreus Licht, in 
Mus. Berol. — 

Egypten — $ ad.; Abyssinien — & ad., £> juv.; 
Senegal — 2 ad. — 5 St. 

394. 2 . M. angolensis Nob. 

Apiasler angolensis Briss. Av. IV. p. 558. 11. t. 44. la 
(jun.) — Merops angolensis Gm. S. N. p. 463. 12. — 
Vieill. Enc. p. 274. 4 (.jun,'. — Gttfipier Sonnini ou ä 
collier gros bleu Levaill. Prom. & Guöp. II. p. 33. t. 7. — 
Merops variegalus Vieill. N. D. XIV. p. 12. — Id. Enc. 

p. 390. 26. — Hartl. Journ. Orn. 1851. p. 6. 89. — Id. 
Orn. Westafr. p. 39. 110. — Metillophngus variegalus 
Gray Gen. B. I. p. 86. 2. — Mclittophagus sp. Id. 1. I. p. 
86. 3. — Mclittophagus Sonnini Bp. Consp. I. p. 163. 
gen. 310. 2. — Meliltophagus cyanipectus Verr. R. & 
Mag. Z. 1851. p. 269. — Merops cyanipectus Rchb. Handb. 
I. p. 71. 147. t. 478. 3392-93. — Merops Sonnini „Vieill.“ 
Id. 1. I, p. 71. 148. t. 447. 3237. — Sphecophobus cyani- 
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peclus Id. I. I. p. 82. 147. — Spliecophobus Sonninii Id. 

1. I. p. 82. 148. — 

Gaben — — 1 St. 

Gen. DlCROCERCI'S *) Nob. — Gabelschwanz-Spinl. 
Melittophagus Rclib. 1852 & Bp. 1834 (nec Boie 1828). 

395. i. U. hirundinaceus Nob. 

Guepier tairaou äc/ueue fourchue Levnill. Prom.dtGuOp II. p. 
35. t. 8, — Merops hirundinaceus Vicill, N. D. XIV. p. 
21. — Id. Enc. p. 392. 32. — Sw«. B. W. - Afr. II. p. 91. 
t. 10. — Gray Gen. B. I. p. 86. 16. — Rchb. Handb. I. 
p. 69. 145. t. 446. 3235-36. — Hartl. Journ. Orn. 1854. 
p. 7. 91. — Id. Orn. Wdstnfr. p. 40. 112. — Merops tawa 
Cuv. Bi'gn. Anim. I. p. 442. — Merops chrgsolaimus Jard. 
dt Selby III, Orn. II. t. 99. — Melittophagus taica Bote 
Isis 1828. p. 316. — Merops azuror Less. Trait. p. 239. 
13. — Gray Gen. B. III. App, p. 5. — Merops furcatus 
Stanley Salt's Trav. App. p. 57. 18. — Melittophagus hi- 
rundinaceus Gray List Spec. B. Brit. Mn«. II. 1. p. 71.3. — 
Bp. Cousp. 1. p. 163. gen. 310. 4. — Rclib. Handb. I. p. 

82. 145. — Merops Tormisi Aliq — 

Senegal — £ ad.; Siid-Africa — p jun. — 2 St. 

Gen. PilLOTHRUS Rchb. 1852. — Grün-Spint. 

396, i. P. viridis Rchb. 

Handb. I. p. 82. 143. — Merops viridis Lin. S. IN. p. 182. 

2. — Vieill. Enr. p. 273. 2. — Less. Trait. p. 238. 8. — 
Sykes P. Z. S. 1832. p. 82. — Gray Gen. B, I. p. 86. 10. — 
Id. List Spec. B. Brit. Mus. II. 1. p. 69. 4. — Blyth. Cat. 
B. Mus, A. S. B. p. 53. — Gray Cat. Mamm.dtB. Nep.dtThib. 
pres, by Hodgs. p. 58. — Bp. Consp. I. p. 162.gen. 309. 11. — 
Rchb. Handb. I. p. 57. 143. t. 445. 3231-32. — Horsf. dt 
Moore Cat. B. Mus. East • Ind. Comp. I. p. 84. 104. — 
Guepier cs Collier de Madagascar Bull. PI. enl. 740, — 
Merops viridis rar, ß d’ d Gm. S. N. p. 430. 2. — 
Merops orientaHs i) torqualus Laib. (ad. dt jun.). — 
Guepier Lamark ou ä gorge bleue Levaill. Prom. dt Gudp. 
II. p. 39. t. 10. — Merops I amarhii Cuv. Rfcgn. Anim, 1. 
p. 442. — Merops indicus Jerd. Madr. Journ. 1840. p. 
227. — Blyth Ann. Aal. Bist. XII. p. 93. — Merops tor- 
quatus ($■ ferrugeiceps IJodgs. Gray Z. Mise. 1844. p. 82.— 

Java — (5 ; Ostindien — <5, £> — 3 St. 


•) Von ttixqoos (gabelförmig) und XlQXoi Schwan*). — 
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397. 2 . P. cyanophrys nov. sp. 

??Rchb. Handb. I. t. 445. 3204 — 

Supra virescons, subtus aeruginosus, gula, fronte superciliia 
turcino-caeruleis, torque lato striaque oculari nigris; remigi- 
bus primariis fuscis, secundariis fulvescentibus , utrisque 
extus virescente - limbatis lalcquc nigro-apicntis ; rectricibus 
virescentibus, subtus fuscis, duabus mediis angustatis et 
elongatis; rostro nigro, pelihus fuscis. — Long. tot, 7 ", 
al. 3" 9"', caud. 3", rectric. duab. med. 4", rostr. culm. 
13'", tars. 5"', dig. ined. exc. ung. 4 */*'". — 

Arabien — $ juv. — 2 St. 

398. 3. P. vi ridissi m u s Rchb. 

(Iandb. 1. p. 82. 142. — Merops aegyptius Licht, (nec 
Forsk.) Doubl, p. 13. 99. — Kittl. Ku P r. Vög. t. 7. 1. — 
Merops viridissimus Sws. B. YV.-Afr. II. p. 82. — Gray 
Gen. B. III. App. p. 5. — Bp, Consp. I. p. 162. gen. 319. 
10. — Rchb. Handb. I. p. 66. 142. t. 445. 3229-30. — 
Hartl. Journ. Om. 1854. p. 7. 93. — Id. Orn. Westafr. p. 
40. 114. — Merops tiridis Kupp, (nec Lin.) Syst. Übers, 
p. 24. 97. — Ileugi. Übers, p. 19. 140. — 

Senegal — j;Abyssinien — (J; ßerberei — — 3 St. 

Gen. AEROPS Rchb. 1852. — Immenwolf 
Aerops (!) Rchb. 1852. 

399. i, A. albicollis Rchb. 

Handb. I. p. 82. 157, — Merops superciliosus rar. y 
Lath. Gen. Hist. IV. p. 228. — Guepier Cutter ou ä gorge 
blanche Levaill. Prum. & Guöp. II. p. 37. t. 9. — Merops 
albicollis Yieill. N. D. XIV. p. 15., — Id. Enc. p. 393.36. — 
Gray Gen. ß. I. p. 86. 12. — Id. List Spec. B. Brit. Mas. 
» II. 1. p. 70. 6. — Bp.' Consp. I. p. 161. gen. 309, 6. — 

Rchb. Handb. I. p. 76. 157, t. 119. 3246-47. — Hartl. 
Journ, Orn. 1854. p. 6. 87. — Id. Om. Westafr. p. 39. 
108. — Merops Cutieri Licht, Doubl, p. 13. 97. — Cuv. 
Regn. Anim, I. p. 442. — Lcss, Trait. p. 238. 11. — Sws. 
B. W.-Afr. II. p. 85. — Heugl. Übers, p. 19. 140. - 
Merops Satignyi Sws. (nec Cuv.) Z. 111. t. 76. — 
Abyssinien — <$, £> — 2 St. 

Gen. MELITTOPHAS Rchb. 1852. — Braunkopf- Spint. 

400. i. M, bi colo r Nob. 

Guepier de l’isle de France Buff. PI. enl, 252- — Merops 
16, Januar 1860, 18 
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bicolor Bodd. Tabl. n. enl. 252. — Gray Gen. B. MI. App. 
p. 5. — Merops badius Gm. S. N. p. 462. 10. — Gray 
Gen. B. I. p. 86. 14. — Id. List Spec. B. Brit. Mus. II. ]. 
p. 70. 8. — Bp. Consp. 1. p. 162. gen. 809. ]3. — Rchb. 
Ilandb. I. p. 75. 156. t. 449. 3244. — Horsf, 4 Moore Cat. 
B. Mus. Enst-lnd. Comp. I. p. 87. 106. — Merops caslaneus 
Lutli. lud. Orn. 1. p, 273. — Vieill, Ene. p, 276. 13. — 

Guepier Lalreille I.evoill. Prom, 4 (iuöp, II. p. 45 , t. lg. 

Merops sumalranus Raffl. Trnns. Linn. Soc. XIII. p. 294. — 
Blylh Cat. B. Mus. A. S. B. p. 58. — Merops cyanopygius 
Less. Trait. p. 238. 10. — Gray Gen. B. 111. App. p. 5. — 
Merops Lntreillei Bp. Consp. 1. p. 161. — Rchb, Ilandb. I. 
p. 76. — Merops hypoglaucus Id. I. 1. p. 76. t. 449. 3245 
(juv.). — Melillophas hypoglaucus Id. I» I. p. 82. 156 
(juv.), — Melillophas badius ld. I I. p. 82. 156 (ad.). — 
Melillophas philippinus (!.') Bp. (nec Lin.) Consp. Vol. Anis, 
p. 8. gen. 96. 242. — 

Malacca — (5 ; Borneo — £>; Sumatra — _ 3 St. 

Gen. COSMAEROFS *) nov. gen — Schmuck -Spint. 

401. 1 . C. ornatus Nob. 

Merops ornalus Lath. Ind. Orn. Suppl. p. 30. — Dumont 

N. D. ed. Levrault p. 53. — Gould B. Austr. II. t. 16. 

Rchb. Vög. Neuholl. 1. p. 39. 48. — Gray Gen. B. I. p. 86 . 

8 . — Id. List Spee. B. Brit. Mus. II. 1 . p. 70. 5. Bp. 

Consp. I. p. 162. gen. 309. 12 . — Rchb. Ilandb. 1. p. 68 . 

144. t. 446. 3233-31. — Guepier Thouin ou ä lang -brins 

Levaill. Prom. 4 GuCp. II, p, 26. t. 4. — Philemon ornatus 
Vieill. N. D. XVII, p, 423. — Merops Thouini s. tenuipen- 
nis Dumont N. D. ed. Levrault p. 52. — Merops me/a- 
nurus Vig. 4 Horsf. Trans. Linn. Soc. XV. p. 208. — Le- 
win B. New-Holl. t. 18. — Less. Trait. p. 238. 7. — 

Melittophagus ornatus Rchb. Ilandb. I. p. 82. 144. — 

Neu-Süd-Wales — 2$; Süd-Au stralien — P ; Ti- 
mor a *) — (j — 4 st. 


*) Von (Schmack) und fueQoip (Spint). — 

Gould behauptet a a. O., diese Art sei nur auf Australien selbst beschränkt, in- 
dessen beweist ausser dem vorliegenden Weibchen von Timor auch eiu junges 
Exemplar des berliner Museum’s aus Neu-Guinea eine weitere Verbreitung dieser 
Art. Es ist unseres Wissens bisher noch kein Merops auf der letztem Insel ge- 
funden worden. — 
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Gen. MEROPS Lin. 1756. — Bienenfresser. 

Apiaster Briss. 1760. B le p haromero p s Rchb. 1852. 

402. i. M. philippinus Lin. 

S. N. p. 183. 5. — Vieill. Enc. p. 275. 6- — Gray Gen. 
B. T. p, 68. 9. — Id. Lisi Spec. B. Brit. Mus. II. 1. p. 69. 
3.— Id. Cal. Mumm. A B. i\ep. * Thib. pres. by Hodgs. p. 57. — 
Jerd. Madr. Journ. Lit. A Sc. 1810. p. 228. — Blyth Cal. B. 
Mus. A. S. B. p. 52. — R«hb. Uandb. I. p. 70. 146. t. 478. 
3391. — Horsf. A Moore Cat. B. Mus. East-Ind. Comp. I. 
p. 86. 105. — Grand guepier des Philippines Buff. PI. enl. 
57. — Guepier Baudin ott h queue d'azur Lcvaill. Prom. 
& Guflp. II. p. 49. t. 14. — Merops Daudini Cuv. Ri'gn. 
. Anim. I. p. 442. — Merops jatanicus Horsf. Trans. Linn. 

Soc. XIII. p. 171. — Raffl. I. I. p. 291. — Gray Gen. B. 
I. p. 68. 7. — Bp. Consp. I. p. 162. gen. i.09. 14. — 
Rclib. Hnndb. I. p. 66. 141. t. 444. 3227—28. — Merops 
philippcnsis Temm. Tabl. meth. p. 73. — Merops typicus 
Hodgs. Gray’s Z. M isc. 1844. p. 82. — Merops cyanorrhos 
Teinm. in Mus. Lugd. — Merops sarignyoides in Mus. 
Massen. — Blepharomerops javanicus *) Rchb. Handb. 1, 
p. 82. 141. — Bp. Consp. Vol. Anis. p. 8. gen. 16.240. — 
Blepharomerops philippinus*) Rchb. Handb. I. p. 82.143. — 
Blepharomerops typicus Bp. Consp. Vol. Anis. p. 8. gen. 
16. 241. — 

Java — 3 ad., £> ad., 2 i un> — 6 St. 

403. 2 . M. cbrysocercus Nob. 

Guepier Savigny var. Levaill. Prom. A Guip. II. p. 31. 
t. 6b. — Merops Savignyi Sws. (nec Cuv.) B. W. -Afr. II. 
p. 77. t. 7. — Bp. Consp. I. p. 161. gen. 309.3. — Rchb. 
Handb. I. p. 65. 140. t. 144. 3225—26. — Hartl. Journ. 
Om. 1854. p. 6. 86. — Id. Orn. Wesiafr. p. 38. 107. — 
Merops aegyplius Bp. (nec Forsk.) Iconogr, Faun. Ital. t. 
25. 1. — Blepharomerops Savignyi Rchb. (nec Cuv.) Handb. 
I. p. 82. 140. — Merops longicauda (!) Vieill. N. D. XIV. 


*) Die Vergleichung einer ganzen Reihe von Exemplaren dieser Art im berliner 
Museum von Ceylon, Malacca, Java und den Philippinen bat uns keine genügenden 
specifischen Unterschiede entdecken lassen, ausser dass die philippinischen Vögel 
einen etwas dunklem Schein als die lebhafter gefärbten von Malacca und Java 
zeigen, und glauben wir desshalb Gray und Moore in der Vereinigung von If. ja- 
tanicu * und M. philippinus folgen zu müssen. — 
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p. 15. — Id. Enc. p. 393. 37. — Gray Gen. B. I. p. 86. 
20 (Artefnct.'. — 

Maior: fronte vix virescenti-albida, rectricibus splendide vi- 
renti -anreis absque margine cyaneo, duabus mediis valde 
elongatis. — Long. tot. 10" 3"', al. 5" 8‘", caud. 3" 7"', 
rectric, med. 6", roslr. culm. 1" 7"'. — 

Senegal — — 1 St. 

404. a. M. aegyptius Forsk. 

Faun. Arab. I. no. 2. — Vieill. Enc. p. 276.11. — Gray Gen. 
B. I. p. 68. 6. — Id. List Spec. B. Brit. Mus. IF. 1. p. 69. 
2. — Bp. Consp. I. p. 161. gen. 309. 2. — Rchb. llandb. 
I. p. 64. 139. t. 600. 3545-46. — Ilorsf. & Moore Cat. 

H. M us. East-Ind. Comp. I, p. 89. 109, — jl lerops persica 
Pall. It. II. App. p. 708. 16. — Id. Ziogr. Rosso- Asiat. 

I. p. 440. 8L — Blas. * Keys. Wlrbelth. Eur. p. 35. t4.— 

Merops tiridis rar. y Gm. S. N. p. 461. 4. — Vieill. 
Enc. p. 279. — Merops superciliosus rar. ß Gm. S. N. 
p. 461. 2. — Guepier Satt gay Levaill. I’rom. * Guep. II. 
p. 30. t. 6 (ad.). — Guepier rousse-gorge Id. 1. 1. p. 52. 
t. 16 (juv.). — Merops ruficolUt Vieill. N. D. XIV. p. 
22. — Id. Enc. p. 392. 31 (juv.). — Merops Savignyi 
Cuv. Rfegn. Anim. I. p. 412. — Merops superciliosus Licht, 
(nec Lin.) Doubl, p. 13. 96. — Heugl. Übers, p. 19. 138. — 
Merops chaddaejr Forsk. (juv.). — Merops shaeghagha 

Bp. (nec Forsk.) Consp. I. p. 161. — Blepharomeropt 
aegyptius Rchb. Handb. I. p. 82. 139. — 

Medius : fronte vittaque superciliari pulchre caerulescenti- 

alba, cauda alisque minus splendide virentibus, rectricibui 
duabus mediis minus clongatis. — Long. tot. 9" 3'", al. 
5" 4'", caud. 3" 3"', rectric. med, 5“, rostr. culm. 
1 " 6 ‘". — 

Egypten — <$ ad., p ad.; Nubien — £ jun. — 3 St. 

405. «. M. superciliosus Lin. 

S. N, p. 182. 4. — Bp. Consp. I. p. 161. gen. 309, 5. — 
Rchb. llandb. I. p. 74. 154. t. 448. 3242. — Guepier de 
Madagascar Buff) PI. enl. 219. — Guepier Bonnelli ou 
rousse-lele Levaill. Prom. * Gudp. II. p. 57. t. 19. — 
Merops rvficapillus Vieill. N. D. de Enc. — Merops Vail~ 
lanti Bp. Consp. I. p. 161. gen. 309. 4. — 

Minor: capite nitore quodam rufo - brunnescente, fronte 
▼ittaque superciliari pulchre caerulescenti , cauda alisque 
minus splendide virentibus nonnihil flavido - nitentibus; 
rectricibus duabus mediis minus clongatis. — Long, tot. 9", 
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al. 4" 9‘", caud. 3" 3"', reclric. ined. 5", rostr. culm. 
1 " 6 '". — 

Porl Natal — jun.. £ juv. — 2 St. 

406. s. M. a piaster Lin. 

S. N. p. 182. 1. — Vieill. Enc. p. 272. 1. — Brehm Vög. 
Deutschi. p. 147. 2 (juv.). — Kaum. Vög. Dcutschl. V. p. 
462. 177. t. 143. 1-2. — Less. Trai». p. 237 1. t. 30. 1. — 
Sw«. B. W.-Afr. II. p. 75. — Gould B. Eur. t. 59. — Blas. 
* Keys. Wirbeltli. Eur. p. 35. 75. — Gray Gen. B. I. p. 86. 1. — 
Id. List Spec. B. Brit. Mus. II. 1. p. 42. 1, — Bp. Consp. I. 
p. 160. gen. 309. 1. — Rchb. Handb. I. p. 62 136. l. 443. 
3220-22. — Hartl. Journ. Orn. 1854. p. 5. 85. — Id. Orn. 
Westafr. p. 38. 106. — Merops shueghagha Korsk. Faun. Arab. 
p. 1. 2. — Gutpier Buff. PI. enl. 938. — Merops congener 
Gm. S. N. p. 461. 3. — Viaill. Enc. p. 277. 14 (juv.). — 
Merops ckrysocephalus Gm. S. N. p. 463. 11.*- Vieill. Enc. 
p. 274. 5 (ad.). — , Gu&pier vulgaire Levaill. Prom. & 

Guep. II. p. 21. t. 1-2. — Merops Hungariae Brehm Vög. 
Deutsch), p. 146. 1. t. 11. t (ad.). — Merops bretiroslris 
„Boi 88 -“ Rchb. Handb. I. p. 62. — 

Ungarn — 2 <$ ad.; Spanien — $ juv. — 3 St, 


Gen. MelittOTHERES Rchb. 1853. — Bienenjäger. 

407. i. M. nttbicns Rchb. 

Ilandb. I. p. 82. 161. — Guepier rouge ä tete-bleue Buff. 
PI. enl. 649. — Merops nubicus Gm. S. N. p. 464. 14. — 
Vieill. Enc, p. 275. 8. — Less. Trait. p. 237, 4. — Gray 
Gen. B. I. p. 86. 15, — Id. List Spec. B. Brit. Mus. II. 1. 
p. 71. 9. — Bp. Consp. I. p. 161. gen. 309. 7. — Rchb. 
Handb. I. p. 79. 161. l. 451. 3254 - 55. — Hartl. Journ. 
Orn. 1854. p. 8. 65. — Id. Orn. Westafr. p. 41. 116. — 
Ilorsf. & Moore Cat. ß. Mus. East-Ind. Comp. I. p. 88. 
107. — IMerops brasiliensis Gm. S. N. p. 462. 9. — 

Merops caeruleocepkalus Lath. Ind. Om. I. p. 274. 

Sws. B. W.-Afr. II. p. 87. t. 9. — Rüpp. Syst. Übers, p, 
24. 98. — Heugl. Beitr. t. 40. 6. — Id. Übers, p. 19. 
141. — Merops superbus Penn. Ind. Z. Supp!, p. 33. — 
Steph. Gen. Z. VIII. p. 161. — Shaw Nat. Mise. t. 78. — 
Gutpier rose ö tele bleue Levaill. I’roni, dfc Guöp, II. p, 
24. t. 3. - 

Nubien — <$, — 2 St. 
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408. 3. M. natalensis Rclib, 

Handb. I. p. 82. 160. — Meropt nubicoidet (!) Desmurs 
4 Puch. R. Z. 1846. p. 243. — Id. Iconogr. Orn. livr. 6. 
7. I. 35. — Gray Gen. B. III. App. p. 5. — Id. Liat 
Spec. B. Brit. M'.s. II. 1. p. 71. 10. — Bp. Congp. I. 
p. 161. gen. 309. 8. — Merops nalnlentit Rchb. Ilandb. 
I. p. 78. 160. t. 451. 3252-53. — Melittotheres nubicoides (!) 
Bp, Con*p. Vol. Ani«. p 8. gen. 98. 250. — 

Port Nntnl — $ — 1 St. 


/ 
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Farn. ALCEDINIDjE. Eisvögel- 

Subfam. ALCEDININzE. Königsfischer. 

Gen. ALCYONE Sws. 1837. — Lasur- Eisvogel. 

Therosa Müll. 18?? 

409. u A. diemensis Gould 

P. Z. S. 1846. p. 19. — Id. Introd. B. Austr. p. 31. 65.— 
Kchb. Vög. Neuhol). Hl. p. 278. 65. — Gray Gen. B. I. p. 82. 
8. — Kaup Kam. Eisv. p. 18. subgen. 5. 2c. — Rchb. 

llandb. 1. p. 81. 19. — 

Vandiem englnnd — — 1 St. 


Gen. ALCEDO Lin. 1756. — Eisvogel. 

410. i. A. semilorquala Sws. 

Z. III. III. t. 161. — Rüpp. Syst. Über«, p. 20. t. 7 * p. 
23. 94. — Gray Gen. B. I. p. 81. 6. — Kaup Kam. Eisv. 
p. 17. subgen. 4. 3c. — Gray List Spec. B. Brit. Mas. II. 1. 
p. 6J. 6. — Bp. Consp. I. p. 159. gen. 307. 8. — Rchb. 
llandb. I. p. 5. 7. t. 395. 3054-55. — Cassin Cat. Haie. 
Mus. Philad. p. 4. 6. — Hartl. Journ. Orn. 1854. p. 3. 75. — 
Id. Orn. Westafr. p. 34, 94. — Alcedo aiureut Less. Trait. 
p. 243. 9. — 

Senegal — ; Abyssinien — p — 2 St. 

411. 2 . A. ispida Lin. 

S. N. p. 179. 3. — Lath. Ind. Om. 1. p. 252. 20. — Pall. 
Zoogr. Rosso-Asiat. p. 437. — Vieill. Enc. p. 295. 31- — 
Brehm Vög. Deutschi. I. p. 149. 2. — Naum. Vög. Deutschi. 
V. p. 479. 178. t. 144. 1-2. — Kittl. Kupf. Nat. Gesch. 
Vög. t. 29. 1. — Gould B. Eur. t. 61. — Blas. & Keys. 
Wirbelth. Eur. p. 35. 73. — Gray Gen. B. I. p. 81. 1. — 
Kaup Kam. Eisv.'p. 17.subg. 4. 3 d - — Gray List Spec. B. Brit. 
Mus. II. 1. p. 62. 1. — Id. List Spec. Brit. B. Brit. Mus. p. 40. 
1. — Bp. Consp. I. p. 158. gen. 307. 2. — Rchb. llandb. 
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I. p. 1. 1. I. 480. 3401-3. <fc t. 392. 3038-42. — Cassin Cat. 
Haie. Mus. Philnd, p. 3. 1. — Marlin- pecheur Buff. PI, enl. 
77. — Gracnla attkis Gm. S. N. p. 398. 8. — Lath. Ind. 
Orn. I. p. 192. 18. — Slurnus utlhis Daud. — Alcedo 
cristala Sander (nec Lin.), — Alcedo aegyptia Yieill. Enc. 
p. 292. 24. — Alcedo subispida Brehm Vög. Deutsch!. 1, 
p. 149. 1. — Alcedo adeena Id. 1. I. p. 150, 3. t. 9. 2. — 
Alcedo hispida Lcss. Truil. p. 243. 8. — Alcedo Pallatii 
Rchb. Ifandb.I. p. 3. 2. t 392. 3043-44. Ab 393. 3045.46.— 
Har* — 3 ab, 3 jun., £> ad., 2 pull.; Egypten — <J 
jun., p jnv.; N. 0. Africa — J 3 ad. — 8 St. 

412. s. A. bengalensis Gm. 

S. N. p. 450. 20. — Vieill, Enc. p. 291. 21. — KitÜ. 
Kupf. Vög. t. 29. 2. — Sykes P. Z. S. 1832. p. 84. — M’c 
Cleiland I. I. 1839. p. 156. — Jcrd. Madr. Journ. 1840. p. 
231. — Gray Gen. B. I. p. 81. 2. — Katip Kam. Eiav. p. 
16. subgen. 4. 3b. — Gray List Spee. B. Brit. Mus. II. 1. 
p. 63. 2. — Id. Cat. Manim. A B. Xep. A Thib. pres. by llodgs. 
p. 57. — Blyth Cat. B. Mus. A, S, B. p. 49. — Bp. Consp. 

1. p. 158. gen. 307. 3. — Cassin Cat. Haie, Mus. Philad. 
p. 3. 2. — Ilorsf. A Moore Cat, B. Mus. Easl-Ind. Comp. 

I. p. 129. 162. — Alcedo hispidoides Less. Compl. Buff. IX. 
p. 345. — Alcedo hispidula Cat. Rivoli Coli. p. 2. 3. — 
Alcedo bengaleniis var. indica Rchb. Handb, I, p. 8. 3a. 4. 
393. 3047. — 

Ostindien — 3 — 1 St. 

413. 4. A soniJa'ica Nob. 

Alcedo bengalensi » rar, sondaica Rchb. Handb. I. p, 3. 
3b. - 

Borneo — 3 a d.; ^ ava — ? jun. — 2 St. 

414. s. A. meninting Horsf. 

Trans. Linn. Soc. XIII. p. 172. — Temm, PI. col, 239. 2. — 
Gray Gen. B. I. p. 81. — Kaup Farn. Eisv. p. 16. subgen. 

4. 3a. — Gray List Spec. B. Brit. Mus. II. 1. p. 63. — 
Blyth Cal. B. Mus. A. S. B. p. 49. — Bp. Consp. I. p. 158. 
gen. 307. 5. — Rclib. Handb. I. p. 4. 4. t. 394. 3050-51.- 
Cassin Cat. Haie. Mus. Philad. p. 3. 4. — Horsf. A Moore 
Cat, ß. Mus. Enst-Ind. Comp, I. p. 130. 164. — Alcedo ben- 
gulensit rar. ß Gm, S. N. p. 450. 20. — Ceyx meninting 
Cuv. Rego. Anim. I. p. 444- — Alcedo aeialica Sws. Z. III. 
n. s. t. 50. — Alcedo bengalensis Less. (nec Lin.) Trait. 
p. 243. 10. — 

. Sumatra — — 1 St. ■, 
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' ’ * » . I I * 

Gen. IsPIDINA Kaop 1848. — Zwerg- Eisvogel. 

Ipsidina (!) Kaup 1848. 

415. j. I. picla Rcbb. 

Handb. I. p. 6. 13. t. 397. 3061-62. — Cassin Cat. Haie. 
Mus. Philad. p. 14. 1. — Todier de Juida Buff. PI. enl. 
783. 1. — Todus pictus Bodd. Tabl. PI. enl. p. 49. t, 783. 
1, — Todus caeruleus Gm. S. N. p. 444. 4. — Alcedo 
capistrata Shaw Gen. Z, Vlll. p. 64. — Alcedo ultramarines 
Daud. Ann. Mus. 11. p. 442. t. 62. 2. — Shaw 1 Nat. Mise, 
t. 901. — Alcedo pusilla Id. I. 1. t. 159. — Alcedo todina 
Merrem. — Alcedo nulans Vieill. N. D. XIX. p. 412. — 
ld. Enc. p. 396. 43. — Alcyone coronala Smith. — 
Halcyon cyanotis Sws. B. W.-Afr. II. p. 103» — . t Alcedo 
picla Gray Gen. B. I. p. 81. t. 28. — Id. Bist Spec. B. 
Brit. Mus. II. 1. p. 63. 13. — Kaup Fam. Eisv. p. 12. 
subgen. 1. 1. — Alcedo cytmolis Bp. Consp. 1. p. 159. 
gen. 307. 12. — Hartl. Joarn. Orn. 1854. p. 4. 77. — 
Id. Orn. Westafr. p. 35. 96. — Alcedo caerulea Heugl, 
Übers, p. 18. 135. — 

Goldküste — £ — 1 St. 


Gen. CORYTHORNIS Kaup 1848. — Hauben -Eisvogel. 

Alcedo Lin. 1766 (nec 1756). 

416. l. C. cyanocephala Nob. 

Petit martin-pecheur du Senegal Buff. PI. enl. 356. — Al- 
cedo caeruleocephnla (!) Gm. S. N. p. 449. 19. — Vieill. 

Enc. p. 290. 19. — Less. Trait. p. 243. 12. — Gray Gen. 

B. I. p. 81. 8. — Id. List Spec. B. Brit. Mus. II. p. 64. 

8. — Kaup Fam. Eisv. p. 13. suhgen. 2. lb. — Bp. Consp, 

I. p. 159. gen. 307. 14. — Hartl. Journ, Orn. 1834. p. 4. 

79. — Id. Orn, Westafr. p. 36. 100. — Alcedo cyaneo- 
cephala Shaw Gen. Z. VIII. p. 100. — Alcedo cyanostigma 
Rüpp. Neue Wirbelth. t. 24. 2 (juv.). — Gray Gen. B. I. 
p. 81. 9. — Id. Licht Spec. B. Brit. Mus. II. 1. p. 64.11. — 

Kaup Fam. Eisv.p. 13. suhgen. 2. Id. — • Bp. Consp. I. p 
164. gen. 307. 15. — Heugl. Übers, p. 18. 134. — Cory- 
thornis caeruleocephalti (!) Rehh. Ilandb.I. p. 18.44. t. 397. 

3063. — Cassin Cat. Ilalc. Mus. Philad. p. 6. 2. — Cory- 
thornis cyanostigma Hchb. Handb. p. 19. 46. t. 395. 3057- 
59. — Cassin Cat. Haie. Mus. Philad. p. 63. — 

Mozambique — <$ ad,; Sennaar — (J jun. — 2 St. 

20. Januar 1860. 19 

A 

. i 
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417. a. C. crisla ta Rchb. 

Handb. I. p. 18. 45. t. 403- 3176-77. — Cass 1 “ Cat * 11 a ^' 
Mus. Philad. p. 6. 1. — Alceilo critlala Lin. S. N. P- ^ ' 
1. — Vicill. Enc. p. 295. 30. — Kittl. Kupf. Vög. t. 29. 
8. — Gray Gen. B, 1. p. 81. 10. — Id. List Spec. B. Brit. 
Mus. II. 1. p. 64. 10. — Kaup Kam. Eisv. p. 13. subgen. 2. 
3. — Bp. Consp. I. p. 159. gen. 307. 16. — Hartl. Journ. 
Om. 1854. p. 4. 80. — Verr- R. «r Mag. Z. 1855. p. 353. — 
Hartl. Orn. Westafr. p. 36. 99. — Petit martin- pecheur 
de Viele de Lufon Ruff. PI. enl. 756. 1. — Alceilo cristata 
var. ß Licht. Doubl, p. 12. 94. — 

C«P — ; Port Natal. — <$ — 2 St. 


Gen. CllLOROCERYLE Kaup 1849. — Grün -Königsfischer. 
Amasonis Rchb. 1851. 

418. i. C. superciliosa Rchb. 

Handb. I. p. 28. 65. t. 415. 3122-24. — Burm. Th. Bras. 

II. p. 308 Anm, 2. — Alcedo superciliosa Lin. S. N. p. 179. 

6. — Latb. Ind. Om. I. p. 259, 39. — Vieill. Enc. p. 

287. 12. — Less. Trait. p. 244. 15. — Cab. Schomb. 

Reis, Guian. III. p. 704. 175. — Marlin-peckeur petit 

vert de Cayenne Buff. PI. enl. 756. 2-3. — Ceryle super- 

ciliosa Gray Gen. B. I. p. 82. 11. — Id. List Spec. B. 
Brit. Mus. II. 1. p, 62. 9. — Bp. Consp. I. p. 160. gen. 
308. 10. — Cassin Cat. Haie. Mus. Phiiad. p. 5. 8. — Pel- 
zeln Sitzungsbcr. Acad. YVissensch. Wien Apr. 1851. Üb. neue 
& wenig geh. Art. Fam. Trog. & Alced. k. k. Mus. p. 515. — 
Amasonis superciliosa Bp. Consp. Vol. Anis. p. 10. gen. 
128. 339. - 

Guiana — ad., £> ad., £ jun. — 3 St. 

419. 2 . C. viridirufa Nob. 

Alcedo i Inda (!) Lin. S. N. p. 179, 2. — Lath, Ind. Orn. 

I. p. 259. 37. — Vieill. Enc, p. 397.33. (jun.?) — Martin- 
picheur vert ijr roux de Cayenne Buff. PI. enl. 592. 1-2. — 
Alcedo viridirufa Bodd. Tabl. PI. enl. p. 36. t. 592. 1-2.— 

? Alcedo Suriname ns is Gm. S. N. p. 448. 17. — Alcedo bico- 
lor Id. 1. 1. p. 451. 24. — Lath. Ind. Om. I. p. 258. 
34. — Vieill. Enc. p. 290. 17. — Less. Trait. p. 242. 6.— 
Wied Beitr. IV. p. 23. 4. — Cab. Schomb. Reis. Guian. 

III. p. 704. 173. — ? Alcedo maculata Gm. S. N. p. 451. 
25. — Vieill. Enc, 293. 26 (juv.); — Ceryle viridirufa 
Gray Gen. B. I. p. 82. 7. — Id. List Spec. B. Brit. Mus. 

II. 1. p. 61. 4. — ? Ceryle inda Gray Gen, B. I. p, 82. 
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10. — Cassin Cal. Haie. Mus. Philad. p. 5. 5. — Burm. 
Th. Bra*. II. p. 526. — ? Ceryle surinamensis Gray Gen. 
B. I. p. 62. 13. — Ceryle bicolor Kaup Farn. Eisv. p. 8. — 
Bp. Consp. I. p. 160. gen. 308. 6, — Pelzein Sitzungaber. 
Acad. Wissensch. Apr. 1856. p. 515. — Chloroceryle bicolor 
Rchb. Handb. p. I. 28. 60. t. 414. 3118-19. — Burm. Th. 
Bras. II. p. 406. — Amaionis bicolor Bp, Consp. Vol. 
Anis. p. 10. gen. 129. 339. — 

Brasilien — <5 ad., juß.; Cayenne — p ad.; Guiana 
— P ad. — 4 St. 

420. 3. C. americana Rchb. 

Handb. I. p. 27. 63. t. 413. 3112-15. — Burm. Th. Bras. 

11. p. 407. — Martin -pecheur rert <$' blanc de Cayenne 
Buff. PI. enl, 591. 1-2, — Alcedo americana Gm. S. N. p. 
451. 23. — Lalh. Ind. Orn. I. p. 258. 35. — Wied Beitr. 
IV. p. 17. — Less. Trait. p. 242. 7. — Hartl. Ind. Azar. 
p. 26. — Cab. Schomb. Reis^ Guian. III. p. 704. 174. — 
Marlin- pescador cerde obscuro Azar. Apunt. no. 421, — 
Alcedo riridit Vieill. N. D. XIX. p. 413. — Id. Enc. p. 
397. 45. — Alcedo brasiliensis Gm. S. N. p. 450. 22. — 
Vieill. Enc. p. 293. 28. — Ceryle americana Gray List 
Spec. B. ßril. Mus. II. 1. p. 60. 3. — Id. Gen. B. I. p. 
82. 8. — Bp. Consp. I. p. 160. gen. 308. 9. — Cassin 
Caf. Ilalc. Mus. Philad. p. 5. 6. — Pelieln Silzungsber. 
Acad. Wissensch. Apr. 1856. p. 515. — Chloroceryle chal- 
cites Rchb. Handb. I. p. 28. 64. t. 415. 3120-21. — Burm. 
Th. Bras. II. p. 408 Anm. 1. — 

Brasilien — $ ad., $ jun., 2 p jun., 2 p juv.; Caracas 
— 2 (J ad., p ad. — 9 St. 

421. 4. C. Cabanisi *) Rchb. 

Handb. I. p. 27. 62. — Alcedo americana Tsch, (necGm.) 
Consp. p. 39. 216. — Alcedo Cabanisi Id. Faun. Per. p. 


•) 


Die H&uptunterschiede dieser Art von C. americana Rchb. bestehen in der be., 
deutendem Grösse, dem längem gestrecktem Schnabel, der grossem Ausdehnung 
der weissen Kehlo und der starken Fleckenzeichnung auf den FlUgeldeckfedern und 
Schwingen. Die von Tschudi angegebenen Unterscheidungs * Merkmale , als die 
breitem grünen Zügel und der stärker grün geschilderte Baush sind durchaus 
schwankend und unwesentlich und waren vielleicht bei dem einzigen Exemplar 
Tschudi’s individuell. Während C. americana sich von Brasilien durch Guiana 
bis Venezuela erstreckt , können wir bis jetzt für C. Cabanisi mit Sicherheit nur 
Peru, Costa Rica, Mexico und Californien als Vaterland angeben, glauben jedoch, 
dass auch die dazwischen liegenden Länder auf der Westseite America’s , als 
Guatimala, Neu-Granada und Ecuador, diese Art und nicht die Östliche C. americana 
beherbergen. Die Maassen der uns vorliegenden jungen Weibchen sind folgende: 
G. L. 8" 3"', Fl. 3" 3"V Schwanz 2" 6'", Schnabelfirste i" 7‘", Lauf 


Mittelz. o. Kr. 3»/ a '". — 
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253. — Ceryle Cabanisi Gray Gen. B. I. p, 82. 9. Bp. 

Consp. I. p. 160. gen. 308. 8. — Cassin Cat. Haie. Mus. 
Philad, p. 5. 7. — Ceryle americana Id. (nec Gray) 
B. Calif. I. p . 255. — Sei. P, Z. S. 1856. p. 286. 13. - 
Id. Ibis 1859. p. 131. 209. — 

Mexico — £ jun., $> juv. — 2 St. 

422. 5 . C. amazonia *) Rchb, 

Ilandb. I. p. 28. 60. t. 412. 3110-3111. _ Burm. Th. Bras. 
H. p. 405. — Alcedo amazona (!) *) Lath. Ind. Orn I n 
257. 31. - Vieill. N. I). XIX. p. 399. - Id. Enc. p. 

.< ■< 25 ~ Tsch - C°nsp. p. 39. 217. - »Id. Faun. Per. 

p. 253. — Hartl. Ind. Azar. p. 26. — Cab. Schomb. Reis. 
Guian. III. p. 704. 172. — Marlin- pescador obteuro do- 
rada Azar. Apunt. no. 419 ($>). - Martin -pescador gar- 
ganta rosa Id. 1. 1. no. 420 (£). - Alcedo vestita Du- 
mont Dict. Sc. Nat. XXIX. p. 272. - Less. Trait. p. 242. 

3. Alcedo rubescens Vieill. N. D. XIX. p. 408 Id 

Enc. p. 395. 42 (£). — Ceryle amazona Gray Gen. B. I. 
p. 82. 7. — Id. List Spec. B. Brit. Mus. II. 1. p. 61. 5 — 
Bp. Consp. I. p. 160, gen. 308. 7. - Pelzeln Sitiungsber 
Acad. Wissensch. Apr. 1856. p. 515. — Chloroceryle leu- 
cosucta Rchb. Ilandb. I. p. 29. 61. t. 414. 3116-17 (juv ) — 
Burm. Th. Bras. II. p. 406 Anm. — 
v Brasilien — 2 <$, p — 3 St, 


423. 


Gen. Ceryle Boie 1828. — Königsfischer. 

Alcedo Hl. 1811 (nec Lin. 1756). Ispida Sws. 1837 (nec 
Briss. 1760). 

C. r u dis Gray 

List Gen. B. p. 14. _ Id. Gen. B. I. p. 82. 1 - Id List 
Spec. B. Brit. Mus. II. 1. p . 6 0. 1. _ B p . C ons P . 1. p. 
159. gen. 308. 1. — Cassin Cat. Haie. Mus. Philad. p. 6 
9. - Rchb. Ilandb,_ I. p. 20. 49. t. 408. 3097 (P) — 

«rL J0U , rn - 0rn ’ 3854 - Ö - 81 - - U - Orn. VYestafr. p. 

- (o ^ ?)• Ispida ex albo et nigro varia Briss. 
Av IV. p. 520. t. 39. 2 (juv.).— Alcedo rudis Lin. S. N. p’ 
181. 12. — Vieill. Enc. p. 254.5.— Less. Trait. p. 242.5— Blas 

* VVirbel ‘h. Bor. p. 35. 72. - Martin - piche ur noir 
et blanc du Senegal Buff. PI. enl. 62 (<J juv.). — Martin- 
pec/ieur huppe du cap de bonnc csperance Id. I. J. 716 


S ° Wel ’ nicht eilstirt * ** gezogen 

dasselbe einfach in aniazomut umzuäudern. 
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(P). — Ispida bicincta Sws. B. W.-Äfr. II. p. 95 (cj). — 
Ispida bitorquata Ld. Class. B. II. p. 336 ( (J )■ — Ceryle bi- 
cincta Rchb. Handb. I. p. 20. 50. t. 408. 3098. — 
Kaffernland — <3 ad.; Senegal — £ jun ; Egypten — 
2 p - 4 St. 

424. 2 . C. varia Strickl. 

Ann. & Mag. Nat. Hist. VI, p. 418. — Id. P. Z. S. 1842. 
p. 167. — Alcedo rudis Sykes (ncc Lin.) I. 1. 1832. p. 
84. — Pearson Journ. A. S. B. 1841. p. 635. — Ispida 
rudis Jerd. (nee Lin.) Madr. Journ. 1840. p. 232. — 
Ceryle rudis Blyth (nec Lin.) Journ. A. S. B. 1842. p. 111. — 
Gray Cat. Mumm. & B. Nep. de Thib. pres. by llodgs. p. 57. — 
Blyth Cat. B. Mus. A. S. B. p. 49. — Horsf. <fc Moore Cat. 
B. Mus. Easl-Ind, Comp, I. p. 131. 165. — Ceryle leuco- 
melanura Rchb. llandb. I. p. 21. 51. t. 418. 3488, — 
Ostindien — p — 1 St, 


Gen. MEGACERYLE Kaup 1848, — Fischtiger*). 

■ ‘ \ 

425. i. M. guttata **) Nob. 

Cnnsp. Vol. Anis. p. 10. gen. 124. 331. — Alcedo guttata 
Vig. P. Z. S. 1830. p. 22. — Gould Cent, tlimal. B. t, 5. — 
Ceryle guttata Gray Gen. B. I. p, 82. 2. — ld. List Spec. 
B. Brit. Mus. II. 1. p. 60. 2. — Gray Cat. Mamm. dt B. 
Nep. dt Thib. pres. by llodgs. p. 57. — Blyth Cat. B. Mus. 
A. S. B. p. 48, — Bp. Consp. I. p, 159. gen. 308- 2. — 
Cassin Cat. Haie. Mus. Philad. p. 6. 10. — Rchb. Handb. 
I. p. 21. 52. t. 409. 3104. — llorsf. dt Moore Cat. B. Mus, 
East - Ind. Comp. I. p. 132. 166. — 

Nepal — <3 — 1 St. - „ 

426. 2 , M. lugubris ***) Bp. 

Consp. Vol. Anis. p. 10. gen. 124. 330. — Alcedo lugubris 
Temm. PI. col. 548. — Ceryle lugubris Temm. dt Schieg. 
Faun, Japon. p. 77. 3. t, 38b. — Bp. Consp. I. p, 160. 


*) Muchee-bag (Fischtiger) nennen die Nepalesen nach Reicbenbach M. guttata Bp.— 
**) Ganze Oberseite fein bandirt und kleiner punktirt; Halsband breit aus schwarzen 
Flecken bestehend; Unterseite weiss, nur unter den Flügeln fein schwärzlich ge- 
bändert, Unterschwanz-Peckfedem reinweiss. — 

***) Ganze Oberseite stärker und gröber punktirt und bandirt; Halsband schmal aus 
schwarzgrauen Flecken bestehend; Unterseite weiss mit starken auf der Bauch- 
mitte fast zusammenstossenden schwarzen Bandirungen; Unterschwanz-Deck- 
federn weiss breit schwarz gebändert. — 
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gen. 308. 3. — Rclib. Ilandb. I. p. 22. 53. t. 408. 
3099-3100. — 

Japan — p — 1 St. 

Gen. lCHTHYNOMUS *) Nob. — Riesen -Königsfischer. 
Megaceryle Rchb. 1851 (nec Kaup 1848). 

457. i. I. maximus Nob. 

Nartin-pdcheur huppe BnlT. PI. cnl, 679 jun.). — 
Alcedo mtuima Pall. Spicil. VI. p. 15. — Gib. S. N. p. 
455. 34. — Vieill. Enc. p. 282. 2. — Less. Trait. p. 242. 
1. — Alcedo guttata Bodd. Yabl. pl. enl. p. 42. t. 679. — 
Alcedo afra Shaw (Jen. Z. VIII. p. 55. — Ispida giganlea 
Sws. 11. W.-Afr. II. p. 93. t. 11. — Id. Class. B. II. p. 336 
(<5 ad -)- — Cergle macima Gray Gen. B. I. p. 82. 4. — 
Id. List Spec. B, Brit. Mm, II. I. p. 61. 7. — Bp. Consp. 
I. p. 160. gen. 308. 4. — Cassin Cat. Haie. Mus. Philad. 
p. 4. 1. — Hartl. Journ. Orn. 1854. p. 5. 83. — Id. Om. 
Westafr. p. 37. 101. — Gurney Ibis 1859. p. 243. 32. — 
Megaceryle maximn Hehl), Ilandb, I, p. 22. 54. t. 419. 
2101-2 ((J jun. & p jun.). — 3Iegaceryle giganlea Id. 

1. 1. p. 23. 55. t. 409. 3103 * t. 418. 3486 (<$ ad. «fc p 
ad.). — Cergle giganlea Hartl. Journ. Orn. 1854. p. 5. 
84. — Id. Orn. Weslafr. p. 38. 105. — Alcedo giganlea 
Mull. Journ. Orn. 1855. p. 9. 94. — 

Senegal — <5 jun.; Congo — p ad. — 2 St. 

Gen. STREPTOCERYLE Bp. 1854. — Halsband-Königsfischer, 

428. t. S. torquala Bp. 

Consp. Vol. Anis. p. 10. gen. 124. 332. — Alcedo torquata 
Lin. S. N. p. 180- 8. — Less. Trait. p. 242. 2. — Cab. 
Schonib. Reis. Guian. III. p. 703. 171. — Martin-pecheur 
huppe du Mexique Buff. PI. enl. 284. — Martin-pescador 
celeste Azar. Apunt. nn. 417 (P). — Martin - pescador 
celeste obscuro Id. 1, 1, no. 418 jun.), — Alcedo cyanea 
Vieill. N. D. XIX. p. 401.— Id. Knc. p. 395. 40 (p).— Mied 
Beilr. IV. p. 5. — Alcedo cinerea Vieill. Enc. p.286. 9 
jun.). — Ceryle torquata Bp. I’. Z. S. 1837. p. 108. 3, — Hartl, 
lnd. Azur, p. 23. — Gray Gen. B. I. p. 82. 5. — Id. List 
Spec. B. Brit. Mus. II. 1. p. 61. 6. — Bp. Consp. I. p. 160, 
gen. 308. 5. — Cassin Cat. Haie. Mu*. Philad. p. 4. 2. — 
Pclzeln Silzungsbcr. Acad. M’issensch. Apr. 1856, p. 514. — 
Megaceryle torquata Robb. Ilandb. I. p. 24. 56. t. 411.' 


*) Von ijfltcS (Fisch) und voyos (Herrscher). — 
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3106. — fiurm. Th. Bras. II. p. 404. — Megaceryle caetia 
Rchb. Handb. I. p. 24. 57. t. 411. 8107. — Burin. Th. 
Bras. II. p. 405 Anm. 2 (<£ ad.). — 

Guiana — ; Brasilien — p — 2 St. 

429. 2 , S. stella la Nob. 

Alceclo slel/ala Mcyen Nov. Act. phi). med. Soc. Caes. 
Leopold. Carol. N. Cur. XVI. Snppl. p. 93 . i. 14 . _ Xscli. 
Faun. Per. p. 254.— Alceclo lorquata Id. (ncc Lin.) Consp. 
p. 39. 217. — Megaceryle stellala Kchb, Handb I p 24 
58. t. 418. 3487. — 

Chile — <$ — 2 St. 

430. 3 . S. alcyon Bp. 

Consp. Vol. Anis. p. 10. gen. 125. 333. — Alcedo alcyon 

Lin. S. N. p. 180. 7. — Vieill. Enc, p. 283. 4. Wils 

Amer. Orn. III. p. 59. — Sws. & Rieh. Faun. Bor. Amer. 
II. p. 339. — Nutt. Man. I. p. 594. — Aud. B. N.-Amer. 
I. p. 394. t. 77. — Id. Syo. B. N.-Amcr. p. 173. 255. — 
Thompson Ann. & Mag. Nat. Hist. 1844. p. 430.— Marlin- 

pecheur de la Louitiane Buff. PI. enl. 715. Ispida 

ludoriciana Gin. S. N. p. 452-53. 7 var. « *,?. _ Alcedo 
jaguacati Dumont Dict. Sc. Nat. XIX. p. 406. — Alcedo 
guacu Vieill. N. D. XIX, p. 406. — Ispida alcyon Sws. 
Class. B. II. p. 336. — Ceryle alcyon Bp. P. Z. S. 1837. 
p. 108. 4. — Gray Gen. B. I. p. 82. 3. — Id. List Spec. 
B. Brit. Mus. II. 1. p. 62. 8 . — Id. List Spec. ßrit. B. Brit. 

Mus. p. 41. 2. — Bp. Consp. 1 . p. 160. gen. 308. 4. 

Cassin Cat. Haie. Mus. PhiUd. p. 4. 3. — Gundl. Journ. 
Orn. 1856 p. 101. 120. — Newton Ibis 1859. p. 67. — 
Megaceryle alcyon Rchh. Handb. I. p, 25. 59. t. 412. 
3108-9. — l Megaceryle domingensis Id. 1. I. p 26 t 410 
3105. — 

Nord-America — J ad.; Xaiapa — j un ., p — 3 St. 


Subfam, HALCYONINjäE. Lieste. 

Gen. Cevx Lacep. 1800—1801. — Stummel -Liest. 

Ceycis (!) Glog. 1842. 

431. 1 . G. meianara Gray 

List Spec. B. Brit. Mus. II. 1 . p. 59 , 3 . — Id. Gen. B. HI. 
App. p. 5. — Bp. Consp. I. p. 158. gen. 305. 4. — Rchb! 
Handb. I. p. 9. 23. — Cassin Cat. Haie. Mas. Philad, p. 


4 ”' 
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15. 2. — Hartl. Journ. Om. 1854 p. 418. 8. — Alcedo 
melanura Kaup Fan». Eisv. p. 4. subgen. 3. lb. — 
Philippinen — <$ — 1 St. 

432. a. C. rufidorsa Strickl. 

P. Z. S. 1846. p. 99. — Gray Gen. B. III. App. p. 5. — 
Bp. Consp. I. p. 158. gen. 305. 3. — Rchb. Handb. I. p. 
8. 22. t. 398. 3070. — Cassin CiitrHalc. Mus. Philad. p. 
15. 3. — ßlylh Cal. B. Mus. Philad. p. 15. 3. — Blyth 
Cal. B. Mus. A. S. B. p. 50. — Harll. Journ. Om. 1854. 
p. 413. 8. 1. — Ilorsf. <fc Moore Cal. B. Mus. East-Ind. 
Comp. I. p. 132. 167. — Alcedo madagascariensis (!) Lin. 
S. N. p. 179. 5. — Vieitl. Enc. p. 298. 35. — Jerd. 111. 
Om. t. 25. — Gray Gen. B. I. p. 81. 13. — JUartin- 
pecheur de Madagascar (!) Buff. PI. enl. 778. 1. — Al- 
cedo tridaclyla Horsf. (nec Lin.) Trans. Linn. Soc. XIII. p. 
174. _ Raffl. 1. 1. p. 393. — Ceyx tridactyla Jard. * 
Selby (nec Lin.) 111. Orn. II. t. 55. 2. — Alcedo rufidorsa 
Kaup Fam. Eisv. p. 15. subgen, 3. lc. — 

Malacca — <3 — ISt. 

Gen. PAGUROTHERA *) Nob. — Krebsjäger. 

Ilalcyon Bp. 1850 (nec Sws. 1821). Chelicut ia (!) Rchb. 
1851. 

433. i. P. Chelicuti Nob. 

Alcedo Chelicuti Stanley Salt's Trav. App, p. 56. — Du- 
ce lo pygmaea „Krctzschm.“ Rtipp. Z. Atl. Vög. p. 42. b 
28b. — Ilalcyon Chelicuti Rüpp. Syst. Übers. Vög. 

p. 23. 88. Gray Gen. B. 1. p. 79. 6. — Id. List 

Spec. B. II. 1.* p. 54. 9. — Casain Cat. Haie. Mus. Philad. 
p. 11. 21. — Heuglin Übers, p. 18.130.— Horsf. * Moore 
Cat, B. Mus. East-lnd. Comp. I. p. 128. 160. — Ilalcyon 
pygmaea Bp. Consp. I. p. 154. gen. 301. 6. — Chelicutia 
pygmaea Rchb. Handb. I. p. 38. 93. t. 424. 3154. — 
Abyssinien — jun., — 2 St. 

,434. 2 . P. variegata Nob. 

Alcedo atricapilla tar. ß Lath. Ind. Orn. — Alcedo tarie- 
gata Vieill. Enc. p. 397, 47. — Alcedo striolata ,,111.’’ 
Licht. Doubl, p. 12. 93. — Ilalcyon striolata Gray List 
Spec. B. Brit. Mus. II. 1. p. 54. 10. — Bp. Consp. 1. p. 154. 
gen. 301. 7. — Hartl. Journ. Orn. 1854. p. 1. 65. — M. 


•) Von nayovffos (Krebs) und S-iiqcw (jagen). — 
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435. 


436. 


437. 

■ t i 


438. 


Orn. Westafr. p. 31. 83. — Cheliovtia striolala Rchb. 
•!. Handb. L p. 39. 94. t. 424. 3155. — 

Mozambique — <5 jnn. — 1 St, 

3. P. fuscicapilla Nob. 

Dacelo fuscicapilla Lafr, Mag. Z. 1833. t. 18. — Dacelo 
Vaillantii Temm. in Mus. Lugd. — llalcyon fuscicapilla 
Harll. Verz. Mus. Brem. p. 13. — Gray Gen. B. I. p. 79. 
4. — Id. List Spec. B. ßrit. Mus. II. 1. p, 54. 8. — Bp. 
Consp. I. p. 154. gen. 301. 8. — Cassin Cat. Ilalc. Mus. 
Philad. p. 10. 20. — Alcerlo Vaillantii Müll, Journ. Orn. 
1855. p. 7. 72. — Chclicutia fuscicapilla Kcbb, Handb. I. 
p. 39. 95. t. 424. 3152-53. — 

Kaffernland — £ ad., £> jun. ; Port Natal — <5j un o (5 ad. 
— 4 St. 


Gen. HalCYON Sws. 1821. — Krabbenstecher. 

Paralcyon Glog. 1812 (nec 1827). Cancrop haga Bp. 1850. 

1. Hi Senegal ensis Sws. 

Z.' in: t. 27. — Id. B. W.-Afr. II. p. 97. — Gray Gen. 
B. I. p. 79. 1. — Id. List Spec. B. Brit. Mus. II. 1. p. 53. 
6. — Bp. Consp. I. p. 155. gen. 301. 15. — Verr, R. <fc 
Mag. Z. 1851. p. 266. — Rchb. Handb. I. p. 11. 30. t. 400. 
307. 1. — Cassin Cal. Ilalc. Mus. I’hilad. p. 10. 17. — 

Harll. Journ. Orn. 1854. p. 2. 69. — Id. Orn. Weslafr. p. 

31. 85. — Alcedo senegalensis Lin. S. N. p. 180. 11. — 
Vieill. Enc. p. 283. 3. — Marlin -pechcur ä leie grise 
Buff. PI. enl. 594. — Dacelo senegalensis I.ess. Trait. p. 
247. 8. — Cancrophaga senegalensis Bp. Consp. Vol. 
Anis. p. 9. gen. 116. 286. — 

Senegal — <J 2 St. 

2 . H. semicaerulea Rüpp. 

Neue Wirbelth. t. 24. 1. — 4d, Syst. Übers, p. 23. 89. — 

Gray List Spec. B. Brit. Mus. II. 1. p. 53. 6, — Bp. Consp. 

I. p. 155. gen. 301. 16. — Rchb. Handb. I. p. 11. 27. t. 
402. 3085. — Horsf. & Moore Cat. B. Mus. East-Ind. Comp. 
I. p. 128. 159. — Hartl. Orn. Weslafr. p. 33. 88. — Al- 
cedo semicaerulea Forsk. Faun. Arab. p. 2. 5. — Gm. S. 
N. p. 457. 41. — Vieill, Enc. p. 297. 32. — Cancrophaga 
semicaerulea Bp. Consp. Vol. Anis, p, 9, gen, 116. 283. — 
l Abyssinien — jun. — 1 St, 

3. H. rufiventris Sws. 

B. W.-Afr. II. p. 101. t. 12. — Bp. Consp. I. p. 155. gen. 

• i 20 
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301. ia — Rchb. Handb. I. p. 10. 26. t. 402. 3083-84, - 
Cassin Cal. Haie. Mus. Philad. p, 11. 22. — Hartl. Journ. Oru. 
1864. p. 3. 72. — Id. Orn. Westafr. p. 83. 91. — Mar- 
tin -peckeur bleu 'Sf noir Buff. PI. enl, 356. 2. — Alcedo 
senegalemit tar. i f Gm. S. N. p. 456. 10. — Vieill. fine, 
p. 283. 3 ß. — Dacelo actton Less. Trait. p. 247. 9. — 
Alcedo erytkrogastra Tamm. Tabl. mdth. p. 75. — Mal- 
cyon ütratnioRsiSniith Quart. Journ. S.-Afr. 1836. p. 143. — 
Müll. Journ. Orn. 1855. p. 7. 74. — Halcyon erytkrograstra 
Gray Gen. B. I. p. 79. 7. — Cancropkaga rufiventris Bp. 
Consp. Vol. Anis. p. 9. gen. 116. 285. — 

Senegal — <J ; Sennaar — — 2 St. 


Gen. ENT0M0B1A *) Nob. — Kerf-Liesl. . . 

Entomothera Rchb. 1851 (nec Horsf. 1820) Halcyon Bp. 
1854 (nec Sw*. 1821). 

439. i. E. eyaniventris Nob. 

Alcedo cyanitenlrii Vieill. N. D. XIX. p. 412. — Id. Enc. 
p. 396. — Alcedo melanoptera Horsf. Trans. Linn. Soc. 
XIII. p. 174. — Stepli. Gen. Z. XIII. p. 100. — Alcedo 
omnicolor „Reinw.“ Temm. PI. col. 135. — Dacelo oami- 
color Less. Trait. p. 247. 7. — Halcyon omnicolor Swi. 
dass. B. 11. p. 335. — Hartl. Ver*. Mus. Brem. p. 13. — 
B P . Consp. 1. p. 155. gen. 301. 22. — Halcyon melano- 
ptera Gray Gen. B. 1. p. 79. 18. — Id. List Spec. B. Brit. 
Mus. II. 1. p. 54. 12. — Horsf. * Moore Cat. B. Mus. 
East-Ind. Comp. I. p. 127. 157. — Halcyon multicolor 
Kaup Kam. Eisv. p. 8. — Entomothera melanoptera Rchb. 
Handb. I. p. 14. 35. t. 404. 3087. — Halcyon cyanocen- 
irit Cassin Cat. Haie. Mus. Philad. p. 8. 2. — 

Java — (J — 1 St. 

440. a. E. gularis Nob. 

Grand martin - peckeur de Madagascar Buff. PI. eal. 
282. — Alcedo smyrnensis rar, ß Gm. S. N, p. 466. 

11. — Vieill. Enc. p. 286. 8 a.— Alcedo gularii 

Kühl & Swinderen Buff. Fig. Av. Col. N. Syst. 1820. p. 4, — 
Alcedo riifirottrii „III.“ Meyen Beitr. 111. p. 94. — Alcedo 
smyrnentis KiUl, (nec Lin,)Kupf. Vög. p, 10. t. 14.2.232. — 
Halcyon ruficollit Sws. Class, B. II. p. 336. — Alcedo 
melanoptera Temm. (nec Horsf.) Tabl. m£th, p. 75. — M- 


*) Von SVTopov (lasset) und ßioto (lsben). — 
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eedo smyrnensis rar. albogularis Blyth Journ. A. S. B. 
1843. p. 998. — Id. I. 1. 1844. p. 394- — Halcyon gularis 
Gray Gen. B. 1. p. 79. 13. — Kaup Farn. Eisv. p. 8. — 

• Bp. Consp. 1. p. 155. gen. 301. 21. — Entomothera gula- 

ri, Rchb. Handb. 1. p. 13. 34. t. 401. 3082. — Halcyon 
fusca Cassin (nee Bodd.) Cat. Haie, Mus. Philad. p. 8. 4. 
Philippinen — (J ; China — — 2 St. 

441. s. E. fusca *) Nob. 

Martin -picheur de la edle de Malabar Buff. PI. enl. 894. 
Alcedo fusca Bodd. Tabl. pl. enl. p. 54. t. 894. — Alcedo 
smyrnensis rar. y Gm. S. N. p. 457. 11. — Lath. Ind. Om. 1. 
p. 248. — Vieill. Enc. p. 286. 8 ß. — Dacelo smyrnen- 
sis Less. Trait. p. 246. 3. - Sykes P. Z. S. 1832. p. 84. — 
M c Clelland 1. I. 1839. p. 156. — Jerd. (nee Lin.) Madr. 
Journ. 1840. p. 230. — Pearson Journ. A. S. B. 1841. p. 

633 , Gray Cat. Hamm, * B. Nep. & Thib. pres. by 

Hodgs. p. 47. — Halcyon fusca Id. Gen. B. 1. p. 79. 12. — 
Id. List Spec. B. Brit. Mus. II. p. 55. 14. - Bp. Consp. 
I. p. 155. gen. 301. 23. — Cassin Cat. Haie. Mus. Philad. 
p. 8. 3. — Horsf. * Moore Cat. B. Mus. East-Ind. Comp. 

1. p. 125. 155. — Entomothera fusca Rchb. Handb. I. p. 
12. 32. t. 401. 3088-89. — Alcedo erythrorhyncha Licht, 
in Mus. Berol. — 

Madras — <$ ; Bengalen — c5> ? — 3 St - 

442. «. E, pileala Nob. 

Martin -picheur de la Chine Buff. Pi. enl. 678. — Alcedo 
pileala Bodd. Tabl. pl. enl. p. 41. t. 673. — Alcedo otri- 
capilla Gm. S. N. p. 453. 27. — Vieill. Enc. p. 289.15.— 
Raffl. Trans. Linn. Soc. XIII. p. 203. — Alcedo brama 
Less. Cent. Z. t. 8. — Dacelo atricapilla Id. Trait. p. 246. 

2. Halcyon atricapilla Steph. Gen. Z. XIII. p. 99. 

Hartl. Verz, Mus. Brem. p. 13. — Blyth Cat. B. Mus. A. 
S. B. p. 47. — Bp. Consp. I. p. 155. gen. 301. 20. — Horsf. 
4 Moore Cat. B. Mus. East-Ind. Comp. I. p. 124. 153. — 
Halcyon pileala Gray Gen. B. I. p. 79. 8. — Id. List Spec. 


•) Dieser Art sehr nah« verwandt ist: 

5. E. smyrnensis. - Meedo myrnetuis Un. S. N. p. 181. 11. - VteM- 
Enc. p. 286. 8. — Halcyon smyrnensis Steph. Gen. Z. XIII. p. 99. Strlckl. 
Ann. & Mag. Nat. HUt. 1849. p. 443. - Gray Gau. B. I. p. 79. U. - Id. 
Liat Spee. B. Brit. Mus. 11. 1. p. 55. 13. - Bp. Consp. I. p 155. gen. 301. 
24 — Horsf. & Moors Cat. B. Mus. East-Ind. Comp. I. p. 125. 154. — 

Entomothera smyrnensis Rchb. Handb. L p. 13. 32. - Alcedo arabica 
Hempr. & Ehrenb. in Mus. Berol. - Nach einem arabischen Exemplare des 
berliner Museum's grösser und weniger intensiv gefürbt als E. fusca. (Klein- 
Asien, Persien, Mesopotamien, Arabien u. s. w.) — 
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B. Brit, Mm. II. 1. p. 54. 11. — Cassin Cat. Haie. Mus, 
Philad . p. 7. 1. — Enlomothera pileata Rchb. Ilandb. I. 
p. 16. 36. t. 401. 3080-81. — Alcedo puella „Kreling*- 
Kclil). Journ. Orn. 1864. p. 149 a! 7. — » 

Borneo — (J ; Tonassetim -?■ $ — 2 St. 

Gen. PELARGOFSIS Glog. 1842. — Slorchschnäbler. 
Ramphalcyon Uclib. 1851. 

443. i. P. javana *) Nob. 

Marlin-pechettr de Java Buff. Fl, enl. 757* — Alcedo ja- 
vana Bodd. Tabl. pl. enl, 757. — Alcedo leucocephala Gm. 
S. N. p. 456. 35. — Latin lud. Oru. I. p, 248. 8. — Vieill. 
Enc. p. 288. 14. — Uorsf., Trans. Lin«. Soc. XIII. p. 174. — 
Hain. I. I. p. 293. — Alcedo javanica Shaw Gen. Z. VII/. 
p. 67. — ld. Kat. Mise. t. 793. — llalcyon leucocephala 
Steph. Gen. Z. XIII. p. 100. — Bp. Consp. I, p. 154. gen. 

301. 18. — llalcyon javana Gray Gen, B. 1. p. 79. 15. 

Jlampha/cyon javana. Kchb. Ilandb, I. p. 17. 41. t. 399. 
3075 & t. 481. 3406. — llalcyon javanica Cassin Cat. 
Haie. Mus. Fhilad. p. 11. 23. — Ramphalcyon leucoce- 
phala Bp. Consp. Vol. Anis. p. 10. gen. 123. 325. 

Ramphalcyon javanica Id. I. 1. p. 10. gen. 123. 326. — 
Malacca — 2 <$ ad,; Java — <5 jun. — 3 St. 

444. 2 . P. gurial Nob. 

Ispidina capitis bonae spei (!) Briss. **) Av. IV. p, 488. 

8. t. 41. 1. — Alcedo capentis (!) Lin. S. N. p. 180. 9. 

Vieill. Enc. p. 286. 6. — Marlin-picheur du cap de bonne 
etperance (!) Buff. Pl, enl. 590. — llalcyon capensis (!) 
Sws. Class. B. II. p. 335. — Jcrd. Madr. Journ. 1840. p. 
231. — Gray Gen. ß. I. p. 79. 14. — Bp. Consp. I. p. 154. 
gen. 301. 9. — Halcyon leucocephala M'c Clelland (nec 
Gin.) P. S. 1839. p. 166. — Gray List Spee. B. Brit. Mus. 

II. 1. p. 55. 16. — llorsf. 4 Moore Cat. B. Mus. East-Ind. 


*) Die Vergleichung einer ganzen ßeihe von Exemplaren dieser und der folgenden 
Art hat uns keine gelingenden specifischen Unterschiede hinsichtlich der Färbung 
der Haube auffimlen lassen. Dieselbe ist bei einigen dunkler» bei andern heller, 
fast welsslich gefärbt , und lassen mehrere Exemplare deutlich genug den Ueber- 
gang der einen Färbung in die andere erkennen. — c 
•*) Leider haben Liune und Buffon durch Bri-sson irre geleitet zuerst irrthUmlich das 
Cap der guten Hofhr.mg als Vaterland dieser Art angegeben , woraus die zum 
Theil sehr verwickelte .Synonymio derselben zu erklären ist, da man anfänglich 
In dem ostindischen Vogel einen von der angeblich südafricaniseben Linnd'i ver- 
schiedene Art zu erkennen glaubte. — 
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Comp. I. p. 123. 151. — Halcyon gurial Pears. Journ. 
A. S. B. 1841. p. 633. — Blylh Cal. B. Mus. A. S. B. p. 
47. — Bp. Consp. I. p. 155. gen. 301. 11. — Cassin Cat. 
Haie. Mus. Philad. p. 11. 24. — llalcyon brunniceps 

Jerd. Madr. Journ. 1844. p. 148. — Ramphalcyon 

capensis Rchb. Handb. I. p. 16. 39. t. 399. 3072 - 73. — 
Ramphalcyon gurial Id. 1. 1. p. 15. 40. t. 426. 3188. — 
Ostindien — £ ad., (J jun„ 2 £ — 4 St. 

445. s. P. amauroptera Nob, 

Halcyon amauroptera Pears. Journ. A. S. B. 1841. p. 635. — 
Gray Gen. B. 1. p. 79, 16. — Blyth Cat. B. Mus. A. S. B. 
p. 47. — Bp. Consp. I. p. 155. gen. 301. 12. — Cassin Cat. 
Haie. Mus. Philad. p. 12. 24. — Horsf. & Moore Cat. B. 
Mus. East-lnd. Comp, I. p. 124. 152. — Halcyon sp. 
Burm. Vers. Mus. Ha), p. 50. 5. — Ramphalcyon amauro- 
i ., plera Rchb. Handb. I. p. 17. 42. t. 481. 3407. — 
Himalaya — — 1 St. 


Gen. CALL1ALCY0N Bp. 1850. — Pracht-Liest. 

Calialcyon (!) Bp. 1850. Callalcyon (!) Id. 1854. 

446. i. C. Schlegeli Rchb. 

Handb. I, p. 16. 38. t. 405. 3090-91. — Halcyon coro- 
manda maior Temm. & Schl eg. Faun. Japon. Av. p. 76. 1. 
t. 39. — Halcyon Schlegeli Bp. Consp. I. p. 156. gen. 
301. 26. — Cassin Cat. Haie. Mus. Phiiad. p. 9. 12. — 
Japan — jun. — 1 St, 

447. a. C. coromand el i an a Nob. 

Martin - pecheur violet des Indes Sonn. Voy. Ind. II. p. 
166. t. 118. — Alcedo coromandeliana Scop. Del. Flor. 4 
Faun. Insubr. p. 90. — Alcedo coromanda Lath. Ind, Orn. 
I. p. 252. — Horsf. Trans. Linn. Soc, XIII. p. 174. — 

Halcyon coromanda Steph. Gen. Z. Xlll. p. 100. — Cassin 
Cat. Ilalc. Mus. Philad. p. 9. 11. — üaeelo coromanda 
Less. Trait. p. 246. 10. — Halcyon coromandelicus Vig. 
App. Mem. Raff!, p. 654. — Halcyon lilacina Sws. Class. 
B. II. p. 3J5. — Bp, Consp. I. p. 156. gen. 301. 25. — 
Halcyon coromanda minor Temm. & Schleg. Faun. Japon. 
Av. p. 76. — Alcedo calipyga Hodgs, Gray’s Z. Mise. t. 82. — 
Halcyon coromandeliana Gray Gen. B. I, p. 79. 20. — Id. 
List Spec. B. Bril. Mus. II. 1. p. 55. 15. — Horsf. & Moore 
Cat. B. Mus. Eas'-Ind. Comp. I. p, 126. 156. — Halcyon 
coromander Gray Cat. Manim. & B. Nep. * Thib. pres. by 
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Hodgs, p. 56. — Blyth Cat. B. Mus. A. S. B. p. 47. — 
Callialcyon coromanda Rchb. Handb. I. p. 15. 87. t. 405. 
3092. — Callalcyon coromanda <$' lilacina Bp. Consp. Vol. 
Anis. p. 9. gen. 115. 278-79. — 

Java — <$ — 1 St. 


Gen. CYANALCYON *) „Verr.“ Bp. 1850. — Blau -Liest. 
448, t. C. Macleayi Bp. 

Consp. Vol. Anis. p. 9. gen. 119. 310. — Halcyon Macleayi 
Jard. dt Selby 111. Orn. 11. t. 110 ($), — Gonld B. Austr. 
II. t. 24. — Rchb. Vög. Neuholl. I. p. 34. 43. — Gray 
Gen. B. I. p. 79. 34. — Id. List Spec. B. Brit. Mus. 11. 1. 
p. 58. 23. — Cassin Cat. Haie. Mus. Philad. p. 8. 8. — 
Halcyon incinctus Gould P. S. Z. 1837. p. 142 (J>). — 
Todirhamphus Macleayi Bp. Consp. I. p. 157. gen. 302. 
13. — Rchb. Handb. I. p. 29. 67. ». 416. 3124-25. — 
Nord-Australien — — 1 St. 


Gen. SAUROPATIS **) Nob. — Wald -Liest. 

Todirhamphus (!) Bp. 1850 4 1854, Rchb. 1851 dt Cassin 
1852 (nec Less. 1831). 

449. i. S. sancta Nob. 

Sfacred kingsfisher Philipp (nec Lath.) Voy. New-Sonth- 


*) Gray scheint die Gattang Cyanalcyon Verr. ganz falsch aufgefasst zu haben, 
wenn er als Typus derselben in seinem „Catalogue of Genera and Subgenera of 
Birds“ die zufälliger Weise von Bonaparte vorangestellte Halcyon pyrrhopygia 
Gould angiebt; nach unserer Ansicht ist jene Art eine ganz typische Sauropalii, 
während die übrigen a. a. O. zu Cyanalcyon gestellten Arten gar wohl generisch 
abgesondert eine eigene Gruppe zu bilden verdienen, als deren wahren Typus 
wir lieber den als zweiten aufgefithrten Halcyon Macleayi ansehen möchten. Auch 
würde dann der auf H. pyrrhopygia eigentlich kaum passende Name Cyanalcyon 
für jene so schön blau gefärbten Arten sehr bezeichnend zu nennen sein. — Die 
übrigen von Bonaparte hierher gestellten Arten sind : 
ä. C. diops Bp. Consp. Vol. Anis. p. 9. gen. 119. SU. — Atcedo diopt Temm. 

PI. cot. 272. — Halcyon diops Gray Gen. B. I. p. 79. — Cassin Cat. Haie. 

Mus. Pinlad. p. 8. 7. — Todirhamphus diops Bp. Consp. X. p. 157. gen. 302. 

14. -■ Hchb. Handb. I. p. 29. 68. t. 416. 3127 (Molukken); 

3. C. las uli Bp Consp. Vol. Anis p. 9. gen. 119. 312. Alcedo lasuli Temm. 

PI. col. 500. — Halcyon lasuli Gray Gen B. I. p. 79. — Cassin Cat. Haie. 

Mus. Philad. p. 8. 6. — Todirhamphus lasuli Bp. Consp. 1. p. 157. gen. 302. 

15. — Rchb. Handb. I. p. 30. 69. t. 416. 3126 (Amboina); 

4 . f C. lasulinus Bp. Consp. Vol. Anis. p. 9. gen. 119. 313. — Halcyon lasu- 

lina Schiff in Mus. Francof. — 

*) Von aav^og (Eidechse) und naTEio (kosten, fressen). Die hierher gehörigen 
Arten zeigen noch nicht den flachen, stumpfen und kurzen Schnabel der elgent- 
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Wale* p. 149. t. 29. — White Voy. p. 193. ». 17. — Hal- 
cyon sanctus Vig, & Horgf. Trans. Lina. Soc. XV. p. 206 . — 
tiould B. Ausir. II. t. 21. — Hchb. Yög. Neuholl. 1. p. 33. 
41. — Gray Gen. B. 1. p. 79. 31. — Id. Litt Spec. B. Brit. 
Mu*. II. 1. p. 66. 20. — Halcyon tacra Steph. Gen. 

Z. XIII. p. 98. — Jard. & Selby 111. Om. II. t. 96-97 (ad. 
4 juv.). — Dacelo chtorocephala var. ß Lee*. Trait. p. 

I 


liehen Todirkamphi (!) Leu., zu welchen sie Bonzpzrte, Reichenbach, Cuzin n. A. 
ihre* jenen ähnlichen Gefieder* halber gestellt wiesen wollen, wesehalb wir ans 
denselben hier eine eigene Grnppe gebildet haben, zn der ausser den oben aufge- 
(Uhrten auch noch folgende Arten gehören : 

5. S. albiciUa. — Alcedo albiciUa „Cuv.“ Damont Dich Sc. Nah XXIX. p. 
273. — Dacelo albiciUa Lese. Trait. p. $47. 5. — Halcyon sauropkaga Gould 
P. S. Z. 1843. p. 103. — Id. Voy. Sulph. Zool. p. 33. t. 19. — Halcyon albi- 
ciUa Gray Gen. B. I. p. 79. 17, — Id. List Spec. B. Brit. Mus. II. 1. p. 56, 
17. — Sei. Proe. Llnn. Soc. 1858. p. 156. 14. — Todirkampkus sauropkagtu 
Bp. Consp. I. p. 157. gen. 30$. 18. — Cassin Cat. Haie. Mos. Philad. p. 13. 

8. — Todirkampkus albiciUa Robb. Handb. L p. 30. 7$. t 418. 3134-35. — - 
Alcedo cyanoleuca Ternm. ln Mus. Lugd. (Neu-Gninea) ; 

6. S. super ciliosa. — Halcyon superciliosa Gray List Spec. B. Brit. Mus. 

II. 1. p. 56. 19. — Todirkampkus superciliaris Rchb. Handb. I. p. IV. 81. — 
Todirkampkus superciliasus Id. 1. L p. 34 81. t. 418. 3134-35 (Freundschafta- 
Inseln: Tungataboo); 

7 . S. sordida. — Halcyon sordida Gould P. Z. S. 1842. p. 7$. — Id. B. 

Anstr. II. t. 23. — Rchb. VSg. Neuholl. III. p. $09. 510. — Gray Gen. B. I. 

p. 79. — Todirkampkus sordidus Bp. Consp. L p. 157. gen. 30$. 8. — Rchb. 
Handb. I. p. 3$. 76. t 419. 3136-37. — Cassin Cat. Haie. Mus. Philad. p. 14. 

9 (Nord- Australien) ; 

8. S. Qrayi. — Halcyon sordida Gray (nee Gould) P. Z. 8. 1858. p. 172. 14 
(Aru - Inseln) ; 

9. S. tiliensis. — Dacelo tiliensis Feale. Un. St. Explor. Exped, p. 156. t. 

44 (Feejee-Inseln) ; 

10 . S. tag ans. — Alcedo tagans Lese. Voy. Coqu. Zool. L p. 694. — Dacelo 

cklorocepkala tar. y Id. 'Uralt, p. $46. 4. — Alcedo cyanea Forst Descript. 
Anim. p. 76. — Halcyon tagans Gray Voy. Ereb. & Terr. p. 3. t 1. — ld. 

Gen. B. I. p. 79. — ld. List Spec. B. Brit Mus. II. 1. p. 57. 21. — Dacelo 

tagans Pe&le Un. St Explor. Exped. p. 161. t 43. — Todirkampkus tagans 
Bp. Consp. I, p. 157. gen. 302.9,— Rchb. Handb. I. p. 31. 75. t 419. 3138-39.— 
Cassin Cat Haie. Mus. Philad. p. 13. 4 (Neu-Seeland) ; 

11. S. cinnamomina , — Halcyon cinnamomina Sws. Z. Ul. II, t 67. — 
Vig. & Horsf. Trans. Llnn. Soc. XV. p. $06. — Gray Voy. Ereb. & Terr. p. 

3. — Id. Gen. B. 1. p. 79. — t Alcedo rufleeps „Cuv.“ Dumont Dict Sc. Nat. ■ 
XXIX. p. $73. — t Dacelo ruficeps Lese. Trait p. $47. — Todirkampkus 
cinnamominus Bp. Consp. I. 157. gen. 802. 10. — Rchb. Handb. I. p, 3$. 77. 
t 420. 3140 & t. 405b. 3490-91. — Cassin Cat Halo. Mus. Philad. p. 14. II 
(Marianen, Ladronen, Marquesas-Inseln u. s. w.) — 

Al* eigentlich typische Formen der Gattung Todirkampkus (1) Lese, betrachten 
wir nur die von ihm seihst als solche generisch abgesonderten, durch ihre harzen, 
stumpfen und flachen Schnäbel ausgezeichneten Alcedo sacra Gm. und Todirkam- 
pkus ditinus Leas. , zu welchen als dritte Art vielleicht noch Todirkampkus re- 
c urtirostris Lafr. hlnauzufflgen wäre. Für den wie leider so viele andere lesaon’- 
sehe total regelwidrig gebildeten, vorn lateinischen, hinten griechischen Naman 
Todirkampkus (!) tritt der gloger’sche Coporkampkus ein und würde die Synony- 
mie jener drei Arten etwa lolgeudermaauea ca ordnen seien t 
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246. 4. — Todirhamphus sanctus Bp. Consp. !. p. 166. 

frei). 802. 3. — Rchb. Handb. I. p. 33. 80. t. 418. 3131-33.— 
Todirhamphus Australasiae Cassin (nec Vieill.) Cat. Haie. 
Mus. Philad. p. 13. 5. — 

Neu-Siid-Wales — ad., 2 jun.; Süd- Australien 
— P »d., p jun.; West-Australien — <$ juv. , p ad. — 
-8 St. 

2. S. chlor is Nob. 

Marlin-pfcheur ä lile verte du cap de banne espirance (!)Boff. 
'PI. enl. 783. 2 (juv.). — Martin -picheur ä colUer blanc 
des Philippines Sonn. Yoy, N’ouv. Guin. p. 67 t. 33 (ad,). — 
Alcedo chlorit Bodd. Tabl, pl. enl. p. 49. t. 783. 2 (juv.). — 
Alcedo collaris Scop. Del. Flor. * Faun. Insubr. p. 90. — 
l.atb. Ind. Orn. 1. p. 250. — Kittl. Kupf. Vög. I. t. 14. 1 
(ad.). — Alcedo sacra var. e Gm. S. N. p. 453. 30. — 
Vieill. Enc. p. 295. 29 (ad.). — Alcedo chlorocephala Gm. 
S. N. p. 454. 31 (juv.). — Halcyon collaris Sws. Z. III. I. 
t. 27. # — Gray Gen. B. 1. p. 79. 32. — Id. List Spec. B. 
Brit. Mus. II. p. 56. 18. — ld. P. Z. S. 1858. p. 171.13.— 
Dacelo chlorocephala Less. Trait. p. 246. 4. — Halcyon 
chlorocephala Sws. Claas. B. II, p. 335. — Halcyon chlo- 
ris Gray Gen. B. 1. p. 79. 39. — Todirhamphus collaris 
Bp. Consp. 1, p. 156. gen. 302. 5. — Rchb. Handb. I. p. 
30. 73. t. 417. 3129 (ad.). — Todirhamphus chlorocepha- 


Gen. Copor hamphus Glog. 1842. — Ruderschnäbler. 

Todirhamphus (!) Leas. 1828. 

1. C. sacer. — Alcedo sacra Gm. S. N. p. 453. 30. — Lew. Voy. Coqu. ZooL 

1. p. 686. — > Todirhamphus sacer Id. Mdm. Soc. Hist. Nat. III. p. 42l. t. 
11,— Id. Trait. p. 250. — Rchb. Handb. I. p. 34. 82. t. 423. 3148-49. — Caasin 
Cat. Haie. Mus. Philad. p. 12. 2.— Alcedo coltaris Forst, (nec Scop.) Deecript. 
Anim p. 162. — Halcyon sacra Gray Gen. B. I. p. 79. *— • Dacelo coronata 
Peale (nec MU11.) Un. St Explor. Exped. p. 160. t. 46. 1-2 (mas ad. 4r fern, 
jun.) — Todirhamphus sacer pt. Bp. Consp. L p. 166. gen. 302. 2 (Sandwicha- 
Inseln) ; 

2. C. teuer atus. **• Alcedo tenerata Gm. S. N. p. 453. 29. — Lath. Ind. 
Orn. I. p. 251. 16. — Todirhamphus ditinus Less. Mdm. Sec. Hist. Nat Hl. 
p. 432. t 12. — Id. Yoy. Coqu. ZooL I. p. 318 & p. 687. — Id. Trait. p. 250. 

2. — Rchb. Handb. I. p. 34. 83. t 423. 3150-51. — Cassin Cat. Haie. Mus. 
Philad. p. 14. 10. — Halcyon tenerata Gray Gen. B. I. p. 79. — Pelzeln 
Sitzungber. math. - naturw. Class. Acad. Wissensch. Apr. 1856. p. 501. — 
Halcyon tutu Gray List Spec. B. Brit Mus. II. 1. p. 58. 24. — Dacelo nulli- 
torques Peale Un. St. Explor. Exped. p. 155. t. 42. 1. Todirhamphus sacer 
pt. Bp. Conap. I. p. 156. gen. 302. 2 (Borabora und Tahiti); 

3. C.recurvirostris. — Todirhamphus recureirostris Lafir. R. Z. (Mai) 
1842. p. 135. — Rchb. Handb. I. p. 35. 84. — Cassin Cat. Haie. Mus. Philad. 
p. 13. 6. — Halcyon pküyrostris (I) Gould P. Z. S. (Jun.) 1842. p. 72. — 
Gray Gen. B. I. p. 79. — Id. List Spec. B. Brit Mus. II. 1. p. 68. 25. — 
■ Dacelo minima Peale Un. St Explor. Exped. p. <159. t 45. — Todirhamphut 
platyrostrie (!) Bp. Consp. I. p. 156. gen. 302. 1 (Navigetorrlaaeln). — 
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lus Bp. Consp. I. p, 156. ge n. 302. 6. — Rchb. H.-tndb.I. p.31. 
74. t. 417. 3128 * t. 477. 3390 (juv.). — ITodirhamphus 
collaris rar, armillaris Rchb. Handb. I. p. 31, — Todi- 
r ha mp hu s chlsris Cassin Cat. Haie. Mus. Philad. p 1211. — 
Ceryle alyssinica Hempr. 4 Ehrenb. in Mus. Berol. — Licht. 
IS'omencI. Av. Mus. Berol. p. 67. — Halcyon abyssinica 
Pelzeln Sitzungsber, math.-naturw. Claas. Acad. Wis- 
sensch. Apr, 1856. p. 50a — Hartl. Ibis 1859. p. 33a 17. — 
Philippinen — <5 jun. — 1 St. 

451. s. S. pyrrhopygia Nob. 

Halcyon pyrrhopygia Gould P. Z. S. 1840. p. 113. — ■ Id. 
R. Austr. II. t. 22. — Rchb. Vög. Neuholl. I. p. 34. 42. — 
Gray Gen. B. I. p. 79. 35. — Id. List Spec. B. Brit. Mus. 

H, 1. p. 57. 22. — Todirhamphvs pyrrhopygius Bp. Consp, 

I. p. 157. gen. 302. 1. -r- Rchb. Handb. I. p. 33. 78. t. 

420. 3141. — Cassin Cat. Haie. Mus. Philad. p. 13. 7. — 
Cyanalcyon (!) pyrrhopygia Bp Consp. VoL Anis. p. 9. 
gen. 119. 309. — . 

Neu-Süd- W ales — <J — 1 St. 

I 

452. 4. S. Australasiae Nob. 

Alcedo Australasiae Vieill. N. D. XIX, p. 419. — J Id. 
Enc. p. 397. 46. — Halcyon coronata Müll. Verh. Nat. 
Gesch. NederL Ind. I. p. 75. — Gray Gen. B. I. p. 79. 
30, — Todirhamphus coronatus Bp. Consp. 1. p. 157. gen.' 
302. 12. — Cassin Cat. Haie. Mus. Philad. p. 14. 12. — 
Paralcyon coronata Rchb. Handb, I, p. 35. 87. t. 420. 3142. — 
Lombok — £ — 1 St, 


Gen. CARIDAGRUS *) Nob. — Stummel -Liesl. 

Paralcyon Bp. 1850 (nec Glog. 1827). 

453. i. C. concretus Nob. 

Dacelo concrela Temm. PI, col. 346 — - Orb, Dtd, Claas, 
t. 4. — Halcyon concreta Gray Gen. B, I, p, 79. 22. — 
Id. List Spec. B. Brit. Mus. 11. 1. p. 52. 2. — Bp, Consp. I. 
p. 164. gen. 301. 1. — Cassin Cat. Haie, Mus, Pbilad, p. 


*) Von xagis (Krabbe) und ayqsoi = ulQeto (fangen). — Der stark«, ziemlich 
breite Schnabel und der auffallend kurze Schwanz charaCtertsircn diese Gattang 
wohl hinreichend. — 
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9. 13. — Paralcyun conerel a Kchb. Uandb. 1. p. 36. 88. 
t. 421. 3145 * t. 422. 3145-46 (jiiv. * ad,). — 

Borneo — <J — 1 St. 


Cen. ASTACOPIIILUS *) nov. gen. — Salsac. 

Adenoides *) pt. Hartl. 1855. 

454. i. A. Lindsayi Nob. 

Dacelo Lindsayi Vijj. P. Z. S. 1831. p. 97. — Voy. 
Bonnite Ois. p. 98. t. 7 (ad.). — Dacelo Lessoni Id.P. Z.S 1831. p. 
97 (jnn.). — Halcyon Lindsayi Gray Gen. B. I. p. 79. 26. t. 
27 (jun.). — - ld. List Spec. B. Brit. Mus. 11. 1. p. 52.3. — 
Bp. Consp. I. p. 154. gen, 301. 2 — Cassin Cat. Haie, 
Mus. Philad. p. 9. 14. — Paralcyon Lindsayi Kchb. Handb. 
I. p. 36. 89. t. 421. 3143-44. — 

Philippinen — <J ad., $> juv. — 2 St. 

Gen. Ta.NYSiptera Vig. 1823. — Nymphen - Liest. 

455. i. T. hydrocharis Gray 

. P. Z. S. 1858. p. 172. 16. — 

Siroilis T. nymphae Grayi (ex Philippinis) sed minor: ca- 
pite toto latulino-cyaneo, rectricibus caeruieis, duabus me- 
diis longissimis margine interioro usque ad ceterarum rec- 
tricum apices albis , omnibus subtus nigrescentibus , duaruin 
mediarum apicibus supra subtusque cum rachide albis, cele- 
rarum rachidibus nigris. — Long. tot. 11" 9'", al. 3", rec- 
tric. duab. med. 7" reclric. ceter. 2" 8"'i rostr. culm. 11'", 
tars. 7'", dig. med. exc. ung. 7"'. — 

Aru-Inseln — <$ - 1 St. 


Gen. Caridonax **) nov. gen. — Krabbentyrann. 

456. i. C. fulgidus Nob. 

Halcyon fulgulus Gould P. Z. S, 1857. p. 65. — 


*) Von äoTttXOS (Krebs) und (plXbCü (lieben). — Es unterscheidet sich diese 
Gattung auf den ersten Blick von der vorigen durch den weit schwachem Schna- 
bel, den langen stufigen Schwan* und die bunte Fleckcnzeichnung des weichem, 
schon an Monac/ialcyon erinnernden Gefieders. Eine generische Vereinigung 
derselben mit Adenoides Jlombroni Bp. , wie sie Hartlaub (Journ. Om. ltJ55. p. 
165.) vornehmen möchte, halten wir kaum für genügend gerechtfertigt — 

**) Von xaqis (Krabbe) und üvct( (Herrscher, Tyrann). — Diese schöne, erat 
jüngst durch den talentvollen, unermüdlichen Reisenden Wallace entdeckte Art 


Digitized by Google 



ALCEDINIDVE. 


CLAMATORES. 


HALCYONINAE. 163 


Supra nigrescens, cervicis et interscapulii plumia cyaneo- 
marginatis, alis nigrexcentibus , tcctricibus rcmigibtisque 
secunriariis latius nitente -cyaneo-limbutis, rcctricibus supra 
cyaneis nigrescente - marginal is, suhttis fuscis > uropygio 
argenleo - caeruleo; subtus liavescente - albidus, pectoris 
p I ii in id Icmiissiine nigricante - apicatis; rostrn pedibusque 
rubris. — Long. tot. 11", al, 4" 9'"» caud. 4" 3"', rostr. 
culm. 1" 9"', tars. 9'", dig. nied. cxc. ung. 3'". — 
Lombok — (J — ■ 1 St. 


Gen. CARCINEl’TES *) Nob. — Schmuck -Liest. 

Lacedo (T!) Rchb. 1851. 

457. i. C. pul che Iltis Nob. 

Dacelo pulcliellu Horsf. Trans. Linn. Soc. XIII. p. 175. — 
Blyth Cat. ß. Mus. A. S. B. p. 46. — Ilorsf. 4 Moore Cat. 
B. Mus. East-Ind. Comp. I. p. 122. 149. — Dacelo mignon 
Temm. PI. col, 277 (c$). — Dacelo tuccoide t Id. 1. I. p. 
586 (J 5 ). — llalcyon pulchella Eylon P. Z. S. 1839. p. 
101. — Gray Gen. B. I. p. 79. 21. — Id. List Spec. B. 
Brit, Mus. II. 1. p. 52. 1. — Bp. Consp. I. p. 154. gen. 
301. 4. — Cnssin Cat. Haie. Mus. Philad. p. 9. 9. — Lacedo 
pulchella Rchb. Handb. I. p. 42. 100. t. 429. 3168-69. — 
Java — (5 ad.; Sumatra — jun., ?i Malacca — 
P — 4 St. 

Gen. SAUROMARPTIS ***) Nob. — Echsenräuber. 
Choucalcy on (!) Bp. 1854 (nec Less. ’*) 1831). 

bildet gleichsam ein Bindeglied zwischen den Gattungen Tanysiptera und Car - 
cineutes, die ganze Färbung , sowie der lange Schwanz erinnern noch an erstere, 
während der Schnabelbau ganz dem der letztem entspricht Die Entdeckung dieser 
seltsamen Form macht uns somit die Annahme der bereits von Cassin aufgestell- 
ten Subfamilie der Tanysipterinae Überflüssig, da nun diese früher allerdings 
etwas isolirt dastehende, durch ihre eigentümliche Schwanzbildung gewisser- 
maassen an Prionites erinnernde Gruppe durch ein natürliches Zwischenglied mit 
Paralcyon verknüpft ist. — 

# ) Von XHQXiyevjrtS (Krebsjäger). — Als zweite Art gehört noch hierher: 

2. C. m ela ho ps, — Dacelo melanops Temm. in Mus. Lugd. — llalcyon me - 
lanops Bp. Consp. I. p. 154. gen. 301. 5. — Cassin Cat Halt. Mus. Philad. 
p. 9. 10. — » Lacedo melanops Rchb. Handb. I. p. 42. 101 (Borneo). 

*•) Nach der von Lesson a. a. O. gegebenen Diagnose seiner Gattung Choucalcyon ist 
offenbar nicht der zufällig vorangestellte A. Gaudichaudi Quoy & Gaim. , son- 
dern A. gi'jas Bodd. als eigentlicher Typus derselben zu betrachten. — 

***) Von ani'QoS (Eidechse) und fiagnus (Räuber, der gewaltsam ergreift). — Die 
Formen dieser Gruppe zeigen schon völlig den Schnabel von Paralcyon und las- 
sen sich daher unmöglich , wie Reichenbach versucht hat , mit Dacelo monachus 
Temm. zusammenstellen, dessen weiches bucco - artiges Gefieder, ähnliob dem von 
Carcineules pulchellus Nob. ( Dacelo buccoidet Temm.) schon mehr auf eine nächt- 


Digitized by Google 




164 ALCEÜI.MDAE. CLAMATORES. HALCYONINAE- 


458. ». S. Gaudichaudi *) Nob. 

ilandb. I. p. 37. 90. t. 425. 3156. — Atcedo Gaudichaudi 
Qnoy 4 Gaim. Voy. Uran. Zool. p. 1^2. t. 25. — Choucal- 
/ cyon Gaudichaudi Lcss. Trait. p. 248. I. — Müll. Nat. 
Gesch. Meder). Ovcrz. Bez. p. 22. — Bp. Cunsp. Vol. Anis, 
p. 9, Ren. 107. 264. — Dacelo Gaudichaudi Gray Gen. B. 

I. p. 78. 4. — Id. List Spec. B. Brit. Mus. II. 1. p. 52. 
4. — Bp. Consp. I. p. 154. gen. 300. 4. — Cassin # Cat. 
llalc. Mus. Philad. p. 16. 4. — Sei. Proc. Linn. Soc. Fcbr. 
1858. p. 155. 12. — Gray P. Z. S. 1858. p. 171. 11. — 

Aru-Inseln — (J — 1 St. 

Gen. PARALCYON Glog. 1827. — Riesen -Liest. 

Dacelo Leach (!!) 1816. C houeale yon (!) Less. 1831. Nyc- 
lice-yx Glog. 1842. 

459. ». P. cervina Nob. 

Dacelo cerrina Gould B. Austr. II. t. 20. — Id. Introd. 
B. Austr. p. 29. 59.— Rehb. Vög. Neuboll. I. p. 38. 46.— 
- Gray Gen. B. I. p. 78. 2. — ld. List Spec. B. Brit. Mus. 

II. 1. p. 51. 8. — Bp. Consp. I. p. 154. gen. 300. 2. — 
Rehb. Handb. L p. 40. 97. t. 428. 3164 66. — Cassin Cat. 
llalc. Mus. Philad. p. 16. 2. — Dacelo cervicalii (!) Kaup 
Kam. Eisv, p. 8. — Dacelo Salussii Uombr. * Jncq. Voy. 
Pol. Sud t. 23. 1. — 

Mord-Australien — £ — 1 St. 


liehe Lebensweise «cliiieasen lasst, l'ebrigens ist als Typus »on Roiehenbaeh'a 
Gattung Monachalcyon nicht, wie Gray angiebt, Dacelo Gaudichaudi Quoy & 
Gaim. , den derselbe gar nicht gekannt hat , sondern D. monachuo Tetum. , von 
dem auch der Gattungsname entnommeu ist, anzusehen. Die Synonymie des 
Letztem ist ungefähr folgende : 

Gen. ilonac halcyon Rehb. IS51. — Mönchs - Liest 
M. princcpo Rehb. Handb. L p. 38. 91, t. t25. 3157, — Dacelo atonachut 
Temm. in Mus. Lugd. (juv.). — Halcyon tnonachuo Gray Gen. B. I. p. 79. 
*3. — Xd. List Spec. B. Brit. Mus. II. I. p. 53. 4. — Bp. Consp. I p. 154. gen. 
301. 3. — Dacelo princept & cyanocephala Forsten in Mus. Lugd. (ad. & 
juu.). — Halcyon monacha if- princeps Cassin Cat. Haie. Mus. Philad. p. 10. 
15-16. — Paralcym mönachui Bp. Consp. Vol. Anis. p. 9. gen. HO. 269 
(Ceiehes, Ceram, Ternate). — „ 

Als zweite 'Art der Gattung Sauroniarplit betrachten wir den neuerdings von 
w alhire entdeckten und von Gray beschriebenen : 

2. S. tyro. — Dacelo lyro Gray P.Z.S.1856. p. 171. 12. t. 123 (Aru-Iriseln). — 
*) Das uns vorliegende Männchen, so Wie' ein aus derselben Quelle bezogenes Weib- 
chen des berliner Museum's stimmen völlig mit der oben erwähnten Abbildung 
und der reiehenbachsehen Beschreibung überein ; nur fehlt beiden der deutlich 
abgebildete und beschriebene ’weisse Augenstreif, and die Stirn Ist nicht gänzlich, 
•ondem nur so weit, als der ObCrschnabel welss. — G. L. 10" 3‘", Fl. 4" 
»'"> Sebwz. 3" Schnabel! I" 8"'. — 


Digitized by Google 




ALCEDINIME. 


CLAMATORES. 


IfALCTONINAE. 165 


460. a. P. gigas Gloger. 

Grand marlin - pecheur de la noure/lc Guinee Sonn. Voy. 
Nouv. Guin. p. 171. I. 106. — Buff. PI. enl. 663. — 
Alcedo gigas Bodd. Tabl. pl. enl. p. 40. I. 663. — Alcedo 
undulata Scop. Del. Flor. * Faun. Insubr. p. 90. — Alcedo 
fusca Gm. S. N. p. 454. 33. — Alcedo gigantea Lath. Ind. 

Om. I. p. 245. 1. — Yieill. Enc. p. 282. 1. — Dacelo 
gigantea Leach Z. Mise. II. p. 126. t. 106. — Gould B. 
Austr. II. t. 18. — Rchb. V«g. Neuholl. 1. p. 36. 45. — 

Bp. Consp. I. p. 153t gen. 300. 1. — Choucalcyon austr ale 
Less. p. 248. 2. — Dacelo gigas Gray Gen. B. 1. p. 78. * 

1. — Id. List Spec. B. Brit. Mus. II. 1. p. 51. 1. — Rchb. 
Handb. I. p. 40. 96. t. 427. 3161-63. — Cassin Cat. Haie. 
Mus. Philad. p. 16. 2. — 

Neu-Süd-Wales — 2 ad., ad.; Sü d - Au strali en — 

<5 jun., $> jun. — 5 St. 
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Farn. BUCEROTIM. Hornvögel. 

Gen. RllYXCHACEROS *) Glog. 1842. — Glafthornvogel. 

Tockus \l) Les*. 1831. Alophiu s llenipr. & Elirenb. 183? 
. ■ (nec Entoin.), Toccut (!) Strickl. 1841. 

461. i. R. ery Ihrorhynchus Nob. 

Calao ä tec rouge de Senegal Buff. PI. enl. 260. — Buce- 
ros nasulus rar. ß Gm. S. N. p. 361. 4. — Lath. Ind. Orn. I. 
p. 145. 10. — Calao Toc Levuill. Ois. Afr. V. p. 94. t. 
238. — Baceros nasutut Cuv. (nec Lin.). — Buceros 
erylhrorhynchus Temm. Tab), mclh. p. 8. — 'Vagi. Syst. 
Av. p. 201. 20. — Les«. Trait. p. 252. 1. — Gray Gen. 
li. 11. p. 400. 34. — Hartl. Orn. Westafr. p. 165. 494. — 
Tockut erylhrorhynchus Ritpp, Syst. Übers, p. 79. 322. — 
Bp. Consp. I. p. -92. gen. 218. 10. — Hartl. Journ. Orn. 1854. 
p. 193. 396. — Horsf. 4 Moore Cat. B. Mus. East-Ind. 

Comp. II. p. 595. 876 Buceros (Alophiu s) erylhrorhyn- 

chus rar. leucopareus Hcmpr. dt Ehrenb. Symb. Phys. Av. 
Dec. Fol. aa. not. 1. — Sundev. Öfvers. Kongl. Vetcnsk. 
Acad. Förhandl. 1850. p. 130. 16. — Bhynchaceros me- 
lanoleucus Cab. (nec Licht. Bechst.) Orn. Not. p. 344. — 
Scnnaar — 2 (J ad.; Abyssinien — juv.; Cordofan — 
jun. — 4 St. 

462. a. R. leucomelas **) Nob. 

Buceros leucomelas Licht. Verz. Siingeth. dt Vtig. Kaflernl, 
1842. p. tfi. 160. — Buceros rufirostris $. B. erythro - 


*) Typus der Gattung Rhynchaceros Glog. ist nicht, wie in den ornith. Notizen irr- 
thümlicb angegeben wurde, B. melanoleucus Licht. In Cat. Hamb., sondern der 
ganz glattschnäblige B. erythrorhynchu* Temm., welcher mit B. melanoleucua 
Licht, ln Mus. Boro I. identisch ist. — 

**) Die Hauptunterschiede dieser Art von der vorhergehenden haben bereits Lich- 
tenstein und Snndevall a. a. O. auseinandergesetzt; Beide scheinen indessen nur 
jüngere Vögel der südlichen Form vor sich gehabt zu haben , wesshalb wir hier 
die Resultate einer zwischen den uns vorliegenden alten Männchen beider Arten 
angestellten Vergleichung ausführlich anführen: 

R. leucomelas ist in allen Dimensionen bedeutend grösser als R. erythro . 
rhynchus; der Schnabel ist zwar kürzer, aber fast doppelt so hoch, und be- 
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rhynchns var . caffer Sundev. Öfvcrs. Kong!. Vetensk. Acad. 
Förh wdl. 1850. p. 108. 50. — Hartl. Orn. Westafr. p. 
165. 494 Anm. — 

•Kn ffernla nd — (J — 1 St. 

Ken. LOPHOCEKOS*) Hempr. & Ehrenb. 183 ?. — Nashornvogel. 
Grammicus Kehl). 1850. Rkynchocerot ßp. 1854 (nee 
ßlog. 1842). 

463 i. L. Forskali Hempr. & Ehrenb. 

Buceros (Lophoceros ) Forskalii Hempr. & Ehrenb. Symb. 
Phys. Av. Dec. fol. z, n ot. 8 ((J). — Buceros ( Lophoce- 
ros ) Hemprichii lid. 1. I. fol. au, not. 3 (P). — Tockus 

nasutus Kupp, (nec Lin.) Syst. Übers, p. 79. 321. — Heugl. 
Übers, p. 45. 459. — llor*f. de Moore Cat. B. Mus. 
East -lud. Comp. II. p. 596. 878. — 

Sennaar — <$ ; Abyssinicn — p — 2 St. 


schränkt sich das Schwarz auf demselben auf die Ränder and die äusserste 
Spitze. Das ganze Gefieder ist bei R. leucomelas vorherrschend schwärz- 
lich, bei R. erythrorhynchus mehr weis« gefärbt: der Oberkopf ist bei R. 
leucomelu s bis auf einen Streif über den Augen und die seitliche Halsgegend 
grau, bei R.erythrorhynchus weiss mit Ausnahme der grauen Scheitelmitte; der 
Rücken ist bei eraterm viel dunkler schwärzlich , und der welsse Streif IRff 
der Mitte desselben äusserst schmal, während bol R. erythrorhynchus fast 
sämmtlicbe llandschwingen grosse weisse Flecken auf der Mitte beider Fah- 
nen zeigen, hat R. leucomelas nur auf der Aussenfahne der 3ten bis 6ten ein 
kleines Fleckchen, und während bei jenem die 6te und 7te Armschwinge 
ganz , und die 8te ebenfalls noch fast gänzlich weiss sind , finden wir bei 
diesem nur die 6te und 7te weiss mit breiter Bchwarzer Querbinde. Auch 
die FlUgeldeckfedern zeigen bei letztem mehr Schwarz , die erstem mehr 
. Weiss. Bei beiden sind die 4 mittlern Steuerfedern ganz, die dann beiderseits 
folgende zur Hälfte schwarz, indessen zeigt die bei R. erythrorhynchu s noch 
ebenfalls zur Hälfte schwarze 2te, bei R. leucomelas innen nur noch eine 
schmale schwärzliche Binde, und die bei jenem bis auf einen kleinen Längsfleck 
auf der Aussenfahne reinweisse lte mehr als die halbe Aussenfahne, die 
Wurzel und eine Binde der Innenfahne schwarz. Unten ist R. erythro- 
rhynchus rein weiss, R. leucomelas mehr graulich , besonders auf Oberbrust 
und Kehle. — R. leucomela s: G. L. 1' 9" 6"', Fl. 8" 6"', Sehwz. 9" 6'", 
Schn übel f. 3", Schnabelhöhe 1" 4'", Lauf 1" 9'", Mittelz. o. Kr. 1" 3"'. 
R. erythrorhynchu s: 1" V' t Fl. 7" Sehwz, 8", Schnabelf. 4", Schnabelhöbo 
11'", Lauf 1" 6'", Mittelz. o. Kr. 1". — 

*) Zu dieser Gattung werden u. a. noch folgende Arten zu stellen sein: 

3. L. epirh in us. — Buceros epirhinus s. B. nasutus var. caffer Sundev. 
Öfvers. Kongl. Vetensk. Acad. Förhandl. 1850. p. 108. 49. — Strick!. Contrib. 
Orn 1852, p. 155 (Kaffernland) ; 

4. L. nasutus. — Buceros nasutus Lin. S. N. p. 154. 4. — Lath. Ind. Orn. 
I. p. 145. 10. — VieilL Enc. p. 305. — Wagl. Syst. Av. p. 201. 19. — Gray 
Gen. B. II. p. 400. 32. — Hartl. Orn. Westafr. p. 184. 492. — Calao ä bec 
noir du Senegal Buff. Pi. enl. 890.— Calao nasique Levaill. Ois. Afr. V. p. 92. 
t. 236-37. — Buceros nasica tfr hastatus Cuv. — Buceros hastatus Leas. 
Trait. p. 252. 2. — Tockus nasutus Bp. Consp. I. p. 9L gen. 218. 8. — 


Digitized by Google 


168 BUCEROTID^. CLAMATORES, 


BUCEROTINAE. 


464. 3. L. meianoleucus Nob. 

* 

Buceros meianoleucus Licht. Cat. Hamb. p. 8. 90. — Meyer 
Zool. Ann. I. p. 141 . — Bechst. Lallt. ’s Über*. II. 1. p. 
362. 17. — Licht. Doubl, p. 21. 205. — Gray Gen. B. IL 
p. 400. 29. — Hartl. Orn. Westafr. p. 164. 491. — Cal ao 
couronne Levnill. Oia. Afr, V. p. 89. t. 234-35. — Buceros 
coronalus SIihw Gen. Z. VIII. p. 35. — Vieill. N. D. IV. 
p. 593. — Id. Enc. p. 401. 23. t. 240. 4. — Wagl. Syst. 
Av. p. 200. 17. — Les». Trait. p. 253. — Sw». Z. III. t. 
118. — Id. B. VV.-Afr. II. p. 257. — Tockus meianoleucus 
ßp. Consp, I. p. 91. gen. 218. 7. — Hartl. Journ. Orn. 
1854. p. 128. 393. — Horsf. 4 Moore Cat. B. Mus. East- 
Ind. Comp. II. p. 597. 580. — Rkynchoceros meianoleucus 
Hp. Consp. Vol. Anis, p, 3. gen. 16. 41. — 

Süd -Africa — ($ ad., jun. — 2 St. 

Gen. PENELOPIDES Rchb. 1850. — Calao. 

Tockus (!) Bp. 1849 (nec Leg». 1831). Calao (!) Id. 1854 
(nec 1850). Meniceros Id. 1854 (nec G!og. 1812). 

465. i. P. Panini Nob. 

Calao ä bec ciseli de l'isle de Panay Sonn. Voy. Nouv. 
Guin. I. p. 122. t. 82-83 (P & <J). — Calao de l'isle 
de Panay Buff. PI. enl. 780-81 (J> 4 <$). — Calao de 
Manille Id. 1. I. 981 (juv.). — Buceros Panini Bodd. 
Tabl. pl. enl. 980-81 (ad.). — Gray Gen. B. II. p. 400. 
23. — Buceros manilla Bodd. Tabl. pl. enl. 981 (juv.). — 
Buceros panayensit Scop. Del. Flor. * Faun. Insubr. 


Hartl. Journ. Orn. 1864. p. 138. 394. — .* Tockus poecilorbynchus Lafr. R. Z. 
1839. p. 156. — Bp. Conap. I. p. 91. gen. 318. 9. — Hartl. Journ. Orn. 1854. 
p. 193. 393 (jnv.). — • Buceros poecUorhyuchus Id, Om. Westafr. p. 164. 

493 (Juv.). — Orammicus nasutus •k hastatus Bp. Consp. Vol. Anis. p. 3. 
gen. 15. 38-39 ("West - Africa); 

5. Z. h emile ucut Hempr. & Ehrenb. Syrab. Phys. Ar. Dec. fol. aa. not. 3 
(Abysslnicn); — 

8.'Z. limbatu s. — Buceros Umbatsu Riipp. Faun. Abyse. p. 5. t. 3. 2. — 
Cray Gen. B. II. p. 400. 35. — Tockus limbalus Riipp. Syet. Über», p. 79. 
335. — Bp. Comp. 1. p. 98. gen. 2-18. II. — Horsf. * Moore Cat. B. Mu». 
Eaat-lud. Comp. II. p. 596. 879. — Orammicus limbaius Bp. Consp. Vol. 
Anis. p. 8. gen. 15. 40. (Abyaslnion) ; 

7. L.fascidtus. — Calao longibande Eevaill Ol». Afr. V. p. 87. t. 333. — 
Buceros fasciatu* Shaw Gen. Z. VDI p. 34. — Gray Gen. B. II. p. 400. 
38. — Hartl. Orn. Westafr. p. 163. 489. — Buceros meianoleucus Vieill. 
Enc. p. 401. — Wagl. Syet. Ar. p. 200. 16. — Tockus fasciatus Bp. Conap. 
li p. 91. gen. 318. 6. ■— Hartl. Jenrn. Orn. 1854. p. 137. 393. — Orammi- 
cus fasciatus Bp. Consp. Vol. Anla. p. 8. gen. 15. 87 fWeat- Africa); 

8. Z. semifasciatus. — Buceros semi/asciatus Temm. in Mua. Lugd. — 
Hartl, Journ. Orn. 1855. p. 356. - Id. Orn. Westafr. p. 163. 495 (Wcat-Afrlca).— 
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(ad.). — Gm. S. N. p. 360. 9. — Laib. lud. Orn. I. p, 
144. 8. — Vieill. Enc. p. 305. 9. — Buceros ntanillensis 
Gm. S. N. p. 361. 10 (jnv.). — Lath. Ind. Orn. L p. 145. 
9. — Vieill. Enc. p. 305. 9. — Calao ä bec cisele LevaiH. 
Ois. rar. 4 nouv. Amür. 4 Ind. p. 36. t. 16-18. — Bu- 
ceros insculptus Dumont, — Buceros sulcirestris Wag!. 
Syst. Av. p. 199. 13. — Tockut sulcirostris ßp. Consp. 
Vol. Anis. p. 91. gen. 218. 6. — Penelopides sulciroslrit 
äf panayensis Bp. Consp. Vol. Anis. p. 3. gen. 12. 32-33. — 
Philippinen — <J ad„ jun. — 2 St. 

466. a. P. ginginianus Nob. — 

Calao de Gingt Sonn. Voy. Nouv. Guin. II. p. 214. t. 
121. — Levaill. Ois. rar. 4 nouv. Am6r. 4 Ind, p. 32. U 
15. — Buceros bicornis (!) Scop. (nec Lin.) Del. Flor. 4 
Faun. Insubr. — Buceros ginginianus Lath. Ind. Orn. I, 
p. 146. 13. — Shaw Gen, Z. VIII. p. 36. — Vieill. Enc, 
p. 306. 13. — Less. Trait. p. 253. 5. — Gray Gen. B. 11. p. 
400.27. — Id. Cat. Mamm. 4 B. Nep.4Yhib.pres. byllodgs. 
p. 112. — Buceros oxyurus Wagl. Syst. Av. p. 199. 14. — 
Buceros cineraceus Hodgs. Gray’s Z. Mise. p. 85. — Buce- 
ros birostris Blyth Journ. A. S. B. 1847. p. 995. — Id. 
Cat. B. Mus. A. S. B. p. 44. — Buceros bengalensis 
„Gray“ Bp. — Tockus ginginianus Bp. Consp. I. p. 91. 
gen, 218. 2. — Meniceros ginginianus Id. Consp. Vol 
Anis. p. 3. gen. 13. 34. — Tockus bicornis Horsf. 4 Moore 
Cat, B. Mus. East-Ind. Comp. II. p. 597. 881. — 
Ostindien — <$ — 1 St. 

Gen. ANORRMNUS Rchb. 1850. — Hauben -Calao. 
Anthracoceros Bp. 1854 (nec Rchb. 1850). 

467, i. A. galeritus Horsf. & Moore 

Cat. B. Mus, East-Ind. Comp. U. p. 594. 874. — Buceros 
galeritus Temm. PI. col. 520. — Gray Gen, B. IL p. 399, 
12. — Blyth Cat. B. Mus. A. S. B. p. 44. — Buceros 
carinatus Id. Journ. A. S. B, 1345. p. 187. — Hydrociss* » 
galerita Bp. Consp. 1. p. 91. gen. 215. 3. — Anthracoceros 
galeritus Id. Consp. Vol, Anis. p. 2. gen, 9. 22, — 
Halacca — (J — 1 St. 

Gen. Hydrocissa Bp. 1849. — Eislern -Calao. 

Anthracoceros Rchb. 1850. Anorrhinus Bp. 1854 (nec 
Rchb, 1850. Gen. nov. Horsf. 4 Moore 1857. 


22 
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468. i. H. malayan a Bp. 

Consp. I. p. 00. gen. 216. 5. — llorsf. dt Moore Cal. B. 
Mus. East-Ind. Comp. II. p. 592. 872 ((5). — Buceros ma- 
luyanus Radi. Trans. Linn. Soc. XIII. p. 292 ((J). — 

Cray Gen. B. II. p. 399. 8. — Hay Madr. Journ. 1844. 
XIII. 2. p. 151 ($>). — Blyth Journ. A. S. B. 1847. p. 995 
((5). — Id. Cal. B. Mus. A. S. B. p. 43. — Wallace Ann. 
Kat. Hist. Kebr. 1855. — Buceros anlhracinus Temm. PI. 
col. 529 (tj). — Buceros bicolor Eyton P. Z. S. 1839. 
p. 104. — Blylh Journ. A. S. B. 1843. p. 995 ((J). — 
Buceros Ellioli llay Madr. Journ. 1844. XIII. 2. p. 152 
((J). — Buceros nigrirostris Blyth Journ. A. S. B. 1847. 
p. 995. — ld. Cat. B. Mus. A. S. B. p. 44 (J>). — Anor- 
rhinus malayanus Bp. Consp. Vol. Anis. p. 2. gen. 9. 24 
— Ilydrocissa nigrirostris llorsf & Moore Cat. B. 
Mus. Eust-Ind. Comp. II. p. 593. 873 (£*). — 

Java — p — 1 St. 

469. 2 . H. convexa Horsf. & Moore 

Cat. B. Mus, East-Ind. Comp. II. p. 591. 871. — Buceros 
albirostris llorsf. (nec Shaw) Trans. Linn. Soc. XIII. p. 
175. — Buceros malabaricus Raffl. (nec Gm.) I. I. p. 291. — 
Vig. App. Mem. Raffl. p. 666. — Buceros conrexus Temm. 
PI. col. 530 (p). — Buceros tiolaceus Hay (nec Shaw) 
Madr. Journ. 1844. XIII. 2. p. 148. — Buceros interme- 
dius Blyth Journ. A. S. B. 1847. p. 994. — ld. Cat. B. 
Mus. A. S. B. p. 43. — 

Java — <J, p — 2 St. 

470. s. H. ooronata Horsf. 4 Moore 

Cat. B; Mus. East-Ind. Comp. II. p. 588. 869. — Calao 
des Philippines Buff. PI. enl, 873 (juv.). — Calao de Malabar 
Sonn. Voy. Nouv. Guin. t. 121. — Buceros coronatus Bodd. 
Tabl. p!. enl. t. 873. — Gray Gen. B. II. p. 399. — Bu- 
ceros pica Scop. Del. Flor. dt Faun. Insubr. — Blyth Journ. 
A. S. B. 1847. p. 993. — ld. Cat. B. Mus. A.S.B. p.43.— 
Buceros malabaricus var. ß Lath. Ind. 0m. L p. 143. — 
Calao unicorne Levaill. Ois. rar. & nouv. Amer. dt Ind, p. 
20. t. 9-12. — ? Calao violet Id. 1. 1. p. 39. t. 19 (var.). — 
Buceros monoceros , Shaw Gen. Z. VIII. p. 8. — Wagl. 
Syst. Av. p. 194. 2. — ? Buceros riolaceus Shaw. Gen. Z. 
VIII. p. 19. — Vieill. N. D. IV. p. 599. — Wa l. Syst. 
Av. p. 197. 9. (var.), — Buceros malabaricus Tickell 
(nec Gm.). Journ. A. S. B. 1833. p. 579. — Jerd. Madr. 
• Journ. 1840. p. 38. — Blyth Journ. A. S. B. 1843. p. 993. — 
Layard Ann. Nat. Hist. XIU. p. 260. — Hydrocissa 
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monoceros Bp. Consp. I. p. 90. gen. 215. I. — fUydro- 
cisstt tiolttcea Id. I. 1. p. 90. gen. 215. 4 (var.). — Anor- 
rhinus violacens Id. Consp. Vol. Anis. p. 2. gen. 9. 23 (var.). — 
Ceylon — p — 1 St. 

471. 4. H. albl ros Iris Horsf. d Moore 

Cat. B. Mus. East-Ind. Comp. 11. p. 589. 870. — Beaks of 
curious birds Edw. Glean. t. 281. I). — Buceros malaba- 
ricus (!) Gm. S. N. p. 359. 7. — Lalh. Ind. Orn. I. p. 143. 
6. — Vieill. Eric. p. 803. 6. — Mc Clelland P. Z. S. 
1839. p. 164. — Calao ä bec blanc Lcvaill. Ois. rar. * 
nouv. Amer. & Ind. p. 29. t. 14. — Buceros albirostris 
Shaw Gen. Z. V1U. p. 13. — Vieill. Enc. p. 399. 18. — 
Wagl. Syst. Av. 198. 11. — Blyth Journ. A. S. B. 1843. 
p. 995. — Id. Cat. Mus. A. S. B. p. 43. — Gray Cat. 
Mamm. & B. Nep. & Thib. pres. by liodgs. p. 112. — 
Buceros leucogasler Blyth Journ. A. S. B. 1841. p. 922. — 
Id. 1. 1. 1843. p. 177 (juv.). — Buceros nigralbus liodgs. 
Gray’s Z. Mise. p. 85. — Buceros pica Gray (nec Scop.). 
Gen. B. 1L p. 399. 5. — Uydrocissa pica Bp. (ncc Scop.). 
Consp. I. p. 90. gen. 215. 2. — 

Te nasser! in — (J — 1 St. 

I 

, Gen. SPIIAGOLOBUS *) Nob, — Lappenhals -Calao. 
Tmetoccros Bp. 1854 (nec Cab. 1847). 

472. i. S. atratus Nob. 

Buceros atratus Tcinm. PI. col. 558 (tj). — Gray Gen. B. 
IL p. (599. 11. — Hartl. Journ. Orn. 1854. p. 127. 387. — 
Id. Orn. Westafr. p. 162. 485. — Bucorcus atratus Bp. 
Consp. I. p. 89. gen. 212. 3. — Buceros poentit Fräs. 
Ann. dt Mag. N. H. 1855. p. 136 ( P ). — Tmetoccros atra- 
tus Bp. Consp. Vol. Anis. p. 2. gen. 3. 4. — Buceros ru- 
ßcristatus Temm. in Mus. Lugd. (J>). — 

Goldküste — — 2 St. 

Gen. IiYCANlSTES **) nov. gen. — Trompeter- Calao. 

473. i. B. buccinalor Nob. 

Buceros buccinalor Temm. PI. col. 284. — Wagl. Syst. 
Av. p. 199. 12. — Less. Man. IL p. 106. — Id. Trail. p. 


*) Von otpayt) (Kehle, Heia) und /.o,iof (Lappen). — 

**) Von pvxttriasrjS (Trompeter) — buccinalor. — Zn dieser gleichsam die 
asiatischen Hyirocitsae in Africa reprhsentirenden Gattung »teilen vir noch u. a. : 
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253» 7. — Gray Gen. B. II. p. 399. 4. — Bucorvus kuc- 
cinalor Bp. Cnnap. I. p. 89. gen. 212 5. — Tmeloceros 
buecinator Id. Consp. Vol. Anis. p. 2. gen. 3. 7. — 

Cap — <5 — 1 Sl. 


Gen. ItllYTIDOCEROS Hehl». 1850. — Falten -Hornvogel. 
Calao (!) Bp. 1849. Rkyticeros (!) Kchb. 1850. 

474. i. I». obscurus Nob. 

Buceros obscurus Gm. S. N. p. 362. 12 (<£). — Buceros 
pticatus Lalh. Ind. Orn. I. p. 146. 12. — Yieill. Enc. p. 
3(!6. 12. — Wag*. Syst. Av, p.197. 8. — Gray Gen. B. II. 
p. 899. 18. — Blyth Cat. B. Mus. A. S. B. p. 319. — 
Calao jatan Levaill. Ois. Afr. V. p. 96. t. 239 (( 5 ). — Ga- 
la u a casque festounee Id. Ois. nouv. 4 rar. Amer. & lnd. 
p. 41. t. 20-21 ( £>). — Calao javan jeune Id. 1. 1. p. 45. 
t. 22 ((J juv.). — Buceros undutalus Shaw Gen. Z. VIII. 
p. 26 (p). — Ilorsf. Trans. Linn. Soc. XIII. p. 175. — 
Vig. App. Mem. RafTI. p. 666. — Less. Trail. p. 255. 12. — 
Buceros javanicus Shaw Gen. Z. VIII. p. 28 ((J jun.). — 
Buceros niger Vieill. N. D. IV. p. 592. — Id. Enc. p. 400. 
21 (P). — Buceros javanus Id. N. D. IV. p. 593. — Id. 
Enc. p. 401. 24 ( 3 jun.). — Buceros annulalus Drapier. — 
Buceros pusaran It.iffl. Trans. Linn. Soc. XIIL p. 293. — 
Blyth Journ. A.S. B. 1813. p. 990. — ld. Cal. B. Mus. A.S. B. 
p, 45. — Buceros riiflcollis Id. (nec Vieill.) Journ. A. S. 
B. 1843. p. 176» — Calao pticatus Bp. Cmr»p. I. p. 90. 
gen. 216. 3. — Rhyticeros pticatus Consp. Vol. Anis. p.3. 
gen. 10. 29. — Ilorsf. * Moore Cat. B. Mus. East -lnd. 
Comp. II. p. 598. 882. — 

Sumatra — ; Malacca — $ — 2 St. 

475. 2 . R sub t ufieollis Ilorsf. <ii Moore 

Cat. B. Mus. Ea.l-lnd. Comp. II. p. 600. 883. — Buceros 
subru/icollis Blyth Journ. A. S. ß. 1843. p. 177. — Id. Cat. 
B. Mus. A. S. B. App. p. 320. — Buceros plicalus ld. 


2. B. cylindricus. — Buceros cylindricus Tenim. PI. eol. 521. — Cray 
Geu. B. II. p. 3Ü0. 14. — ll&rtt. Journ. Orn. 1851. p. 127. 388. — Id. Orn. 
Westafr. p. 162. 486. — Bucorvus cylindricus Bp. Consp. I. p. 89. gen. 
212. 6. — Tmeloceros cylindricus ld. Consp. Vol. Anis. p. 2. gen. 3. 6 
(Asliantee) ; 

3. B. cristatu s. — Buceros cristatus RUpp. Faun. Abyss. t. 1. — Id. Syst. 
Übers, p. 79. — Gray Gen. B. II. p. 399. 10. — Bucorvus cristatus Bp. Consp. 
1. p. 89. gen. 212. 4. — Tmeloceros cristatus Id. Consp. Voi- Anis. p. 2. gen. 
3. 5 (Abyssiuien). — 
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(nec Liitb.) Joum. A. S. B. 1843. p. 990. — ld. 1. 1. 1847. 
p. 998. — Id. Cal. B. Mus. A. S. B. p. 45. — 
Tonasserim — — 1 St. 


Gen. CraNORRHIU’S *)*.Nob. — Helm -Uornvogel. 
Cassidix Bp- 1849 (nec Less. 1831). 

476. l. C. cassidix Nob. 

Buceros cassidix Teinm. PI. col. 210 ((5). — Wagl. Syst. 
Av. p. 195. 3. — Less. Man. Orn. II. p. 105. — Id. Trait. 
p. 253. 6. — Müll. * SchJeg. Verb. Nat. Goseh. Ned. Ind. 
t. 4b (J 5 ). — Gray Gen. B. II. p. 399. 12. — Calao cas- 
sidix Bp. Consp. I. p. 99. gen. 216. 1. — Cassidix cas- 
sidix s. C. typicus ld. Consp. Vol. Anis. p. 3. gen. 10. 27. — 
Celebes — — 1 St. 


Gen. DlCllOCEROS Glog. 1842. — Uoppeihornvogel. 

U omraius (!) Bp. 1854. 

477. i. D. bieornis Nob. 

Buceros bieornis Lin. S. N. p. 153. 1, — Lath. Ind. Orn. I. p. 
142. 3. — Vieill. Enc. p. 301. 3. — "'»gl- Syst. Av. p. 
195. 5. — Gray Gen. B. II. p. 399. 2. — Bp. Consp. I. 
p. 89. gen. 214. 2. — Calao ä casgue concace Lcvaill. Ois. 
rar. & nouv. Am6r. <fc Ind. p. 10. t. 3-5 ijuv.). — Calao 
bicorne Id. 1. 1. p. 16. t. 7-8 (ad.). — Buceros cacatus 
Shaw Gen. Z. VIII. p. 18. — Raff!. Trans. Linn. Soc. XIIL 
p. 291. — Vig. App. Mein. Raffl. p. 666. — Gould Cent. 

Ilimal. B. t — Jerd. Madr. Journ. 1810. p. 37. — 

Blyth Cat. B. Mus. A. S. B. p. 42. — Buceros cristatus 
Vieill. N. D. IV. p. 591. - Id. Enc. p. 399. 19. — Bu- 
ceros llomrai tlodgs. Journ. A. S. B. 1832. p. 251. — Id. 
Asiat. Res. XVIII. 2. p. 169. t.... — Id. Gray’s Z. Mise. p. 
85. — Gray Cat. Mamtn. & B. Ncp. & Thib. pres. by Hodgs. 
p. 111. — Gray Gen. B. II. p. 399. 3. — Dichoceros ca- 
vatus QJog. Hand- & Hilfsb. Nat. Gesch. p. 335. — Hom- 
raius bieornis Bp. Consp. Vol. Anis. p. 2. gen. 7. 17. — 
Horsf. & Moore Cat, B. Mus. East-Jnd. Comp, II. p. 583. 
868 . — 

Ostindien — <$ ad., £ jun. — 2 St. 


*) Von XQai'oS (Helm) und pij (Nase). — 
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Gen. PLATYCEROS *) Nob. — Plallhorrivogel. 

II ydrocorax **) Bp. 1854 (nec Bris*. 1760). 

478. i. P. hydrocorax Nob. 

II ydrocorax Bris». Av. IV. p. 566. t. 45. — Buenos hy- 
drocorax Lin. S. N. p. 153. 3. — Lath. Ind. Om. I. p 144 . 
7. — Vi-'ill. Enc. p. 304. 7. — Tcmm. I’l. col. 283. — 

Wag). Syst. Av. p. 196. 7 — Less. Trait. p. 254. 10. 

Gray (Jen. B. II. p. 399. 15, — Bp. Consp. I. p. 89. gm. 
214. 1. — Calao des Holuques Bu(T. PI. enl. 283 (jnn.). — 
Buceros bicornis rar. ß Gm. S. N. p. 358. 1. — Lath. Ind. 
Orn. L p. 142. 3. — Calao roux ou C. ä casque concare jeune 
dge I.evaill. Ois. rar. & nouv. Amer. tfe Ind. p. 13. t. 6 . — Id. 
Ois. Afr, V. p. 96. t. 240 (juv). — Buceros planicornis 
Mer rem. — Buceros platyrhijntliiis Pears. — Hydrocorax 
planicornis Bp. Consp. Vol. Anis. p. 2. gen. 8 . 18. — 
Philippinen — — 1 St. 

Gen. BUCEROS Lin. 1748. — Mondhornvogel. 

Tragopan (!) Moehr. 1752. Hydrocorax Briss. 1760. 
Menicer os Glog. 1842. 

479. i. B. rhinoceros Lin. 

S. N. p. 153. 3. — Lath. Ind. Orn. I. p. 141. 1. — Vieill. 

Enc. p. 309. 1. — Ralll. Trans. Linn. Soc. XIII. p. 291. — 

Wagl. Syst. Av. p. 194. 1. — Less. Trait. p. 255. 13. t. 
31. — Gray Gen. B. II. p. 399. 1. — ßlyth Cat. B. Mus. 
A S. B. p. 42. — Bp. Consp. I. p. 89. gen. 214. 3. — 
llorsf. * Moore Cat. B. Mns. East -Ind. Comp. II. p. 582. 
867 pt. — Calao rhinoceros Buff. PI. enl. 934. — Levaill. 
.. Ois. rar. & nouv. Amer. & Ind. p. 6. t. 1-2. — Calao ä 
casque en Croissant Id. I. 1. p. 26. t. 13. — Buceros afri- 

canus (!) Gm. S. N. p. 359. 6. — Lath. lud. Orn. I. p. 

143. 5. — Vieill. Enc p. 303. 5 — Buceros nigtr Shaw 
Gen. Z. VIII. p. 7. — Buceros sylccstris Vieill. N. D. IV. 


*) Von nXcervs (platt) und xigas (Horn). — 

*•). Bonnparte und Gray wollen B. hydrocorax Lin. als Typus der Gattung Hy- 
drocorax Briss. betrachtet wissen, wir halten jedoch die Gattungen Hydrocorax 
Briss. und Buceros Lin. , welche genau dieselben Arten umfassen , für vollkom- 
men identisch und glauben nicht, dass, weilLInnd zufällig B. rhinoceros, Brisson 
aber B. hydrocorax voranstellte, der Letztere bereits denselben von den übri- 
gen Arten der Gattung generisch au trennen beabsichtigte. — 
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p. 592. Id. Enc. p. 400. 20. — Buceros diadematus 
Duniont. — Bucerus rhinoceros rar. sumatiana Müll. 4 
Schleg. Marsd. Hist. Sumatr. p. . . . t. 21. — 

Sumatra — <5 — 1 St. 

450. 2 . B. lunatus Temm. 

PI. col. 546.— Bp. Consp. I. p. 90. gen. 214. 6.— Bucerus 
rhinocerus Horsf.(nec Lin.) Trans. Linn. Soc. XIII. p.175. _ 
Bucerus rhinoceros rar. jatana Müll. ASclileg. Marsd. Hist. 

Sumatr. p — 

Java — — 1 Sr. 

Gen. TmetOCEKOS Cab. 1847.' — Abbagamba. 

Bucorrus (!) Less. 1831. Tragopa n Gray 1841 (■ ce Moelir. 
1752). Bu corax Sundev. 1850. 

451. i. T. abyssinicus Cab. 

Om. Not. p. 345. — Grand Calao d’Abyssinic Bull. PI, 

enl. 779. — Buceros abyssinicus Gm. S. N. p. 358. 3. 

I.ath. Ind. Orn, I. p. 143. 4. — Vieill. Enr. p. 302. 4. — 
I.css. Trait. p. 356. 16. — Calao caroncule Lcvaill. Ois, 
Air* V. p. 82. I. 230-31. — Buceros brac Dumont. — 

Buceros carunculalus Wagl. Syst. Av. p. 196. 6. 

Buceros Leadbealeri Vig. (jnn.). — Tragopon abyssinicus 
Gray List Gen. B. p. 65.— Riipp. Syst. Ülurs. p. 79.320.— 
Id. Neue Wirbeltü. Vög. t. 4. — Hcugl. übers, p. 45. 

456. — Bucorrus abyssinicus Gray Gen. B. II. p. 400. 

Bp. Consp. I. p. 89. gen. 212. 1. — Horsf. & Moore Cat. 
B. Mus. East-Ind. Comp. II. p. 591. 865. — Buceros caf - 
fer VeiT. (juv.). — Bucorax abyssinicus Hartl. Orn. AVest- 
afr. p. 165. 495. — 

Abyssinien — p — 2 St. 
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Seite 

4, Zeile 9 v. oben lies : 2 St. statt 1 St. 

4, No. 7 „C. Vigor si" Ist gänzlich zu streichen und dafür zu setzen; 

C. eoncinna Nob. 

Pitta eoncinna Qould P. Z. S. 1857. p. 6. 5. — Coloburis Vigor si Cab. 
& Heine (nec Gould) Mus. Hein. II. p. 4. 7. — 

5, Zeile 6 v. unten ist der zweite Accent in tpoiviof EU streichen. 

8, „ 19 v. oben lies 2 O - 3 St. statt 3 O — 4 St. 

8, » 25 v. oben lies 4 St. statt 3 St. 

8, „ 9 v. oben lies ( J, J) — 2 St statt £ — 1 St 

9, „ 10 v. oben lies nov. gen. statt Nob. 

10, n 12 v. oben lies J) statt 

12, i) 3 v. unten lies Myrmotherula statt MormoOtcrtUa . 

13, n 4, 3 und 2 v. unten lies guttatus y ornatus , haematonotu s statt guttata , omata y 

kaematonata. 

13, ft 2 r. unten lies 2 Mal haematonota statt kaematonata . 

16, n 11, 13 und 17 v. oben lies cirratus statt cirrhatu s, 

16, n 5 ▼. unten lies von cirratus verschieden statt von cristatus versch. 

27, No.102 „Synallaxis albescens Ternm “ ist gänzlich zu streichen und dafür zu setzen: 
S. Spixi 8cl. 

P. Z. S. 1866. p. 97. 2. — Par ul us rujlceps Spix (nec Licht.) Av. Bras. 
I. p. 85. 1. t. 86. 1. — Synallaxis rujlcapilla Rchb. (nec Vieill.) Handb. 
I. p. 158. t 347. t. 518. 3593. — SynaUaxis albescens mas Burin, (uec 
Temm.) Th. Bras. III. p. 40. — 

31, Zeile 7 v. unten lies Bolivien statt Brasilien. 

36, n 17 v. oben lies V 6" statt 1" 6' 

36, tt 19 v. oben lies £ — 2 St. statt 2 ^ O — 3 St. 

41, n 3 t. obbn lies „Cab.“ Burm. Journ. Om. 1853. p. 165. 7 statt Nob, 

54, n 8 v. oben lies „Rchb.*‘ Zuchold Journ. Om. 1854. p. 55 statt Nob. 

72, tt 1 ist zu streichen und statt dessen zu lesen : 

C. borealis Sei. 

P. Z. ß. 1868. p. 301. 49. — Id. 1. 1. 1859. p. 43. — Id. Ibis 1859. p. 
122. 150. — Tyrannus borealis Sws. & Rieh. Faun. Bqr. Amer. II. p. 
141. t. 35. — Contopus pertinax Cab. Sc Heine Mus. Hein. II. p. 72. 238. — 
72, n 14 v. oben lies Nutt. statt Natt. 

- n 15 v. oben streiche Tyrannus. 

- n 16 v. oben streiche gänzlich. 

- „ 19 v. oben streiche Contopus borealis. 

• n 90 v. oben streiche gänzlich. 

- tt 21 v. oben streiche Ibis 1859. p. 122. 150. 

• ,i 22 V. oben füge noch als Synonym hinzu : 

Contopus mesoteuc us Sei. P. Z.S. 1859. p. 43. — Id. Ibis 1859. p. 122. 151 — 
87, n 10 t. unten lies platt statt glatt. 

101, tt 22 v. unten lies Aulia Sei. statt Aulea. 

136, » 12 t. unten 67 statt 57. 

136, » 7 und 6 v. unten lies Lamarck und Lamarckii statt Lamark und Lamarkii. 

150, „ 18 y. oben lies Rchb. Nob. t. 409. 3101-2. statt 419. 2101-2. 

151, n 4 v. unten C statt G. 

160, n 5 v. oben 2 ad. statt £ ft( j . 


in Halberstadt. 
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